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Katalog 

I. der Sammlung des Herrn Dr. phil. H. Buchenau in München. 

Deutsche und ausländische Mittelaltermünzen, 
kleinere Münzen der Neuzeit. 

II. den Sammlung des t Herrn Baurat E. Heye in Hoya. 

Deutsche Münzen des Mittelalters u. der Neuzeit. 

Versteigerung am 11. Oktober 1909 u. folg. Tage 

unter Leitung des Untengenannten 

zu Frankfurt am Main, Niedenau 55. 

—• Besichtigimgstage vom 15. September ab. •— 

ADOLPH E. CAHN, Frankfurt a. Main. 

1909. 




Versteigerungs - Bedingungen. 


Die Versteigerung erfolgt gegen Barzahlung mit einem Aufgelde von 5<>/o. 

Der Versteigerer ist berechtigt, Nummern zusammen zu fassen oder 
Nummern, welche mehrere Münzen enthalten, zu teilen. 

Gebote können mit einer Mindeststeigerung von 

25 ^ bis zu JL 10.— 

50 „ von JL 10.— „ „ „ 20.— 

JL\.- „ * 20.- „ „ w 100.— 

„5.- „ „ 100.- an 

abgegeben werden. 

Für die Aechtheit sämtlicher Stücke leistet der Leiter der Auktion, 
sofern nicht Gegenteiliges bemerkt ist, seinen Auftraggebern gegenüber 
unbedingte Gewähr; doch müssen diesbezügliche Reklamationen innerhalb 
8 Tagen nach Empfang der betreffenden Stücke erhoben sein, um berück¬ 
sichtigt zu werden. 

Aufträge werden unter Berechnung einer Besorgungsgebühr von 5o/ 0 
vom Unterzeichneten auf das Sorgfältigste ausgeführt. 

Die Auktion beginnt Montag, den 11. Oktober 1909, 9 Uhr vor¬ 
mittags in dem Lokale des Unterzeichneten. 

Die Preisliste erscheint nach Ende der Versteigerung und ist zum 
Preise von JL 2.— zu beziehen von 


Telegramm - Adresse: 

MUnzenhandlung Cahn, Frankfurtmain. 

Fernsprecher 3620. 


Adolph E. Cahn, 

Frankfurt a. M., Niedenau 55. 


Abkürzungen. 


Brustb. 

Brustbild (Büste). 

Vs. 

Vorseite (Avers). 

Ks. 

= Kehrseite (Revers). 

r. 

rechtshin (a droite) 1 
linkshin (a gauche) | 

1 . 

/. F. 

Im Felde (datis le champ). 

Stplglz. 

Stempelglanz (a fleur de coin). 


Vorz. e. 

S. g. e. 

G. e. 

Z. g. e. 
Gr. 

Mzz. 


Vorzüglich erhalten (pifece tr£s 
belle). 

Sehr gut erhalten (trfes bien con- 
serv6e). 

Gut erhalten (bien conserv£e). 
Ziemlich gut erhalten (acceptable). 
Gramm. 

Münzzeichen (marque montHaire). 


Zur Beachtung. 

In Hinsicht auf den analogen Inhalt der beiden Sammlungen behält 
der Auktionsleiter sich vor, die Serien der Sammlung Heye den betreffenden 
der Sammlung Buchenau anzuschliessen. 


Vorwort. 


Die beiden auf den folgenden Blättern beschriebenen Sammlungen 
des Herrn Dr. H. Buchenau, Konservator am kgl. Mönzkabjnet in München 
und Herausgeber der „Blätter für Münzfreunde“, sowie des im vorigen 
Jahre verstorbenen Herrn Baurats a. D. Eduard Heye in Hoya enthalten 
hauptsächlich Münzen des deutschen Mittelalters, deren Erklärung 
den Gegenstand ernster Studien beider Herren gebildet hat. 

Viele Jahre hat Herr Dr. Buchenau mit grosser, auf eigenen Forschungen 
beruhender Kennerschaft an der Zusammenstellung und dem Ausbau seiner 
Sammlung gearbeitet, bis die Uebernahme seiner jetzigen Stellung an einem 
staatlichen Münzkabinet ihn veranlasste, dieselben aufzugeben. Dem Charakter 
dieser Sammlung entsprechend ist der Katalog nach streng wissenschaft¬ 
lichen Gesichtspunkten verfasst worden, nicht nur in der historisch¬ 
geographischen Anordnung des Materials, die es gestattete die 
numismatisch zusammen gehörigen Gruppen zu vereinigen, sondern auch 
in der Bestimmung einzelner Partien und Stücke; die Motivierung der 
letzteren ist in Anmerkungen beigefügt, soweit sie nicht aus der zitierten 
Literatur ohne weiteres hervorgeht. Da die mittelalterliche Münzgeschichte 
vieler deutschen Territorien, besonders für die Periode der schriftlosen 
Brakteaten noch immer recht dunkel ist, werden manche dieser Bestimmungen 
strittig bleiben; doch ist in Zweifelsfällen durch Fragezeichen und ent¬ 
sprechende Bemerkungen auf unsichere Zuteilungen aufmerksam gemacht 
worden. Ich bin hierbei den Intentionen von Dr. Buchenau tunlichst gefolgt. 
Herr Dr. Buchenau hatte die Güte, das Manuskript des Kataloges durch¬ 
zusehen, einzelne Aenderurigen oder Verbesserungen anzubringen, sowie 
einige Anmerkungen beizufügen, durch welche teilweise die Ergebnisse 
seiner Forschungen zum ersten Male bekannt gegeben werden. 
Diese Zusätze sind mit seinen Initialen H. B. gezeichnet. Es darf somit die 
Hoffnung ausgesprochen werden, dass der Katalog einen dauernden Wert 
für die mittelalterliche Münzkunde Deutschlands behalten wird. 

Aus dem Inhalt auch nur die besonders hervorragenden Serien hier 
anzuführen, ist unmöglich. Noch nie ist eine Sammlung zum Verkaufe gelangt, 
in der die Mittelaltermünzen aller deutschen Gebiete in solcher Fülle 
vertreten waren. Vor allem trifft dies für die Brakteaten zu. Dr. Buchenau 
hatte das Glück, den bedeutendsten Brakteatenfund der letzten Jahre, den 
in der Kirche zu Seega gehobenen, aus erster Hand zu erwerben. Die 
vielen Unika dieses Fundes, die in Buchenaus eingehender Publikation 
genauer beschrieben und erklärt sind, werden hier zum ersten Male den 
Sammlern zugänglich gemacht. Auch sei noch auf die ausserordentlich 
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Vorwort. 


reichen Serien der hessischen und fränkischen Denare und Groschen, der 
für die Kulturgeschichte so bedeutenden Regensburger Halbbrakteaten, die 
aus der bekannten Sammlung Kirchner stammen, sowie der Wiener 
Pfennige hingewiesen. 

Für den zweiten Teil, die Sammlung Heye, lagein ausgearbeiteter 
Katalog des Besitzers vor, der in seinen letzten Lebensjahren fast ganz den 
(iegenstand seiner Tätigkeit gebildet hat. Seine Anordnung und Bestimmungen 
sind möglichst genau auch in dem vorliegenden Verzeichnis beibehalten, und 
nur, wo die neueste Literatur zu berücksichtigen war, Aenderungen vor¬ 
genommen worden. Der durch seine Veröffentlichungen auch weiteren 
Kreisen bekannt gewordene Sammler hat hauptsächlich die Numismatik 
seiner niedersächsichen Heimat und Westfalens gepflegt. Die einzigartige, 
nahezu vollständige Serie von Lüneburger Münzen bildete seinen 
besonderen Stolz. Daneben enthalten die mittelalterlichen Münzreihen von 
Ostfriesland, Hoya, Münster, Minden, der Harzgegend und Thüringens viele 
sonst unbekannte Stücke. Die während eines Menschenalters mit Liebe 
und Verständnis ausgestaltete Sammlung dürfte für ihr Gebiet von keiner 
anderen, in Privatbesitz befindlichen erreicht werden. 

Zur besseren Benützbarkeit des Katalogs ist ein sorgfältig gearbeitetes, 
alphabetisches Verzeichnis beigefügt worden, nach welchem sich die Herren 
Interessenten leicht werden zurecht finden können. 


Dr. Julius Cahn. 
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Wollin 65. 

Wölpe 18, 251. 

Worms 156, 173, 174. 

Wunsdorf 250. 

Württemberg 188 IT., 217,.222, 283, 296, 297. 
Würzburg 159 IT., 166, 295. 

Zeitz 127. 

Zerbst 72, 73. 

Ziegenberg 143. 

Ziegenhain 56, 144, 148. 

Zwolle 300. 



Sammlung Buchenau. 



Niedersachsen. 


Herzoge von Sachsen (Billunger). 

1 Bernhard I. 973 — 1011. Denar. BERNHARDVS DVX. Kopf 1. 
Ks. N—MNE I) • NI AMEN* Kleines Kreuz. Dannenberg 585. Vorzügl. 

7* 2 Desgl. Variante. (D)VX BERN • • • Kopf 1. Ks.-DVNIA • Kreuz. 

Zu Dbg. 586. S. g. e. 

3 Desgl. BE • • • HAR • • DVX Kreuz. Ks. NOMI • • • AMEN. Kreuz. 

Zu Dbg. 587. G. e. 

4 Bernhard II. 1011 — 1059. Denar. BERN« • • Kreuz. Ks. MINEDN -- 

Kreuz. Zu Dbg. 589 a. 2 Var. G. e. Und Nachmünze dieses Typus. 3 

5 Desgl. Kopf v. vorn. Ks. Kirchenfahne. Zu Dbg. 591 (Münzstätte Jever. 

Vergl. No. 666). S. g. e. 

6 Dietmar II. 1015 —1029. Denar. + HIADMER. Kreuz mit 4 Kugeln. 
J Ks. Dreispitz. Zu Dbg. 1291. S. g. e. 

7 Desgl., mit HID • • • HERV ♦ G. e. 

8 Otto (?). • • • • ME FIT Ankerkreuz. Ks. • • • • ADR AR. Kreuz. 

Dbg. 1288.- G. o. 

V? Unbestimmte niedersächsische Denare. Monogramm U und II. 
Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. 1289. Versch. Var. S. g. e. 4 


Erzbistum Bremen. 

[l0 Unbestimmte Denare (11. Jahrh.j. HIAT • • • Kopf 1., davor Krummstab. 
Ks. 2VB • • 2 Schlüssel, in den Bärten das Monogramm Petri. 

Dbg. 1777. S. g. u. g. e. 2 

Diese Denare werden von Dannenberg als Trierische Nachmünzen bezeichnet, 
sind aber wegen der den Jever’schen ähnlichen Kopfform naeh Nieder¬ 
sachsen und als geistliche Schläge mit Petersschlüsseln wohl 
nach Bremen zu verlegen. 

^ Rraktoat (um 1190). Madonna in Nimbus u. Schleier, mit Buch u. Kreuzstab 
mif einem Bogen sitzend; i. F.: 2 Kugeln. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 8. 20 mm. 
Feiner Stil. Vorz. 

Nur in 2 Exemplaren bekannt! Vgl. Bl. f. Mzfrde. 1908, Sp. 4029. 

12 Desgl. D er jj] p e trus mit Schlüssel u. Lilie auf e. mit 2 Türmen besetzten 
Bogen. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 9 (nach diesem Exemplar). 19 mm. 
romor Stil. S. g. e. 


1 












Niedersachsen. 


'13 Desgl., ähnlich, von schärferem Stempel; i. F.: 2 Kugeln. Bl. f. Mzfrde., 
T. 177, 10. 19 mm. Vorz. Feiner Stil. 

14 Desgl. Heiliger mit Buch u. Fahne auf Bogen; i. F.; 2 Ringel u. 2 Sterne. 

Bl. f. Mzfrde., T. 177, 11. 21 mm. Vorz. 

Von P. J. Meier, Beitr. /.. Brakteatenk. d. nördl. Harzes, S. 05, No. 55 als Moritz- 
Pfennig bezeichnet, aber nach Analogie obiger Stücke nach Bremen zu 
verweisen. 

15 Desgl. Der hl. Petrus mit Doppelschlüssel u, offenem Buch über Bogen. 

Bl. f. Mzfrde,, T. 177, 12. 20 mm. Vorz. 

16 Desgl. Erzbischof mit 2 Kreuzstäben auf Bogen zwischen 2 Kuppeltürmen. 

Jungk —. 21 mm. S. schön; desgl. mit Krumm- u. Kreuzstab, gesprungen. 
24 mm. - 

17 Desgl. Erzbischof auf Bogen zwischen Schlüssel u. Turm (aus dem Bremer 

Funde). Bl. f. Mzfrde., T. IGO, 4c. 21 mm ; u. Var. desselben Typus. 2 

18 Desgl. Brustb. d. Erzb. mit Kreuz- u. Krummstab, zwischen 2 Sternen über 

Bogen, in dem e. Zinnenturm. .Jungk —. 19 mm. Vorziigl. 

19 Desgl. Der hl. Petrus auf Bogen mit 2 Schlüsseln. Jungk 11. 20 mm. 

Vorzügl.; ein 2. Exemplar ausgebr. 2 

20 Gerhard 11. Graf zu Lippe, 1219—1258. Brakteat. Brustb. d. Erzb. 
x ' mit Schlüssel u. Buch über Bogen, in dem 5 blättrige Rose. Bl. f. Mzfrde., 

T. 1G0, 6. 21 mm. S. g. e. 

21 Desgl. Aehnliche Zeichnung, kleiner. Zu Jungk 16 (2 Var.); desgl. Brustb. 

mit Krummstab u. Schlüssel, worüber Stern. Vgl. Jungk 17. S. g. e. 3 

22 Brakteaten des spätoren 13. Jahrhs. Kopf d. Erzb, zwischen 2 Sternen; 

Bl. f. Mzfrde., T. 166, 36a (Fund v. Siedenburg); desgl. zw. 2 Schlüsseln 
u. Kopf in Strahlenrand. Jungk 18. 20 mm. S. g. e. 3 

23 Desgl. mit sitz. Erzb. u. Brustb. zw. 2 Schlüsseln (2). Jungk 19. 200 mm. 3 

24 Desgl. Brustb. d. Erzb. mit Türmen u. architektonischer Umrahmung. Jungk—. 

4 Var. S. g. e. 4 

25 Desgl. Brustb. d. Erzb. mit verschiedenen Beizeichen. Jungk—. 3Var. S.g.e. 3 

2G Brakteaten des jüngeren Siedenburger Fundes. Bl. f. Mzfrde., T. 1GG. 
Mit d. Kopfe d. Erzb. u. vorsch. Boizeichen u.Umrahmungen. No.5,7, (2 Var.), 
9, 10 (Selten), 25 (2 St.), 37 u. 40. 18—20 mm. S. g. e. 10 

27 Desgl. Siedenburg No. 45 (2 Var.), 48, 49, 52, 54 u. 60 (3 St.). S. g. e. 9 

28 Desgl. Siedonb. No. 53 u. 68. Beide Typen sehr selten im Funde. S.g.e. 2 

29 Desgl. Siedenb. No. 3, 8, 16, 77, 81, 82, 86 u. 102. S. g. e. 3 ausgebr. 8 

30 Hohlpfennige um 1300 aus dem Loxstädter Fund u. anderen. Kopf d. Erz¬ 

bischofs mit verseil. Beizeichen. 18 Var. S. g. e. 18 

31 Desgl. mit stehendem Schlüssel, gekreuzten Schlüsseln (Jungk 29) u. den 

Buchstaben B und D. S. g. e. 4 

32 Otto I. V. Oldendurg. 1344 —1348. (? —). Hohlpfennig. Brustb. d. Erz¬ 

bischofs zwischen Krummstab und O; auf d. Hochrand 8 Punkte. 
Jungk —. 18 mm. S. g. o. 

, J 33 Heinrich II. v. Schwarzburg. 1463—1496. Doppel^roto. Die Schilde 
von Bremen; Münster u. Schwarzburg um B. Ks. Schlüsselschild auf 
Langkreuz. Jungk 67. S. g. e. 

34 Desgl. Wie vorli. B von 3 Halbmonden umgeben. Jungk —. G. e. 
jV 35 Grote. (Aeltostes Gepräge.) Schlüsselschild in Dreipass mit Sternen in d. 

Winkeln. Ks. St. Peter über d. Schwarzb. Schild. Jungk 93. S. g. e. 

36 Desgl. Name d. Erzb. auf d. Apostelseite u. + g MÜRETÄ § ROVÄ § 
BREMERS’g Jungk 90 var. S. g. e. 


Niedersachsen. 


^ 37 

^.0 A 38 
J.2J 39 

t) ? 40 

‘rrU' 41 

•?. 42 

«■ /7 J 43 

7-.j'o 44 

7 45 
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* 74 '47 
<=?. 48 

/.sT> 49 

jsm 
7 51 


/• 56 


Desgl. mit Stpl.-Fehler D1€'0RÄ’ Jungk —. Vorz. 

Desgl. Jüngere Prilgung ohne Sterne. Jungk 97. S. g. e. 

Johann UI., Rode. 1497—1511. Viergrotenstück von Bremen 1499. St.Petrus 
auf gotischem Throno über Wappenschild Rode. Ks. Schlüssel in Ein- 
fassung. Jungk 114. S. g. e. 

Desgl. 1511. Aehnlich d. vorigen. Jungk 115. Vorz. 

\ iergrotensttick von Bremervörde 1509. Wie vorh. mit VORDGRSIS 
Jungk 139. S. g. e. 

Desgl. 1510. Wie vorh. J. 142. S. g. e. 

Groten v. Bremervörde o. J. Heiliger wie vorh. Ks. Gekr. Schlüssel im 
Dreipass. J. 146 u. 147. S. g. e. (einer gel.). 2 

Christof v. Braunschweig. 1511—1558. Viergroten 1512 als Admb 
nistrator. J. 156 u. 161. S. g. e. o 

Desgl., mit CR1STOVER. J. 164. S. g. o. 

Grote 1512. J. 184. S. g. e. u. desgl. mit d. Titel von Verden. J. 183. G. e. 2 

Groten 1521 u. 1524 mit d. erzbisehöfl. Titel. J. 196 u. 204. Vorzügl. 2 

Schwären o. J. mit d. Titel Administrator. J. 186 u. 188. S. g. e. 3 

Desgl., mit Aufschrift S o PETRVS o APOSTO o statt d. Namens d. Erz¬ 
bischofs. J. —. Vorzügl. 

Georg v. Braunschweig. 1558 —1566. Viergroten 1560. Braunschweiger 
Schild. Ks. St. Georg mit d. Drachon r. J. 250. G. e. 

Schwäre o. .1. Schlüssel in deutschem Schilde 1. J. 286. Vorzügl. 

Johann Friedrich v. Holstein. 1596 —1634. Doppelschilling 1616. 
Holsteiner Schild mit Helmen. Ks. DAdler; mit Bremer Contre¬ 
in arke. J.—. S. g. o. 

Vierschilling o. J. nach Art d. russischen Kopeken. Reiter r. Ks. 
Titel. J. 316. Vorzügl. 

Friedrich v. Dänemark. 1634—1646. Dütchen (Vic Taler) 1642. Mit 
Brustbild. J. 367. Verg. u. geh. S. g. e. 

Bremen u. Verden unter schwedischer Herrschaft. V« Taler 1672 
u. Groschen 1682. Vorz. u. s. g. e. 2 

Groschen 1672 u. 1682 (ausgebr.). % 1691 u. Schwären 1683. G. e. u. s.g. e. 4 


Stadt Bremen. 

Schwären des 14. Jahrh.mit d. hl.Potrus u.Willehad. Versch.Var. Meists.g.e. 11 
Desgl. mit Beizeichen X (nach 1369). S. g. e. 3 

Desgl. mit hl. Petrus u. Stadtschild. Vorsch. Var. Meist s. g. e. 14 

Desgl. 15 Jahrh. Spätere Prägungen. G. e. 6 

Desgl. mit Punkt neben d. Schwerte (2), mit MOR6TÄ auf beiden Seiten (2) 
u. mit umgekehrtem Schlüssel (2). J. — S. g. e. 6 

Desgl. Spätere Emissionen (1430 u. 1450). Versch.Var. G. e. u. s. g. e. 10 
Groten 1546 (3) u. 1547 (2). Stadtschild in Dreipass u. DAdler. S.g. e. 5 
Halbgroten o. J. (nach 1541). Schlüssel u. Kreuz. Versch.Var. G. e. u.s.g. e. 4 
Halbtaler ( 2 /s Stück) 1748. Stadtwappen. Ks. DAdler. J. 528. Vorz. 

48 Grote (% Stück) 1753. Wie vorh. J. 530. Vorz. 

24 Grote 1666. Gekr. Stadtschild u. DAdler. J. 579. S. g. e. 


1* 


4 


Niedersachsen. 


s Jö 68 Desgl. 1672. Wie vorher. J. 600. S. g. e. 

‘f-.Sö 69 12 Grote 1628. Beh. Stadtwappen. Ivs. DAdler. .1.611. S. g. e. 
(10 6 Grote 1763 u. 1764. S. g. e. 


i. isl 


71 4 Grote 1646. Stadtschild auf Kreuz u. DAdler mit Wertzahl 4. J. 723. 

Vorz.; desgl. 2 Var. s. g. e. u. geh 3 

72 3 Grote 1629, 1634, 1686, 1637 u. 1672 (2 Var.). S. g. e. 6 

78 Doppelgroten 1623(4Var.) 1625,1627(2Var.) 1612,1646,1671 u.1709. S.g.o, 11 

74 Groten 1674 u. 1709. S. g. e. 2 

75 Groten des 18. Jahrh. Die verschiedensten Jahrgänge u.Varianten. S.g. e. 85 


76 Halbgroton o. J. (3 Var.). 1640, 1672, 1678, 1708, 1731, 1733, 1741, 1742, 
1750 (2 Var.), 1763,1764,1765(2Var.), 1771,1781 u.1789. S.g. e.u.vorz. 20 
r 77 Petrus-Schwären des 17. u. 18. Jahrh. Die verschiedensten Varianten u. 
Jahrgänge. S. g. e. 20 

? C* 78 Desgl. mit MO • NO • HEI * BREM * und S-PETRVAP* Zu J. 1117/18. 
Billon. S.g. e. 

179 12 Grote 1841 u,1859,6Grote 1857,1 Grote 1840 u. Kupfer Vs Grote 1841. Vorz. 5 
.So 80 21/2 Schwären 1797, 1802, 1820, 1841 u. 1853. Vorz. 5 

(81 Schwären 1720, 1731, 1740, 1741, 1768 (2 Var.), 1781 (2 Var.) u. 1797. 

S. g. e. u. vorz. 2 

182 Dütchen der Grafschaft Schauenburg - Pinneberg mit St ad tb reiner 
Cont re marke. G. e. 

/ 83 Bremer Stadtmarko mit Wappen u. Wert in Kranz. J. —. Neumaun —. 

30 mm. /E. Vorz. 


,c/ ^ ö 

*. f 


ei ! 


84 Medaille, Syndicus Simon Hermann v. Post 1803 (v. Loos) a. s. 50 jähr. Dienst¬ 
jubiläum. Bilsto 1. in Kranz u. Schlangenreif. Ks. Schrift. J. 25. 44 mm. 
28,5 Gr. Stplglz. 

.85 Mod., Dr. Johann lleineken, Arzt u. Physiker 1833 (v. Wilkons). 50jähr. 
Doktorjubiläum. Brustb. 1. Ks. Isis-Statue. J. 38. 51 mm. 57 Gr. Vorz. 


Stade. 



i 




^86 Graf Heinrich. 976--1016. Denar (nach englischem Vorbild). Trugschrift. 
Brustb. 1. mitSzopter. Ks. Doppolfadenkreuz, in d. Winkeln O —R—V—X. 
Zu Dbg. 1017. Vorz. 

87 Desgl. Niederelbische Nachmünze. 11. Jahrh. -ICV2 Kreuz mit je 

3 Kugeln in 2 und je einer Kugel in 2 Winkeln. Ks. Kleines Kreuz. 
Dbg. —. G. e. 

88 Braktoat. Dreitlirmigos Gebäudo, in dessen Bogen eine Lilie. Beischlag 

des Hamburger Typus. 20 mm. Vorz. 

89 Schwären, 15. Jahrh. SKORETÄ ♦ ST* • • • Schlüssel r. Ks. • • 1LHÄTVS. 

Brustb. d. h. Petrus mit segnender R. u. Stab. Zu Bahrfeldt. Wien. Num. 
Ztschr. XI., S. 399. S. g. e. 


90 Desgl., ähnlich mit undeutlicher Uinschr. G. o. u. z. g. e. 


91 Hohlpfennig. Gekr. Kopf zwischen 2 Schlüsseln. Aus d. Fund v. Lioberose 
Archiv f. Brakt., T. 31, 3. 16 mm. S. g. e. 

Vielleicht nach Bremen gehörig, dessen grosses Stadtsiegel Karl d. Gr. zeigt. 


V.92 Jeton 1839. 4. Säkularfeier der Antoniusbruderschaft. Der Heilige. Ks. 
Schrift. Bahrf. 45. 23 mm. Silber. G. e. 


Niedersachsen. 


Bistum Verden. 

ß 3 Brakteaten des 13. u. 14. Jahrh. Brustb. d. Maria v. vorn zw. 2 Rosen. Zu 
Grote, Münzstud. V, S. 56, 2. 19 mm. S. g. e. 

94 Brustb. d. Bischofs mit Krummstab u. Buch; desgl. mit Kreuzstab u. Buch; 

desgl. mit Szepter u. Buch. Grote —. 20—21 mm. Vorz. 3 

95 Desgl. Brustb. mit Krumm- u. Kreuzstab; mit 2 Kreuzstftben; mit Kelch 

u. Kreuz; mit Krummstab u. Turm. Grote —. 19—21 mm. S. g. e. 4 

96 Desgl. Kopf d. Bischofs auf Balustrade zwischen 2 Türmen, ähnlich dem 

Verdener Stadtsiegel. Unediert. Abbildung Tafel I; desgl. unter 
Torbogen u. Kuppelturm; desgl. ohne Mitra zwischen Kreuzen unter 
Bogen. 19—20 mm. S. g. e. 3 

Abbildung Tafel I. 

97 Desgl. Der Bischof in ganzer Figur mit 2 Ivreuzstäbon auf e. Bogen sitzend. 
21 mm. S. g. e. 

98 Johann III. v. Asel. 1426-1470. Schwären. lOfyRR- •• Brustb. d. Bischofs 
mit Stab u. Buch. Ivs. Der Schild v. Asel. 3 Var. Zu Grote 4, 5 u. 6. S. g. e. 3 

^99 Christof v. Braunschweig. 1502—1558. Hohlpfennig. Kopf d. Bischofs 

v. vorn in Strahlenrand. Bl. f. Mzfrdo., T. 167, 29. Vorz. schön. 

O, 100 Philipp Siegmund v. Braunschvveig. 1586 — 1623. Halbgrote 1621. 

Gekr. PS in Verzierung. Ks. Vorder Schild; Contromarko VD. Kupfer. 
Grote 20 Anm. Vorz. 



Hamburg. 

o. 101 Adolf III. v. Holstein. 1164—1225. Brakteat (in Hamburg um 1180 ge- 
prägt). + DIOADLS IDVNSIONI I)VCI Dreitürmiges Kuppelgebäude, 
davor Kreuz in Ring. Aehnlich Grote, Münzstud. III., T. 9, 46. 23 mm. 
Vorz. schön. Abbildung Tafel I. 

' ^ 102 Desgl. 0 KISICEND DVCIC NÖCICIS 3türmiges Gebäude, im Bogen 

kleiner Turm. Zu Grote, Münzstud. III, T. 10,66. 22 mm. Vorz. 

103 Desgl. Bügelkrone im Bogen einer 3 türmigen Torburg, darüber 2 Ringel; 
perlbesetzter Ilochrand. Aus d. Fund v. Hohen-Volkfin. Z. f. N. XXI, 
S. 143. 22 mm. Vorz. scharf u. schön. 


Nach P. J. Meier a. a. 0.1201 durch Waldemar v. Dänemark nach Eroberung 
der Neustadt Hamburg dort geschlagen. 

< J 104 Desgl. Bogen mit Zinnenturm u. 2 Kuppeltürmen, unter dem 3 Kuppel¬ 
türme (Fund v. Bünstorf, 213); desgl. 3türm. Gebäude, in dessen Bogen 
Kuppelturm; desgl. 3türm. Kuppelgebäude, in dessen Bogen eine Rose. 
19—20 mm. S. g. e. 3 

* * J 0 105 Doppelschilling 1524. Stadtschild auf Lilienkreuz. Ks. Hüftb. d. Madonna. 
Gaedechens 792. S. g. e. 

10 G Desgl.1558. Aehnlich, mit DOMI«FIAT—VOLVN* TVA. Gacd.79G. Vorz. 
41 ) 107 Schillingo (nach 1432). Torimrg. Ks. Kreuz mit 4 Nessolhlltttorn; buider- 
soits Storno in d. IJmschr. Glied. — .(2 St.); desgl. mit I)’VS statt D€VS. 
Gaed. —. Vorz. u. s. g. o. 3 

/ 108 Desgl. (späteres 15. Jahrh.). Kreuz, auf dem verz. Nesselhlattschild. 

Ks. Wie vorh. Gaed. 906. S. g. e. 

109 Witten von 1379. Einfaches Kreuz mit 4 Nesselblättem. Gaed. 1091; 

desgl. nach 1379, mit Stern auf Kreuz. Gaed. 1117. S. g. e. 2 

U10 Desgl. nach 1387, mit Kreis auf Kreuz. Gaed. 1132; desgl. nach 1403, 

beiderseits Torburg. Gaed. 1145 (2). S. g. e. 3 


Niedersachsen. 


lll 

/ 7. ‘ 

(.112 

?. 118 

114 

/. S ) 115 

ll6 

/O.Sö\ 117 
,118 

i 11!) 
J. 120 

Z.iO 121 
/. ^ 122 


Sechsling, 15. Jahrh. Beiderseits Stadtschild, worüber 2 Kugeln u. Nessel- 
blatt. (Aus dem Funde v. Sahms.) Gaed. 1013. S. g. e. 

Desgl., mit jo einem Stern über den Stadtscbilden. (Aus dem gleichen 
Funde.) Gaed. —. S. g. e. 

Dreiling, 15. Jahrh. Torburg u. Kreuz mit 1 Nesselblättem. Gaed. 1170. 
S. g. e. 

Hohlblafferte, 15. Jahrh. Nesselblatt u. 2 Türme in Strahlenrand. G«aod. 1251 
u. 1252. S. g. e. 2 

Desgl., mit halbem Nesselblatt u. 2 Türmen. Gaed. 1254; desgl., mit Burg 
in deren Tor d. Nesselblatt. Gaed. 1262. S. g. e. 2 

Hohlpfennige. Ncsselblatt unter Tor in Strahlenrand. Viele Varianten. 

S. g. e. u. vorz. 14 

Desgl., mit glattem Rande in den verschiedensten Formen. S. g. e. 22 

Desgl. Beischläge, a) mit becherförmiger Figur in Strahlenrand; b) mit 
gekreuzten Stäben unter Tor in glattem Rand. S. g. e. 2 

Ilohlscherfe, 14. Jahrh. mit Strahlenrand. 2 Var. Vorz. 2 

Doppelschilling 1628, Schillinge 1675 (2) u. 1676, Söslinge 1650, 1660, 1660, 
1670 u. 1675 (2). S. g. o. u. vorz. 10 

S. g. Chaban, Doppelmark mit d. Jahreszahl 1800; unter Davoust 1818 
geprägt. Mit gleichzeitigem darauf bezüglichem Erlass des Hamburger 
Kats. Vorz. 

8 Schillinge 1797, Doppelschilling 1727, Schillinge 1738, 1700 u. 1811, 
Scchslingo 1757, 1783 u. 1855, Dreilinge 1786, 1800, 1823, 1839 u. 1851 
u. Wertmarke. 11 
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Bardowiek. 

Niederelbischer Denar. Turmartigos Gebäude zwischen 2 Halbmonden. 
Ks. Kirchengiebel zwischen 2 Kreuzen. Dbg. —. S. g. e. 2 

Desgl. BÄR auf Kreuz, in Winkeln O—A—T—C. Ks. Kreuz, in d. Winkeln 
O-T-O-R. Dbg. 1292. S. g. e. 

Desgl. Aehnliches Kreuz mit Ornamenten, statt Buchstaben. Ks. Säulen¬ 
tempel über Kreuz. 3 Var. S. g. e. 3 

Desgl. nach Andernacher Typus. Kirchenportal mit 4 Balken zu beiden 
Seiten. Ks. Entstelltes S. Colonia. Menadier, Deutsche Mzn. IV., S. 262, 
58b; desgl. verschiedene Varianten dieses Denars. Meist s. g. e. 0 

Desgl. mit einem Stern unter dem Ä der Coloniaseito (7 Var.); desgl. mit 
2 Sternen ebenda. (2). G. e. u. s. g. e. 0 

Weiter verwilderte Nachmünzen dieses Typus aus dem Funde von Goldbeck. 

Verschiedene Varianten. Meist s. g. e. 38 

Obole(Hälblinge) dieses Typus. Menadier, D.M. IV., S. 262,54 a, b undc. S.g.e. 1 
Denar. + 1>A — Ou. King um Kugel über A. Ks. Befasstes Kreuz in 
Perlkranz. Unediert. S. g. e. 

Denar, 12. Jahrh. 3 Reihen bnchltobenähnlicher Zeichen; i. F.: Ringel u. 
Kreuzehen. Ks. Kreuz mit Ringeln in d. Winkeln. Vorz. 

Herzog Bernhard v. Askanien. 1180 — 1212. Brakteat. 86RNÄ- 
HRD DVX Stehender Herzog in Rüstung mit Schwert u. Fahne. 
Fund von Hohen-Volkfin. Z. f. N. XXI, S. 124. 22 mm. Scharf u. schön. 
Nach P.J. Meier a. a. O. in Bardowick zwischen 1181 und im KenchlaKen. 



Niedersachsen. 
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Desgl. Der askanischo Bür r. schreitend, in doppeltem Hochrand. Fund 
von Bünstorf. Z. f. N. VII, S. 400, No. 178. 22 mm. Vorz., am Rande 

etwas ausgebr. 

Vielleicht auch aus einer anderen, jedenfalls niederelbischen Münzstätte der 
Askanier. Bemerkenswert wegen des ersten Auftretens des askanischen 
Bären auf Münzen. Sehr selten. 


Lauenburg. 

Hohlpfennige. Adler in Hochrand (4); desgl. mit King vor d. Adler. S.g.e. 5 
Bestimmung von E. Heye. 

Julius Franz. 1666 -1689. Gulden 1678. Brustb. r. Ks. 4 fehl. Wappen 
unter Fürstenhut. Schmidt 184. S. g. o. 

Schilling 1672 ('/is Taler). Gekr. Adler mit Rautenschild. Ks. Wert. 
Schmidt 217. Vorz. 

— Unter Braunschvveig. Halber Dreiling 1740. Ross 1. Ks. Wert. 
Schmidt 265. Kupfer. Vorz. 

Holstein. 

Brakteat. Holsteiner Beischlag zu Lübecker Typus (nach 1 200). 1 türmiges, 
zinnenbekröntes Gebfiude, davor im Kreis Zinnenturm auf Bogen. Lange —. 
20 mm. Vorz. 

Hohlpfennig vor 1460. Helm mit Nesselblatt im Tor; Strahlenkranz. 
Zu Lange 3. G. e. 

Desgl. unter Christian I. 1475. Tor mit 3 Zinnen, darin Oldenburger 
Balkenschild. Lange 13. S. g. e. 

Friedrich I. 1490—1533. Doppelschilling 1526. o FR 6 D 6 R 1 C’ o D g G g 
DVX o HOLSÄCI 6 o Geh. Hüftb. d. Herzogs v. vorn. Ks. (Kleeblatt) 
MON 6 TÄ g NOVÄ g SL€SWIC€HS. Schleswiger Schild, darüber Z 6 . 
Lange 15b var. S.g.e. 

Sechsling o. J. o FREDERICVS D o HÖLSACICIE. Nesselblattschild in 
Vierpass auf vorz. Kreuz. Ks. o MONETA o NO o SLESWCSENS. 
Schleswiger Schild. Dieser Typus fehlt Lange. Vorz. 

Abbildung Tafel I. 

Cottorp. Johann Adolf. 1590—1616. Groschen 1590, 1601 u. 1602. 
Wappen u. RApfel. Zu Lange 295 (aber mit IOH*ADOL*)< 298a u. 
302 o. S. g. e, 3 

Friedrich 111 . 1616—1659, Dütchen (»/i« Taler) 1651 u. 1652. Brustb. r. 
u. Wert. L. 349 b u. 350a. Vorz. 2 

Christian Albrecht. 1659—1694. Gulden 1683. Brustb. r. Ks. Gekr. 

Wappen mit Oldenburg. Mittelschild. L. 378b. 

Dütchen 1668 mit Brustb. u. Wert, vorz.; Doppelschilling 1682. (L. 405 aber 
Mzz. • CMB •); Schilling 1681, L. 406; Söslinge 1681 (2) u. 1682 (2). 
S. g. e. 7 

Sonderburg. Johann. 1622. Dmppelschilling 1620 nach Art d. 
russischen Kopeken. Nesselblatt. Ks. Titel. S. g. e. 

Schauenburgs Pinneberg. Adolf XIII. 1581-1601. Groschen 
1596, 1598, 1599 u. 1601. Wappen u. RApfel.: einseit. Schlüsselpfennig 
mit Nesselblatt in Umrahmung. S. g. e. 5 

Ernst. Dütchen 1608. Wappen u. DAdler u. Jobst Hermann. Groschen 
1635. S. g. e. 2 
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.JS 150 Neuzeitliche Kupfermünzen. Sechsling 1787; desgl. 1850 u. 1851; 

Dreiling 1850. S. g. e. u. vorz. 4 

«'• 151 Glückstadt. Dütchen 1642 mit Brustb. König Christian IV. u. Wert: 

desgl. 1666, 1667 u. 1668 mit Brustb. Friedrichs III. Vorz. 4 

Z Z 152 Flensburg. Witten, 14. Jahrh. ® CIVITÄS*FL€ßS6VKC’ Befasstes 
Kreuz mit Vierpassvertiefung. Ks. @ MORETÄ @ IjOLSäCIE Schles- 
wiger Schild in Sechspass. Grote, Bl. f. Mzfrde. I., T. 21, 270. Vorz. 
Ty ' 163 Itzehoe. Hohjpfennig 14. «Jahrh. Sstrahliger Stern in Hoch- u. Strahlen¬ 
rand. Lange —. S. g. e. 

2 /. 154 Niederelbische bezw, Holsteiner Brivatmünzen. Nieder¬ 

sächsischer sog. Bauerntaler 1728. Graviert: Beb. Wappen (halber Adler 
u. 3 Hosen); neben dem Helm —D unten 1728, am Rande Kranz. 
Ks. „JCin geht die Zeit — her korrupt der Jodt — o Mensch thu 
Riecht — und fürchte gott ." Am Rande Kranz. 48 mm. 15,7 Gr. Vorz. 

Der Ilalbadler wird von freien Hofbesitzerfamilien der Elb- und Westmarschen 
geführt, z. II. «len All mors in Rechtenfleet (Halbadler und Rose). H. B. 

olf. 155 HolsteinerTotenpfennig 1746. Graviert: fp et er Matthias Jürgenfen 77^6- 

Ks. ,, Memento — Mori 2 Hände aus Wolken halten 3 Federn 
über einem Totenschädel. 48 mm. JE. Vorz. 
vr /J 156 Bistum Lübeck. August Friedrich v. Holstein. 1666—1705. 

Gulden 1678. Geh. Brustb. r. Ks. Gekr. 8feld. Wappen. Lange 505a. Vorz. 

Stadt Lübeck. 

/*.J? 157 Denar (um 1180?) + ICIT- Gekr. Kopf v. vorn in doppeltem Kreise. 

Ks. +M0N- •• Kreuz mit 4 Kugeln in d. Winkeln. Behrens, 2. Grote, 
Mzstud. III, S. 271. S. g. e. 

■fd. 158 Brakteat um 1200 (unter König Philipp?) Zwischen zwei auf Halbbogen 
stehenden Küppeltürmen sitzt der König in Mantel mit Schwert u. Fahne; 
i. F.: 2 Kugeln u. 4 Ringel. Fund von Seega No. 648. Unikum. 
28 mm. Vorz. Abbildung Tafel I. 

//. 169 Brakteat. Gebäude mit Zinnenturin, davor in Ring gekr. Königskopf 

21 nun. Vorz. scharf. 

/ J.j J 160 Desgl. Torgebäude mit einem Zinnen- u. 2 Küppeltürmen, darunter Brustb. 
d. Königs zwischen 2 Ringeln. Behrens 7. 20 min. Vorz. scharf. 

J 161 Desgl. Brustb. d. Königs zwischen 2 Sternen über einer von 2 Türmen 
flankierten Balustrade. Aehnl. Fund v. Bünstorf 156, Kat. Thomson 4391. 

22 mm. S. g. e. 

*T. /J 162 Desgl. Brustb. d. Königs zwischen 2 Zinnentürmen über Bogen, in dem 
ein Kreuz. Fund v. Bünstorf 160. Cappe, Kaiserin. II, T. 17, 169. 
21 mm. Vorz. 

f.Sj 163 Desgl. Brustb. d. Königs mit 2 Kreuzen über e. Balustrade. Grote, Bl. f. 
Mzkde. I, T. 24, 320. 20 mm. S. g. e. 

,y J 164 Hohlpfennige mit Königskopf in Hoch- u. Strahlenrand. Versch. Varianten. 

S. g. e. ^ 12 

V 165 Desgl. mit glattem Rand, Königskopf über Halbmond u. 3 versch. 

Hohlscherfe mit Königskopf. S. g. e. 4 

/ J. 166 Aeltester, feinhaltiger Goldgulden (seit 1341). FLORE --LVBIC Grosse 
Lilie. Ks. -S IOHÄo — NNES • B • D. Heilige stohend r. DAdler. 
Behrens 66 d. Vorz. 
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2. 167 Schillinge (nach 1432) DAdler. Ks. Einfaches Kreuz. B. 60a u.b. S.g.e. 3 

/Jfl 68 Desgl., mit 4 Ringeln u. 4 Sternen um das Kreuz. B. 61 u. 60c. Vorz. 2 
7-169 Desgl., mit 4 Ringeln und Contromarke Rose (Lippe?). Vorz. 

/. /j 170 Desgl. mit 4 Kleeblättern um d. Kreuz. 2 Var. B. 60h u. 60m. Vorz. 2 
/. /J 171 Desgl. Endo d. 15. Jahrh. mit Stadtscluld in Vierpass auf Kreuz.. B. 62. 
S. g. 0. 

/. 172 Halbschilling (Secbsling) seit 1406. Beiderseits DAdlerschild zwischen 

3 Kugeln. B. 57 a. Vorz. 

i/. 173 Sechslinge (kleiner, Ende 15. Jahrh.) aus d. Funde v. Sahrns. 3 Var., eine 

mit # MOR6TÄ # ROVA LVBI06R. B. —. S. g. o. u. vorz. 3 


/ J'ö 174 

*> • 175 

v. 176 


z 


177 

(.178 


•>2 ' 179 
■2- <■> 180 

" • ' 181 

3 J 182 

• 1183 

184 


Witten vor 1379. Zu B. 44} desgl. nach 130) mit Stern, zu B. 48} desgl. 

nach 1403, beiderseits DAdler, zu B. 49. Vorz. 3 

Witten 1502 mit Stadtschild u. Kreuz. B. 52e (nach diesem ExpL). Vorz. 
Droilinge (nach 1403). Beiderseits DAdlerschild. Versch. Var. zu B. 56. 

S. g. e. 3 

Zweiseitiger Pfennig (nach 1353). Beiderseits 0 L 0 —V—B’ um DAdler¬ 
schild. B. 39 b. 

i/ 4 Witten (nach 1379) * MOß€TÄ • LVBIC€ßS DAdler. Ks. *CIVITÄS : 
IMP6RIÄL, Kreuz, auf dem ein Stern. Zu B. 53. S. g. e.; desgl. Hälfte 
eines solchen. G. e. ^ 

Hohlblaffert 15. Jahrh. DAdler in Strahlenrand. B. 37 b. 20 mm. S. g. e. 

Doppelschilling 1522. Der h. Johannes; unten Stadtschild, zwischen 2 Lilien. 

Ks. DAdlerschild auf Lilienkreuz. B. 358c. Vorz. 

Desgl. mit Ringeln neben d. Stadtschild. B. 357 b. S. g. e. 
i/ f4 Taler 1655, 1657 u. 1659. DAdler u. Wert. Vorz. 3 

Schillinge 1668 u. 1670. ~ 

Sechslinge 1622 (2 Var.), 1623, 1624, 1665 (2 Var.), 1669 (2), 1675 u. 1676. 
S. er. e. u. vorz. ^ 


185 Dreilinge 1667,1671 u. 1698. S. g. e. u. vorz. Kupferscherf 1570, Stadtschild 
u. Wert. Vorz. , 4 

v S 186 8 Schilling 1729, 4 Schilling u. Schilling 1728. S. g. o. u. vorz. 3 

•*1,2 J 187 Bronzeform zum Treiben von Ornamenten .aus d. 15. Jahrh. Darauf 
u. a. vertiefte Form eines hohlen lübischen Blafferts mit eink. Adler in 
Perlrand u. Sternpunze. Aus Lübeck stammend. Auf beiden Seiten 
graviert, rechteckig. 51 X 36 mm. 

Höchst interessantes Stück. 


Mecklenburg. 

jl88 Ilohlnfennigo des 13. Jahrhs. Stierkopf in verschiedenen Formen mit glattem 
u. Strahlenrand. Oertzen 35, 46, 47, 55 (Stierkopf in Perlkreis), 77. 83, 
91 u. 96. S. g. e. u. vorz. 10 

i 189 Desgl.(1280-1325). Oertzen 122,123,128,130,132(2), 134,136 u. 142. S.g.e. 9 

190 Desgl. nach 1325. Mit V zwischen d. Hörnern d. Stierkopfs (Wismar oder 
Ulrich v. Stargard). 2 Var. Oertzen 151 ; desgl. Oertzen 153, 162 
u. 183 (2) etc. S. g. e. 0 

091 Hohlblafferte. 15. Jahrh. Stierkopf in Strahlenrand. 2 Var. Zu Oertzen 166 
u. 172. S. g. e. 2 
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192 Alt>Stargard. Kleine Denare. 15. Jahrh. Halber Stierkopf u. Stern; 
desgl. mit Stierkopf u. Greif. Fund v. Arnswalde. Z. f. N. V., T. 4. 
Verscb. Var. Z. g. e. 5 

7. 193 Güstrow. Witten. 15.Jahrh. + MOR‘ROV’-SVSTROVVE’- Stiorkopf. 

Ks. ÜVCV—SRÄÖ * — ROP LER * Langkreuz mit 4 Ringeln in d. 
Winkeln; desgl. mit DV — CVM o - MÄ — SRO : Desgl. mit Mzz. Stern. 
^ S. g. e. u. vorz. 4 

** 194 Dreiling. 15. Jahrh. Schild mit Stierkopf. Ks. Befusstes Kreuz; Albert VII. 

Witten 1528. Stierkopf u. Stargarder Arm. Vorz. 2 

Y. 195 Magnus und Balthasar. 1477 — 1507. Vierschilling (halber Reichsort) 

ißORE’— o ROVÄ o-o 611ST o Die Schilde v. Mecklenburg, Rostock 
u.Schwerin ini Dreieck. Ks. ÜVCV’o — SRÄR6— ROPO Stierkopfschild 
auf Langkreuz. Evers S. 42. Vorz. schön. 

4 \ 196 Heinrich V. 1503—1552. Grevesmühler Schillinge 1537 u. 1538 (2 Var.). 

Stierkopfschild auf Langkreuz mit C—W—B — H* u. gekr. Stierkopf. 
Zu Ev. S. 53. S. g. e. u. vorz. 3 

/. 197 Johann Albrecht II. 1592— 1030. Doppelschilling o. J. Wappen. 

Ks. Verschl. I)S. Ev. —. Vorz.; Kipper 3 Pfennig 1621. Kupfer. S.g.e. 2 
198 Gustav Adolf. 1636—1695. Gulden 1088. Brustb. r. Ks. Gekr. Wappen. 
Ev. S. 275. Vorz. 

. ZG 199 Desgl. 1089. Brustb. r. Ks. i. F. Ev. S. 275. S.g.e. 

J. iS 200 Schwerin. Christian Ludwig I. 1658—1692. Gulden 1075. Brustb.r. 

Ks. Gekr. Wappen von 2 bekleideten Engeln gehalten. Mzz. W—E 
(Eberhard). Ev. S. 134, 2. S. g. e. 

J > . 201 Desgl. 1078. Wie vorher. Die schildhaltenden Engel sind nackt. Mzz. 

P—BH (Peter Brashaber in Ratzeburg). Ev. S. 135. 

J. 2j 202 Desgl. 1078. Wie vorh. mit verändertem Brustb. ohne Mzz. Buchstaben. 
Mzz. Stern. Ev. S. 136. S. g. e. 

2. 2 J 203 Lot kleinerer mecklenburgischer Münzen des 17. u. 18. Jahrhs. S. g. e. u. vorz. 9 

*2$ 201 2 Pfennige (2) u. 1 Pfennig 1872 von Schwerin; 5 Pfennige u. 1 Pfennig 
1872 von Strolitz. Kupfer. Vorz. u. Stplglz. 6 

/. /•> 205 Herrschaft Werle. Witten von Güstrow. *MOR€TÄ; GVSTROW6 
Kreuz. Ks. * (MV1T - DRI * D WERLE. Stierkopf v. vorn. Evers S. 19. 
^ S. g. e. 

* « 7 J 206 Pfennig von Parchim (von 1387). MORETÄ • PÄRCbEM. Kreuz mit 
Rosette. Ks. CIVITäS DRI DWERLE. Stierkopf. Vgl. Evers S.20. S.g.e. 

207 Heinrich v. Stargard. 1423—1460. Witten von Friedland. MONET A g 
VREDELÄR g Stiorkopf. Ks. CIVITäS g MÄGR o POL. g Kreuz mit 
Stern in d. Mitte. Evers S. 28. S. g. e. 

. S'c 208 Gnoien. Witten. MORGTä GROG-81. Kreuz mit Rosette. Ks. 

CTVITA MÄGROPO. Greif 1. Kat. Thomson 6828 var. G. e. 


z 


209 Wismar. Witten. 1359 1379. Stierkopf. Ks. Lilienkreuz. Grimm 425; 

< desgl. 1379—1387 mit Stern im Lilienkreuz u. WS MÄR* Gr.—. Vorz. 2 

210 Desgl. (nach 1415). Beiderseits Stadtschild zwischen 3 Punkten. Gr. 480; 

l U Witten. 1379—1387. Stierkopf. Ks. Lilienkreuz, mit Stern. Gr. 604 
(KR). S. g. e. 2 

211 Schilling. 1400—1450. Stadtschild ohne Ring darüber. Ks. Johanniter- 

kreuz mit WISMÄRI und MäGRÖPOLER Fund v. Sahins. Gr. - . 
(Vgl. No. 306.) S. g. o. 
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J.JÖ 212 Desgl., mit Punkt über <1. Stadtschild. Gr. 3G5; desgl. mit Stern über d. 

Stadtschild. Gr. 368 var. mit *WISMÄRI u. desgl. mit Ring. Gr. 363. 

/ s - £• [ 

'• 213 Desgl. 1450—1500. Stadtschild, darüber Rosette. Ks. Flaggenschild in 

Vierpass auf Kreuz. Gr. 373 var. 2 Var. G. e. u. s. g. e. 2 

214 Desgl. (vielleicht ein Sösling?) + MOB6TÄ • ROVÄ-WISMAR Stadtschild. 

Ks. CIVITÄSMKGNOPOL6RS Stadtschild. Gr.-. (Vgl.No.374.) 
S. g. e. 

215 Gemeinschaftlicher Sechsling 1512 mit Lübeck, Ham bürg und 

Lüneburg. Stadtschild. Ks. Die Schilde der 3 verbündeten Städte 
^ um ein Kreuz. Gr. 720 (R). S. g. e. 

/.J 1^216 Sechslinge 1537 u. 1538. Stadtschild u. Flaggenschild auf Kreuz. Gr. 101 
u. 404; desgl. o. J. mit Titel Leopolds I. u. Wortzahl 06. Gr. 553. 
rr S. g. e. u. vorz. 3 

217 Doppelschillinge 1654. 1663 u. 1665. DAdler mit Stadtschild. Ks. Wert. 
Gr. 310, 340 u. 344. Vorz. 3 

/« £5 218 Kupfer 3 Pfennige 1740 u. 1746; Scharf o. J. (vor 1570). Gr. 601. S. g. e. 3 

|219 Rostock. Witten (1361 —1381). Greif 1. Ks. Kreuz mit Rose. Gr. 837 ff. 
4 Var. G. e. u. s. g. e. 4 





220 Schilling (1450--1500). Greif n. r. mit Stern, Gr. 452; desgl. (um 1520). 

Greif 1. Ks. v in Vierpass auf Kreuz; Doppelschilling 1617. Wie vorher. 
S. g. e. u. vorz. 3 

221 Schillinge (1512—1526) mit Mzz. Hund neben dem X : desgl. (1534 -1540) 

mit Mzz. Stern. Versch. Var. S. g. e. * 5 

222 Desgl. (1540 - 1550) mit Mzz. Dreiblatt. Versch. Var. (7) u. mit Mzz. Kegel. 

(1550-1562). S. g. e. 8 

223 Sechsling mit Greif u. Schild; desgl. mit Greif u. r auf Kreuz u. 1675. 

Greif u. Wert. Dreiling mit Greif n. r. S. g. e. 5 

224 Kupfer 3 Pfennige 1750 u. 1862; Pfennige 1682, 1725, 1703 u. 1708. S. g. e. 6 


\Z*. 



Braunschweig. 

225 Heinrich der Löwe. 1142—1195. Halbbrakteat. + HoIoNoRoIoCoVS o 

Löwe 1. mit erhobener r. Vorderpranke, der Schwanz in ein Kleeblatt 
endend. Ks. Spuren eines Gepräges, das ein zweitürmiges Gebäude dar¬ 
stellt. Vgl. Mader II. Versuch 1,2. 25 mm. S. g. e. 

226 Brakteat (s. g. Hochzeitspfennig Heinrichs d. Löwen von 1168). ^ 01*1130 • 

J303J DVX HEINHIOHO Brustb. d. Herzogs u.d. Herzogin Mathilde 
v. England, je eine Lilie haltend über einem mit Kuppelturm u. 2 Zinnen- 
türmen bewehrten Bogen, unter dem d. Löwe l. schreitet. Arcb. T. 12, 6. 
Berl. Mzbl. Sp. 1065. 32 mm. 

Von vorzüglichster Erhaltung. Unten am ltande etwas nusgehr. ohne Verletzung 
des Hildes. 

227 Desgl. Hp IEINRIC-3303N OVX HEINRICHS lieber zweitürmigem Ge¬ 

bäude d. Herzog sitzend mit Lilienszepter u. Schwert zwischen 2 Turm¬ 
gebäuden, unter denen jo ein rückwärtsschauender Löwe kauert. Arcb. 
T. 12, 5. Berl. Mzbl. Sp. 1082. Grote, Bl. f. Mzkde. I., T. IV, 52. 31 mm. 
Vorz. scharf. Am Rande 1. ausgehr. 

228 Desgl. LEO- • • • Brustb. d. Herzogs mit Schwert u. Fahne über e. Bogen, 

der 2 Türme verbindet, darunter springender Löwe r. Arcb. T. 24, 15. 
29 inin. S. g. e. 
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Desgl. ß HAINNRIIC- • • • VN€S WII o SW Gl • LEO • Löwe r. unter Bogen 
mit Kuppelturm, über einer mit 3 Türmen bewehrten Mauer. Arcb. T. 24, 16. 
Vorz. erb. mit leichtem Doppelschlag’. 


Desgl. ohno Umschr. Löwe r. unter e. Bogen, der 2 Türme verbindet, 
über einer mit Torbogen versehenen Mauer. Arch. T. 14,18 b. 32 mm. S. g. e. 


) 232 
f233 


234 


[m 

236 


/«•So { 


237 
\ 238 


.// 2E 


59 


/ 240 


(24 1 


6. 243 


244 


Desgl. Darstellung des Löwensteins in d. Burg Dankwarderode zu Braun- 
schweig. Das Denkmal in architektonischer Umrahmung. Menadior D. M. 
S. 95. Mödesse 21, Arch. T. 24, 21. 27 nun. Vorz. 

Desgl. Aehnl. d. vorigen, jedoch von eigentümlicher Technik, mit 
erhabenem Stempel von der Rückseite geprägt. 29 mm. Vorz. 
Desgl. OJttO • • • • LEOÄ Löwe r. mit Palmettenschweif in Kugelspitz¬ 
verzierung. Mödesso 27 Var. Vgl. Arch. T. 25, 27. 2 Var. Vorz., eines 
am Rande etw. ausgebr. 2 

Desgl. 0 EN6SVIC • • • • OLEOÄ In doppeltem Kreise Löwe r. springend; 
der Schweif endet in eine Lilie, vor ihm am Boden eine gleiche Lilie. 
Nicht im Mödesser Fund. Grote, Bl. f. Mzkde. I., T. 4, 60. Vorz. 

Desgl. +-LEO IN BRVN6SVVICII- Löwe 1. mit Palmettenschweif, 

i. F.: 2 Ringel. Mödesse 85a. Bl. f. Mzfrde., T. 105, 9. 30 mm. S. g. e. 
Desgl. + iePNC iaoa.lOVX HINPNCSOLEä Löwe 1. Kopf n . vorn! 
Mödesso 33b. 27 mm. Vorz.; desgl. mit veränderter Schrift, Löwe in 
geduckter Stellung 1. Mödesse 34a. 29 mm. Vorz. 2 

Desgl. Umschr. fthnl. d. vorigen. Löwe r. springend mit Palmottenschweif. 
Mödesse 25a. 28 mm. Vorz.; desgl. ohno Umschr. Löwe 1. schreitend. 
Mödesse 37. 28 mm. Vorz. 2 

Desgl. Umschr. endigend I)VX HE1NRICS 0 L€07L Ruhig stehender 
Löwe 1. Mödesse 32b. 29 mm. Vorz.; desgl. ohne Umschr. Ueber 

zweitürmiger Mauer Löwe 1. stehend, vor ihm eine Lilie. Mödesse 30. 
26 mm. Scharf u. schön. o 

Die Söhne Heinrichs d. Löwen. Brakteat. HICINEIRO DVX HIN--- 
Gekrönter Löwe r., in doppeltem Reif. Mödesse 38. 30 mm. Vorz., am 
Rande 1. ausgebr. Nur in sehr wenigen Exemplaren im Funde. 

Otto. 1195—1198 (fraglich ob Otto VII. v. Moranien 1204—1234?). Brakteat. 
OTO — D — VX. Reitender Herzog r. mit Fahne u. Schild, mit (kaum 
sichtbarem) Röschen. Vgl. Mader, Versuch II, T. 1, 3. 33 mm. G. e. 

Dr. B. hatte dies Stück versuchsweise zu den Herzögen v. Meranien gelegt, 
deren Gebiet bei Hof an das der sächsischen Braktcatcn grenzte. (Aus dem 
Zwickauer Funde? - Früher Smlg. Merseburger.) Das Stück hat einen 
llohlrand tihnhch dem der ältesten böhmischen ltrakteaten ! 

Pfalzgraf Heinrich d. Lange. 1195—1227. Brakteat. + IIENRICVS 
DEI.VX. Löwe 1. stehend. Schönemann, T. A, 3. 28 mm. G. e. 

Desgl. Löwe r. in Reif unter 3teiligem Bogen, in dem ein Turmgebäude. 
29 mm. S. g. e., am Rande ausgeur. 

Desgl. Springendor Löwe r. über Zinnenmauer mit Tor in Strichelrand. 
Unediert. 27 mm. S. g. e. 

Stilistisch merkwürdige, von den herzoglichen Brakteaten abweichende Prägung. 
Desgl. 


i 


lesgl. Springender Löwe über breiterer Mauer, glatter Rand; desgl. über 
Kuppolturm in Strichelrand. 28 mm; desgl. Löwe 1. über zweitürm. 
Gebäude (ausgebr.) 26 mm. S. g. e. u. vorz. 3 


245 


(ausgebr.) 2tj mm. ft. g. 

Otto das Kind. 1212 bezw. 1235—1252. Brakteat. Löwe r. über Kuppel- 
turm in doppeltem Reife. Fund v. Effelder. Bl. f. Mzfrde., T. 159, 29. 
27 mm. Vorz. 

Nur in 6 Exemplaren im Funde. 
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246 Dosgl. Löwe r. über breitem Zinnenturm. Fund v. Effelder 30. 28 mm. 
Vorz. u. s. g. e. 2 

7247 Desgl. + OTTO DVX I)E BRYN. Löwe r. über Zinnenmauer mit Tor. 

Schönemann, T. A, 21. 27 mm. Vorz. u. s. g. e. 2 

//. 248 Desgl. Löwe r., d. Kopf v. vorn über einer Zinnenmauer in Hoch- und 

Perlrand. Scheint unediert. 26 mm. S.g.e. Eigentümliche Technik. 

Abbildung Tafel 1. 

249 Desgl. Späterer Typus. Löwe r. über Zinnenmauer; desgl. über Torbogen, 

in dem eine Lilie. 23 mm. Vorz. 2 

250 Desgl. Löwe 1. über Lilie u. 2 Türmen. Schönem., T. I, 7 ; desgl. über 

Konsole. Schönem., T. I, 8. Vorz. 2 

^-J251 Beischläge zu diesem Typus. Löwe r. über zwei Rauten. 27 mm. S.g.e. 
(252 Desgl. Löwe 1. über 2 sochsblättrigen Rosen (Hallermund ?). 27 mm. Vorz. 

] / 7. 253 Desgl. Löwo 1., über d. Kopf gestülpt ein Helm mit Büffelhörnern, 

zwischen denen ein kleiner RApfel (Hannover?). Unediert. 25 mm. S.g.e. 

Abbildung Tafel I. 

\ <.^254 Desgl. Löwe 1. über 2 Lilien; desgl. gekr. Löwe r., darüber Halbmond; 

desgl. gekr. Löwe r. über Ä (2). 22 — 26 mm. S. g. e. u. vorz. 4 

Herzoglicher Vierling. Löwenkopf v. vorn, mit herabhängender Zunge. 

13mm. Scheint unediert. S.g.e. 

Löwenpfennige aus dem Funde von Lehmke um 1190. (Num. 
sphrag. Anzeiger 1879.) Schreitender Löwe 1. in Strichelrand. 21 mm. 
Vorz. • 5 

Desgl. Stehender Löwe r. über Lilie, vor ihm Kreuz (3); springender 
Löwe r. über Zinnenmauer. 22 mm. Vorz. 4 

Springender Löwe r. über Zinnenturm (3); stehender Löwe (Leopard?) r. 

Kopf v. vorn. 22 mm. Vorz. 4 

Gekr. Löwe r. unter Bogen mit Kreuz; desgl. Löwe r. unter ötürmigem Bogen; 
desgl. Löwe 1. unter Bogen mit verschiedener architektonischer Aus¬ 
schmückung. 3 Var. 21—23 mm. Vorz. 5 

Desgl. Löwe r., darunter Kreuz (2): Löwe unter Turm (2); desgl. unter 
Torbogen; gekr. Löwe 1., auf d. Brust ein Schild; Löwe 1. über Zinnen¬ 
turm. 20—21 mm. S. g. o. 7 

Desgl. aus d. Fundo von Bromon (um 1220). IjÖwe r. über Zinnen¬ 
mauer (2 Var.); desgl. über 2türmigem Tor; desgl. über Bogen; gekr. 
Löwe r. springend. 22 mm. S. g. e. u. vorz. 6 

Alt~Lüneburg. Wilhelm. 1195 —1213. Brakteat. 0VVILLEHEL 
OlVS • DE LVN. Löwo r. Kat. Knigge 43. 22 mm. 2 Var. 2 

Desgl. Löwe 1. unter droitürmigem Torgebäude in Reif u. Strichelkreis. 
24 mm. Feines Gepräge, wohl das älteste von Lüneburg. Vorz. 
Abbildung Tafel I. 

Desgl. Löwe 1. unter Torbogen, auf dem oine Lilie zwischen 2 Türmen. 
22 mm. Vorz. scharf. 

Desgl. Gekr. Löwe r. mit Palmettenschweif über einem Zierturm, der auf 
einem Bogen ruht. Strichelrand. Unediert. 22 mm. Vorz. 

266 Otto d. Kind (in Lüneburg 1213—1235). Brakteat. 0 OTTO • DE • 
LVNEBVRC. Gekr. Löwe r. Knyphausen 34. 22 mm. S. g. e., am 
Rande etwas ausgebr. 

267 — MitteULüneburg. Bernhard 1. 1373—1434. Soesling ® DVX♦ 
BERRÄRD’ — BRVSW’♦ LVR 3feld. Schild in lObogiger Einfassung. 
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Ks. MOR’ — ROV’ — DVC’ - BRVS’ Lövvenschild auf Lilienkreuz 
Saurma T. 66, 2007. Gut erli. 

In Kut. Saurma (No. 2623) irrig als Groschen bezeichnet. 

Friedrich II. und Wilhelm 1. von Calenberg. 1445—1459. Groschen 
nach Meissner Art (Schockgroschen). GROSoRQVoWLoEToVRGoDV- •. 
Löwe 1. Ks. + WJ • ■ • • VREoDVCoBRVRS Löwenschild auf Lilion¬ 
kreuz in Vierpass. Vgl. Num. Zeit. 1851, S. 62, 7. Geringhaltig. Z. g. e. 

— Herzberg. Albrecht HI. 1427—1486. Groschen nach Meissner Art. 
* ÄLB6RTVS o DI o GRäCIä o DVX (Schildchen mit 2 Schwertern.) 
Blumenkreuz in Vierpass. Ks. * GROSSVS DVX BRVRSWIC6RS 
Löwe 1. mit Landsberger Schild. Vgl. Saurma T. 66, 2000. Bode, Nieder- 
sachsen, T. IV, 6. G. e. 

Desgl. Wie vorher. Gering erhalten. 

— Salzderhelden. Heinrich III. 1427—1463. Groschen von Salz- 
derhelden. + GRO • • • • fyGRRICI D • • • BRV Löwe I. Ks. * M • • • • 
SALIS + l}€ • • • • RS1S Viernass mit Contremarke 6 (Göttingen). Vgl. 
Kat. Leitzmann 2250. Geringhaltig. Schlecht erh. 

Hohlpfennig, fy in Hohlrand. Aus dem Funde von Lobeda. 18 mm. S. g. e. 
Margarethe von Sagan als Vorm iind er in Heinrichs IV. seit 1 463. 
Horngroschen. oT $RÄ6 DVCS SÄX BRVNI ÄDSoTö> Löwen¬ 
schild mit grossem Helm. Ks. * SR O 6 DVCS SÄXoDM NÄTÄ D€ SÄ66R 
Rautenschild mit süclis. Helm. Gut erh. Neue Variante zu Fiala. 

Desgl. OlÄ Ö6 DVS S • BRINI ÄDS Wie vorh. Ks. * SU D 6 DVCS 
SÄX I)N • SÄ D6SÄ66R • Beh. Rautenschild. Fiala, Grubenhagen, 5. G. e. 
Wolfenbüttel. Heinrich d. Aeltere. 1495—1514. Andreas¬ 
groschen 1509. DVX o I?IRIC — TO g BRVSW Schild mit den beiden 
Leoparden u. Adlerschild gegeneinander, durch Bogenverziorungen ver¬ 
bunden. Ks. o ÄRÜ © HR1 o SR — CCCCC1X o — o Der h. Andreas v. vorn. 
Von vorzüg 1 iehstor Erha11ung. 

Morkwttrdig wegen des halb lateinischen, halb deutschen Titels d. Vs. 
Abbildung Tafel I. 

Einseitiger Pfennig von Helmstedt, o MO • I;€RR • D • I • B • € • LVR6BÜ • 
Löwe 1. S. g. e. 

Einseitige Pfennige mit Löwenschild, darüber B, um 1500; desgl. mit o Xo 
über dem Löwenschild (Helmstedt ?). G. e. 6 

Heinrich d. Jüngere. 1514—1568. Dreier 1545, 1555 u. 1556. Quadr. 

Wappen u. DAdler. S. g. e. 3 

Julius. Groschen 1576. Beh. Wappen. Ks. W. Mann. S. g. e. 

Friedrich Ulrich. Kipperzwölfer 1621. Braunschweiger Holm. Ks.SAPIENT- 
ET-CONSTA- DAdler mit Wertzahl 12. Zu Knyph. 294. 

Kipper-Spruchgroschen 1620. IN • FOEL C • N • INVI • Quadr. 
Wappen (3 Var.); desgl. BI • GOT • IS RA-V- TA Schild Bruchhausen. 
Knyph. 7623; desgl. NERVI RERVM Wappen Lüneburg. Zu Kn. 7641; 
desgl. GOT-D-E-S-N-M • Wappen Lüneburg (2 Var.); desgl. Fl • N • 
DE-DEL Braunscbw. Helm. S. g. o. 8 

Desgl. 1619-1621. GOTT Gl - GOTT NI MT: Leoparden. Knyph.—; 
desgl. MON-DV — BRVNS- Ross vor Säule; desgl. TIME • DEV - ET • 
DVCEM- Quadr.Wappen; desgl.MO-NO-DVC-BRV /* Quadr. Wappen; 
desgl. ® CONANDO- E- A- R-M • Löwe r. Knyph.—; desgl. BI • GO • 
IS-R- V-T- Wappen von Hannover (?). Knyph. 7577; desgl. S1 • D-P. 
N-Q-C-N- Löwe 1.; desgl. I • A • N • S • Q • S • E • P • Löwenschild 
Knyph. —. S. g. e. 8 
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Desgl. o. J. F V-D-G D B -E• L• Schild von Hoya; AGENDO CONAN. 
Wappen von Lüneburg (1619); FID • N • DE • DEVS • Ebenso (2 Var.); 
desgl. FI DEM-N-DE-DEVS- Löwe 1. Knyph.— ; desgl. PRO LEGE- 
ET-GREG: /* Löwe u. Turm. S. g. e. 6 

Desgl. 1619—1622. D* MENSCHEN GI*V*S* Schild von Hoya; GOT- 
DLEH* SO-NI • M • Wappen von Lüneburg; desgl. DEVS * PROVID * 
Löwe r.; desgl. I)OMI • PROVIDEBIT Quadr. Schild Hoya-Bruch- 
h a u son; desgl. FR • VL • I) • G • DV • B - E * L • Ross vor Säule. S. g. e. 5 

Zwei Mariengr. 1627, 1628, 1631 u. 1634. S. g. e. 4 

3 Flitter 1621 mit Helm u. Wert (3 Var.); desgl. mit Löwe u. Wert (2 Var.). 

/E. u. Kipper 3 Pfennig 1621 mit Helm. S. g. e. 6 

August von Wolfenbüttel. Zwei Mariengroschen 1639, 1643, 1645, 1650, 
1653, 1655 u. 1656; Dreier 1664. S. g. e. u. vorz. 8 

Rudolf August u. Anton Ulrich. Gulden 1695. Ross u. Wappen. 2 Var. 

Knyph. 7919 u. 7920. S. g. e. u. vorz. 2 

Desgl. 1697. Ross u. Wert. Knyph. 7906. Vorz. 

Lot kleiner Münzen d. Wolfenbütteier Linie. Mariengr. v. Rud. August 1682 
u. Dreier 1667; Sechser v. Rud. Aug. u. Ant. Ulr. 1693; 4 Pfennig v. Ant. 
Ulr. 1704; 2 Pfennige v. Ferdinand Albrecht 1735; Denier v. Karl 1758 
u. K. Zwei Pfonn. v. Friedr. Wilhelm 1815. G. e. u. s. g. e. 7 

— Calenberg. Erich 1. 1491 —1540. Kreuzgroschen 1539 (Typus d. 

Etsch kreuzer) Knvph. 7314. S. g. e, u. geh (Münzstätte Münden, 
Körtling?); Erich II. 1540—1584. Groschen 1563. Beh. Wappen u. 
DAdler. Knyph. 84a; Mariengroschen 1550, Wappen u. Madonna. Knyph. 
7350 var. S. g. e. 3 

August zu Ratzeburg. Groschen 1634. Gekr. Lauterberger Schild u. 
RApfel. Knyph. 2043. S. g. e. 

— Lüneburg. Wilhelm zu Harburg. Halber Reichsort 1622. Brustb. r. 

u. Wert. Knyph 7761, Dütchen 1619. Wappen u. DAdler. Knyph. 415; 
Schüssolpfennig o. J. Quadr. Wappen, darüber W. (2). S. g. e. 4 

Christian zu Minden. 1 U Reichsort 1627. Gekr. Wappen. Ks. DANTE- 
DEO • VIRTVTE - I)VCE • I | HALB • | * ORT * | • HALB | Knyph. - 
(vgl. 1990). S. g. e.; Groschen 1632. Gekr. Lauterberger Schild u. RApfel. 
Kn. —. S. g. o. 3 gute Pfennige 1622, geh 1 guter Pfennig o. J. 
Kupfer, vorz. * 4 

Friedrich zu Celle. V» Taler 1648. Brustb. r. u. Wappen. Vorz.; 
Groschen 1639. Gekr. Lauterberger Schild u. RApfel. S. g. e. 2 

Georg Wilhelm. Gulden 1690. Ross u. Knyph. 8530. Vorz. 

Desgl. 1692. Ross u. Wappen. Kn. 2256; desgl. von feinem Silber. Kn. 2260. 
S. g. e. u. vorz. 2 

Lot kleinerer Münzen. Georg. Groschen 1637. Georg Wilhelm. 
4 Mariengr. 1704; 2 Mariengr. 1650, 1651 u. 1659; Schüssolpfennig o. J., 
1 V« K. Pfennig 1701; K. Pfennig 1687 u. 1689. S. g. e. u. vorz. 10 

Johann Friedrich. Pnlmbaumgulden 1675. Brustb. r. ohne Lorhoerkranz. 

Ks. Palmbaum im Meer. Sch. —. Knyph. 2428. Vorz. 

12 Mariengr. 1672. Ross u. Wert. Knyph. 8614. Vorz. 

Ernst August. Feinsilbergulden 1692. Wappen u. Ross. Knyph. 2630. 
Stplglz. 

Desgl. 1693. Brustb. r. u. Ross. Knyph. 2634. Vorz. 
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303 Lot kleiner Münzen d. Lüneburger Linie. Christian Ludwig, 2 Mariengr. 
1642, 1644, 1645, 1647, 1650 u. 1656 u. Dreier 1650; Johann Friedrich, 
Mariengr. 1675 u. o. J. Dreier 1667 u. Schüsselpf. 1673; Ernst August, 
2 Mariengr. 1666 u. 1672; 6 Pfennig 1685 u. 4 Pfennig 1691; Georg I«, 
6 Pfennig 1718. S. g. e. u. vorz. 16 

CI /• 804 Jetons Brau nscli w eiger Münzmeister. Heinrich Depser 1604. 

Knyph. 10063; Heinrich Oecheler 1605; Knvph. 7094; Henning Schlüter 
o. J.; Knyph. 7097 (2); Rudolf Bornemann o. J.; Knyph. 7106; Heinrich 
Horst o. J.; Knyph. 7109; Joh. Albrecht Brauns 1784 u. 1735; Ernst 
Peter Hecht 1724 u. 1728; Joh. Benj. Hecht 1745 u. 1761: Joh. Ant. 
Pfeffer 1768 mit Bergwerkdarstellung; Knyph. 7155; Chr. Engelh. Seideu- 
sticher o. J.; Knyph. 7163 (2) u. 7165 (2); Passiergewicht d. Doppel- 
Louis’dor 1774; Knyph. 7301. Meist s. g. e. 19 
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Stadt Braunschweig. 

Löwenpfennige. 1300—1330. In Perlkreis Löwe 1. iihor Z. Schönemann 
T. VII, 14; desgl. Löwe in Vierpass, Sch. T. VII, 13; desgl. 8 Punkte 
am Rand, Beiz. Rose. Sch. T. VII, 15. 23 mm. S. g. o. 3 

Desgl. Sch. T. VII, 16, 21 u. 24. S. g. e. 3 

Löwenpfennigo. 1345—1412, mit verschiedenen Beizoichen. Schönemann, 
T. IX, 3, 5, 6, 7, 9, 12, 16, 18, 19, 21, 24, 26, 27, 28, 29 (2) u. 34. 
(Beiz. HA.) S. g. e. 17 

Desgl. Sch., T. X, 37 (2), 38 (2), 39, 43, 49, 52, 56, 57, 61 u. 62. S. g. e. 12 

Desgl. nicht bei Schönem, verzeichnet. Beiz, über d. Löwen: P, Schild, 

Halbmond, Quadrat; Beiz, unter d. Löwen: B, Kreuz, Hakenkreuz; Ring, 
Geweih, Fisch. S. g. e. 10 

Desgl. m. Stern unter d. Löwen r.; desgl. mit Hammer unter Löwe l. 
(2 Var.) u. mit Kleeblatt über d. Löwen 1. S. g. e. 4 

Ilftlblinge dieser Löwenpfennigo. Löwe r. über Ambos. Sch. — ; desgl. 
Löwe r. über umgekehrtem Herzen, am Rand 8 Punkte. Vgl. Schönem. 26. 
S. g. e. 2 

Ewiger Pfennig (nach 1412). Steh. Löwe. 3 Var. S. g. e. u. ausgebr.: 
Hftlblinge dieses Pfennigs mit Löwe 1. u. Löwe r. Vgl. Babrfeldt. 
Fund v. I aickau No. 2. S. g. e. 5 

Hohlpfennigo 1623, 1685, 1641 u, 1657. S. g. o. 4 

Zwölfer (Fürstengroschen) o. J. Löwonschild. Ks. J)Adler u. Titel Fer¬ 
dinands I. Knyph. 4934. 

Mariengroschen 1546, Knyph. 4951; Groschen 1573, Knyph. 4937; desgl. 1760. 
B | S. | M | Ks. 24 | EINEN | THALER | * 1760* | I-D-B- Knyph. 
Knigge —. 3 

Dreier o. J., 1622,1632 u. 1676; 4 gute Pfennige 1676, 4 gute Pfennige 1761 

(wie oben Groschen 1760) u. 1 Flitter 1621. S. g. e. 7 

Braunschweiger Brilumarke. LöweinBecher. Einseitig, Kupfer. 17.Jahrh.S.g.e. 

Kronichter Groschen Ludwigs I. v. Hessen (1413 -1458) mit Contremarke 
der Stadt Braun schweig. (Schreitender Löwe r.) Vorz. 

JfJ 319 Bacharacher Weissgroschen Friedrichs v.d.Pfalz (1449 — 1476) mit Contro- 
marke der Stadt Braunschweig. S. g. e. 
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Hannover. 

Unter Pfalzgraf Heinrich. 1195 — 1227. Brakteat. + MON6TÄ • IN 
HONOVER6 H • DVCIS • Kreuz, in d. Winkeln abwechselnd ein Löwen¬ 
kopf u. ein Schlüssel ohne Bart. Bode T. III, 9. Schönem. T. A. 12. 
29 mm. Zus. gesetzt. S. g. e. 

Helmpfcnnigo in. verschiedenen Beizeichen. 14. u. 15. Jahrh. Menadier, Zeitschr. 

f. Num. XIII, T. V, 8, 9, 10, 12, 17 (mit S, 2 Var.) 18 (mit €) u. 23. S.g.e. 8 
Kreuzgroschen 1505. + MOß g ßOV § IpÄROVERGRS g 1101 Stadtschild 
von 3 Ringeln umgeben. Ks. + SALVE g CRVX g BERI6RÄ Kreuz, 
in d. Winkeln 4 Kleeblätter. Bode T. VIII, 3. Knyph. 5171. Vorz. 

12 Mariengroschen 1671. Stadtwappen mit d. Löwen u. Kleeblatt. Ks. Wert. 
Knyph. 5143. Vorz. 

6 Mariengr. 1668. Kleeblatt u. Wert. Knyph. 5148. G. e. 

Mariengroschen 1535, 1539 u. 1552. Stadtschild u. Madonna. Knyph. 5182 ff. 


--7-T- "--* ---I-- 

k. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. 1623, 1657 u. 1658. Wie vorh. S. g. e. u. vorz. 3 

Groschen 1633, 1641 u. 1642. Stadtwappen u. RApfel. S. g. e. 3 

Ureier 1641, 1651, 1652. 1655 (2), 1656, 1657 (4), 1658 (3), 1659, 1660 (2), 
1661 (2), 1663, 1664 (9), 1665 u. 1667. Meist s. g. e. 30 


Broihan Marke 1546. Hahn mit Kleeblatt, darüber l -5*4-6- | B-H* — T- 
Kupfer. Knyph. 5230. 28 mm. Vorz. 

Lüneburg. 

Löwoupfonnig. Schreitender Löwe 1., darüber 2 Kugeln. 20 mm. S. g. e. 
Stehender Löwe in spitzem Schilde. Strahlenrand. Bode T. V, 2. 
17 mm. S. g. e. 2 

Hohlpfennige mit schreitendem u. stehendem Löwen. Einige m. verseil. 
Beizeichen. Fund von Clötze. Arch., T. 32. Bahrfoldt, Berl. Mzbl. Sp. 
517 ff. Mit glattem Rande. S. g. e. 9 

Uesgl. mit Strahlenrand. Versch. Var. S. g. e. 7 

Dickpfennig. 14. Jahrh. Steh. Löwe 1. Ks. Der Braunschweiger Helm v. 

vorn. Kat. Schellhass 310. 2 Var. S.g.e. 2 

Desgl. (um 1300). Steh. Herzog v. vorn mit RApfel. Ks. Dreieckiger 
Löwenschild. Kat. Schellhass 411. Z. g. e. 4 

Den gleichzeitigen Brandenburger Denaren ähnlich. 

Städtischer Witten von 1381, MORETÄ LVREBORCJ? • Steh. Löwe 1. 
Ks. SIT LÄVS DEO v PÄTRL Kreuz von 4 Löwen umstellt. Bahrfeldt, 
Berl. Mzbl. 1884, Sp. 452, 5a. Vorz. 

Desgl. 1881 — 1387. Ks. Kreuz mit Stern in d. Mitte. 2 Var. Bahrf. 7a, 8b; 
desgl. nach 1387. Kreuz, in d. Mitte Ringel um Puukt. Zu Bahrf. 9 mit 
Stern vor MORETÄ- S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. nach 1380. Löwe in d. Mitte d. Kreuzes. Bahrf. 11p; desgl. mit 
otpl.-Fehlor PÄVRl* (statt PÄTKI *). Bahrf. —; desgl. 1403—1410. 
L<öwe auf beiden Seiten. Bahrf. 15 a, aber LVI2CBOR 9 S. g. e. u. vorz. 3 
A eltoster Schilling. 0 SRORCTÄ o ROVÄ o LVREBORCl? (Halbmond). 
Dreitürmige Burg mit weit auseinanderstehenden Türmen, ohne sichtbares 
Mauerwerk; im Portale schrägliegendir Löwenschild. Ks. Hp 6L0RIÄ o 
LÄVS o DEO o PATRI Befusstes Kreuz. Abweichend von Bahrf., 
op. 476. Aus d. Funde von Sahms (1 Expl.). Vorz. 
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Desgl., um 1450. Aehnlich d. vorigen mit sichtbarem Mauerwork. Versch. 

Var. zu Barf., Sp. 476. S. g. e. u. vorz. 4 

Desgl., um 1492 mit LVßEoBVRGEg u. Löwenschild auf Blumenkreuz. 
Zu Bahrf., 8p. 477. Vorz. 

Sechsling nach 1404. ® MOB6TÄ ® LVßEBORCf?. Ks. @ SlT LÄVS $ 
DEO • PÄTRI. Beiderseits Löwenschild ohne Punkte. Bahrf. —. (Vgl. 
No. 13), aus d. Fundo v. Sahms. Vorz.; desgl., ähnlich, s. g. e. 2 

Dreiling nach 1404. Beiderseits Löwenschild von 3 Punkten umgeben. 
Bahrf. 14 h. Vorz. 

Pfennig G/s Schilling) 14. Jahrh. Steh. Löwe 1. Ks. Kreuz. Bahrf. 6. G.e. 
Sohr merkwürdig u. selten. 

Hohlblafferte. Löwe u. 2 Türme in Strahlenrand; desgl. Löwe 1. im Bogen 
eines dreitürmigen Tores. Bode T. V, 2 u. 3. S. g. e. 2 

Hohlpfennige mit steigendem Löwen in Strahlenkranz (3 Var.); desgl. mit 
Löwenschild in Strahlenkranz. Bahrf., Sp. 527, 30. Vorz. 5 

Witten 1502. 0 MOßETÄ-LVßEB’ Hot Stadtwappen. Ks. 0 O CRVX ® 
GLORIOSÄ • Kreuz. Bode T. V, 10. Vorz. 

Vie Taler, Doppelschilling 1615. Der h. Johannes über d. Stadtschild. Ks. 
DAdler u. Titel Mathias. Mzz. Reiter (Jonas Georgens). Bahrf. 6 var. 
mit LUNE. Vorz. 

Desgl. 1626, 1627 u. 1632. Stadtschild auf Burgunderkreuz. Ks. Der h. 

Johannes. Bahrf. 40 h, 46c, u. 70a. S. g. o. 3 

Sechsling (*/•«) 1626. Bahrf. 43; Dreiling (»/ui) 1678. Bahrf., Sp. 337, 11; 

Kupferpfonnig 1622. Bahrf. 27. S. g. e. 3 

Kupferscherf 1663. I | 16 S 63 | LVN. Bahrf. —; desgl. 1694. Bahrf., 
Sp. 338, 17. (Ihm als Original nicht bekannt!) 2 Var. u. einseitiger 
Kupferpfennig o. J. S. g. e, t 4 

Grafschaft Wölpe. (Später zu Braunschweig - Calenberg gehörig.) 
Brakteatcn um 1300. Die beiden Büffelhörner in Hochrand. Knyph. 9805. 
17 mm. G. e. u. s. g. e. 2 


Hameln. 

6 Mariengroschen 1669. Stadtwappen u.Wert. Pflümer —. Knyph. 5304. S.g.e. 
Desgl. 1672. Wie vorh. mit QUERNHAMELN und Mzz. 1 ft B (Jonas 
Böhm). Pflümer 35. Vorz. 

Marmngroschen 1550. Mühleisen zwischen 5—0. Ks. Madonna. Pflümer 40, 
aber QVEItNHAMEL. S. g. e. 

Groschen 1578, 1639 u. 1641. Stadtwappen u. RApfel. S.g.e. 3 

Kipporgroschen 1620. Pfliimer 49, aber S*A- ZO. Dreier 1655 u. 1668. 

S. g. e. 3 

4 gute Pfennige 1672 u. 1691; Schüsselpfennig 1672 u. Gösken (Kupfer- 
pfennig) o. J. G. e. 4 

Northeim. Hohlpfennig, sog. „Dossier“, ß auf Kreuz. Bode, T. IX, 1. 

17 mm. S. g. e. ^ 

6 Mariengroschen 1671. Stadtwappen. Ks. Wert. M/.z. II11 -ft (Hoffmann). 
Knyph. 5444. Geh. Vorz. 

Fürstengroschen 1564. ß auf Langkreuz. Ks. DAdler. Knyph. 9486 var. G.e. 

Körtling 1541. ß in Ring, Ks. ß auf Kreuz, Bode, T. IX, 2; Groschen 1572, 
1575 u. 1616. Gekr. ß u. RApfel. S. g. e. 4 
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Groschen 1671. Stadtwappen u. RApfel. Mzz. Hoffmann. Knyph. 5451. 
2 Var. Vorz.; Dreier 1622. ß auf Kreuz u. RApfel. Knyph.—. S. g. e. 3 

Spätere Dreier 1660, 1662, 1664 (2), 1665, 1666, 1669 (4), 1670 (3) 1671 
u. 1674. S. g. e. u. vorz. 16 

Eimbe.ök. Hohlpfennig. 15. Jahrh. € in Hochrand. Bode, T. IX, 1; 

Hälbling. Aehnlich. S.g.e. 2 

I'ürstongroschen 1563. Gokr. € auf Kreuz. Ivs. DAdler mit Wortzahl 12. 
Knyph. —. 

Mariengroschen 1551. Gekr. E auf Kreuz mit * EIMBEIC * Ks. Madonna. 
Bode, T. IX, 3 Var. S. g. o. 

Körtlinge 1498, 1500, 1503 u. 1504. Beiderseits € Vergeh. Var. Vorz. 4 
Groschen 1573 (4 Var.j, 1620 u. 1670 (3 Var.). S. g. e. u. vorz. 8 

V»4 Taler (Körtlinge) 1573 u. 1593. Z. g. e. 2 

Dreier 1668 (4 Var.); 1669 (2 Var.) u. 1670 (2 Var.). S.g.e. u. vorz. 8 
Schüsselpfennig 1624 u. kupferne Stadtpfennige o. J. (2 Var.). S. g. e. 3 

Meissener Groschen Wilhelms III. 1428—1482. Mit doppeltem Gegen¬ 
stempel von Eimbeck 6. Vorz. (Fundexemplar jener Gegend). 

Göttingen. Körtlinge 1429. © in Einfassung u. & auf Kreuz. 

Bode, T. IX, 2. 2 Var.; desgl. 1489,1503 u. 1537. Wie vorh. S.g. e. u.vorz. 5 
Mariengroschen 1545, 1658 u. 1659 (2 Var.). Gekr. <3 u. Madonna. S.g.e. 4 
Dreier 1601, 1659, 1670, 1673 u. 1675. Meist s. g. e. 5 

Kipper 3 Pfennige 1621, Kupfer; 2 Pfennige 1556 mit DAdler u. Wertzahl 2; 
Schüsselpfennige o. «J. (3 Var.). S. g. e. 5 

Kronichtor Groschen Ludwigs I. von Hessen (1413—1458) mit dem 
Gegonstompol von Göttingon. G auf Kreuz (Minderwertigkeits- 
Zeichen!) G. e. 

Desgl. mit d. Göttingor Gegen Stempel. Gekr. G. S. g. e. 

Meissner Groschon mit dem gleichen Gegenstpl. Gekr. G u. Kose. S.g.e. 

Grafschaft Spiegelberg • (Westlich Hildesheim,später zu Braunschw.- 
Lüneburg). Hohlpfennige d. 14. Jahrhs. Dreieckige Figur (Helm?) mit 
dreiteiligem Helmschmuck in Hoch- u. Strahlenrand. Aus d. Funde von 
Hehlingen. Menadier, Deutsche Münzen III, S. 132, No. 105 (nach diesen 
Exemplaren). 2 Var. S. g. e. 2 

Oie Zuteilung dieser Pfennige, di»; dem Mittelwesergebiet angehören, ist nicht 
gesichert. 

Gittelde. Denar nach Magdeburger Typus. 10 Jahrh. Kreuz, in d. 
Winkeln Krummstab, Kreuz, 3, u. Krummstab. Ks. Holzkirche zwischen 
Ringel u. 3 Punkten. Dbg. —. Menadier —. S. g. e. 

Vogt Dietrich II. v. Katlenburg. + 1085. Denar, ijt TH • • • • Hüftb.v. 
vorn, mit Schwert u. erhobener L. Ks. • • • «HEDG. Dreitürmiges Gebäude. 
Dbg. 689. Menadier, Ztsch. f. Num. XVI, S. 253. Gel. S. g. e. 

Denar, halbbrakteatonförmig, um 1120. 0 DIS-Brustb. eines weit* 

lichon Herrn v. vorn mit Kreuz u. Lilienszepter. Ks. 0 S • CS CONVQä. 
Dreitürmiges Kircbengebäude. Unediert. S.g.e. 

Frauenabtei Gandersheim. Vogt Siegfried v. Bomeneburg. 

J) Halbbrakteat. Kopf v. vorn unter umgekehrter Lilie zwischen 

- ? Nrmen, die durch eine Mauer verbunden sind. Ks. Brustb. d. Aebtissin 
mit Kreuz u. Buch (teilweise durch den Stempel d. Vorseite verwischt). 
Arch., T. 13, IVa. Menadier, Ztschr. f. Num. XVI, S. 306, p. S. g. e. 
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385 Halbbrakteat. Kopf d. Königs über e. Mauer zwischen zwei Türmen. 
Ks. • • • • TÄ Brustb. d. Aebtissin. S. g. e. 

Aus dem noch unveröffentlichten Funde von Solz 11)07, wo dios Stück nur in 
2 Exemplaren vertreten war. Vielleicht nach Quedlinburg zu verweisen. 
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Bistum Hildesheim. 

Denar utn 1050. Kopf d. Maria 1. Ks. Dreitürmiges Gebäude. Dbg.715. G.e. 
Kreuzbrakteat um 1130—1150. 0 S/MÜW D/Ä Kreuz, in d. Wiukeln drei 
Ringel an Stielen n. kleines Kreuz. Oappe, Goslar, T.VI, 03. 28 nun. Vorz. 

Eher nach Hüdesheim als nach Goslar gehörig. Die wenig jüngeren Hildes¬ 
heimer Schriftbrakteaten des Mödesser Fundes zeigen diesen Typus. 11. B. 

Adelhog. 1171 — 1190. + €60 SVOl HILOEMSEOIEMSIS. Kreuz, in d. 
Winkeln, abwechselnd eine Lilie u. ein Kreuzkugelstab. Fund v. Mödesse. 
Arch., T. 27, 63. Bl. f. Mzfrde. T. 105, 20. 30 nun. Vorz. 

Desgl. 0 N€ • ÄDELOVOL€NNI • CS • EOlENSISEPS- Sitzender Bischof 
mit Stab u. Buch zwischen 2 Turmgebäuden unter dreifachem Bogen. 
Arch., T. 20, 40. 30 mm. Vorz. 

Desgl. EPISCOPV—S • ÄTHE • LHO- Der Bischof auf verziertem Sessel 
mit Relhpuenkästchen, Stab u. Buch, in d. Umrahmung 2 Türme. Arch., 
T. 20, 47. 29 mm. Vorz. 

Desgl. HI6DNIID6 — VSEMESIS. Auf e. Bogen sitzender Bischof mit 
Stab u. Lilienszepter zwischen 2 Türmen. Arch., T. 26, 48. 29 mm. Vorz. 
Desgl. + • • • • ISINGS DVISENC MSR IE PIOEN. Bischof mit Stab u. Buch 
auf e. Polsterbank zwischen 2 Lilien. Arch., T. 26, 51. 31 mm. Vorz. 
Desgl. Verwilderte Umschr. Bischof mit segnender R. u. Stab auf e. Bogen 
sitzend zwischen 2 Türmen. Arch., T. 20, 52. 30 mm. Vorz. 

Desgl. ISNE*** Bischof mit Kreuz- u. Krummstab auf e. Bogen sitzend. 
Arch., T. 26, 53. 29 mm. Vorz. 

Desgl. Ohne Umschr. Bischof mit Krumm- u. Kreuzstab zwischen 2 Tünnen 
in e. Vierpass sitzend. Arch., T. 20, 59. 29 mm. Vorz. 

Desgl. iltiftb. d. Bischofs mit Krumm- u. Kreuzstab über zweitürn 
gebäude unter halbem Vierpass. Arch., 20, 00. 29 nun. Vorz. 

Desgl. um 1200. Steh. Bischof mit Stab u. Buch zwischen 2 Turmgebäuden 
unter halber Lösange. Schönemann, T. B, 35. 28 mm. Vorz. 

Stumme 11 i 1 d e sh e i in er Brak ton ton des 13. Jahrhunderts 
(teilweise vielleicht der Abtei Helmstädt zuzuweisen?). Sitzender 
Bischof mit Kreuzstab u. Palmzweig auf verz. Stuhl. Schönem., T. I, 20. 

28 mm. Vorz. 

Derselbe mit Kreuz- u. Krummstab auf e. Bogen sitzend. Schönem., T. 1, 17. 

29 nun. Vorz. 

Derselbe wie vorh. mit 2 Türmen, unter denen Sterne. Schönem., T. 1, 15. 
27 nun. Vorz. 

Derselbe auf e. Bogen sitzend, hält 2 Türme, die einen halben Viorpass 
abschliosson; i. F.: 2 Rauten. Schönem., T. 1, 10. 27 mm. Vorz. 

Brustb. d. Bischofs mit Kreuz u. Palmzweig unter droitürmigem Bogen. 
Schönem., T. I, 22. 28 mm. Vorz. 

Der Bischof mit Kreuz u. Turin auf o. Zinnenmauor sitzend. Schönem., 
T. 1, 19. 28 mm. Vorz., am Rande 1. ausgehr. 

Derselbe auf zwcitürmigor Mauer zwischen 2 Kreuzen. Schönem. —. 
Arch. IV, S. 132, 8. 28 mm. Vorz. Zus. gesetzt. 
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Derselbe mit 2 Kreuzstäben unter dreifachem Bogen. 28 mm. S. g. e. 
Steh. Bischof mit 2 Kreuzen hinter dreifachem Bogen mit Kuppeltürmen. 

Fund v. Freden. 28 mm. Vorz. Zus. gesetzt. 

Sitz. Bischof «auf Bogen zwischen 2 Türmen u. Sternen. Fund v. Freden. 
28 mm. Vorz. Zus. gesetzt. 

Derselbe auf Bogen zwischen 2 Zinnentürmen. Fund v. Groningen. 

Arch. IV, S. 134, 39. 27 mm. S. g. e. 

Derselbo auf Zinnenmauer hält beiderseits offenes Buch, über dem ein Stern. 

Fund v. Freden. 28 mm. Vorz. Zus. gesetzt. 

Derselbe auf e. Bogen hält beiderseits einen Kelch. Arch. IV, S. 133, 30. 
26 mm. Vorz. 

Steh. Bischof zwischen 2 Krouzen, beiderseits H (Wahrscheinlich Münz¬ 
stätte Alfeld.) Arch. IV, S. 135, 64. 26 mm. Vorz. 

Sitz. Bischof. Beiderseits Turm mit Kreuz. Arch. IV, S. 134, 43. 25 mm. Vorz. 
Brustb. d. Bischofs über Bogenstellung zwischen 2 Patriarchenkreuzen. 
Arch. IV, S. 135, 72. 23 mm. Vorz. 

Kleine Brakteaten. Kauernder Geistl. Beiderseits je 3 Sterne. 20mm. S.g.e. 2 

Magnus v. Sachsen - Lauenburg. 1424— 1452. Sechsling + MÄ o SB’ 
€PS’ I?ILDERSEM. Rautenschild. Ks. t MOB’ BOÄ’ tylLDERSE. Brustb. 
d. h. Bernward mit Kreuz u. Stab. Zu Cäppe 105. 

Desgl. 2 Varianten. G. e. u. s. g. e. 2 

Domkapitel nach 1435. Hohlpfennig mit d. Stiftschild im Hochrand. 
Cappe 109. . 19 mm. Vorz. 

Ernst v. Bayern. 1573—1612. Doppelschilling (i/ie Taler) 1608. ER ■ 
D-G• AR — COLO—EL-H- Gekr. bayr. Wappen mit hild. Mittel¬ 

schild auf Kreuz. Ks. RVD-IL D-G-ROM-S-A-HL (Hans Lachentress 
Mzm. zu Moritzburg). Gekr. I)Adler mit Wertz. 16. Cappe —; (vgl. 
T. VI, 70). Wittelsb. —. Knyph. —. S. g. e. 

Groschen 1602, 1603 u. 1605; Viertelgroschen (Voe) 1602. S. g. e. 4 

Ferdinand v. Bayern. 1612—1650. Groschen 1614, 1622 u. 1624; Kipper¬ 
groschen 1620 und o. J. (2); Flitter o. J. S. g. e. u. vorz. 7 

Kippergroschen 1619 mit d. Wappen von Peine (Springender Wolf 
über Garben) u. Titel Matthias. Cappe, T. VI, 72; Wittelsb. 1118; 
Dreier o.J. Wappen u. RApfel in Raute. Cappe—. Wittelsb.—. S. g. e. 2 

Max Heinrich v. Bayern. 1650—1688. Dreier 1663u. 1664 (2 Var.) S.g.e. 3 

Jobst Edmund v. Brabeck. 1688 —1702. 4 Pfennige 1691 u. 1692; 
Dreier 1691: Schüsselpfennig o. J. Gekr. Namenszug. Cappe, T. VH, 86 
u. Groschen von der SedisVakanz 1763. Cappe 320. S.g.e. 5 

Stadt Hildesheini. Bernwardgroschen 1491. MO g BO g BILDER o 
SB o CCCXC1 Stadtschild zw. 3 Ringen. Ks. o SäC o BERWÄRDV. 
Httftb. d. Heiligen v. vorn mit Kreuz u. Stab. Cappe 385. S. g. e. 

1 *esgli 1493. Wie vorh. mit 0 SRO g ROVÄ g IjILDESE g XCIII u. SäC© 
BERWÄRDV ©P Cappe -. Vorz. 

Desgl. 1494 u. 1495. Aehnl. d. vorigen. Cappe 388 u. 389. Vorz. 2 

Mariengroschen 1526,1532,1622u. 1663. Stadtschild u. Madonna. G.e.u.s.g.e. 4 

Kreuzgroschen 1533. ♦ MON * NOV* HILDE SEM * 1133 Stadtschild. 
Ks. SALVE * CRVF * (!) BENIGNA * Kreuz in 2 Winkeln je ein Stern. 
Cappe —. Knyph. 5733. G. e. 
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429 Kleiner Kreuzgroschen o. J. + MONETA o NOV o HILDESEM Stadtschild 

zw. 3 Kreuzclien. Ks. SALV—CRVX — SANT — BENI 2 Kreuze über 
einander. Cappe 448. Knyph. 5736. S. g. e. 

430 Hohlpfennige. 16. Jahrh. Stadtschild in Hochrand. C. 390. S. g. e. 2 

431 6 Mariengroschen 1668. Bell. Stadtschikl u. Wert. C. 625. S. g. e. 

432 Groschen 1600,1601,1603,1622,1623,1645,1647, 1696,1701 u. 1702. S.g.e. 10 
< 433 Dreier 1622, 1624, 1638, 1676, 1683 (2, einer JE), 1691 u. 1700 (JE). S. g. e. 9 
i.434 Vier Stadtpfennige 1720,1728 u. 1730; zwei Stadtpfennige 1739 (/E). S.g.e. 4 

435 Kupfergroschen 1706; Kupferpfennige 1762 u. 1772 (3). G. e. u. s. g. e. 5 

436 Mühlenzeichen der Altstadt 1633 mit 6 u. 2 Körnern; Torzeichen d. Alt¬ 

stadt 1609 zu 3 und 2 Pfennigen. S. g. o. 4 
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Goslar. 

Halbbraktoat aus clor Zeit Lothars v. Sachsen, 1125—1137 oder später. 

SÄM-Die Brustb. d. h. Simon u Judas in doppeltem Kreiße. Ks. 

Spuren von der Prägung oines Königsbildes. 30 mm. G. e. 

Brakteaten dieser Zeit. Kreuz in Ring zwischen d. Brustb. dor Apostel (2); 

desgl. Turm zwischen d. Brustbildern (2). 26 mm. S. g. e. 4 

Desgl. Die Apostel halten einen langen Kreuzstab zwischen sich. Cappe, 
T. IV, 29. 27 mm. S. g. o. 3 

Desgl. Lilie zwischen d. Brustb. d. Apostel, oben Ringel. Arch., T. 24, 1. 
Versch. Varianten, darunter einer von ganz altertümlichem Schnitt. 24 mm. 
S. g. e. 5 

Kleinerer Brakteat um 1180. Kaiserkrone zwischen d. Brustb. d. Apostel, 
oben dreifaches Blatt. Arch., T. 24, 6. 21 mm. S. g. e. 

Desgl. Kreuz zwischen d. Brustbildern: desgl. 2 Kreuze; desgl. Ringel u. 

Kreuz zwischen d. Brustb. 17 nun. S. g. e. 3 

Apostelbrakteaten um 1200. + S • SIMON— S • IVDAS • AP. Die frei- 

schwebende Kaisorkrono zwischen 3 Kugeln über den Apostelbildern; 
darunter 2 kleine Türme auf Bogen. 27 mm. S. g. e. 

Desgl. S • SIMON — 1VDÄS. Kaiserkrone und Ringel über Kreuzchen 
zwischen d. Apostelbildern; darunter der r. schreitende wölfische 
Löwe. Fund von Seega 614. Arch. II, S. 53, 4. 28 mm. S.g.e. 
Desgl. Kopf des Königs unter d. Apostelbildern; i. F.: 3 Röschen u. 
3 Ringel. Aus dem Bremer Funde. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 7. (Dies 
Exemplar.) 24 mm. Vorz. 

Spätere Apostelbrakteaten. Die beiden gekr. Köpfe über Rosen, i. F.: 
Ringel. Cappe, T. IV, 36; 26 mm u. Hälfte d. Brakt. J^appe, T. IV, 33. 
S. g. o.. - 

Desgl. Kaiserkrone über d. Köpfen in Scheinen, darunter Altar. 25 mm. S.g.e. 
Die beiden gekr. Köpfe neben einander, am Rande 6 Kugeln. 20 mm; 
desgl. die beiden Köpfe in Scheinen unter Krone. Cappe, T. IV, 39. 
18 mm. (2 Var.). S. g. e. 3 

Matthiaspfennige. D. Heilige mit Beil u. Buch. Cappe, T. VI, 67 ff. 

Versch. Var. 22 mm. S. g. e. 3 

Desgl. andere Varianten aus dem Erfurter Funde. 21 mm. G. e. 6 

Desgl. auf ganz dünnem Schrötling. G. e. Ausgeb röchen. 9 

Desgl. kleiner u. von schlechterem Korn, 16. Jahrh. 3 Var. S. g. e. 3 
Hälblinge. 16. Jahrhunderts. S.g.e. 4 
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Desgl. Ueber d. ]. Schulter ein Wecken. Vielleicht M a n s f e 1 d e r Nach¬ 
ahmungen. 13 u. 17 mm. S. g. e. 2 

Hohlpfennig mit Adlerkopf 1. 14 mm (ob Goslar?) S. g. e. 
Apostelgroschen, sog. Bauerngroschen. 15. Jahrh. SßOKGTÄ • ROV — 
60SLÄRI6R Beb. Stadtschild. Ks. @ SÄN6CVS SIMO — XI $ €C ° 
IVDä @ Die beiden Apostel stehend. Zu Cappe, T. VII, 84. S. g. e. 
hlesgl. versch. Varianten. G. e. u. s. g. e. 8 

Desgl. mit Kleeblatt zwischen d. Füssen d. Apostel. 2 Var. G. e. u. s.~g. e. 2 
Desgl. mit schrägliegendem Stadtschild. 3 Var. G. e. u. s. g. o. 3 

Mathier (Halbgroschon). 15. Jahrh. Adler. Ks. Steh. Heiliger mit Buch 
u. Beil. Cappe, T. VII, 88. 2 Var. S. g. e. 2 

Desgl. Auf. d. 16. Jahrh. Stadtschild u. Heiliger; desgl. 1550. Adler u. 

Heiliger mit GOSLÄRI* 1550. Cappe 370 (als sehr selten bezeichnet). S.g.e. 2 
Mariengroschen 1508,1520(3), 1521 u. 1538. Adler u.Madonna. S.g.e.u.vorz. 6 
Kreuzer. 16. Jahrh. (Etschkreuzertypus). Adler. Ks. O CR — VX G — 
DORIOSA. Doppelkreuz. Cappe —. G. e. 

Kippergroschen o. J. mit Titel Ferdinands II; u. Groschen 1716. S. g. e. 2 
Sechser 1714 u. 1738; Vier gute Pfennige 1722 u. 1746; Zwei gute Pfenn. 1726; 

Kupferpfennige 1749 u. 1752; leichter Pfennig 1758. S. g. e. 8 

Schüsselpfennig 1628. Zu Cappe 472; Hohlpfennig 1677. Zu Cappe 504. 

Ausgebr. S. g. e. 2 

Meissner Groschen Wilhelms (1428- 1482) mit 2 Gegen stempeln von 
Goslar (halber Adler). Unediert. Vorz. 

H eiligen Städter Groschen Dietrichs v. Isenburg (1459 — 1482) 
mit dem Gegen Stempel von Goslar (halber Adler). Von vorzüg¬ 
lichster Erhaltung. 

Grafschaft Blankenburg - Reinstein. 

Brakteat. 15. Jahrh. Hirschhorn aus Kleeblatt wachsend in Strahlenrand. 
16 mm. - S. g. e. 

Ernst, Botho u. Caspar Ulrich. 1551 1581. Fürstengroschen (Zwölfer) 1566. 
Beh. 4 feld. Wappen. Ks. Gekr. DAdler u. Titel Maximilians II. Saurma, 
T. LXXV, 2272. 8. g. e. 

Martin. 1581—1597. Groschen 1597. Beh.Wappen u. RÄpfel. Knyph. 6910. 
S. g. e. 

Johann Ernst. 1597—1599. Groschen 1598. Aelml. d. vorigen. Knyph. 
6911. S.g.e. 

Kipper Dreipfennige 1621. R unter Krone zwischen 2 Sternen. Ks. III 
Umschr. PFENNIGE * 1621 * Kupfer. S. g. e. 

Zuteilung 211 Reinstein unsicher. 


Abtei Helmstedt. 


Brakteat bis um 1150. 0 V + A VNÄV Hüftb. eines Abtes v. vorn mit 
Krumm- u. Kreuzstab, auf d. Brust Kreuzschildchen. 31 mm. S. g. e., 
a *n Rande etw. ausgebr; 


Vielleicht auch nach Croppenstedt, jedenfalls in die Har/gegend gehörig. 

Heribert II. v. Büren. 1199-1-230. Brakteat. HCRIB — €RTVS-,I Abt 
mit 2 Kreuzen auf Bo^en sitzend, der 2 Türme trägt, in Bogeneinfassung; 
*• E.: 2 Ringel. Fund von Seega No. 645. 28 mm. Vorz. 
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3» / ^ 476 Desgl. Strichelrand. Brustb. d. Abtes mit Lilie u. Buch über Portal, das 
2 Türme umschliesst, i. F.: Ringel u. 2 Kugeln. Fund v. Saalsdorf 4G, 
Schönemann, T. I, 12. 28 mm. Vorz. 

Z 477 Gerhard v. Graffschaft. 1230—1255. Brakteat. G€KH — ARD Auf 
e. Bogen sitzender Abt mit 2 Kuppeltürmen. Fund v. Saalsdorf No. 57. 
26 mm. Vorz. 

1478 Desgl. Sitzender Abt mit 2 grossen Schlüsseln. 27 mm. Vorz. 

1 * (479 Desgl. Abt auf e. Bogen sitzend zwischen 4 Türmen. Schönem., T. II, 25. 

26 mm. S. g. e. Unten etw. ausgebr. 

Bistum Halberstadt. 


/. 480 Burkhard 1. 1036 — 1059. Denar. S* *STE«* • M • Kopf d. Heiliger r. 

Ks. + BV• • • • KV* • • Dreitürmige Kirche. Dbg. 628. 2 sich ergänzende 
Expl. G. e. 2 

t .J ? 481 Rudolf I. 1136— 1149. Halbbrakteat. + VDFVI — EPS. Kreuz, in d. 

Winkeln C | R | V I X. Ks. • • • • ANV* Brustb. d. h. Stephan v. vorn. 
Zu Leuckfeld, T. III, 38. 22 mm. S. g. e. 




482 Desgl. Hand Gottes u. Stern über zweitürmigem Gebäude, unter dem ein 

Brustb. mit Krummstab. Ks. • • • STÄNO Geschweiftes Kreuz, in d. 
Winkeln 2 Sterne u. 2 Kugeln. Zu Leuckf., T. IX, 7. S. g. o. 

483 Desgl., ähnlich, von weniger deutlicher Prägung der Vors. G. e. 

.484 Desgl. + SX STEPH • • • Brustb. d. Heiligen mit erhobener U. u. Kreuz 
Uber Balustrade. Ks. • • • ETV. Kreuz, in d. Winkeln 4 Lilien. Leuckf. —. 
24 mm. S. g. e. 


(485 Desgl. 4* *SC '~ l STE* * * Brustb. d. Heiligen mit erhobenen Händen; i. F.: 
^ 3 Kugeln. Zu Leuckf., T. II, 32. 24 mm. S. g. e. 

(486 Desgl. • • • ÄNV + Brustb. d. Heiligen mit erhobener R.; i. F.: 2 Kugeln. 
23 mm. G. e. 

J /, 487 Ulrich I. v. Reinstein. 1 149—1160 u. 1 177—1180. Brakteat. +ST6PHÄ 

NVS * OWDÄLRICVS • EPC • Der Bischof in vollem Ornat mit Krumm¬ 
stab kniet vor dem Heiligen, der mit segnender R. u. Buch linkshin sitzt; 
i. F. Kreuz, Ringel u. Kugeln. Leuckf., T. I, 5. 34 mm. Vorz. schön. 

488 Desgl. + SÄNGT VS • STEPH ÄN 9 Innen rückläufig: ODALRIcvs Der 

ft ^ Heilige knieend vor der Hand Gottes, hinter ihm 6 Steine. Leuckf., 

' •' T. I, 4. 31 mm. Vorz. 

489 Desgl. + S-STE IVOoÄ Bischof sitzend in,Pallium mit Stab u. Buch; 

i. F.: 4 Kugeln. Leuckf., T. I, 15. 26 m. S. g. o. 


490 Brak tea teil des Fundes von Free kl eben. (Ulrich und Gero 

1149-1180). SCS• ST6FANVS• PRO• MARTR• Brustb. d. Bischofs mit 
Stab u. Palmzweig unter viortürmigem Bogen, über dem d. Brustb. d. 
/ Heiligen. Freckl. 32d. 27 mm. S. g. e. 

491 Unter einem Bogen, auf dem dio Insohr.: S —S ST6PIIÄBVS PROT* 

liegt d. Heilige ausgostreokt, über ihm 9 Steine; darüber Brustb. d. Heil, 
in Glorie, von zwei Engeln getragen. Freckl; 34 b. 29 mm. Vorz. 

2 'j. iiw S —S STEII - ÄBVS - i. F.: OMAR | TIR- D. Heilige lmll) knieend r. 

vor d. Hand Gottes; i. F.: Rosette. Freckl. 36 vnr. 31 mm. Vorz. 
f493 Verderbte Umschr. Hüftb. d. betenden Heiligen 1. zwischen Sonne u. 3 Steinen. 
$ < Freckl. 37 a. 26 mm. Vorz. 

<494 + S —ST6PHÄNVS PROTOU1ÄUTI • Brustb. d. Heiligen zwischen 3Steinen 
u. Sonne. Freckl. 40a. 26 mm. Vorz. 
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495 • • • -S — STÄNVS PROTRMÄ • Brustb. d. Heiligen mit erhobenen Händen. 
J - Freckl. 41. 25 mm. S. g. e. 

496 SC«ST€PHÄI—ROTHVIS- Sitzender Heiligerd. Stola haltend. Freckl.45e. 

28 mm. S. g. e. 

/. 497 Desgl. mit PROTHVISCO- Freckl. 45b. 28 mm. Von eigentümlicher 

Technik, mit erhabenem Stempel geprägt. Abgeb. Bl. f. Mzfrde., 
Sp. 3868. S. g. e. 
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498 S — 8-STEPHÄ— ßVS-PROTIL Sitzender Heiliger mit ausgebreiteten 
Händen. Freckl. 46a. 26 mm. S. g. e. 

129 SC ISTEPHA —NIS- PROTOM Auf einem Doppelkreise sitzender Heiliger 
mit erhobenen Händen u. Buch. Freckl. 47a. 29 mm. S. g. e. 
m S—-0—S STEPHA—NVS RA — VTÖI Der steh. Heilige mit Stola u. Buch. 
Freckl. 48a. 27 mm. Vorz. 

->0I Ohne Umsclir. Brustb. d. Bischofs mit Stab u. Buch im Bogen eines zwei- 
türmigen Gebäudes; darüber Brustb. d. Heiligen mit erhobenen Händen. 
Freckl. 49. 29 mm. Vorz. 

502 Dietrich v. Krosigk. 1180- 1198. TEODERICVS—DEI GRA EP Der 

auf einem mit Tierköpfen verzierten Stuhle sitzende Bischof mit Stab 
und Buch. Louckf., T. III, 51. 88 mm. Vorz. 

503 Desgl. + TEOQERICV (S D) El 6RÄ EPCH« Unter dreiteiligem Bogen 

sitzender Bischof mit Stab u. Buch zwischen 2 Kuppel türmen. Louckf.. 
T. III, 48 32 mm. S. g. e. 

504 Gardolf v. Harbke. 1193—1201. Breiter Brakteat. *SCTS*STPANVS- 

16AD0I.1.PV * Der Heilige auf einem Klappstuhl sitzend mit Kreuz¬ 
stab. Buch u. Palmzweig. Beiderseits Kuppeltürme über rundbogiger 
Wölbung, darüber 6 fach geteilter Bogen der 2 Zinnenmauern, 2 Türme 
u. ein Kuppelgebäude trägt. Fund von Seega 620. Louckf.. T. IV, 59. 
46 mm. Vorz., am Rande r. etw. ausgebrochen. 

505 Desgl. • SCTS • ST PAN-VS -1 G ARDOLLPV • Der Heilige mit Palm¬ 

zweig u. Buch auf verz. Klappstuhl sitzend in vierbogiger Losange; 
aussen 4 Kugelkreuze. Seega 623. Louckf., T. IV, 68. 17 mm. Vorz. 

;>06 Desgl. SCTS-STEPANVS* I GARDOLLPV Unter dreifachem Bogen, der 
2 Kuppeltürme trägt, Brustb. d. Bischofs mit Stab u. Buch; darüber 
Httftb. d. Heiligen mit Kreuzstab u. Palmzweig. Seega 624. Leuckf., 
T. IV, 56. 45 mm. V o rzttgliches E x e m p l a r au s d. Blütezeit 
romanischer Stempelschneidekunst. Am Rande kleine Risse. 
Abbildung Tafel I. 

507 Konrad v. Krosigk. 1202-1208. Brakteat. SCTS • STEPHÄNVS 
PROT • . • Tlß. Säule, die einen Doppelbogen u. einen Kuppelturin 
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trägt, darunter 1. d. Heilige mit Buch u. Palmzweig, r. d. Bischof mit 
Stab u. Buch gegeneinander. Seega 681a. 41 mm. G. e., am Rande Risse. 

Desgl. SCS*ST€P.ROTMÄRT IR. Aehnlich d. vorigen, von schärferer 

Prägung. Seega 681 b. 40 mm. S. g. e., unten ausgebr. 

Späteres 18. Jahrhundert. Brakteat. Der auf e. Bogen sitzende 
Heilige mit Palmzweig u. Buch; i.F.: Ringel. Archiv,T. 15,18. 23mm. Vorz. 
Desgl. Brustb. d. Heil., mit erhobenen Händen zwischen 2 Türmen über 
e. Bogen. 24 mm. Vorz. 

Brakteaten d. 14. Jahrhs. Sitzender Bischof zwischen 2 Schilden. 
Albrocht v. Anhalt. G. e., ausgebr.; desgl. zwischen 2 Halbmonden. 
2 Var. 20—28 mm. G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. Sitzender Bischof zwischen 2 Standarten; desgl. zwischen 2 Sternen; 

desgl. kleiner zwischen je 3 Sternen. 20—22 mm. G. e. u. s. g. e. 8 

11 oh 1 p f en n ige des 15. J a h rhs„ s. g. Sargpfennige. Brustb.d. Heiligen 
v. vorn mit Stein u. Palmzweig. Versch. Var. 1H— 1J) mm. S. g. o. 6 

Desgl. mit 3 Steinen. Versch. Var. 16—18 mm. G. e. u. s. g. e. 4 

Desgl. Beischläge zu diesem Typus (Iladmersleben ?). Brustb. v. vorn, 
zwischen Schwert w. Buch. Versch. Var. 18 mm. G. e. u. s. g. e. 6 
Albrecht v. Brandenburg. 1513 — 1545. Taler 1589. Quadr.‘Wappen 
mit d. 3 Mittelschilden unter Kardinalshut. Ks. Der hl. Stefan stehend 1. 
Sch. 4259. Vorz. 

Breitgroschen 1512 (!) 4 Schilde unter Kardinalshut. Ks. Der h. Stefan 
stehend v. vorn. S. g. o. 

Desgl. 1520. Wie vorhor mit Stempelfehler g HALBERSAT. S. g. e. 
Desgl. 1521 u. o. J. Wie vorher. S. g. e. u. vorz. 2 

Domkapitel. Groschen 1634. Beh. Wappen u. RApfel. S. g. e. 

Körtlingo 1537 u. 1542. Beh. Wappen u. Heiliger in Mandorla. Zepernick, 
T. VI 11,82. S. g. e. 2 

Hohlpfennige o.1521 u. 1523. Kreuz zwischen 2 Schilden. S. g. e. 3 
Meissener Groschen Friedrichs II. (1428 — 1464) mit Gegen Stempel 
von llftlberstadt || S. g. e. 2 

Groschen von Groningen 1476 mit Haiborstädter Gegenstempel, 
gekr. h Vorz. 

Abschlag vermutlich des Hälberstädter Gegenstempels; gekr. h Schilssel- 
förmig. S. g. o. 

Jeton (des Münzmeisters ?) Stefan Rodt 1542. STEPHANVS• RODTH ® 
ANNO: 1542. Beh. Schild mit Ä. Ks. SANCTVS o S — TEPHANVS- 
Der Heilige v. vorn. Bl. f. Mzfrde., T. 173, 14. Neumann —. 27 nun. 
/E. Vorz. 

Fraglich ob nach llalbrrstuüt gehörig. 


Abtei Quedlinburg. 

. .0 ' 527 Agnes I, 1110—1125. Halbbrakteat. SPSS*-** Dreitürmige Kirche. 

Ks. • • • GN • • • Spuren d. Brustb. d. Aebtissin mit Kreuz. Vgl. Pappe, 
T. I, 5. 26 mm. S. g. e. 

2 528 Desgl. Dreitürmiges Kirchenportal, darin Kreuz mit 4 Ringeln in den 

Winkeln. 24 mm. S. g. e. 

2 / 529 Beatrix II. v. Winzenburg, 1138—1150. Brakteat. Aebtissin mit Kreuz 

u. Lilie auf einem Klappstuhl zwischen 2 Rundtürmen sitzend. Cappe —. 
Leuckf. —. 33 mm. Vorz. 
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530 Desgl. BEÄ—T—RI—X i. F.: ÄB—BÄT—TIRI auf einer Leistp, auf der 

die Aebtissin mit Lilie u. Buch sitzt, zwischen den Brustb. von 2 Nonnen. 
Freckleben 57 a. 30 mm. Vorz. 

531 Desgl. Die Aebtissin auf einem Bogen zwischen 2 Türmen sitzend, mit 

Lilie u. erhobener L., zu ihren Füssen die Brustb. von 2 Nonnen; der 
Kopf einer weiteren Nonne r. umgekehrt eingestempelt. Zu Freckleben ol). 
31 mm. Vorz. 

•>32 Desgl. Unter d. mittleren Bogen eines auf 3 Säulen ruhenden Turmgebäudes 
die sitzende Aebtissin mit Lilie u. erhobener L.; in den beiden anderen 
Bogen die Brustb. von 2 Nonnen, zu ihren Füssen 2 ruhende Nonnen 
mit Büchern, auf d. Mauer (BÄ)T—IRBI—Ä. Freckleben GOb. 33 mm. 
S. g. e. 

533 Desgl. Unter einem mit Zinnen u. Turm versehenen Bogen, der 2 Kuppel- 

türme verbindet, sitzt die Aebtissin auf verz. Klappstuhl mit offenem 
Buch u. Kreuzstab. Freckl. 67c. 28 mm. Vorz. 

534 Desgl. In einer mit 4 Türmen howebrten Rundburg sitzt die Aebtissin 

mit Lilie u. offenem Buch. Freckl. 68. 31 mm. Vorz. 

535 Adelheid III. v. Sachsen. 1161- 1184. Brakteat. A—bEbLHET (Flecht¬ 

band). Die auf dem Kissen eines verz. Klappstuhls sitzende Aebtissin 
mit Lilie u. offenem Buche. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 4. 32 mm. Vorz., 
unten 1. ausgebr. 

Unikum, aus dem Funde von Ziegenrück. 

536 Agnes II. v. Meissen. 1184—1203. Brakteat. + ÄÖNES-äBäTISäIN 

CVDDELLIIE—;0 Die auf einem Bogen zwischen 2 Kuppeltürmen 
sitzende Aebtissin mit Kreuzstab u. grosser, lilienartiger Blume; am 
Rande G Ringe mit Kugeln. Fund v. Seega 637. Tappe, T. IV, 46. 
43 mm. Vorz. 
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Nur 4 Exemplare im Funde. 

Desgl. + ÄBBÄTISSÄ — (Ä6NE)S ABI • Auf e. Bogon zwischen 2 Kuppel- 
tttrraen sitzende Aebtissin mit Lilie u. Buch. Seega 638a. 36 mm. S. g. e. 
Desgl. + ÄBBÄTISSÄ — Ä6NES AND Aehnliche Darstellung wie auf 
vorigem; am Rande 1 Ringel mit Kugeln. Seega G38b. Aehnl. Cappe, 
T. V, 51. 42 mm. Vorz. aus 2 Hälften zusammengesetzt. 

Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. Undeutliche Umschr. Sitzende 
Aebtissin mit 2 Kreuzstäben. Aus d. Funde v. Gerbstett. Unedirt. 25 mm. 

S. g e., oben 1. ausgebrochen. 

Desgl. Auf e. Bogen sitzende Aebtissin mit Kreuz u. Buch zw. 2 Sternen. 
24 mm. S. g. e. 

Desgl. Kopf d. Aebtissin zwischen 2 Türmen unter dreitiirmigem Bogen. 
22 mm. S. g. «. 

Uoldpfennig d. 15. Jahrh. mit d. Kopf d. Aebtissin in Hochrand. Archiv, 

T. 11,5, S. g. e. 

Hedwig v, Sachsen. 1458—1511. Breitgroschen. Lilienkreuz in Vierpass, 
in d. Umschr. Adlerschild. Ks. Quadr. Wappen an e. Schnur. Cappe 176. 
S. g. e., kl. Loch. 

Desgl., wie vorher, ohue Adlerschild in d. Umschr. d. Vs. u. 0 KÄTÄ 0 SÄ 0 
ßÄTÄS • Cappe —. Vorz. 

Desgl. Stiftschild in d. Umschr. über d. Lilienkreuz; Ks. Einköpf. Adler 1. 
Cappe 173. 2 Var. S. g. e. 2 

Dorothea v. Sachsen. Groschen 1615. Dorothea Sophia v. Sachsen. 

Groschen 1618, 1620, 1622, Dreier 1621 u. 1622. S. g. e. u. vorz. 6 
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Magdeburg. 

547 Otto I. 965—973. Denar. Kreuz, in d. Winkeln 0—T—T —0 Umschr. 

t DI GRÄ REX Ks. + MäGäDäBVRG Holzkircho. Zu Dbg. 639; 
desgl. nur rnit DEX, ähnlich Dbg. 942. G. e. u. s. g. e. 2 

548 Desgl. ohne Königsnamen mit kleinem Kreuz u. Kirche. Dbg. 643. G. e. 8 

549 Otto -Adelheidpfennige. Kreuz mit OTTO u. in d. Umschr. AMEN 

Ks. Holzkirche. Dbg. 1166; desgl. Kreuz mit OD—DO u. I—T—A—L 
„ in d. Winkeln. Ks. Kirclio zwischen A—co Dbg. 1167d. S. g. e. 2 

550 Desgl. versch. Var. S. g. e. 6 

551 Desgl. weitere Varianten. Aus einem Funde in Kurland. G. e. 8 

552 Desgl. Abarten dieses Typus mit Kugeln, Kreuzchen etc. in d. Kreuz¬ 

winkeln. G. e. 4 

553 Denar. 11. Jahrh. + 262 MAVRICIVS Bärtiger gekr. Kopf r. Ks. 

+ MÄGÄDEBVRG (rückl). Dreitürmiges Gebäude. Dbg. 648. S. g. e. 

554 Desgl. Bärtiger Kaiserkopf 1. Ks. Zweitürmige Mauer mit Kreuz. Versch. 

Var. Zu Dbg. 651. G. e. u. s. g. e. 5 

555 Desgl. Kaiserbild v. vom rnit Schwert und Lanze. Ks. Dreitürmiges Ge¬ 

bäude. Zu Dbg. 652. Ausgewählte Exemplare aus d. Funde von Goldbeck. 
Versch. Stpl. Eine Abart fehlt Dbg. G. e. u. s. g. e. 17 

556 Desgl. mit Lanze 1. u. Schwert r. Abart des vorigen. Aus d. Funde von 

Goldbeck. S. g. e. 7 

557 Desgl. Bärtiges Brustb. v. vorn in Helm mit Fahne; r. Stern. Ks. Gebäude 

auf Bogen zwischen 2 Türmen. Dbg. 653. Versch. Var. S. g. e. 3 
,558 Desgl. 11. Jahrh. Brustb. v. vorn mit Kreuz u. Kirchenfahno Ks. Vier- 
türmige Kirche; desgl. mit Krummstab und Kirchenfahne. G. e. 2 
, Vielleicht Quedlinburg. 


/ 559 Werner v. Steusslingen. 1064—1078. Donar. Brustb. d. Erzbischofs 

mit Kreuz- u. Krummstab. Ks. 3 Türme, zwischen denen 2 Sterne, über 
Zinnenmauor. Dbg. —. G. e. 

Bestimmung von G. A. v. MdlverstoiH. 

(2 . 560 Hartwig, 1079—1102. Denar. Brustb. d. Erzbischofs v. vorn mit Krumm- 

u. Krouzstab. Ks. Viertürmige Kirche mit Kreuz. Dbg. 656. 2 Var. S. g. o. 2 
/. 561 Desgl. (halbbrakteatenartig). Brustb. zwischen Krummstab u. Stern. Ks. 

^ Viertürmiges Gebäude. Dbg. 657. G. e. u. s. g. e. 2 

562 Heinrich I. v. Asle. 1102-1107. Halbbrakteat. +HE..--SA Brustb. 
mit Krummstab u. Buch. Ks. SI2- RIT Dreitürmiges Gebäudo. Dbg. 660. 
S. g. e M r. etw. ausgebr.; desgl. einseitiges ausgebr. Exemplar. S. g. e. 2 
sj, 563 Adelgot v. Veltheim. 1107—1119. Halbbrakteat. ÄLLOK • • • Brustb. 

mit Krummstab u. Buch. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. 663. 2 Var. S. g. e. 2 
c2. 564 Desgl. Fahne u. Stern. Ks. +ÄH- • • Kreuz über zweitürmigem Gebäude 

Zu Dbg. 664. G. e. 

kJ, 565 Konrad I. v.Querfurt. 1131 1142 Brakteat. +CNRÄDVS ÄRCHI6P S. 

Brustb. d. Erzbischofs mit segnender R. u. Krummstab über e. Brüstung. 
Ztschr. f. Mzfrde , Neue Folge, S. 334,20. 30 mm. Oben etwas ausgebr.; 
sonst vorz. 


/«T 


566 

567 


Desgl. +CVNRÄDVS ÄREP. Brustb. mit Stab u. Palmzweig zwischen 
2 Türmen. A. a. O., S. 331, 21. 30 mm. S. g. e. 

Wigmann v.Seeburg. 1152 1192. Brakteat. + 3NORSTI VI2LLV16Ä2. 
Erzbischof im Pallium mit segnender R. u. Krummstab auf doppeltem 
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Perlbogen; i. F.: Ringel u. Kreuzchen. Schlumberger, Brakt., T. VII,75. 
Grote, BI. f. Mzfrdo. 1835, T. IV, 64. 34 mm. Vorz. 

Dieser Brakteat wurde früher irrtümlich der Abtei St. Blasien in Northeim 
zugeteilt. 

568 Desgl. VIC OC NVS — CNVE • VN. Stehender Erzbischof mit Stab u. 

Buch; i. F.: Ringel u. Kugeln. 33 mm. Vorz. 

569 Desgl. WICOIÄNNVS • ÄRCH16PISCOPVSÄ Der auf e. verz. Klappstuhl 

sitzende Erzbischof mit. Krummstab u. offenem Buch; i. F.: Kreuzchen u. 
Kugeln. Unikum d. Fundes v. Ziegenrück. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 3. 
36 nun. Vorz. Abbildung Tafel I. 

570 Desgl. WI601Ä —NNVS Ä- in dreiteiligem Bogen, unter dem Brustb. d. 

Erzbischofs mit Stab u.Pftlmzweig über zweitürmiger Mauer; oben Brustb. 
d.h. Moritz zwischen 2 Kuppeltürmen. Bl. t*. Mzfrde., T.113,26. 32mm. Vorz. 

571 Desgl. Zweitürmiger Bogen, auf dem die Inschrift MÄVRICI, darunter 

Erzbischof mit erhobenen Händen, darüber Brustb. d. Heiligen mit Schwert 
u. Fahne. Num. Ztg. 1842, T. II, 20. 27 mm. S. g. e. 

0572 Desgl. Brustb. d. Erzbischofs v. vorn in einem Kreise, vor hohem von 
2 Türmen flankiertem Kuppelgebäude. 30 mm. Vorz. 

Ludolf. Siehe unter Halle. 

573 Albert v. Käfernburg. 1205—1232. Kleine Brakteaten. ÄLB—ERTVS. 

Steh. hl. Moritz mit Palmzweig u. Fahne. 22 mm; desgl. ÄLB —€RTV. 
- Der steh. Heilige mit Kreuz u. Fahne. 22 mm. S. g. e. 2 

574 Desgl. AL — RT. Brustb. d. Erzb. mit 2 Kreuzen unter Turmbogen. 

22 mm; desgl. ALDCR — Kreuz unter d. Bogen eines Turmgebäudes. 
21 mm. S. g. e. ^ 

575 Stumme erzb. Brakteaten um 1230. Stohender Erzb. mit Krumm¬ 

in Kreuzstab zwischen 2 Gebäuden mit Kuppeltürtnen. Ztsclir. f.Num. XIII, 
S. 235, 4. 23 mm. Vorz. 

576 Desgl. Derselbe mit Krumm- u. Kreuzstab zwischen 2 Türmen unter drei- 

^ fachem Bogen. 23 mm. Vorz. 

o77 Desgl. Derselbe mit Krumm- u. Kreuzstab zwischen 2 Türmen. 22 mm. Vorz. 

578 Desgl. Stehender Erzb. mit Krumm- u. Kreuzstab in verschiedener archi¬ 

tektonischer Umrahmung; 3 Var.; derselbe mit Krummstab u. Fahne zw. 
2 Tünnen. Ztschr. f. Num. XiII, S. 23;>, 5. 20 22 mm. S. g. e. 4 

579 Desgl. Erzb. mit 2 Kreuzen auf Bogen sitzend im Sechspass. Zeitschr. f. 

Num. XXII, T. VI, 5. 23 nun. Vorz. Brustb. d. Erzb. mit Krumm- u. 
Kreuzstab über Bogen zw. 2 Türmen. 20 nun. Vorz. 2 

J>80 Desgl. Brustb. d. Erzb. unter verschiedenartigen, mit Gebäuden besetzten 

Bogen. 20—25 nun. 3 Var. Vorz. 3 

581 Wilbrand v. Käfernburg. 1235—1254. Brakteat. + VV1LLEBRÄHDVS 

PISCO Auf e. Bogen sitzender Erzb. mit Krumm- u. Kreuzstab. Zeitschr. 
f. Num. XIII, S. 235, 1. 22 mm. S. g. e. 

582 Desgl. VILL6B — (RÄND) Stob. Erzb. mit Stab u. Fahne. A. a. O., 

S. 235, 2. 20 nun. S. g. e. 

583 Desgl. Steh. Erzb. mit Stab u. Fahne zw. 2 Kreuzen; desgl. Brustb. mit 

Stab u. Kreuz in Losange, Hoch- u. Perlrand. Ztschr. f. Num. XIII, 

4 S. 235a. 23 mm; desgl. 2 mitrierte Brustb. unt. Doppelbogen, der Gebäude 

trttgt. 21 mm. S. g. e. 

584 Rudolf v. Dingelstedt. 1254—1260. Brakteat, ROD —OI,F. Sitz. Erzb. 

mit Stab u. Fahne. Mader, Vers.. T. 11,32. 21 mm. G. e. 

£85 Desgl. Stell. Erzb. mit Stab u. Fahne zw. 2 Tttrmen. 20 nun. Vorz. 
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586 Rupert v. Querfurt. 1260—1266. Desgl. Steh. Erzb. mit Krumm- u. 
Kreuzstab; i. F. 1. R. 20 mm; desgl. Brustb. über Doppelbogen zwischen 
2 Kugeln. 18 mm. S. g. e. 2 

(f. 587 Moritzpfennige des 12. u. 13. Jahrhunderts. SC — S OIÄV— 

RICIVS. Der auf einer Zinnenmauer sitzende Heilige mit Kreuz u. 
Lilie, das Schwert über d. Schoos gelegt. Bl. f. Mzfrde., T. 113, 14. 

^ 28 mm. Vorz. , 

J.Zj 588 Dieselbe Umschr. Der gewappnete Heilige mit Fahne u. Schild hinter 
zweitürmiger Zinnonmauer. Mader II, T. III, 39. 30 mm. S. g. e. 

to O Ö89 + SC — S MÄVItlCIVS DVX. HUftb. d. Heil., barhäuptig iu Mantel mit 
Palmzweig u. Doppelkreuz. Bl. f. Mzfrde., T. 113, 19. 30 mm. Vorz. 

/ ö, i? ^ 590 SC — S -OIÄVRICIVS. Brustb. d. barhäuptigen Heil, mit Fahne 

u. Schild unter dreifachem Bogen, der 3 Kuppeltürmo u. 2 Kreuze trägt. 
x Bl. f. Mzfrde., T. 113, 21. 31 mm. Vorz. 

O.00^\ • SChh. OIÄVRICIVS . DVX • Brustb. d. Heil, mit Schwert u. Fahne 
zwischen 2 Türmen hinter Brüstung, die einen dreifachen Bogen mit 
Kuppelgebäude trägt. Bl. f. Mzfrde., T. 113, 22. S.g.e.u. vorz. 2 Var. 2 

✓ J592 Fälschung eines Moritzpfennigs mit Brustb. über Bogen. 28 mm. S. g. e. 

** * ° (593 Brustb. d. gewappneten Heil, mit Schwert u. Fahne über zweitürm. Zinnen- 
inauer. 25 mm; desgl. Brustb. 1. mit Fahne u. Schild über zweitürm. 

^ Zinnenmauer. 25 mm. S. g. e. 2 

5 594 + SC — S MÄVRICIVS. Gewappnetes Brustb. v. vorn mit Schwert u. Schild 
unter viertürm. Bogen. 29 mm; desgl. Brustb. 1. mit Fahne u. Schild, 
über dem e. Lilie unter viertürm. Bogen. 28 mm. Vorz. 2 

(595 SC S Ol — Ä —V—RICIVS. Steh, gewappn. Heil, mit Schein, mit grosser 
Fahne u. Schild mit Schleife. 22 mm. Vorz. 




|596 Steh. Heiliger mit Fahne u. Schild neben Kuppelturm. 23 mm. G. e.; 
desgl. OIÄVR — 1CIVS Gewappn. Brustb. mit Schwert u. Schild, worüber 
Stern unter dreitürm. Bogen. 21 mm. S. g. e. 2 

597 Desgl. um 1200. Brustb. d. barhäuptigen Heil, unter verschiedenartiger 

Architektur. 22—24 mm. G. e. u. s. g. e. 3 Var. 3 

598 OIÄVR—ITIVS. Brustb. d. Heil, mit Palmzweig u. Kreuzstab zw. 2 Sternen 

über Doppelbogen, unter dem Brustb. e. Geistlichen mit Mitra u. Stab 
u. eines Weltlichen. Seega 599. Fd. v. Trebitz 78. 20 mm. Vorz. 

599 Brustb. d. Heil, mit Schwert u. Palmzweig in fünfteiligem Bogen über 

Brüstung auf der OIÄVRI, umher C I \ r S; unten Türmchen. Seega G(X). 
Trebitz 77. 22 mm. Vorz. 

JS00 OIÄVR— ICIVS • I)V* Steh. Heiliger mit Schwert u, Fahne. Seega 601. 

Trebitz 50. (Nur je ein Expl.) 23 mm. Vorz. 

1601 Steh. Heil, mit Schwert u. Palmzweig zw. 2 Türmen. Seega 602. 23 mm. 
Vorz., noch ein abgeriebenes Expl. 2 


«CO 


602 Steh. Heil, mit Schwert u. Fahne zw. 2 Türmchen hinter e. Bogen. Seega 
603. 21 mm. Vor/.; Heil, sitzend mit Palmzweig, Fahne u. Schild neben 
Türmchen. Seega 604. 21 mm. Vorz. (3). 4 


603 Steh. Heil, mit Kreuzstab u. Fahne zwischen 2 Kreiuchen. Fund v. Borne. 
23 mm. Vorz. 


604 OIÄG6D6BVRG6 • Ä1S Brustb. d. Heil, mit Fahne u. Schild über zweitürm. 
Bogen, unter dem ein Zeltdach; i. F.: Stern. 22 mm. Vorz.; desgl. wie 
vorh. mit ÄSIS 23 min. S. g. e. 2 
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OIÄVR— ICI-DVX* Sitz. Heil, «auf Bogen mit Schwert u. Fahne; ÖIÄV • 
Steh.Heil.mit Schwert, Fahne u. Schild neben Turm; I)VX-OIÄVRICIVS- 
Steh. Heil, mit Lanze u. Schild. 22—23 mm. Vorz. 3 

OlTiV. Steh. H. mit Fahne, Kreuz u. Schild; (TIÄV. Steh. H. mit Lanze 
u. Fahne; V Steh. H. mit Schwert u. Kreuz zw. 2 Türmen; I)V\ Sitz. 
H. mit Schwert u. Fahne zw. 2 Türmen. 21—23 mm. Vorz. 4 

OlÄ\ —RICI. Sitz. H. mit Palmzweig u. Fahne auf Bogen; sitz. H. auf 
Bogen zw. 2 Türmen u. Kreuzen; DVC. Steh. H. init Fahne, Palmzweig 
u. Schild neben Turm. 21 mm. S. g. e. 3 

* SÄNTS OIAVRICIVSI. Brustb. d. H. mit 2 Lanzen über Bogen; 
OIÄ — VIII. Brusth. d. H. mit Schwert u. Palmzweig über Bogen; 
OIÄVRICIVS Hilft)), d. II. mit 2 erhobenen RApfeln. 21—22 mm. Vorz. 3 
Brusth. d. H. mit verseil. Beizeichen über Bogen mit Türmen. 3 Var. 

21—24 mm. S. g. e. 3 

V—V. Stell. H. mit d. Bregen (Reliquie d. h. Moritz) zw. 2 Türmen; Brustb. 

d. H. mit 2 Kreuzen über o. Bogen, unter d. Bregen. 23 mm. Vorz. 2 
Brustb. d. 11. mit versch. Beizeichen über verschiedenförm. Bogen. 4 Var. 

20—22 mm. Vorz. 4 

Brustb. d. H. über Bogen, unter dem mitrierter Kopf; desgl. über Bogen, 
unter dem mitrierter u. tonsurierter Kopf neben e. Turm. 23 mm. Vorz. 2 

Beischlag. Brustb. d. H. über zweitürm. Bogen, unter dem eine Rose. 
(Vielleicht Rose der Herren von Zerbst.) Vgl. Num. Ztg. 1860, T. 3, 1.36, 

22 mm. Vorz. 

Moritzpfennige d. 14. Jahrh. Steh. H. mit versch. Beizeichen. 3Var. 3 
Desgl., kleiner. Steh. Heil, zwischen Krummstab u. Kreuz; desgl. zwischen 
2 Verzierungen ausgebr. 18 mm. S. g. e. 2 

Brakteaten mit Gebäuden. HIÄSETHEBVRCH. Droitürmiges Ge¬ 
bäude, in 'dessen Bogen 2 Kuppelttirme. Seega 569. (1 Expl.) Vorz. 

+ HIÄ6EÜEBVR13ENSIS DreitÜrmige Kirche, vor der ein Kuppelturm. 

23 mm. S. g. e. 

Ol—ÄVR—ICI. Dreitürm. Gebäude, in dessen Bogen ein Kreuz. 22 mm; 
Gebäude mit Kuppelturm auf Bogen. 18 mm. S. g. e. 2 

Albert v. Sternberg. 1368—1372. Hohlpfennig. Brustb. d. Erzb. v. vorn 
zwischen Kreuz u. Stern. Unediert. 18 mm. S. g. e. 


>4 
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620 Friedrich v.Beichlingen. 1445-1464. Breitgroschen. + Fo7UUl?I6PlS- 
MÄÖDEBVR66RS. Kreuzstab zwischen Stifts- u. Farnilienschild. Ks. 
SäNTVS oMäVRICIVSSoDVX. Der Heilige in Rüstung hält 2 Kreuz¬ 
stäbe u. Stiftsschilde. Vgl. Saurma, T. 72, 2177. S. g. e. 

^21 Johann v. Pfalz-Simmern. 1464 147.5. Breitgroschen.+IO , oäRH} 1EP1S ° 
HÄ6DEBVR6E’ Quadr. pfalz.-erzstiftisches Wappen, darüber Krouz. Ks. 
SANTVS g MÄVRKTVS g DVX o Der Heilige in Rüstung mit Kreuz¬ 
fahne u. Stiftschild. Vgl. Saurma, T. 72, 2178. Vorz. 

622 Desgl. 10°Äim?iei*S°imGD€BVHG. Quadr. Schild wie vorher, Kreuz- 
stab zwischen 2 Sternchen. Ks. + S7U2TVS g HÄVRICIVS o DVX. Der 
Stiftsschild in Dreipass umgeben von 6 Ringeln. Saurma —. Vorz., etwas 
Doppelschlag. Abbildung Tafel I. 

«23 Hohlpfennige. Der stehende Pfalzgraf mit Stiftschild, worüber Kreuz und 
Fahne, mit u. ohne 1 am Rande (6); desgl. Hälblinge dieses Typus, aus 
d. Funde von Dodendorf. S. g. e. 9 
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624 Desgl. Weckenschild, darüber 1 u. Kreuz; desgl. Weckenschild, am 
Rande 3 T. S. g. e. 5 

325 Hessischer Löwengroschen mit Gegen Stempel Johanns v. Pfalz- 
Simmern (Weckenschild). G. e. 

1 623 Ernst v. Sachsen. 1476—1513. Halbgroschen. + €Rß€ST’ o etc. Kreuz 
zwischen d. beiden Schilden u. Rosetten. Ks. Der hl. Moritz mit Fahne 
zwischen den beiden Schilden. G. e. 2 

627 Hin seit, Pfennige. Rauten- u. Löwenschild. Saurma, T. 72, 2180. 2 Var. 

Vorz. u. s. g. e. 2 

628 Albrecht v. Brandenburg. 1513- 1545. Halbgroschen o. J. 4 Schilde. 
Ks. Der hl. Moritz. Saurma, T. 72,3182 (2 Var.). Z.g.e.; Hohlpfennige 1520(2) 

' u. o. J. (2) u. Ho h 1 h Ä1 b 1 i n g. Stiftschild unter Kreuz. S. g. e. 7 

629 Joachim Friedrich v. Brandenburg. 1566 —1598. Groschen 1573. 

Quadr.Wappen. Ks. RApfelu.Körtling( l /&e) 1572. Adler u. RApfel. S.g.e. 2 

i '630 Christian Wilhelm v. Brandenburg. 1598 — 1631. Groschen 1614. 

Kipperdreier 1622 (Name über Adlerschild u. RApfel in Rhombus. Mzz. FDH) 
u. 1624 (2 Schilde u. RApfel. Mzz. A —K). G. e. 3 

.631 Einseit. Kipperpfennige 1623 u. 1624. Quadr. Schild zwischen A —K. 
S. g. e. und o. J. Stiftschild. G. e. 3 

j 632 August v. Sachsen. 1638 — 1680. Gulden 1671. Brustb. r. Ks. Gekr. 

\ quadr. Wappen. Mzz. HH—F. (Friese). Zu Sch. 3479. Vorz. 

}633 Desgl. 1675. Geh. Brustb. r. Ks. MONETA — ARGENT: Gekr. vielfeld. 

Wappen zwischen 3 Sternen u. ?. Sch. 3482. Mülv. —. S.g.e. 

634 Halbgulden (Vs) 1670. Brustb. r. Ks. Gekr. quadr. Wappen, wie No. 632. S.g.e. 
J535 Groschen 1670. Verz. zweifold. Wappen. Ks. RApfel mit Wertzahl 24. 
Götz 6192. Merseburger 2312. Vorz. 

j636 Stadt Magdeburg. Groschen 1574 (2 Var.), 1621, 1622, 1630 (2 Var.) 
y u. 1670. Stadtwappen u. RApfel. S. g, e. u. vorz. 7 

1637 Desgl. 1670 mit RApfel in Rautenkranz. S. g. e. 

638 Notgroschen 1629. Stadtwappen. Ks. NECESSITAS CARET LEGE Rose. 

2 Var. G. e. u. s. g. e. 2 

1 639 Dreier 1572, 1573 (3 Var.), 1574, 1622 (2 Var.), 1623 (3 Var.) u. 1670. G. e. 
< u. s. g. e. 11 

1.640 Hohlpfennige, s. g. Straubepfennige. Stadtwappen in Hochrand. Bahrfeldt, 
Litt. Bl., S. 1323. 15 u. 23 mm. S. g. e. 2 

641 - unter Brandenburg-Preussen. «/i* Taler 1687 . Mzz. I-E (Elors.) 
u. Mariengroschon 1764. Mzz. F S. g. e. 2 

642 Wendenpfennige. ODDO in Kirchengiebel. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln, 
Striche u. Ringel als Umschr. Dbg. 1328; desgl. mit schriftlosem Kirchen¬ 
giebel. Zu Dbg. 1325, 3 Var. u. Dbg. 1329. S. g. o. . 5 

Die Salzhandels- und Heeratrasse nach Polen ein« von Halle aus, wo das 
< * E rz ?. tlft . Magdeburg für Giebichenstein 987 das Münzrecht erworben hatte. 

I TTi^ Ä« ff U 6 Y e r mutun » naho * dass die Wendenpfennige ursprünglich 
in Halle-Giebichenstein entstanden sind. H. B. 

643 Dosgl. Entstellung d. Magdeburger Typus mit Holzkirche u. Kreuz. Zu 
Dbg. 1330. Versch. Var. S. g. o. 5 

644 Desgl. mit Kreuzen auf beiden Seiten. Zu Dbg. 1335, 1336 u. 1347 (mit 
Krummstab). Versch, Var. G. e. u. s. g. e. 8 

^645 Desgl. mit Kruminstab und ÄltHl. Ks. ETO u. Fahne in d. Kreuzes¬ 
winkeln. Dbg. 1351. Vielleicht in Giebichenstein-Halle geprägt. S. g. e. 3 
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Desgl. Obole. Beiderseits Kreuz. Zu Dbg. 1339. Verseil. Var.; desgl. mit 
Kreuz u. Krummstab. Zu Dbg. 1341 u. 1345 (5). G. e. u. s. g. e. 15 
Vierlinge (halbe Obole). Beiderseits verschiedenes Kreuz. Aus dem Treppen¬ 
dorfer Funde bei Lübben. S. g. e. 2 

Halle (Magdeburgische Münzstätte). Erzb. Konrad v. Querfurt. 

1134—1142. Halbbrakteaten. CON---- Zweitürm. Kirche mit Kreuz. 
Ks. Undeutlich. Aus dem Funde v. Selz. 2 Var. 28 u. 30 mm. G. e. 2 

Ludolf. 1192—1205. Brakteat. LVDOLF-ARCHIEPC + Erzbischof 

auf Klappstuhl mit Kreuz- u. Krummstab, zwischen 2 Ringeln. Fund 
v. Seega 450. Arch., T. 16, 33. 33 mm. S. g. e. 

Desgl. -LVDOLFVS — ARC!?I€pC Sitzender Erzb. mit Buch, übor dem 
ein Kreuz u. Palmzweig. Seega 451. 34 mm. Gefaltet gewesen, sonst vorz. 
Nur in 2 Exemplaren bekannt! 

Desgl. Abweichender Stempel des vorigen mit 6 Perlen auf dem Buche etc. 
Seega 452. 33 mm. S. g. e. 

Desgl. LVDOLFVS— AK----PC Der stehende Erzb. mit Stab u. Buch 
in bogenförmiger Einfassung; aussen 4 Rosetten. Seega 453. 34 mm. Vorz. 
Nur dies Exemplar im Funde. 

Hälfte eines Brakteaten. LVDOLFVS Erzbischof sitzend mit Krummstab. 

Seega 454. Wie Archiv II, S. 162, 31. 32 mm. S. g. e. 

Brakteat. LVDOLFVS—ARCHIEPC Auf Bogen sitzender Erzb. mit 
Stab, Buch u. Palmzweig; aussen 2 Krouzchen, Seega 455. 2 Hälften. Vorz. 

> Desgl. + LVDOLFVS • ÄltCHIEPlSCOPVS • ^ ; auf dem äusseren Rande 

+ *H*A*L A---* Auf einem Bogen sitzender Erzb. in Pallium mit 
Krumm- u. Kreuzstab. Soega 456. 38 mm. Vorz. Unikum, Leit stück 
für Halle. Abbildung Tafel 1. 

> Desgl. + LVDOLFVS • ARCHI • EPISCOPVS Auf truhenförmigem Sub- 

sellium sitzender Erzbischof mit Stab u. offenem Buch; aussen 4 Rosetten. 
Seega 457. 37 mm. S. g. e. 

3 Exemplare im Funde. 

Desgl. LVDOLFVS-ARCHIEPIS Sitzender Erzb. auf o. Klappstuhl, hält 
ein Schriftband, auf dem FAX VOBISC zu lesen; zu beiden Seiten des 
Hauptes je eino konkave Halbkugel mit vertieften Köpfen. Seega 458. 
(Nur dies Expl.) 37 mm. Vorz., am Räude etw. ausgebrochen. 

1 Dosgl. LVDOL — FVS-C~ S-M Kopf d.Erzbischofs v. vorn unter d. Bogen 
eines Gebäudes, auf dem der h. Moritz in Rüstung mit Schwert u. Fahne 
steht; aussen 6 Kugeln. Seega 459. 38 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel 1. 

1 0hne N amen des Erzbischof s. Sitzender Erzb. mit Kreuz u. Krumm¬ 
stab. Seega 460. 37 mm. , Gefaltet gewesen. Gering erhalten. 

1 Desgl. Auf einem Bogen sitzender Geistlicher ohne Mitra, mit Krumm- u. 

Doppelkreuzstab. Seega 461. (Nur dies Expl.) 36 mm. S. g. e. 

I Albert v. Käfernburg. 1205—1232. Brakteat. ALBERTVS-ELECTUS • 
Barhäuptiger Geistlicher in d. Tracht eines Dom probst es auf einem 
Klappstuhl sitzend mit Lilie u. Buch. Seega 462. Arch. II, S. 163, 35. 
35 mm. Vorz. 

Vor der Weihe durch Innocenz 111. (1206) in Halle geprägt. Vgl. P. J. Meier, 
Archiv II, S. 170. 

- Ornamentreif statt Uinschr. Auf Klappstuhl sitzender Heiliger in Nimbus 
mit Banner u. Palmzweig. Seega 448. (Nur dies Expl. vollständig, im 
ganzen 3 Expl.) Leuekf., T. IV, 62. 43 mm. Vorz. 

lieber die wahrscheinliche Zugehörigkeit dieses u. des folgenden Brakteaten 
nach Halle vgl. I\ J. Meier, Archiv II, S. 1G8 ff. 
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£ (0 663 Desgl. NV • NOIIV, Ornamentreif. Brust!), d. h. Moritz in Nimbus mit 

Banner u. Lilienszepter unter dreiteiligem Bogen, der ein breites Gebäude 
u. 2 Kuppeltürme trägt. Seega 44!). (Nur 3 Exompl.) Arcli., T. 16, 37. 
43 mm. Vorz. schön. 

Durch Vergleichung mit den, jüngsten Mansfeldern des Seegafundes bin ich zu 
der Annahme gelangt, dass diese mehr nach Thüringer Art geschlagenen 
hallischen Brakteaten jünger sind als die Albertus-Electus • Gruppe. H. B. 

2 *3, 664 Desgl. Statt Umsclir. + 0 CII CII etc. Auf e. Bogen sitzender Erzbischof 

mit Krummstab u. Palmzweig; i. F. r.: kleines Ä. Seega 464. 36 mm. 
Vorz. Unikum. 

/ J J 665 Desgl., ohne Umschr. Sitzender Erzb. mit Stab u. Palmzweig in Vierpass. 
29 mm. G. e. 
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{ 666 Herzog Bernhard II. 1011—1059. Denar von Jever. Bärtiger Kopf 
v. vorn. Ks. Kirchenfahne. Dbg. 591. G. e. 

667 Hermann Billung. t 1086. Denar von Jever. + --REMON* Gekr. 

Brustb. v. vorn. Ks. + D-DO- Kreuz m. 4 Kugeln. Dbg. 596. S. g. e. 

668 Desgl. HEREMON. Gekr. Brustb. v. vorn. Ks. 0 GEHEREI. Kreuz mit 
4 Punkten. Dbg. 597; noch 3 Var. mit u. ohne Schriftzeichen. S. g. e. 4 

669 Denar von Emden. Graf Hermann (Familie Ravensberg-Kalvelage). 
+ HEREMAN. Diadeinierte9 Brustb. r. Ks. ln d. Winkeln eines verz. 
Doppelkreuzes. 0 A —NH — TII— ON. Dbg. 773; desgl. mitHERM- -- 
S. g. e. 2 

k 670 2 weitere Varianten dieses Typus. Zu Dbg. 773. Tergast, Ostfriesland, 
Fig. 8 u. 9. S. g. e. 2 

671 Friesische Nachmünzen um 1000. Kirchengiebel. Ks. Kreuz mit 
4 Punkten. Verwilderte Umschriften. Zu Dbg. 1309. Fund von Dietrichs¬ 
feld. Versch. Var. G. e. u. s. g. e. 4 

i672 Friesischer, guthaltiger Pfennig, 12. Jahrh. Hand zwischen Kreuz und 
Ringel. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln im Perlreif. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 31. 
673 Ostfriesische Schubben des 13. Jahrh. mit Brustb. u. Doppolfadonkrei^. 

Tergast, Fig. 16, 19, 20 u. 21. S. g. e. 5 

l 674 Desgl. mit Hand, Krummstab u. versch. Boizeichen (bischöfl. münsterschon 
Schlags). Torgast, Fig. 23, 24, 28, 30, 31, 33, 37, 38, 40 etc. Meist s.g.e. 22 

675 Häuptlinge. Ocko ten Brook, d. Aelt. 1376 1389. Witten. 

+ MORE(TÄ) ® DE ® BROCK ® Kreuz, in dessen Winkeln 0—C—K—0. 
Ks. --0CK0RIS • M1LIT1S J Adlerschild von 3 Sternchen umgeben. 
Tergast, Fig. 64, Ztschr. f. Num. I, S. 254. S. g. e. 

676 Ulrich Cirksena v. Norderland. 1441—1464. Halber Flindrich. +VLRIC’ 
CKPITÄL - - - *ßOR€ß. Harpye mit 2 Sternen. Ks. iRORE — NOV • 
DE • • •—r RDEß. Langkreuz mit 4 Sternen. Tergast, Fig. 85. G. e., am 
Rande ausgebr. 
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/ 0. 677 Grafen von Ostfriesland. Enno 1. 1466—1491. Stüber 1483. 

* GRRO CO’ o F’SIG — ♦ OFöGRTAL g 83 Harpye zwischen 4 Sternen 
über quadr. Schild. Ks. DA • PA — CG o DRI — IR • DIG — B RR 83. 
Langkreuz, in d. Mitte G. Knyphausen 6334. S. g. e. 

/ 678 Turnosgroschen 1488. GRRO’ CO’ FRI — SIG OI’GßTAL Harpye über 

2 Schilden mit Harpye u. Leopard. Ks. I)A • PAC — GM • 1)RG IR • 
DIEB - VS • RR1S . Innen: ARR o — DOM! - * CC - CC * 88. 

Langkreuz, auf dem quadr. Wappen. Knyph. 6335. Vorz. 

L 679 Edzard I. 1491-1528. Goldgulden o. J. * GDZARD CO’ r G-0IGR’* 

PfyRI’ ° Der hl. Johannes stehend v. vorn. Ks. RApfel in Dreipass u. 
Titel Friedrichs III mit IMP’* Zu Knyph. 6337. 

10. 680 Stüber 1491. + EDZÄHD’ COM6S FRI’ * 01’ * €RTÄ’ * Harpye zwischen 

1 Sternen. Ks. * I)Ä * PÄC€’ * I)R£' * IR « DI61V * RlilS’ * 91. Kreuz 
mit 4 Lilien in d. Winkeln. Knyph. 6348. S. g. e. 

y) % 681 Turnosgroschen 1504. Harpye über d. 2 Schilden, wie No. 678. Ks. DA PAC etc., 

innen ARR — DOMI’ — flPCC — CCCd Quadr. Schild auf Langkreuz. 
Knyph. 6349. G. e. 

^ ^ _ 382 Halbstüber 1509. Harpye in Vierpass u. Kreuz mit Lilien; Viertelstüber o. J. 
r # jTt) Ebenso. G. e. 2 
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683 Edzard IL, Christof u. Johann. 1540—1566. Taler 1564. Harpye 

zwischen 4 Sternen. Ks. Gekr. u. geh. llüftb. Kaiser Ferdinands I. 

zwischen 15—64. Knyph. 6430. Madai 1843. S. g. e. 

684 Edzard II. u. Johann. 1566—1591. Flindrich 1584. Harpyenschild auf 

Kreuz. Ks. Blumenkreuz. Knyph. 6451. G. e. 

685 Halboertchen 1568. („Pfennig“, nach d. niedersächsischen Kreisordnung von 

1568, Hirsch II, S. 46.) Harpye. Ks. DA-PACE- etc. RApfel mit 
Wertzahl I. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 32. S. g. e. 

686 Enno III. 1599-1625. Schilling zu 6 Stübern o. .1. Gekr. Wappen auf 

Burgunderkreuz. Ks. DAdlor u. Titel Rudolfs II. S. g. e. 

687 »/io Taler o. J. Beh. Harpyenschild. Ks. DAdlor mit Wortzahl Vio» S. e * 

688 V 20 Stüber 1604. Harpye. Ks. RApfel über Knyph. 6499. G. e. 

689 Christian Eberhard. 1690-1708. Schilinge (Stüber) 1693, 1694 u. 1696. 

Gekr. Wappen u. DAdler. G. e. u. s. g. 0 . ^ 

j 690 3 Stüber 1697; Knyph. 6562; Stüber 0 .,!. Knyph. 6570. S. g. e. u. Oertchen 
o. J. (2 Var.) g. e. 4 

1691 Georg Albrecht. 1708—1734. Oertchen o. J. Harpye u. RApfol. G. e. 
u. s. g. e. 3 

692 Ostfriesland unter Preusson. Friedrich II. Stüber 1777, l /2 Stüber 

1782. Billon, vorz.; 3 Pfennige 1763, ’/4 Stüber 1747 (klein, s. g.), 1753, 
1764 u. 1767. Kupfer. G. e. u. s. g. e. 7 

693 Friedrich Wilhelm II. u. III. Stüber 1804, Billon u. */ 4 Stüber 1794 u. 

1799. M. G. e. u. s. g. e. 3 

694 Jever. Edo Wiemken II. 1468—1511. Flindrich 1483. GDOgWIMK’g 

CAPITAL g IGVGR Beh. Löwonschild. Ks. ARRO g — DRI g - 
CCCC o L — XXXIII. Verz. Langkreuz mit Stern in d. Mitte, in d. 
Winkeln I — G — V — G. Merzdorf —. G. e. 

695 Maria. 1536—1575. Mariengroschen o.J. Löwe u.Madonna. Merzd.66. Z.g.e. 


/ 696 Anton Günther v. Oldenburg. 1603—1667. Oertchen o. J. Löwe 1. in 

Verz. Ks. 3 Heline. Merzd., Old. 195. 2 Var. S. g. e. 2 
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697 Karl Wilhelm v. Anhalt-Zerbst. 1067—1718. Zweistüber (Schaf.) o. J. 

Wappen u. Bhnnenkreuz. Merzd. 97. G. e.; Stüber o. J. Kreuz u. Wert. 
' • ^ M Merzd. 107. S. g. e. 2 

698 Halbstüber o. J. Merzd. 111; Oertchen 1699. Merzd. 116 u. o. J. Löwe, u. 

. Helm (2). S. g. e. 3 

. ^ %j 699 Friedrich August. Kupferheller 1764. Merzd. 131. Vorz. u. Friederike 
Auguste Sophie. Grote 1798. G. e. 2 

2 . J * 700 Stadt Emden. Gulden zu 28 Stübern o. .). Gekr. Stadtwappen. 

Ks. DAdler mit Wertzahl u. Titel Ferdinands II. Zu Knyph. 6286. S. g. o. 


l i 701 


7 702 

0L J. \ * 703 

tr /. 


d. SO 705 


7 * 706 


, 2 .^ 0 101 
4 .i) " 708 
70!) 

fe>. 710 

711 


ÖA / l) A 

' (713 
*t. 714 

% 

715 

/ /. 716 


Oldenburg. 

Brakteat um 1220. Kopf in Mitra bicornis über d. Oldenburger Schild in 
Hochrand. (Nachahmung der Bremer Pfennige.) Kat. Scnellhass 620. 
19 mm. S. g. e. 

Konrad II. 1842 — 1401. Turnose. + COßRÄDVS COMES. Innere Umschr. 

um Kreuz. Ks. Umschr. u. Stadtzeichen von Tours. Merzd. 11. G. e. 
Schwären um 1370. Der h. Lambert sitzend mit erhob. 1t. u. Buch. Ks. 
Kopf d. h. Paulus mit Schwert. Zu Merzd., S. 29. Verseil, sich ergänzende 
Var., eine mit Stern neben d. Peterskopf. G. e. u. s. g. o. 3 

Desgl. um 1880. MORE- Der h. Lambert wie vorli. Ks. SÄNGT- 

Kleeblatt neben Kopf d. Heiligen. Unediert. G. e. 

Desgl. SÄRCTVS LÄSßBERTV. Der Heilige mit erhobener U. u. d. 
Oldenburger Schild. Ks. SROß • • • OLDEBORG. Mitriertor Kopf mit 
Schwert über Schild. Zu Merzd. 13. Versch. sicli ergänzende Exempl. 
G. e. u. s. g. e. * 

Gerhard d. Streitbare. 1440 1188. Breiter Grote, Flindrich. GfyERflRDI 
COUIS : OLDERB. Kreuz. Ks. *IIOREGfl * ßOVfl *; DERBO. Dreitürm. 
Burg mit r. liegendem oldenb. Schild. Merzd. 19. G. e. 

Desgl. mit ¥ OLDERB’ u. G egenstem pel, Bremer Schlüssel. Kat. 
Schelliiass 688. S. g. e. 

Desgl. mit * HOREGÄ ROV'/I • OLDERB6’ u. 1. liegendem Schilde im Burg¬ 
tor. Merzd. —. G. o. 

Anton Günther. 1608—1667. Gulden zu 28 Stübern o.J. Gekr.Wappen. 

Ks. DAdler mit Wertzahl u. Titel Ferdinand 111. Merzd. 74. S. g. e. 
Halber Gulden zu 24 Groten 1659. Brustb. v. vorn in Spitzenkragen. 

Ks. Gekr. quadr. Wappen. Merzd. 88. S. g. e. 

Zwölfgrotenstücke o. .1. Gekr. Wappen auf Burgunderkreuz. Ks. DAdler 
u. Titel Mathias. 2 Var. S. g. e. 2 

Dreist Uber ( Ä /i» Taler) 1660. W appen u. Wert. Merzd. 128; Stüber o..). 

Merzd. 150; Oertchen o. .1. Merzd. 198 u. 194. S. g. e. 5 

Halbe Stüber o. .). u. Groten o..). Versch. Var. Billon. G. o. u. s. g. e. 6 

Friedrich V, v. Dänemark. 1746 — 1766 . Groschen 1762, Mariongr. 1763, 
8 Grote u. 2 Grote 1761, Grote 1761, 4 Pfennige 1762. Versch. Var. 
G. e. u. s. g. e. * * 

19. Jahrhundert. Groschen 1869. S. g. e. Grote 1849. Stplglz. und 
*/ 4 Grote Kupfer. S. g. e. 

Herrschaft Vechta (Mün sterisch). Schwären d. 14. Jalirbunderts. 
Sitzender Geistlicher mit erb. H. u. Krummstab, auf d. Brust d. Schild 
mit d. 8 Scbrftgkreuzchen von Vechta. Ks. • • • • PÄVL\ S Kopf d. h. 
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Paulus mit Schwert. Vgl. Buchenau, Bremer Fund, Ztsehr. f. Num. XIX, 
S. 20, No. 31. G. e. 

Vogtei Wildeshausen. Friedrich v. Schagen um 1360—1386. 
Schwären. -ORE • • VILDV. Köpf d. h. Paulus zwischen Schwert u. 
gegittertem Schilde. Ks. Sitzender Geistlicher mit erli. R, u. Buch. 
Ztsehr. f. Num. XIX, T. 1, 39. G. e. 

1 )esgl. FRIDER • • Kopf d. h. Paulus mit Schwert u. schraffiertem Schildchen. 
Ks. MORE---- Sitzender Geistlicher mit erh. It. u. Buch, auf d. Brust 
Kreuzehen. A. a. 0., T. I, 43. S. g. e. 

Dosgl. MORGTÄ — WILDESljV Sitzender Geistlicher wie auf vor. Ks. 
mit Rosette auf d. Brust. Ks. SäNCTVS PäVLVS Kopf d. Heiligen 
zwischen Schwert u. Schildchen. A. a. 0., T. II, 44. 3 sich ergänzende 
Exemplare. G. e. 3 

Herrschaft Diepholz. Rudolf III. 1300—1350. Brakteat. Die 
beiden Hirschhörner mit je 3 Enden in Hochrand. Grote, Mzstud. IV, T. 9, 1. 
17 mm. S. g. e. 

Desgl. veränderter Stempel. 17 mm. S. g. e. 

Johann II. 1377—1421. Schwären. • • •PÄVLVS Kopf d.Heiligen zwischen 
Schwort u. Schild v. Diepholz. Ks. SßORETjR** Sitz. Bischof mit erh. 

R. u. Buch. Fund v. Bremen. Ztsehr. f. Num. XIX, T. 1, 26. 2 Var. 

G. e. u. s. g. e. 2 

Desgl. Aelmlich. Ohne Schild v. Diepholz. Krouzchen i. F. neben d. Bischof. 

Grote, Mzstud. IV, T. 9, 4. Gering e. 

Zweiseitige Pfennigo. Diepholzer Schild (Löwe u. Adler ijuergeteilt). Ks. 
Löwenschild. Grote 9; desgl. Adlerschild. Ks. Löwenschild. Grote 10. 

S. g. e. 2 

Einseitige Pfennige. Löwenschild, darüber D. Grote 12 u. 14. S. g. e. 2 
Konrad VIII. 1493—1514. Eins. Pfennig. + ROBL’ CORRÄT + D’DIPfyOL 

Löwe 1. Grote 16. S. g. e. 

Grafschaft Hoya. Heinrich II. 1235—1290. Brakteat. HOGENSIS 
Die Bärentatzen. Grote, Mzstud. IV, T. 8, 4. 19 mm. Vor/. 

Desgl. Topfholm mit den Bärentatzen. Bl. f. Mzfrde. 1901, S. 180, 2. 
20 mm. Vorz. 

Desgl. Die beiden Bärentatzen, unten verbunden, am Rande I Kugeln. 
A. a. O., S. 180, 3. 20 mm. Vorz. 

Desgl. Kopf d. Grafen über d. beiden Bärentatzeu. A. a. O., S. 180, 4. 
20 mm. Vorz. 

Desgl. Sitzender Graf, die beiden Bärentatzen haltend. A. a. O., S. 180,5. 
19 mm. Vorz. 

Desgl. Dreitürmiges Gebäude, in dessen Bogen die beiden Bärentatzen. 
A. a. 0., S. 180, 6. 19 mm. Vorz. 

Desgl. Die beiden Bärentatzen parallel. Grote, Mzstud. JV, T. 8, 5. 17 mm. 
S. g. e. 

Erich I. 1377—1 127. Schwären von Nion 1>urg. €RICVS*CO•• • Kopf 
d. h. Paulus zwischen Schwert u. Iloyor Schild. Ks. MORE • • • RI6ERB • 
Sitzender Bischof mit Buch. Bremer Fund. Ztsehr. f. Num. XIX, T. 1,7 d. 
2 sich ergänz. Excmpl. G. e. u. s. g. o. 2 

Degl. mit DRI+TVI: und MORETÄ- Bremer Fund 7b. G. e. 

Otto IV. 1383—1428. Schwären von Bassum OTTO - • • -IjOVfl. Kopf d. 
h. Paulus zwischen Schwert u. Hoyer Schild. Ks. SßGR • • • BERSE • • • 
Sitz. Bischof wie vorh. Bremer Fund 11. 3 sich ergärfz. Expl. G. e. 3 
Desgl. mit BE RR • • und SÄRCTV- • • IRGE • • • Bremer Fund 12. G. e. 
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Bistum Minden. 

738 Denar nach Kölner Typus. 10. Jahrh. + ODDO + m //// 0. Kreuz mit 
4 Kugeln. Ks. S I OLONI | K i. F.: 2 Stacheln. Dbg. 342d. Menadier, 
D. M. I., S. 163. Vorz. 

731) Otto III. v. d. Berge. 1384—1398. Denare. Brustb. d. h. Petrus mit 
Kreuzstab u. Schlüssel. Ks. Die Schilde von Minden u. v. d. Berge. Grote, 
Bl. f. Mzkde. 1, T. 1, 18. 2 Var. G. e. 2 

740 Desgl. versch. Var. dieses Denars. OTTO EPI- ECCLCSIE und MORETÄo 
MIR DER• OVITAT• Versch. sich ergänzende Exemplare. .G. e. u. s.g. e. 10 

741 Albrecht zur Hoye. 1436—1470. Hoblpfennig (um 1410). SR in Hoch- 
und Strahlenrand. Aus d. Büchener Funde. 17 mm. Vorz. 

742 Franzi, v. Braunschweig. 1508-1529. Viergrotostück 1512. GRÄCF o 
FR — ÄCISI o DI’ Der h. Petrus auf gotischem Throne über d. Mindener 
Schild. Ks. + SRORETÄ o ROV’o SRIRDEBSIS’o I51Z Schlüssel 1. schräg- 
gostellt. Bl. f. Mzfrde., T. 167, 22. S. g. o. 

743 Groten 1515 \i. 1520. Der h. Petrus über d. Stiftschild. Ks. Schlüssel in 
Dreipass. Bl. f. Mzfrde., T. 175, 62/63. G. e. (der von 1515 geh). 2 

744 Kupferhellero.J. Mim Felde. Ks.Löwel. Grote, Bl.f.Mzkde.l, T. 11,48. S.g.e. 

745 Georg v. Braunschvveig. 1554—1566. Zwölfer 1561. Beh. Wappen. 

Ks. DAdler u. Titel Feld. 1.; Dreier o. ,1. Quadr. Wappen u Braun- 
schweiger Helm. G. e. 2 

746 Hermann v. Schauenburg. 1567—1582. Groschen 1576, 1577 (2 Var.), 

1578 (3 Var.) u. 1580. Wappen u. R Apfel. G. e. u. s. g. e. 7 

747 Anton v. Schauenburg. 1587—1599. Groschen 1590, 1596 u. 1597. Wie 

vorh. G. e. u. s. g. e. 3 

748 Hohlpfennige (2. Hälfte d. 16. Jahrhs., Gossler). Gekreuzte Schlüssel mit 
u. ohne Schild im Hochrand. Bl. f. Mzfrde., T. 167, 26 u. 28. S.g.e. 4 

749 Herzogtum Minden unter Brandenburg. Gulden 1676. Brustb. Friedr. 
Wilhelms r. Ks. Wappen unter Kurhut. Mzz. G • I) — Z (Ziegenhorn). S.g.e. 

750 Vs Taler 1671. Wappen u. Wert. S. g. e. 

751 Doppelgroschen ( 1 /n Taler) 1683 u. 1693. Wappen u. Wert. Mzz. B — H 

(Hille). S. g. e. 2 

Bistum Osnabrück. 

• 752 Obol vom Ooloniatypus. ll.Jahrh. Kreuz mit Umschr. Ks. Umschr. um 

x Kreis. Zu Grote, Mzstnd. IV, T. 1, 2. G. e. 

i/. * 4 753 Gerhard v. Oldenburg. 1192—1216. Denar. OERHÄ — RDVS. Der 
sitzende Bischof mit Stab u. Buch über einem Krokodil. Ks. LBORöDE 
^ OSFNÄN. Dreitürmigo Burg. Grote 9. Vorz. 

• 2. ^ 754 Desgl. wie vorher mit OERHÄ — RVS und OERÄ — RVS und verwirrten 
^ Umschr. d. Ks. S. g. e. 2 

. J 0 755 Konrad I. v. Lauenrode. 1227—1238. Denar. • • ÄI)VS. Sitzender 
Bischof mit Stab u. Buch. Ks. • •ENDRVGE Brustb. e. Heiligen unter 
viertürin. Gebäude. Zu Grote 18, S. g. e. 

756 Engelbert v. lsenberg. 1239—1250. Denar. ENG--RT Sitz. Bischof 
mit Stab u. Buch. Ks. ÖSEN-* - Rad unter dreitürm. Giebel. Grotel7. G.e. 

0**0 757 Obol. Wie vorher. Mit • • • BRVGE. Groto 18. G.e. 

758 Bruno v. lsenberg. 1250—1258. Denar. Sitzender Bischof. Ks. Kopf 
d. Heiligen in Raute. Grote 24. G. o. 
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Widekind v. Waldeck. 1265—1270. Denar von Wiedenbrück. ••••NDVS. 
Sitz. Bischof mit Stab u. Szepter. Ks. -•••VGECI-- Rad unter drei¬ 
türm. Giebel. Gröte 35. G. e. 

Konrad 11. v. Rietberg. 1270—1206. Denare von Osnabrück. CONR • • • 
Bischof mit RApfel u. Stab. Ks. Kopf d. Heiligen in Dreieck; desgl. 
mit • • •NBRVGE u. Rad unter Giebel auf d. Ks. G. e. 2 

Desgl. von Wiedenbrück. Bischof mit Stab u. Buch. Ks. Rad unter Giebel 
mit Fahnen. Zu Grote 45. G. e. 4 

Vierteldenar. Typus wie vorher. Grote 44. G. e. 2 

Johann II. Hut. 1349—1366. Denar. IO---- Bischof, wie vorh. Ks. Rad 
unter Giebel. Grote 61. G. e. 

Melchior v. Braunschweig. 1369—1376. Denare. Umschriftreste • • LCI? • • 
EP-• Typus d. vorigen. Bl. f. Mzfrdo., T. 49, 25. Vergeh. Var. G. e. 4 

Dietrich v. Horne. 1376—1402. Denare von Osnabrück. Typus d. vorigen. 
Grote 63; desgl. mit 2 gekreuzten Hörnern auf d. Brust d. Bischofs. 
Grote 64. G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. mit kleinem Ringe iin Turm u. vergeh, andere Varianten. G. e. 10 
Vierling v. Wiedenbrück. Bischof mit d. Schild v. Horne. Ks. VID — GR - • • • 
Rad im Dreieck. Grote 67. G. e. 

Konrad v. Rietberg. 1482 —1508. Myte. Brustb. d. hl. Peter über Adler¬ 
schild. Ks. Rad, unten dreitürm. Burg. Grote 89; Pfennig. Adlerschild 
u. Rad in Dreipass. Grote 91. S. g. e. 2 

Erich v. Braunschweig. 1508— 1532. Viertelschilling. + ERIC’ o 
‘EPS’ o OSRÄB’o etc. Die 3 Schilde in Kleoblattstellung. Ks. o TIBI c 
SRE o etc. Der hl. Petrus über Radschild. Grote 98. S. g. e. 

Achtelschilling. ERIC’ * EI V * OS — R’ * Z * PÄ 1 * D’ * B\ Der hl. Peter 
über Kreuzschild. Ivs. SROR— ET7W — OS1V Die 3 Schilde um ein O. 
Grote 101. S. g. e. 

Franz Wilhelm v. Wartenberg. 1625—1661. ^ Kupfer 3 Schillinge 1633. 
Gekrönter Namenszug. Ks. Rad, darunter 1 • \ • 1 -S- Grote 114. Weingärtner, 
T. 3, 25. Vorz. 

Doppel Schilling (Vn Tlr.) 1653. Gekr. Wappen. Ks. l)<*r h. Petrus stehend. 
Urote —. S. g. e. 

Schilling ( ! /- 2 s Tlr.) 1661. Wappen unter Kardinalshut. Ks. Der h. Petrus 
über Z8. Grote 125. S. g. e. 

Ernst August v. Hannover. 1662—1698. Feinsilbergulden 1696. Brustb. r. 
Ks. Ross 1. Knyph. 2640. Vorz. 

Gute Groschen 1662 u. 1664. Gekr. Namenszug u. gekr. Radschild. Grote 14 
u. 142. Vorz. u. s. g. e. 

Scheidemünze des 18. Jahrh. 1 Mattier 1704 (geh); 6 Pfennige 1721; 
2 Mariengr. 1724 u. 3 Pfenige 1766. S. g. e, 4 

Stadt Osnabrück. Kupfer 12 Pfennige 1615 u. 1623. Rad in Ver¬ 
zierung. Ks. XII. Weingärtner 312 u. 313. S. g. e. u. Vorz. 2 

i 9 Pfennige 1597 u. 1625. Weing. 296 u. 315. G. e. u. s. g. e. 2 

1 6 Pfennige 1625. Weing.317. S. g. e.; 5Pfenn.l704 u. 1726. W.337 u. 339. 

S. g. e. u. vorz. 3 

i 4 Pfennige 1599 u. 1726. W. 302 u. 845 (3); 3 Pfenn. 1622, 1752 (3) u. 1759. 

W. 327, 354 u. 355. G. e. u. s. g. e. 10 
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781 2 Pfennige 1725: 1 1/2 Pfennig 1701, 1795 11 . 1805; 1 Pfennig 1676 u. 1805. 

G. e. u. s. g. e. 8 

782 Stadt Wiedenbrück. 3 Pfennige 1664, 1672 u. mit Stern, köntra- 

siguiertes, gel. Expl.; 1 Pfennig 1596 n. 1670. G. e. u. s. g, e. 5 
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Denar, um 1100. + MIMIGflADEFOflD Dreitürmiges Gebäude. Ks. 

+ ODDO + □ * VINC. Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. 767. Grote 2. S. g. e. 

Desgl. ähnlich. + IMON-- und -DO + C + Kreuz mit 2 Kugeln und 2 
Schrägkreuzchen. Vgl. Grote 4. S. g. e. 

Hermann v. Katzenellenbogen. 1174 — 1203. Donar. + HEölÄN 
EPISCOP Kreuz, durch das ein Krummstab gesteckt und 2 Kugeln. 
Ks + MIMIGADEVORI) Gebäude mit Kuppelturm, 2 Seitentttrmen 
11 . Tor. Grote —. Vorz. 

Desgl. + SANCTVS-PAVLVS Brustb.d. Heiligen v. vorn zwischen 2 Sternen. 
Ks. OlONASTERIVM Dreitünniges Gebäude mit Säulenhalle. Vgl. 
Grote 12. S. g. e. 

Ludolf v. Holte. 1226—1248. Denar. + LVDOL—FVS €PC Sitzender 
Bischof mit Stab u. Buch. Ks. MON6ST6RIENS Turmgebäude mit 2 
Kreuzen. Grote 22. S. g. e. 

Desgl. wie vorher, aber ein Schlüssel im Tor des Gebäudes. Grote —. S.g. e. 
Desgl. LVDOL-• Sitz. Bischof mit Stab u.kleinem Tempel. Ks. -SPAVL-- 
Kopf d. Heiligen mit Schwert. 2 Var. G. e. 2 

Gerhard v. d. Mark. 1261—1272. Denar. + G€R-**GPC Bischof mit 
2 Fahnen. Ks. f SAN • • PAVL’APOS Kopf d. Heiligen. Grote 33. 
2 sich ergänzende Expl. G. 0 . 2 

Eberhard v. Diest. 1275—1301. Denar. €V€R- Bischof mit Buch u. 
Stal). Ks. PAVL-AP — OSTO Kopf in Dreieck. Grote 36. G. e. 

LudwigII. v. Hessen. 1310 1357 Denare(ßchwaren). LODGVl -6PISCOPVS 
Sitz. Bischof v. vorn. Ks. • RCTVS PAVLVS Kopf d. Heiligen mit 
Schwert. Grote 47 11 . 48. Versch. sich erg. Expl. G. e. 3 

Desgl. Der sitz. Bischof 1. Ks. Kopf d. Heiligen ohne Schwert, (iroto 51; 
desgl. Schild v. Münster, a. d. Brust d. Bischofs. Grote 53. Versch. Var. 
G. e. 

Beischlag zum Schwären Ludwigs. DLUOAW. Bischof v. vorn u. Heiliger 
mit Schwert. Grote —. G. e. 

Florenz v. Wewelinghofen. 1364 1379. Denare. + FLO- • •ISCOPV8 

Bischof mit erhob. H. u. Stab, Schild auf d. Brust. Ks. Kopf d. Heiligen 
mit Schwert über Schild v. Münster, (»rote 56. G. e. 2 
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Desgl. FLOR6RTI—6PISCOPI. Krummstab vor d. Münsterschen Schild. 
Ks. + MUR6TA— 110R — S\ Kopf d. Heiligen mit Schwort. Grote 58. 
4 sich ergänzende Exemplare. G. e. 11 . s. g. e. I 

Vierling. Krummstab vor d. Wappen v. Wevelinghofen. Ks. Kopf d. Heil, 
über Schild v. Münster. Grote 60. G. e. 


/• 798 Potho v. Pothenstein. 1379 1381. Denare. POTf?ORIS-€PISCOPL 

Krummstab vor d. geteilten Schilde Mttnster-Pothenstein. Ks. HORETÄ— 
HÖR—S. Kopf d. h. Paulus mit Schwort. Grote 62. 4 sich ergänz. Expl. 
G. e. I 
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799 Vierling. Schild von Münster. Ks. Kopf d. Heiligen. Grote —. Aus d. 
r Funde v. Böckum. G. e. 

8 °0 Heidenreich Wolf v. Lüdinghausen. 1381 1392. Denar..EPISCOPI. 

Familienschild. Ks. + S* • • RV—L’. Kopf d. Heiligen mit Schwert. 
Grote G3. G. e. 

.801 Desgl. fyEIDERRl—EPISCOPI. Brustb. d. Bischofs v. vorn über Farnilien- 
ßcnild. Ks. PÄVLV • MOR. Brustb. d. Heil, mit Schwert. Grote 04. 
4 sicli erg. Expl. u. Var. mit Sternen neben d. Mitra. G. o. u. s. g. e. 5 

*02 Johann zur Hoye. 1450—1457. Schilling. IOI?E •—*-*- COM’*DV 
I?OIÄ Stehender Graf mit Schwert u. Hoyer Schild. Ks. +MOR’*ROV’* 
FäCTä * MORÄSTERIES Stiftschild in Dreipass. Grote 73. G. e. 
803 Johann HI. v. Pfalz-Simmern. 1457—1466. Raderalbus. MVRVIO— * 


*'?'* 

f. 


EP1 l SR * — ORÄS’ * Quadr. Wappen, umgeben von d. Schilden v. Pfalz, 
Münster u. Bayern im Dreipass. Ks. S’ * PÄVLVS — * POSTOLV’. 
Brustb. d. Heil, in Baldachin über Stiftschild. Grote 75. S. g. e. 

804 Schilling. + MOB6TA * ROV A * IOIjS' * €PC’ * MO - Stiftschild im Drei- 

pass. Ks. SARCT - * PAV — LVS’* APOST’ Hliftb. d. Heil, mit Schwert 
u. Buch über pfalz-bayr. Schild. Grote 76b. S. g. e. 

805 Drittelschilling. + SROß:IOf2lS’ €Pr SßORAS- Wievorb. Ks. -S’ PAVLVS 

— ÄPOSTOLV • Brustb. d. 11. über d. Schild. Grote 78 var. G. e. 

«OG Erich I. v. Sachsen - Lauenburg. 1508—1522. Halbschilling 15(22). 
Rautenschild u. Blumenkreuz mit 4 Schilden. Groto, T. 23, 56. Gel., 
gering erh. 

807 Drittelschilling o. J. + €IUC * €PS - * SRORAST’ * DVX * SAX . Lilien- 
krouz mit d. 4 Schilden. Ks. SVPAVLVS-APOSTL’* Hüftb. d. Heil. 



über Rautenscbild. Grote 109. Vorz. 

^08 Hohlpfennig 1522. Stift- u. Familienschild unter Kreuz. Grote 111. S. g. e. 
809 Franz v. Waldeck. 15:12—1553. Halbschilling o. .1. PRAß - Cü • € • 
SRO — OS * ft * SR- Stiftschild mit Waldecker Mittelschild unter Stern; 


3 Schildchen. Ks. Brusth. d. Heil, über Schild. Grote 114 var. Gol., g. e. 
V 810 J ohann IV. zur Hoye. 1566- 1574. Reiehsgroschen 1570. Holm über 
*'7* < 3 Schilden. Ks. DAdlor über Stiftschild u. Titel Max. II. Zn Grote 134. 


S. g. o. 

511 Ferdinand I. v. Bayern. 1G12—1650. Doppelschilling 1645 (Wertzahl 14); 

Schilling 1610 (Wertzahl 28). Wittelsb. 1227 u. 1228. S. g. e. 2 

5 12 Sedisvakanz 1050. Schilling. Stiftschild mit Heil.u. 1)Adler. Wertzahl28. 


Zepernick —. Niesert 100. S. g. e. 

S L3 Christof Bernhard v. Galen. 1650—1678. Schilling 1 G53u.3Pfennige 1G53. 

Wappen u. Wert. S. g. e. 2 

814 Friedrich Christian v. Plettenberg. 1688-1706. Gulden zu24Mariengr.1694. 

Gekr. Wappen u. Wert. Sch. 1561. Niesert 143. Vorz. 

8L) Schilling 1695 u. Halhgröschen 1692. Niesert 150 u. 151. Vorz. u. s. g. e.; 

4 u. 3 Pfennige 1703. (1. e. u. s. g. e. 5 

810 Franz Arnold v. Wolf - Metternich. 1700 1718. bn Taler 1717. 


I Niesert 100; Halhgröschen 1710 (2 Var.). S. g. e. 3 

'81 < Klemens August v. Bayern. 1719—1761. Groschen 1755 <2 Var.), Halb 
/ groschen 1723 u. 1745 (2). S. g. e. 5 

* 818 Kupfer l Pfennige 1745, 1748 u. 1754: 3 Pfennige 1730. 1740. 1741 (2), 

/. 1743, 1745 (3) u. 1748. S. g. e. 12 

^19 Max Friedrich v. Königsegg. 1762—1784. 1 « Taler 1704. Wappen u. 
W ert. Niesert 203. S. g. e. 
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(820 Domkapitel. BursarienZeichen zu 12 Pfennigen 1633. Paulus auf Thron. 
Ks. Wertzahl, Contremarke G*D*V*~ Schild. (E. Droste Vischering.) 
Weing. 11. Gel. S. g. o. 

Desgl. zu 6 Pfennigen 1608. Wie vorh. Contremarke Galen. Weing. 15. 
Zepernick, T. 20, 232. Vorz. 

6 Pfennige 1762 u. 1787; 4 Pfenn. 1714, 1762(2), 1787 u. 1790. G.e.u.s.g.e. 7 

3 Pfennige 1661, 1748, 1760 (2) u. 1787; 2 Pfenn. 1740 u. 1790. S. g. e. 7 

1 Pfennig 1608, 1661. 1707, 1740 u. 1790. S. g. e. 5 

Stadt Münster. Nottalerklippe 1660. Verz. Stadtschild. Einseitig. 

Maill. T. 87, 2. Madai 2290. Vorz. 

Städtisches Arinenzeichen zu 3 Schillingen 1602. Stadtschild. Ks. QVI 
DAT PAVPERI etc. Jahr u. Wertzahl auf Schild. Weing. 215. G. e. 
6 Pfennige 1602 mit Contremarke. Weing. 217; 2 Pfennige o. J. (17. Jahrh.). 

W. 221a; dosgl. 1750 u. 1758. G. o. u. s. g. e. 4 

1 1/2 Pfennige 1740; Pfennige o. ,1. (2 Var); desgl. 1740 u. 1750. Heller o. J. 
W. 223 (3 Var.). G. e. u. s. g. e. 8 

CÖSfeld. 8Pfennige 1694u. 1713. Stadtschild u.Wert. Weing. 151c u.l78a. 
S. g. e. u. vorz. 2 

4 Pfennige 1763, 2 Pfennige 1644 u. 1713, Pfennig 1713. S. g. e. u. vorz. 4 
Dülmen. 6 Pfennige 1622. Stadtschild (Kreuz) u.Wert. Weing. 189. S.g.e. 

/. 832 Bocholt. Schilling zu 21 Heller C/eo Taler) 1762. Stadtschild u.Wert. 

Weing. 129 h. S. g. e. 

/.7«/ 888 Warendorf. 4 Pfennige 1690. Der hl. Laurentius mit Stadtschild» 
Ks. Wert. Weing. 258c. G.xj. 


Grafschaft Bentheim. 

J w «7? 8.84 - Steinfurt. Ernst Wilhelm. J«48— 16H3. Doppelstüber 1660. Gekr. 
DAdler mit Wertzahl. Ks. Schild von Bentheim. S. g. e, 

i). < -j 885 — Tecklenburg-Rheda. Adolf. 1606—1625. Kipper-Zwölfer o. J. 

A • G ■ Z *T—Z- Bll * Beh. Schild v. Tecklenburg. Ks. Gekr. DAdler mit 
Wertzahl u. Titel Ferdinands II. G. o. 

/. * 836 Groschen 1622. Quadr. Wappen Tecklenburg-langen, Mittelschild Rheda, 

behelmt. Ks. RApfel. Vorz. 

(/.* ** 837 Kupfer 3 Pfennige o. J. TEKELNBVRGK. (jua'dr. Schild Teckl.-Lingen. 
Ks. III in Verzierung. Weing. 591. Vorz. 

VT < J 838 Moritz. 1625—1674. 12 Mariengroschen 1671 von feinem Silber. Gekr. 
<iuadr. Wappen. Ks. Wert. Knyph. 6836. Var. Vorz. 

839 Dosgl. 1671. Var. d. vorigen. Gel., sonst vorz. 

£ 1 840 4 Mariengroschen 1656. Gekr. Wappen u. Wert. Knyph. 9779. S. g. e. 

tyL 841 Vts Taler 1656. Gekr. Wappen u. DAdler. Knyph. 9780. S.g.e. 

842 6 Pfennige 1674 f 1 /-»?). Gekr. M u. Wert. Knyph. 9782. S. g. e 
%J % 843 Kupfer 5 Pfennige 1659 von Rheda. Löwe I. und Wert. Weing. 608d; 

desgl. 4 Pfennig 1659. Weing. 611. S. g. o. 2 

/. 7^844 Dosgl. 3 Pfennige u. 2 Pfennige 1659. Weing. 613 c u. 615. S.g.e. 2 

^ j 845 Johann Adolf. 1674 —1704. l /i« Taler 1677. Brusth. r. Ks. Wert, 

i Knyph. —. S. g. e. 

1,840 6 Pfennige 1677. Wappen u. Wert. Kat. Schellhass 845 (R); desgl. 1683. 
Gekr. Namenszug u. Wert. Knyph. 9784. (2 Var.) S. g. e. 3 
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Jo 851 
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5 Pfennige 1674 u. 1677. Holm u. Wert; 4*/i Pfennige 1674. Wappen u. 

Wert. Knyph. 6845. S. g. e. 3 

Kupfer 4 Pfennige, 3 Pfennige u. 2 Pfennige 1685. Wappen u. Wert. 

Weing. 593-595. S. g. e. 3 

Moritz Kasimir. 1710—68. 1 I& Taler 1758 (Kriegsmünze}. Gekr. Nainenszug 
u. Wert. S. g. e. 

Kupfer 0 Pfennige 1761 von Rheda. Wie vorher. Weing. 598. S. g. e. 

Grafschaft Rietberg. Hohlpfennig nach Mühlhäuser Typus. Mühl¬ 
häuser Schild, darüber R in Hochrand. Unodiert. G. e. 

Aus d. Funde v. Frankenhauson. Vgl. den nach Mühlhäuser Muster geschlagenen 
Rietberger Pfennig. Grote, Mzstud. IV, T. 10, 4. 

Maximilian Ulrich. 1699—1746. Kupfer 4 Pfennige, 2 Pfennige u. 
1 Pfennig 1703. Adler mit Rietberger Schild u. Wert. Weing. 919, 
921 u. 922. Vor/. 3 

Stadt Rietberg. Kupfer 3 Pfennige 1617. Adlern. Wert. Weing. 997; 
desgl. 1639 mit Contremarke Stern. Weing. 928a; desgl. 1651. 
W. 929. G. e. 3 


d? 856 


^'3 85!) 


/. J 861 


• 864 


Bistum Paderborn. 

Bernhard IV. zur Lippe. 1227- 1247. Denar. B6RNÄ — RD6P- Sitz. 
Bischof mit Stab u. Buch. Ks. + S-LIBORIVS €PC. Unter dreitürmigem 
Bogen Brustb. d. Bischofs mit Stab u. Buch. Weingärtner 23. Kl. Loch, 
sonst vorz. 

Simon I. zur Lippe. 1247 1277. Denar von Warburg. + - SIMOß — 

6PISC- Sitzender Bischof mit Stab u. Kreuz. Ks. WÄRTBERCH CIV1T. 
Lilie unter dreifachem Bogen, der 3 Türme trägt. Weing. 35c. Vorz. 

Desgl. Sitz. Bischof mit Stab u. Buch. Ks. + WÄR-• •‘CIVITÄ • Lilie 
in Giebel, der von 2 Türmen getragen wird. Zu Weing. 38. S. g. e. 

Otto v. Rietberg. 1277—1307. Denar von Warbtrrg. Bischof mit Stab 
u. Buch. Ks. Lilie unter Giebel. Cappe, T. 10, 23. G. e. 

Theodor v. Fürstenberg. 1585—1618. Groschen 1614, 1615 u. 1618. 

Wappen u. RApfel. S. g. e. 3 

Theodor Adolf v. d. Recke. 1650—1661. Kupfer 1 Pfennige 1657. 

Wappen u, Wert. Weing. 627d. S. g. o. 

Ferdinand 11. v. Fürstenberg. 1661—1683. Kupfer 6 Pfennige 1676. 

Wappen , u. Wert. Weing. 638 a. S. g. e. 

Franz Arnold Wolf v. Metternich. 1701- 1718. Kupfer 6 Pfennige 1706. 
Wappen u. Wert. Weing. 654 i; I Pfennige 1718. W. 658 (2 Var.), 
1 Pfennig 1718, W. 661 u. Kupfermünze mit Contremarke C-P | 1 S 
G. e. u. s. g. o. 5 

Klemens August v. Bayern. 1719—1761. Kupfer 6 Pfennige 1748. 
Wappen u. Wert. Weing. 665e u. 3 Pfennige 1743. W. 668b. S. g. e. 2 

Stadt Paderborn. 1 Pfennige 1622. Stadtschild u. Wert. Weing. 704 
Gel., gering erh.; 3Pfennige 1622. W.707c. S.g e. und 3 Pfennige 1618 
dos Douikapitels. Kreuz u. Wert. Weing.—. S. g. e. 3 

Prager Groschen Wladislaus II. (1471 — 1516) mit G egenstempel 
der Stadt Paderborn (Stadtschild in Vierpass). Unodiert, S.g.c. 

Prager Groschen, stark abgegriffen n. unkenntlich mit Gegenstempel 
der Stadt Paderborn und Schlüssel (Bremen? Worms?). G. e. 
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866 Utrechter Turnose Davids v. Burgund 1488 mit Gegenstempel 

der Stadt Paderborn (Stadtschild). S. g. e. 

867 Bleimarke des 16. Jahrhs. Kreuzschild unter Torbogen. Ks. ZI. Wohl 

ein s. g. Tuch-Lodder, westfälisch, vielleicht nach Paderborn gehörig. 

/ 1 868 Herrschaft Büren. Denar. 13 Jahrh. + ÖT***€PC77 Turrn zwischen 

2 Fahnen auf Bogen, unter dem ein Kopf. Ks. •••N-Q-I Ankerkreuz 
in Fünfpass. Zu Weing., S. 177, 16. Z. g. e. 

J. 8H9 Dosgl. • •-6PI8C Bischof mit Buch u. Stab. Ks. • • VR6N • • TÄS Kreuz 
in Hing unter dreitürmigem Giebel, (irote, Mzstud. I, T. 2!>, 13. _Z. g. e. 


Abtei Corvei. 

f 

870 Dietrich v. Beringhausen. 1585— 1616. Groschen 1612. Wappen u. 
RApfel. Weing. 85 e. S. g. e. 

871 Heinrich v. Aschenbrock. 1616—1624. Kipporzwölfer 1621. Wappen 
unter lnful. Ks. S • MVNZ • D • S • Z • 12 • SP. DAdler mit Wortzahl. 
Weing. 99c. G. e. 

872 Kippergroschen 1619. Weing. 95g vorz.; Dreier 1622 u, 1623. Weing. 103 

u. 104. S. g. e. 3 

873 Arnold v. Waldois. 1638—1661. 2 Mariengroschen 1652, 1653 u. 1654 

(Feinsilber). Gekr. Ä n. Wert. Weing. 127a, 128d u. 1291». S. g. e. 3 
\,874 Maximilian v. Horrich. Kupferpfennig 1715 u. Theodor v. Brabeck. 
Kupfer 4 Pfennige u. 2 Pfennige 1787. S. g. e. 3 

* * 875 Stadt Höxter. Körtling 1547. Stiftschild. Ks. Der h. Veit. Weing. 60b 
S. g. e. 

Lippe. 

/ £ 876 Bernhard 111. 1229-1265. Denar nach d. Typus Heinrichs 111. v. Eng¬ 

land. BERNHAIl" Gekr. Kopf v. vorn. Ks. R€N—RIO — NLV— NI). 
Zwillingsfadenkreuz mit je 3 Kugeln in d. Winkeln. Grote 16. G. e. 

/ . 877 Denar von deutschem Typus. +!>€••• Brustb. d. Edeiherm mit Lanze u. 

Schwert über Giebel, in dem eine Rose. Ks. • • • • CIVI. Fünfsttnliger 
Tempel mit 3 Tünnen. Grote 25. G. e. 

Z 878 Simon!. 1275—1341. Denar nach Münsterscliem Typus. Bischof segnend 
u. Kopf v. vorn. Grote 52; dosgl. von Home nach Osnabr. Typus. Bischof 
mit Stab u. Rose. • • • X€ CI • • • Rad unter Giebel. Var. von Grote 53. 
G. e. 2 

/ 879 Denar v. Lemgo. Gekr. Kopf mit Szepter. Ks. Kreuz, auf dem ein Horn, 

I Rogen in d. Winkeln. Bl. f. Mzfrde., T. 173, 4. G. o. 

J» 880 DesgL Gekr. Kopf. Ks. -A B — L-- Kreuz, in d. Mitte u. d. Winkeln 

^ je eine Rose. Zu Grote 37. G. o. 

/ # 881 Vierling. Brustb. unter dreifachem Bogen. Ks. • -TÄL — IPP ••• Rose 

u. Kreuz in Prejock. Grote —. G. e. 

t (ß. 882 Otto. 1344—131». Denar. OTT---- Gekr.Kopf. Kn. Kreuz mit 4 Hosen. 

Grote 56 u. S. 500. G. o. 

/. 883 Bernhard VII. 1131 — 1511. Myte (Doppelpfennig). ROBIL' BGRR • • • 

Rose auf span.Schild. Ks. SßOR RON L€- • • •(*?£. Langkreuz mit Stern. 
S Grote —. Fund v. Dodendorf. Ausgebr. Z. g. e. 

Simon V. 1511 1536. Schtlsselpfennig. Schild Lippe - Schwalenberg, 

darüber S in Perl kreis. Grote T. 8, 9. G. e. 
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Simon VII. 1G13 — 1G27. Groschen 1618. Beh. Wappen u. RApfel. 
Grote 1111). Vorz. 

Simon Heinrich. 1666—1697. Dritteltaler 1672. Beh. Wappen. Ks. Wert. 
Grote 157 a. Vorz. 

4 Mariengr. 1672. Gekr. Namenszug u. Wert. Grote J63b; Mattier 1672. 

Grote 171. S. g. e. 2 

Friedrich Adolf. 1697—1718. J /i 2 Taler 1716. Gekr. Wappen u. Wert. 

Mattier 1711. S. g. o. 2 

Klein m Unzen des 18. J a li r h s. */i 2 Taler 1765, Mariengr. 1794, 
Halbgroschen 1764; Mattier 1766 u. 1769, 2 Pfennige 1785 (2), 
Kupfer2Pfennige o.J. 11 .1768, l 1 /* Pfennige o.J.u.Heller 178B. Meist s.g.e. 12 
Scheidemünzen des 19. Jahrhs. Mariengr. 1804, Kupfer 3 Pfennige 1847, 
Pfennige 1802, 1825, 1829, 1830, 1847 (3) u. 1858; Heller 1802 u. 1822. 
Meist s. g. e. 12 

Gleichzeitige Fälschungen des Mariengroschens 1804. Interessant. G. e. 2 


f/* Ti 893 
r .00 
t 894 


^ 898 


‘ 899 


901 

K-«» > 902 


903 

i 'V.-'ooi 


Grafschaft Schauenburg. 

Otto V. 1533 1576. Hohlpfennige 0 . J. Span. Schild mit Nesselblatt in 

Hochrand. Weinmeister 10; desgl. Freies Nesselblatt in Hochrand. 
Woinmeister 11. Bl. f. Mzfrde., T. 167, 34 u. 35. S. g. e. 8 

Adolf XIII. Groschen 1592. Beh. Wappen. Weinin. 63; Ernst III. 

Groschen 1602. 2 Var. Weinm. 241 u. 242. S. g. e. 3 

Kupferne Klippe. (Armenzeichen) 1608. Der verzierte u. gekr. Schild 
von Schauenburg zwischen 16 — 08. Ks. «Jjf | ELF | MOSI | NA- in 
Doppelkreis. 44X44 mm. Weinm. 818. Unikum. G. e. 

Justus Hermann. Groschen 1624. Weinm. 358 u. Otto VI. Groschen 1638. 

Weinm. 880 Anin. S. g. e. 2 

Schaumburg - Lippe. Kl ei 11 m Unzen. Groschen (*/* 4) 1821; 
Silbergroschen 1858; 1/2 Silbergroschen 1858; 4 Pfennige 1802, 1821 (2) 
u. 1828. S. g. e. u. vorz. 7 

S c ha 11 m b. - Li p p i seh 0 K u p f e r m U nz e 11 . I Pfennige 1858; Gute 
Pfennige 1776, 1789, 1792, 1801, 1803* 1804, 1824 11 . 1826. S.g.e. 9 

Hessen und Schaumburg (gemeinsam). Kupfer 4 Pfennige o.J. 
(um 1648 . in Rinteln geprägt), l^öwe 1. in Kranz. Ks. Nesselblatt 
Uber 1111. Weingärtner 946. S. g. e. 

Hessisch~Schaumburg. Karl. Mariengroschen 1690. Verz. Nessel¬ 
schild. Ks. Wert. S. g. 0 . 

Ravensberg. Wilhelm II. 1360- 1380. Denar von Bielefeld. Gekr. 

Brustb. mit Lilienzopter. Ks. -VELD. Sparrenschild in Vierpass. 

Bremer Fund. Vgl. Ztschr. f. Num. XIX, T. 2, 74. G. e. 

Desgl. Von ähnlichem Typus. Verseil, var. sich ergänzend. Z.g. e.u.g.e, 5 
Johann Wilhelm v. Jülich. 159&—1609. Bielefelder Groschen 1592, 1595 
u. 1602 (2 Var.). Beh. Wappen über d. Sparrehschild. Ks. RApfel. 
G. e. u. s. g. e. ' 4 

Hohlpfennige(Gossler)um 1600. Sparron$child in Hochrand. 2 Var. S.g.e. 2 
Die possedierenden Fürsten. Kupfer 12 Pfennige und 6 Pfennige 1621. 

Verz. Sparrenschild u. Wert. Wenig. 909 a 11 . 9101>. Vorz. 2 

— Unter Brandenburg. Ravensb. 2 Mariengr. 1667; 6 Heller o.J. (3 Var.); 
Kupfer 12Pfennige 1 (>55mit Ravensb.Gegenstempel(2 Var.). G.e.u.s.g.e. 6 
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r.*£ •> 906 Abtei Herford. Irmgard v. Witgenstein. 1290-1823. Denar. 
V". • • rPISCOP Brustb. d. Erzbischofs (Wigbold v. Köln) mit segnender R. 

Ks. + ÄB- • • Brustb. d. Aebtissin mit Buch u. Fahne (2 Var.). S. g. e. 2 
/ S* 907 Hilgegund v. Otgenbach. 1374—1109. Denare. IjERVORDIEß Brustb. 

d. Erzb. segnend. Ks. Sitzende Aebtissin mit Buch u. Fahne. Grote 31, 
Ztschr. f. Num. XIX, T. II, 79 (2 Expl.); desgl. ähnlich. Brustb. d. Erzb. 
mit Stab. A. a. O., T. II, 80. G. e. 3 

908 Anna v. Limburg. 1520—1565. Vierschildheller. Rose, Kreuz, Löwe, 
Kreuz. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 76. S. g. e. 

Herzogtum Westfalen. 

• J 0 909 Soester Denar. 10. Jahrh. + ODDO + IVPIING Kreuz mit 3 Kugeln 
u. Soester Zeichen. Ks. § | COLONI | Ä S. g. e. 

I. 910 Desgl. ähnlich mit + OÜCIO + VCICVII) Vorz. 

911 Kölner Erzb.Arnold II. v. Wied. 1151 1156. Soester Denar. +ÄRNOLDV 
ÄRIOE— S Kreuz mit 3 V u. Soester Zeichen. Ks. § | COLONII | Ä S.g.e. 
’ 912 Philipp I. v. Heinsberg. 1167—1191. Denar von Soest. + PHLIPVS * 
ÄUCIOEFS. Kreuz mit 3 V u. Soester Zeichen. Ks. Wie vorher. Vorz. 
« , J y 913 Heinrich v. Molenark. 1225-1238. + HENR- ÄRIIEPC. Sitzender 
Erzb. segnend mit Stab. Ks. SVSäCI • C1VITÄ Kirche mit 2 Fahnen 
^ u. Soester Schlüsselloch im Tor. S. g. e. 

%)• J * 914 Desgl. HER- • • • Sitzender Erzb. mit Stal) u. Buch. Ks. MONE- • Kirche 
wie vorher mit im Tor. Vgl Berl. Mzbl., Sp. 1690. S. g. e. 

^TT«y ? 915 Konrad v. Hochstaden. 1238—12(J1. Soester Patroclusdenare. • • • ONR• • 
Erzb. mit Stab u. Buch. Ks. Brustb. d. h. Fatroclus mit Lanze u. Balm¬ 
zweig über Bogen. Weing. 30; desgl. +CORRÄDVS—ÄRCH1EPC Erzb. 
wie vorh. Ks. SARCTÄ—COLO - • Brustb. d. Heil, mit 2 Fahnen über 
Kirche. Cappe 655. 2 sich ergänz. Exempl. G. e. 3 

/ 916 Engelbert II. v. Lützelburg. 1261 1274. Soester Dickpfennig • • • SELBE • • • 

Sitz. Erzb. Ks. Soester Zeichen im Tor einer dreitürm. Kirche. Cappe 561. 
G. o.; desgl. Hä lhl ing. Wie vorher mit CIVITAS-SV-•• -ISTO. S.g.e. 2 
917 Siegfried v. Westerburg. 1275 1297. Soester Denare. + S* • • • EPISCOP. 
Erzb. segnend mit Stab. Ks. • • • - S-SVSÄT1E —N. Schlüsselschild im Tor 
y 4 einer Kirche mit 2 Fahnen. Zu Cappe 595; desgl. mit SIFR* • u. • • -IS f CI. 

Schlüsselschild unter zweitürm. Giebel. Vgl. Cappe, T. 11, 172. G. e. 2 
,918 Desgl. + S1FR1DVS o — EPISCOP Auf vorz. Stuhle sitz. Erzb. segnend 
mit Stab. Ks. CIV- ITÄTÄS C1V1 SOSßCIEN (sic.!) Schlüsselschild 
unter Kirche mit Fahnen. Abweichend von Weing. T. II, 16. S. g. e. 2 
/. /•> 919 Westfälische 2 Mariengroschen von Ferdinand v. Bayern 1644 
und von Max Heinrich v. Bayern 1650. S.g.e. 2 

/. r 7 920 Westfälischer Kupferzwölfer o. J. (unter Ferdinand v. Bayern 
geprägt). Ross 1. auf Kreuz. Ks. Wert. Weing. 448b. S. g. e. 

.c J 921 — Unter Hessen~Dnrnistadt. Landgraf Ludwig X. Hälbstüber 
. 1805. Kupfer. Gekr. Namenszug u. Wert in Kranz. Hoffmeister 4110. S.g.e. 

/ 922 Stadt Soest. Kupfer 3 Pfennige 1723, 1733, 1739 u. 1742 (2 Var.). 

Stadtschild u. Wert in Kranz. S. g. e. 5 

•/«* 923 Marsberg. Dreier 1609. 3 Schilde. Ks. RApfel in Dreipass. G, e. 
^ ^ 924 Arnsberg. Ludwig. 1287 —1818. Denare von Eversberg. Sitzender 

j, ■ ^ Graf mit Schwert u. Lilienzepter. Ks. Adler 1. Weingärtner, T. IV, 44. 

‘ G. e. 2 Var. 2 
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• 92o Recklinghausen (kurkölnisch). Heinrich v. Virneburg. 1304—1332. 
Denar. + EPI- • • - CVS COLOR- P>zb. segnend mit Buch. Ks. + MORE 
y ^ ■ * -R€LR. Ivoj)f d. h. Petrus mit Schwert u. Schlüssel. S. g. e. 

/•4 ö 926 Walram v. Jülich. 1332—1344. Denar. Erzb. wie vorh. mit Kölner Schild 
auf d. Brust. Ks. Kopf d. Apostels. Weing. 161. G. e. 
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Dortmund. 

Otto m. 983 1002. Denar. ODDO IMP ERATO Kreuz mit 4 Kugeln. 

Ks. THERTMANI Kleines Kreuz. Zu Dbg. 744b. G. e. 

Desgl. ODDO • • • • RATOR. Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. THEROT MAHI. 
Bärt. Kopf ohne Umriss. Zu Dbg. 745. G. e. 

Heinrich IL 1(302 —1024. Denar. •••RIC*-*RA (rückl.). Diademierter 
Kopf 1. Ks. •••MANN Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. 752. G. e. 

Konrad II. 1024 — 1039. Denar. IM • • RATOR (rückl.). Gekr. Kopf. 
Ks. CONRADVS • E (rückl.). Kreuz. Dbg. 754; desgl. Aehnlich mit 
diademiertem Kopf. Zu Dbg. 756. G. e. 2 

Heinrich III. 1039-1056. Denar. HENRICV• • • Gekr. Kopf 1. Ks.THORT- 
AN • E • Kreuz. Dbg. 757. G. e. 

Heinrich IV. 1056 — 1105. • • ACHIA. Gekr. Brustb. v, vorn zwischen Lanze 
u. Rosette. Ks. RCIRITÄMRN. Kreuz mit 4 Kugeln. Zu Dbg.762. Vorz. 
Rudolf v. Habsburg. 1273—1291*. Denar. REX ROM ••• Sitz. König 
mit Szepter u. RApfel. Ks. TREM • — N1A CIVITA. Gekr. Kopf in 
Dreieck. Moyer 30b. 2 sich ergänz. Exevnpl. G. e. 2 

Ludwig IV. v. Bayern. 1314—1347. Denar. LVDOVID •• Sitz. Kaiser. 
Ks. CIVI — TäST— • EM u. TR — EMONÄ. Gekr. Kopf in Dreieck. Zu 
Meyer 32. 3 sich ergänz. Exempl. u. Vierling. Sitz. Kaiser ohne Uraschr. 
Ks. + TR MO | NIÄ. Wie vorher. Meyer, —. G. e. 4 

~~ Stadt. Reinoldigroschen (15. Jahrh.). Adler in Dreipass u. Kopf d. 
Heiligen; l /-’ Reinoldigroschen und */ 4 Reinoldigroschen. (2 Var.). Zu 
Moyer 57—59. G. e. u. s. g. e. 4 

Heller o. J. Meyer 56. Viertelgroschen Maximilians I. Meyer 55 ausgehr.; 
Kupfer Stüber 1753 (2), 1754, 1758 u. 1759. G. e. u. s. g. e. 7 

Grafschaft Mark. 

Engelbert I. 1249—1277. Denar von Iserlohn. Sitzender Graf mit erhob. 
R. u. Lilio. Ks • • • TAS Turmgebäude in Vierpass. Grote —. Kat. 
Weingärtner 108. G. e. 

Eberhard. 1277—1308. Denar von Iserlohn. +6V€R^**-€S Sitzender 
Graf mit Schwert u. Blume. Ks. •••€*CVIT—CV—•• Brustb. unter 
zweitürmiger Kirche. Groto, Bl. f. Mzkde. II, T. 7, 64. S. g. e. 

Desgl. mit EVEItyÄR-I)VS COM6S und y CV—ISE- • Wie vorh. 2 sich 
erg. Expl. G. e. 2 

Laurentiusdenar, f EV• • -I)VS Graf mit Szepter u. Lilie. Ks. • -NCTVS- • 
Brustb. d. h. Lorenz in Kreis. Groto —. G. e. 

Dickpfennig. ••••V CONEN Graf mit Schwert und Lilie. Ks. Kirchen- 
gehäudo mit 2 Fahnen. Grote —. G. o. (Zuteilung fraglich.) 

Vierling. Sitz. Graf mit Schwert u. Blume. Ks. Brustb. unter zweitürm. 
Kirche. S. g. e. 
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Engelbert II. 1808—1828. Denar v. Iserlohn. Graf wie vorh. mit Rosette 
auf d. Brust. Ks. Scliachbalken auf gegitterter Fläche. Fund v. Böckum. 
Vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 8742, 1. 2 Var. G. e. 2 

Adolf II. 1828—1847. Denar v. Iserlohn. Graf mit Schwert u. Blume. 

Ks. Scliachbalken auf gegittertem Grunde. Vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 8742,4. G.e. 
Engelbert III. 1847—1391. Denar v. Iserlohn. ES * 1)6 * MARK Graf 
wie vorh. mit Schach auf d. Brust. Ks. • • -TÄ ® IR ® LOR- • Schach 
zwischen zwei L in Vierpass. A. a. O. 5 b. S. g.e. 

Denare von Hattingen. Graf wie vorh. mit umgekehrter Lilie auf d. Brust. 
Ks. Schach auf Gitter. Fund v. Bockuni 7 c, g. e.; desgl. COMES® DE - • 
Graf mit 1} auf d. Brust. Ks. • -TA ® fyÄTREGGE Schach zwischen I) 
u. 8 Röschen in Vierpass. Böckum 17 b. S. g. e. 2 

Desgl. Wie vorh. Ks. Schachschild in Dreipass. Böckum 13. G. e. 

Denar v. Unna. Graf mit Ä auf d. Brust. Ks. Wie vorh. Böckum 21c. 
Doppelschlag. G. e. 

Adolfv.Cleve. 1391-1393. Denarv.Hattingen. + ÄDOLFV8*LOMES* 
MÄR. Schild von Cleve. Ks. - • - TÄ J f?ÄTTERIR6. Schachschild. 
Böckum —. G. e. 

Dietrich zu Dinslaken. 13(58— 1406. Denare von Dinslaken. Dynast 
mit Schwert und Lilie, auf d. Brust umgek. Lilie. Ks. Schach auf Gitter. 
Böckum 28a; desgl. Ähnlich. Böckum 301», 341) u. 37b. G. e. u. z. g. e. 4 
Desgl. ähnlich. Versch. Varianten. Fund v. Böckum 41m, 41p, 43e, 45c, 
49c, 51b u. 56a. G. o. u. z. g. e. 7 

Desgl. weitere Varianten. Böckum 55a, 71a, 76b, 83b, 84 u. 85b. 

G. e. u. z. g. e. 6 

Desgl. + TI • • • -ÄRKÄ Dreittirmige Torburg. Ks. • IDERICVS • DE • • 
Schachbalken zwischen 2 Sternchen in Vierpass. Böckum 92; desgl. mit 
+ SRORETÄ ©> ÜPIDI ® DIRS - - - und + TR) • • • •S ® DE ® SßÄRKÄ- 
Sonst wie vorh. Böckum 94 b. G. e. u. s. g. e. 2 

Gerhard IV. 1422 —1461. Wappenturnose von Hörde mit MOR— 
RÖV — I?0—RDE und Gegenstompei von Halberstadt. (Gekr.Ij). 
S. g. e. 

— unter Kurbrandenburg. Schilling 1660. Wappen u. Wert. G. e.; 

6 Pfennige o. .1. Wappen u. RApfel. Versch. Var. G. e. u. s. g. e. 6 

Stadt Harum. Kupfer 3 Pfennige 1732, 1731 u. 1739. ‘ S. g. e. 3 

Grafschaft Limburg (Hohenlimburg). Dietrich IV. 1348 1366. 

Goldgulden nach Florentiner Typus. + DEORI — C • COMES 
Lilie. Ks. S IOHÄ - HHES B- Der Täufer, neben d. Kopf r. DAdler. 
Aus d. Goldguldenfund zu Mülhausen i. E. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3836. 
Vgl. Graf Limburg-Stirum in der Rev. num. Beige 1896, S. 278. S. g. e. 
Dies Stück wird von anderen dem (»rufen Dietrich von Looz zugeteilt. 
Abbildung Tafel II. 

Denar (Billonmünze). h Ks. Kreuz. Vgl. Graf. Limb.-Stiruin, in Rev. 

num. Belgo 1896, T. 6, 8—10. Variante. Gering erb. 

Desgl. + MORETÄ LIMBORGRS U zwischen Rosetten. Ks. ft VE SRÄR • 
0—RÄ Langkreuz. Limb.-Stir., T. 6, 10. G. o. 

Dietrich V. 1372—1397. Denar. ® TEODER — COSRIES Sitzender gekr. 
Graf mit Schwert u. Blumen. Ks. + (flORETÄ LRBVRERIOR Fünf- 
blättrige Rose. Limb.-Stir. —. S. g. e. 

Desgl. Wie vorh.mit + OIORETÄ® IR ® LISRBOR Limb.-Stir. T. 7,11. G.e.2 
Desgl. mit -ORETÄ * Iß * IOR (?) Limb.-Stir. —. G. e. 
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Vierling. Beiderseits gefüllte Bose in Vierpass. Limb.-Stir. —. Bl. f. Mzfrde,, 
Sj>. 4017, 2. S. g. e. 

Wilhelm I. 1401—1442. Vierling. Brustb. d. Grafen v. vorn mit Schwert. 

Ks. Helm 1. mit Zweigen besteckt. Limb.-Stir., T. 7,19. Bl. f. Mzfrde.—. S.g.e. 
Desgl. Wie vorher aber zwischen den Zweigen eine fiinfbhittrige, kleine 
Bose. Limb.-Stir. —. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4018, 3. S. g. e. 

Dietrich VI. von Bruch. 1101—1139. Denar von Bruch. *D1D"GR€VE 

Htiftb. d. Grafen mit Schwert. Ks. @ MOBETA.BROCK Bose. 

Limb.-Stir., T. 12, 32. G. e. 

\ ierling. Hiiftb. d. Grafen wie vorher. Ks. Helm mit Zweigen, darüber 
Stern. Limb.-Stir. —. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4018, 4. S. g. e. 

Heinrich. 1478—1485. Vierschildheller. Löwe, Bose, Löwe, Wecken. 
Limb.-Stir., Bev. Beige 1897, T. 2, 47. Grote, Mzstud. V, T. 9, 162. S. g. e. 

Abtei Essen. 

König Rudolf v. Habsburg. 1273-1291. Denar. + BEX• BO• —ANOBVM 
Sitzender König mit Szepter u. RApfel. Ks. BEX ESENE CMVITAS IS 
Turmgebftode mit Fahnen, im Bogen Brustb. d. Aebtissin. Grote, Mzstud. III, 
T. 11,1; desgl. Variante mit unkenntl. Umschr. S. g. e. u. g. e. 2 

Elisabeth v. Nassau. 1370 1413. Turnose. Innere Umschr. + ELI* 
SABET-ABBA Löwe vor d. Äusseren Umschr. Ks. TVKONVSCIV1S 
Turnosentypus. Grote 3 a.. Vorz. 

Desgl. mit + EL1SABKT: ABBI. Sonst wie vorher. Grote 3b. Vorz. 
Desgl. Löwenschildehen zu Beginn d. Umschrift. + ELISA BET ABBA- 
Ks. MOBETA • ESSEIB. Turnosentypus. Grote 4 b var. Vorz. 

Desgl. mit grossem, durch beide Umschr. gehenden Nassauer Schild. 
(Löwe 1. auf Schindeln) BHDICTV : SIT : HOME : DUI : IIRVXP. Innen 
ELISABET ABBA. Ks. MOBETA • ESSEIB. Turnosentypus. Grote - . 
Vorz. Abbildung: Tafel 11. 

Denar. EL-• • • Sitzender Kaiser mit Szepter u. B Apfel. Ks. • • BETA • A • •• 
Nassauer Schild in Dreipass. Groto 5. G. e, 

HAibling. ELISABET • BÄS. Verschleiertes Brustb. d. Aebtissin v. vorn. 
Ks. + SRO + — + B • • — TA + Nassauer vSchild in Dreipass von 3 E 
umgeben. Grote 9 var.; desgl. mit unleserl. Umschr. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3710. 
S. g. o. u. g. o. 2 

Elisabeth IV. v. Beek. 1420 —1445. Hohlpfennig. Schild mit halbem 
Adler u. Querbalken in Hochrand. Unediort. G. e. 

Bestimmung nach «I. Wappen auf einem Groschen dieser Aebtissin. Bl. f. Mzfrde., 
Sp. 4152. 

Sophie v. Gleichen. 1459 1489. Groschen von Borbeck *SABCTVS* 
P • • BVS * AP • • S • • DJ. Kniebild d. h. Petrus mit Schlüssel u. Buch 
zwischen Kreuzschild u. I .öwenschild. Ks. Schrägbalkenschild BERED1GTV’ 
etc. Innen GBO — SVS—BOB — BEC. Langkreuz mit 4 Sternchen. 
Grote 14. G. e. 

Vierschildheller. Kreuz, Schach, Schrägbalken, Löwe. Grote, Isenberger 
Fund 70; desgl. Kreuz, Schach, Kreuz, Löwe. Bl. f. Mzfrde., T. 172. 
S. g. e. 2 

Abtei Werden. 

Heinrich I. v. Wildenberg. 1288 — 1310. Donar. Httftb. d. Königs mit 
Schwert u. Blume. Ks. Brustb. d. Abtes mit Stab unter zweitürm. got. 
Kirche. Grote —. Bl. f. Mzfrde., T. 136, 11. G. o. 
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Wilhelm 11« v. Hardenberg. 1310—1380. Vierling. Thronender Kaiser 
mit Schwert u. RApfel. Ks. Brustb. d. Abtes mit segnender R. u. Stab 
unter gotischem Giebel. Bl. f. Mzfrde. 1908, Sp. 4028, 17. Vgl. Grote, 
Mzstud. III, T. 13, 2. G. e. 

Heinrich II. v. Wildenberg. 13G0—1382. Turnose. Aussen: Schildchen 
mit 3 Sternen. BND1GTV: etc., innen + fyEßRICVS @ ABBäS. Kreuz. 
Ks. TVRONVS * CIVJS. Turnosentypus. Grote 4c. Vorz. 

Johann Stecke. 1438—1454. Hohlpfennig. Gespaltener Schild, Kreuz 
u. Balken mit Eisenhtttchen. Grote T. 13, 8. S. g. e. 

Konrad v. Gleichen. 1454 — 1474. Raderalbtie. I^OßRÄD’ Ä-ÄT 

WE\ Der hl. Petrus über Wappen unter Baldachin. Ks. MO-ßOV — 

WERI). Quadr. Schild in Dreipass, von 3 Wäppchen umgeben. Grote 9. 
Z. g. o. 

Vierschildheller. Kreuz. Schach, KrummsUlbe, Lflwe. Grote T. 13, 13. 

Theodor Thier. 1719—1728. 6 Mariengroschen 1724. Infuliertes Wappen. 
Ks. Wert. Mzz. II—K (Heinr. Köpper). Grote 54. Stplglz. 


Berg. 

Adolf VII. 1259 —1290. Denar von Wipper für t. COM€S D. 

Sitzender Geistlicher mit Stab u. Buch. Ks. WIPPE. Turm zwischen 

2 Fahnen auf Doppelbogen. Grote, Mzstud., III, T. 1, 6. G. e. 

Wilhelm II. 1360—1408 (seit 1380 als Herzog Wilhelm 1.). Goldgulden. 
(Sparrenschild) WILHELM • OOMIS * DE MÜßTE. Guadr. Wappen in 
Sechspass. Ks. BßDICTV— QVI VENIT. Hüftb. d. Grafen mit Szepter 
u. RApfel über Sparrenschild unter got. Portale. Vgl. Grote 36 (ihm nur 
aus Cod. Reistorff bekannt!) S. g. o. 

Desgl. (Sparrenschild) WILHELM : COMES DE MÜßTE RÄ. # Quadr. 
Wappen in Sechspass, aussen 6 mal 4 Kugeln. Ks. BßDICT • QV—I • 
VEßlT Iß GE Hüftb. d. Grafen wie vorher. Groto 36a. Vorz. 
Goldgulden als Herzog nach 1380. (Sparrenschild) WIIJjELMVS: DVX : 
DE : MÜßTE : R. Ouadr. Wappen in Achtpass. Ks. BßDICTQV — 1 • 
VEßlT Iß* Hüftb. wie vorher. Vgl. Grote 55a. Vorz. 

Abbildung Tafel II. 

Turnose (altertümlich) mit + WITJjELN-CONES und TVRONV.S’CIVIS. 
Turnosentypus. Groto 40* Var. S. g, e. 

Diese u. die folgenden Turnosen aus dem Funde von Hockuin. 

Desgl. mit + WILJjELMVS ' COMES. Grote 40b—c. S. g. o. 6 

Desgl. mit Ringol vor COMES. S. g. e. 3 

Desgl. mit WILHELMV u. WILHELM’. (2 Var.). Groto 40o, 40r u. 10s. 

S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. mitCOMI • u. + WILHELM ® COME © Groto 41 a u. 41 g. S.g. e. 
Desgl. mit WIIJfjELMV COMS- Grote 42c u. + WIL + I?EL + MVS COE 
Grote 41 h. S. g. o. 

Desgl. mit + WIL M?EL + M’© COME * und Sparrenschild im Lilien- 
kreiso der Ks. Grote —. Vorz. 

I)esgl. Ebenfalls mit Sparrenschild und + WIL + I?EL + MVSoCOMES. 
Grote —. S. g. e. 

Turnose von Kätingen. + BHDICTV: etc.,innen + WILHELM COMES© 
Ks. + MOßET • RÄTISß Turnosentypus. Grote 45b. S. g. e. 
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Mühlheimer Wappenturnose. Wappen in Achtpass. Ks. Innen (Sparren- 
schild) MORETÄ-MOLIM’ Kreuz. Grote 53. S. g. e. 

Adolf IX. 1408 —1423. Mühlheimer Wappenturnose mit MORET77 ® 
MOLERfyEI. Grote 59d. S. g. e. 

Mühlheimer Raderalbus. Brustb. d. Herzogs unter Portal. Ks. Wappen 
in Vierpass. G. e. 

Hohlpfennig (um 1477) sog. Lübischer. Die 3 Schilde mit d. Löwen. 
Sparren u. Adler ins Kleeblatt gestellt. G. e. 

Joachim Murat. 3 Stüber 1806. Gekr. J u. Wert, Vorz. u. s. g. e. 2 


1(X)4 — unter Preussen. (Münzstätte Düsseldorf). Silbergr. 1834 u. 1841; 
4 Pfenn. 1823; 3 Pfenn. 18*16. Mzz. D Stplglz. u. s. g. e. 4 
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Grafschaft Sayn. 

Denar d. 12. Jahrh. + HITÄPC — EÄPICOP. Weltlicher Herr, sitzend 
mit Lanze u. Palmzweig. Ks. + EA COPONIÄ PÄ- • • Dreitürmiges 
Gebüude mit. Tor u. Ringmauer. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 2. S. g. e. 

Nachahmung dor Kölner Hitarc • Denare. Zuteilung unsicher, aber jedenfalls 
weltlicher Herr in der Nilhe von Köln. Feiner zierlicher Stil. 

Johann III. 1857—1103. Turnose. (Loopardenacbild.) BNDICTV etc. 
Innen: + lOfyÄRRES COMES Ks. TVRONV S-CIVJS Turnoscntypus. 
Grote, Mzstud. II I, S. 164, 5. Vorz. 

Desgl. mit + zu Beginn der Aussenumscbrift und + IOfyÄNES - COMES 
Grote 6. Vorz. 

— Altenkirchen. Huldigungsjeton für Karl Willi. Friedrich von 
Brandenburg-Ansbach 1729. Brustb. r. Ks. Schrift in Kranz. 27 mm. 
3,7 Gr. Vorz. 

— Wittgenstein. Johann. 1634—1657. 4 Mariengroschen 1655 u. 1656. 

Gekr. Wappen u. Wert. S. g. e. u. vorz. 2 

Gustav. 1657—1701. Gulden 1674. Brustb. r. Ks. UT PRESSA—PALM9 
Gekr. Wappen. Kat. Sebulthess 5578. S. g. e. 

Desgl. 1675. Wie vorh. mit MONETA-NOVA etc. K.Sch.—. Weise—. Vorz. 

Desgl. 1677. Brustb. in Kreis. Ks. TANDEM FORTU- NA OBSTETRTCE 
Iv. Sch. 5586. Weise 1775. S. g. o. 

8 Heller 1681, Kreuzer 1683 u. 1686. S. g. e. 3 

Grafschaft Wied. Neuwied. Friedrich Alexander. 3Stüb.l752. 
Wappen u. Wert. S. g. e. 

Groschen 1749 u. 1750. Brustb. u. Wappen. S. g. e. u. vorz. 2 

Kupfer l /i Stüber 1749 mit Bergwerk u. desgl. 1756 mit Wert. S. g. e. 2 

Runkel. Joh. Ludwig Adolf. >/• Taler 1758 (Kriegsmünze). 
Gekr. Namenszug und Wert. Vorz. 


Grafschaft Isenburg. 

— Wied. Wilhelm. 1367—1376. Turnose (Isenburger Schildchen). 
BNDICTV: etc., innen + WII/f?EL + MVS COMES Ks. TVRONVS CIVIS 
Turnosentypus. Grote, Mzstud. VII, S. 200, 7d. Vorz. 
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Cleve. 

— Graf Wigmann III. v. Hamaland. 967 101(>. Denar. VVIOMAN-COSß 

Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. ERBRIA | DORIfl auf 2 Zeilen. Dbg. 1229. 
2 Var. S. g. e. u. g. e. 2 

Dietrich V, oder VI. (?) 1202 —1260 —1275. Viertelsterling. CL • • • • 
Zinnenturm zwischen 2 kleinen Türmen über Bogen. Ks. 1) V—C — 
CV. Doppelfadenkreuz mit zweimal 3 Kugeln u. Ringel in d. Winkeln. 
Scli ei nt un ediert. G. e. 

Dietrich VI. oder VII. 1260—1275—1305. Leichter Pfennig von Kalk ar. 
+ * COH2ES Brustb. d. Grafen mit Zweig u. Lilie v. vorn. Ks. CÄ — 
LK—AR—E * Doppelfadenkreuz mit zweimal je 3 und zweimal je einer 
Kugel. Vgl. Fund v. Lubnice 27. Ztschr. f. Num. XXVI, S. 333. S. g. e. 

Johann. 1347 —1368. Turnose von Büderich. + BHDICTV ; etc. 
Innen: + MO ETA • BODRICER. Ks. TVRONV o S 0 CI VIS Turnosen- 
typus. Aus d. Funde von Böckum. (Scheint sonst unbekannt?) S. g. e. 

Adolf III. 1368—1394. Turnose + BHDICTV: etc.; innen +ÄDOLPI?VS 
COMESJ Ks. TVRONV• S' CIVIS Turnosentypus, unten eine Rose statt 
Lilie. Saurma, T. 51, 1580. S. g. e. 

Wegen der jüngeren Buchs tabenformen eher Adolf III. v. Cleve nls Adolf VIII. 
v. Berg zugeschriehen. 

Breitgroschen von Cleve. Stehender Graf mit Schwert u. Schild. Ks. 
Blumenkreuz. Thomsen 6128. G. e. 

Adolf IV. 1394—1448. (Herzog seit 1417.) Groschen von Cleve. + ADOL¬ 
PHS; COMES ; DE ; CI iEVER. Wappen in Sechspass. Ks. + SRORETA ; 
ROVA I ÖROSI £ ( LEVER Kreuz, in d. Winkeln C—O — M — S. Saurma, 
T. 50, 1562. S. g. e. 

Nachahmung der Vilvorder Broten der Johanna von Brabant. 

Johann I. 1148—1481. Halbgroschen 1475. Clever Schild unter Stern. 
Ks. ÄRRO — DRISft — CCCC — LXXV. Schild von Mark auf Langkreuz. 
Saurma, T. 51, 1570. G. 0 . 

Johann II. 1481—1521. Groschen von Wesel 1490. +10^’etc. Clever 
Schild. Ks. SRO • RÜ — WESA — HE SRC — CCCXC. Schild von Mark 
auf Langkreuz. Saurma, T. 51, 1578. S. g. e. 

Groschen von Cleve 1497. Schwan mit Wappen, Ks. Blumenkreuz 
mit C — Jj—I—V. G. e. 

unter Kurbrandenbiirg. 2 Stüber 1753; Kupfer l /< Stüber 1750 
11 . 1754; Kupferdeute 1670. 1695 u. 1750. G. 0 . u. s. g. e. 6 

Duisburg. Niederrheinische Obole. Nachschlftge der Duisburger 
Pfennige Heinrichs IV. Kreuz mit I Kugeln. Ks. Kleinos II viermal 
in Perlreif. Dbg. 1852. Menadier, I). M. IV, S. 248. S. g. e. 2 

— (?) Kaiser Friedrich I. (Vertrag mit Philipp v. Eisass, 1173). Denare. 

Brustb. d. Kaisers mit Kreuz u. Palmzwoig. Ks. + TV + VI + IC + IA. 
Kreuz mjt 4 Ringeln. Vgl. Engel-Serruro, Traite de Num. d. M. A., S. 507. 
G. e. u. s. g. e. 4 

Grafschaft IVIörs. Friedrich IV. 1417 - 1448. Raderalbus von 
Falk on borg. FREI)’ * ( ” * I) 1 * MOIRS’ * 8VD (Saarwerden). Hüftb. 
d. hl. Petras unter Baldachin. Ks. * MORET * — * A ROVA * * 

VALKB * Qtiadr. Schild Mörs- Saar worden v. kl. Schildchen u. Rosetten 
umgeben in Dreipnss. V. d. Chijs VIII, T. 20, 1. S. g. e. 
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Jülich. 

1033 Gerhard VI. 1297-1329. Köpfchen. 66RÄRDVS CON6S IVL. Kopf 1. 
v Ks. SI6 — RVM — CRV— CIS. Kreuz mit 4 Röschen. Grote, Mzstud. VII, 
T.14,4. G. e. 

1034 Niederrheinische (vermutlich Jülicher oder Randerater) Nachahmung der 

Turnose Philipps des Schönen v. Frankreich. 1285 —1314. Ganz wie 
diese mit + PfyTLlPPVS REX, nur oben im Lilienkroise der doppol- 
schwänzige Löwe. Unediert. S. g. e. 

103i> Herzog Wilhelm I. 1356 —1361. Herzogsgroschen (Doppelschilling) von 
Berghoim. WILI?MVS DVX IVLIÄ C6HSIS. Der auf einem 
Säulenkapitäl stehende Herzog mit Szepter u. RApfel, r. Löwenschild. 
Ks. + XPE : VIT o X’ RE6NÄT : etc., innen: + MORETÄ * R€RGI?$ß 
Kreuz. Grote 25a var. Vorz. schön. 

1036 Turnose. + BHDICTV ® etc., innen: + WIL • MVS • DVX Ks. 
TVROHV • S • CIVIS Turnosentypus; desgl. Variante. S. g. e. 2 


Wegen der altertümlichen Schrift sind diese und die folgenden Turnosen noch 
^ _ Wilhelm I. nicht wie Grote will, Wilhelm II. zuzuweisen. 

* ^ ^ 1037 Desgl. Vor der Aussenumsehr. stehender Löwe 1. mit + WIL + 1}EL + MVS 

, ^ DVX * und WIL + I?EL + MVS. Zu Grote 47. S. g. e. 4 

* ^ 7 1038 Wilhelm II. 1361 — 1393. Turnosen mit + WILHELM VS und + WIL* 


fyEL * MVS. Schlichtes DVX u. Löwe in der Aussenumsehr. Zu Grote 47. 

; Q S. g. e. ' 3 

I /"> ^1039 Desgl. mit * WIL + f?EL + MVS * DVX Grote 47z und mit LVILfjEliMVS 
DVX und TVRONVS*CIVIS. Grote 471. S. g. e. 2 

' 1040 Desgl. mit *i* WIL + bEL + MVS DVX J mit doppelschwänzigem Löwen; 

desgl. mit W1LI?ELVS DVX und vorwärtsschauendem, einschwftnzigem 
: j£/ Löwen. S. g. e. u. vorz. 2 

'* 1041 Desgl. mit grösserem, vorwärtsschauendem Löwen in d. Aussenumsehr. 

Ks. TVRONV • S' CIVIS u. 1. schauendem Löwen oben im 


- Lilien kränze. Vgl. Grote 49. Vorz. 2 

^ 1012 Desgl. Gleichzeitige Fälschung. Ausgebr., g. e. 

1*1043 Turnose von Düren. + DVRERSP CIVIS’* statt d. Herzogsnamens u. 
> Jjöwe 1. in d. Aussenumsehr. Grote 54b var. Vorz. 

* 1044 Turnose von Dülken. + DVLKENSI CIVIS statt d. Ilerzogsnamens 

u. Löwe in d. Aussenumsehr. Ks. TVRONV-S'CIVIS ' Turnosontypus. 


j r* Grote 59b. Vorz. 

1045 Wilhelm III. 1393—1402. Groschen von Düren * WILQ6L * — * flßVS 
DVX*—*IVLIAC€R Löwenschild in Dreipass. Ks. + SRÜR6TÄ * ROVÄ 
Io? ’J " * DVRERSIS $ Adlerschild auf Blumenkreuz. Grote 67d. S. g. e. 

d 1046 Desgl. mit Löwe in der Vs.-Umschr. u. xVdler vor d. Umschr. der Ks. 

{ / _ Grote 69 d. S. g. e. 

7 * ? 1047 Groschen von Jülich mit MORETÄ g ROVÄ g IVLIÄCERSIS- u. Löwen 
- in d. Umschr. d. Vs. u. Ks. Grote 72a. S. g. 0 . 

0 1048 Halbgroschen von Düren. Typus der vorigen. Grote 73. G. e. 

' ■?.«><? 101«) Reinald. 1402—1423. Goldgulden. REIß DVX IVL G6L €0 £ Der 
h. Johannes. Ks. -MORE — TRDE- —• 1VLI71 Wappen in Dreipass 
von 3 Schildchen umgeben. Grote 76o. S. g. e. 

/* 1050 Groschen von Jülich. $R€I(Löwo)RÄ © — öLD 1 *I)VX$—$lYL*)*G€Lo 

Löwenschild in Dreipass. Ks. ® MRETÄ g ROVÄ g IVLIG6RSIS Adler- 
Schild auf Blumenkreuz. Grote 80. Vorz. 
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Iladeralbus von Borgheini. Brustb. d. li. Petrus unter Baldachin. Ks. 
* MOB*—* ROV’—*B€R —GfyE’ Löwenschild mit d. Kurwappen in 
Vierpass. Grote 86. S. g. e. 

Heller. Kreuz mit R—E —I—R Ks. Wappen. Grote 04. G. e. 

— Berg. Wilhelm IV. 1475—1511. Müblheimer Doppelstüber 1489. 
Sitzender Löwe Lmit Wappenbinde. Ks. SRORE’-ROVA-MVI Jfj-EM *1489 
Quadr. Wappen auf Langkrouz. Saurma, T. 53, 1617 var. S. g. e. 

MUldheimor Groschen 1482. Brustb. d. Herzogs mit Schwert Über d. Wappen. 
Ks. Kreuz in doppeltem Schriftkreise. Saurma, T. 52,1616. S. g. e. u. vorz. 2 
Desgl. 1503. Wie vorher. G. 0 . 

Rheinischer Halbgroschen 1511. Der h. Hubertus über dem Wappen. 
G. e. u. Schüsselpfennig 0 . J.. Wappen in Perlkreis, darüber W S. g. e. 2 

— Cleve- Berg. Johann. 1511—1539. Rheinische Groschen 1513 

u. 1514 (2). Quadr. Wappen. Ks. Blumenkreuz mit 4 Schilden. Saurma, 
T. 53, 1622. G. e. u. s. g. 0 . 3 

Halbgroschen 1512 mit d. Brustb. d. h. Hubertus. G. e. 2 

Wilhelm. 1539—1592. Breiter */« Taler 1684 (4 Stüber). 5fold. Wappen. 
Ks. DAdler u. Titel Rudolfs II. Vgl. Saurma, T. 53, 1628. Vorz. 

Stüber von Emmerich o. J. Gekr. Wappen. Ks. MO*A—RC:CV—SVS: 

E — MERI Kreuz auf Vierpass. S. g. e. 

Holdpfennig 0 . J. Wappen in Hochrand u. Clever Kupfer 3 Pfennige 1569. 
Wappen. Ivs. Wert in Kranz. S. g. e. 2 

Die possedierenden Fürsten. Clever Kupferdeut <>. .1. von Huissen. 
(CVSA | HVIS | SDK). G. e. 

unter Pfalz. 2 Albus Cölsch 1675, 1677 u. 1683. S. g. e. 11 . 8 
Pfennige 1653. G. e. 4 

3 und 2 Stüber 1792. 1 Stüber 1738. S. g. e. 3 

Kupfer Halbstüber 1765, 1786, 1787, 1790 u. 1803. S. g. e. 5 

Kupfer 3 Stüber 1792 u. 1803; V* Stüber 1750 u. 1766. G. 0 . 4 

Elberfeld. Brotmarken aus den Teuerungsjahren 1817 und 1847. 
Kupfer. Vorz. 2 

Herrschaft Heinsberg. Gottfried II. 1303 — 1332. Turnose. 
(Gekr. Löwe 1.) BIIDICTV: etc.; innen + MORETA • bISBRG. Ks. 
TVRONV • S * (UVIS. Turnosentypus. Aus d. Funde von Böckum. 
Scheint unediert. Vorz. 

Herrschaft Schönforst. Reinhard I. 1358—1391. Turnose. 
+ BIIDICTV: etc.; innen +RENER DE SCONVP. Ks. TVRONV.S* 
CIVI8. Turnosentypus. Aus d. Funde von Böckum. Scheint unediort. 
Vorz. schön. 

Herrschaft Randerath. Ludwig. 1331 1864. Turnose.+BHI)I LTV: 
etc.; innen + L + ODEVICVS DR VS. Ks. TVRONV.S* OVIS. Turnosen¬ 
typus. Aus d. Funde von Böckum. Unediert. Vgl. Rov. num. Beige III, 
T. 4. Vorz. schön. 

Arnold. 1361 1390. Turnose. Doppelschwllnziger Lüwel. BHDILTV: etc., 
innen: + ARALL • DRS RADI. Ks. TVRONV • S • CIV1S. Turnosen¬ 
typus. Unediort (?). Vgl. Kat. Schollhass 1153. Vorz. 

Desgl. Einschwilnziger Löwe 1. BIIDICTV: etc., innen: + ARROID* 
DRS* RAR. Ks. Wie vorher. Vgl. V. d. Chijs VIII, T. 15, 2. Vorz. 
Desgl. Variantem.ÄRROID’ DRS RAR u.TVRONVS- Kat.Schollhass 1152. 
S. g. e. 
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/ /% 1074 Turnose von Linnich. +■ BNDICTV: etc., innen: f LlßlEßSI CIVI 
Ks. TVRONVS CIVIS. Turnosentypus. Vgl.' Num. Ztg. 1851, T. 5. Vorz. 
Die Stadt Linnich gehörte 1368 bis 1392 den Herren v. liandernth. Vgl. Grote. 
j-j Mzstud. VII, S. 428. 

U ^75 Desgl.mit + DNS L- IRIEßSI und TVRONVS- Kat. Schellhass 1154. Vorz. 

' Jrv. 1076 Herrschaft Borkelo. Gisbert. 1356—1399. Turnose. -t- BNDIC 
TV: etc., innen: * DßS DE BVRCLE. Ks. TVRONV- S • CIVIS 
Turnosentypus. Vorz. 

Aachen. 

5 7 ^1077 Friedrich I. 1152—1190. Denar. FREDERI—CI IMP N. Thronender 

Kaiser mit Schwert auf d. Schosse u. RApfel; 1. Stern. Ks. ROMA - • • • 

. ^ VNDI 3 Türme «auf Säulengang. Dbg., Ztschr. f. Num. I, S. 70, 5. S.g. e. 

J 1 1078 Leichter Denar. VR* • • ATPICI. Thronender Kaiser mit Lilie u. RApfel. 

Ks. • • • CPT • VCAV • • Viertürmige Kirche, darüber Stern. Dbg., 
j Vgl. No. 6 . S. g. o. 

1079 Friedrich II. 1212— 1250. Denar. FR€ — I) 6 R — ICV—SC 6 Der 

thronende Kaiser mit Kreuz u. RApfel in einer Perlenraute. Ks. SAN — 
TUS — KAR — LUS. Das Aachener Münster in Perlenraute. Dbg., 
j Ztschr. f. Num. I, S. 75, 9. Vorz. 

1080 Desgl. Kaiser mit Zweig u. R Apfel. Ks. Brustb. dreitürm. Rogen haltend. 

Dbg. 10. 2 Eiernpl. G. e. 2 

/* 1081 Wilhelm v. Holland. 1247—1256. Denare. Aehnlich d. vorigen. G. e. 2 

J. 1082 Rudolf I. 1273-1291. Denar. RVDOLPlj —ROM o R 6 X Der König 
thronend mit Schwort n.RApfel. Ks. VRBS-AQVENSIS-VINCE• Krone 
J ^ unter d. Rogen eines dreitürm. Gebäudes. Götz, K. M. 526. S. g. e. 

•*01083 Albrecht I. 1298—1308. Denar. 771.156RT 9 — o ROM HEX. Auf 
breitem Sessel thronender König mit Szepter u. Schwert. Ks. VRBSo 
AQVERSIS o VlßCE o S o M o Das Aachener Münster. Cappe, K. M. 1, 
? T. 12, 186. S. g. e. 

: ’t 1084 Ludwig IV. 1314-1317. Sterling vor 1327 (Adler). LVDOVICVS : 

ROM -LEX (sic!) Brustb. d. Königs v. vorn. Ks. MOB— ETA—AQVE — 
r fiSIS. Langkreuz mit Adler u. dreimal je 3 Kugeln. S. g. e. 

\ ' 1085 Desgl. nach 1327 mit ROM • II PR, sonst wie vorher. S. g. e. 

1086 Städtische Münzen. Doppelsterling (Adler). AQVIS *: GRAfil i 

CAP VT • 1HPI. Gekr. Brustb. v. vorn. Ks. VRBS - AQVE — REG A — 
SEI)S Langkreuz mit Adler u. dreimal je 3 Kugeln. Lietzmann, Ztschr. 
\jf f. Num. II, f. 2, 1. Vorz. 

1087 Jungkheitsgroschen 1375. +KAROLVS 5 SßAG— • BVS J IßPERAT 

Brustb. Karls d. Gr. über d. Stadtschild. Ks. XC \ IßCI— etc.; innen 
MOß — ETA g IVBC —IjElT Langkreuz. Lietzmann 10. Vorz. 

* 1 1088 Groschen 1405. Karl d. Gr. über d. Stadtschild. Ks. Kreuz in doppelter 
• u 2 * Umscbr. Lietzm. 17. G. e., etwas ausgebr. 

1089 Desgl. 1420 u. 1421. Aehnlich d. vorigen. Lietzm. 26 u. 27. S. g. e. 2 

] * 1090 Halbgroschen o. J. Karl d. Gr. über Stadtschild. Ks. Kreuz mit 2 Adlern 

u. 2 Sternen. Lietzm. 18c. S. g. e.; Viertelgroschen o. J. Kirche u. Kreuz. 
L y Lietzm. 19. G. e. ~ 

' c * 1091 Breitschilling 1491. o AVE g REGIA g CELORV g <4c. Brustb. d. Madonna 
mit Kind über Halbmond. Ks. VRBS g AQ — \ ENSIS REGNI 2 18€ 
o OESoIUoOl. Stadtschild auf Blumenkreuz. Lietzm. 36. S. g. o. 

f ^ 1092 Kupfer 12 Heller 1758 u. 1760; 4 Heller 1793. S. g. e. 
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Köln. 

Zf-X' 1093 Ludwig d. Kind. 899-911. Denar. VKOIVItVM Kreuz mit 4 Kugeln. 
Ks. S | CoLoNII | Ä. Cappe, T. 2, 86. S. g. e. 

1094 Otto III. 983—1002. Denare. + ODDO + REX Kreuz mit 4 Kugeln. 
Ks. Colonia-Aufschrift. Dbg. 835 ff. Varianten. G. e. u. s. g. e. 3 

1095 Dgl. ähnlich. Varianten. G. e. 3 

1096 Heinrich II. 1002-1024. Denar. HENCVCfl IP. Kreuz mit 4 Kugeln. 

Ks. C/v<’Ä | COLO | NIÄ. Zu Dbg. 350. G. w u. Hälfte oines ähnlichen 
Denars. G. e. 2 

1097 Desgl. f ICcvj • • • Die Brust!;, der h. Simon u. Judas. Ks. SCÄ | COLO | +• • • 
Vgl. Dbg. 375. G. e., etw. ausgebr. 

1098 Konrad II. und Piligrim. 1024 1036. Denar. + CI1VOIRADVS IMP. 
Bärtiges Brustl). in Diadem r. Ks. SÄNCTÄ COLONIA. Tempel in 
dessen Portal PILI | 6RM umgekehrt. Vgl. Dbg. 380. Aus d. Fund 
v. Bonn. S. g. e. 

1099 Desgl. + CHVONRADVS IMP. Kreuz, in dessen Winkeln PI LI GR IM. 

Ks. SÄNCTÄ COLONIä. Viersäuliger Tempel. 3 Varianten. Zu 
Dbg. 381. S. g. e. 3 

1100 Hermann III. 1089—1099. Denar. Brustb. d. Erzb. mit Stab u. Buch. 
Ks. Dreitürm. Kirche. Dbg. 413. G. o., ausgebr. 

1101 Arnold II. v. Wied. 1151—1156. Denar. Brustb. d. Erzb. ohne Mitra 
über einer Leiste. Ks. Dreitürm. Kirchengebäude. Cappo, T. 9, 134. 

S. g. o.; desgl. Kirche mit Krummstab u. Fahne. Ks. Coloniatypus. 

Cftppe, T. 9, 151. S. g. e. 2 

1102 H itarc-Pfennige, Endo 12.Jahrli. HITäRC — OPISCOPV. Mitrierter 
Geistlicher mit Stab u. Buch. Ks. Dreitürm. Kirche. 3 Var. S. g. e. 3 

1103 Desgl. mit barhäuptigem Geistlichen u. gleicher Umsehr. 2 Var. S. g. e. 2 

1101 Obol dos Hitarctvpus. HEPISCOPV HITÄRC. Mitrierter Geistlicher* 
Ks. €IÄ COJONIÄ PÄIC MÄ Dreitürm. Kirche. S. g. e. 

jj.* * 1105 Königlicher Denar Kölner Schlags um 1200. Trugschrift 
••••BF — MPNIR. Thronender König mit segnender R. u. ItApfel. 
. Ks. SÄ• • • ÄCNION1Ä Dreitürmige Kirche. Bl. f. Mzfrde., T. 177,3. S.g.e. 

/• 1106 Philipp I. v. Heinsberg. 1167—1191. Denar. PHLIPP* — ÄCHI6P. 

Sitzender Erzb. mit Stal) u. Buch. Ks. + SÄNCTÄ COLONIÄ Dreitürm. 
^ Kirche. Cappo 433. S. g. e. 

t 1107 Obole. Sitz. Erzb. mit Stab, i. F.: P—1 ••• IP. Ks. Dreitürm. Kirche. 

Cappo . S. g. o.j desgl. • • 1PP ARC Sitz. Erzb. mit Stab u. Buch. 
Ks. SAN* • ONIÄ. Kirche. Cappe, T. 9, 148. S. g. o., gel. 2 

2. 1103 Adolf I. v. Altena. 1198—1205. Dennr. + fiDOLPVS — ÄP6CHI6P. 

Sitz. Erzb. mit Buch u. Stab. Ks. Kirche mit 2 Fahnen. Vgl. Cappe, 

T. 10, 152. S. g. e. 

£.o ^ 1109 Dgl. mit ADOLIIS und i. F. die Buchstaben P — I. Cappo —. 

1110 Engelbert I. v. Berg. 1216 — 1225. Denar. + 6R66LB -MI. Sitz. 

? ^ < Erzb. mit Stab u. Buch. Ks. Kirche mit 2 Fahnen. Cappe,T. 10,169. S.g.e. 

c ^ 7 (llll Heinrich v. Molenark. 1225—1238. Denar. II6NRIC . Sitz.Erzb. 

wie vorh. Ks. Brustb. d. h. Petrus mit 2 Fahnen unter Turm. Cappe, 
T. 10, 171. »S. g. e.; dgl. Kirchengebäude mit 2 Fahnen auf der Ks. 
2 Var. G. o. 8 
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1112 Konrad v. Hochstaden. 1238—1261. Denare. Sitz. Erzb. mit 2 Fahnen 

(als Electus). Cappe, T. 11. 175; desgl. in Mitra mit Stab u. Buch. 3 Var. 
Zu Cappe, T. 11, 176. G. e. 7 

1113 Obole. + COßREA— ARIHPC. Sitz. Erzb. mit Stab u. Rundscheibe. 

Ks. SANCTA—COLr • • Der h. Petrus mit 2 Fahnen über e. Gebäude. 
Vgl. Cappe 634. S. g. e.; desgl. Erzb. mit Stab u. Buch. Ks. Kirche mit 
2 Fahnen. Vgl. Cappe, T. 11, 191. S. g. e. 2 

1114 Engelbert II. v. Lützelburg. 1261—1274. Denar. ENGELB— Erzb. 

mit Stab u. Buch. Ks. Dreitürm. Kirche mit 2 Fahnen. Cappe, T. 12,11)8: 
desgl. ENGELBRT Ks. Brustb. d. h. Petrus unter dreitürm. Bogen. Cappe, 
T. 12, 199. G. e. 2 

1115 Siegfried v. Westerburg. 1275—1297. Denar. Sitz. Erzb. mit Kreuz 

u. Stab. Ks. Dreitürm. Doppelgiebel mit 2 Fahnen. Cappe 734; desgl. 
4-.SIFIIIDVS + AItO?I€PC. Brustb. d. Erzb. mit Stal) u. Buch. Ks. 
Kirche mit 2 Fahnen. Cappe 736. S. g. e. 2 

1116 Obol vom Typus d. vorigen Denars mit Brustb. d. Erzbischofs. Cappe745. 

S. g. e. 

Hl7 Heinrich II. v. Virneburg. 1304—1332. Bonner Denare. +fyENRIOVS— 
AECfylEP’ Sitz. Erzb. mit Stab u. Buch. Ks. BE ATA • VE — * RON * — * 
A • VINGES Apsicbt der Kirche. Cappe, T. 13, 210. S. g e. 

1118 Bonner St. Cassiusdenar. I?ERR’ ARC^IGPS’ COLß. Sitz. Erzb. wie vorh. 

Ks. SrGN ECCE SCI CAS SII BVßEß : Ansicht d. Kirche. Cappe, 

T. 13, 211. S. g. e. 

1119 Walram v. Jülich. 1332—1349. Breitgroschen von Deutz. 4* WALRAM i 

ARCI?IE1\S i COLONIE. Brustb. d. Erzb. in Siebenpass. Ks. + XPC s 
etc.; innen + MONE.TÄ : TVYCIEN Kreuz. Cappe 831. Vorz. 

1120 Wilhelm v. Gennep. 1349 1362. Breitgroschen von Bonn. WILLEMVS *. 

AR x — x EPIS * COLOßl. Sitzender Erzb. mit Kreuzstab u. Buch Über 
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d. Familienschild. Ks. + XP’C etc.; innen + MOB6TÄ ; BVBGB SIS. 
Kreuz. Cappe, T. 13, 215. S. g. e. 

*121 Kuno v. Falkenstein als Coadjutor. 1367 1368. Goldgulden. + COßO i 
AREPVSi TREVERES1S. Schild in Sochspass. Ks. COADIVT’—Dßl 
COLOß. Brustb. d. h. Petrus mit Familienschild unter Baldachin. Zu 
Caj>pe 909. Vorz. 

Derselbe als Vicarius. Groschen von Deutz. Der h. Peter unter Baldachin. 
Ks. f VICAR1I i ECCE : etc. Schild in Sechspass. Zn Cappe 943. G. e. 
Friedrich III. v. Saarwerden. 1370—1414. Goldgulden nach d. Vertrag 
von 1372. FRIDRIC- AREP’S CO Hüftb. d.h. Petrus über d. Schildchen 
Saarwerden-Minzenberg, unter got. Baldachin. Ks. + SACR1 : IHPEII: 
PER : ITALARCANC. Schild in Sechspass. Cappe —. Merle —. Vorz. 

024 Desgl. mit : P€R : ITAL AUCH. Fund v. Mülhausen i. E. 186. Bl. f. 
Mzfrde., Sp. 8835. S. g. o. 

025 Goldgulden von Bonn., Wie vorh., mit FRIDRl’ AKGPS C. Ks. + SÄCRI» 
IIIPGI • MOBGTA BVBGBS. Mülhftuser Fund 126. S. g. e. 

026 Desgl. von Deutz. Wie vorh., aber nur Adlerschild unter d. Heiligen. 
FUIDICS — AREPS CI. Ks. SACRII. HIPEI • MOßETA TVII. 

Desgl. von Rieb Wie vorh., mit -f-SACBI • IHPEI • MOßETA RIL. 
Mlllhäuser Fund 131. S. g. e. 

l> 8 Bonner Goldgulden nach d. Vertrag von 1386. FR1DICVS — AREPS 
COL. Der stehende Johannes d. Täufer. Ks. SßONE •—TA BVß- 
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EßSIS • Schild von Saarwerden umgeben ven d. 3 Kurschildchen in 
Dreipass. Zu Cappe 995. Vorz. 

Desgl. Wie vorher, zwischen den Füssen des Täufers Ringel mit Kugel. 
Ks. Punkt oben im Dreinass. Mülhäuser Fund 127. S. g. e. 
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Dreipass. Mülhäuser Fund 12Y. tt. g. 

Täufers. Ks. Wie vorher mit 
Mülhäuser Fund 128. Vorz. 
Deutzer Goldgulden. Der Täufer ohne Zeichen zwischen d. Füssen. 

Ks. • MONE • — • TÄTVI-CIEßS • Cappe 995 var. Vorz. 

Deutzer Albus. Der h. Peter unter Baldachin. Ks. Schild in Sechspass. 
Zu Cappe 982. 2 Var. S. g. o. 2 

Kieler Albus. Wie vorher. Cappe 979. Verg. S. g. e. u. Albus ohne 
Namen d. Münzstätte (nach 1409). Quadr. Wappen, mit Schildchen von 
Mainz, Trier u. Rose in Dreipass. Cappe 1004. G. e. 2 

Bonner Albus. Wappen mit 3 Kurschildchen in Dreipass. Cappo 1000. 
Verg., g. e.; dgl. das Wappen mit d. 3 Saarwerdenseben Schildchen. 
Cappe 988. S. g. e. 2 

Sterling von Deutz. Brustb. d. h. Peter überSaanv. Schild. Ks. -F MOß — 
ETAT—'VIC1 — EßSS. Kreuz mit 4mal8Kugeln. Cappe,T. 13,221. S.g.e. 
Einseit. Heller. Kreuz mit F — R — I — I). Cappe 1025. S.g.e. 
Dietrich II. v. Mors. 1414—14(53. Bonuer Raderalbus. Der h. Petrus 
u. Wappen mit 4 Schildchen in Vierpass (nach 1419). Cappe 1089. 
Verg. S. g. e. 

Kieler Raderalbus. Aehnlich d. Vorigen. 2 Var. Zu Cappo 1094. G. e. 
u. s. g. e. 2 

Desgl. mit Wappen in Dreipass und unten Drachen. Cappo 1075; desgl. 
mit der Jahreszahl SK ® CCCC ® XLV u. d. 3 Kurschildchon um d. Wappen 
in Dreipass. S. g. o. 2 

Raderalbus von Königsdorf mit Wappen in Vierpass u. ® MOB’— • 
ROV’ - ® KOB ® ® IXIV Cappo 1093. S. g. e. 

Holdpfennig. Schild v. Köln mit Mörser Mittelschild. Cappe 1120. S.g.e. 
Ruprecht v. d. Pfalz. 1463—1480. Bonner und Kieler Raderalbus. 
Wappen in Dreipass. G. e. u. s. g. e. 2 

Vierschildheller mit d. 4 Kurschildchen (seit 14(54). G. e. u. s. g. e. 2 

Hermann IV. v. Hessen. 1480— 1508. Turnoso von Deutz 1482. 
* tyEll MÄßßl o etc., innen: TV ROß 1 — TVICß’ Stadtzeichen über quadr. 
Schild. Ks. (Löwonschild) SIT * ßOMEB * etc., innen: AB’*Sß* 

CCCC*LXXNII. Kreuz. Cappe 1175. Vorz. 

Schüsselpfennige. I } über Kreuz-Löwenschild. yerscli. Var. G.o.u.s.g.e. 1 
Holdpfennige. Quadr. Schild in Hochrand. S. g. o. 3 

Philipp II. v. Daun. 1508—1515. Deutzer Albus 1510 u. 1513 mit d. 
3 Kurschilden auf d. Ks.; St. Petersschilling 1510. S.g.e. * 3 

Hermann V. v. Wied. 1515—154(5. St. Petersschilling 1518 u. Schüssel¬ 
pfennig. Quadr. Kurschild, darüber I?. S. g. e. 2 

Joh. Gebhard v. Mansfeld. 1558 —1562. Vierschildheller Mansfeld- 
Köln-Arnstein-Heldrungen. Merle —. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 19. 

Ferdinand v. Bayern. 1642 1650. Albus (8 Heller) o. J. Quadr. 
Wappen. Ks. DAdler u. Titel Matthias. Merle (5 var. S. g. e. 

Max Heinrich v. Bayern. 1650—1688. St. Petersschilling 1656. Merle 24; 
Albus o. J. u. Fettmännchen 1(559. G. e. u. s. g. e. 3 
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Josef Klemens v. Bayern. 1688—1723. Gulden 1693. Brustb. r. Ks. 
Wappen unter Kurhut. Merle 25. S. g. e. 

Desgl. 1694. Wie vorher. Mzz. ^ | NL (Nie, Longerich). Merle 36. S. g. e. 

Desgh 1694. Wie vorher. Das Brustb. d. Kurfürsten teilt die Umschr. 
S. g. e. 

Max Friedrich v. Königsegg. 1761 — 1784. Kupfer ! / 4 Stüber 1764 u. 
1766. S. g. e. 2 

Stadt Köln. Albus (nach 1474) KÄSP’MEL 1 — CI? 1 BÄLTI?’. Brustb. 
Christi unter Baldachin über Stadtschild. Ks. +MOß€’ CI VIT’ COLOF. 
Stadtschild mit d. Schilden der 3 h. Könige in Dreipass. Merle 8. Vorz. 
Albus 1515. Stadtschild. Ks. Blumenkreuz mit d. 4 Kurschilden. Merle 21. 
S. g. e. 

St. Petersschilling 1513. G. e.; 4* Albuss 1633 mit Titel Ferdinands II. 
Merle 76. S. g. e. 2 

Fettmännchen (8 Heller) 1609, 1610, 1620, 1624, 1625, 1629 u. 1630. G. 
e. u. s. g. e. 7 

Hohlpfennig. Stadtschild in Hochrand (seit 1474) und Schüsselpfennig, 
3 Kronen über Kurschild (um 1510). S. g. e. 2 

Mürchen. 3 Kronen u. Verzierung in Hochrand. S. g. e. 2 

Kupfer 4 Heller 1768, Kupfermarke o. .1. u. Ratszeichen 1730. S. g. e. 3 

Neuss. Vierschildheiler. Stadtschild, Kreuz, DAdler, Kreuz. Grote—. 
Isenberger Fund 156. S. g. e. 

Andernach. Otto 111. 983-1002. Denar. OTTO RE* Kreuz mit 
Schleife in e. Winkel. Ks. + ÄN* • -NÄKÄ (Schleife). Stadtmauer, in der 
die Schleife. Dbg. 433 b. S. g. e. 

Konrad 11. u. Piligrim. 1024 —1036. Donar. PILIG | IN | VS i. F. 
Ks. - ..ERN. Tempel; desgl. Verwilderte Abart dieses Typus. Zu 
Dbg. 446. G. e. 2 

Konrad 11. u. Hermann. 1036—1056. Denar. + TH VN RÄDVto IM. 
Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. C/vVMÄN ÄRCH. Tempel, in dem ein Kreuz. 
Zu Dbg. 386 b. S. g. e. 
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Otto III. 983—1002. Denar. —TTO** Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. B 
TREVE(R) I Ä. Zu Dbg. 461. G. e. 

Heinrich II. 1002 — 1024. Bärtiger Kopf r. Ks. TUE* • • Zweitürm. 
Gebäude. Dbg. 462. Z. g. e. 

Poppo. 1016—1047. Denar. PO *-EP. Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. Bürt. 
Kopf im Bogen eines zweitürm. Gebäudes, darüber A. Dbg. 468. G. e. 

Trierische Nachmünze 11. Jahrh. Kopf 1. mit Kreuzstab. Ks. Doppel¬ 
schlüssel mit Petrusmonogramm. Dbg. —. 2 Var. S. g. e. 2 

Bruno. 1102—1124. Koblenzer Denar. BRV NO* • Brustb. mit Stab 
u. Buch. Ks. + CONFL* • • Dreitürm. Kirche. Zu Dbg. 457. 2 zer¬ 
brochene Ex,,l. 2 

Arnold I. 1169 — 1183. Denar. Brustb. v. vorn. Ks. TR* • Brustb. d. 
h. Petrus mit 2 Schlüsseln. Bohl —. Schlecht erb. 

Dietrich II. v. Wied. 1212 —1242. Denare. TEO— D. Brustb. mit 
Stab u. Buch. Ks. TR6V—ERIS Kirchengebäude. Versch. Var. G.e. 4 
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Obol. 12. Jalirh. Brustb. eines mitrierten Geistlichen 1. mit Krümmst ah. 
Ks. Zweitürm. Gebäude. Ohne Umschr. Scheint unediert. S. g. e. 

Vielleicht nach To ul zu verweisen. 

Arnold II. v. Isenburg. 1242 — 1259. AR —N • • • Brustb. mit Buch. 
Ks. TREVI —IS. Kirchengebäude. Bohl -. Z. g. e. 

Boemund v. Warnersberg. 1286 1299. Denar. OM — DVS. Brustb. 
v. vorn mit Stab u. Buch. Ks. TRE—VER — IS. Stiftschild mit Stern 
im Kreuzeswinkel. Zu Bohl 1. Zwei sich erg. Expl. G. e. 2 

Balduin v. Luxemburg. 1307—1354. Denar. BAL —DVIN’. Brustb. 
segnend mit Stab. Ks. TRE — VER. 2 aufrechtstell. Schlüssel. Bohl 11 ; 
desgl. Adler u. Schlüssel auf d. Ks. Bohl 12. S. g. e. 2 

Boemund II. v. Saarbrücken. 1354—1362. Ilalbschilling. Brustb. 
v. vorn u. Schlüssel. B. 3. Gering erh. 

Kuno v. Falkenstein. 1362 —1388. Goldgulden. Florentiner Typus. 
+ CONO 7t — REPS • TR’: Lilie. Ks. • S • 1QNA — NN ES B • Der Täufer, 
Blättchen zw. d. Füssen. 1. DAdler mit Kreuzschild auf d. Brust. Mül¬ 
häuser Fund. Müller, Bl. f. Mzfrde., Sp. 3832, 94. S. g. e. 

Desgl. + CORO J ÄRCfylEPS ; GREVERER. Trier-MinzenbWger Schild 
im Achtpass. Ks. Wie vorher, oben 1. 2 gekreuzte Schlüssel. Mülh. Fund. 
Bohl 3. Vorz. 

Desgl. Trier-Minzenberger Schild im Dreipass, darüber 2 gekreuzte 
Schlüssel. Ks. Wie vorher. Mülh. Fund. B. 2. Vorz. 

Desgl. CORO i AREP—VS ; TREVER’. Der h. Peter stehend auf Capitäl 
unter Baldachin. Ks. SACRI INPERI1 • PER • GAU,: ARCA Schild 
wie Vors. d. vorigen. Mülhäuser Fund a. n, O. 104. Vorz.; desgl. mit 
CVRO ARE -PSTREVR n. PER- GALL A. Wie vorh. S. g. e. 2 

Desgl. Wie vorher, mit CORO u. PER i GALLAS Mülh. Fund 99. S.g. e- 

Goldgidden von Oherwesel. Wio vorher, mit CVRO AREPS TRE VER 
u. SACRI IHPERI • MORETA V. Mülh. Fund 96. S. g. o. 

Desgl. Minzenberger Schildchen Über d. Dreipass ti. MORETA V’; desgl. 
mit MORETA VES. S. g. e. 2 

Desgl. 2 gekreuzte Schlüssel über d. Dreipass u. MORETA VS. 2 Var. 
Zu Bohl 7. Mülh. Fund 96, 97. Vorz. u. s. g. e. 2 

Goldgulden von Koblenz. ißORETA—COVERS’ Der li. Petrus auf 
gotischem Throne sitzend, unter ihm die Schildchen von Trier u. Minzen¬ 
berg. Ks. f SACRI • IHPERI • PERGALL1A. Trier-Minzenberger Schild 
in Sechspass. Mülh. Fund 101. Bretzenhoimer Fund 41. B. —. Vorz. 

Desgl., ohne Münzstätte. • CVRO AR — EPS TRE. Der h. Petrus 
wie vorher. Ks. + SACRI IHPEII : PER GALL ARC. Trier-Kölner 
Schild in Sechspass; desgl. wie vorher mit CORO und ARCI. Mülh. 
Fund 113 u. 114. Vorz. 2 

Desgl. Wie vorher. Das Minzenberger Schildchen allein unter d. Heiligen 
mit TRER und GALLIA : Mülh. Fund 116; desgl. mit GALLARC + ; 
desgl., ebenso mit TRR. Osnabrücker Fund. S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. Wio vorher. Das Minzenberger Schildchen nochmals über d. 
Sechspass der Ks., in dem 3 Kugeln mit TRE’ und PER GALL. Mülh. 
Fund 111. Vorz. 

Desgl. + CORO * AREPVS i TREVERE’SIS. Trier-Kölner Schild in 
Sechspass. Ks. COADIVT’- DNI • COLOR. Brustb. d. h. Petrus über 
1. Minzenberger Schild unter Baldachin. Bohl 18. Vorz. 
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Desgl. CORO : AREP - VS : TREVER’ Der h. Petrus thronend über 
Ul>er Minzenb. Schild. Ks. (2 gekr. Schlüssel). A DM I ß ISTB ATOIi : 
GCC6 : COLO. Trior-Minzenberger Schild in Achtnass. B. —. Müll). 
Fund 120. Vorz. 

Desgl. + CORO : AREPVS • TREVERERSIS. Trier-Kölner Schild in 
Sechspass. Ks. VICARIIE — CCE : COLO’ Brustb. d. h. Petrus über 
Minzenb. Schild unter Baldachin. B. 24. Vorz. 

Dosgl. CVRO : ÄREP—VS : TREVERE Der über d. Stammwappen 
stellende Apostel unter Baldachin. Ks. + VICARII : ECCLESIE ! 
COLORI6R. Trier-Kölner Schild unter gekreuzten Schlüssoln in Sechs- 
pass. B. 23. Vorz. 

Desgl. CVRO ÄR — EPS TUE’ Der thronende Aj)OStel über d. Stamm- 
wappen. Ks. (Stammwappen) SÄCRI IHPERI PER SÄLI7V Stifts-und 
Stainmschild in Sechspass. Mülh. Fund 103; desgl. wie vorher mit 
TRER. Mülh. Fund 106. Vorz. 2 

Goldgulden von Trier. (Gekreuzte Schlüssel) CVRO ARCfjEPIS 
TREVER. Quadrierter Schild in Sechspass. Ks. SßORETÄ— TREVER. 
Thronender Apostel über gekr. Schlüsseln; desgl. mit CORO ÄRCI^IEPS. 
Bohl 4. Vorz. 2 

Desgl. von Koblenz. (Vertrag, von 1386). CVRO ÄR — EPS TRER. 
Der li. Johannes, Ringel zw. d. Füssen. Ks. -SRONE— » TA COV- — • 
ELRIS* Dreipass mit d. Trier-Minzenb. Schild u. d. 3 Kurschildchen 
(1. Saarwerden). B. 5. Vorz. 

Desgl. von Oberwesel. Wie vorher mit ÄR — EPS TRE1R u. ohne 
Ringel. Ks. OßORE— TA VESL-ERSIS. B. —. Vorz. 

Groschen von Trier. Brustb. d. Apostels unter Baldachin, mit d. beiden 

Schildchen. Ks. Schild in Vierpass. Umschr. endend MORETA TREVERE. 
B. 39. S. g. e. 

Desgl. Ks. + BRDICTV : etc., innen MORET — ATREVE Gekreuzte 
Schlüssel unter quadriertem Schild. B. 33. S. g. e. 

Desgl. von Koblenz. Apostel wie vorh. Ks. Trier-Kölner Schild u. 
MOßETA CVM. Vgl. B. 34. S. g. e. 

Sterlinge von Koblenz. Brustb. Petri über d. Stammschild. Ks. Lang- 
krepz mit 4 mal 3 Kugeln. Versch. Var. Zu B. 56. S. g. e. . 4 

Halbschillinge. Kopf in Mitra v. vorn. Ks. 2 gekr. Schlüssel. B. 55. G. e. 2 

Werner v. Falkenstein. 1388—1118. Goldgulden von Trier. (Gekr. 
Schlüssel) WERRERVS ARCf?IEPVIS. Trier - Minzenberger Schild in 
Sechspass. Ks. OßORETA— TREVER. Erzb. mit Stab u. Schlüssel auf 
got. Thron über Stammschild. Bohl 26. Vorz. 

Albus von Koblenz. Brustb. Petri unter Baldachin, oben die beiden 
Schildchen. Ks. Wappen in Dreipass. B. 42 u. 44. S. g. e. u. verg.; 
desgl. Stammwappen unter d. Brustb. Petri. B. 39. S. g. e. 3 

Desgl. von Oberwesel. Aehnlicli d. vorigen. B. 45 u. B.—. S. g. e. 2 

Desgl. ohne Namen der Münzstätte. Wie vorher mit + PER • GALLIA’- etc. 
B. 50 var. mit d. Wappen. S. g. e. 

Halbgroschen von Trier. Brustb. u. gekr. Schlüssel. B. 58; Schilling 
von Trier. Gekreuztes Schwert u. Schlüssel. Ks. Brustb. d. Erzb. über 
d. quadr. Wappen. B. 61. S. g. o. 2 

Schillinge v. Trier. Geteilter Schild u. Brustb. Petri über d. Schlüsseln; 
desgl. mit quadr. Schild in Sechspass. 3 Var. B. 63 u. 65. S. g. e. 4 
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Sterling von Trier. -f- WEItßfyE o AREP’oTRE: Geteilter Schild. 
Ks. ST6RLI — 6ß TUE. Brustb. d. Erzb. B. 70 var.; Heller mit 
W—E — R —I? u. Schild. B. 71. G. e. 2 

Otto V, Ziegenhain. 1418—1480. Albus von Trier. Brustb. Petri unter 
Baldachin. Ks. Vierpass mit d. Trier - Ziegenhainer Schild u. d. Kon¬ 
ventionswappen. (Vertrag 1419.) B. 12. G. e. 

Ulrich v. Manderscheid. Gegenbischof 1418—1430. Hohlpfennig. Ge¬ 
teilter Schild Trier-Manderscheid. B. 2. S. g. e. 

Raban v. Helmstädt. 1430—1439. Hohlpfennige.- Geteilter Schild. 
Kreuz — Rabe, darüber R. B. 9; desgl. Rabenschild auf Kreuz. B.—. 
G. e. u. s. g. e 2 

Jakob v. Sierk. 1439—1456. Schüsselpfennig. Wappen in Perlkrois. 

B. —. Hohlholler. Wappen im Hohlring, darüber I. B. 15. G. e. 2 
Johann V. Baden. 1456 — 1503. Koblenzer Raderschillinge. Brnsb. 
Petri über Wappen. Ks. Wappen mit 2 Krouzschildchen u. Rose in Drei- 
pass. Verseil. Var. B. 11. Bally 1069. G. e. u. s. g. e. 4 

Holdheller von Oberwesel. W über d. Trier-Badener Schild. B. 18. 
Bally 1079 (2); desgl. mit Stern über d. Schild. B. 22. Bally 1080. S.g. e. 4 

Johann v. Schönburg. 1581 —1599. Schüssolheller 1589, I über quadr. 
Schild. B. 16; desgl. o. J. T über Kurschild. G. e. 4 

Lothar v. Metternich. 1599—1623. Koblenzer Fettmilnnchen 1599 
(2 Var.) u. 1623; Schüsselpfennige o. J. L • u. L • A • T • über quadr. 
Wappen. S. g. e. 5 

Philipp Christof v. Sötern 1623—1652. Petermännchen 1625 (2 Var.) 
u. 1635 (2 Var.). G. e. u. s. g. e. 4 

Karl Kaspar v. d. Leyen. 1652—1676. Fettmännchen 1653, 1654, 1655, 
1656 (2), 1657 (2), 1669 (3), 1674 (3), 1675 u. 1676. Meist s. g. e. 15 
Koblenzer Fettmännchen 1560 (2), 1561 (2) u. 1567. G. e. u. s. g. o. 5 

Johann Hugo v. Orsbeck. 1676—1711. Drei Albus (3 „Potermentger“) 
1689, 1691, 1692 (2), 1693, 1694 u. 1695. S. g. e. u. vorz. 7 

Fettmännchen 1680, 1683, 1684. 1687 u. o. .1. G. e. u. s. g. e. 5 

Desgl. 1687 mit Stempelfehler MON-E NOV- u. eine mit erhabener Petrus- 
fignr überprägte Münze. S. g. e. 2 

4 Pfennige 1679. Wappen u.Wert. G. e. u.s.g.e.; 1/2 „Petermengen“ 1689 
u. 1699 u. Landheller o. .1. B. 136. Vorz. 5 

Karl v. Lothringen. 1711—1715. Drei Albus 1712. Wappen u. Petrus. 
B. 4. S. g. e. 

Trioror Kupfermünzen. 4 Pfennige 1757, 1759 u. 1789; 2 Pfennigo 1731. 
G. e. 4 


Luxemburg. 

w 7 1228 Karl IV.,König v.Deutschland. 1346 1353.Turnose. + BHDICTV: etc., 

innen: + KfjÄROLVS REX. Ks. TVRONVS CIVIS. Turnosentypus. 
Sorruro 107. Vorz. 

. * J 1229 Wenzel I. 1356—1383. Wappenturnose. f WENCELäVS 5 B.6RA 

Quadr.Schild im Dreipass. Ks. f LOTfy 1 ^ etc., innen: LVCEMBOVRGE- 
DVX* Sorrure 128. L. ausgebr., sonst vorz. 

/• 1230 Luxemburger Halbgroschen. 4 fach gespaltenes Kreuz. Ks. 2 Schilde 

unter Krone. S. 134 var., mit LVCE • BVRöERS. S. g. 0 . 
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Sterlinge. DVX — BRäB— ARTIG. Quadr. Schild. Ks. +MORETÄ : 
LOCEBGES. Blumenkreuz. S. 127. 2 Var. S. g. e. 2 

Wenzel II. 1383 — 1388. Luxemburger Breitgroschen. 4fach gespaltenes 
Kreuz. Ks. 2 Schilde unter Krone. S. 141. Vorz. 

Lesgl. Adler 1. schauend. Ks. Luxemburger Schild unter breiter Krone. 
S. 143. Vorz. schön. 

Jodocus v. Mähren. 1388-1402. Wappenturnose. * IODOC’ o SRARC^o 
Z: DHS’oMORAVIE. Quadr. Schild in Dreipass. Ks. BHDICT’o etc., 
innen OlOR — ETÄ : — LUC - EU IV Langkrouz. In den 0 und Ol d. 
Umschr. menschl. Gesichter. S. 146. Vorz. 

Anton v. Burgund. 1410 — 1415. Luxemb. Breitgroschen. Gekr. LÖwe I. 
mit quadr. Schild auf d. Brust. Ks. Kreuz m. 2 Löwen u. 2 Lilien in 
den Winkeln. S. 160. S. g. e. 

Elisabeth v. Görlitz. I. Periode 1415 — 1418. Luxemb. Breitgroschen. 
Gekr. Löwe 1. Ks. Kreuz mit 2 Löwen u. 2 Sternen. S. 162. S. g. e. 
Johann v. Bayern. 1418—1424. Luxemb. Breitgroschen. Groif mit d. 
quadr. pfalz-bayrischen Schild. Ks. Luxemburger Schild auf Langkreuz. 

Halbgroschen. Pfalz-bayr. Schild. Ks. Luxemburger Schild auf Langkreuz 
S. 166. S. g. e. 

Elisabeth v. Görlitz. II. Periode 1424— 1444. Luxemb. Breitgroschen. 
Helm über pfalz-bayr. Schild. Ks. Luxemb. Schild in Aehtpass auf 
Langkreuz. S. 173. S. g. e. 

Desgl. ELISÄB’ I V ® — CT ® DV - ® BÄVÄ' ® Z @ L Einköpfiger 
Adler mit langem Schwanz hält d. bayr. u. luxemb. Schild. Ks. SRORG — 
ROVA - LVC6 — BVK6. Kreuz in verz. Vierpass. S. 177. Vorz. 

Karl II. v. Spanien. 1665—1700. Sol u. 1/2 Sol 1700. Wappen u. Burg. 
Kreuz. S. 232 u. 233. S. g. e. 2 

Unter Oesterreich. 6 Sols 1790. S. 257; Kupfer Sols 1790 u. 1795. 
S. 259 u. 261. Demi Liard 1789. S. 255. G. 0 . u. s. g. e. 4 

Stift St. Servatius in Maestricht. Denare um 1180. Sitzender 
Abt mit Stab u. Buch. Ks. IV — AI— IC — IA. Kreuz mit 4 Kreuzehen 
in d. Winkeln. Vorsch. Var. S. g. e. 4 

Desgl. mit dreitürmiger Kirche auf der Ks. 2 Var. S. g. e. 2 

Diese Denare, die den Duisburgern sehr ähneln, sind vielleicht in 1). geprägt. 


Obersachsen. 

Pommern. 

y 

1245 ßogislaw I. 1136—1187. Denar. +BVC€C€> • • F- Kreuz in Vierpass. 

Ks. • • • • CIITIN • • • Gebäude mit rundem Turm. Zu Dannenberg, 
Pommern 7. 2 sich ergänz. Exempl. ausgebr. S. g. e. 2 

1246 Barnim I. 1264—1278. Denar. + BÄR • • • Greifenkopf. Ks. Stern. 

Dbg. 61; desgl. Schächerkreuz mit Greifenköpfen, lvs. Kreuz mit B— A— 
R — Ol. Dbg. 63 (2 Var). G. e. u. s. g. e. 3 
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1247 Derselbe mit Bogislaw IV. 1276—1278. Denar. 2 gekr. Köpfe unter 

Kreuz. Kfl. Ä in Ringelkreis. Dbg. 65. S. g. e.; Denar d. 13. Jhs. 
Kreuz mit 4 Köpfen. Dbg. 68. G. e. 2 

1248 Kasimir VI. 1413 —1434. Denar mit C u. Greif. Dbg. 353 u. desgl. 
von Barnim VII. 1415—1449. Mit B u. Greif. 2 Var. Dbg.361. G.e. 3 

/ ^ 1249 Otto II. 1413 —1428. Stettiner Witten. Greif u. Kreuz. Zu Dbg. 351. 

4 Var. G. e. u. s. g. e. 4 

1250 Wratislaw IX. 1405—1457. Wolgaster Witten. Greif u.Kreuz. Dbg. 358; 
Hohlpfennige mit d. Greif (2 Var.). G. e. u. s. g. e. 3 

V1251 Bogislaw X. 1474—1523. Schilling von Garz 1489. Vf* BV6SLKVS o 
D o S o DVX o ST6TI Greif 1. Ks. NORG —TÄ RO—VÄ —6Ä —RG 89. 
Schild v. Rügen auf Langkreuz. Dbg. 377 var. S. g. c. 

( 1252 Schillinge von Dam 1492(2), 1494, 1496 u. o. J. Aelmlich dem vorigen. 
Dbg. 879, 380, 382 u. 384. S. g. e. 5 

1253 Schillinge von Stettin 1501, 1505 (2 var.), 1506 und 1519. Aelmlich mit 
^ STET — IR, STE - TI und STET. Dbg. 390, 394, 395 var. u. 107. S. g. e. 5 
1254 Stettiner Witten 1503, 1506 u. 1512. Greif 1. Ks. b in Schild auf Kreuz. 
Dbg. 417, 420 u. 424. Vorz. u. s. g. e. 3 

Johann Friedrich zu Stettin. 1569—1600. Kupferpfennige 1588 (2 Var.) 
und 1591 (2 Var.). S. g. e. 4 

Philipp Julius zu Wolgast. 1592—1625. Doppelschillinge 1611 u. 1615. 
Wappen u. verschlungenes I)S. S. g. e. u. vorz.: Dreier 1615. Bch. 
Rügener Schild u. beh. Greifenschild. G e.; Kupfer 6 Pfennige 1622 u. 
Pfennige 1586 u. 1592. S. g. e. ^ 6 

Bogislaw XIV. 1620 1637. Kipper-DoppelisehilHngo.J. Greif u.DS. S.g.e. 

Anklani. Brakteaten mit Pfeilspitze. Arm mit Fahne. Ä in versch. 
* Form u. T. Zu Dbg. 91, 92, 93, 94 u. 96. S. g. e. 5 

Witten (1387—1403). Strahl. Ks. Kreuz mit Ring. Zu Dbg. 178; Gross¬ 
pfennige (1428 —1450). Greif 1. Strahl mit Ringeln resp Kreuzchen. 
Dbg. 182 u. 182c. S. g. e. 3 

Cammin, Bistum. Brakteat. Bischofsstab in Hoclirand. Dbg. 166; 
Handpfennig Hand u. 4 türm. Kirche. Dbg. 336; u. Pfennig. Bischof 
mit 2 Stöben. Dbg. 334; desgl. mit Kreuzen. Dbg. 339, verseil. Var. 
G. e. u. s. g. e. 7 

1261 Demniin. Brakteaten mit Lilien in versch. Formen. Mit u. ohne 
Strahlenrand. Dbg. 105, 106 etc. S. £. o. u. vorz. 4 

\ 1262 Denar. Kreuz mit Greifenköpfen. Ks. Lilie zwischen 2 Türmen. Dbg. 72; 
desgl. (um 1400). Greif u. Lilie (2 Var.). Dbg. 191. S. g. e. u. g. e. 3 


/J.iÖ < 


*1255 


1256 

1257 

1258 

1259 

1260 


rp263 Greifswald. Brakteaten. Gekr. Kopf über Leiste. Dbg. 118; desgl. 
über Halbmond. Dbg. 120; desgl. mit Lilienkrone in Strahlenrand. 


Dbg. 120 u. 121. G. e. u. s. g. o. , 4 

/ 2 1264 Witten (um 1400). Greif 1. Ks. Balkenschild auf Kreuz. Dbg. 209, 210 etc. 

Verseil. Var. S. g. e. 6 

1265 Grosspfennigo. Aehnl. d. vorigen. Stern. Stern vor d. Greif. Ks. Sterne 
über d. Schild. Zu Dbg. 213. G. e. u. s. g. e. 2 

^1266 Kolberg. Brakteat. 2 gekreuzte Krummstübe. Dbg. 101; Denare. 
Mitra u. Krummstäbe. Dbg. 185 u. 186, versch. Var. G.e. 5 

/. 1267 Köslin. Denare. Kopf Johannes d. Täufers u. Z. Zu Dbg. 187. 

,-y Q 

G. e. u. s. g. e. 

Jl, 1268 Rügen. Denar. Helm. Ks. Löwe. Dbg. 172 var. G.e. 
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Stargard. Brakteaten. Stern in Strahlenrand. 2 Var. Dbg. 129 u. 130; 
desgl. Zinnenturin mit Sternen. 2 Var. Zu Dbg. 131. S. g. e. 5 

Denare. Greif u. Stern, verseil. Var. Zu Dbg. 243; Vierchen. Greif u. 
Kreuz mit 4 Sternen. 2 Var. Zu Dbg. 245. G. e. u. s. g. e. 10 

Stolp. Denar. Wellenlinien u. Greif. Dbg. 258. G. e. 

Treptow. Witten auf Stralsunder Schlag! *OPNISLCÄIR*-• AC. 
Strahl. Ks. (M0)ß€TÄ § TR6P6TOV. Kreuz, im 2. Winkel Strahl. 
Dbg. —. Bl. f. Mzfrde. 1906, Sp. 3586. Gel. G. e. 

Witten. Greif u. Kreuz. Dbg. 350; Denar. Greif u. Blatt. Dbg. 312. G. e. 3 
Garz. Denar. Rautenblatt u. Greif. Dbg. 201. Vierchen mit Rauten¬ 
blatt u. desgl, mit Stadtschild. Dbg. 202 u. 203. G. e. 4 

Gollnow. Denare. 2 Halbmonde mit Sternen u. Greif. Vierchen von 
gleichem Typus. Dbg. 207 (2 Var.) u. 208. G. o. 3 

Pyritz. Brakteaten. Rose mit u. ohne Strahlenrand. Dbg. 125 u. 125a. 
Denar. Rose u. Greif. Dbg. 226. Vierchen. Stadtschild u. Greif. Dbg. 227 
u. 230 mit o P. S. g. e. 5 

Stettin. Denare. Greif u. Helm in Portal. Dbg. 248; desgl. Greif u. 
gekr. Greifenkopf. Dbg. 253. Versch. Var. S. g. e. u. g. e. 6 

Witten. Stadtschild auf Kreuz u. Greif. Dbg. 251. Vierchen. Gekr. 
Greifenkopf u. Greif. Versch. Var. Zu Dbg. 255. G. e. u. s. g. e. 6 

Stralsund. Brakteaten mit d. Strahl. Dbg. 146 u. 146a. Hohl-Vierlinge 
ebenso u. mit Strahlenrand. Zu Dbg. 147. S. g. e. 4 

Ulaggenbrakteaten. Versch. Var. mit u. ohne Strahlenrand. S. g. e. 4 
Witten vor 1381. Strahl. Ks. Kreuz mit Strahl im Winkel; 3 Var. 
Zu Dbg. 259; desgl.(1381—1387). Stern auf d. Kreuz. Dbg. 261. S. g. e. 4 
Desgl. (Vertrag von 1403). Beiderseits Strahl auf Schild. 4 Var. Zu 
Dbg, 267. S. g. e. 4 

Desgl. späteres 15. Jahrh. Mit Herz oder Kleeblatt im Winkel d. Kreuzes. 
4 Var. S. g. e. 4 

Grosspfennig. Dbg. 273e. Schillinge 1505 und 1509 mit Strahl und Kreuz. 
Mzz. Halbmond und Stern. Dbg. 288 var. u. 292 var. S. g. e. u. vorz. 3 
Halbschilling 1501. Strahl u. Kreuz. Dbg. — (erwähnt nach Kolme 
& 111); desgl. 1508. 3 Var. zu Dbg. 304. S. g. e. 4 

Hohlpfennige. Gotisches S in Strahlenrand. 2 Var. Dbg. 127a u. —. 

S. g. e 2 

Schilling 1538. Strahl. Ks. Kreuz mit S. Bratring 1. var. mit SVNDE; 
desgl. 1638. Bratring 75 a var. mit STR ALS. S. g. e. 2 

Dtitchen ( 4 /ie Taler) 1626. Strahl über K reuz. Ks.Wert. Bratring 45. S.g.e. 
Kupferne Notmünze 1628, rund. Strahl zwischen 16—28. Bratring —. S.g.e. 
Usedom. Denare. Helm u. Greif. Dbg. 319 u. 320. G. e. u. s.g.e. 3 
Wollin. Denare. Halbe! Stern u. Lilie. Ks.Greif. Dbg.322u.326a. G.e. 4 
Unbestimmte Pommer sc he Brakteaten mit verschiedenartigen 
Türmen. Dbg. 455, 456 etc. 5 Var. S. g. e. 5 

Pommern unter Schweden. Karl XI. Halber Gulden 1674. 
Bel. Brustb. r. Ks. Die bell, wilden Männer mit d. Wappen. Mzz. I) • S. 
Kat. Oldenburg 1954. Vorz. 

Sch wedisch - poramersche Kupfermünzen. 6 Pfennige 1759, 
3 Pfennige 1792 u. 1806. S. g. e. u. vorz. 3 
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Brandenburg. 

Prziblslavv-Heinrich f 1150. Denar. + II • • • RAND. Brustb. v. vorn 
mit Schwert u.Fahne. Ks. + P6TISS. Brustb. d.Petrissav. vorn zwischen 
Stern u. Kugelkreuz. Bahrfeldt 3c. Am Rande ausgebr. G. e. 

Albrecht der Bär. 1134*— 1170. Brakteat. +BRÄNDE*«** Brustb. d. 
gepanzerten 'Markgrafen mit Schwert u. Schild hinter Mauer zwischen 
2 Türmen. Bahrf. 14a. 27 mm. S. g. e. 

Desgl. Barhäuptiges Brustb. d. Markgrafen mit Lilie u. Fahne über Bogen. 
B. 23. 25 mm. S. g. e. 

Desgl. Bob. Brustb. mit Schwert u. Fahne über Bogen in vorz. Umrahmung. 
B. 24. 28 mm. Vorz. 

Desgl. Beb. Brustb. in Mantel mit Schwert u. Fahne in einem mit Kuppel¬ 
türmen besetzten Portale. B. 27. Freckleben 5. 26 mm. Vorz. 

Desgl. Stehender Markgraf im Harnisch u. Mantel mit Schwert u. Fahne, 
zwischen 2 Kuppeltürmen. B. 33. 27 mm. S. g. e. 

Die letzten 4 Braktraten sind wahrscheinlich in den an h a 11 i n i s c h e n 
Besitzungen Albrecht? erstanden. 

Otto I. 1170-1184. Brakteat. BR—Ä —VN-D-G BV--RS- 
OTO. Der gepanzerte Markgraf mit Schwert u. Schild zwischen 2 Kuppel¬ 
türmen stehend. B. 37. 31 mm. S. g. e. 

Desgl. BRÄ — N — fcOBVRG — OTO. Gepanzerter Markgraf mit Fahne, 
Schild u. Schwert zwischen 2 Kuppelgebäuden stehend. B. 38. 30 mm. Vorz. 

Desgl. BRANDE— BVRG6NSIS — OT —TO. Der gepanzerte Markgraf 
mit Schwert u. Fahne sitzt auf doppeltürmigem Portale. B. 39. 30 mm. 
Sehr schön. 

Desgl. OTTO—BPÄ — NI). Steh. Markgraf mit Schwert ».Schild zwischen 
Kirche u. Zinnenturm. B. 40. 28 mm. Vorz. 

Desgl. ICIOPNCPNO — MPAPCRIVO. Steh. Markgraf mit Schwert n. 
Fahne zwischen 2 Gebäuden. B. 60a. 27 mm. S. g. e. 

Desgl. Trygschrift. Der steh. Markgraf mit Schwert auf d. Schild gestützt: 
i. F. Stern u. Kugeln. B. 61. 25 mm. S. g. e. 

Otto II. 1184—1205. Brakteat. OTO MARI. Der gepanzerte Markgraf 
stehend mit Schwert, Fahne u. Schild. B. 70. 25 mm. S. schön. 

Desgl. Der steh. Markgraf mit Schwert u. Fahne zwischen 2 Kuppeltürmen. 
B. 72. 21 mm. S. g. e. 

Desgl. OTO — 0. Brustb. in Mantel mit Schwort, Fahne u. Schild über 
Bogen. B. 78 b. 23 mm. S. g. e. 

Dgl. OTTO. Steh. Markgraf mit Fahne u. Schild; i. F. Kleeblatt u. Kreuz. 
B. 86. 21 mm. S. g. e. 

Otto, Heinrich v. Gardelegen u. Albrecht II. Brakteat vonSalzwedel. 
Auf Bogen sitzender Markgraf mit 2 Schlüsseln. B. 118. 21 mm. S. g. e. 
Desgl. Bell. Brustbild über Bogen zwischen 2 Schlüsseln. B. 126. 
21 mm. Vorz. 

Albrecht II. 1205—1220. Denar. Markgraf mit Schwert u. Fahne zw. 
Türmchen u. Schild. Ks. Kreuz mit 4 Kugelkrouzchen. B. 159. S. g. o. 

Johann I. u. Otto III. 1220—1266. Denare. Die beiden Brüder über 
Türmchen u. Kreuz. Ks. Halber Adler über 3 Türmchen. B. 161. Verseil. 
Var. u. 1 halbierter. S. g. e. " 
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Otto IV. 1266 -1308. Denare mit OTTO MÄRCHIO. Versch. Var. 
B. 192a, 193 u. 194. G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. mit OTO um Adlerschild. B. 195 (5) n. OTTO. Sitz. Markgraf 
mit Schwert u. Falken. B. 196 (2). S. g. e. 7 

Desgl. Sitz. Markgraf mit Schwert u, Fahne. Kr. ST — €N—DA — L€. 
Doppelfadenkreuz. B. 199. S. g. e. 

Otto IV. und Konrad. 1281—1291. Denare. B.217u.219. G.e.u. s.g.e. 4 
Otto V. 1267-1298. Denare mit OTTO und O-T—T B. 222 u. 224 (2) ; 
desgl. von Spandau mit Helm. B. 226. G. e. u. g. g. e. 4 

Albrecht III. 1283—1300. Denare. Markgr. mit 2 Lanzen u. geflügelter 
Markgraf. B. 228, 230 u. 231. S. g. e. 3 

Desgl. Reitender Markgr. mit d. Falken. Ks. Schild mit halb. Adler u. 
Löwe. B.235(4); desgl. mit + BRÄNDEBOR um Adler. B.237a. S.g.e. 5 
Otto, Albrecht u. Hermann. 1296 — 1298. OTTO ÄL f?ER. Adlerkopf. 
Ks. Markgr. mit 4 Sternen. B. 245. S. g. e. 

Dona re aus der 2. Hälfte des 13. Jahrhund er ts. Mit reitendem 
Markgrafen. B. 255 u. 257. S. g. e. 2 

Desgl. mit stehendem Markgrafen mit versch. Beizeichen u. Kehrseiten, 
von Salzwedel B. 338, von Spandau B. 344 (2), 345 (4). S. g. e. 7 

Desgl. Unbestimmte Münzstätte, mit Doppeladler B. 365 (3), mit einfachen 
Adlern u. anderen Beizeichen. B. 366, 369 (3), 370 u. 405. G. e. u. s. g. e. 10 
Brakteaten der gleichen Zeit. Münzstätte Salzwedel. Beiz. 
Schlüssel. B. 320, 321, 323, 334 u. 335. S. g. e. 5 

Desgl. Stellender Markgraf zwischen 2 Türmen. B. 376, 382 u. 383. 
21- 23 mm. S. g. e. u. vorz. 3 

Kleinere Denare. B. 557, 558 (2), 561 (3), 562 (4), 563 (5) u. 564 (3). 
Meist s. g. e. u. vorz. 18 

Desgl. B. 565 (3 Var.), 566 (4), 567, 569, 571 (2), 572 (4), 574 u. 576 (2). 
Meist s. g. e. 18 

Waldemar. 1305—1319. Denare. Markgraf mit 2 Lilien u. 2 Adler¬ 
köpfen. Ks. WO —LD — ESß— ÄR Kreuz. B. 577. 4 sich ergänzende 
Exemplare. G. o. 4 

Desgl, Markgräfin Agnes reitend. B. 581 u. reitender Markgraf. B. 582. 
O. e. u. s. g. o. 2 

Letzte Zeit des Askanier — 1323. Denare von Spandau. B. 583; 


lesgl. von Stendal. B. 584 (3); desgl. von Kyritz. B. 586 (2), 292,594 (3). 
0. e. u. s. g. e. 10 

Desgl., unbest. Münzstätten. B. 602 (3), 607, 609 (2), 610, 612, 613 u. 615. 
O. e. u. s. g. e. 11 

Ludwig II. v. Bayern. 1351—1365. Denar von Spandau. Markgraf mit 
2 Pfeilern. Ks. LOI) • VICl? • Helm. B. 620. G. e. 

Otto VIII., d. Faule. 1365—1372. Denare mit 0 —T - T - 0 B. 623 
u. 625. G. e. 2 

Unbestimmte Denare der bayrischen Zeit. Denar von Berlin 
mit schreitendem Bär 1. B. 626; desgl. von Kyritz. B. 630 (2) u. von 
. Berleberg. B. 637, 639 u. 643. G. o. u. s. g. o. 7 

/ < Desgl. B. 644, 645 tu 646 (2); desgl. von Salzwcdol. B. 649 u. 652; desgl. 

von Spandau. B. 655, 657 u. 660. G. e. 12 


L1333 

Js j 1334 

U 835 
• 133G 


1338 


Ili'Sgl. aiiM unbestimmt«'!! PrÄgestfltten. 15. 661 (2), 666, 669, 671, 672 (2), 
679 (2), 689 u. 690 (2), 691 u. 692. G. o. u. a. g. e. 16 
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1339 


Markgrafen aus dem Lützelburger Hause. 1373—1415. Denar mit 
d. böhm. Krone. B. 712. G. e 
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1357 
11358 
1359 


f 1360 
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Bistum Brandenburg. Denar. Figur mit2Krummstäben. B. 752. G.e. 2 
Unbestimmte Denare Brandenburger Schlags. B. — und Hälfte eines 
Brakteaten. Z. g. e. 3 

Hohenzollern. Friedrich II. 1440 — 1470. Adlerpfennige ohne und 
mit Strahlenrand. Bahrfeldt II, 2, 5 a, 7 b, 7 g u. 7i etc. S. g. e. 7 
Frankfurter Helmpfennige mit Strahlenrand. Versch. Varianten. Zu B. 14, 
15 u. 16. S. g. e. u. vorz. 

Stendaler Hohlpfennigo. Halbadler u. 4 Steine in Strahlenrand. B. 19 (3); 
desgl. llohlscherf. Ebenso. B. 20. S. g. e. 6 

Salzwedeler Hohlpfennig. Halbadler u. Schlüssel in Strahlenrand. B. 21; 

desgl. Hohlscherfe. Ebenso. B. 22. Versch. Var. S. g. e. 4 

Groschen. Kreuz mit 4 Schilden. Ks, Adler 1. B. 28a. S. g. e. 

Desgl. Kreuz mit 3 Schilden u. einem Stern. B. 30. S. g. e. 

Hisher nur in der Sammlung Hardt vorgekommen. 

Desgl. mit Adlerschild u. quadr. Wappen zwischen 3 Ringeln. B. . S. g. e. 
Desgl. Der quadr. Schild mit Bändchen zwischen 2 Rosetten. Zu B. 33, 
2 Var. S. g. e. u. vorz. - 

Groschen von Havel borg. Kreuz mit 3 Schilden u. Stern. Ks. Adler. 
Zu B. 36. 3 Var. G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. Adlerschild, darüber o + o u. quadr. Wappen zwischen 3 Ringeln. 
B. — (vergl. B. 37). G. e. 

Groschen von Rathenow. Adlerschild und Kreuz mit 4 Schilden. 
B. 38. S. g. e. 

Vierchen von P'renzlau. Adler u. Helm. B. 24a u. Hohlscherf mit d. 
Kurzepter. S. g. e. 

Joachim I. 1499-1535. Hohlpfennig v. Salzwedel. Adler mit Kurschild 
in Strahlonrand. B. 68a. S. g. e. 

Groschen 1501 u. 1503. Adler mit Kurschild. Ks. Kreuz mit 4 Schilden. 

B. 97 a u. 116var. mit BRÄRD und 77R6ER>. S. g. e. 

Frankfurter Groschen 1516 u. 1521. Wie vorher. B. 151 e u. 157 b. S. g. e. 2 
Berliner Groschen 1515 von Joachim und Albrecht u. von Joachim allein. 

B. 194b u. 195 var mit BjEBLIRERSlS- G. e. u. s. g. e. 

Stendaler Groschen 1518 u. 1514. Von Joachim u. Albrecht. B. 212c u. 
Joachim allein. B. 214o. S. g. e. 

Joachim II. 1535-1571. DreieV mit Adler- und Szepterschild 1550, 1551, 
1553, 1554. (4 Var.), 1555, 1556, 1557,1558, 1559, 1561, 1562, 1567 u. 1568V 
Versch. Var. Meist s. g. e. 

Desgl. mit Helm und Doppelschild 1555, 1558 u. o. J. G.e. 3 

Berliner einseit. Pfennig 1540. B. 321c; desgl. 1560. B. 395; desgl. 1562. 
B. 397. S. g. e. ' _ r A „ 6 

Johann von Cüstrin 1535—1571. Groschen 1545. Brustb. r. Ks. Adler. 
Vergeh. Var. Zu B. 459. S. g. e. u. vorz. 

Johann Georg. 1571-1598. Gfoschen 1574. Quadr. Schild. Ks. Schild 
mit RApfel. B. 477a. S. g. o. 

Georg Wilhelm. 1(519- 1640. Crogsoner Kipper-Sechsgröscher 1622. 
Brustb. r. Ks. Szepterschild. Mzz. Jagers. B. 682 van mit WILH: und 
BRAN; Kipper-Dreigröscher 1622 u. 1623. Wie vorher. B. <>7 1 u. t>7.J. 
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Cölnische Groschen 1624. Mzz. LM (Liborius Müller). B. 734; desgl. 1625. 
Mzz.I—p. (JakobPankert.) B.7.36b; desgl. 1632. Mzz.L —M. B.747a. 
S. g. e. 3 

Cölnische Dreier 1623, 1624 u. 1625. Adlerschild u. RApfel. S. g. e. 5 
Kipperpfennige von Fr a n k f ur t a. 0. o. J. u. 1622. B. 689 u. 690. S. g. e. 3 
Desgl. von Neuruppin 1622. B. 699c. S. g. e. 

Desgl. von Fürstenwalde 1621. B. 708b. S. g. e. 

Desgl. von Beeskow 1621 und von Cottbus o. J. B. 713c und 714. 
S. g. e. 2 

Desgl. von Crossen o. J. B. 716. Versch. Var. S. g. e. u. vorz. 4 

Desgl. von Drossen o. J. und 1622. (2 Var.) B. 718c, 719 und 720. 
S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. von Cüstrin. Stadtschild mit C. B. 722a. S. g. e. 

Friedrich Wilhelm. 1640 —1688. Crossener Halbgulden 1668. Geh. 
Brustb. r. Kg. Wappen unter Kurhut. Mzz. G — F. (Georg Fromholt.) 
3 Var. S. g. e. 3 

Desgl. 1670. Wie vorher mit geteilter Jahreszahl neben d. Wappen. Schön. 
Desgl. 1671 (2 Var.) 1672. Wie vorher. S. g. e. u. vorz. 3 

Berliner Halbgulden 1669. Brustb. r. Ks. Wappen unter Kurhut. 
Mzz. I — L. (Job. Liebmann). Kat. Henckel 866. ö. g. e. 

Königsberger Halbgulden 1671 u. 1672. Bel. Brustb. r. Ks. Verz. Wappen 
unter Kurhut. Mzz. T.T. (Thomas Tympf). Vorz. 2 

Halberstädter Groschen 1653, 1654 (3 Var.), 1655 (4 Var.) u. 1656 (4 Var). 
Brustb. r. u. Szepterschild. S. g. e. 12 

Desgl. 1657 (5 Var,), 1658 (3 Var.), 1659 (2 Var.) und 1660 (2 Var.). Wie 
vorher. S. g. e. u. vorz. 12 

Berliner Groschen 1662 (2 Var.) u. 1663. Mzz. A—13 (Andreas Berlin). 
Adler u. IIApfel. S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. 1666 (2 Var.) und 1667. Brustb. u. Adler mit Wertzahl. Mzz. I—L. 
S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. mit Wappen und Wert von 1667 (3 Var.) und 1668 (2 Var.). 
S. g. e. u. vorz. ;> 

Desgl. mit Wappen u. RApfel von 1668 (6 Var.), 1669 (4 Var.), 1670 
(3 Var.) u. 1671. Meist vorz. 14 

Crossener Groschen 1669, 1670 u. 1671. Wappen u. RApel. Mzz. G — F. 
S. g. o. u. vorz. 3 

Dreier 1663 u. 1669 (3 Var.). Versch. Typen. Einseit. Pfennig o. J. 
Szepterschild. S. g. e. 5 

Friedrich III. (I.). 1688—1713. Doppelgroschen 1693 u. 1705. Kupfer 
6 Pfennige 1691 u. Pfennig 1705. S. g. e. 4 


j Lausitz. 

1388 Grosser Lausitzer Braktqat. 13. Jahrhundert. 2 gegeneinander gestellte 
- - Flügel in Hochrand; knopfförmig. Posern T. 18,9. 40 nun. S. g. e. 

; ^ 1389 Sorau. Johann v. Bieberstein. 1360- 1424. Pfennige. IOI?ÄRR€S 

Hirschstange. Ks. B6B1RST6IR. Gotisches S. Zu Posern T. 26, 38. 
2 Var. G. e. u. s. e. 2 
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1 Camenz. Kipper 3 Pfennige 1622. Kupfer. Flügel mit 3 Kugeln u. 
Wert; einseit. Kipperpfennig o. J. Kupfer. Flügel. Vorz. 2 

Bautzen. Turmbrakteat. 12. Jahrhundert. Torgebäude mit offenen 
Fitigeln von 3 Zinnentürmen bekrönt; darüber 2 Sterne. Hand schraffiert. 
Becker, 200 seltene Münzen, T. 7, 194. 31 mm. Vorz. 

Desgl. (um 1180). 3 Kuppeltürme über Brüstung, darunter Rosette; in 

breitem Hochrand. 23 mm. S. g. e. 

Görlitz. Pfennige. 15. Jahrh. Jjor. in Seilrand. Ks. Krone. Posern 
T. 19, 19 u. 20. Versch. Var. S. g. e. 4 

Grafschaft Brena. Denar. Stehender Graf mit 4 Lilien. Ks. 6 Herzen 
im Kranz. Brandenburger Typus; desgl. Stehender Graf mit 2 Schilden 
u. 2 Pferdeköpfen. Ks. 4 Herzen um Kreuz. G. e. 2 

Auch <lit* Münzen aus (len nicht Lausitzer Besitzungen der Grafen v. Brena 
sind hier eingereiht. 

Brakteaten. Ende d. 13. Jahrhunderts. Dreiblättriger Baum zwischen 
2 Schilden mit Querbalken. Fund v. Gross-Briesen (Ztschr. f. Num. XI) 55; 
desgl. 2 Schilde, darüber 2 Sterne. Gr.-Br. HO. 22 mm. S. g. e. 2 
Desgl. Stehender Graf mit Holm und Schild auf dem 3 Herzen, darüber 
ein Herz; desgl. Brustb. d. Grafen über Herz zwischen 2 Fahnen. 
Gr.-Br. 109. 20 u. 21 mm. S. g. e. 2 

Desgl. Der brenische Helm zwischen 2 Herzen; desgl. Grosses Herz; 
desgl. Baum mit 2 horzförm. Blättern. Gr.- Br. 47,49 u.52. 20-22 mm. Vorz. 3 
Desgl. 3 Seeblätter über Bogen u. über 3 Kugeln. Gr.-Br. 11 u. 12; desgl. 
Grosses B in dem 2 Sterne. Gr.-Br. 34; u. Kreuz über Bogen zwischen 
2 Köpfen. Fund v. Wolkenberg 26. 20—22 mm. Vorz. 4 

Herren von Beeskow. Brakteat. 2 aufgerichtete Sicheln zwischen 
2 Kreuzen. Wolkenberg 68. Vorz. 21 mm nebst einem Bruchstück. 2 

Herren von Pagk. (?) Brakteat. Helm mit 2 Flügeln. Gr.-Briesen 43; 
desgl. 2 Lanzen zwischen 2 Schildon, Wolkenberg 56. 21 mm. S. g. e. 2 
Herren von Strehle. (?) Aufgerichteter Strahl mit verz. Fuss in 
Hochrand. Gr.-Briesen 38. 21 mm. Vorz. 

Unbestimmte Niederlausitzer und sächsische Brakteaten 
um die Wende des 13. Jahrhunderts. Kopf in verschiedener 
Umrahmung. Wolkenborg 11 u. 12; stehender Herr u. Brustb. mit 2 Halb¬ 
monden. Wolkenberg 23. S. g. e. 4 

Desgl. 2 Helme mit Doppelkreuzen. Wolkenberg 59; Helm mit 5 Pfauen¬ 
federn. Gr.-Briesen 44; Helm mit Büffelhörnern u. 5 Lindenblättern. 
Gr.-Br. 112. Ilälbling. 2 Schilde u. 2 Kugeln. Gr.-Br. 114. Vorz. 4 
Desgl. mit 2 Dolchen. Wolkenberg 67; 2 Schwerter zwischen Halbmonden. 
Lübben 110; 2 Schlüssel mit grossen Bärten. Gr.-Briesen 118; 2 Fahnen 
über Giebel; 2 Lilien über Giebel. Wolkenberg 64 u. 71. Vorz. 5 
Desgl. 2 Hähne gegen einander. Wolkenberg 30; 2 Hähne mit umgo- 
wandten Köpfen. Fund v. Lübben 116. S. g. e. 2 

Desgl. Gespaltene Lilie. Gr.-Br. 24; 2 Lilien unter Zweigen. Gr.-Br. 27; 
2 Fahnen auf Bogen. Gr.-Br. 21; Bogen mit Turm u. 2 Fahnen. Wolken¬ 
berg 47. S. g. e. u. vorz. 4 

Desgl. Brustbild mit 2 Kugeln über Bogen; Brustb. mit 2 Kreuzen Über 
Bogen. Gr.-Br. 121 u. 122. S. g. e. 2 

Dreitttrmige Gebäude in verschiedenen Formen. Wittenberg (?) Gr.-Br. 132, 
136,137,139. Lübben 92 etc.; 2 Zinnentürmo über Palrnette. Lübben 97. 
S. g. e. u. vorz. 6 


/> 



Obersachsen. 


71 


* n 
er 
Ib- 
4 

‘U- 

m. 

4 
m. 
en 

5 

2 

7; 

n- 

4 

•er 

2 

* 2 , 

>7. 

6 


t X - 

I ) 

1409 Türme mit verschiedenen Beizeicheu u. Formen. Gr.-Briesen 128, 129, 

130, 131; Giebel mit Schild u. 2 Pokalen. Gr.-Br. 46. S. g. e. u. vorz. 0 

1410 Desgl. Halbmonde .und Verzierungen. Gr.-Br. 127 u. 130; Kreuze mit 

verschiedenen Verzierungen. Gr.-Br. 148, 149 u. 150. S. g. e. u. vorz. 5 
\j\ 1411 Desgl. Buchstabe Ä mit 4 v Punkten. Lübben 32 (von Bahrfeldt Nieder¬ 

schlesien zügeteilt); desgl. S in Kreuzchen endend. Gr.-Br. 37. Vorz. 2 
j 1412 Kleinere Oberlausitzer Brakteaten (Hälblinge ?). Strahl auf Brüstung 
(3Var.); dreieckige Figur; Stierkopf in Hochrand. 15—16 mm. S. g. e. 5 
^1413 Desgl. Kopf über Brüstung; Vogel 1., darüber Tiorkopf (2 Var.). Turm, 
Turm mit Halbmonden; Dolch zwischen Kugelkreuz und Halbmond. 
15—17 mm. S. g. e. u. vorz. . 5 

Herzogtum Sachsen-Wittenberg (Haus Anhalt). 

1 eil Bernhard. 1180—1212. Brakteat. In dreifachem Kreise: + B€RRÄB1)VS- 
DVX-V- Der unbedeckte Kopf d. Herzogs I. mit langem Haar. Erbstein, 
Fund v. Trebitz 1. 28 mm. Vorz. 

: 141.) Desgl. ln dreifachem Kreise; @ EKRÄRDVS-DVX* V* Löwe 1. schreitend. 
Trebitz 3. 27 mm. Vorz. 

4416 Desgl. BERN —HARIL Der gepanzerte Herzog mit Schwert u. Schild 
zwischen 4 Kuppeltürmchen. 26 mm. S. g. e. 

14417 Desgl. Der Herzog sitzend mit Schwert und Kreuzstab in einer oben 
offonen Losange; dreifacher Kreis. Trebitz 22 var. 26 mm. S. g. e. 

14418 Der Herzog mit Schwert, Fahne u. Schild auf einem Bogen sitzend, 1. ein 
Turm. Trebitz 26. 26 mm. Am Rande etw. ausgebr., vorz. 

11419 Brustb. d. Herzogs v. vorn in Raute. Trebitz 37. 23 mm. S. g. e. 

1.4420 Desgl. Htiftb. d. Herzogs über e. Bogen zwischen 2 Kuppeltürmchen. 

22 mm. Vorz. 

4421 Albrecht. 1212—1260. Brakteat. ALBE RS — DVX. Der Herzog 
stehend iu Panzer mit Schwert u. Fahne. Ztschr. f. Num. VII. T. 2, 25. 

23 mm. S. g. e. 

4422 Desgl. Stehender Herr mit 2 Granatäpfeln zwischen 2 Ringeln. Gr.- 
Briesen 17, Lübben 59. 22 mm. S. g. e. 

Von Bahrfüldt nach Sachsen verlegt. 

1423 Johann I. 1260-1285. Denar. Sitzender Herzog auf Bogen mit Schwert u. 
Falken. Ks. Blumenkreuz mit 4 Schilden. Fund v. Aschorsleben 141. S. g. e. 
Lesgl. Stehender Herzog zwischen 2 Scheercn. (Zeichen des Marschall- 
amts.) Ks. D — V — X zwischen 3 Pokalen. Fund v. Aschersleben 166 
(früher irrtümlich nach Schlot heim verlegt). G. e. 

Stadt Wittenberg. Brakteat (14. Jahrhundert). + WITTER BE RS. 
2 gegeneinander gestellte Kronen, Posern, T. 20, 53. 19 mm. S. g. e. 

^4426 Desgl. + W1TBERÖ. Zwoitürmiges Gebäude. Posern —. Fand von 
Lobeda. Bl. f. Mzfrde., T. 164, 11. 18 mm. S. g. e. 
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Anhalt (vgl. Brandenburg). 

1427 Fraglicher Dvnastenbrakteat der Vistl. Harzgegend um 11;>0 (Haus 

Anhalt?). S-VELSOVDÄS Adler 1. bückend au! einem 2 Türme 

verbindenden Bogen, unten Löwe 1.; i. F. Hosotte u. Kreuz. Archiv II, 
S. 52. 1. Berl. Mz.hl., Sp. 128(1. M mm. Vorz., r. ausgebr. 

Von Menadier den Herren von Hadmersleben zugewiesen, auch die 
Askanier dieser Zeit siegeln mit Adler u. Löwe. 
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5'O 0 1428 Bernhard. 1180-1212. Brakteat. Stehender Gewappneter mit Schwert 
u. Fahne zwischen 2 Zinnentürmen, Kuppeltürmchen u. Stern. Fund v. 
Seega 607. 26 mm. Vorz. 

1429 Desgl. Brustb. v. vorn zwischen Schwert und Banner über Kuppelturm 

u. 2 Zinnentürmen, die auf einer Palmette stehen; das Ganze in unten 
durchbrochenem Vierpass von sehr zierlicher Prägung. Unikum des 
Fundes v. Soega. No. 610. 29 mm. Vorz. 

1430 Hälfte eines Brakteaten. In dreifachem Wulstrand. Brustb. über e. Bogen, 

// daneben ein Lilienszepter. Unikum. Seega 611. 26 mm. Am Bande 

' r * beschädigt. S. g. e. 

11431 Brakteat. Brustb. mit Lockenhaar unter dem Bogen eines mit Zinnenturm 
bekrönten Gebäudes in dreifachem Perlrand. Seega 612. 24 mm. Vorz. 

1 1432 Desgl., ähnlich, doch nur einfacher, geperlter Hochrand und kleineres 
Gebäude. (Fund v. Borne?). 20 mm. Vorz. 

1433 Spätere Brakteaten anhaltinischen Schlags. Stehender 
Herzog mit Schwert, Fahne und Schild über Türmchen. Seega 613. 
22 mm. S. g. e. 

1434 Desgl. Kopf unter Bogen, der einen Zinnenturm trägt. 20 mm. S. g. e. 
Zuteilung zu Anhalt fraglich. 

1435 Desgl. Der Anhalter Schild auf einer Mauerbrüstung zwischen 2 Kuppel¬ 
türmen. Fund v. Lübben 55. 22 mm. Vorz. 

TT 1436 Kleinere Brakteaten anhaltinischen Schlages aus der 
2. Hälfte dos 13. Jahrhunderts. Stehender Herr mit Schwert u. 
Fahne (3 Var.), mit Lanzen, Lilienszeptern etc. (5 Var.); desgl. 2 männl. 
Figuren unter e. Lilie. Teilweise aus d. Funde von Jessen. 19 — 20 mm. 
S> g. e. u. vorz. 10 

j 1437 Desgl. Stehender Herr mit Schwort u. Doppelkreuz, Schwert u. Schild, 
Lanzen, Fahnen etc., begleitet von je einem oder zwei Türmchon. 18 bis 
jJJ J 2t mm. S. g. o. u. vorz. 9 

j 1438 Desgl. Sitzender Herr mit Verschiedenen Attributen und Beizeichen. 9 Var. 
19—21 mm. S. g. e. u. vorz. 15 

(.1439 Desgl. Brustb. mit 2 Lanzen unter 3 türm. Bogen. 22 mm; desgl. Brustb. 
oder Kopf in Architektur. 3 Var. 17—19 mm. S. g. o. u. vorz. 4 

/. k %/ 1440 Desgl. Stehende Figur mit 2 Ringeln, Kreuzen oder Schwertern. Vorsch.Var. 

17—19 mm. G. e. u. s. g. e. 6 

1441 Herrschaft Zerbst. Brakteat (13. Jahrh.). Brustb. mit 2 Fahnen 
, i über Bogen, in dem eine Bose, 1. u. r. jo ein Turm. Num. Ztg. 1860, 
j T. 3, 186. 22 mm. S. g. e. 

(1442 Desgl. Stehende Figur zwischen 2 Türmen (vielleicht Magdeburger Schlag?) 
18 mm. Desgl. Sechsblättrige Bose in Hochrand. Fund v. Aschersleben. 
17 mm. S. g. e. 2 

2 J 1443 Georg I. zu Dessau. 1424—1474. Hohlpfennige. Halber Adler u. 

Balken in Strahlenrand. Manu 1. Verseil. Var. 2 i*anzo u. 4 Bruchstücke. 
S. g. e. b 6 

* / 1444 Georg II. t 1509. Einseit. Pfennig. Aufrechtstehender gekr. Bär, da¬ 

hinter VS in Schild. Mann 16 var. S. g. e. 

Zuteilung fraglich. Wird auch als Berliner Pfennig von Waldemar u. 
Sigismund angesehen. 

1145 Ernst, Rudolf u. Wolfgang. 1509 1516. Einseit. Pfennige. Anhalter 

u. Aschersleber Schild. Mzz. Lilie u. O. (Münzstätten Bernburg u. Zerbst). 
Mann 29 u. 31. G. o. u. s. g. e. 6 
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Gemeinschaftlicher Kippergroschen 1622. Beh.Wappen. Ks. RApfel 
u. Titel Ferdinands II. Mann 193e. S. g. e. 

Kipperdreier o.J. Wappen. Ks. RApfel zwischen S—V. Mann 204a. S.g.e. 

— Zerbst. Karl Wilhelm. 1667 — 1718. Gulden 1676. Brustb. r. 
Ivs. Wappen unter Fürstenhut. Mann 250d. S. g. e. 

Desgl. 1678. Aehnlich d. vorigen. Mann 2521. Vorz. 

Desgl. 2 weitere Varianten des vorigen. G. e. u. s. g. e. 2 

— Bernburg^Harzgerode. Wilhelm. Gulden 1675. Brustb. r. 
Ks. Wappen. Mzz. S— IX (Simon Dannes.) Mann 835c. G. e. 

— Bernburg. Kleine Silbermünzen. 6 Pfennige 1757. Groschen 1760, 

1822 u. 1827. Halbgroschen (*/ 48 ) 1760. G. e. u. s. g. e. 5 

Kupfermünzen. 3 Pfennige 1753 (2). Pfennige 1751, 1760, 1794 u. 1823. 

G. e. u. s. g. e. 6 

"V erschiedene anhaltinischo Scheidemünzen. S. g. e. 7 

Münzstätte Aschersleben. Brakteat 12. Jahrhundert. NYS • 
RR •— OMÄRTIR — ÄSCH6RS — IDIN. Der h. Stefan stehend v. vorn, 
auf d. ansgebreiteten Händen die Stola haltend. Fund Freckleben 43a. 
29 mm. Vorz. 

Desgl. NV - SPROMÄT — TIRä — SC. Der knieende h. Stefan r., hinter 
ihm 5 Steine. Freckleben 42a. 24 mm. Vorz. 

Desgl. 2. Hälfte des 13. Jahrhs. Kopf unter 3türmigem Bogen in Ilohl- 
rand. 18 mm. S. g. e. 

Zuteilung ungewiss, vielleicht geistliches Gepräge, Helmstedt? 

Kloster Nienburg an der Saale (bei Bernburg). Brakteat. 
Ende 12. Jahrli. Brustbilder des Abtes u. d. askanischon Schutzvogtes, 
zwischen ihnen Kreuzstab auf Giebel; dreifacher Perlkreis. Fund von 
Seega 614, Trebitz 75. 23 mm. Vorz. 

Münzstätte Harzgerode. (?) Brakteat. Stehender Abt mit 
Krummstab zwischen 2 Ranken mit je 3 Rosen. Seega 54. Unikum. 
40 mm. G. e., etwas zerknittert. 

Herren von Aisleben. (?) Brakteat. Helm mit zwei Büffelhörnern 
über zwei gekreuzten Zweigen. Erbstein, Fund von Wolkenberg 62. 
22 mm. Vorz. 

Markgrafschaft Meissen (seit 1423 Kursachsen). 

' Donar. Beiderseits Kreuz in Kreis mit Schriftzeichen. Zuteilung unsicher. 
(Jüngero Naclunünzo zu Dbg. No. 886?). S. g. e. 

2 Konrad I. v. Wettin. 1130—1156. Brakteat. Brustb. d. Markgrafen mit 

Schwert u. Fahne; i. F. Kreuz. Schriftzeichen am Rande. Archiv, T. 1,23. 
29 mm; desgl. ein ausgebr. Exemplar, s. g. e. 2 

3 Brakteat von Torgau (?). In dreifachem, verzierten Reifen, Torgebäude 

mit Wehrgang, Zeltdach u. Zinnenturm, von 2 Rundtürmen flankiert, 
auf denen je ein Vogel sitzt; i. F. Stern u. Ringel. Fund v. Paussnitz. 
Arch., T. 54, 11. Bl. f. Mzfr., T. 133,9. 37 mm. Prachtexemplar von 

feinstem ßtempelschnitt. 

1 Otto der Reiche, 1156- 1190. Brakteat. Brustb. <1. Markgrafen u. d. 

Markgrüfin, zwischen ihnen Kuppelturm mit Fahne u. Stern. 28 mm. S.g.e. 
5 Desgl. Kopf (1. Mnrkgr. über Turm in Doppelbogeneinfassung vor einem 
Gebäude. 23 mm. S. g. e. 
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/•K* 1466 Desgl. Kopf d. Markgr. zwischen Schwert u. Fahne über Torgebäude, in 
dein ein Kreuz. 25 nun. S. g. e. 

v • 1467 Desgl. Brustb. d. behelmten Markgrafen mit Schwert u. Falufe unter 

dreigeteiltem Bogen. Fund von Döbeln. 25 mm. S. g. e. 
v » •/ 1468 Desgl. Brustb. d. Markgr. mit Lockenhaar in einem Kreise vor drei- 

türinigem Gebäude. Fund v. Döbeln. 26 mm. Vorz. 

/ /•* 1466 Desgl. Brustb. d. Markgr. u. s. Gemahlin in Kreisen vor Gebäude. Fund 
v. Döbeln. 26 mm. S. g. e. 

1470 Desgl. Brustb. d. behelmten Markgr. in einer Kaute. Fund v. Döbeln. 
26 mm. Vorz. 

1471 Desgl. Brustb. d. barhäuptigen Markgr. in Kreis unter Kuppelturm; vorz. 
Hochrand. Fund v. Döbeln. 26 mm. Vorz. 

1472 Desgl. Der stehende Markgr. mit Schwert u. Fahne zwischen 2 Spitz¬ 
türmen; am Bande Zierband. Fund v. Döbeln. 25 mm. Vorz. 

Wohl aus der Münzstätte Beigem. Vgl. Archiv, T. 6, 1, 

11473 Desgl. Hüftbild in Mantel mit Schwert u. Fahne; verz. Band. 24 mm. 
(vielleicht sächsisch). S. g. e. 

! 1474 Desgl. Auf breitem Sessel sitzender Markgraf in Mantel mit Schwert u. 
Fahne. Archiv, T. 6, 3. 26 nun. Vorz. 

1475 Desgl. Zweitllrmiges Torgebäude, über dem eine Fahne u. e. Kreuz auf¬ 
gepflanzt sind; im Bogen ein Kuppelturin. 26 mm. Vorz. (Bistum Meissen ?) 

/ 1476 Desgl. Zinnenmauer mit Tor umschliesst Kuppelturm und Fahne; am 

Bande hebräische Schriftzeichen. 26 nun. Vorz. 

' 1177 Ulrich v. Wettin. 1181—1206. Brakteat. WODÄL — RICVS COV, 

Der stehende Markgraf in Bingelpanzer, Mantel u. Beckenhaube, mit 
Schwert u. Fahne. Fund v. Seega 549. (Nur dies eine Expl.). Bl. f. 
Mzfr., Sp. 89/60. 36 mm. Vorzügliche, scharfe Prägung, am Bande 
etwas ausgebr. 

1478 L. Hälfte eines Brakteaten. Gepanzerter Markgraf stehend mit Schwert, 
neben ihm Turm über Bogen, am Rande Ringel u. Sterne. Seega 551. 
37 mm. Vorz. Unikum. 

“ / H 1479 Brakteat. Stehender, barhäuptiger Markgraf in Panzer u. Mantel,mit 
Schwert u. Fahne an geästeter Stange. Seega 552. Vorz., am Rande ausgebr. 

1480 Desgl. Stehender Weltlicher, barhäuptig in Ringelpanzer mit Fahne u. 
Lilienstab. Seega 553 (Nur dies Expl.). 39 mm. Vorz. 

Wett mischen Gepräge, doch Münzherr unbestimmt. 

' v 1181 Albrecht der Stolze. 111)0—11 !). r >. Brakteat. 77DEL-R£VS SNA- 

I )er stehende Markgraf in Beckonhaube u. Bingelpanzer, mit Schwert, 
Fahne’u. dem Wettiner Balkenschild. Seega 551. (Nur dies Expl.). 
36 mm. 8. g. e. 

/ / 1482 Dietrich der Bedrängte. 1197—1221. Brakteat von Leipzig. I.F.; 

T — €OD — ERICV— 9. Der auf einem Bogen sitzende Markgraf in 
Mantel u. verzierter Beckenhaube mit Schwort u. BApfel zwischen Stern 
u. Kugel; am Bande L — I P—Z 6 —H. Seega 555. (Nur dies Expl.). 
Vgl. Archiv IV, S. 175. 37 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel II. 

w. 1483 Desgl. (Leipzig auf Altenburger Schlag) TI(0) --(IE — B — I — ('VS. Der 
Markgraf in Mantel, mit Schwert u. einem eingefassten, doppelten RApfel 
sitzt auf einem aus 4 Stücken zusammengesetzten Bogen; über d. Kopfe 
5 Perlen. Seega 556. (Nur dies Expl.). Vgl. Arch. I, S. 147,48. 36 mm. Vorz. 
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Desgl. Der gepanzerte Markgraf mit Schwert u. Fahne sitzt auf einer 
mit 2 Kuppeltürmen bewehrten Brüstung; verz. Wulstrand. 83 mm. 
Vorz, am Rande etwa, ausgebr. 

Desgl. (Leipziger Schlag nach 1200.) Der auf breitem Sessel sitzende 
Markgraf in Kappe u. Mantel mit Lilienstab u. RApfel, über d. Haupte 
■3 Kugeln. Seega 557. 37 mm. Vorz. Unikum. 

Hälfte eines Brakteaten. Sitzender Markgraf mit Lilienszepter. Seega 558. 
36 mm. S. g. e. 

Brakteat. (Leipziger Schlag.) Auf Bogen sitzender, barhäuptiger Mark¬ 
graf mit Lilie u. RApfel, oben 3 Kugeln. Seega 559. 37 mm. S. g. e., 
etwas eingedrückt. 

Desgl., ähnlich, von anderer Zeichnung mit doppeltem RApfel u. Kugel 
i- F. Seega 560. 86 mm. Vorz., am Rande etwas ausgebr. 

Desgl., ähnlich, von zierlicherem Stempel, neben den Knieen Pünktchen. 
Seega 561. 36 mm. S. g. e. 

Desgl. Wie vorher, rohore Machart, der Markgraf in Kappe, Kugel neben 
der Lilie. Seega 662. 37 mm. Vorz. 

Zwei r. Hälften von Brakteaten. Der sitzende Markgraf mit Lilie in der 
L.; desgl. mit doppeltem RApfel in der L. Seega 563 u. 564. 36 mm. 
Vorz. 2 

Brakteat. Auf Bogen sitzender, barhäuptiger Markgraf mit doppeltem 
RApfel u. Fahne. Seega 565. (Nur 1 ganzes Exempl.). 38 mm. S. g. e. 
Vg). Bl. f. Mzfrtle., T. 12, 4. 

Desgl. Sitzender Markgraf mit Lilie u. doppeltem RApfel; verz. Rand. 

35 nun. Ueberprägtes Stück von aussergewöhnlich scharfem und hohem 
Relief. 

Desgl., ähnlich, auf d. Rande 4 Rosen. 35 mm. Vorz. 

Desgl. Wie vorher. Veränderte Zeichnung, Kugel neben d. Lilie. Fund 
von Paunsdorf. 35 mm. G. e. 

Desgl. Roherer Stempel. Markgraf in Kappe, mit Doppelkugel. Punkte neben 
d. Knieen. Bl. f. Mzfrde., T. 47,13. 36 mm. Vorz. Oxydiert u.etw. ausgebr. 

Zwei linke u. eine r. Hälfte von Brakteaten mit ähnlichen Darstellungen. 
Fund v. Paunsdorf. 36 mm. S. g. e. u. vorz. 3 

Brakteat. Sitzonder Markgraf mit gleichen Attributen, 3 Kugeln über d. 
Kopf; verz. Rand, aussen 4 Kreuze. 45 mm. Vorz. schönes u. scharfes 
Exemplar. 

Desgl. mit quadratischen Spitzkreuzen i. F. und auf dem Aussenrand; 
verz. Perlreif. 36 mm. Vorz. 

Desgl. Ausgebr. Exemplar u. 3 Hälften mit ähnlichen Darstellungen. 
Fund v. Paunsdorf. 36 mm. S. g. e. u. vorz. 4 

Desgl. ähnlich mit 4 Rosen am Rande. 35 mm. S. g. e. 

Desgl. mit Doppelkugel r. u. Lilie 1., i. F. 2 Punkte. (Nachahmung der 
Altenburger Roichsmünze, wie die vorigen.) 37 mm. Vorz. 

Spätere Prägungen aus der Zoi t Dietrichs d. B ed rä ngton, 
aus westlichen Wettiner Münzstätten. Brakteat. Sitzender 
Markgraf mit Lilie u, Doppelkugel. Fund v. Seega 566. 8o mm. S. g. o. 
Desgl. Wie vorher. Veränderte Zeichnung und Umrandung. Seega 567. 

36 nun. Vorz 

Desgl. Sitzender Markgraf mit 2 Lilienstäben, aus dem Kreuze hervor¬ 
wachsend. Seega 568. 35 mm. Vorz.; am Rande ausgebr. 
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Desgl. Ebenso, jedoch i. F. 2 Ringel u. einer zwischen den Schenkeln. 
Seega 509. 86 mm. Vorz. 

Desgl. L. Hälfte. Sitzender mit Lilienstab, der in einen Stern endigt. 
Seega 570. (Nur diese Hälfte.) 88 mm. Vorz. 

Desgl. Sitzender Markgraf mit der Wettiner Fahne u. Kugelkreuz¬ 
stab; i. F.: Ringel. Seega 571. (Nur dies Expl.) 87 mm. Vorz. 

Desgl. Sitzender mit Wettiner Fahne u. Lilienszepter. Seega 572. 
87 mm. Vorz. 

Desgl. Sitzender mit lilienbesteckter Doppelkugel u. Lilienstab; i. F.: 
2 Ringel. Seega 578. Vorz. Riss am Rande. 

Desgl. 2 Hälften. Sitzender mit Kreuzstab u. Lilie; i. F. r.: Kuppelturm. 
Seega 574. 86 mm. S. g. e. 

Desgl. Sitzender mit Lockenperlen hält 2 Fahnen. Seega576. 35mm. S.g.e. 
Späterer oster ländisch er Brakteat. Sitzender hält 2 Stäbe, die 
in Oblättrige Rosen endigen; aussen 4 Kugeln. Seega 577. (Nur dies 
Exempl.) Vorz., am Rande ausgebr. 

Unbestimmte Wettiner Bra k t ea ten ä 11 er <?r Fabrik. Sitzen¬ 
der Markgraf in Mantel mit Lilie u. kugelbesetztem RApfel in einem 
oben offenen Vierpasse, der 2 Kuppelttlrme trägt. Seega 578. (Nur 

1 Exempl.) 85 mm. S. g. e. 

Desgl. Der Markgraf in Ringelpanzcr mit Schwert u. Fahne sitzt auf 
e. Bogen zwischen 2 Türmen; i. F.: Stern. Seega 579. 85 mm. S.g.e. 
Brakteateu aus den östlichen Münzstätten (Freiberg, Meissen). 
Markgraf mit Schwert und Lilie sitzt unter dreiteiligem Bogen, der 

2 Türmchen trägt. Seega 580. Trebitz 82. 85 mm. S. g. e. 

Desgl. Sitzender mit Schwert u. Lilienstab. Eine linke u. 5 r. Hälften 
verschiedener Stempel. Seega 581/82. 39 mm. Vorz. u. s. g. e. 6 

Desgl. Sitzender mit den gleichen Attributen, darüber Stern; desgl. 
ähnliches Gepräge von feinerem Schnitt aus 2 Hälften zusammengesetzt. 
Fund v. Paunsdorf. 87 mm. S. g. e. 2 

Desgl. Auf breiter Bank sitzender Markgraf mit Lilienstab und Doppel- 
kugol; i. F. Kugel u. Stern. Seega 583. 39 mm. S. g. e., etwas gedrückt. 
Zwei ähnliche Gepräge von etwas abweichenden Stempeln. 40 mm. G. e. 2 
Desgl. Auf e. Bogen sitzender Markgraf in Mantel, breitem Gürtel u. 
Lockenhaar, mit Lilio u. doppeltem RApfel; i. F. 2, am Rande 4 Quadrate. 
Fund v. Zwickau. 36 mm. Vorz. Zierliche Prägung. 


1522 Desgl. Aelmlich. Fund v. Paunsdorf. 27 mm. Beschnitten. S. g. e. 

1523 Desgl. Sitzender mit Lilienstab u. knopfbesetzter Doppelkugel; i. F. 

8 Kugeln. 37 mm. S. g. e. 

1524 Desgl. Sitzender mit kleeblattbesetztein, doppeltem RApfel u. Lilie, 
grosser Kopf; i. F. 2 Ringel. Vgl. Bl. f. Mzfrde, T. 47, 14. 37 mm. Vorz. 

1525 Desgl. Aehnliches Gepräge von scharfen Formen. 38 mm. Vorz. 

^) # 1526 Desgl. Sitzender auf Bogen mit 2 verz. Kugelstäben, darübor 2 Sterne. 

Seega 584. (Nur 1 Expl.) 36 mm. S. g. e., etwas gedrückt. 

1527 Desgl. Sitzender mit 2 Kreuzstäben, über denen jo ein Stern. Seega 585. 

40 mm. S. g. ö., am Rande etw. ausgebr.; desgl. Variante. 36 mm. 
S. g. e.; desgl. Hälfte. Sitzender mit Zweig, am Rande Schriftreste % 
i % Seega 586. (Nur diese Hälfte.) 42 mm. G. e. 3 

1528 Desgl. Sitzender mit 2 Schwertern, neben denen Ringel. Seega 587. 

2 ganze u. 2 halbo Expl. 42 mm. Stark zerknittert. 4 
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f 1529 Desgl. Derselbe mit Fahne u. Kreuzstab, der in e. Rose endet. Seega 588. 
43 mm. G. e.; desgl. noch ein zerknittertes Expl., eine Hälfte u. ein 
Viertelsttiek. 4 

1530 Desgl. Derselbe mit 2 Doppellilien. Eine l.u. zwei r. Hälften. Seega 589 u. 500. 
40 mm. G. e., eine Hälfte zerknittert. 3 

<.1531 Desgl. Derselbe mit 2 in Kreuze endigenden Lilienstäben. Seega 591. 
37 mm. Ausgebrochen. G. e. 

1532 Unbestimmter Brakteat os tsaa lisch er Fabrik. Auf flachem 
Bogen sitzender Weltlicher mit langem Haar u. 2 aus Kugeln aufsteigenden 
•"* Lilien; aussen Sterne u. Punkte. Seega 592. 32 mm. Unikum. 
iJ 1533 Heinrich der Erlauchte. 1221—1288. Sitzender Markgraf mit 2 Stern¬ 
blumen. 40 mm. S. g. e. 

Derselbe mit 2 lilienbesetzten Kugeln, darüber 2 Sterne. Bl. f. Mzfrde., 
T. 47, 9. 38 mm. S. g. e. 

Derselbe auf flachem Bogen mit 2 Zweigen, der 1. in ein Kreuz endend. 
j - 38 mm. Vorz. 

‘ J 1536 Derselbe mit Kugelkreuzstab u. Lilie. 38 mm. S. g. e. 

> (1537 Derselbe mit Doppellilie u. 5 blättriger Blume; i. F.: 2 Kugeln. 40 mm. 

• •> 1 1 Vorz. schön. 

\lo38 Derselbe mit einer von dreiteiligem Bogen umgebenen Blüte u. Lilie; 

( i. F.: Stern u. 2 Punkte. 40 mm. Vorz. schön. 

1539 Derselbe mit 2 Kreuzstäben, von denen Lilienblätter herabhängen. 43 mm. 
S. g. e., am Rande etw. ausgebr. 

1540 Derselbe mit Blüte über Kugel u. Kreuzstab; i. F.: 2 Ringel. 40 mm. Vorz. 
* ^ 1541 Derselbe mit doppeltem RApfel u. verz. Krouzstab. 40 mm. Vorz. schön. 

[1542 Derselbe mit Kleeblattszepter u. Kreuzstab mit Lilienblättern; i. F. Stern 

u. 3 Ringel. 41 mm. Vorz. 

! 1548 Derselbe m.Fahne u. Doppellilie; am Rande Kreuze u. Ringel. 39 mm. S. g. e. 
[1544 Derselbe in Lockonhaar mit Fahne u. Sternblume. 40 mm. S, g. e., am 
Rande ausgebr. 

1545 Zwei r. Hälften von Brakteaten. Attribute, Sternblume u. Doppelkugel. 

37 u. 40 mm. S. g. e. - 

1546 Knopf förmige Brakteaten aus dor 2. Hälfte des 13. Jahr¬ 
hunderts. Sitzender Markgraf mit Schwert u. Kreuzstab, über dem 
ein Stern. 43 mm. Vorz.; deutliche Spuren von Ueberprägung. 

1547 Derselbe mit Schwert u. Kreuzstab, dor mit Lilienblättern besetzt ist. 
44 mm. S. g. e. 

b')48 Derselbo mit dem Schwert in der Scheide und dem von der 
steigenden Meissner Löwen. 45 mm. Vorz. 

1549 Desgl. Wie vorher, von veränderter Zeichnung. 44 mm. S. 

1550 Desgl. Derselbe mit 2 verschiedenen Blütenstäben. 42 mm. 

15ol Derselbe mit Doppelkreuz u. Sternblume. 46 mm. S. g. e. 

15*>2 Derselbe mit Schwert und Stern, über dein ein Rankenornament. 
40 mm. S. g. e. 

1553 Derselbe mit Schwert u. kreuztragendom Lilienszepter. 38 mm. S. g. e. 
Am Rande ausgebr. 

1554 Derselbe mit Doppelkreuz u. Fahne; i. F.: Ringel. 43 mm. Ausgebrochen. 
1555 Derselbe mit kreuztragendem Blfttenstäb und Doppellilie. 42 nun. S. g. e. 

Ausgebr. 
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Derselbe mit Kugelkreuz und Rautenstab. 42 mm. S. g. o. 

Derselbe mit Schwert und Rankenornamont, auf der Brust eine Kugel. 
41 mm. S. g. e. 

Derselbe von 2 Rankonornamenten umgeben. 32 mm. S. g. e. Ausgebr. 
Derselbe mit Turm auf d. r. Hand u. Szepter. 33 mm. Stark beschädigt. 
Derselbe mit Schwert auf dem ein Stern u. Palmzweig; am Rand Sterne. 
3G mm. S. g. e. (Vielleicht Eulen burgisch es .Gepräge.) 
Späteste Form der Knopf brakteaten. HDGOlOOl (Henricus Dei 
Gratia Misnensis Orientalis Marchio). Stehender Markgraf mit 2 Schwertern. 
Dresd. Dubl. 118. 38 mm. S. g. e. 

HDGfldj. Derselbe mit 2 Lanzen. 36 mm. G. e. 

HDGSBOäß. Der befederte Helm zwischen 2 Sternen. Dresd. Dubl. 124. 
37 mm. S. g. e. 

* NM * NM (Nummus Misnensis). Stehender Markgraf mit 2 dreifachen 
Kugeln. 40 mm. S. g. e. Etwas geknittert. 

HDGOlOOl. Stehender Löwe 1. 37 mm. S. g. e. 

Derselbe Löwe mit Ümschr. HD0O. 2 Var. 27 mm. G. e. u. s. g. e. 2 
1?L)L<3. Stehender Markgraf. 37 mm. S. g. e. 

HDGMOSR. Zwei Löwen, gegeneinander gestellt. 37 mm. S. g. e., am 
Rande ausgebr. 

Albrecht der Unartige. 1265—1308 (oder später?). Knopf brakteaten 
mit d. Löwen 1. ohne Umscbr. (Fund v. Castell in Franken.) 2 Var. 
37 u. 38 mm. S. g. e. 2 

Desgl. Var. Löwe in Perlkreis. 38 mm. Vorz., am Rande ausgebr. 
Desgl. Stehender Markgraf mit 2 Lanzen; desgl. mit anderen Attributen, 
die Figuren fast unkenntlich ausgeprägt. 5 Var. 38 mm. G. e. u. s. g. e. 5 
Desgl. Der befederte Helm, am Rande -I Sterne. 38 nun. S. g. e.; desgl. 
Helm in glattem Rande. 2 Var. G. e. 3 

Dietrich UL 1291—1307. Knopfbrakteat. MTeOD(eR)CS. Stehender 
Markgraf mit zwei Schwertern. Sehr flaches Gepräge. Vgl.Arch., T.4.61. 
37 mm. G. e. 

Meissen unter Brandenburg (?) nach 1300. Ivnopfbrakteaten (wohl 
Münzstätte Freiborg). Adler mit Kopf, Flügeln u. Schwanz den Hoch¬ 
rand bedeckend. Flaches Gepräge. Vgl. Archiv, T. 18, 15. 38 nun. 3 Var. 
G. e. u. s. g. e. 3 

I>i<* grossen Freiberger Brakteaten reichen bis zu der erst um 1340 erfolgten 
Einführung des meissnischen Groschens, H. li. 

Unbestimmtes Gepräge. Zwei gekrönte Köpfe, zwischen ihnen stern¬ 
förmiges Szepter. Rand nach Art der Meissner Knopfbrakteaten; 34 mm. 
S. g. e.; der Typus ähnlich dem von Nordhauseu. 

Friedrich II. der Ernsthafte. 1324—1349. Meissenor Groschen, 
o + o FRID’ o DT o GRÄ’TVRIßß’ o LHR 6RÄV o • Blumenkreuz im 
Vierpass, in dessen Winkeln C —R—V—X. Ivs. ® ® GROSSVS J 

SßiRCf?’ o MVSR6NSIS Stehender Löwe 1. Vorz. 

Aeltester Typus der Meissner Groschen, die nach Ausweis d.Freiborger Urkunden- 
buchs erst um 1340 eingeführt wurden. 

Desgl. Varianten d. vorigen in d. Interpunktion u. Zeichnung d. Löwen. 
Aus d. Funde v. Göllnitz hei Altenburg. S. g. e. u. vorz. 9 

Desgl. mit LHRGRÄ. Verschiedene Varianten. S. g. e. 8 

Desgl. mit LflRGÄ (2 Var.) u. LHR6R. S. g. e. 3 
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Friedrich II., der Ernste oder Friedrich UI. 1824 —1349. Meissner 
Groschen von gleichem Typus wie die vorigen. Zierlicher Schnitt. 
Verschiedene Varianten. G. e., s. g. e. u. vorz. 6 

Händelheller mit Ringel oder Punkt neben der Hand. Wahrscheinlich 
meissnisches Gepräge. Fund v. Ziegenrück. G. e. u. s. g. e. 4 

Friedrich III., der Strenge. 1849 —1881. Meissner Groschen vom 
gleichen Typus mit späteren Buchstabenformon u. SIHSREHSIS o + o . 
Verseil. Varianten u. Beizeichen. G. o., s. g. e. u. vorz. 0 

Hesgl. Weitere Verschiedenheiten. Meist aus d; Funde von Steinwiesen. 
Einer mit aufgebackenem Händelheller. G. e. u. s. g. e. 10 

Balthasar. 11400. Meissner Groschen. Aelteste Sorte mit o + o BflLTl? o 
Hl o 0RK o TRVPo (sic!) LHR6R’. Sonst wie vorher, mit Punkt unter 
d. Löwen. Götz — (vgl. Fund v. Böckum). S. g. e. 

Hesgl. Variante des vorigen u. Groschen mit b vor d. Löwen. Götz 3502. 
G. e. u. s. g. e. 9 

Hesgl. Varianten in d. Umschriften. Beizoichen u. Ringeln. Meist s.g.e. 14 
Hesgl. Verschiedene andere Varianten und Beizeichen. S. g. e. 14 

Hesgl. Weitere Stompeiverschiedenheiten. Münzstätte Sänger hausen 
(seit 1891). S vor d. Löwen. Fund v. Jena. Götz—. S. g. o. u. vorz. 18 
Hesgl. Jüngster Typus. Beiz. Kreuz. Fund von Jena (2); desgl. 2 gering¬ 
haltige Exemplare. G. e. u. s. g. e. 1 

Hesgl. mit Stempelfehlern BHTLfy; desgl. mit SIHSSERSIS; desgl. 
niit 6RCIH • CRVI0’- und mit o GRCIfl o S. g. e. 4 

Holmgroschen (seit 1890 in Freiberg geschlagen). Löwenschild auf Blumen¬ 
kreuz in Vierpass. Ks. Der Thüringer Helm. Götz 8497. Vorz. 

Wilhelm I. t 1407. Meissner Groschen. Gewöhnlicher Typus mit Kreuz 
vor dem Löwen. Götz 3537. S. g. e. 2 

Hesgl. Varianten von feinem Schnitt. S. g. e. 6 

Hesgl. Weitere Varianten in Umschrift u. Beizeichen. Fund von Jena. 
Meist s. g. e. 12 

Groschen Wilhelms mit den Contremarken IX und X siehe unter Hessen. 

Friedrich der Streitbare, I. Kurfürst. + 1428. Meissner Groschen. 
Aelterer Typus. Beiz. F. Götz 3542. S. g. e. u. vorz. 3 

Hesgl. Verschiedene Varianten. S. g. e. u. vorz. 0 

Helmgroschen. Löwenschild in Vierpass. Ks. Der Thüringer Holm. Mzz. 
Roso. Götz 3543. Vorz. 

Neuere Fürstengroschen. Löwe in Schild von 3 Rosen umgeben. Götz 3550 ff. 
Versch. Var. S. g. e. u. vorz. 6 

— gemeinschaftlich mit Wilhelm II. u. Friedrich IV. FoWoFo etc. 
Löwenschild in Vierpass. Ks. Löwe in Schild. Götz 3558 ff. S.g.e.u.vorz. 3 
Hesgl. Versch. Varianten. G. 8560 ff. S. g. e. u. vorz. 3 

Wilhelm II., der Reiche, f 1425. Schildige Groschen. Blumenkreuz in 
Vierpass, darüber Landsberger Schild. Ks. Löwe 1. m. d. Landsberger 
Schild. G. 3571 ff. Vorz. 2 

Friedrich IV., der Einfältige, f 1440. Schockgroschen. Gewöhnlicher 
Typus mit F vor d. Löwen. G. 3588. G. o. u. s. e. 3 

Hesgl. Geringhaltige Stücke. Oxydiert. 3 
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Kurfürst Friedrich II. mit Friedrich IV. u. Sigmund. 1128 — 1437. 
Schockgroschen. Typus mit F o F o S o (Münzstätte Gotha). 
G. 3589. S. g. e. 2 

Desgl. Geringhaltige Stücke. Oxydiert. 3 

Kreuzgroschen. Löwenschild in Vierpass. Ks. Kreuz über d. Löwenschild. 

G. 3591 ff. Mzz. Kose. Verseil. Var. G. e., s. g. e. u. vorz. 4 

Schildige Groschen. Landsberger Schild über Vierpass. Löwe mit Schild. 
G. 3595 ff. S. g. e. u. vorz. 2 
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Derselbe mit Friedrich IV. und Wilhelm III. 1437—1440. Schildiger 
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Groschen mit FoFoW. G. 3600. Geringhaltig. S. g. e. 

Derselbe mit s. Mutter Katharina u. Wilhelm III. 1440— 1442. 
Schildiger Groschen mit KoFoWo etc. auf der Vs. Gegen st ein p e 1 
der Stad t Erf urt. Vgl. G. 2606. S. g. e. 

Derselbe mit Wilhelm 111. 1442— 1445. Schildige Groschen mit 
X F o W o etc. Mzz. Stern. G. 3614 u. 3615. S. g. e. 3 

Desgl. mit dem Mzz. doppelter Halbmond. G. 2625 var.; desgl. mit Mzz. 
Mohnkopf, Kose. Kreuz etc. G. 3626 u. 3627. S. g. e. u. vorz. 5 

Neue Schwertgroschen. Kur- u. Rautenschild über d. Vierpass. Ks. Wie 
vorh. Mzz. Kleeblatt u. Kose. G. 3751 u. 3761. S. g. e. 4 

Degl. Mzz. Halbe Kose. Versch. Varianten. G. 3764 ff. S. g. e. 4 

Friedrich II., der Sanftmütige allein. 1445-1464. Schildige Groschen. 
Mit Mzz. Kreuz; desgl. mit Kose u. Stern. G. 3631 ff. S. g. e. 9 

Judenkopfgroschen (seit 1444). Löwenschild in Vierpass u. Landsberger 
Schild. Ks. Der Meissner Helm mit d. Mannskopf. Mzz. Stern. G. 3653. 
S. g. e. 

Neue Schockgroschen (seit 1444). LandsbergerSchild in Vierpass. Ks. Löwel. 
G. 3659 ff. G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. mit Mzz. Lilie, Kleeblatt etc. Versch. Varainten. G. 3664 ff. Fund 
von Niederstein. S. g. e. 10 

Schwertgroschen (seit 1457). Kurschild über d. Vierpass. Ks. Löwe mit 
Landsberger Schild. Mzz. Lilie. G. 3673 ff. S. g. e. u. vorz. 4 

Desgl. Var. mit DIO CKACIA etc.; desgl. mit Mzz. Stern. G. 3701 ff. 
S. g. e. 6 

Neuer Schwertgroschen mit Kur- und Rautenschild. Mzz. Kleeblatt. 
G. 3766. S. g. e. 

Turnosgroschen 1457. Landsberger Schild in der äusseren Umschr. und 

1 jKU ; innen ANNO o SK o CCCC o LVII Kreuz. Ks. Der Thüringer Helm. 
Mzz. Lilie. G. 3667. Vorz. 

Desgl. 2 Varianten des vorigen mit LAN - und LÄRG • S.g. o. u. vorz. 2 
Landsberger Hohlpfennige, o + o LäRI). Landsberger Schild; desgl- 
mit * + *. Posern 606 u. 609. S. g. e. 4 

Hohlpfennig. FoDoSo. Schild mit den Kurschwertern. Erfurter Fund. 
S. g. e. 

Landsberger Pfennig. Halber Löwe über Landsberger Schild zwischen 

2 Rosetten. S. g. e. 

„Altenburger** Pfennig. Halber Löwe über d. Rosenschild zwischen $ u. 
Rose. 8. g. e. 

Kann auch ein Leipziger <• t* j»rilge sein. Vgl.Mittig. <1.bayr. mim. Ges. 1909, S.9I» 

Altenburger (Leipziger?) Heller. Löwenschild auf Kreuz. Ks. Kose auf 
. Hand. S. g. e. 3 
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Hohlheller. Rautenschild, darüber Kleeblatt; desgl. mit Beiz. Stern u. 
ohne Beiz. S. g. e. 3 

Desgl. Halber Löwe über Landsberger Schild. G. 3770 ff. Verseil. Bei¬ 
zeichen. S. g. e. 6 

Desgl. Löwenschild, darüber Kreuz. Vgl. G. 3629 u. Wittenberger 
Holler. W über Kurschild ( 2 ). Vorz. 3 

Friedrich mit s. Gemahlin Margaretha. Schwertgroschen. SW in d. 
Lmschr. d. Ks. Mzz. Doppelkreuz (Peter Schwalb zu Colditz). G. 3709 ff. 
S. g. e. u. vorz. 4 

Desgl. mit DEI o u. andere Varianten. S. g. e. 4 

Margaretha allein, f 14H6. Hohlheller. SfioDoSo Schild mit d. 
Kurschwertern. G. —. Vgl. Fund v. Zöckeritz. S. g. e. 

Wilhelm III., der Tapfere. 1445—1482. Schildiger Groschen. Mzz. Kreuz. 
G. 3777. S.g.e. 

Judonkopfgroschen. Wie No. 1615 mit »W o 1 )£ 1 o etc. G. 3780. S.g.e. 

Grossgroschen 1457. + W o DI o 6R7ICIÄ o etc. Rautenschild über Vier¬ 
pass. Ks. + GROSS VS o LÄRTG 1 o TVRIRG’ o DHA Wachsender 
Löwe über d. Landsberger Schild, zwischen 2 Rosetten. Bl. f. Mzfrde., 
1. 163, 14, Sonst nicht ediert. S. g. e. 

Desgl. 1457. Variante des vorigen mit TVRßG’ o . Bl. f. Mzfrde., Sp. 3468. 
Var. 1 . S.g.e. 

Rautengroschen. Rautenschild über Vierpass. Ks. Löwe mit Landsberger 
Schild. G. 3789 ff. S. g. e. 3 

^ue Schockgroschen. Wie No. 1616 mit Kreuz vor dem Löwen. G. 3786 ff. 
Vorsch, Var. G. e., s. g. u. vorz. 9 

Desgl. mit W vor dem Löwen. G. 3781 ff. S. g. e. Einer mit Gegon- 
stempel. 3 

Dohlpf enn jg o + oWoDoGoDS. Wachsender Löwe hinter Rauten- 
S(, hild. G. 3797 . Vorz.: desgl. dieselbe IJmschr. Krone über Rauten- 
sc «Hd. G. e . u. s. g. e. 4 

Heller (von Wittenberg). W über Rautenschild. S. g. e., leicht ausgebr. 

Frnst und Albrecht der Beherzte. 1464—1485. Schwertgroschen mit 
d. Kurschild. G. 3800; neuer Schwertgroschen mit Kur- u. Rautenschild. 
Mzz. Kleeblatt. G. 3805. S. g. e. 3 

Desgl. mit Gegenstempel von Erfurt (Rad). S.g.e. 

Albrecht und Wilhelm III. Horngroschen mit Jahreszahl 6 allein. 
Bdi. Rautenschild u. beb. Thüringerschild. G. 3812. Vorz. 

»2*1. 1466. Wie vorli. Verseh. Varianten und Münzzeichen. G. 3825, 
3828, 3832 etc. S. g. e. u. vorz. 5 

iL‘sgl. 1467 u. 1469, Mzz. Doppelkreuz (Colditz) u. +. G. 3838 u. 3849. 
k* £• e. u. vorz. 2 

Spitzgroschen 1182. Kurschild in Dreipass. Ks. Löwe u. Landsb. Schild 
ln Dreipass. Mzz. Kleeblatt. G. 3900. Vorz. 

F ( )l(litzer Ilornpfennig. Mzz. dopp. Andreaskreuz. G. 3808; Hornpfennige 
Sternen, Rosen u. Ringeln als Mzz. S. g. e. u. vorz. 6 

( Ritzer Heller. Andreaskreuz über Löwenschild in Perlkreis. Dresd. 
J bl. 216. Vorz. ( 2 ); Heller wie vorher, Mzz. Lilie. Dresd. Dbl. 304. Vorz. 3 
Spitzgroschen 1475. Rautenschild in Dreipass. Ks. Löwenschild. Mzz. 
bt «rn. G. 3858. S. g. e. 
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Freiberger Halbgroschen 
I leipziger Halbgroschen 
S. g. e. u. vorz. 


1475. Mzz. Stern. G. 3866. S. g. e. 3 

1475, 1477 u. 1478. ' Mzz. Kreuz. G. 3861. etc. 

3 


Zwickauer Halbgroschen 1477. Mzz. Halbmond (C. Funke); desgl. 1478. 

Mzz. Kleeblatt (A. Horn). S. g. e. u. vorz. 6 

Einseitige Pfennige. Schild mit Löwe u. Balken. Verschiedene Mzz. u. 
Varianten. S. g. e. 11 

Desgl. mit Löwenschild. Münzordnung 1482. Verschiedene Münz- u. Bei¬ 
zeichen, darunter Ä (Albrecht). S. g. e. u. vorz. 31 


Friedrich III. u. Albrecht. 1486—1500. Einseitige Pfennige mit FÄ 
über d. Schild. G. 3917. Verseil. Var. S. g. e. 10 


Friedrich III., Albrecht u. Johann. Halbe Schwertgroschen o. J. (3 Var.) 
und 1492. G. 3919 ff u. 3960. S. g. e. u. vorz. 4 

Zwickauer Zinsgroschen 1492. Brustb. d. Kurfürsten. Ks. Der sächsische 
Helm. G. 3973. S, g. e. u. vorz. 2 

Schreckenberger. Engel mit Kurschild. Ks. Quadr. Schild. Mzz. Halb¬ 
mond u. Stern. G. 4080 u. 4084. S. g. o. 2 

Schneeberger Zins- oder Mutgroschen. Bell. Kurschild u. beh. Bauten¬ 
schild. Mzz. Stern. G. 4005 ff. Vergeh. Var. S. g. e. u. vorz. 7 
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Desgl. ohne Münzzeichen, ferner mit Mzz. Bose, Lilie etc. Versch. Var. 
in den Umschr. S. g. e. u. vorz. 12 

Desgl. 1499. Wie vorher mit Kreuzen als Interpunktion. G. —. Erbstein, 
Num. Uebersicht, S. 604. S. g. e. 

Bautenheller mit versch. Beizeichen. G. 4591 etc. S. g. e. 5 

Friedrich, Georg u. Johann. 1500 — 1507. Schreckenberger (Engels¬ 
groschen). Wie No. 1660. Mzz. Stern (2). Mzz. Kleeblatt u. Mzz. o T o 
(Buchholz). G. 4156 ff., 4208 etc. S. g. e. u. vorz. 4 

Schneeberger Zins- oder Mutgroschen. Wie No. 1661. Verschiedene Münz 
Zeichen u. Varianten. G. 4109 ff. S. g. e. u. vorz. 16 

Friedrich, Johann u. Georg. 1507 — 1525. Klappmützentaler o. J. 
+ FBIDE — Bl g IOH — AN g GEO — BGI VS Brustb. d. Kurfürsten r. 

Ks. MONEg — ABGEN - DVCVM - SÄXO g Die Brustb. d. beiden 

Herzoge gegeneinander; beiders. 4 Wappen in d.lJinschr. Kat. Engelhardt 
86 var. Vorz. 

Halbtaler o. J. + FBlD — EBIg 10 — HÄN g G - EOBG. Beh. Wappen. 
Ks. MONE - ÄBGENT — o - DVCV g —SäXO g Der steh. h. Johannes. 
Beiders. 2 Wappen in d. Umschr. Unbeschriebene Variante. Vorz. 

Schreckenberger (Engolsgroschen). Wie No. 1660. Mzz. Kreuz (2); desgl. 
Mzz. Stern u. Mzz. o T o (Buchholz). G. 4355 ff. S. g. e. u. vorz. 4 

Zinsgroschen mit Mzz. Kreuz; desgl. mit Mzz. Doppellilie. Versch. Varianten. 
G. 4281 ff. S. g. e. u. vorz. 10 

Desgl. mit X als Mzz. Versch. Var. G. 4304 ff. S. g. e. u. vorz. 10 

Desgl., mit Mzz. T (Buchholz). Versch. Var. G. 4243 ff. S. g. e. u. vorz. 9 
Desgl., mit Mzz. einfache Lilie. G. 4236 u. Mzz. Stern. G. 4242. Vorz. 2 
Leipziger Halbgroschen. Kur- und Bautenschild in Dreipass. Mzz. & 
(Gebhard.) G. 4232. S. g. e. 

Hohlpfennige. FIG über den beiden Schilden. G. 4229. Varianten; einer 
auf Löwenpf. überprägt, S. g. e. u. vorz. 7 
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Hh() Johann d. Beständige u. Georg d. Bärtige. 1525—1530. Annaberger 
laler o. J. Brustb. d. Kurfürsten r. Ks. Brustb. Georgs 1. Mzz. Kleeblatt 


j ^ (Melchior Irmiscli). Zu Ampach 12978. Vorz. 

1677 Freiberger Groschen. G. 4403 u. Annaberger G 
7 ; S. g. e. 


11 
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Annaberger Groschen. G. 4421 u. 4422. 
~ 3 

1678 Johann d. Beständige allein. 1530—1532. Schneeberger Taler o. J. 
Brustb. d. Kurfürsten r. mit Schwert, in Blätterkranz. Ks. Quadr. Wappen. 
Beiderseits in d. Umsclir. je 4 Schilde. Zu Madai 2922. Kat. Merseb. 570. 
r Vorz. 

1,179 Georg der Bärtige. Annaberger, Taler 1530. NÄW o MVNTZ • etc. 
Brustb. 1. Ks. Die 5 Schilde ins Kreuz gestellt. Kat. Engelhardt 99. S. g. e. 

lhso Dresden. Einweihung d. Bethauses d. reform. Gemeinde 1688. Zinnmed. 
Lamm u. Schrift. Ampach 14849. 20 mm. Vorz. 

lß$l Gedenkbrakteat der numismatischen Gesellschaft in Dresden mit d. sitzen¬ 
den König. 30 mm. Vorz. 


Bistum Meissen. 

Martin. 1170—11 DO. Brakteat. Brustb, d. Bischofs mit Stab zwischen 
‘-Türmen über Bogen, .der einen Turm umspannt. 30 mm. S. g. e. 
Am Bande ausgebr. 

Hälbling. Kreuz unter Bogen, der ein Gebäude mit Kuppelturm trägt. 
22 mm. S. g. e.; desgl. leichter. Hälbling mit 3 türm. Gebäude (fraglich 
°b Meissen). 19 mm. Gering erh. 2 

Bruno II. v. Borsdorf. 1208—1230. Brakteat. ($€PrSCOPVS-BBVKO. 
Bischof mit Krumm- und Kreuzstab, in einer doppellinigen Einfassung 
ätzend, die 2 Zinnentürmchen trägt. Seega594. 41mm. S. g. e. Unikum. 

^•sgl. Sitzender Geistlicher mit Kreuzfahne u. Buch, über dem ein Stern, 
unten r. eine Lilie. Vgl. Posern, T. 36, 3. 32 mm. S. g. e. 

Späteres 13. Jahrhundert (um 1250). Auf e. Bogen sitzender, bar¬ 
häuptiger Geistlicher mit Krummstab u. Fahne. Doppelter Hochrand. 
Vgl. Archiv, T. 21, 29. 43 mm. Vorz. 

Lesgl, Aohnlich, auf dem Krummstabe ein Stern. 42 mm. G. e., ausgebr. 
Lesgl. Stehender mit Krummstab u. Schwert. Posern, T. 36, 4. 37 mm. 
S. g. e., am Bande ausgebr. 


1686 


Abtei Pegau. 

r 

1(589 „Windolf“. 1100-1150. Halbbraktoat. WITOUO Brustb. eines Welt- 
1 • “ liehen (dos Stifters?) v. vorn mit Fahne; r. Stern. Posern, T. 45, 11. 

Fund v. Gerstenberg. 23 mm. S. g. e. 

! >j ™ Hesgl. Wie vorher. Varianten dieses Typus. S. g. e. 2 

1691 Siegfried v. Rekkin. 1185-1224. Brakteat. S-LF-IM-D- Krücken¬ 
kreuz, in d. Winkeln Kopf, Krummstab, Lilie u. Hand. Posern, T. 38,8. 
h ^ 32 mm. S. g. e. 

B)J2 Desgl. mit ST-F-K I-D 9* Wie vorher. Seega 504. 32 mm. S.g.e. 2 
•V J1693 3 Hälften dieses Typus. Fund v. Paunsdorf. S. g. e. 3 

' lG94 Brakteat. SIFKIDVS • PI6ÄV6IENSIS • ÄBBÄ’ auf vierbogigem Schrift¬ 
band. Krückenkreuz mit Kopf, Hand, Kugel u. Bosette. Vgl. Seoga 501. 
Posern, T. 38, 5, 35 mm. G. e. 
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1695 Desgl. ÄBBÄS SIFR1I) (PISOWE) Krückenkreuz mit Kopf, Krummstab, 
Kreuz, Kopf.* Fund v. Paunsdorf. BI. f. Mzfrde., T. 43, 5. 33 mm. S. g. e. 
1 2 Hälften. 

(l696 Aehnlicher Schriftbrakteat mit Königskopf, Abtkopf. Ranke u. Kopf mit 
Barett. Posern —. G. o., ausgebrochen. 

1697 Desgl. S*I*F*R*I*T* mit Kopf, Hand, RApfel u. Stab. Fund v. Pauns¬ 

dorf. 34 mm. Geknittert, g. e.; desgl. ein ausgebr. Expl. 2 

1698 10 Hälften von Brakteaten mit verschiedenen Füllungen der Kreuzeswinkel. 

G. e. u. s. g. e. 10 

1699 Brakteat. S-OTTO-S-IÄCOBVS Krückenkreuz mit 2 Köpfen, Krumm¬ 

stab u. Kreuz in Rundung. Seega 503. Vgl. Posern, T. 43, 11. 37 mm. 
G. e. 2 sich ergänzende Expl. aus je 2 Hälften zus. gesetzt. 2 

1700 4 weitere Hälften dieses seltenen Brakteaten u. ein ausgebr. Exemplar. 

Zu Seega 503. S. g. e. 5 

4 1701 Brakteat. Krückenkreuz mit Kopf, Krummstab, Herz mit Kreuz u. Kugel 

I mit Lilie. Seega 505. Posern, T. 41, 5. 35 mm. S. g. e. 

1702 Desgl., mit Kopf, Kreuz, Krummstab u. Kugel mit Lilie. Vgl. Posern, 
T. 42, 3. 37 mm. S. g. o. 

1703 Desgl., mit 2 Köpfen, Krummstab u. Hand. Seega 506. Posern, T. 42, 1. 
33 mm. S. g. e. 

< 1704 Desgl. Schriftreste. Krückenkreuz mit Kopf. Kugelkreuz, Krummstab 
u. Schlüssel. Sclilüsselförmig. Seega 509. 38 mm. Zerknittert, am Rande 
ausgebr. 

VI705 Knopfbrakteat (um 1300). Krückenkreuz mit 2 Krummstäben. Halbmond 
u. Schlüssel. 42 mm. G. e. 2 Hälften. 

1700 — Münzstätte Groitzsch bei Pegau. Graf Dietrich von 
Sommerschenburg u. Groitzsch, Vogt von Pegau. 1190—1207. 
Brakteat. + TE + Ol) + (ER) + ICS. Krückonkreuz mit Kopf, RApfel, 
Schwert u. Adler. Seega 513. Posern, T. 40, 12. 35 mm. S. g. e. 

1707 Desgl. TEO. Krückenkreuz mit Kopf, Adler, Turm u. RApfel. Vgl. 

Posern, T. 40, 10. 34 mm. G. e. 

1708 Desgl. Hälfte • • • • ERICVS • COM • • • Krückenkreuz mit Kopf u. Schwert. 

Seega 514. Posern, T. 41, 13. 34 mm. 4 1 . Hälften. S. g. e. 4 

1709 Brakteat. Krückenkreuz mit Kopf, 2 Lilien u. Adler. Seega 510. Vgl. 
^ . Posern, T. 40, 11. 35 mm. S. g. e. 

1710 Desgl., mit Kopf, Lilie auf Kugel, Schwert u. Adler. Seega 511. Posern, 
T. 42, 13. 33 mm. g. g. e. 

1711 Desgl., mit Kugel iibor Flug statt Adler, aussen 4 Kugeln. Seega 512. 
36 mm. S. g. e. 

yJ7l2 Desgl., mit Kopf, 2 Lilien u. Adler. Fund v. Paunsdorf. 36 mm. G. e. 
1713 Burggrafschaft Leissnig. Albrecht. 1233 — 1259. Brakteat. 
Ä — S — V — P. Der auf e. Bogen sitzende Burggraf mit 2 Lilienszeptern 
zwischen 2 Kuppeltürmen. Posern, S. 144. 40 mm. S. g> e. 

Herrschaft Schkeuditz (?). 

Bei Halle, N. W. Leipzig. Merseburger Lehen. Münzstätte <ler Herren v. Friedeburg und 
Dietrichs v. Landsberg. 1271 an Merseburg zurück. Vgl. Posern, S. 11)2. 

1714 Brakteat nach Meissner Typus. Weltlicher Herr auf e. Sessel sitzend mit 
Krummstal) u. Kreuzfahne, aussen 4 Kreuzchen. U n ed i e r t. 34 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel 11. 
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Desgl. Auf Doppelbogen sitzender Weltlicher mit Kreuzstab u. RApfel, 
am Rande Schriftreste. Unediert. 36 mm. S. g. e. 

Desgl. Auf Doppelbogen sitzender Weltlicher mit Kreuzstab u. Buch: 

P. 2, am Rande 4 Kugeln. Unediert. 30 mm. Vorz. 

Desgl. Auf Bogen sitzender Weltlicher mit Stab, der in eine Raute u. 
Kleeblatt endet u. Kugelkreuzstab, zwischen 2 Kugeln. Unediert. 
36 mm. Vorz. 

Desgl. Sitzender Weltlicher mit Kreuzfahne u. Buch, über dem ein Stern. 
Unediert. 36 mm. G. e., ausgebrochen. 

Bistum Merseburg. 

Anfang d. 12. Jahrhunderts. Denar. Brustb. des Bischofs von vorn 
mit RApfel. Ks. Zweitlirmige Kirche. Dannenberg 607. S. g. e. 

Desgl. Brustb. v. vorn mit Krummstab u. Palmzweig. Ks. Kreuz auf 
Bogen zwischen 2 Türmen. Dbg. 610. S. g. e., ausgebrochen. 

Desgl. Kreuz von 4 Sternen umwinkelt. Ks. Droitürmige Kirche mit 
Bogen. Umsclir. IäNco. Zu Dbg. 411. S. g. e. 

Eberhard v. Seeburg. 1770—1201. ER- • • • VS —PIPPNSRÄ Bischof 
mit Krummstab u. Palmzweig sitzt unter Gewölbebogen mit reicher 
Architektur, der von zwei Türmen getragen wird. Seega 465. 47 mm. 

S. g. e., ausgebrochen u. eine Hälfte. S. g. e. 2 

Desgl. EBERH — ÄR. Sitzender Bischof mit Krummstab, neben ihm ein 

Ruppelturm. Seega 166. 45 mm. L. Hälfte. S. g. e. 

Desgl. + €€PPeRUÄRDVS — DI 6- • •• BVR6ENS. Unter einem Bogen 
mit d. Aufschrift SC — S LÄVRENC1V9 der Heilige auf d. Rost von 
~ Henkern gemartert; darüber die Brustb. d. Heil. u. d. Bischofs zwischen 
2 Gebäuden mit Kuppeltürmen. Seega 467. Posern, T. 37,6. 46 mm. S.g. e. 

Abbildung Tafel III. 

Desgl. •••HRDVS--- Unter dreiteiligem Bogen dieselbe Marterszene 
mit dem h. Laurentius n. 1. u. den 2 Henkern zu den Seiten; darüber 
Brustb. d. Bischofs mit Krummstab u. Palmzweig in einem Bogen mit 
reicher Architektur. Seega 468. (Nur dies Expl.). Posern, T. 29,8. 47 mm. 
G. e., zerknittert. 

Desgl. I). Heilige mit Nimbus auf d. Roste 1., daneben die Henker mit 
Schwertern' u. Stangen, zwischen denen der Bischof thront, mit Krumm» 
s tab u. offenem Buche. Reich gegliederte Umrahmung. Seega 469. 
44 mm. S. g. e. 

Desgl. Untor dreigeteiltem Bogen d. Heilige mit erhobenen Händen r. 
auf d. Rost, daneben die beiden Henker mit Gabel u. Stange; oben 
Brustb. d. Bischofs mit Krummstab u. Palmzweig unter Bogen. Seega 470. 
44 mm. S. g. e., geknittert. 

Desgl. Htiftb. d. Bischofs mit Krummstab u. Palmzweig unter einem v. 
•> Türmen besetzten Kleeblattbogen, in reicher Einfassung, in deren 
Aussenwinkeln Schriftzeichen. Seega 471. (Nur dies Expl.). Vgl. Posern, 

T. 29, 15. 47 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel IX. 

Desgl. Aehnliche Darstellung von verändertem Stempel. Seega 472. 
iNur dies Expl.). 46 mm. Geknittert u. ausgebrochen. 

Desgl. Sitzender Bischof mit Krummstab und Palmzweig unter ausge¬ 
schweiftem Bogen, der 5 Türmchen trägt u. von 2 Türmen flankiert ist. 
Seega 474. 41 mm. Vorz. 
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Desgl. Aehnliches Gepräge von verändertem Stempel. 11 mm. G. e. 
ABC-Brakteat um (1200). Thronender Bischof mit Lilienszepter; i. F. 
ÄBC. Seega 475. (Dies Expl.). 37 mm. G. e., r. Hälfte. 

Dietrich v. Meissen. 1201 -1215. Brakteat. EPS • TODE — RICVS . 
SB ER. Sitzender Bischof in Haube mit Krummstab u. Lilienszepter in 
Bogeneinfassung. Meissner Fabrik. Seega 476. 38 mm. S. g. o. 

Desgl. Aehnliches Gepräge. Fund v. Paunsdorf. Bl. f. Mzfrde., T. 9, 1. 
37 mm. Zerknittert u. eine r. Hälfte s. g. e. 2 

Desgl. Bischof auf breiter Bank sitzend mit Krummstab u. Doppolreichs¬ 
apfel in Bogeneinfassung. Seega 477. (Nur dies Expl.). 37 mm. G. e. 
Desgl. + EPS • TEODERI— ö VS • Öl ER. Auf flachem Bogen sitzender, 
barhäuptiger Bischof mit Krumm- u. Kreuzstab. Seega 479. 38 mm. 
Ueberprägung. Vorz.; desgl. eine r. Hälfte, vorz. 2 

Desgl. M — • — S — B — 1? * An Bogen sitzender, barhäuptiger Bischof 
mit Kreuz- u. Krummstab. Seega 480. (Nur dies Expl.). 38 mm. S. g. e. 
Desgl. Sitzender Bischof mit Palmzweig, am Rand Kreuze. Seega 481. 
(Nur dies Expl.) R. Hälfte. S. g. e. 

Friedrich v. Hoym. 1360—1882. Hohlpfennige. SWERSEB. Bischofs¬ 
kopf v. vorn. Posern, T. 29, 16. S. g. e. 2 


Edelherrn von Querfurt. 

1740 Brakteat. Stehender Dynast mit Schwert u. Fahne, zwischen 2 Ranken. 

Erbstein, Mansfeld etc. Abb. 10. 23 mm. Vorz., am Rande etw. lädiert. 
[1741 Desgl. Kopf über 2 gekreuzten Ranken. Fund v. Gr.-Briesen 66. 20 mm. 
S. g. e. (Deutung fraglich). 

11742 Desgl. Gekr. Kopf mit langen Locken v. vorn. 22 mm; desgl. Q****VO. 
Gekr. Kopf 1. 16 mm. S. g. e. Ausgebr. 2 

1743 Brakteat um 1250. Sitzender Dynast mit 2 Lilien, darunter 2 Sterne. 

Fund v. Borne. 29 mm, G. e. 

1744 Desgl. Sitzender Dynast mit Zweig u. Kugelkreuzstab. 27 mm; desgl. 

mit 2 Kugelkreuzstäben. 25 mm. G. e. 2 

L 1745 Desgl. Auf Bogen sitzender Gekrönter mit Schwert u. Zweig. 23 mm. S.g. e. 
Die Zuteilung <l«*r 3 letzten Nummern ist nicht gesichert. 


Grafschaft Mansfeld. 

1746 Burchard zu Eisleben. 1183—1229. Brakteat. Der Graf auf ge¬ 
schecktem Pferde r. reitend in Beckenhaube u. Ringelpanzer mit Fahne 
u; Schild, mit Strahlenbeschlag. Linienreif. Seega 395. 46 mm. Vorzügl. 
schön. Unikum. 

1717 Desgl. Wie vorher, jedoch i. F. 3 Kugeln u. Kreuz aus 2 übereinander 
liegenden Wecken. Seega 396. 44 mm. S. g. e. 

1748 Desgl. Der Graf r. sprengend mit geschwungenem Schwerte u. Schild 

mit Strahlenbescblag. Perl- u. Wulstreif. Seega 397. 47 mm. S. g. e. 

1749 Desgl. Reiter r. mit nach dussen wehender Fahne u. Schild, mit 2 kleinen 

Rauten. Linienreif. Seega 398. 41 mm. Eine r. Hälfte. (Nur dies Expl.). 
Vgl. Bl. f. Mzfrde., T. 152, 2. S. g. e. 

1750 Desgl. Reiter r. mit rückwärts wehender Fahne. Seega 399. (Nur dies 

Expl.) 45 mm; r. Hälfte g. e. 
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Desgl. Reiter r. auf geschecktem Pferde, mit dem zum Hiebe nach ab¬ 
wärts geschwungenen Schwerte u. Schild mit Kreuzrosette. (Rautenkreuz.) 
Bogenfries. Seega 400. (Nur 2 Expl.). 45 mm. Vorz. schön, 

Abbildung Tafel II. 

‘1752 Desgl., mit Fahne u. gezacktem Sporn. Seega 401. 45 mm, r. Hälfte g. e.; 
1 ^ desgl. Bruchstücke. 

U7,)d Desgl. Der Graf 1. reitend in Beckenhaube mit rautengeschmückter Fahne. 
Schild und Schwert in Scheide; i. F.: lilienbesteckte Raute. Seilreif. 
Seega 402. (4 Expl.). 45 mm. Vorz. 

17o 4 Derselbe r. sprengend mit Fahne u. Schild mit Strahlenbeschlag; i. F.: 
Kreuz in Rundbogenvierpass. Reif aus Rosettenkreuzchen. Seega 403. 
46 mm. S. g. o., etwas geknittert. Unikum. 

!755 Derselbe r. sprengend mit Fahne u. Schild; i. F.: hinten Kreuz, vorne 
< 2 Kreise mit Kreuzen. Seega 404. (Nur dies Expl. u. d. folgende Hälfte.) 

46 mm. G. e. 

-1756 Desgl. Untere Hälfte des vorigen. S. g. e. 

1757 Desgl. ORCHÄ — RDVS • D — R — PONSV. Der Graf 1. sprengend in 

Beckenhaube mit Rautenfahne u. Schild, auf dem eine Raute* über einem 
Doppelbogen; i. F.: Kreis mit Innonzeichnung; aussen 2 Kreuze. Seega 405. 
(Nur dies Expl.). Bl. f. Mzfrde., T. 152, 5. 45 mm. S. g. e. 

1758 Desgl. BORCIIÄ — RDVS • DE —ONSV. Der Graf r. sprengend mit 

Rautenfahne u. einem mit mehreren Rauten bedeckten Schilde; i. F.: 
1- eine viergeteilte Raute, unten ein Zinnenturm über e. Bogen. Perlreif. 
Seega 406. (2 Expl.). Erbstein, Mansfeld 1. Bl. f. Mzfrde., T. 152, 6. 
46 mm. Vorz. 

175iv >>es g l. BOUCHÄRDVS • De OIÄ — NSVCLT. Der barhäuptige Graf 
in langen Locken. Ringelpanzer u. weiten Hosen r. reitend, mit Rauten¬ 
fahne u. rautenbedecktem Schilde; i. F. 1. kreuzförmige Rosetto, unten 
Kugel. Perlreif, aussen Rosetten. Seega 407. (Nur dies Expl.). Bl. f. 
Mzfrde., T. 152, 4. 46 mm. Vorz. schön. 

Abbildung Tafel II. 

^60 Desgl. Ohne llmschr. Der Graf r. reitend in Beckenhaube u. Ringel¬ 
panzer, mit gegatterter Fahne u. Schild, auf dem ein Kreuzchen; i. F. 
ein, aussen vier Schleifenkreuzchen. Seega 408. 44 mm. Vorz. Unikum. 

Dbl Dgj j) er Q ra f zu Fuss r. schreitend in Bügelhaube u. Ringelpanzer, 
ttbt geschwungenem Schwert u. rautenbedecktem Schild zwischen zwei 
Bäumchen; aussen + V + S + SK + G. Seega-109. 45mm. Durch Knicken 
etwas lädiert, sonst vorzüglich. Unikum. 

J 7b2 Desgl. Der Graf ähnlich wie vorher r. schreitend, auf dem Schilde 
4 Buckeln, die Bäumchen von anderer Zeichnung, aussen V+S + ÖI + CI + 
Seega 410. Unikum. 44 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel II. 

D6.» Desgl. Der Graf stehend v. vorn, den Kopf r. gewandt, in Bügelhelm 
Ringelpanzer mit Schwert u. rautenbedecktem Schilde zwischen zwei 
Bäumchen; aussen wechselnd Sterne u. Kreuzchen. Seega 411. Unikum. 
r ^ Win. Vorz. Abbildung Tafel II. 

1|,; l Desgl. NOIVOHVOVDIÄS CVXODVH. Reiter r. mit Fahne u. Schild, 
“ auf d em Kugelkreuz; i. F. RAj)fel u. Kügelchen. Seega 412. 45 mm. 

S. g. e., am Rande etw. ausgebrochen. 

^6o Desgl. L. Hälfte d. vorigen. S. 412. (Die beiden einzigen Expl.). S. g. e. 
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£/. 1766 Desgl. Trugschrift wie vorh. Reiter r., ähnlich d. vorigen, i. F. RApfel, 

3 Kugeln u. Rosette, aussen 4 Kugelkreuze. Seega 418. (4 Expl.). 

45 mm. S. g. e. 

(p / 1767 Desgl. Veränderte Trugschrift. Reiter r. barhäuptig, mit langen Locken, 


sonst wie vorh. Seega 414. 
Vach 41. 43 mm. Vorz. 


(Nur dies ganze Expl.). Fund v. Klein- 


d 1772 
1773 


/, 1774 


3. SO 1775 


2. 1779 


Desgl. Trugschrift wie vorh. Reiter r. mit Fahne u. Schild, i. F. Kuppel¬ 
turm. Seega 415. (Nur dies Expl.). 45 mm. Defekt. 

Desgl. Ohne Umschr. Reiter 1., mit Fahne u. dreieckigem, rauten- 
beofecktem Schild; i. F. Kugel u. Kreuz. Seega 416. Unikum. 37 mm. 
G. e. Ausgebrochen. 

Desgl. Reiter 1., wie vorher, über d. Kruppe eine Rosette. Seega 417. 
Unikum. 44 mm. Zerknittert u. ausgebrochen. 

Desgl. Trugschrift. Reiter r. mit Fahne u. Schild, über d. Kruppe ein 
Schleifenkreuz. Seega 418. (Nur dies Expl.). L. Hälfte. 42 mm. S. g. e. 

Desgl. Trugschrift 11VIIV etc. Reiter 1. mit Fahne u. ovalem Rauten¬ 
schild, i. F. dreiteiliger Zweig u. Ringel. Seega 419. 42 mm. S. g. e. 

Desgl. Ohne Umschr. Reiter r. mit Fahne u. gerantetem Schilde, vor 
einem Halbbogen, der Zinnen u. ein Gebäude trägt; i. F. r. Stern, glatter 
Rand. Seega 420a. Unikum. 45 mm. Vorz. 

— (Friedeburg?) Brakteat meissnischer Fabrik um 1220. Auf e. 
Bogen sitzender Graf mit 2 aufgerichteten Schwertern, am Rande Rosetten. 
Fund v. Ringleben. Bl. f. Mzfrde., T. 153, 5. 43 mm. S. g. e., ausgebr. 

Desgl. Auf e. Bogen sitzender Graf mit Schwert, von dem 2 Bogenlinien 
abwärts gehen u. Stab, der in eine Raute endigt; i. F.: 1. Ringel. Fund 
v. Ringloben. Bl. f. Mzfrde., T. 153, 6. 37 mm. S. g. e. Am Rande ausgebr. 

Desgl. Sitzender Dynast mit RApfel u. lilienbesetzter Raute; am Rande 
Kugeln. Unediert. 29 mm. S. g. e., ausgebrochen. 

Desgl. Sitzender Dynast mit Schwert und Rautenszepter. Unediert. 
25 mm. (2 Expl.). G. e., am Rande ausgebr. 2 

Desgl. (um 1250). Sitzender Dynast mit Schwort u. befedertem Helm; 
am Rand Raute u. 4 Sterne. Unediert. 39 mm. S. g. e. 

Mansfeld er Hohlpfennige des 14. Jahrhunderts. Topfhelm 
mit 3 Federn, am Rande Buchstaben oder Kugeln. Versch. Varianten. 
G. e. u. s. g. e. 5 

Günther II., Gebhard VI. u. Volrad II. Aeltester Eisleber 
Groschen seit 1445. +GR0SS: COMIT’ D€ MÄN- Blumenkreuz in 
Vierpass, in dessen Winkeln C — R — V - X. Ks. MOHETÄ • HOVA • 
ISL • • EH. Balkenschild auf Blumenkreuz in Vierpass. Stenzol, Mansfeld, 
S. 9. S. g. e. 

Günther II., Gebhard VI. u. Volrad III. Eisleber Groschen nach 1459. 
+ G • G • V • COSR1TES • IR • SRÄRSFELT • Quadr. Wappen zwischen 
3 Rosetten. Ks. SRORETÄ • ROVÄ • ISLEBERSIS. Balkenschild über 
Blumenkreuz. Mzz. Lilie. Stenzei, S. 10, 2. G. e. u. s. g. e. 2 

Desgl. Wie vorher, ohne Münzzeichen. Stenzei, S. 10. 3. G. e. 

Eisleber Hohlpfennige. ISLEIB • Quadr. Wappen. Posern, T. 24, 12. 
G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. Hehn mit 2 Adlerflügeln. Mit u. ohne Umschr. Posern, T. 24, 14. 
G. e. u. s. g. e. 2 
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178;» Günther III., Ernst Hoyer, Gebhard u. Albrecht. Groschen 151.‘5. 
°S° MONET o NOVÄ o COM o DO o DE o MÄNSFELT Quadr. Wappen. 
Ks. SÄNCTVS o GEORGIVS ° MILES o 1513. Der heil. Georg zu 
Pferde 1 . S. g. e° 

1786 Halbgroschen 1511. sfe MO ;• HO i CO J 3 ; DO 5 D€ ; MKR. Quadr. Schild. 

Ivs. SÄRCTVS * 6601161VS 1511. Der h. Georg zu Pferde 1 . Vgl. 
Stenzel, S. 10 , abweichend. G. e. 

1787 Groschen o.J. Beiderseits beh. Wappen. Mzz. Halbmond u. Stern. Stenzel, 

S. 10 . Vorz. 

^788 Desgl. 1519. Wie vorher. Mzz. Stern. Vorz. 

178.) Desgl. 1520. Wie vorher. Mzz. (*• Vorz. 

1 90 Hohlpfennige. Quadr. Schild, darüber M. v. Hagen, S. 4 (2); desgl. Quadr. 

Schild in Strahlenrand. G. e. u. s. g. e. 3 

1791 Rechenpfennige mit d. h. Georg 1578, 1579 (Ä—R) u. o. J. M. S. g. e. 3 


Edelherren von Arnstein, (Arnstedt, Münzstätte Hetstett). 

92 Walther II. 1135-1166 oder Walther III. t 1199. Brakteat. ln 

dreifachem Zierreif. Heraldischer Adler 1. blickend unter vorz. Bogen. 
Freckleben 7 !). 27 mm. S. g. e. 

93 Desgl. Brust!). e. weltl. Herren mit Schwert u. Fahne über einem von 

~ Türmen flankiertem Bogen, unter dem ein Adler 1. blickend; i. F. 
Stern u. Ringel. Freckleben 83. 30 min. Vorz. 

94 Desgl. Adler 1 . blickend Über einem Bogen, der 2 Türme verbindet, 

unten Kuppelturm in Mauer. Freckleben 84. 28 mm. Vorz. 

9.) Desgl. Zwischen 2 durch einen Bogen verbundenen Türmen, Adler 1 . 
blickend, zu Seiten des Halses 2 Sterne, unten breiter Kuppolturm mit 
Rogengallerie. Freckleben 85. 28 mm. Vorz. 

9b Desgl, Adler 1. blickend über Bogen, der 2 Kuppeltürme verbindet u. 

e in Palmettenornament umschliesst. Freckleben 86 . 30 mm. Vorz. 

'97 Desgl. (JlHlÄRieiVNÄOMSI. Adler 1 . blickend auf einer vierblättrigen, 
palmenartigen Pflanze, i. F. 6 Ringel. Freckleben 88 . 28 mm. Vorz. 

98 Desgl. Adler 1 . blickend über einem zweitürmigen Gebäude, in dessen 

Rogen die Köpfe einer Aobtissin und eines Laien erscheinen (Aebtissin 
von Quedlinburg und ihr Vogt von Arnstein). Freckleben 90. 
(Nur 8 Stück.) Archiv II, S. 185. 31 mm. Vorz. schön. 

99 Walter 111. 1172—1199. L. Hälfte eines Brakteaten. In mehrbogiger 

Hinfassung. Adler r.'blickend, in d. Aussenwinkoln 2 Ringel. Seega 430. 
(Nur diese HAlfte.) 31 nun. Vorz. 

Brakteat. In einer mehrfach eingebogenen Einfassung, dio Architektur¬ 
stücke trägt, heraldischer Adler 1. blickend zwischen 2 kreuztragenden 
Türmen, zu Seiten d. Halses 2 Kreuze. Seega 431. (Nur dies Expl.!) 
44 mm. S. g. e., etw. geknittert. 

*91 Desgl. Grosser heraldischer Adler 1 . blickend in Zierreif, i. F. 2 Sterne 
u. 4 Kügelchen, aussen ein Kreuz. Seega 432. (Nur 2 Expl., dies das 
einzig unbeschädigte!) 46 mm. S. g. e. 

92 Desgl. ln geperlter Kreisrundung heraldischer Adler 1. blickend, darüber 
ein ausgewinkelter Kleeblattbogen, der 4 Kuppeltürme trägt und ein 
Gebäude mit kreuztragendem Turm zwischen 2 Rosetten umschliesst; 
in d. Aussenwinkoln 2 Sterne. Seega 433. (Nur di69 ganze Expl.!) 
!b mm. Vorz. Etw. geknittert. 
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1803 Desgl. Reste einer Trugschrift. Reiter r. mit Fahne n. Schild, hinter ihm 
ein fliegender Adler. Seega 444. (Nur dies Expl,). 42 mm. 
Schlecht erhalten. 


0 /. 


s.i. 


Grafschaft Stolberg. 


/.j ' 1806 

/. 1807 

_ fl 808 


Hirsch stehend 1. in Hochrand, 
e. 


7-0 ■ 


0801) 

1810 


ioiz 

(1813 

11814 




1811 

/. 1812 

/. 

/. 181.7 

. Se> i8i6 

1817 

818 


Dreier 1555, 1557, 


1561, 

12 


Groschen 1614. Wappen 




u. Helm. G. e. 

Heinrich zu Wernigerode. 1538 —1572. 

1565, o. J. etc. Saurma, T. 76, 221)8. G. e. 

Heinrich n. Wolfgang Georg. 1612—1615. 
u. RApfel. Saurma 4309. Vorz. 

Kleinmünzen des 18. Jalirhs. Groschen 171!), 1 /48 1723 u. 1750, 
Kupfer li/2 Pfennig 1722,'Pfennige 1722 (2). Vorz. u. s. g. e. 6 

Stift Walkenried. Christian Ludwig zu Celle. 4 Pfennige 1658. 
Gekr. Namenszug u. RApfel. Zu Knyphausen 9296. Vorz.. 

3 Pfennige 1660 u. 1662. Wie vorher. Zu Knyph. 4876. Vorz. 2 


Reichsmünze zu Nordhausen. 


l.U 


1804 Desgl. Im Zierreif Reiterl. mit Fahne u. Ad 1 er sch i 1 d, hinter ihm ein 

Stern, am Aussenrande 4 Kreuzchen u. Ringel. Seega 445. (Nur 2 Expl.). 
43 mm. Vorz., Riss durch Faltung. 

1805 Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. Stehender barhäuptiger Herr 

v. vorn in Kettenpanzer zwischen 2 Türmen, auf denen je ein Adler¬ 
kopf, oben 2 Ringel. Stenzei, Fund v. Gerbstedt 15. 22 mm. Vorz. 


7 


Ztschr. f. Num. XI, 


Brakteat des 13. Jalirhs. 

T. III, 9. 21 mm. S. 

Desgl. Der Hirsch über e. Doppelbogen r. springend, vor ihm ein Türmchen. 
- Ztschr. f. Num. XI, T. III, 7. 23 mm. G. e. , 

Hohlpfennig des 14. Jalirhs. +S£ÄLB’. 2 gekrümmte Fische um eine 
Rosette. Posern, T. 25, 20. S. g. e. 

Desgl. STAL. Hirschkopf v. vorn, Kleeblatt zwischen d. Hörnern. Posern 809. 
2 Var. S. g. e. 2 

Heinrich. 1455—1511. Groschen von Wernigerode 1492. o GRAVE o 
fyERRICI o IR o STOLBERG. Schild mit springendem Hirsch 1. in Dreipass. 
Ks. GROS-DRI o IR o WERRGERODE 9Z. Schild von Wernigerode über 
Vierpass mit Blumenkreuz. Saurma, T. 75, 2280. Vorz. 

Desgl. 1493. Wie vorher mit GROS o DBI o IR o WERRGERODE 93. 
II n ediert. Vorz. 

Einseitige Pfennige. Hirsch l. in Schild zwischen 3 Rosetten. G. e. u. s. g. e. 2 
Wolfgang u. s. Brüder. 1538—1572. Dreier 1540, 1545,1547 etc. Wappen 


U 


7.S 


fv. 


1819 Friedrich I. 1152 —1190. Brakteat. Der Kaiser mit d. Szepter u. die 
Kaiserin mit erhobener R. zu beiden Seiten eines Kreuzes thronend, 
über flachem Bogen mit d. Insohr. IMPE • • • Seega 116. (Nur dies 
^ Expl.). 45 mm. S. g. e. Matt ausgeprägt. 

• ~ & 1820 Desgl. Aehnlich d. vorigen. Die Kaiserin mit Lilienszepter, auf d. Bogen 
1MPERÄT. Fund v. Gotha. 46 mm. S.g.e. Matt ausgeprägt, unt, gebrochen. 

1821 Heinrich VI. 1190 — 1197. Brakteat. Zu Seiten des über einer Säule 
schwebenden Kreuzes r. d. Kaiser mit RApfel u. LUienszepter, 1. die 
Kaiserin n. r. weisend u. e. Lilie haltend, zwischen 2 Kuppeltürmen unten 
EPÄTO. Seega 117. (Nur dies Expl.). 48 mm. S. g. e. 


L: 
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Z.Sö 1822 


io | 1823 

• U824 

7 1825 


7 - 1826 


U832 
^ 1833 

/• $ 11834 


i j1837 

IV. ' 

1838 


Desgl. Aehnlich. Der Reichsapfel mit einer Lilie besetzt, die Schrift 
* tPÄTO t ohne Leiste. Seega 118. 48 mm. S. g*. e. 

üesg'l. Aehnlich d. vorigen. Seega 118b. 46 mm. S. g. e., r. ausgebrochen. 
Desg-l. Aehnlich mit .HPÄTO, Seega 119. 47 mm. S. g. e. 

Desgl. Variante mit 6PST.. i. F.: 3 Kügelchen. Seega 120, 46 mm. 
k. g. e. Leichte Sprünge. 

Desgl. Flachere Prägung mit ▼ 9PÄTO v, am Rande 4 Kreuzehen. Seega 1*21. 
Unikum. 47 mm. G. e. 

Uesgl. Dasselbe Gepräge in starker Abschwächung, die Kronen nicht 
mehr sichtbar; Reste d. Trugschrift ÄT, neues Emissionszeichen. Kugel 
statt RApfel u. Kugel neben d. Kaiser. Seega 122. 45 mm. S. g. e. 

Avei weitere Exemplare dieses Typus in verschiedenen Graden der Ab¬ 
schwächung. Seega 123. Varianten. 46 mm. S. g. e. 2 

Desgl. Der Stempel ist so abgebraucht, dass das Gepräge fast ganz 
verschwindet und nur als neues EinissionsZeichen 6 Kügelchen 
stark hervortreten. Seega 124. 44 u. 47 mm. S. g. e. 2 

Desgl. mit 6 starken einpunzierten Kugeln. Seega 125. 49 mm. S. g. e. 

1 iälfte eines ähnlichen Typus, der Kaiser mit Rutenszepter, Schluss der 
L*ugschrift ÄlT. Gut ausgeprägt. Seega 126. (Nur dies Exempl.). 

D mm. S. g. e. 

Verschiedene Hälften dieser Typen, auch mit der Variante ÄT. (Seega 127). 
4o 46 mm. G.'e. u. s. g. e. 4 

Zeit der Kämpfe Philipps u. Ottos. 1198—1204. Brakteat. Jüngerer 
Jypus der vorhergehenden Gepräge mit der Inschrift MPIÄT. Seega 128. 
48 mm. Vorz. 

Desgl. Vereinfachte Wiedergabe des vorigen mit 3 Kügelchen i. F. als 
Fminissionszeichen. Seega 129. 47 mm. S. g. e. 

Variante mit körnigem Doppelreif, aussen aus Ringpunzen ge¬ 
bildet. Eine schräg geschnittene Hälfte. Seega 130. (Nur dies Expl.). 
4r> mm. G. e. 

Dasselbe Gepräge matter mit 5 einpunzierten Kugeln. Seega 131. 
45 nun. G. e. 

Drei völlig abgeplattete Brakteatenschrötlinge dieses Typus, auf denen 
fast nur noch die Punzen zu sehen. 44—46 mm. * 3 

Hälften der vorhergehenden Gepräge in verschiedenen Stadien der Ver¬ 
kehrs- u. Stempelabnützung. Alle aus d. Funde von Seega, d. h. als 
Hälblinge im Verkehr gewesen. 17 

Zwei durch Zerschneiden hergestellte Drittel st ücke und 10 ebensolche 
Vierlinge in verschiedenen Stadien der Stempelabnützung, Alle in 
dieser Verfassung in Seega gefunden. 12 

Brakteat jüngeren Stils. Kreuz über Kolben schwebend, Kaiser r. mit 
Kugel u. Lilienszepter, Kaiserin mit Kugel. Gekrönter Doppelreif. 
Seega 134. 45 mm. Vorz. 

Königsbrakteat, Der König in reicher Gewandung mit Perlenkrone und 
Kugelkreuzstab, die L. mit erhobenem Zeigefinger vor die Brust erhöben, 
thront zwischen zwei vierstöckigen Kuppeltürmen. Gekörnter Doppelreif. 
Beega 135. 45 mm. Prachtexemplar. 

Abbildung Tafel III. 

Vielleicht wahrend des Reichstages zu Nordhausen unter König Philip]» 1207 
geprägt. 
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1842 Brakteat mit Doppelfiguren, die beide ein Lilienszepter u. Kugel halten, 
das Kreuz schwebt über 3 Kugeln. Seega 136. Unikum. 44mm. V6rz. 


/J. 
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1843 Desgl. Die Doppelfiguren ohne Attribute: unten grosses Ä zwischen 

D — I. Seega 137. 47 mm. S. g. e. 

1844 Desgl. Wie vorher. Im Doppelreif 4 Kugeln einpunziert. Seega 138. 
47 mm. S. g. e. 

1845 Desgl. Wie No. 1843 mit der Trugschrift ICÄlf. Seega 139. 43 mm. S.g.e. 


1846 Desgl. Wie vorher. Mit 2 einpunzierten Kugeln neben den Köpfen. 
Seega 140. 41 mm. Matte Prägung. S. g. e. 
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1847 Desgl. Spätere Emission mit 4 einpunzierten Kugeln i. F. Seega 141. 

41 mm. Abgenützter Stempel. S. g. e. 

1848 Desgl. L. Hälfte, im Doppelreif eine Kugel. Seega 142. (Nur dies Expl.). 

< 41 mm. S. g. e. 

1840 Desgl. Der Kaiser mit RApfel u. Sz<y)ter, auf d. Kreuze Perlkranz; i. F.: 
1. Kugelkreuz, Trugschrift DIÄ01. Seega 143. 42 mm. S. g. e. 

1850 Desgl. Doppolfiguren ohne Attribute, unten Ä. Fund von Ringleben. 

Archiv, T. 45, 3. 44 mm. G. e. 

1851 Desgl. Zwischen d. Figuren Kuppel türm auf Bogen, Keilkreuz u. Kreuz¬ 

stab auf Bogen; i. F.: 4 Kugeln. Seega 144. 41 mm. S. g. e. 

1852 Zeit nach 1210. Brakteat. Der Kaiser mit Lilienszepter, der Kreuzstab 

zwischen 2 Kugeln über Kuppelturm. Seega 145. (Nur dies Expl.). 
38 mm. Ausgebrochen. 

1853 Desgl. Zwischen 2 Lilienszeptern das gekr. Paar ohne Attribute, frei- 

schwebender Kreuzstab, missen 4 Kugelkrouzchen. Seega 146. Unikum. 

42 mm. Vorz. schön. 

1854 Desgl. Kreuzstab über Kugel zwischen dem gekr. Paar. Seega 148. 

U n i k u m. 42 mm. S. g. e. Am Rande ausgebrochen. 

1855 Desgl. Ä—A—I — S um starken Doppelreif, der Kreuzstab ruht auf 

einem Gebäude mit Kuppelturm. Seega 148. 43 min. S. g. e. 

(1856 Desgl. Der Kaiser 1. mit Lilienszepter, die Kaiserin r. ohne Attribut; 
der Kreuzstab schwebt über dreitürmigem Torgebäude. Fund v. Ring¬ 
leben. Archiv, T. 45, 1. 45 nun. Vorz. 

1857 Schriftbrakteat. Nordhäuser Schlages. ÄMMII) ITM02I. Sitzendes gekr. 
Paar, die Figur r. mit Kreuzstab, neben der 1. Kugelkreuz, zwischen 
ihnen 2 Kuppeltürmchen auf Doppelbogen u. Kreuzstab auf Gebäude 
mit Kuppelturm. Seega 140. Upilcum. 30 mm. Vorz. 
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Höchst merkwürdiges vor 1215 in Nordhausen entstandenes Geprüfte, das noch 
nicht erklärt ist. 


fl 858 Proben von Faltung der ausser Kurs gesetzten Brakteaten, ein u. mehr- 
J fach gefaltete Ganz- u. Halbstücke. Aus d. Funde von Seega. 7 

11850 Seeländersche Fälschung eines Nordhiiuser Brakteaten. 


/J. 


1860 Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. In starkem Doppelreif die 

gekr. Figuren mit Rutenszeptern, zwischen ihnen Kreuzstab auf Kuppel¬ 
turm. Posorn, T. 2, 11. 38 mm. S. g. e. 

1861 Desgl. Sterne neben den gekr. Figuren, ohne Attribute. Posern. T. 2, 12. 

38 mm. S. g. e., ausgebrochen. 

1862 Desgl. Wie vorher, ohne Beizeichen. Posern, T. 3, 5. 38 mm. G. e. 

1863 Desgl. Auf d. Brust der Figuren Rosetten, Kreuzstab über kl. Bogen, 
am Rande 4 Kugeln. Posern. T. 3, 7. 30 mm. S. g. e. 
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öo Desgl. Schriftreste (R) 0 R. Grobkörniger Doppelreif, Kreuz auf Fuss- 
gestell. Posern, T. 8 , 1 . 36 mm. S. g. e., am Rande ausgebr. 
r lH 66 Dgl. 2 gekr. Köpfe auf Rosetten, zwischen ihnen Kreuzstab auf 
Fussgestell, am Rande 2 Sterne u. 2 Kugeln. Posern —. 38 mm. Vorz. 
Königsbrakteat (um 1300). Auf breiter Bank thronender König mit Kreuz- 
r u * Lilienstab in grobkörnigem Doppelreif. Posern —. 37 mm. Vorz. 
r^oo Desgl. Aelmlieh. Kleinere Zeichnung von roherem Schnitt. Posern —. 
L 37 mm. S. g. e., am Rande ausgebr. 

L oJ Kordhäuser Vier-Grafenbrakteat. 4 Köpfe mit Kugelmützen, um 2 Rosetten 
gruppiert, dazwischen 2 Kugelstäbe; am Rand ein Schild (Hohnstein) u. 
3 Kugeln. Posern, T. 3 , 15. 38 mm. Vorz. 

Im Jahre 1323 wurde Nordh^usen an die 4 Grafen von Hohn s tein, Mansfeld, 
1 Wernigerode und Sch war z bürg verpfändet. 

® brakteat aus der gleichen Zeit. Das sitzende gekr. Paar zu Seiten des 
Kreuzstabes, am Rande 1 . ein Hirsch 1 . schreitend, r. ein quergestelltes Ä. 
Unediert. 37 mm. Vorz. 

' Abbildung Tafel HI. 

* H o h 1 p f e n ni g e des 14. u. 15. Ja h r h u n d e r t s. PORT (Hirschstange). 
Ungekr. Adler r. (2); desgl. mit +RORT. Posern, T. 26, 5 u. 7. G. e. 
u. s. g. e. 5 

ilS 7 2 DeSSl ' +R 0 R SJ?. Gekr. Adler 1. Posern, T. 26, 11. S. g. e. 

| W73 Desgl. NOItT. 2 Adlerköpfe unter Krone. Posern, T. 26, 8 . S. g. e. 

, ^ Oesgl,, kleiner, mit gekr. Adler 1. Posern, T. 26, 10. S, g. e. 2 

‘5 Kipp erz wö j£ er 0 j ]\J0 . NO • CJ • — IM • NORT. Beh. Stadtschild. 
u Ks. DAdler u. Titel Ferdinands II. S. g. e. 

il 877 Dr eior 1618 u. 1622. Stadtschild u. RApfel. S. g. e. 2 

J 7 Mei ssuer G rosc i ien Wilhelms mit doppeltem Gegenstempel von 
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fl 883 Desgl. Aehnlich, mitoiupunzierten Kugeln. Seega 151. 46 mm. Abgenutzter 
J Stempel. Leicht beschädigt. 

|l884 Desgl. Ein Ganzstück und 2 1. Hälften dieses Typus von ganz flacher 
Prägung, die Figuren nur in Umrissen kenntlich. 46 mm. G. e. 3 

1885 Brakteat mit sitzendem Dynastenpaar, die r. Figur hält einen RApfel, ' 
über der Schulter der 1. Figur eine aufrechtstehende Hirsch' 
stange, zwischen beiden Kreuzstab über Säule, unten eine Burg mit 
3 Kuppeltürmen. Seega 152. 48 mm. S. g. e., am r. Rande aus- 

gebrochen. Unikum. 

Leitstück der ganzen Serie. Die Hirschstange ist das Wappenembleni 
der Grafen von nohnstein. Vgl. Menadier, Bert. Mzhl., Sj». 2850. 

T886 Desgl. Die 1. Figur mit Blüte, die r. mit Kugel, i. F. Kugeln. 2 Hälften« c * 
J Seega 153/154. 44 mm. S. g. e. 

(l887 Desgl. Die Dynastenfiguren mit Knopfmützen, die 1. mit Lilie, die r. mit 
Doppelapfel u. Blütenstab, der Kreuzstab oben in Kleeblattbogen. 
Seega 155. (Nur dies ganze Expl.). 44 mm. S. g. e. 


T1888 Desgl. Die 1. Figur mit erhobener Sclnvurhaiul, die r. mit Lilienszepter, ^ 
zwischen beiden nur ein Punkt, unten die Trügschrift flOÄlO. Seega 156. c 3 
44 mm. S. g. e. f 

i 1889 Hälfte des vorigen u. Hälfte von abgenutzten Stempeln in verschiedenen • 
Stadien. G. e. u. s. g. e. 5 

| 1890 Brakteat. Die Figur 1. mit Blüte, die r. mit RApfel, der mit e. Lilie 
besteckt ist, u. Blütenszepter, zwischen beiden ein Kugelstab. Unten £ 
OIÄOI. Seega 157. (Nur dies Expl.). 47 mm. S. g. e. 

i l8D1 Desgl. Die 1. Figur mit erhobener Hand, die r. eine Kugel haltend, 
zwischen beiden ein Kuppel türm auf Perlbogen und Kreuzstab auf 
Ilalbkrcisbogen. Seega 158. 44 mm. Yorz. 

1892 Desgl. Die beiden Figuren ohne Attribute, zwischen ihnen ein Bogen, der ^ 
2 Kuppeltürme trägt und ein kreuztragender Turm auf Ilalbkrcisbogen. ) 
Seega 159. 43 mm. S. g. e. 

< 1893 Desgl. Die Figur r. eine Kugel, die 1. einen RApfel u. Szepter haltend, 
zwischen beiden oben ein Adler r. blickend. Seega 160. 42 mm. S.g.e. 

^1894 Zerbrochenes Expl. des vorigen, auf dom noch die untere Hälfte de* 
Adlers sichtbar. Desgl. eine r. Hälfte u. ein Bruchstück, auf dem neben 
der r. Figur ein Kuppelturm über einem Adlerflügel. Seega 161. 3 ; 

[1895 Brakteat. Die Figuren ohne Attribute, zwischen beiden Kreuzstab auf b 
i Ringel; in dem körnigen Doppelreif ein feines Zick zack Ornament. 

Seega 162. 44 mm. S. g. e. Unikum. 

i.1896 Desgl. Die beiden Figuren halten einen Bogen, über dem 2 Türme mit t. 
spitzen Dächern, unten eine Rosette. Seega 163. 43 mm. Ein am Rande 
beschädigtes u. ein aus 2 Hälften zusammengesetztes Expl. G.o. u.s.g.e. ^ 

7 r 

1897 Desgl. Wie vorher von schärferer Prägung, die beiden Türme dreistöckig» 
die Gürtel aus 2 Linien bestehend. Seega 164. Unikum. 45 mm. Vor/* 

1898 Desgl. Die Figuren von roherer Zeichnung, die r. mit Lilienszepter» ^ 
zwischen beiden Kreuzstab über einer Rosette in Kreis (Kirchberg?)* j 
Seega 165. 45 mm. Vorz. * 

1899 Desgl. Die Figuren ohne Attribute, der innere Perlreif durch 2 Türm*!L 
unterbrochen, die auf Doppelbogen stehen, darunter 5blättrige Rose * 

• (Kirchberg?); r. Kiipnelturm auf Halbbogen, in dem eine Palmette«* 
Seega 166. 42 mm. Vorz. schön. 
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■) 190!) 
U910 


1914 


• ** J 191(1 
<*■■> 1917 


Jüngere Gruppe der Nordhftuser Naahahmungen Braktoat 
Die beiden Figuren mit Knopfmützen, die 1. mit langem > • 
beiden hohes Gebäude, auf kleeblattbogen «. Lilie »fV„ r 
den Seiten je ein k r e u z t r a g e nder Kuppelturin. Seega lb<. (Nur 
2 Expl.). 44 nun. Vorz. schön. . , 

Desgl. Die Figuren in flachen Baretten, die 1. miterliobtMRi ® 
die r. ein Dreieck haltend; zwischen beiden ein lu y 0TZ 

durchbrechend, unten eine Lilie auf Bogen. Seega • 

Unikum. . . u 1 

I Desgl. Die beiden Figuren auf breiter Bank, die 1. n m ]t;t) 

die r. mit Lilienstab, oben Gebäude auf Doppelbogen. Set e a • 

41 mm. Vorz. v , 

* Desgl. Die Figuren in Knopfmützen ohne Attribut, zu isc ien 11 “ 
stab auf Zinnenturin, oben 2 Zinnentürme auf Bogen. > eeg* 
t 2 IBllften d. vorigen u. verschiedene Bruchstücke. 

’ Brakteat. Die 1. Figur mit Lilienstab, zwischen h6 }^ a R ^ n ^ n ^. 
Bogen unter dem eine Kuppel, oben auf d. inner v 
türmchen. Seega 171. (Nur 4 Expl.). 42 mm. Vorz. 

^ Desgl. Wie vorher die Figuren ohne Attribut, im Bogen unter d. Kienz 
ßtab eine Kugel. Seega 172. 41 mm. Vorz. 

7 Desgl. 2. Hälften des vorigen. S. g. e. 

^ Desgl. Wie vorher zierlicherer Stempel, der Kreuzstab auf Basis. Seega 
(Nur dies Expl). 42 mm. S. g. e. c 

Desgl. Wie No. 190b, auf dom Aussenraude 4 fcugeln einpunziei ee K 
43 mm. Vorz. , 

10 2 Hälften d. vorigen; desgl. eine r. Hälfte mit Kreuzstab über Kuppel¬ 
turm. Seega 17;"). (Nur diese Hftlfte.) G. o- u. vor7 " 

II Desgl. Zwischen den Figuren 2 Türme auf Doppelbogen, den inneren 

Perlkreis durchbrechend, unten Krouzstab auf Kuppelgeb.ludo. Seega ^ 
41 m in Vorz i* 

12 Desgl. Zwei aus je 2 zusammengehörigen Hälften bestehende Expl. dieses 

Typus. 41 mm. S. g. e. . 1M .1 

13 Prägeversuche mit Holzstempeln, ausgeffthrt von Prof. Liisclim v. •. >engieu i 

auf Nordhäuser Brakteaten des Fundes von Seega. 4S mm. 

Grafschaft Hohnstein. 

" 4 Brakteat (13. Jahrhundert). In doppeltem Perlkreis d« gekr. Graf mH 
Schwert u. geschachtem Hohnsteiner Schild: am. Bande 2! Hirsclistan^en 
u. 6 Rosetten. Fund zu Grossberndten. Archiv, 1.12,9. 3b min. S. • 
H5 Desgl. (Nach Nordhäuser Typus). Zwei gekr. Brusth. zu Seiten eines 
Kreuzstabes in doppeltem Perlkreis, auf d. Hand zwmnml der geBchachte 
Hol,„steiner Schild n. 2 Sterne. Vgl. Posern. T. 3,14. .19 mm. V orz. 
■Hl) Hohlpfennig von Grousson (14. Jahrh.). GllVZEM. Der ums em 
Schild in Hocbrand. Fund v. Datonborg. Poscrn, 1. ? ' k 

_... tt 1 1 .....uAliiin 


'■ 1919 


111 i UH III «111\1. 1 mix* »• ..n 

Hohlpfennig von Ellrich (14. Jahrh.). Befederter Helm 1. zwischen 
2 Hirschstangen, oben € unten L. Posern, 1. 2b, 1 — . . g. e. 

Desgl. €LUI. Helm mit den beiden Hirschstangen, dazwischen Kleeblatt. 
Posorn. T. 26. 14 u. 15. G. e. u. s. g. e. 

Ernst V. 1508-1552. Taler 1539. Zweifach beb. Wappen, ks. Der 
h. Andreas stellend. Knyphausen —. N orz., fast Stplglz. 
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/• 1921 


[1922 

/: i 

(1923 

.1924 
' ll925 

1926 

1927 

/. 1928 

M 1929 


ri930 



yl981 


Volkmar, Wilhelm, Eberwein u. Ernst 1552—1554. Vierteltaler 1553. 
VOLCM * WILH * EWERW * ERN * Das zweifach beh. Wappen. Ks. 
* MO * NO * COMI ^ ^ DE * HONSTE x Der steh. h. Andreas von vorn 
zwischen 5—3. Ivnyph. —. S. g. e. 

Ernst VII. 1580—1593. Dreier mit d. Hohnsteiner Schild. 3 Var. G. e. 
u. s. g. e. 3 

Friedrich Ulrich zu Braunschweig. 1613—1634. 6 Flitter aus d. 
Kippermünzstätte Lüderode 1621. Hohnsteiner Schild. Ks. 
Wert. Ivnyph. —. Kupfer. S. g. e. 

6 Flitter aus d. Münzstätte Ellrich 1622. Hohensteiner Schild, 
darüber E — L. Ks. RApfel mit Wert. Knyph. —.; desgl. Kipperdreier 
o. J. mit ELR über d. Holmsteiner Schild. Ivnyph. —. S. g. e. 

Johann zu Wittgenstein. 1634—1657. Mariengroschen 1656. Löwe 1. 
Ks. Madonna. Knyph. —, G. e. 

Gustav zu Wittgenstein. 1657—1701. Mariengroschen 1672. Gekr. G. 
Ks. Madonna. Vgl. Knyph. 6903. S. g. e. 

Grafen von Lauterberg und Scharzfels. R. Hälfte 
eines Brakteaten. (Ende 12. Jahrh.) Tn doppeltem Perlkreis Löwe 1. 
über vier Querbalken. Seega 115. Unikum. 37 mm. Vorz. 

Abtei Gerode (westl. Nordhausen). Geistliche Beischläge zu 
den Nordhäuser Typen. Brakteat (um 1200). Zwei Figuren. 1. die 
sitzende Aebtissin mit Krummstab, r. der sitzende Vogt mit Lilien¬ 
szepter, zwischen ihnen schwebt ein Kreuzstab über einem Sockel; zu 
den Seiten je ein kreuztragender Kuppelturm. Unten IPÄT1. Seega 177. 
(Nur dies eine Exemplar!) 47 mm. Vorz., am Rande leicht lädiert. 
Abbildung: Tafel 111. 

Desgl. Zu Seiten eines schwebenden Krummstabes, 1. d. Aebtissin 
mit Lilie, r. der Vogt mit Szepter, unten IIPÄT. Seega 178. 3 ver¬ 

schiedene Hälften u. ein Bruchstück. (Es existieren nur diese!) S. g. e. 

Desgl. Zwei gekrönte Figuren, die 1. mit erhobenem Krummstab, die r. 
mit erhobenem RApfel u. Szepter, zwischen ihnen ein Kreuzstab über 
Sockel schwebend, i. F. 3 Kugeln. Seega 179. (Nur 2 Expl.). 43 mm. 
S. g. e. Am Rande ausgebr. 

Desgl. Die Figur 1. in doppelspitziger Mitra mit Kreuzstab u. Lilien- 
szepter, die Figur r. gekrönt mit erhobener Lilie u. Szepter, zwischen 
ihnen schwebt ein Krummstab Über einem Kugelkreuzstabe, der auf 
einem Gestell ruht. Doppelter Perlreif. Seega 181. (Nur 3 Expl.). 
45 mm. S. g. e. Aus 2 zueinander passenden Hälften zusammengesetzt. 

Desgl. Im doppelten Porlreif die Trugschrift IIDill) etc. Der Vogt 1. 
sitzend in geperltem Barett mit geschultertem Schwert, die Aebtissin r. 
in geperlter Kopfbedeckung mit Krummstab, zwischen beiden ein 
Lilienstab, unten ein Ringel. Seega 182. Unikum. 40 mm. S. g. e., 
r. oben und unten ausgebrochen. 
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Reichsmünze zu Mühlhausen. 

1!l32 Friedrich I. Barbarossa. 1152—1190. Kaiserbrakteat. FRID6RICVS- 

IMP6RÄ-TO — R ROIÄ Der Kaiser zu Pferde r. sprengend, vor 

einer Säule, die einen Bogen mit 3 Kuppeltürmen trägt. Fund von 
Ootha. Unediert. 44 mm. Schwarz oxydiert u. stark ausgebrochen, 
sonst s. g. e. 

Derselbe als Kreuzfahrer (um 1189). Trugschrift: OVONIOV — 
CNOICV etc. Der Kaiser reitend 1. mit Fahne u. dreieckigem Kreuz¬ 
schild auf reich gezäumtem Apfelschimmel, hinter ihm ein Röschen; 
aussen 8 Kugeln. Seega 58. IJ n i k u in. 45 mm. S. g. e. 
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Abbildung Tafel III. 

1934 Heinrich VI. 1190-1197. Brakteat. H — € — NRIC —V—S — CHSÄR. 

Der Kaiser r. reitend, in reich verziertem Waffenrock, mit Fahne u. Schild 
mit Strahlenbeschlag; i. F. Ringel mit Punkt. Doppelter Zierreif. Seega59. 
(Nur in 2 Exemplaren vorhanden, das andere Aukt.-Kat. Cahn 1903, 
No. 596). Posern, T. 1, 5. 47 mm. Vorz., am r. Rande etwas beschädigt. 

1935 Desgl. HENRIC - VS — ISB — PERÄTÖR. Der Kaiser r. reitend mit 

Lilienszepter u. RApfel mit doppeltem Kreuze, in kreisförmiger, oben 
ausgebogener Einfassung. Seega 60. (Nur 2 Expl.). 45 mm. S. g. e., 
etwas geknittert. 

1036 Lesgl. HSNRICVS CHSÄR — INDÄIVOIÄNOV. (Cesar Romanorum). 
Der Kaiser r. reitend mit nach aussen wehender Fahne u. Schild, auf 
dem ein 1/efusstes Kreuz sichtbar (Kreuzzug 1195?), vor einem mit 
Kuppelturm u. Gebäude besetzten Bogen, unter Kuppelturm mit Tor, 
i. F. 4 Kugeln. Seega 61. (Nur 2 Expl.). Posern No. 628. 46 mm. S.g. e. 

Desgl. Statt d. Umschr. Stäbchenfries in doppeltem Kreisbogen. Der 
Kaiser r. reitend mit Fahne u. Schild, auf dem ein von Strahlen um- 
« gebener Ringel; i. F. ein RApfel über verz. Kugel, Lilie, Spornrädchen 

u. Kugelkreuz; am Aussenrande 4 Rosetten u. 4 Quadrate abwechselnd. 
Seega 62. (Nur 2 Expl.). 44 mm. Vorz. 

L. Hälfte eines Brakteaten. Reiter r., i F. 2 RAepfel. Seega 63. Unikum. 
43 mm. G. e. 

19 39 Brakteat. • HC6SNF • • DVTT • DITN IÄTTVVODII- Der Kaiser in 
breiter Krone auf geapfeltem Pferde 1. reitend mit Fahne u. Schild mit 
Strahlenbeschlag, über d. Kruppe eine Lilie, i. F. 2 Quadrate. Posern, 
T. 1, 2. 45 mm. S. g. e. Am Rand leicht lädiert. 

11)40 König Philipp. 1198—1208. (Aeltere Zeit). Brakteat. II6VN2 FHD2 
NEDV2 PILVISDVS IIPE. Der König r. reitend mit Fahne u. Schild 
mit strahlenförmigem Beschlag; am Aussenrade V—O—I — Ä — 
Seega 64. (Nur dies Expl.). 44 mm. S. g. e. 

Zeit der Verpfändung Mühlhausens an Landgraf Hermann von 
Thüringen. 1199— 1204. Brakteat. Trugschrift NCÄLVON CRV6 
NOVLIPP etc. Der König r. reitend mit Fahne u. Schild, auf dem 
- Kügelchen, vor einem Bogen, auf dem ein Gebäude mit Kuppel¬ 
turm: i. F. rückläufig: II — 6 — R VKÄ — N. Am Aussenrande 
0 6 fji V C 0 V Seega 65, Posern, T. 1, 8. 43 mm. Vorz. 

* L L. Hälfte des vorigen, am Aussenrande nur eine Kugel; desgl. ein Viertel. 
Seega 66. 8. g. e. ° 2 
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11)43 Mit angedeutetem Namen d. Königs Phi 1 ipp. Brakteat. Trug' 
schrift in der CVLIPPO. Der König r. reitend wie vorher; i. F. RApf 0j 
u. Stern. Seega 67. 44 mm. Vorz. 

v 7 1944 Desgl. Wie vorher, mit anderen Schriftzeichen, oben am Rande Figur 

aus 4 Kugeln. Seega 68. (Nur dies Exph). 44 mm. Vorz. 

11)45 Desgl. Aelnilich, mit ganz wirren Schriftzeichen, i. F. vorn eine Kugel- 
Seega 69. Posern T. 1, 7. 43 mm. Vorz. 

/ \ 1946 Mit Namen des Landgrafen (um 1200). HGRMÄNNVS • TVRINßl^’ 

LÄN6 RÄVIVS Der König 1. sprengend mit Fahne u. Schild, auf dem 
ein Stern; i. F. ein 8 speichiges Rad u. 4 Kügelchen. Seega 70. C^ ur 
2 Expl. vorhanden). 48 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel IV. 

„ /' 1947 Desgl. Trugschrift. VIONOI etc. Der König 1. sprengend mit Fahn 0 

u. Schild, auf dem ein Blütenstab; i. F. RApfel u. Kugel, aussen 4 Kugeln* 
Seega 72. (Nur 1 gut erh. Expl.). Posorn T. 1, 3. 48 mm. S. g. e. 

1948 Desgl. Wie vorher, im Vorkehr gewosen, u. 2 Exemplare von g^ 
/ J abgenütztem Stempel, nur in d. Umrissen kenntlich. Zu Seega 72. ’ 

~ 11949 Desgl. Varianten mit veränderter Schildfigur. Seega73. 2 matte Exemplar 0 

u. eine Hälfte. 45 mm. 

Vielleicht Beischlag eines benachbarten Dynasten (Gleichen?) 

1950 Desgl. Wie vorher. Zierreif statt Trugschrift, ohne Kugeln. Seega 7 h 
44 mm. Matte Prägung. G. e. 

V < 1951 Desgl., r. Hälfte mit Schriftzeichen am Rande. Seega 74 a; u. ein au*' 

J gebrochenes Exemplar. 

(l952 Desgl., mit 2 Ringeln u. 2 Kugeln i. F. Seega 75. 45 mm. Ganz flach 0 
r^ägung, gefaltet; u. 1 Exemplar mit umgebogenen Rändern. 

jl953 Desgl. Wie vorher, i. F. 2 Kügelchen u. ein achtspeichiges Rad. Seega76- 
(Nur dies Expl.). 46 mm. Abgenützter Stempel. G. e. 

1954 Jüngere Gepräge mit d. Namen d. Landgrafen (um 1204)- 
Trugschrift IGS&OV etc. Der König 1. sprengend mit Fahne u. Schild 
auf dem ein Mühleisen: i. F.: H—€ — RMÄN. Soega77. 43 mm. Vor#* 
J ^ 1955 Desgl. Dasselbe Gepräge, am Rande 4 Kugeln einpunziert. Seega 78- 
(Nur dies Expl.). 43 mm. Vorz. 

1956 König Philipp, wieder im Besitz Mühlhausens 1204 —1208. Brakteat- 
Trugschrift. MäRäOII etc. Der König 1. sprengend mit Fahne u. Ad 1 er* 
schild; i. F.: Kugel u. Stern. Soega 79. 2 Hälften. (Nur diese vor' 
handon.) 44 mm. S. g. o. 

V.1957 Desgl. Aehnlich, i. F.: 3 Kugeln u. 1 Quadrat aus 4 Pünktchen. Seega 8h 
(Nur dies Expl.). 40 mm. G. e. 

1958 Desgl. Wie vorher. Oben am Rande ein hebräisches S (Lamed). iun| 
von Kleinvach. Berl. Mzbl., S. 2257. 41 mm. Der 1. untoro Teil fehlt, 

I sonst s. g. e. 

/ v. < 1959 Desgl. ÄNOHD2 VffiNVFOS t Pf?ILIPPVS, Der König 1. sprenge» 0 

\ wie vorh.; über d. Kruppe eino Kugel mit Kreuz, unten Punkt, am Rand 0 

4 Kreuze. Seega 82. (Nur dies Expl.). Fund v. Kleinvach 1. 41 mm. S.g- e * 

(i960 Desgl. VCH>0 2V$tt NVI08 + TBSLIPPVS. Der König wie vorh.; über 
der Kruppe ein RApfel, unten Stern. Seega 83. (Nur dios Expl.). Posern? 
T. 1, 10. 43 mm. S. g. e. 

sjj. 1961 Desgl. ÄNOHDZVSB HVH 021 + ENIS. Der König wie vorh.; i. F.: Kug ei 
mit KroUz u. Punkt, am Rande 4 Kreuzcheu. Seega 84. 40 mm. S. g- 
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Desei. Statt Umschr. ein Zierreif. Der König wie vorh.; i. F.: 4 Kugeln 
vl K reuz ’ n Ring mit Kugelknopf besetzt. Seega 85. U n i k u m. 41 min. 
Matte Prägung. S. g. e. 

Vielleicht späterer dynastischer Beischlag. 

König Otto IV. 1208 — 1215. Brakteat. f?€C • (CUON)6CÄ • R66IS • 
OCoCONIS. Der König 1. sprengend mit Fahne u. Adlerschild vor einem 
Halbbogen, auf dem ein Kuppelturm ; i. F. vorne 3 Pünktchen. Seega 86. 
(Nur 2 Expl.). Fund v. Kleinvach 2. 40 mm. Kleiner Piss, sonst vorz. 

Desgl. Wie vorher. Schrift unkenntlich, am Hand Reste von Schriftzeichen, 
^eega 87. 40 nun. Etwas beschädigt. G. e. 

Desgl. Trugschrift. OVCIICV etc. Der König 1. sprengend wie vorher. 
Seega 88. (Nur dies ExpL). 42 mm. S. g. e. 

Desgl. + OTTO R€X* • • IITT. Der König 1. reitend mit Fahne u. Adler¬ 
schild ; über d. Kruppe ein Mühleisen, am Aussenrande + #S* + 
keega 89. 40 mm. S. g. e. 

Deagi. IICII • IIOIICIIGITTOIIC. Der König wie vorher, i. F. Ringel u. 
Mühleisen. Seega 90. Unikum. 38 mm. S. g. e. 

Otto IV. als Kaiser (seit 1209). Brakteat. OTTO • IOIPE RÄTOR. 
Der Kaiser r. reitend mit Lilienszepter u. Schild. Seega 91. (Nur dies 
ganze Expl.). Cappe II, T. 8, 68. 43 mm. S. g. e., am Rand kleine Risse. 
L. Hälfte des vorigen. G. e., zerknittert. 

Brakteat. Zierreif statt Umschr. Der Kaiser 1. reitend mit Fahne u. Schild 
aiit Strahlenbeschlag; i. F. 2 Kügelchen u. Rad. Seega 92. (Nur dies 
Expl.). 39 mm. S. g. e., 1. ausgebrochen. 

Desgl. Der Kaiser 1. reitend mit Fahne u. Schild, auf dem ein, steigender 
Löwe, vor einem Bogen, der einen Reichsapfel u. Kugel trägt; i. F. 
~ Kugeln u.Rosette, amAussenrand — uSNOSNV. Seega 94. Unikum. 
43 mm. Vorz. 

Desgl. Trugschrift. SÄICMCIC- Der Kaiser 1. reitend mit Fahne u. 
Adlerschild, über d. Kruppe RApfel; aussen 4 Kugelkreuze. Seega 95. 
Unikum. 43 mm. S. g. e. 

Desgl. ICIICI etc. Der Kaiser r. reitend mit Fahne u. Schild, hinter 
ihm ein springender Löwe. Seega 96. Unikum. 39mm. Vorz.schön. 

Desgl. CIVCIOV etc. Der Kaiser 1. reitend mit Fahne u. Löwen- 
Schild, i. F. 3 Kugeln u. Rad. Seega 97. Unikum. 41 mm. Vorz. 

Oesgl. Zierreif statt Umschr. Der Kaiser wie vorher, mit Fahne u. 
Löwenschild vor e. Bögen, der einen Kuppelturm trägt. Seega 98. 
(Nur ,2 Expl.). 39 mm. S. g. e. 

L. Hälfte d. vorigen. S. g. e. 

Brakteat. I2DIÄZ NÄHT. Der Kaiser r. reitend mit Fahne u. Schild; 
i. F. vorne Ringel, hinten eine Hand, die eine Blüte hält. Seega 99. 
(Nur 2 Expl.). 40 mm. S. g. e. 

Die Hand mit Blüte vielleicht eine Anspielung auf die Kaiserin Beatrix 
v. II oh enst auf eil 1212. 

Desgl. IATOIOC IAOC • 101 Gekr. Reiter r. mit Fahne u. Schild, auf 
dem ein BlUtenstab, hinter ihm ein Turm über Torbogen. Seega 100. 
(Nur 3 Expl.). 39 mm. Vorz. 

Desgl. 1XIXI etc. Gekr. Reiter 1. mit Fahne u. Schild, i. F. Kugel u. 
RApfel, aussen 4 Kugeln. Seega 101. (Nur 2 Expl.). 39 mm. S. g. e., 
ausgebrochen. 
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1980 Desgl. ID • NOÄIIOÄOTO. Gekr. Heiter r. mit Fahne u. Schild, i. F. 

Kreuz mit Ankerfuss. Seega 102. (Nur 2 Expl.). 39 mm. Vorz. 

1981 Desgl. Zierreif statt Umschr. Gekr. Reiter r. mit Fahne u. Schild vor einem 

« Bogen, auf dem ein dreiteiliger Zweig zwischen 2 Kugeln; i. F.: 

Kugel u. Ringel. Seega 103. 39 mm. Vorz. 

1982 Desgl. Gekr. Reiter r. wie vorher, hinter ihm ein Fünf bl alt in Kreis. 

Seega 104. Unikum. 40 mm. S. g. e. 

1983 Desgl. Gekr. Reiter r. wie vorher, hinter ihm Ringel in Kugelkreuz, 

aussen Spuren von Ueberprägung. Seega 105. (Nur 2 Expl.). 39 mm. Vorz. 

- 15)84 L. Hälfte. Hinter d. gekr. Reiter ein Kleeblatt in Rautenviereck, auf 
dem ein Kugelkreuz. Seega 106. Unikum. 41 mm. Vorz. 

4985 Brakteat. IOII etc. Gekr. Reiter r. mit Fahne u. Schild; i. F.: liegendes S 
und hinten Ä mit Kugelkreuzchen. Seega 107. (Nur dies ganze Expl.). 
43 mm. S. g. e., kleiner Riss am Rande. 

1986 De&gl. CII otQ. Gekr. Reiter 1 . mit Fahne u. Schild; i. F.: Stern, 3 Kugeln 

u. Rad. Seega 108. (Nur 2 1/2 Stück.) 40 mm. Vorz. 

1987 Desgl. Trugschrift wievorh. Gekr. Reiter 1. mit Fahne u. Adlorschild 

in die Sattellehne gestemmt; i. F.: Ringel u. Rad; aussen 4 Kugelkreuze. 
Seega 109. 39 mm. Vorz. 

1988 Desgl. Trugschrift. Gekr. Reiter 1. wio vorh.; i. F.: Kugel u. RApfel. 

Seega 110. (Nur 2 Expl.). 39 mm. Gering erh. u. 2 zus. gesetzte Bruch¬ 
stücke desselben. 2 

Vielleicht dynastischer Beischlag. 

1 1989 Desgl. Trugschrift. Gekr. Reiter r. mit Fahne u. Schild; i. F.: 2 Kügelchen 
u. RApfel, aussen I—Ä—S-V. Seega 111 . 41mm. S.g.e., aus2Hälften 
zus. gesetzt. 

1990 Desgl. Variante des vorigen mit glattem Rand; i. F.: 3 Kügelchen u. 

RApfel. Seega 112. (Nur dies Expl.). 37 mm. Vorz. 

1991 Desgl. Aehnlich d. vorigen, am Rande oben ein Kreuz, unten eine Kugel. 
Seega 113. 38 mm. Vorz. 

fl992 2 r. Hälften des vorigen Typus. S. g. e. 2 

(1993 Beischlag zu den Mühlhäuser Braktoaton Ottos. Reste einer 
Trugschrift. Reiter 1. in Beckenhaubo mit Fahne n. Schild, auf dem ein 
Blütenstab, über d. Kruppe Kreuz auf Kugel. Seega 114. Unikum. 
44 mm. G. e. 

*• 1991 Kaiser Friedrich II. 1215—1250. Brakteat. Trugschrift GINIIONH. 
Gekr. Reiter r. mit Fahno u. Schild, hinter ihm ein Müh leisen. Fund 
von Ringleben. 37 mm. Vorz. 

1995 Desgl. Trugschrift. Gekr. Reiter r. mit Fahne u. Schild, i. F. Zinnenturm. 

Fund v. Effelder. Bl. f. Mzfrde., T. 159, 1 . 40 mm. G.e. Leicht geknittert. 
r 199ß Desgl. Gekr. Reiter 1. mit Fahne u. Adlerschild, i. F. ein Rad. 
Perlreif, aussen Kugelkreuz u. S. Fund v. Effelder. Bl. f. Mzfrde, T. 159, 5. 
37 mm. S. g. e. 

* 1997 Desgl. Gekr. Reiter 1. vor e. Bogen, der ein Gebäude mit Kuppelturm 
trägt. Fund v. Effelder 3. 35 mm. Vorz. 
k 1998 Desgl. Gekr. Reiter 1. wio vorher; hinter ihm ein Mühleisen. Fund v. 
Effelder 6 . 34 mm. Vorz. 

1999 Späteres 13. Jahrhund ert. Brakteat. Gekr. Reiter 1. mit Fahne u. 
Adlerschild, hinter ilnn Mühleisen, am Rande 2 Ä. (König Adolf.' > 
Albrecht? oder Landgraf Albrecht als Pfandinhaber). 35 mm. S. g. e., 
am Rande ausgehr. 
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Uesg].^ Gekr. Reiter 1. wie vorher mit Mühleisen, breiter glatter Rand, 
rohe Zeichnung. 40 mm. S. g. e. 

Städtische Münze zu Mühlhausen. Brakteat. Anf. 14. Jahrh. MOLI?. 
Geflügeltes Mühleisen in Perlkreis. Posern, T. 26, 20. 28 mm. S. g. e 

Desgl. Stab zwischen Mühleisen u. S. Perlkranz ohne Umschr. Posern—. 
29 mm. G. e. 

Uohlpfennige. 14. Jahrh. Geflügeltes Mühleisen, verz. Rand. Posern, 
T. 26, 21. S. g. e. u. vorz. 3 

Oesgl. + SfiOLI?V. Halber Adler über Mühleisen. Versch. Var. Zu 
Posern, T. 26, 23. G. e. u. s. g. e. 6 

Einseitige Pfennige. M über d. Stadtschild. Geflügeltes Mühleisen (3), 
halber Adler u. Mühleisen (2). Posern a. a. O. 25, 28, 29. S. g. e. 6 

Hohlheller. -X- über d. Stadtschild. Fund von Frankenhausen. (Nur 2 Expl. 
bekannt). Posern —. G. e. 

Desgl. M über d. Stadtwappen (2) u. + über d. Stadtwappen. S.g.e. 3 

Alter Kupferabschlag eines einseitigen 3 Pfennigstücks von 1722. Adler 
mit Mühleisen auf der Brust, oben 3-gJ. (Beim Abbruch des Stifts 
St. Margarethen gefunden.) Bl. f. Mzfrde., Sp. 3502. S. g. e. 

Neuere Klein münzen. */i 2 Taler 1702; Sechser und Dreier 1767; 
2 leichte Pfennige 1706 u. 1767 (Kupfer). S. g. e. u, vorz. 5 

Meissner Groschen mit dem Gegenstempel der Stadt Mühlhausen. 
Adler mit dem Rad auf der Brust in deutschem Schild. Von vorzüg¬ 
lichster Erhaltung. Unediert. 

Herren von Schlotheim (bei Mühlhausen). Reiterbrakteaten. 
(13. Jahrh.). Im Perlkreis Reiter 1. in flacher Haube, die mit 2 Kugeln 
besetzt ist, mit Fahne u. Schild, auf dem die Schaf schere von 
Sch 1 01 h eim; hinter ihm ein RApfel. Unediert. 36 mm. S. g. e. 

Abbildung Tafel IX. 

Oesgl. Reiter 1. wie vorh., in einfacher, flacher Mütze, auf dem Schilde 
die Schaf schere, hinter ihm ein Rad, worüber eine Kugel; am 
Rand .4 Kugeln. Unediert. .35 mm. S. g. 0 . 

Desgl. Reiter 1. wie vorh. mit der Schafschere im Schild, hinter ihm 
ein Turm auf einem Bogen. 31 mm. S. g. e. 

Dosgl. (Beischlag zu den Mühlhäusern.) Gekrönter Reiter r. mit Fahne u. 
Löwenschild, hinter ihm 2 Türme auf Bogen. 32 mm. Vorz. 

Im Jahre 1200 wurden die Herren v. Schlotheim wegen Narhprftgung der Mühl- 
hfiuser Königstypen verklagt, vgl. Posern, S. 198. 

Landgrafen von Thüringen. 

(Münzstätten Eisenach und Gotha.) 

Ludwig II. 1140—1172. Brakteat. ” LVDVICVS • PROV1NT- COME2. 
Der Landgraf 1. reitend in spitzem mit Bänden versehenen Helm, mit 
Fahne u. Dreiockschild, vor ihm ein hoher Zinnenturm, oben r. u. unten 
Teile eines Zierreifens. Archiv, T. 47, 7. Fund v. Ziegenrück. 42 mm. 
S. g. e., am 1. Rande etwas lädiert. 

derselbe Brakteat, zum Zwecke der Umprägung zwischen Bleiklötzen 
platt gehämmert, so dass nur die Umrisse sichtbar sind. Fund von 
Gotha. G. e. 




Thüringen. 

Desgl. Der Landgraf 1. reitend auf einer Leiste in Spitzhelm u. Waffen- 
rock, mit Fahne u. hohem Setzsehilde, auf dem ein Kreuzbuckel von 
4 Ringeln umgeben. Vor u. hinter ihm ein Zinnenturm, auf dem je ein 
Bogenschütze, einander zugewendet; i. F. 4 Ringel u. ein Pfeilspitzen¬ 
kreuz. Archiv, T. 47, 8. Fund v. Ziegenrück. 44 mm. Vorz. erh., am r. 
Rande leicht ausgebr. Abbildung Tafel IV. 

L. Hälfte des vorigen Brakteaten. Vorz. 

Brakteat. •••VD-Dl .INC-DE TVR. Der Landgraf r. reitend mit 

Fahne u. Schild. Ca. 42 mm. S. g. e., im Feuer gewesen, allsgebrochen. 

Desgl. LVD6VVICVS • PROVrNCIALIS COMES. Der Landgraf 1. reitend 
mit Fahne u. Schild, hinter ihm Bogen mit Kuppelturm.' Zierreif. Fund 
v. Gotha. Unediert. 45 mm. G. e. 

Dieser, wie die 5 folgenden Brakteaten aus dein Funde von Gotha sind zum 
Zwecke der Umprügung zwischen Bleiklötzen platt gehämmert, die Umrisse 
der Prägungen, die schwarz hervortreten, aber noch deutlich sichtbar! 

Desgl. • • • -WIC- • -0 VINCI ALIS COM€. Der Landgraf r. reitend wie 
vorher, unter 2 Halbbogen, die Gebäude tragen, über d. Kruppe ein 
Kreis; i. F. deutliche Spuren eines älteren Gepräges (Kopf eines Heiligen) 

• zu dem derselbe Schrötling vorher benützt war. Fund v. Gotha. Schlegel, 
Eisenach, T. 1, 2. 45 nun. Platt gehämmert. 

Für die Technik der Ueberprügung höchst interessant! 

Desgl. LVDVVI- • • INCIÄLIS CO - ■ • DHL Der Landgraf r. reitend wie 
vorher, hinter ihm verz. Rautenviereck, unten Ringel. Fund v. Gotha. 

43 mm. Platt gehämmert. 

Desgl. LVDEVVICVS PROV--- Aelmlich d. vorigen. Fund v. Gotha. 

44 mm. Ebenso behandelt. 

Desgl. • • • • OVICIALIS • • • Der Landgraf r. reitend wie vorh.: i. F.: 
Kreuz und 3 Ringel. Fund v. Gotha. Vgl. Archiv, T. 47, IV. 47 mm. 
Ebenso behandelt. 

Desgl. .(ICVS) PROVINCJÄLIS COMES LÄNTG. Der Landgraf 

r. reitend mit gezücktem Schwert, Fahne u. Schild. Fund von Gotha. 
Unediert. 17 mm. G. e Platt gehämmert. 

Desgl. LVD6VVI• • • Der Landgraf wie vorher; mit gezücktem Schwert, 
Fahne u. Schild, in oben ausgebogenem Doppelkreise. Aelmlich d. vorigen, 
doch scharfes Gepräge. Fund von Gotha. 46 mm. S. g. e., unten stark 
ausgebrochen. 

Ludwig 111. 1172 —1190. Grosser Reiterbrakteat. LVDEVVICVS PR — 
OVINCIÄLIS COM. Unter einem Dreibogen, der eine mit 5 Türmen 
bewehrte Burg trägt, der Landgraf r. reitend in Spitzhelm u. wehender 
Feldbinde, mit nach aussen wehender Fahne u. Schild; unter ihm ein 
Zinnenbogen, der ein Gebäude umschliesst und 2 ,kreuztragende Türme 
verbindet; i. F.:. Lilie u. Kugeln. Un o d i e r t. Vgl. Archiv, T. 47, VL (wo 
ein Bruchstück abgebildet). 46 mm. Vorz. schön, am Rande lädiert. 
Abbildung Tafel IV. 

Desgl. LVDEVVICVS PRO VINCI AUS—COMES DE DVR. Der Land¬ 
graf r. reitend mit Fahne u. Schild, in oben u. unten am Pferdoluif aus- 
gebogener Einfassung; i. F.: Viereck in Kreis u. 5 Kugeln. Fund v. Wall¬ 
hausen. Unediert. 45 mm. Vorz. erh., durch Chlorsilber geschwärzt, 
oben am Rando ausgebr. 

Desgl. * LVDEVVICHVS - PROVINCIÄLIS • COMES - Ä Der Landgraf 
r. reitend in Spitzhelm u. Ringelpanzer mit Fahne u. Schild; i. F.: ein 
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grosses u. ein kleines Pfeilspitzenkreuz. Vgl. Schlegel, Eisenach, T. 1, 3. 
4-1 mm. Prachtstück von vorzüglichster Erhaltung. 

Abbildung; auf dem Umschläge. 

Desgl. LVOEVVICVS-HROVINCÄLIS CN6S CRÄSI. Der Landgraf 
r * reitend, in oben ausgebogener Einfassung mit Fahne u. Schild, mit 
Strahlenbeschlag; i. F. ein Rad, 3 Kügelchen u. ein Quadrat. Vgl. Schlegel, 
T. 3, 2. 43 mm. Vorz. schön. 

Desgl. LVDGVVICVS PROVINCIÄLIS GONGS. Aehnliche Darstellung, 
wie voller, i. F. 2 Pünktchen um das Rad. 40 min. S. g. e. 

Desgl. Dieselbe Urnschr. u. Darstellung, i. F. statt der Punkte Ringel u. 
ein Pfeilspitzenkreuz. Fund von Gotha. 37 mm. S. g. e., unten ausgebr. 

Desgl. LVDGVICII PPOVS ONOSäOVS CON. Aehnliche Darstellung, 
wie vorher, i. F. Pünktchen um das Rad. IJnediert. 41 mm. S. g. e., 
am Rande unten ausgebr. 

Desgl. LVD6VIGVS PROVINCIÄLIS CON6S CI NOÄ. Der Landgraf 
r. reitend mit Fahne, die oben einen Winkel bildet, u. Schild, i. F. eine 
verz. Raute u. 2 Kugelkrouze. Unediert. 41 mm. S. g. e. 

Desgl. Ohne Umschrift. Zierreif. Der Landgraf 1. reitend, i. F. Lilie 
in Doppelkreis. Seega 254. (Nur dies Expl.). 41 mm. G. e. Flach 
gehämmert. 

Fraglichen, vielleicht hessischen Ursprungs. 

Desgl. • • D6VVICVS PROVINClÄLlS CONGS I)G ISGNäC Der Land¬ 
graf r. reitend, hinter ihm lilienförmiges Dreiblatt. Seega 256. 
(Nur dies Expl.). 42 mm. Stark beschädigt. 

Desgl. LVDGVVI.COMGS + Ä. Landgraf r. reitend in Zierreif; 

i. F. Kreuz. Seega 257. Obere Hälfte. (Nur dies Expl. vorhanden.) 

45 mm. S. g, e., mit abgebr. Ecken. 

Desgl. I. F. die Inschrift L — VDE — VICV — S • P - RO VINCI AL. Der 
Landgraf r. reitend, in Beckenhaube u. langem, gefranstem Waffenrock 
mit Fahne in d. behandschuhten R. u. Schild mit sternförmigem Beschlag; 
hinter ihm eine fünf blättrige Rose.' Seega 258. (Nur 2 Expl.). 
42 inm. S. g. e. 

Hermann I« 1190—1217. (Seit 1180 Pfalzgraf von Sachsen.) Brakteat. 
HG — RQIÄN — NV — S. Reiter r. in wehender Schärpe mit Schild u. 
nach aussen gekehrter Fahne. Zäpfchenreif. Seega 259. Unikum. 

46 mm. Vorz., etwas Doppelschlag. 

Abbildung Tafel V. 

Desgl. H — GRdlÄN — II — V — S. Reiter r. mit nach oben wehender 
Fahne u. Schild, hinter ihm ein Spornrädchen. Seega 260. (Nur 
3 Expl.). 46 mm. Von vorzüglichster Erhaltung. 

Eisenacher Gruppe. Brakteat. H6RMÄNN GÄ — HG ÄND VING. 
Reiter r. sprengend mit Fahne u. Schild über einer Burg mit Palas u. 
Kuppelturm, von Zinnenmauer u. 2 Türmen bewehrt (Wartburg?); i. F. 
hinten ein steigentler Löwe u. Kugelkreuz, vorne 2 Pünktchen u. 
Viereck. Seega 261. (Nur 3 Expl. u. 2 Hälften.) 47 mm. Vorz erh., 
durch die Mitte ein Riss. 

Desgl. HERMÄNN LÄNT6RÄVIVS HVSNÄH (= Eisenach). Reiter r. 
sprengond mit langer Fahne u. Schild über e. Bogen, der einen Kuppel¬ 
turm trägt; i. F, 2 konzentrische Ringe. Seega 262. (Nur 2 Exernpl.). 
48 mm. Vorz. schön. 
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2043 Desgl. HIIRMÄNGVN ÄGHVISO ÄNIROH. Reiter r. wie vorher in 

breiter Beckenhaube, über geperltem, flachem Bogen, i. F. Doppelkreis, 
3 Kugeln u. Ringel. Seega 263. (Nur 2 Expl.). 45 mm. Vorz. schön. 

2044 Desgl. HERNÄNN LÄNTGRÄVIVS HVSN. Reiter r. sprengend wie 

vorher, statt des Bogens Kugel in Kreis; i. F. Doppelkreis mit Zentral- 
punkt. Seega 264. (Nur 2 Expl.). S. g. e. 

2045 Desgl. HERNÄNN LÄNTGRÄVIVS HVSENÄ’. Reiter r. sprengend wie 

vorher; unter ihm schneckenförmig gewundene Kugel, von 4 Pünktchen 
umgeben; i. F.: Doppelkreis, aussen 4 Kugeln. Seega 265. (Nur 2 Expl)- 
46 mm. Vorz. 

204« Desgl. HERMÄNN LÄNTGRÄVIVS HVSENÄ II’. Reiter r. sprengend 
wie vorh.; unter ihm Kugel von 4 Pünktchen umgeben; i. F.: 3 kon¬ 
zentrische Kreise, glatter Rand. Seega 266. (5 Expl.). 45 mm. Vorz. schön. 

2047 Desgl. HEÄN • • • ÄR • • EIÄRHONÄH. Reiter r. wie vorh.; im Schilde 

Strahlen, aussen 4 Pünktchen. Seega 267. (Nur dies eine Expl.). 44 mm. G.e. 

2048 Desgl. HRHSVIIHRIV o HSHVHOH e 1VISHOCI. Reiter r. sprengend 

wie vorh.; im Schilde Buckel mit 5 Strahlen, im Doppelkreise Punkt. 
Seega 268. (Nur 2 Expl., das andere platt gehämmert.) 47 mm. Vorz., 
scharfes Gepräge. 

2049 L. Hälfte eines Brakteaton. EÄIR ÄHSEÄNVI. Reiter 1. sprengend mit 

) Fahne u. Schild, unter ihm Viereck mit 4 Pünktchen. Seega 269. (Nur 

diese Hälfte.) 45 mm. Vorz. 

12050 R. Hälfte eines Brakteaten. HERMÄN9 DI • RI3H • • • Reiter r., i. F.' 
Rosette u. Kügelchen. Seega 270. (Nur diese Hälfte.) 42 mm. S. g. e.. 
am Rande beschädigt. 

2051 Brakteat. HÄNEN ONRÄNI VESIRÄNP • Ä1IE. Reiter r. sprengend in 

runder Beckenhaube mit Fahne u. Schild, hinter ihm ein Hufeisen; 
i. F.: 4 Pünktchen. Seega 271. (3 Expl.). 46 mm. Vorz. 

2052 Vermutlich Gothaer Gruppe (um 1200—1204). Brakteat. ENÄR- 

DVNäENEVHäRNS NEÄHIV. Der Landgraf 1. reitend in Beckenhaube 
mit Fahne u. Ovalschild, in dem ein steigender Löwe über einer 
Bogenleiste; hinter ihm 5blättrige Blume, i. F.: 3 Kügelchen. Seega 272. 
(Nur dies ganze Stück.) 45 mm. S. g. e. » 

2053 Desgl. Trugschrift, ähnlich d. vorigen. Reiter 1. mit Fahne u. Löwen¬ 

schild, unter ihm RApfel auf Bogen, hinter ihm ein grosses Kreuz. 
Seega 273. (3 Expl ). 45 mm. Vorz. 

2054 Desgl. EVNäGNäIEVNäERLIjISIäNäH. Reiter 1., wie vorher, hinter 

ihm kleeblattförm. Blume, i. F. Ringel u. 2 Pünktchen. Seega 274. 
(Nur 2 Expl.). 46 mm. Vorz. schön. 

2055 Desgl. VNHÄIRINSIHÄ1HVVIVO • CNVEHV* Reiter 1., wie vorher, 

hinter ihm ein Kopf v. vorn, unten Kugelkreuz. Seega 275. (3 Expl.). 

44 mm. S. g. e., am Rande kl. Riss. 

2056 Desgl. Trugschrift, ähnlich der vorigen. Hinter dem Reiter ein Kopf 

v. vorn in einem Kreis, unten Spitzen Viereck. Seega 276. (4 Expl.)* 

45 mm. S. g. e. 

2057 Desgl. VäNHäNIäNOGIIIIVPNSVVHV. Reiter 1., wie vorher; hinter 

ihm Ring mit Punkt; i. F.: 2 Kügelchen. Seega 277. (4 Exempl.)* 
45 mm. S. g. e. 

f 2058 L. Hälfte eines Brakteaten. Trugschrift. Reiter 1., i. F.: 2 Kügelchen. 

Seega 278. (Nur diese Hälfte.) 36 mm. S. g. e., am Rand beschädigt. 
1 2059 Desgl. Trugschrift. Reiter 1. über einem turmartigen Gebäude: i. F.: 
\x 1 Kügelchen. Seega 279. (Nur diese Hälft»».) 41 mm. S. g. e. 
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-060 3. Gruppe. (Eisenach oder Gotha.) Brakteat. HRÄNEÄR HGNLäNRNä 
GSIÄI 6ÄIN. Der Landgraf 1. sprengend mit Fahne u. Löwenschild Über 
einer Burg mit 3 Türmen u. Zinnenmauer, hinter ihm Gebäude auf Bogen. 
Seega 280. (4 Expl.). 43 mm. S. g. e. 

l?06l Desgl. Variante d. vorigen. Kugeln auf d. Aussenrande. Seega 281. 
(Nur dies Expl.). 42 mm. G. e., am Rande ausgebr. 

2062 Desgl. VNÄHEÄNVRGPR • NEÄIDVD • VSVHN. Reiter wie vorher, 1. 

sprengend über Burg, vor ihm eine dreiblättrige Blume. Seega 282. 
(Nur 2 Expl.). 45 mm. Vorz. 

2063 Desgl. UäDäCINRVDGäNIRLRäNä SRäIIG. Reiter 1. über Burg, 

wie vorher, hinter ihm grosses befusstes Dreiblatt. Seega 283. 
(Nur 3 Expl.). 44 mm. Vorz. schön. 

2064 Desgl. Aelmliche Trugschrift. Reiter 1., wie vorher, hinter ihm Drei¬ 

blatt, von einem Bügel umschlossen. Seega 284. (Nur 2 Expl.). 
43 mm. Vorz. 

2065 Desgl. NVNDII etc. Reiter 1., wie vorher, hinter ihm Gebäude auf 

e. Bogen. Seega 285. (Nur dies Expl.). 41 mm. S. g. e. 

2066 Desgl. Gänzlich verwirrte Umschr. Variante d. vorigen mit Kugel vor 

d. Pferde. Seega 286. (Von zweien das leichtere Expl.). 41mm. S.g.e. 

2067 Verschiedene Hälften, anscheinend landgräflicher Reiterbrakteaten dieser 
V Zeit. Seega 287, 287 a u. 288. 5 Var. (1 Expl. platt gehämmert). G. e. 

u. s. g. e. 0 

2068 Jüngere Eisenacher Gruppe (um 1208). HLÄRT0RÄVIVS N 

TVRINGI6 YSN. Der Landgraf r. sprengend, mit Fahne u. Löwenschild 
über einem Gebäude mit Torbogen, in dem ein Kopf u. Zinnenmauer; 
i. F. fiinfblüttrigo Rose. Seega 280. 39 mm. Vorz. 

2069 Varianto d. vorigen, auf d. Rande Kugeln. Seega 290. Unikum. 41mm. S.g.e. 

2070 Desgl. HLMRTÄ6NÄNGVSÄ • G0WGSN. Reiter r., wie vorher, vor ihm 

ein Kügelchen. Seega 201. 42 mm. Vorz. schön. 

2071 Desgl. HL1VNTÄ6NÄ — 6VHÄG0N. Reiter r., wie vorher, rohere 

Zeichnung, der Kopf die Rundung füllend. Seega 292. (Nur dies Expl.). 
40 mm. S. g. e., am Rand gesprungen. 

2072 H LÄRT6RÄVIVS • NSVIVÄR6IR. Reiter r., wie vorher, über einem 

Kuppeltürmchen, hinter ihm eine Rose. Seega 203. (Nur 2 Expl.). 
39 mm. Vorz. 

2073 Desgl. IIIIÄRTDPÄVIV2 IIVII2HE2ÄN o IIN. Reiter r. sprengend mit 

Fahne u. Löwenschild über e. Gebäude, hinter ihm Turin auf e. Bogen. 
Seega 294. (Nur dies Expl.). 38 mm. Vorz. 

2074 Jüngere Reiterbrakteaten mit Trugschriften aus d. land- 

gräflichen Münzstätten. (Um 1208—1215). flTCU etc. Reiter 1. 
mit langer Fahne u. Löwenschild, über einer Brücke, von der 2 Bogen 
sichtbar; hinter ihm dreiteil. Stab auf Bogen. Seega 295. (Nur 2 Expl.). 
j 41 mm. Vorz. 

2075 Trugschrift oÄÄ- etc. Reiter 1. wie vorh. über Brücke, hinter ihm Ivüppel- 

gebäude auf Bogen. Seega 296. (Nur 2 ausgebr. Expl.). 40 mm. S. g. e. 
r r. ausgebr. 

•2076 Desgl. *OIÄ o II o etc. Reiter r. mit langer Falme u. geperltem Schild, 
hinter ihm li lienartige Blum e. Seega 207. (Nur dies Exemplar.) 
42 mm. Vorz. 

2077 Desgl. IAOI- etc. Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild über dreitürmiger 
Burg, i. F. Ringel u. Doppelkreis. Seega 208. 42 min. Vorz. ; desgl. 
eine 1. Hälfte dieses Typus. S. g. o. 2 
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Soi 9078 Desgl. Reiter I. wie vorher, hinter ihm kreuztragendes Gebäude auf e. 

Bogen: i. F. 2 Punktrosetten. Seega 299. (Nur 3 Expl.). 40 mm. Vorz. 
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2070 Desgl. Trugschrift IIOIIO etc. Heiter 1. wie vorher; hinter ihm Gebäude 
mit Gitterdach u. 2 Knäufen auf e. Bogen. Seega 300. 42 mm. Vorz. 

^2080 Variante d. vorigen mit Querstreifen auf d. Waffenrock des Reiters. 
Seega 301. 42 mm. S. g. e. 

2081 Desgl. ähnlich, auf d. Aussenrand 4 Kreuze u. 4 Kugeln. Seega 302. 
43 mm. Vorz. (IJeberprägung.) 

>2082 Desgl. ähnlich, auf dem schneckenförmig gewundenen Innenreif ein Ge¬ 
bäude, das einen Kreuzstab trägt; auf d. Aussenrande S — V. Seega 303. 
Unikum. 43 mm. Vorz., aus 2 Hälften zusammengesetzt. 

i2083 Trugschrift Nil etc. Reiter 1., wie vorher; i. F.: Kugelkreuz u. Doppel¬ 
kreis. Am Aussenrand 4 I. Seega 304. (Nur 3 Expl.). 41 mm. S. g. e. 

[2084 Der Eisenach-Gothaer Gruppe verwandte Reiterbrakteaten. 
L. Hälfte eines ßrakteaten. Reiter r., i. F.: Viereckskreuz u. Reste einer 
verwirrten Umschr. Seega 305. Unikum. 45 mm. S. g. e., etwas 
zerknittert. 

2085 In dreifachem Zierreif ein Reiter r. sprengend in Beckenhaube mit ge¬ 
schultertem Schwert, Fahne u. Schild, hinter ihm ein befusstes Drei¬ 
blatt. Seega 306. Unikum. 42 mm. Prachtexemplar, von vorzüg¬ 
lichster Erhaltung! 

Sohr zierlicht» Arbeit, vermutlich ein Jleischlag eines Grafen von Gleichen. 


/. 2086 Trugschrift VINVÜI etc. Reiter r. sprengend auf gefranster Schabrake, 

in Beckenhaube, die eine schellen bäum ähnliche Helm zier trägt, 
mit nach aussen wehender Fahne u. Schild, hinter ihm ein steigender 
Löwe; i. F.: 3 Ringel. Seega 307. Unikum. 43 mm. Prachtexemplar. 


Gepräge der Grafen von G 1 e i c h e n (Helmzier und Löwe) oder von 
Sc hw ar/lm rg. 

v ^ 2087 Dynastische Nachpräg'ungen der Ei86nacher Gruppo mit 

Ringscheibenzierra t. Trugschrift NPCNÄVINGVDV — ÄNDVII 
GVN OlN. Reiter r. sprengend mit Fahne u. Schild über einen Zinnen¬ 
turm, hinter ihm doppelte Ringscheibe mit Punkt. Seega 308. Unikum. 
47 mm. S. g. e., durch Faltung leicht beschädigt. 

Wegen des Legendenschlusse.s (Günther: moneta?! vielleicht dem Grafen 
Günther II. v. Schwarzburg 1168—1107 beizulegen. 

fc I. 2088 NRVDÄNSKN 6ÄNONVNRNSVNI. Reiter r. sprengend mit Fahne w. 

Schild, hinter ihm doppelte Ringscheibe und Lilie; i. F.: Kügelchen, 
unten kl. Kreuz. Seega 300. (Nur 2 Expl.). 47 mm. Vorz. schön. 

Nacbprflgung der Hermannbrakteaten No. 2012. vermutlich aus der M ünzsttttte 
Ton na der Grafen von Gleichen stammend. 

i' •*. 2080 Desgl. NVIISII etc. Reiter r. sprengend mit Fahne u. Schild, auf dem 

ein strahlenumgebener Buckel; i. F. dreifache Ringscheibe, Lilie u. Kugel¬ 
kreuz. Seega 310. (Nur 2 Expl.). 44 mm. Sehr schön. 

Wegen desselben Ileizeicltens ebenfalls den Grafen von Gleichen ver¬ 
mutungsweise zugeschrieben. 

J 2000 R. Hälfte eines Brakteaten. 11VIIVII o etc. Reiter wie vorher, am Rande 
J Kugel. Seega 311. (Nur diese Hälfte.) 43 mm. Vorz. (Dem vorigen 

1 * J Gepräge verwandt.) 

( 2001 Brakteat. Im Doppelkreis Reste von Schriftzeichen. Reiter r. in Becken- 
haube, auf der Strahlen Verzierung mit Fahne und Schild, in dem 
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ein Ringel, hinter ihm ein Hufeisen. Seega 812. (Nur dies Exemplar.) 
44 nun. Vorz. 

Dynastischer, vielleicht Beichlinger Beischlag zu dem Eisenach-Gothaischen 
Gepräge No. 2051 um 1200. 

«Jüngerer Reiterbrakteat, dynastischer Beischlag des 
jüdischen Münzmeistors Gerson (um 1208—1212). Trugschrift 
1ICIIC etc. Reiter 1. in flacher Haube mit Fahne u. Löwenschild, hinter 
ihm eine dreitürmige Burg auf e. Bogen, auf dem Aussenrande die 
die hebräische Schrift D-HT'VJ. Seega 318. Unikum. 38 mm. 
Vorz., am Rand leicht beschädigt. 

heisch läge zu (1er jüngeren Eisenach-Gothaer Gruppe. 
Reiter 1. mit Fahne u. Schild über einem 1. fliegendem Adler; i. F. 
2 Kugeln u. Lilie. Zierreif. Seega 314. Unikum. 37 mm. S. g. e. 
Wegen d. Adlers vielleicht d. Pfalzgrafen Heinrich zuzuschreiben. 

Desgl. Trugschrift IIC etc. Reitor r. mit Fahne u. Schild, hinter ihm eine 
Rosette. Seega 315. (Nur dies Expl.). 38 mm. G. e., durch Faltung 
beschädigt. 

Desgl. Variante des vorigen mit mehreren Kügelchen. Seega 316. 41 mm. 
S. g. e., aus 2 Hälften zusammengesetzt und eine weitere r. Hälfte. 2 

Jüngere Prägungen (um 1212 —1215). Trugschrift. CINC1I etc. 
Reiter r. mit Fahne u. Löwenschild, hinter ihm Gebäude auf e. Bogen, 
r. oben Rosetten, aussen Kugeln u. Lilien. Seega 317. (Nur dies ganze 
Expl.). 41 mm. Vorz.; desgl. eine zugehörige untere Hälfte. 2 

Aehnliche Trugschrift. Reiter r., im Schilde 3 Kugeln, hinter ihm 
befasste Blume, aussen Ivugelkreuzchen. Seega 318. (Nur dies Expl.). 
40 mm. Vorz. 

Desgl; Variante mit 4 einpunzierten Kugeln auf d. Aussenrand. Seega 319. 
Unikum. 41 mm. Vorz. 

Desgl. Aehnliche Trugschrift. Reiter r. mit Fahne u. Schild, hinter ihm 2, 
worüber eine Kugel. Seega 320. (Nur dies ganze Expl.). 42 mm. Vorz. 

* Desgl. Trugschrift wie vorher. Reiter 1. in flacher Haube mit Fahne u. 

innen geperltem Schild, der auf die Sattellehne gesetzt ist, hinter ihm 
springender L ö w e 1. Seega* 321. Unikum. 40 mm. Vorz. 
Vermutlich ein Gepräge der Grafen von Gleichen. 

Dynast mit dem Schrägbalkenschild. Trugschrift CII etc. Reiterl. 
in flacher Haube, mit Fahne u. Schild, auf dem ein doppelter 
geschachter Schrägbalken; hinter ihm Gebliude auf Bogen. Seega328. 
Unikum. 42 mm. Vorz. 

Nach dem Wappen vermutlich den Reichsministerialen von Straussberg 
(vgl. Fund v. Kl. Vach, No. 30) oder «lern Edelherrn Manegold von 
Tannroda zuzuteilen. Hochinteressantes Dynastengepräge. 

- Reiterbrakteaten aus der Umgegend des Eichsfeldes (Grafen 
von Kirchborg, Lohra u. Gleichen?) Trugschrift IVNVINIoetc. 
Reiter 1. sprengend mit Fahne u. Löwenschild; 3 Perlkreise. Seega 824. 
(Nur 4 Expl.). 42 mm. S. g. e. 

* Desgl. ein schärfer geprägtes aber stark ausgebrochones Exemplar. 

1 Desgl. Reste wirrer Schrift zwischen den inneren Perlkreisen. Reiter 1., 
wie vorh.; hinter ihm Kreuz in Kreis, das 4 mal auf dem Aussenrande 
wiederkehrt. Seega 325. Unikum. 42 mm. S. g. e. 

> Desgl. Zierreif. Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, hinter ihm ein Stern. 
Seega 326. (Nur 2 ganze Expl.). 42 mm. S. g. e. 
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2106 Dosgl. Reiter 1., wie vorli.; der Löwe im Schild in umgekehrter Rich¬ 
tung, hinter ihm ein Stern, unten Türmchen auf Doppelbogen. 
Seega 327. Unikum. 41 mm. S. g. e. 


2107 Desgl. Doppelter Perlreif. Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, hinter 
ihm eine fünfblättrige Rose. Seega 328. Unikum. 39 mm. 
Vorz. schön. 


2108 Desgl. Reiter 1. mit Fahne u. Dreieckschild, auf dem zwei Querstreifen, 
hinter ihm Zinnen- u. Kuppelturm auf e. Bogen. Seega 329. Unikum, 
41 mm. Vorz. 

Vielleicht die Querbinde der Grafen von Kirchberg. 
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Desgl. Wie vorher, doch vor d. Reiter ein grosses, gl eichschenk - 
1 ich es Kreuz. Seega 337 a. (Nur dies Expl.). 48 mm. S. g. e. 


2118 

2119 


Desgl. VC — ÄNV etc. Reiter 1. wie vorher Über droitürmiger 
Burg, vor ihm Spitzenkreuzchen. Seega 338. 45 mm. Vorz. 


Desgl. VCNÄDL6ÄNV6ÄDSÄ o ÄNPIV6 ÄSNÄC. Reiter 1. mit Fahne 
u. Adlerschild über breitem, zweistöckigem Kuppeldom, hinter 
ihm Gebäude auf Bogen. Seega 339. (Nur 3 Expl.). 45 mm. Vorz. 
schön, am Rande r. leicht ausgesprungen. 


2120 Desgl. VON6ÄXVS 60N0VN HRÄNSÄ6N6. Reiter 1. wie vorher über 
d reit (inniger Burg, hinter ihm ein Quadrat mit Li lion- 
spitzen. Seega 340. (3 Expl.) 47 mm. Vorz. 


7- 


Dosgl. Trugschrift. Reiter 1. mit Fahne u. Adlerschild. Seega 330. (Nur 
dies Expl.). Ca. 36 mm. Ganz zerbrochen. Mehrere Bruchstücke. 


v. 


Hälfte eines späten Reiterbrakteaten. Reste einer Trugschrift. Reiter r. 
Seega 331. (Nur dies Expl.), Beschädigte Hälfte u. mehrere Bruchstücke. 


Gross er o Reiterbrakteaten westthüringischer Herkunft 
mit Trugsch ri f teil (um 1190). OVCNDVCNDVO etc. Reiter r. in 
Haube mit herabhängenden Bändern, mit aufwärts wehender Fahne u. 
Schild; hinter ihm breites Gebäude auf e. Bogen. Seega 333. (Nur dies 
Expl.). 47 mm. S. g. e. 

Desgl. VONäIGäNVNäPS • etc. Roitor 1. in Beckenhaube mit Fahne 
u. Schild auf dem ein dreiteiliger Stab, über einer Brücke mit 
2 Bogen; hinter ihm Gebäude auf e. Bogen. Seega 334. (Nur 3 Expl.)* 
46 mm. S. g. e. 

% (2113 Desgl. RV6NÄPE ÄNVEÄ o VA o ÄNP1 V6RSNÄE. Reiter 1. wie vorher, 

unten statt der Brücke ein Kuppeltürmchen. Seega 335. (Nur dies ganze 
Expl.). 47 mm. S. g. e. 

Reiterbrakteaten mit heraldischem Adler. Trugschrift 
CVN€äLRNVCR*€äSäN0VIN0IäL 6C. Reiter r. mit Fahne u. Schild, 
in oben ausgebogener Einfassung, hinter ihm heraldischer Adler r. 
blickend. Seega 336a. (Nur dies Expl.). 43 mm. S. g. e., am Rand 
nusgebr. 

Dieser u. die folgenden ßmktcaten wahrscheinlich dem Landgr. Hermann 
als Pfalzgrafen von Sachsen zuzuweisen. 


i/j 


Desgl. Wie vorher von etwas verändertem Stempel. Seega 336b. (Nur 
dies Expl.). 41 mm. S. g. o. 

•DIIN6ÄRSN etc. Reiter l.,mit Fahne u. Adlerschild über einem 
Kuppelturm auf Zinnenbogen, hinter ihm Gebäude auf Bogen, i. F. 
Spitzenkreuz. Seega 337. 43 mm. G. e. 
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^121 Desgl. VONEÄRSN OIÄINE. Reiter 1. mit Fahne n. Adlerschild über 
dreitürm. Burg, hinter ihm 8 Kuppeltiirme auf e. Bogen. Seega 841. 
(Nur 2 Expl.). 45 mm. Vorz., am Rande leicht lädiert. 

“122 R. Hälfte eines Brakteaten. HRNÄN HRVNL- Reiter 1., hinter ihm 

7 f J Quadrat mit Lilienspitzen. Seega 842. (Nur diese Hälfte.) 46 mm. S. g. e. 
/"« ( 2123 Brakteat des Landgrafen Hermann aus unbestimmter 
M ü n z s t ä 11 e. HEREMÄN9 DI • • • • R9 TVR. Der Landgraf r. sprengend 
mit Fahne u. Schild, auf dem ein Kreuzchen. Seega 352. (Nur dies 
Expl,). 46 mm. S. g. e. 

21 24 Hälfte eines Brakteaten. OCVIICCIVICÄD. •• Reiter r. Seega 353. (Nur 
diese Hälfte.) 45 mm. S. g. e. 

2125 Ludwig IV. 1217—1227. Brakteat. VOICIVIODCIO. Reiter r. mit Fahne 
u. Löwenschild, hinter ihm Turm auf Bogen. Fund v. Sulza. Arch., 
T. 10, 21. 38 mm. Vorz., kl. Riss. 

] 2126 Desgl. VCV—IäOHcv> • IV. Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, hinter 
ihm zweistöckiges Kuppelgebäude. Arch., T. 10, 22. 37 mm. S. g. e., 

/ ausgebr. 

2127 Desgl. IV3II3IIS. Reiterl., wie vorher; vor u. hinter ihm ein fiinf- 
strahliger Stern; am Aussenrande ®C + V(—) + N. Unediert. 
39 mm. S. g. e., am Rande leicht verletzt. 

-128 Desgl. jüngeres Gepräge. Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, hinter ihm 
Turm; desgl. wie vorh., d. Reiter gekrönt. 39 mm. S. g. e., ausgebr. 2 

2129 Albrecht d. Unartige. 1265—1314. Brakteat. Reiter 1, mit Löwenschild, 
hinter ihm 2 Kuppeltürmchen auf Bogen, aussen 4 Kreuzchen u. Kugeln. 

r Rand vom Hainthal bei Eisenach. Bl. f. Mzfrde., T. 142,11. 31 mm. Vorz. 

2130 Desgl. Reiter 1. mit Löwenschild, hinter ihm Kuppelturm; am Rande 
Kreuzchen. 28 mm. Vorz., 1. ausgebr. 

\(S J ^ Desgl. Aelmlich, mit schräg liegendem Löwenschild, Kuppelturm auf 
Bogen, unten RApfel. Unediert. 29 mm. S. g. e. (UeberprMgung.) 
2132 Desgl. Reiter 1. mit Schapel, Fahne u. Löwenschild, hinter ihm sechs- 
hlättrige Rosette, am Rande V u. 2 Kuppeltiirme mit Kreuzen. 
Verworn, Fund v. Eisenach. Arch., T. 52, 11. 28 mm. Vorz. Leicht lädiert. 
133 Desgl. Reiter 1. mit Löwenschild, hinter ihm ein Türmchen in dreifachem, 
I £ verschieden gestaltetem Perl kreise. Scheint unediert. 29 mm. S.g.e. 

2134 Eisenach. Brakteat (Ende d. 13. Jahrhs.). IS€NÄ< \ Der Thüringer 

Helm mit Helmzier v. vorn in doppeltem Perlreif. Fund v. Eisenach. 
* / jg* Arch. T. 53, 22. 29 mm. Vorz. 

| -135 — unter Friedrich III. (um 1350). Hohlpfennige. ISERÄ. Im Hoch- 

J % t vande F. Posern T. 22, 44. S. g.e. u. vorz. 2 

“136 Desgl. (um 1370). + YSERÄC. Brustb. St. Georgs mit Schwert über Kreuz- 
( Schild. Posern T. 26, 30. S. g. e. 

§ / Desgl. + YSER. Judenkopfv.vorn. Vorsch.Var. PosernT. 19,12u. 13. G.e. 4 

J“138 Desgl, Wie vorher. .ludenkopf 1. Posern T. 19, 9 u. 10. G.e. 3 

-139 — unter Balthasar. 1 1406. + ISERE Im Hochrande HB, durch Spitzen 
- verbunden. Posern T. 25, 21. G. e. 

untor Friedrich IV. 1406—1414. Hohlpfennige. + ?/SERn Im 
Hochrande HF. Posern T. 19, 14. S. g. e. u. vorz. 6 

2 , ‘U Gotha. Reiterbrakteat (Ende d. 13. Jahrhs.). 60 T)Ä Beiter 1., 
hinter ihm Türmchen in doppeltem Perlreif. Fund v. Altenberga. Arch., 
T. 53, 25. 28 mm. S. g. e., stark ausgebr. 
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/. 7^ 2142 Hohlpfennig. 60TÄ, im Hochrand H. Posern T. 22, 42. G. e. 

(2143 Desgl. unter Elisabeth, Wittwe Friedrichs des Freidigen. fl359. 60TA 
Im Hochrando E. Posern T. 22, 43. Vorz. 

2144 Desgl. (um 1370). Iß (3ÜTÄ Mohrenkopf 1.; desgl. mit d. Mohrenkopf r. 
/ 'J. Posern T. 19, 23 u. 24. G. e. 7 

} 214.) Desgl. (später). + 60Tl}€. 2 Kronen gegeneinander. Posern T. 19, 22. 

S. g. e. u. vorz. " 8 

2146 Desgl. mit + GOTtyÄ. Versch. Var. 8. g. e. u. vorz. 6 

V.2147 Desgl. mit SOTlpD (4) u. 60TDD (3) u.’versch. Stempelvarianten. S. g. °; 

u. vorz. 15 

■ 2148 Weissensee. Hohlpfennig. W1ZZ6RS6. Schild mit steh. Löwen 
Y“. < darüber Kopf in Locken v. vorn. Posern, T. 22, 3. Vorz. 

(2149 Desgl. (auf Erfurter Schlag). WJZEßS. Rad mit 6 Speichen. Posern, 

T. 22, 38. Vorz. 1 

7* J 1 2150 Desgl. WJZEßCfl’ Kopf v. vorn in spitzer Mütze, in der ein Stern. 

2 Var. Posern, T. 22, 13 u. 14. Vorz. 2 

• w 2151 Desgl. WIZEßta Kopf von vorn mit 8 Locken. Posern, T. 22, 16. S.g.e* 

/ ) 0 2152 Desgl. (W) ISENS. Gekrümmter Fisch, darunter ein Stern. Posern, 

T. 22, 28. S. g. e. 

12153 Desgl. YVIXENS. Eine Lilie. Posern, T. 22, 36. S. g. e. 

I21.)4 Desgl. WIZEßS* Mohrenkopf 1. Posern, T. 22, 20. S. g. e. 

. 2155 Desgl. + WISSEß. 2 gekrümmte Fische, zwischen ihnen ein Stern: 

desgl. zwischen d. Fischen eine Rose. Posern, T. 20, 49 u. 50. Vorz. 2 

^ 7 2156 Desgl. + WISSEß. Zwischen den gekrümmten Fischen ein K (Katharina?)* 

Posern —. Vorz. 

[2157 Desgl. + WISSEß. Zwisch. d. Fischen eine Lilie. Posern, T. 20, 51; 

. < desgl. mit Kleeblatt zwischen d. Fischen. Posern, T. 25, 19. Vorz. 2 

121o 8 Desgl. kleiner. Wie vorher mit einer u. mehreren Kugeln u. ohne Beizeichen. 
Posern, T. 24, 38 etc. 4 Varianten. S. g. e. 4 

2159 Salzn. (Langensalza.) Hohlpfennig 14. Jahrh. Verz. gotisches \\, am 
Bande 2 kleine SK u. 2 Widderhörner. Posern 613, T. 22, 45. Vorz. 

/ J J 2160 Brotmarke. 17. Jahrh. STADT* LANGENSALZA. 3 Türme mit d. Schilden. 
17 111m. Messing. S. g. e. 


J- J 7 2156 


/ j~J 2160 


Erfurt. 

(Münzstätte der Erzbischöfe von Mainz.) 

.yj 2161 Bardo v. Oppershofen. 1031-1051. Denar. Holzkirche zwischen fl u* 
Krummstal). Ks. B(Ä) Kreuz. Zu Dbg. 878. G. e., gehämmert. 

.. 7•> 2162 Kaiser Heinrich III. 1039—1056. Denar. 0HEI**** Kaiserkopf von 

vorn. Ks.-FVRT. Bärtiger Kopf in zweittirmigem Gebäude. Dbg. 883. 

S. g. e., ausgebr. 

2163 Albrecht I. v. Saarbrücken. 1111—1137. Brustb. eines Geistlichen mit 
Krummstab u. Blütenszepter. Ks. SK unter d, Portal einer Kirche. Fund 
von Weltwitz. S. g. o. 2 

c* /J 2164 Halbbrakteat. Sitzender Geistlicher mit offenem Buch u. Stab; i. F.: KreU2 
u. Ringel. 23 mm. S. g. e. (Zuteilung unsicher.) Fund von Weltwitz* 
Bl. f. Mzfrd., Sp. 4111. 
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Heinrich I. v. Harburg. 1142—1153. Brakteat. + HEINRICH o o 
GRPESFORDI. Ueber einem von 2 Zinnentürmen flankierten Bogen 
Brustl). d. h. Martin mit Krumm- u. Kreuzstab, darunter Brustb. d. Erzb. 
mit erhobenen Händen zwischen Turm u. Stern. Posern, T. 9, 5. 43 mm. 
2 Var. S. g. e. u. ausgebr. 2 

HEINRICH + GRPGS. Brustb. d. h. Martin in Schein mit Krumm- u. Kreuz¬ 
stab v. vorn über d. r. gewandten Brustb. d. Erzb. mit erhobenen Händen, 
zwischen 2 Türmen; i. F. ein Stern. Posern, T. 9, 11. 38 mm. Vorz. 
Desgl. EPPES-FORDI. Aehnliche Darstellung wie auf No. 2165, Erzb. 
u. Heiliger mitriert, im Abschn. HEWIIC über e. Stern. Posern, T. 11, 2. 
42 mm. S. g. e. 

Desgl. ERPES — FORDI. Brustb. d. mitrierten Heiligen in Schein mit 
Stab u. Bucli über zweitürmigem Zinnenbogen; i. F.; Lilienstab u. Stern, 
unten HENRC, barhäuptiges Brustb. d. Erzb., hinter ihm ein Vogol mit 
Blume im Schnabel, Ringel u. rf Posern, T. 9, 10. 40 mm. Vorz. schön. 

Desgl. Aehnliche Schrift u. Darstellung. Heiliger u. Erzbischof ohne 
Mitra, hinter letzterem ein Turm. Posern T. 9, 8. 42 mm. Vorz. Oben 
leicht ausgebr. 

Desgl. Wie vorher, doch hier statt d. Namens des Erzbischofs im Bogen 
der Name LVDVIC. Posern T. 9, 9. 36 mm. Vorz. 

Ob der Name Ludwig hier der eines Münz beamten ist , oder ob es sich um 
einen Beischlag des Landgrafen Ludwig von Thüringen handelt ist 
unentschieden. 

König Konrad III« 1138 —1152. Galvanische Nachbildung des 
Brakteaten. + CVNRÄTVS REX + LÄMPGRTVS mit d. Brustb. d. 
Königs über einer Bogenstellung. 36 mm. Vgl. Bl. f. Mzfrde. 1899, S. 32. 

Friedrich I., als König. 1152-1155. Brakteat. + FRIDERICVS-REX • 
Unter dreiteiligem, mit Turmgebäuden besetztem Bogen Kniebild des 
sitzenden Königs mit Lilie u. RApfel, r. neben ihm das Kniebild der 
Königin Adelheid v. Vohburg 1., auf d. anderen Seite Brustb. eines welt¬ 
lichen Herrn mit geschultertem Schwert. Fund v. Milda. Menadier, 
I). M. I., S. 105. Cappe II, T. 9, 69. 39 mm. Vorz. schön, am Rande 

leicht ausgehr. 

Diese beiden Königsbrakteaten haben Thüringer bezw. Erfurter Fabrik. Friedrich I. 
weilte 1151 bis 11511 wiederholt in Erfurt, auch zerfiel Erfurt in eine Königs- 
u. Bisehofsstadt. Vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3028 u. Dobenecker, Thür. Regesten 

Erzb. Konrad I. v. Wittelsbach (I. Periode). 1162—1165. Brakteat. 
+ C • V • N • R • Ä • D • V • S • E • P • I • S • C • S • Der Erzbischof auf vorz. Klapp¬ 
stuhl mit Krummstab u. Blütenszepter unter einem mit 5 Türmen be¬ 
setzten Zinnenbogen. Posern T, 5, 6. 44 mm. Vorz. 

Dasselbe Gepräge von etwas verändertem Stempel. Fpnd v. Ziegenrück. 
47 mm. G. e., ausgebrochen. 

Christian I. v. Buche. 1160-1161 u. 1165—1183. Brakteat. + ScjO 
MÄRTIN9 x CRISTÄNO X ÄRCHIGP. Der Erzb. auf einem mit 
Tierköpfen versehenen Faltstuhl mit Krumm- u. Kreuzstab zwischen 
2 hohen Türmen, die einen dreigeteilten Bogen mit 3 Kuppeltürmchen 
tragen. Fund v. Milda. Arch., T. 46, 2. 46 mm. Vorz. schön, am 

Rande etw. ausgebr. 

Desgl. + 2 OIÄRTINV’• (CRIS©ÄNV’• ÄRCGPC — N. Uebere.Halbbogen 
Brustb. d. Heiligen v. vorn in Schein mit segnender R. u. Buch, unten 
zwischen 2 Zinnentürmen Brustb. d. Erzb. 1. mit Stab, die R. auf ein 
offenes Buch auf einem Betpulte gelegt. Fund v. Milda 3. Posern. T. 5, 7. 
45 mm. Vorz. 
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Desgl. SCS • MÄRTINVS • CRISTÄNVS ÄRCHIEP. Ueber e. Bogen 
zwischen 2 Türmen Brustb. d. Heil., unten d. betende Erzb. knieend. 
Fund v. Gotha. Unediert. (Vgl. Posern, T. 5, 10). 48 mm. Für die Um* 
prägung platt gehämmert, mit deutlichen Umrisslinien des Gepräges. 

Desgl. + SC*S*MÄRTINVS. -CHIEC9 Unter fünftürmigem Doppel' 

bogen die Brustb. d. Heil. u. d. Erzb. Fund v. Gotha. Vgl. Arch. T. 46, IR 
46 mm. Platt geschlagen, wie vorher. 

Desgl. + SC-S MÄRTINVS- CRI- • • • CHI6P- Der Heilige in Schein 
mit Krumm- u. Kreuzstab sitzt auf einer Balustrade zwischen 2 Kuppel' 
türmen, zwisch. s. Füssen ein Bogen, der einen Zinnenturm umspannt U- 
2 Türmchen. Scheint unediert. Vorz., ausgebrochen. 

Desgl. SÄNCS MÄRT IN’ CRISTANVS ÄRCIH. Der sitzende Heilige 
in Mantel, das offene Buch auf d. 1. Knie gestützt, wendet sich segnend 
zu dem neben ihm sitzenden Erzbischof, der Stab u. Buch hält. Vgl- 
Posern, T. 5, 11. 40 mm. Vorz., auf d. 1. Seite lädiert. 

Desgl. + VNCIEO-MIN9 CRI — ÄN9 C2C o N. Der h. Martin mit segnen¬ 
der R. u. Krummstab zwischen 2 Türmen über e. Bogen auf dem SÄCI- 
Scheint unediert. 39 mm. 

Desgl. + CRISTÄNVS - DEI »GRÄCIÄ - EPISCOPVS - INER Der Erz¬ 
bischof auf e. Bogen sitzend, mit Krummstab, Buch u. Kreuz zwischen 
2 Kirchengebäuden mit Doppeltürmen. Seega 183. (Nur 3 Expl.). 43 nun- 
Vorz. schön. Abbildung Tafel IV. 

Desgl. + CMSTIÄNVS • DEI GRÄCIÄ • EPISCOPVS. Der auf e. mit 
Tierköpfen verz. Faltstuhl thronende Erzb. mit Krummstab u. offenen 1 
Buch; i. F.: 2 Sterne u. 6 Kugeln. Seega 184. (Nur dies Exempl-r 
43 mm. S. g. e. 

Konrad v. Wittelsbach (II. Periode). 1183—1200. Brakteat. +CONR^' 
DVS • DEI • GRÄCIÄ • ÄRCHI • EPISCOPVSl. Der Erzb. auf e. Bogen 
thronend zwischen 2 Kirchengebäuden wie auf No. 2182. Seega 18*• 
(Nur 2 Expl.). Posern, T 10, 2. 43 mm. Vorz. 

Desgl. + COIVINDNÄON - ---CTIN. Dem vorigen ähnliches Gepräge 
von roherem Schnitt. Seega 188. (Nur 2 Expl.). 45 mm. S. g. e 
Vielleicht ein geistlicher Beischlag zu dem vorigen. 

Desgl. + 6PISCOPVS • CVNRÄDVS • I )er auf o. Faltstuhl thronende Erzb. 
mit Stab u. Buch wie bei No. 2183. Seega 189. 43 mm. Vorz. 
Auffällige Wiederholung eint« Typus Christians! 

Desgl. Trugschrift. VOÄCFKVONOÄERV — etc. Ueber e. Halbkreis 
bogen, auf dem ÄCPCNOVOPVÖ, Brustb. d. Heil, segnend mit Buch 
zwischen 2 Gebäuden mit Kuppeltürmen; darunter der Erzbischof 111 
knieender Stellung mit erhobenen Händen. Seega 190. (Nur dies Expl*)* 
41 mm. * Vorz. 

Desgl. von ähnlichem Stempel. Seega 191. 45 mm. Flach gehämmert* 

Desgl. VDÄNCIÄRINDHV1Ä — etc. Aehnliche Darstellung wie vorher» 
der Erzbischof ganz knieend, auf dem Bogen ÄCETIÄIIIIVIVC, auf 
Aussenrande Rosetten. Seega 192. (Nur 2 Expl.). 45 mm. S. g- 
etwas geknittert. 

Desgl. (C)VNÄ- • • • Der Erzb. mit Kreuz u. Krurnmstab unter dreiteilig 1 ’ 111 
Bogen. Seega 193. (Nur dies Expl.). 41 mm. Schlecht erhalten. 

Desgl. EPISCOPVS — CVNRÄÜVS. Der Erzb. segnend mit Kreuzstfth 
thront auf verz. Faltstuhl unter dreiteiligem Bogen, der auf 2 Kirche 11 
gebäuden ruht u. 3 kl. Gebäude trägt. Seega 194. 12 mm. Vorz. schön- 
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L-Hälfte. VNVOJVNCV. Erzb. mit Kreuzstab unter architekturtragendem 
°£ en thronend. Seega 195. (Nur diese Hälfte.) 45 mm. Vorz. 

Freie Nachprftgung des vorangehenden Typus. 

Kleinerer Brakteat. + ÄRCHI6PJSCOPVS • CVNRÄDVcu • VCOÄVI • 
0 ' rz 1 • lr >it Krumm- u. Kreuzstal) auf breiter Bank mit turmarticren Pfosten, 
»eega 1%. (Nur dies Expl.). 35 mm. S. g. e. 

«reifer Brakteat. + 6PISCOPVS • CVNRKCIVS • IN 6RFVRDIÄ. Der 
,, r .. H >it Krummstab u. offenem Buch auf einoin Bogen sitzend, der 
Kuppeltürtne verbindet. Seega 197. 45 mm. S. g. e. 

HesgL + 6PISCOPVS• CVNRÄDVS• IN 6RFVKDÄ Aehnlicher Stempel, 
jl'üoch auf d. Ernst d. Erzbischofs ein stark ausgeprägtes, gleichschenk¬ 
lig; 3 Kreuz. Seega 198. 46 mm. Vorz. 

Vielleicht eine Anspielung auf d. Kreuzzug Konrads 1197/99. 

C0NRÄ-DVS6. Auf einer Zinnenmauer mit flachem Torbogen 
p.. barhäuptige Erzbischof mit Kreuz- u. Krummstab, zu seinen 

ussen ein Bogen mit Palmettenverzierung. Zierreif. Seega 199. Uni k u m. 
41 mm. S. g e. 

CONItÄDVS — 6PISCÖPV’. ln einer auf zwei Kuppelgebäuden 
h lenden Rundung, der thronende Erzb. in Mitra mit Doppelreichs- 
‘ I‘lel und Buch über Bogen mit Palmettenverzierung. Seega 200. 
mm. Vorz. 

E ^ter Brakteaten aus der Zeit der Mainzer Doppelwahl. 

_ 1203. SC — S OlÄU + TINVS-6. Der mitrierte Heilige in Nimbus 
n , . reuz " ll * Krumnistab sitzt auf e. Bogen, der zwei Kirchengebäude 
gründet. Seega 201. (Nur 4 Expl.). 40 mm. Vorz. schön. 

^ es &l. Ein Geistlicher in sehr grosser Figur sitzt auf einem Perlbogen, 
< m sich zwei weitere anschliessen, die Kuppcltürrne tragen. Vor sich 
0 %; er e hm lilienbesetzte Kugel und einen RApfel. Seega 202. (Nur 
'Apl,). Posern, T. 10, 5. 47 mm. Vorz., schwache Falte. 

Eigentümliches Gepräge, dio Erfurter Herkunft ist unsicher. 

I\ÄBT —VS - BPie. lieber Einfach geteiltem Fächerbogen, der 
u yjGiengehäude trägt, Brustb. d. mitrierten Heiligen v. vorn mit Kreuz- 
nff Uunmist ^h darunter der knieende- Erzbischof mit erhobener L. u. 
on em Buch. Seega 203. (Nur 1 Expl.). 44 mm. Vorz. 

upold v. Schoenfeld. Gegen-Erzbischof seit 1200, in Erfurt 1203-1208. 

teat. LVBB — OLT EPP — COP 1 ’ Der Erzbischof mit Krumm- u. 
jr.a* UZ8 ^ a ^ zwischen zwei Kuppeltürmen sitzend in einer winkligen, aus- 
41 ,Q ^ enen Umrahmung, die zwei Kirchengebäude trägt. Seega 204. 

mm. Posern —. Vorz., am Rande etwas ausgebrochen. 

^erselbe, aus zwei Hälften zus. gesetzt. Zu Seega 204. 43 mm. Vorz. 

Kru^ h\ POLI)V — S — ÄRCI6PCS- Der mitrierte Erzbischof mit 
p i l f l ^ ms Jäh u. geschlossenem Buch auf einem mit Tierköpfen verzierten 
Sti’ h n *uzchen, Sterne u. Pünktchen. Seega 205. (Nur 2 ganze 

U CJce *) Posern, T. 6, 5. 45 mm. Von vorzflglichstar Erhaltung. 
b ° o Sgl - + UVPOLDVS — (Zierreif) — ÄRCI6PCS- Auf einem Doppel- 
thront der Erzb. mit Krumm- u. Kreuzstab zwischen ^ und 
öega (Nur 2 Expl.). Posern, T. 6. 6. 45 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel X. 

t ^ gK . + LVBOLIDVS äUCHI + EPISCOP’ Auf einem von 2 Kuppel- 
st‘i/ U o n ” an ^iert«*n Bogen sitzt d. Erzbischof mit segnender R. u. Krumm- 
* ^eega 207. Posern, T. 6, 8. 42 nun. Vorz. schön. 
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2206 Desgl. + LVPOLDVS • ÄRCfylEPS-Iß • ERPfjVPDE. Auf einem Bogen, 

zwischen 2 auf Bogen ruhenden, kreuztragenden Türmen der sitzende 
Erzbischof mit Krumm- u. Kreuzstab u. dem auf d. 1. Knie gestützten 
Buche. Seega 208. (Nur dies Expl.). Posern, T. 11, 8. 41 mm. Vorz. 

2207 Desgl. LVPOLDVS •—ÄllCIEPCS* Der Erzbischof in einspitziger Mitra 

mit Kreuz- u. Krummstab, die Stola über die Arme gebreitet, sitzt auf 
dreifachem Bogen zwischen 2 Ringeln. Seega 209. Posern, T. 6, 9. 

39 mm. Scharfes Gepräge von vorzüglichster Erhaltung. 

2208 Siegfried II. v. Eppstein. Gegenerzbischof seit 1200, in Erfurt 1208—1230. 

Brakteat. SIFRIDVS • ÄRC — IEPISCOPVS. Auf dreifachem Bogen sitzt 
< der mitrierte Erzbischof mit Kreuz- u. Krummstab. Seega 210. (Nur 

dies Expl.). 40 mm. Vorz., am Rand leicht ausgebr. 

,,2209 R. Hälfte eines Brakteaten. EP — CS*FIF. Sitzender Erzb. mit Buch in 
d. erhobenen L. Seega 211. (Nur diese Hälfte). 42 mm. Vorz. 

2210 Brakteat. Ä RH IE PCS—IPRPHSTS. Der sitzende Erzb. segnend mit 
offenem Buche zwischen 2 Kuppeltürmen. Seega 212. (Nur dies Expl.). 

40 mm. G. o. 

(2211 Desgl. ÄRH1EPCS IFRPIISTS. Der auf e. Bogen sitzende Erzb. mit 
Stab u. offenem Buch zwischen 2 Sternchen. Seega 213. (Nur 2 Expl.). 
40 mm. S. g. e. 

12212 2 Hälften des vorigen. S. g. e. u. ausgebr. 2 

2213 Brakteat. SIFRIDV (S) —EPIS COP. Der thronendo Erzb. mit Stab u. 

Buch. Seega 214. (Nur 21/ 2 Stück). 40 mm. G. e.; desgl. eine r. Hälfte. 
S. g. e. o 

2214 Desgl. Trugschrift CSÄIONN - SNftClEP. Auf e. mit Tierköpfen verz. 

Bogen thront d. Erzb. segnend mit Krummstab, aussen 4 Kreuze. Seega 215. 
(Nur dies ganze Expl.). 41 mm. Vorz. schön. 

2215 Desgl. CSAI o I4N SPfyCIEP. Der auf verz. Faltstuhl thronende Erzb. 

mit Kreuz- u. Krummstab, d. inneren Perlkreis durchbrechend. Seega 216. 

38 mm. Vorz. 

2216 Desgl. 3 weitere Exemplare dieses Typus. S. g. e. u. vorz. 3 

2217 Desgl. Varianten d. vorigen mit SNNCICP. Seega217. 38u.39nun. Vorz. 2 

«S2218 Desgl. Wie vorher mit geringen Abweichungen. Vorz. 2 

2219 Desgl. Var. mit SHI^CICP. Seega 218. 39 mm. Vorz. 

£220 Verschiedene Hälften der vorigen Typen. S. g. e. u. vorz. 9 

2221 Brakteat. Variante d. vorigen mit SPb . C1CP. Der Erzb. wie vorher 
zwischen 2 Kugeln. Seega 222. (Nur 2 Expl.). 38 nun. S. g. e. 

- 2222 Desgl. SFI? CICP. Wie vorher, am Rande Kügelchen. Seega 223. 
2 leichte Varianten. G. e. u. vorz. o 

£223 2 1. Hälften mit verschiedenen Trugschriften. Seega 224 u. 225. (Nur diese.) 

39 u. 40 mm. S. g. e. 9 

2224 Aehnliches Gepräge. CJNON—CSNCICP. Der Erzb. wie vorher* roherer 

Schnitt. Seega 226. (Nur 3 Expl.). 41 mm. Vorz. 

2225 Desgl. CSÄMNI - CSLICNIIP. Seega 227. 10 nun. Vorz. 

4 2226 Desgl. E • SNOINI — CSHICNC1P. Wie vorher, Kugel i. F. u. zw. d. 
Füssen d. Erzb. Soega 228. (Nur dies Expl.). 38 mm. Vorz. 

2227 Desgl. CSNOFNI — CSIIICICI. Dor Erzb. in einfacherer Mitra als vorher. 
Seega 229. 39 mm. Vorz. 

£228 Desgl. mit veränderter Trugschrift, anderer Zeichnung u. kleinerem Kopf. 
Seega 230. (2 Expl.). 41 mm. Vorz. 
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2229 Desgl. CCAI o NI — SCACIIC. Aehnlich d. vorigen mit unverhältnis¬ 
mässig grossem Oberkörper. Seega 231. (2 Expl.). 37 mm. Vorz., am 
Rand Risse. 

Desgl. CSAIONN—SPfyCICP. Veränderte Zeichnung, am Rande 4 Kreuze. 
Seega 232. (4 Expl.). 40 mm. Vorz. 

Desgl. Aehnlich mit SRbCICP. Der Erzb. zwischen 2 Kügelchen. Glatter 
Rand. Seega 233. (4 Expl.). 39 mm. Vorz. 

Desgl. mit SHfyCICP. Der Erzb. mit Krummstab in d. R. u. Kreuzstab 
in d. L. Seega 233a. (4 Expl.). 37 mm. Vorz. 

Desgl. Aehnliche Trugschrift, anderer Typus der Erzb. mit Krummstab 
u. Lilie. Seega 234. (3 Expl.). 40 mm. Vorz. 

Desgl. Der Erzb. mit Lilie u. Krummstab; i. F.:,eine Kugel. Seega 235. 
39 mm. Vorz. 

Desgl. CENIONI — SHLCICP. Der Erzb. mit K r e u z s t a b u. L i 1 i e. 
Seega 336. (Nur 2 Expl.). 38 mm. Vorz. 

L. Hälfte. OHCA01. Thronender Erzb. mit Krummstab. Seega 237. 
(Nur diese Hälfte.) 38 mm. Vorz. 

Verschiedene Hälften der vorigen Typen u. 2 gefaltete Stücke. G. o., s. 
g. e. u. vorz. 7 

Brakteat späteren Typus. CSAIONN—SPbClCP. Der stehende Erzb. 
mit segnender R. u. Krummstab. Seega 238. 39 mm. Vorz. 

•Desgl. Leichte Variante mit CICI3. Seega 239. 39 mm. Vorz. 

L. Hälfte mit Ringel über d. Hand d. Erzb. Seega 240. Unikum. 

38 mm. Vorz. 

Aehnlicher Brakteat von roherem Schnitt. Zu den Füssen d. Erzb. 2 Ringel. 
Seega 241. 39 mm. Vorz., r. ausgebr. 

Desgl. mit CSäIMN — SIICI • ICS. Der stehende Erzb. wie vorher. Seega 242. 

39 mm. S. g. e. 

Versch. Hälften der vorigen Typen. S. g. e. ^ 6 

Brakteat späteren Typus. CSAI o MNSLRCICP. In herzförmiger Umrah¬ 
mung, auf der ein Gebäude stobt, Halbfigur d. Erzb. mit segnender R. 
u. offenem Buch. Seega 243. (Nur dies ganze Expl.). 39 mm. Vorz. schön. 

Desgl. Wie vorher mit Rosetten zu beiden Seiten d. Gebäudes. Seega 244. 
10 mm. Vorz. 

Desgl. von schärferer Prägung aus 2 Hälften zusammengesetzt u. eine 
weitere Hälfte. Vorz. 2 

Desgl. mit CSAI o MNSLfyCICP. Kleinerer Stempel auf breitem Schrötling. 
Seega 245. 40 mm. Vorz. 

Desgl. mit CIA I o MNIHPCICD. Wie vorher. Seega 246. 40 mm. S. g. e. 

S1FRIDVS - ÄRCHLEPI. Der auf vorz. Faltstuhl thronende Erzb. mit 
Krummstab v. offenem Buch in 6 fach gebogener Einfassung. Fund v. 
Sulza, llöfken —. 36 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel III. 

Martinspfennige des späteren 13. Jahr ha. + S • MÄRTINVS. 
Sitzender Heiliger mit 2 Kreuzstäben; desgl. mit Kreuz- u. Krummstab. 
Posern, T. 25, 8 u. 9. 25 mm. S. g. e. 3 

Desgl. mit Kreuzstab u. Buch, ausgebr.; ferner mit Krummstab u. Buch 
unter Bogen. Posern 281 u. 285. S. g. e. 2 

Desgl. mit segnender R. u. Buch. Posern 297. S. g. e. 2 
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Desgl. S * MÄR »TI* NVS * Der Heil, mit Kirchenfahne u.Rad; desgl. 
mit Krummstab u. Rad. Posern 270 ff. S. g. e., ausgebr. 

Desgl. mit Palmzweig u. Krummstab u. umgekehrt, olme Umschr., am 
Rand Kreuzchen u. Sterne. Posern 359 u. 364. S. g. e. 

Desgl. Umschr. wie oben. Brustb. d. Prälaten über einer Brüstung mit 
verseil. Attributen. Posern 311, 323, 326 u. 332. S. g. e. 

Desgl. mit 3 Türmen unter e. Bogen. Posern 333. S. g. e., ausgebr. 

Desgl. ohne Umschr. Sitzender Prälat mit Krummstab u. Buch. Posern 348. 

2 Var. 25 mm. S. g. e. u. vorz. 

Martinspfennige des 14. Jahrhs. MARTIN’. Kopf v. vorn in 
Mitra. Verscb. Var. Posern 396, 400, 401 etc. S. g. e. u. vorz. 4 

Heinrich III. v. Virneburg. 1328-1346 Martinspfennig. 

Kopf in Inf ul «her d. Virneburger Schild. I osorn, T.22, 2. b.g.e. 
Desgl. MÄRTIN. Brustb. über Balustrade zwischen 2 Tünnen. Posern —. 
Fund von Rüdersdorf; desgl. mit 2 Krummstäben. Posern41o. G.o.u.s.g.o. .-i 

Stadt Erfurt (münzberechtigt seit 1354). Radpfennige des 14. u. 15. Jahrh. 
mit MÄRTIN’. Posern 407, 111.414 (Scherf) u. mit €R1‘VRD u. Rad¬ 
schild. Posern 416. S. g. e. u. vorz. ;* 

Hohlscherfe mit d. Rad. G. e. 55 

Hohlpfennige mit * + »Ä*$B*X*X*9u. d. Stadtschild. Posern 421; 
desgl. Stadtschild ohne Umschr. G. e. u. s. g. e. ^ ö 

Freipfennige; Rad mit Inful u. 2 Krummstuben; desgl. Krummstab zw. 
2 halben Rädern. Posern 445 u. 449. G. e. u. s. g. e. 

Groschen 1468 6R0SSVS ° MOVVS o €RFFORO€MSIS Mzz. Rose. 
Radtbild in Vierpass Ks. SÄWCTVS o MÄRTIN VS o 6PISCOPVS 68. 
Der Heilige zu Pferd in Vierpass. Posern, T. 8, 28. S. g. e. 

Meissner Groschen mit dem Erfurter Gogenstempel (ganzes Rad). G.o. 2 
Desgl. mit d. zweiten Erfurter Gegenstempel (halbes Rad). 

■ Fund v. Erfurt 1905. S. g. e. “ 

Einseitige Pfennige mit Stadtschild, darüber +€+; desgl. mit ° G o ; 
desgl. von 1498. G. e. u. s. g. e. ‘ 

Hornpfennig. Radschild in Perlkreis, einseitig. G. e. 
i Hohlpfennige um 1500 (o. J.). Radschild mit + £ + 2 Var. S. g. e. 2 
Holdscherfe 1494, 1556 u. o. J. S. g. e. u. vorz. 3 

I Einseitige Pfennige 1588.1599 u. 1603 (mit Doppelwappen). G. e. u. s. g. e. 3 

> Taler 1617. Der beh. Radschild mit den beiden Schildhaltem. Ks.-|-DATE 
C.ESAR1S C/ESARI otc. Quadr. Wappen unter Engelskopf, zu d. Seiten 
alcliymistisclie Zeichen des'MzmeistersWeissmantel. Mad.2219. Vorz. 

I Groschen 1622. Beh. Stadtschild u. Radscbild. Mit alchymistisclien 
Beizeichen. Versch. Var. S. g. e. u. vorz. 
i Desgl. 1623. Wie vorher. Mzz. A —W (Asnius Wagner). 2 Var. S.g.o. 2 
1 Dreier 1623, 1655, 1656 u. o. .1. Verseil. Var. S. g. e. u. vorz. 12 

- Kipper 2 Pfennige 1622, 12 Scherf u. 6 Sclierf 1621 (2 Var.) u. 2 Scherf 1621. 
Sämtlich Kupfer. Ferner 2 Abschläge d. Stempels von 1622. S. g. e. 7 

^ Festbrakteat der Generalversammlung d. deutschen Gesell.- u. Alter¬ 
tumsvereine in Erfurt 1903. Nach d. Vorbilde von No. 2172 geprägt. 
40 nun. Vorz. 

[) Wag-Accismarke 1665. Schrift u. Rad. Einseitig. Messing. S.g.o. 
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2280 Spätere Kurmainzer Prägungen in Erfurt (nach 1650). Sechser 

1676 u. Dreier 1677. S. g. e. 2 

2281 Groschen 1804, Halbgroschen 1770, 1778. 1781, 1784, 1790, 1794 u. 1800; 

6 Pfennige 1801. S. g. e. u. vorz. 10 

2282 Kupfermünzen. 8 Pfennige 1759,1760 (4 Var.), 1761 (2 Var). 2,Pfennige 1761 

u. 1768, Pfennige 1759, 1771 u. 1781 u. Kreuzer 1795. S. g. e. 14 


Arnstadt. 


n. 

‘To'a 


(Münzstätte der Achte von Uersfeld.) 

2288 Brakteat. + CÄPVCNOICOVIO* V 1 VNVOIVNOVNI). Auf dem Torbogen 
einer Mauer, hinter der 4 Kuppeltürme Sichtbarwerden, thront ein mitrierter 
Geistlicher mit segnender R. u. offenem Buch. Seega 248. (Nur dies 
Expl.). 48 mm. Vorz. 

2284 Desgl. coLVDOOVIOI-NG^P-V0021 TGCRCRO. Unter einem Bogen, 

der auf 2 Türmen ruht u. ein Gebäude trägt, thront ein Geistlicher mit 
segnender lt. u. Krummstab. Seega 249. (Nur 2 1/2 Expl.). 40 mm. Roher 
Schnitt. S. g. e.; desgl. eine Hälfte. G. e. 2 

2285 Desgl. Trugschrift. VOINO 6 VONIO etc. Mitrierter Geistlicher mit Kreuz- 

u. Krummstab sitzt auf dem Bogen einer Mauer, über der 1. ein Adler 
r. blickend, r. ein Kuppelturm. Seega 250. Posorn, T. 6 , 7. 46 mm. 
Scharfes Gepräge von vorzüglichster Erhaltung. 

2286 Desgl. Aebnlich mit veränderter Trugschrift und flüchtigerer Prägung. 

Seega 251. (Nur 2 Expl.). 46 mm. S. g. e. 

2287 Späterer Brakteat(um 1210). Beischlag eines Erfurter Gepräges. SIFRIDVS— 

6 IFCDIPIS. Auf e. Bogen sitzender, mitrierter Geistlicher mit Krumm¬ 
stab u. Reliquienkästchen, i. F. ein Adler r. blickend u. 3 Kugeln. 
Seega 252. Unikum. 40 mm. Vorz., am Rande 1., ausgebr. 

2288 Späteres 13. Jahrhundert. ÄRNT. Sitzender Abt mit Krummstab 

u. krouztragondom Turm. Vgl. Posern 50; desgl. r. Hälfte. Abt mit 
Krummstab. S. g. e. - 

2289 Adlerbrakteat (um 1300). Heraldischer Adler 1. blickend in Hochrand 

26 mm. Vorz. 

2290 — Arnstadt unter Schvvarzburg. Hohlpfennig (um 1350). ÄRMST€ 

Gekr. Löwenkopf 1. in Hochrand, l’osern, T. 22, 21. S. g. e. 


Schwarzburg. s 

2291 — Schwarzburg^Käfernburg (um 1200). Brakteat. Trugschrift 
LÄOINÄIOPÄN etc. Schreitender Dynast r. in Beckenhaube u. 
Panzerhemd, die R. am Knauf des umgürteten Schwertes, auf d. L. den 
Falken; i. F. 1. Kuppelturm auf e. Bogen, r. ein Bäumchen mit Wurzeln. 
I Seega 345. (Nur dies Expl.). Schlegel, Horsfeld, T. 8,14. 45 mm. S. g. e. 

^ 2292 Desgl. Trugschrift VOKOV — OV — IOÄ — IOV. Reiter 1. in bebänderter 

Beckenhaube, mit nach aussen wehender gegatterter Fahne u. Schild auf 
dem ein Kreuz über 3 Punkten; hinter ihm Turm auf Bogen. Seega 344. 
(Nur 2 ganze Expl.). 43 mm. Vorz. schön. 

Das Kreuz des Schildes vielleicht Anspielung auf den Kreuzzug, zu dem sich 
1195 drei Grafen von Schwarzburg-Kftfernburg verpflichteten. 
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J /. 2293 — Schwarzburg. Heinrich II. 1197—1231. Reiterbrakteat. LOM¬ 

ES — H — 6IRICVS. Der Graf r. reitend mit Fahne u. Schild mit 
Strahlenbeschlag; i. F. ein Ringel u. ein Kügelchen. Seega 343. Fischer, 
Schwarzburg 3. 45 mm. S. g. e. 

' 2294 Brakteateil aus der Münzstätte Königsee um 1220. Gekr. 

Reiter 1. mit Fahne u. Schild, hinter ihm ein Helm mit d. Schwarz¬ 
burger Baum als Helmzier. Fund v.Königsee um 1827. Vergl.Dresd. 
Dubl., Kat. S. 79; Arch. IV, S. 36, Bl. f. Mzfrde. Sp. 4088. 36 mm. Vorz. 
/ ' 2295 Desgl. Gekr. Reiter 1. wie vorh., hinter ihm ein Baum mit 5 Aesten. 

Cappo X, 82. Fund v. Königsee. 35 mm. S. g. e. 

//. 2296 Desgl. Gekr. Reiter r. mit Fahne u. Schild, hinter ihm ein Bäumchen 

mit 3 Zweige n. Fund v. Schleusingen um 1240. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3128. 
35 mm. S. g. e. 

/ ' • 2297 Desgl. Gekr. Reiter 1. wie vorh., hinter ihm 2 Türmchen auf Bogen. 

Fund v. Schleusingen. 31 mm. Vorz. 

/'J >2298 Desgl. Variante d. vorigen, über d. Turm eine s förmige Figur. Gleicher 
Fund. 31 mm. S. g. e. 

/ 2.0 0 2299 Desgl. V • V • V • V • Gekr. Reiter 1. wie vorh., auf d. Kruppe d. Pferdes 
ein Baum mit 5 Aesten. Fund v. Schleusingen. 32 mm. Vorz. 

7-0 A 2300 Desgl. Reiter r. in Barett mit geschwungenem Schwert, Fahne u. Schild. 
Gleicher Fund. 29 mm. Vorz. 

Dieser Typus ist auch in Paulinzelle gefunden worden. 

(*3 > 2301 Desgl. Reiter 1. mit schräg gehaltenem Schild, hinter ihm ein Turm. 
29 mm. S. g. e. 

y, 2302 Desgl. Reiter 1. mit Fahne u. Schild, hinter ihm Gebäude auf Bogen. 
^ 31 mm. S. g. e. 

/ 2.0 2303 Hohlpfennige des 14. Jahrhs. SW - • • VR’. Aufgerichteter Löwe 
in Dreieckschild. Fischer 22. G. e. 

H 0 . 2304 SVÄBVR. Aufgerichteter Löwe 1. in Hochrand. Fischer 44. Posern, T.22,24, 
Vorz. 

•J0 2305 2VÄPVR. Löwenkopf v. vorn mit breitem Maul u. herabhängender Zunge. 
Fischer 47. Vorz. 

(2306 Löwenpfennig. Aufrecht stohender Löwe 1. G. e. 

(2307 Pfennige mit d. Adlerkopf 1. (15. Jahrh.). G. e. 3 

Jv, 2308 Günther XXXVI., Balthasar II. u. Heinrich XXXI. Königseer 
Groschen 1493. fc 6 o B o Ij o COMIT6S — SWÄR5BVR0 93. Der 
schräggestellte Löwenschild mit Helm und Zier. Ks. :!•. ÖROSSVS 
MÄIOR — * — KORI6ISSEE — R. Stehender Ritter in verz. Stechhelm 
mit geschultertem Schwert u. Schwarzburger Schild. Fischer 49. Vorz. schön. 
3 *. 2309 Desgl. Variante des vorigen in d. Zeichnung des Helms u. d. Legende. 

COMITE — SSWÄZBVRS 93. Fischer—. Unediert. S. g. e. 

/J. 2310 Günther XXXIX u. Heinrich XXXI. Groschen o. J. SEI? o CO o IR o 

S — WäRTq>PVR 0. Boh. Schild, von wildem Mann u. Frau mit Fahnen 
gehalten. Ks. 0ROSSVS o RO o COITES o I o ’ WÄRT5PVRÖ. Schräg 
gestellter Löwenschild mit Helm u. Decke. Fischer 56a. Vorz. 

-2. 2311 Einseitiger Pfennig von Arnstadt. Löwen- u. Adlerschild verbunden, 

oben 2 Rosetten, unten Ä. Fischer —. Bl. f. Mzfrde., T. 162, 2. 

Ou /j'j * 2312 Desgl. Löwenschild, darüber Kleeblatt. Fischer 51; u. Var. mit 2 Ringeln. 

S. g. e. 2 

/ % jO 2313 Desgl., anderer Typus mit 6« II. u. Hohlpfennig. F. 59, 60 u. 61. Vorseh. 

Var. S. g. e. ^ 


Thüringen. 


119 


Uo 2314 Günther XXXIX. f 1531. Einseit. Pfennige. Schild mit Löwe u. Gabel, 
darüber * 0 x F. 55. Verscb. Var. S. g. e. 7 

a 2315 Derselbe mit Balthasar u. Heinrich. Einseit. Pfennige 1520. Verseil. 
" Var. F. 02 u. 63. S. g. e. 

t 2316 Günther XL. Dreier 1544. Wappen u. Helm. F. 78. G.e.u.s.ge. 

(ft 2317 Günther XLI. n. Hans Günther. 1552 — 1583. Groschen o. J. Helm 
u. Wappen; deggl. Spitzgroschen o. J. Wappen u. Dreipass. F. 110 u. 111. 
G. e. u. vorz. 

2318 Dreier 1567,1568,1570 u.o.J. F. 123 ff.; Heller o.J. (1557). F.132. S.g.o. 6 
7-ft 2319 Karl Günther, Ludwig Günther u. Albert Günther. Kippergroschen 
von Rudolstadt 1622. 3 Schilde in Kleeblatt. Ks. RApfel. F. 463. Vorz. 

2320 Kupferprobe eines Kipperpfennigs. Gabel zwischen 2 Rosetten. Acht¬ 

eckige Klippe. Unediert. S. g. e. 

2321 Schwarzb.-Rudolstadt. Sechser 1786 u. 1812 , Halbgroschen 1794, 

Heller 1769 (2), Halbpfennige 1783 u. 1792. S. g. e. 

2322 — Sondershausen. Kupfer 3 Pfennige 1842 u. 1870. Kreuzer 1864. 

Kreuzer 1840 u. 1855. Vorz. 0 

' 'L 2323 Graf Albert Anton v. Schwarzburg. Denkmiinzo auf die von ihm 
entgcgengenoimnone Huldigung Mühlhausens für Josof I. 1705. 
Schwert mit Lorbeer unter Sonne. Ks. Schrift (v. Wermnth). Fischer —. 
27 mm. 7,5 gr. Vorz. 


Saalfeld. 


<rr 

7 ^ 


r. 


«•ja 


2:m Benediktinerabtei Saalfeld unter d. Erzbistum Köln. 

Abt Engelrich mit Erzb. Rainald v. Dassel. 1159—n 67. Brakteat. 
K R6INKLT o KRCI o €F + 6N6ILR’ o SÄLV6LT o ÄB. Der Erzb. 
in Mitra u. Casula mit Krummstab u. Buch 1., vor ihm der Abt in Mitra 
u. Cappa, den Krümmstab anfassend mit kleinerem Buche. Fund von 
Ziegenrück. Bl. f. Mzfrdo., T. 172, "2. 42 mm. Hervorragend schön, von 
schärfster Prägung. Abbildung Tafel II. 

2325 Desgl. Zweiter Stempel des vorigen mit veränderten Buchstaben meinem 
Ringel hinter der Figur des Abtes. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 1. 42 mm. 
Vorz. schön. 

Es sind nur zwei Exemplare dieses Typus bekannt... 


2326 


2327 


3328 


Brakteat mit St. Peter u. Paul (um 1180). S• PETR *SÄL\ ELI •S*L\S+, 
[Jeher verz. Schranke die Brustb. d. bärtigen h. Paulus mit Buch u. d. h. 
Petrus mit Doppelschlüssel u. Buch, in dreibogiger Einfassung, die eine 
reiche Architektur mit Türmen trägt. Seega 253. (Nur dies eine 
Exemplar!) 41 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel IX. 

Reichsmünzstätte Saatfeld. Friedrich!. 1152—1190 (besitzt 
Säalfeld seit um 1185). Brakteat. FRIDERICI —NPERäTOR (rückl.). 
Der Kaiser mit Lilie u. Doppelapfel auf verz. Throne in dreibogiger 
Einfassung. Fund v. Unterlognitz. 37 mm. S. g. e. 

Desgl. In Zierreif d. Kaiser thronend mit Kreuz u. Doppelapfel. 36 mm. 
Vorz., am Rande ausgebr. 


^ 2329 Zeit Friedrichs II. 1215—1250. Der Kaiser auf verz Throne mit Doppol- 

J. j r / apfol u. Lilie. Fund v. Arnsgereuth bei Saalfeld. 34 mm. Vorz. 

V. 2330 Desgl. Der Kaiser wie vorher zw. 2 Türmen; i. F. ein Ringel. Gleicher 
Fund. 34 mm. S. g. e. 
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2331 
p 2332 

2333 

2334 


iO. 


2335 

2330 

2337 

2338 

2339 


12310 
-2. 2341 


/ 


"2342 

,2343 


3. 2344 

. A. 2345 
(. 2846 


• 2 S' 2347 
2348 


/ f S'. 2349 

2850 
/ 2851 


Desgl. Der thronende Kaiser mit einer Weintraube u. DoppeLapfel. 
Gleicher Fund. 35 mm. S. g. e. 

Derselbe mit Kreuzstab u. Kugel, auf der eine Pflanze. 30 mm. G. e., 
ausgebrochen. 

Derselbe mit 2 Kugeln, auf denen Lilien. 30 mm. S. g. e., leichte Risse. 
Desgl. Auf e. Bogen d. Kaiser thronend mit Lilienszepter u. Doppelapfel 
z\y. 2 Ringeln. Fund v. Ebersdorf bei Saalfeld. Bl. f. Mzfrde., T. 103, 4. 
30 mm. Vorz. 

Desgl. Aehnl. d. vorigen, ohne die Ringel; roherer Schnitt. 34 mm. Vorz. 

Derselbe auf flachem Kreis mit 7 blättriger Blume u. lilienbestecktem 
Doppelapfel. Fund v. Ebersdorf. Bl. f. Mzfrde., T. 103, 8. 35 mm. S.g. e. 

Derselbo mit einem Stabe, auf dem ein Kreuz in Kreis u. langer 5blättriger 
• Pflanze. Gleicher Fund. Bl. f. Mzfrde., T. 103, 10. 34 mm. S. g. e. 

Späteres 13. Jahrli. N—V—N—V. Sitzender Gekrönter m. 2 doppelten 
RAopfeln in zweifachem Perlkreis. 30 mm. S. g. e., am Rand Risse. 

Brakteat. Sitzender Gekrönter mit 2 Kreuzstäben. Fund v. Langenschade. 
Bl. f. Mzfrde., Sp. 4087. 30 mm. G. e., ausgebr. 2 

Desgl. Derselbe mit 2 Doppoläpfeln, auf denen Lilien. 25mm. S.g.e.,ausgebr. 

Hohlpfennige der Stadt Saalfeld. +SHLV6LI) 2 gekrümmte 
Fische zwischen S — S. Versch. Varianten. Posern 753 ff. S. g. e. 0 

Desgl. (um 1400 —1444) mit 3 Kugeln, oder einem Kreuzchen zwischen 
d. Fischen. Posern 258, 200 ff. Fund von Lobeda. Bl. f. Mzfrde., 
Sp. 3793. S. g. e. 8 

Desgl. + SHLV6LC Wie vorher, mit Kleeblatt zwischen d. Fischen. 
Posern 700 ff. Versch. Var. S. g. e. u. vorz. 7 

Desgl. + SHLV6LT. Die beiden Fische zwischen S — I?. Versch. Var. 
in Umschr. u. Beizeichen. Posern 705 ff. S. g. e. u. vorz. 9 

Hülbling mit Kreuzchon neben d. Fischen. Posern —.. S. g. e. 

Naumburger UeberprIlgung eines Saalfelder Hoh 1 pfennigs. 
+ —VEMB Die beiden Fische. Spuren d. überprägten Schlüssels. 
Posern —. S. g. o. 

Ilohlpfennig mit S in Hochrand. G. e. (Zuteilung unsicher.) 

Grafen von Orlamünde. Brakteat (um 1170). Im Zierreif Reiter r. 
mit Lanze u. dem über die Schulter gehängten Schilde, hinter ihm zwei- 
türmige Kirche auf Bogen. Fund von Gotha. 37 mm. Vorz'., feine 
Zeichnung, ausgebr. 

Bei diesem und den nächstfolgenden Thüringer Dvnastengeprftgen ist die Zu* 
leilung zu Orlamünde nicht gesichert, aber wahrscheinlich, vgl. die Ueber- 
Einstimmung der Beizeichen auf den Siegeln (v. Beitzenstein, ürlam. Regesten). 

Lö w e n b r a k t e a t (um 1200). In einem Zierreif ein nach r. schreitendes 
löwenartiges Tier, stark stilisiert, mit spitzen Ohren u. einem in 
2 Ranken endigenden Schweif. Seega 340. Unikum. 44 mm. Von 
vorzüglichster Erhaltung. 

Abbildung Tafel X. 

Reiterbrakteat. Trugschrift VSNI etc. Reiter r. in Beckenhaube mit Knopf 
auf geapfeltem Pferde, mit geschwungenem Schwert, Fahne u. Schild. 
Seega 347. 47 mm. Vorz. 

Desgl. Schwertschwingender Reiter r. mit Adlerschild. Seega 348. 
Unikum. 40 mm. S.g.e. Beschädigt. 
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2352 Graf Siegfried III. 1176 — 1206. Brakteat. Trugschrift + OVSGNCR- 

VONPICOVGPRVOS • ONCGHOVSÄON. Reiter r. in langem Waffen¬ 
rock mit Fahne u. Schild, vor ihm eine Kugel, hinter ihm 2 Kuppeltürme 
auf Bogen. Seega 349. Unikum. 47 mm. Vorz. 

2353 Desgl. + OVSGNIGR VON PIGOV GPRRVOSONG HOVSÄ1. Reiter r. 

in Beckenhaube mit Knopf, gegatterter Fahne u. Schild, vor ihm eine 
Kugel, hinter ihm ein Kreuz, von S — 0 — I umgeben: am Aussenrande 
V—0—I — Ä. Seega 350. (Nur 2 ganze Expl.). 48 mm. Vorz. 

2354 Desgl. Veränderte Trugschrift NIVOI1VS etc. Reiter r. wie vorh., von 

roherem Schnitt, auf d. Schilde Strahlenbeschlag, um das Kreuz S — 0 — 1, 
aussen V — 0 — I—Ä. Seega 351. Unikum. 47 mm. Vorz. schön. 
Abbildung Tafel V. 

2355 Hermann II. 1206—1248. Brakteat. HEREMÄ—N — I) — IGRÄ —HN. 

Der Graf 1. reitend in wehendem Mantel mit Fahne n. Schild; i. F.: ein 
Ringelkreuzchen. Seega 354. Mader, II. Versuch, S. 129. 45 mm. Vorz. 

2356 Desgl. Derselbe Stempel, jedoch sind im Folde 5, auf d. Rande 4 Kugeln 

einpunziert. Seega 355. (Nur 3 Expl.). Vgl. Nachtrag! 46 mm. Vorz. 

2357 Desgl. ••••MAN — DI—6. Reiter 1. mit Fahne u. ovalem Schild, auf 

dem 4 Kugelreihen, über einem Kuppelturm, hinter ihm Turm auf Bogen. 
Seega 356. (Nur dies Expl.). 43 mm. Schwach ausgeprägt. 

2358 Desgl. Reiter 1. sprengend, mit nach aussen wehender Fahne u. strahlen- 

t beschlagenem Schild, auf herabhängender Satteldecke; hinter ihm ein 

Ringel. Seega 357. 44 mm. Vorz. schön. 

2359 Desgl. VC — C — I ÄUOlN. Reiter r. auf gefranster Satteldecke mit 

Fahne u. strahlonbeschlagenem Schild; hinter ihm Ringel. Seega 358. 
(Nur 5 Expl.). 44 mm. S. g. e. 

2360 Desgl. IIVC — LV — NMOFV. Reiter r. wie vorher, von anderem Schnitt, 

der Körper d. Pferdes mit Ringeln bedeckt. Seega 359. (Nur 2 ganze 
Expl.). 46 mm. Vorz. 

2361 Desgl. Ohne Umschr. Starker .Perlreif. Reiter r., ähnlich d. vorigen mit 
glattem Schild, i. F. 2 Ringel. Seega 360. (Nur ein ganzes Expl.). 

44 mm. Vorz., leicht geknittert. 

2362 Desgl. Reiter r. mit Fahne u. Schild, auf dem ein Buckel, von Pünktchen 

umgeben, i. F. hinten Ringel mit kleiner Lilie. Seega 362. Unikum. 

45 mm. S. g. e. 

2363 Desgl. Aehnlich d. vorigen, i. F. vor u. hinter d. Reiter einpunzierte Halb¬ 

kugeln. Seega 363. (Nur dies Expl.). 45 mm. S. g. e., etwas geknittert. 

2364 Desgl. In godrehtern Reif Reiter 1. in langem Waffenrock, das Schwert 

umgürtet, mit Fahne u. ovalem Schild, in dem ein steigender Löwe; 
< unten eine grosse Lilie; i. F.: ein Ringel. Seega 364. (Nur dies ganze 

Expl.). 44 mm. Vorz., leichter Riss. 

2365 R. Hälfte des vorigen. Zu Seega 364. Vorz. 

2366 Brakteat. In einem Ziorreif Reiter 1. mit nach oben wehender Fahne u. 

Löwenschild, hinter ihm Turm auf Bogen. Seega 365. Unikum. 
43 mm. Vorz. 

2367 Desgl. In doppeltem, oben durchbrochenem Zierreifen d. Reiter r. mit 

geschwungenem Schwert, Fahne u. Schild mit Strahlenbeschlag; i. F.: 
Ringel. Seega 366. (Nur 5 Stück.) 47 mm. Vorz. schön. 

2368 Desgl. Im Perlreif Reiter r. in Haube u. gebuckeltem Panzerhemd, mit 

langer, schmaler Fahne, die mit 6 Strippen an die Lanze befestigt ist; 
hinter ihm eine grosso Lilie. Seega 367. Unikum. 47 mm. Vorz. 
8chön. Abbildung Tafel IV. 
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2369 Desgl. Reiter r. sprengend in bügelbesetzter Beckenhaube mit langer, 

schmaler Fahne an der Lanze, hinter ihm eine Rosette mit 6 Kugeln. 
Seega 368. (Nur 3 Expl.). 47 mm. Scharfes Gepräge von vorzüglichster 
Erhaltung. 

2370 Desgl. Wievorh., i.F.: 3 Kugeln einpunziert. Seega369. 47mm. Vorz. 
[2371 Desgl. Reiter r. auf Pferd mit sehr langem Halse, mit Fahne u. Schild, 

auf dem ein Buckel, von 7 lanzenförmigen Strahlen umgeben, hinter ihm ein 
Kugelkreuzchen auf pfeilspitzenförmigem Fuss. Seega 370. 46 mm. Vorz. 
^2372 Desgl. Reiter r. mit Fahne u. Schild wie vorher, hinter ihm ein Bogen 
mit 2 Zinnentürmen; i. F. 3 Ringel. Perl- u. Linienreif. Seega 371. 
(Nur dies ganze Expl.). 46 mm. Vorz. 

12373 Desgl. Reiter r. sprengend mit geschwungenem Schwert, 1 ahne u. Schild. 
Seega 387. (Nur dies ganze Expl.). 46 mm. Flaches Gepräge. S. g. e., 

I beschädigt. 

2374 R. Hälfte eines Brakteaten. Reiter r. mit Fahne u. Schild, auf dem ein 
Perl besät z. Zu Seega 387. 46 mm. Vorz. 

2375 Weimar. Hohlpfennig (15. Jahrh.). + WIMÄR. Weintraube an Stiel. 
Posern, T. 20, 41. Vorz. 

2376 Jena. Ilohlpfennige (15. Jahrh.). + IfyEßG. Weintraube auf Schild. 

Posern579; desgl; mit + YfyEßE u.Ringel über d.Schild. Posern—. Vorz. 2 
2377 Desgl. II?EßE. 2 Weintrauben an einem Knopf befestigt. Posern 580 ff. 

Versch. Var. S. g. e. u. vorz. 9 

2378 Desgl. Weitore Varianten dieses Typus. S. g. e. 15 

(2379 Desgl. mit Rosetten. Sternchen u. anderen Beizeichen zwischen den 
( Weintrauben. Posern 585 ff. S. g. e. u. vorz. 10 

(2380 Desgl. mit ® ® IfyEßE. Rosetten zwischen d. Weintrauben. Versch. 

Var. S. g. e. u. vorz. () 

2381 Desgl. mit W IDERE. 2 Weintrauben, unten Kugel. (Herzog Wilhelm III. 
v. Sachsen). Posern 484. Vorz. 


X/t) 2382 Desgl. I^EßE. Eine Weintraube an Doppelstiel. Posern 574. 2 Var. Vorz. 2 
j.jj 2383 Kleinere Hohlpfennige (um 1370) mit If?EßE u. den schwach angedeuteten 
Weintrauben. G. e. u.s. g. e. u. Kupfermarke Eli | JENA. 22mm. S.g. e. 4 


Vitztume von Apolda. 

yj 0. 2384 Brakteat (13. Jahrh.). In dreifachem Perlkreis die Brustbilder eines Geist¬ 

lichen u. eines Weltlichen, von denen jeder einen Apfel trägt, über 
einem Bogen, darunter ein Apfel. Unediert. 27 mm. S. g. e., etw. 
zerknittert. Abbildung Tafel X. 

j / ö o 2385 Desgl. (Apolda oder Umgegend.) Weltlicher Herr in Lockenhaar u. langem 

' * ~ Kock mit Doppelapfol u. Lilie; zweifacher Perlreif, aussen 6 Kugeln. 

Fund v. Taubach. Unediert. 23 mm. S. g. e. 

- 2386 Landgräflich~thüringische Münzstätte Sulza (?) Knopf 

förmiger Brakteat (um 1300). Stehende Figur in langen Locken zwischen 
2 Halbmonden, die Sterne umschliessen. Vgl. Posern, T. 23, 9. rund 
v. Rudersdorf, westl. Sulza. Vgl. Bl. f. Mzfrde. 1899, S. 13. 40 mm. G.e. 

. 2387 Thüringischer Lutegerbrakteat. LVT— 66E — R—- Ol — EF — 

ECIT • ÄLT. Reiter r. in Ringelpanzer mit Fahne u. Schild, i. I. drei 
radähnliche Rosetten. Mader, 1. Versuch, T. 6, 64. 37 mm. S. g. e. 

lieber F'erson u. Wirksamkeit des St empelliefer unten Luteger von 
Altenburg vgl. Buchenau, Bl. f. Mzfrde. 1900, S. 1J11. 
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. 2388 Lutegerbrakteat aus unbekannter Münzstätte des Saale- 

gebietes (Camburg?) R. Hälfte. LVTE66R o Ql • • • • In einem 
Vierpass, der 2 Gebäude u. einen Turm trägt, steht ein Kranich, vor 
ihm eine achtstrahlige Rosette. Fund v. Gotha. Vgl. Bl. f. Mzfrde. 1900, 
S. 132. 36 min. Vorz., etwas ausgebr. 

Abbildung Tafel VIII. 

Ausser vorliegender Hälfte existiert nur noch ein ganzes Exemplar dieses 
für die Brakteatenkunde höchst wichtigen Stückes (im herzogl. Kabiuet in 
Gotha). Die vollständige Umschrift lautet: LVTE0ER OlE FECIT 
S • DEÄL, was Buchenau in „Sculptor de Aldenburc“ auf löst. 

2389 Münzstätte Camburg. Otto d. Reiche, Markgraf v. Meissen. 

f 1190. Brakteat. Der Markgraf in Lockenhaar u. Mantel mit Schwert 
u. Fahne, thront zwischen 2 Zinnentürmen, die einen Mauerkreis ab- 
schliessen; über ihm wölbt sich ein mehrfach geteilter Arkadenbogen, 
der eine reiche Architektur von Gebäuden u. Türmen trägt. Fund v. Gotha. 
Unediert. 43 mm. Vorz., am Rande ausgebr. 

lieber diese durch Schriftmünzen belegte Zuteilung vgl. Seega, S. 117. 


Grafen von Beichlingen. 

(Münzstätten Franken hausen u. Cölleda.) 

2390 Friedrich II., Vogt von Oldisleben. 1189-1217. CONES— Füll) • 

Reiter 1. mit Fahne u. Dreieckschild, auf dem der (juerfliegende Beich- 
linger Adler. Seega372. (Nur 3 Expl.). 46mm. S.g.e., 1.stark ausgebr. 

2391 Desgl. In oben durchbrochenem Zierreif der Graf 1. reitend mit Fahne u. 

Schild, auf dem der s ch r ägf 1 i egen d e Beichlinger Adler; i. F. , 
hinten ein Adlerflügel. Seega 373. Unikum. 46 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel IV. 

'. 2392 Desgl. Der Graf r. reitend mit Fahne u. Schild, auf dem ein Perlbesatz, 

hinter ihm der schräg aufwärts fliegende Beichlinger Adler; 
Doppelreif. Seega 374. 45 mm. Scharfes Gepräge, vorz. erb. 

. 2393 Desgl. In starkem Doppelreif, der statt einer Umschr. Ringel einschliesst, 

der Graf breitend in flacher Haube mit erhobener Lanze u. ovalem 
Schilde, worauf der schrägfliegende Beichlinger Adler. Seega 375. 

^ (Nur 4 Expl.). 43 nun. Vorz. 

* 2394 Desgl. Der Graf 1. sprengend in Beckenhaube mit Nackenschutz u. weiten, 

kurzen llosen, das Schwert umgürtet, mit gegatterter Fahne u. schräg 
gehaltenem Ovalschild, auf dem der Beichlinger Adler; hinter ihm 
ein Ring, auf dem eine Lilie. Seega 376. (Nur 2 Expl. im Funde.). 45 mm. 
Vorz. schön. Abbildung Tafel X. 

^ 2395 Desgl. Im Zierreif der Graf r. reitond mit Fahne u. Schild, auf dem der 
Beichlinger Adler. Roherer Stempelschnitt. Seega 377. 42 mm. Vorz. 

• 2396 Desgl. Der Graf r. reitend mit d. Fahne, worauf der r. fliegende Beich¬ 

linger Adler u. Schild mit rosettenförmigem Beschlag; hinter ihm 
ein RApfel. Seega 378. (Nur dies Expl.). Vgl. Becker, 200 seltene 
Mzn., T. 7, 188. 43 mm. S. g. e. 

. [2397 Jüngere, den Beichlingern verwandte Prägungen. Reiter r. 

mit geschultertem Schwert u. beschlagenem Schild in flachem Knopf* 
barett; hinter ihm Turm auf Bogen. Seega 380. 44 mm. Vorz. 

*2398 Desgl. Reiter r. mit Fahne u. Schild mit Strahlenbesehlag, über einem 
Kuppelturm auf Bogen in einer Zinnenmauer. Seega 381. 41 mm. Vorz. 
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2399 Desgl. TrugscliriftCI-CÄl-ClÄetc. Reiter r, das Schwert schwingend 

mit Fahne u. Schild, vor ihm ein Sternchen. Seega 382. 42 mm. Vorz. 

Dieser und die folgenden Brakteaten wegen des Sterns auch für Orlamünde 
oder Weissensee in Betracht zu ziehen. 

2400 Desgl. Dreifacher Perlreif statt Umschr. Reiter r. wie vorher, vor ihm 

Stern; i. F. Kugel. Seega 383. 42 mm. Vorz. 

2401 Desgl. von gleichem Stempel, doch in den inneren Reif 3 Kugeln ein- 

punziert! Seega 384. 41 mm. Vorz. 

2402 Desgl. Doppelter Perlreif. Reiter r. wie vorher in flacher Mütze, vor 

ihm eine Kugel. Seega 385. (Nur 3 Expl.J, 38 mm. Vorz. 

2403 Desgl. Aelmlich d. vorigen, veränderter, zierlicher Stempel, auf d. Schilde 

ein Stern. Seega 380. 38 mm. Vorz. 

2404 Beichlinger Hohlpfennig (14. Jahrh.). Halber Adler u. halber 

Schild mit Querbalken in Hochrand, aussen eine Kugel. Fund v. Daten¬ 
burg. S. g. e. 


ft. 
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Nordostthüringische Reiterbrakteaten. 

(Fraglich zwischen den Grafen von Mansfeld, Orlamünde 
und Beichlingen.) 

2405 In dreifachem Zierreif Reiter r. in Beckenhaube mit Knopf, Kapuze u. 

Ringelpanzer mit geschultertem Schwert, nach aussen wehender Fahne 
u. beschlagenem Schild ; hinter ihm kleine rautenförmige Rosette. Seega 388. 
(Nur dies ganze Expl.). 47 mm. Scharfe Prägung, vorz. schön. 

Abbildung: Tafel IV. 

2406 Desgl. In flachem Perlreif Reiter r., das Schwert schwingend mit Fahne 

u. beschlagenem Schild; vor ihm ein Rosettenkreuzchen. Seega 389. 
46 mm. Prachtexemplar von vorz. Erhaltung. 

°407 Des»!. Im Zierreif Reiter 1. mit nach aussen wehender Fahne u. beschlagenem 
Buckelschild, das Schwert umgürtet, zu Seiten des Kopfes 2 Kugeln. 
Seega 390. Unikum. 47 mm. S. g. e. 

( 2408 Desgl. Doppelter Perlreif. Reiter 1. in flacher Haube u. Ringelpanzer, 
der über d. unteren Teil des Gesichts reicht, mit Fahne u. Schild, auf 
dem ein Blütenstal); i. F.: 2 Rosettenkreuze. Seega 391. (Nur 4 ganze 
Expl.). 45 mm. Vorz. schön. 

2409 R. Hälfte des vorigen. 45 mm. G. e. 

2410 Brakteat, ähnlich d. vorigen, dio flache Haube d. Reiters mit deutlichem 
Nasenschutz, auf d. Fahnentuch* 5 Kügelchen, der Blütenstab auf dem 
Schilde ohne Kugeln, der Unterschenkel mit Querschienen bekleidet. 
Seega 392. Unikum. 44 mm. Vorz. 

Die letzten beiden Stücke für die Panzerung der Ritter um 1200 wichtig. 

2411 Desgl. Reiter r. sprengend in Beckenhaube mit lilienartiger Spitze, mit 
vorgestreckter Fahne u. beschlagenem Buckelschild; über ihm ein Ringel, 
hinter ihm 3 Kügelchen; Linien u. Perlreif. Seoga 393. (Nur G Expl.). 
45 mm. Vorz. schönes, scharfes Gepräge! 

Abbildung Tafel X. 

*2412 Jüngerer nordost thüringischer Itoitefbrakteat. Trugschrift 
IIVI1C11 etc. Reiter r. sprengend in flacher Haube mit schmaler, langer 
Fahne u. beschlagenem Schild über einem Kuppelturm in Zinnenmauer. 
Seega 394. (Nur 2 Expl.). 43 mm. Vorz. 
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^ 2425 


Edelherren v. Hackeborn und Wippra. 

Friedrich I. 1 1204 und Albert II. um 1250. Brakteat. In fünffach 
gebogener Einfassung der Reiter r. mit Fahne u. Schild, über einem 
Turm vor ihm ein S t e r n, hinten Turmgebäude auf Bogen, am Aussen- 
rande 4 Sterne. Seega 423. (Nur 2 Exemplare!) 45 mm. S. g. e. 
Das zweite Exemplar dieses Typus. 43 mm. Etwas zerknittert. 

R. Hälfte eines Brakteaten. Reiter r. mit Fahne u. Schild, auf denen je 
ein Stern. Seega 422. (Nur diese Hälfte.) 42 mm. G. e. 

Brakteat. Reiter r. in Beckenhaube mit Knopf u. gefranstem Waffenrock 
mit Fahne u. Buckelschild, hinter ihm ein Stern, i. F. 3 Kügelchen. 
Seega 424. (Nur 3 Expl.). 45 mm. Vorz. 

Desgl. Reiter r. wie vorher mit gegatterter Fahne u. beschlagenem Buckel- 
schild, vor ihm ein Stern ; i. F. Trugschrift u. 3 Kügelchen, Stempelriss. 
Seega 425. (Nur dies ganze Expl.). 44 mm. Vorz. 

Desgl. Reiter r. ähnlich d. vorigen, vor ihm ein Stern, hinter ihm ein 
grosses Spornrädchen um eine Kugel. Perlrand. Seega 426/7. Unikum. 
45 mm. Aus 2 zu .einander passepden Hälften zusammengesetzt. S. g. e. 
Desgl. Trugschrift OCV-•-VIOÄD-•-ODNV. Reiter r. wie vorher, im 
Schilde 2 Kugeln, vor ihm Stern, hinter ihm RApfel. Seega 428. (Nur 
dies Expl.!) 12 mm. Stark ausgebrochen. 

Desgl. Im Zierreif. Reiter 1. mit Fahne u. Schild, auf dem ein Stern, 
hinter ihm ein Spornrädchen um eine Kugel. Seega 429. (Nur 
1V? Expl.!) 41 mm. S. g. e., 1. ausgebrochen. 

L. Hälfte des vorigen. S. g. e., am Rand ausgebr. 

S p ä t e r e s 13. J a h r h u n d e r t. Brakteat. Sitzender Gekrönter mit grossem 
Schlüssel u. dreifachem Apfel. 30 mm. S. g. e., am Rand Risse. (Doutung 
unsicher). 

Desgl. Sitzender Dynast mit Schlüssel u. Sternstab. 28 mm. G. e. 
Unbestimmte Thüringer I)y nast en prä gungen. Brakteat. Im 
Zierreif auf einem Bogen sitzender Dynast in langen Locken u. Mantel, 
mit Schwert u. Doppelkugel; i. F. 2 Kugeln, am Aussenrande2 Kreuzchen 
u. 2 Halbmonde. Seega 446. (Nur 4 Expl.). 40 mm. Vorz. 

Desgl. Auf flachem Bogen sitzender Dynast in geperlter Kappe u. faltigem 
Mantel mit Schwert u. Fahne zwischen 2 Kunpeltürmen u. 2 Sternen; 
auf d. Aussonrande * OVS * * CÄ€ *. Seega 447. (Nur dies ganze 
E x e in p l a r.) 41 mm. Vorz. schön. 

Wegen der Verwandtschaft mit einzelnen Geprägen des Fundes von Sulza 
ist dieser Brakteat wie der vorige vielleicht der 1 and gräflichen Münzstätte 
Sulza oder deren Umgehung zuzuschreiben. 




Bistum Naumburg. 

2426 Denar nach Art d. Wendenpfennige (10 Jahrh.). Krummstab zwischen 

Kreuz u. Halbmond. Ks. Kreuz. Dbg. 1346; Hälbling. Aehnlich, Krumm- 
stab in Perlkranz. Posern,T. 24, 6. S.g. e., (Fundexemplar der Gegend.) 2 

2427 Denar aus d. Auf. d. 12. Jahrhs. In doppeltem Perlkreise Brustb. 

d. Bischofs 1. mit Krummstab. Ks. Dreitürmige Kirche. Fund v. Nieder¬ 
eichstädt. Dbg. 601. S. g. e. 

2428 Udo v. Thüringen. 1125 — 1148. Halbbrakteat. + V • • Reste eines 

\ bischöfl. Brustbildes. Ks. Viertürmige Kirche, in deren Bogen 2 Kreuze 

über eiuer Balustrade. Bl. f. Mzfrde., T. 177, 1. (Nur dies Expl. bekannt!) 
\ 25 mm. S. g. e. 
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2429 Wigmann v. Seeburg. 1150—1154. Brakteat aus d. Münzstätte Str ela. 

Brustb. d. Bischofs 1. in schraffiertem Kreis: i. F. ein Strahl. Fund v. 
Paussnitz. Arch., T. 54, 8. Bl. f. Mzfrde.. T. 133, 2. 30 mm. Vorz. 

2430 Desgl. Dreitürmiges Gebäude, auf dem ein Strahl r.; i. F. 2 Kreuzchen 

u. Ringel. Schraffierter Rand. Arch., T. 54, 9. Bl. f. Mzfrde., T. 133, 1. 
32 mm. Vorz., leicht ausgebr. 

2431 Berthold II. 11SG-1206. Brakteat. B6RLLDO — LDVS-EP. Der auf 

o. Bogen sitzende Bischof in Mitra mit Kelch und Krummstab. Posern, 
T. 33, 45. 35 mm. Vorz. 

2432 Aehnlich d. vorigen, doch im Felde 1. eine einem Brackenkopf ähn¬ 

liche Figur. Archiv, T. 38, 6. 34 mm. Vorz. 

Von Dr. Nagel als Beischlag des Manegold v. Tannroda (1194—1217) z\i dem 
Naumburger Urstück gedeutet. Vgl. Archiv III., S. 117 fl. 

2433 Brakteat. B — €RTHO — L —D —VSDE — I. Auf verz. Bogen sitzender 

Bischof in doppelspitziger Mitra mit Krummstab u. Doppelschlüssel, aussen 
4 grosse Rosetten. Soega 482a. (Nur dies Expl.). 38 nun. \ orz. 

2434 Desgl. Auf verz. Klappstuhl sitzender Bischof mit Krummstab u. Buch; 

i. F. 2 Sternchen, aussen 4 Kreuze. Seega 482a. TJnikum. 38 mm. \orz. 

j 2435 Desgl. BERICDOLDVS • EPPCO. Der barhäuptige Bischof in Tonsur 
mit Krummstab u. Palmzweig thront auf e. Kissen über flachem Bogen. 
Seega 483. (Nur dies Expl.). 35 mm. S. g.,e. 

243G Desgl. B6RTHOLDVS • RVÄ. Der gekrönte Bischof mit Krumm¬ 
stab u. Kelch thront auf geperltem Bogen; i. F.: RApfel u. Seega 484. 
(Nur 2 Expl.). 34 mm. Vorz. schön. 

2437 Desgl. B6RTHOLDVS • D6I. Der barhäuptige Bischof mit Krumm- u. 
Kreuzstab auf geperltem Bogen thronend, aussen 2 Ringel. Seega 485. 
Posern, T. 30, 2. 36 mm. Vorz. 

2438 Desgl. Wie vorher, von anderer Zeichnung des Kopfes. Seega 486. 
34 nun. Vorz. 

2439 Desgl. Variante mit BÄTHOLDVS • DI. 36 mm. S. g. e. 

2440 Desgl. Weitere Variante mit BÄTNVLDVS • Äl. 36 mm. S. g. e. 

I 2441 Desgl. Ohne Namen d. Bischofs (Sedisvakanz 1206/7?). Sitzender, bar¬ 
häuptiger Geistlicher mit Schlüssel u. Buch; i. F.: 2 Ringel. Seega 487. 
(Nur dies Expl.). 36 mm. Vorz. 

2442 U. Hälfte eines Bräkteaten aus d. Münzstätte Str ela. Stehender Bischof 
mit Krummstab, neben ihm ein Turm auf dem ein Strahl. Seega 489. 
(Nur diese Hälfte.) 36 mm. S. g. e. 

2443 Engelhard. 1207 1242. Brakteat. €• • «LIjÄRDEPI NV. Auf e. Bogen 
sitzender, barhäuptiger Bischof mit Krumm- u. Kreuzstab; i. F.: 2 Kugeln. 
Seega 488. (Nur dies Expl.). 33 mm. S. g. e. 

2444 Desgl. • CEIfyÄDVS • EPC. Variante d. vorigen. 35 nun. Stark ausgebr. 

2445 Brakteat. Trugschrift ÄGI1T— VSRIE. Der Bischof in Mitra mit Krumm¬ 
stab u. Palmzweig auf e. Klappstuhl sitzend. Seega 490a. (Nur dies 
Expl.). 36 nun. Vorz. 

2446 Dietrich II. v. Meissen. 1242—1272. Brakteat. DITER1 9 — PISCOP 
Der Bischof in Mitra mit Krumm- u. Kreuzstab auf e. Bogen sitzend. 
Posern —. 36 mm. Vorz. 

! 2447 Desgl. DITERI — PISCOP. Der Bischof mit Krummstab u. Schlüssel 
auf e. Bogen sitzend. Posern 941. 32 nun. Vorz. 
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Desgl. TGODGRI GPI. Der Bischof mit Kreuz- u. Krummstab. Vgl. 
Posern, T. 31, 17. 39 mm. S. g. e. 

Desgl. * TGODGRIC 9 • GPI • • • G. Sitzender Bischof mit Kreuzstab u. 
Palmzweig. Posern —. 39 mm. Ausgebr. 

Desgl. Der sitzende Bischof mit Krumm- u. Kreuzstab, i. F. 3 Ringel; 
u. 2 Hälften eines ähnlichen Typus. 37 mm. S. g. e. 3 

Desgl. T 1)6 GPI. Barhäuptiger Bischof mit Krumm- u. Kreuzstab. 
Fund v. Altenberga. 35 mm. Vorz., leicht ausgobr. 

Desgl. Ohne Umschr. Bischof in Mitra mit Krummstab u. Schlüssel, am 
Rand 2 Kreuzchen. 35 mm. Vorz., leicht ausgebr. 

Seeländersche Fälschung eines Dietrich-Brakteaten auf echtem Schrötling. 

Späteres 13. Jahrhundort. Knopfförmiger Brakteat. Bischof mit 
Stab u. Buch. 37 mm ; desgl. eine Hälfte. G. e. 2 

Desgl. Bischof mit Schlüssel u. Buch. 31mm. Vergeh. Var. G.e., ausgebr. 4 

Naumburg er Hohlpfennige. 14. Jahrhundert. RVGRB' Aufrecht 
stehender Doppelschlüssel. Posern . Fund v. Hohenmölsen. G. 
u. s. g. e. 

Desgl. RVWGRB’ 2 gekreuzte Krummstäbe. Versch. Var. Posern 1049 ff. 
Derselbe Fund. S. g. e. u. vorz. 7 

Desgl. um 1370. RVVBGG. 2 parallel stehende Krummstäbe. Vgl. 

Posern 1049. G. e. u. s. g. e. 3 

Desgl. 15. Jahrhundert, RVGSßß. Schwert u. Schlüssel gekreuzt. 

Posern 1055 ff. Versch. var., eine mit Kleebättern neben dem Kreuz am 
Rande. S. g. e. u. vorz. 8 

Zeitz. Hohlpfennig. 14. Jahrh. <36+$$ CI(C)CG. 2 1. gewandte Krumm¬ 
stäbe nebeneinander. Posern. —. S. g. e. 


Dynasten der Gegend von Naumburg. 

(Burggrafen von Kirchberg?) 

& 2461 Brakteat. 13. Jahrh. Stehender Weltlicher in Lockenhaar mit Fahne u. 
Turm, Perlkreis. Fund v. Altenberga. 36. mm. Vorz. 

j 2462 Desgl. Derselbe mit Lilie u. Buch über dem ein Kreuz. 33 mm. S. g. e. 

, J 2463 Desgl. Der weltlicho Herr mit Schlüssel ti. Buch; doppelter Linienrand. 
35 mm. S. g. e.. ausgebr. 

\2464 Desgl. Dynast mit 2 Rosenstäben (Dornburg ?). G. e. u. s. g. e. 3 


(2465 
j 2466 

2467 
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Desgl. Derselbe mit Schwert u. Fahne. 35 mm. G. e. 3 

Verschiedene Bruchstücke ähnlicher Dynastengepräge aus dem Funde von 
Altenberga. 8 

Brakteat des 13. Jahrhs. (ob Cape 11endorf?). Sitzende Figur 
mit 2 Türmchen in Perlkreis, am Aussenrande 4 Kugeln. Fund v. Alten¬ 
berga. Bl. f. Mzfrde. T. 177, 18. 20 mm. S. g. e. Leicht ausgobr. 

Knopfförmiger Brakteat. Holm mit Federschmuck zwischen 2 Kugeln. 
Fund v. Altenberga. 36 mm. G. e. (Vielleicht Albrecht v. Meissen, Münz¬ 
stätte Eisenberg ?) 

Weissenfels. Hohlpfennig. 15. Jahrh. +WI2GFGLZ. Mohrenkopf r. 
Posern 822. S. g. e. 
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Reichsmünzstätte zu Altenburg. 

Friedrich I. 1152 —1190. Brakteat. FRIDERC —• VS IOIPER Der 
Kaiser mit Lilienszepter u. RApfel auf e. Kreisbogen sitzend, in dreifach 
ausgebogener Umrahmung. Fund v.Coblenz bei Altenburg. Bl. f. Mzfrde., 
Sp. 4085. 33 mm. Vorz. schön. 

Desgl. FRID6RI — IölPERÄTI. Der Kaiser thronend ähnlich d. vorigen: 
i. F. grosser Stern. 34 mm. S. g. e. (Ueberprägung eines älteren 
Kaiserbrakteaten.) 

Desgl. FRIGERICV — OlPERÄTOR. Der Kaiser thronend, wie oben; 
i. F. Kreuzstab, Zierquadrat u. Stern. Seega 515. (Nur dies Expl.) 33 mm. 
S. g. e., am Rand leicht ausgebr. 

Desgl. Der Kaiser in ausgebogener Einfassung ähnlich No. 2470. I" und 
v. Paunsdorf. 34 mm. S. g. e., geknittert. 

R. Hälfte eines Brakteaten. Am Aussenrand (FRI)DER. Der Kaiser mit 
Lilienszepter u. blütenbesteckter Kugel. 33 mm. Vorz. 

Brakteat. FRIDER1CVS-INPERÄTOR ET SEOtP-Ä- Der Kaiser auf 
e. Kissen über flachem Bogen thronend mit Lilie u. Doppelreichsapfel. 

32 mm. Vorz. 

Desgl. FRIDERICVS-INPERÄTOR ETSEOl. Der Kaiser wie vorher; 
i. F. grosser Ringel. Fund bei Altenburg. 31 mm. S. g. e. 

Desgl. Aehnliche Umschr. Der thronende Kaiser wie vorher, ohne Bei¬ 
zeichen. Seega 516. 32 nun. G. e. 

Desgl. Varianten dieses Typus mit Ringel oder Kugel i. F. Seega 517 
u. 518. G. e. u. s. g. e. ' 4 

Desgl. (Hälbling.) Der Kaiser u. die Kaiserin auf einer Bank, 
ersterer mit Schwert u. RApfel, letztere r. ein Kreuz haltend. 1 und \. 
Paunsdorf. Vgl. Menadier, D. M. I., S. 244. 28 mm. S. g. e. 

Desgl. Ohne Umschr. In Zierkreis, der Kaiser auf dreifachem Kreisbogen 
thronend mit Lilie u. Doppelreichsapfel; i. F. Kugel. Seega 521. 35 mm. S. g. e. 
Die Verteilung der stummen oder Trugschriftbrakteaten auf Friedrich I. und 
seine Nachfolger ist nur schätzungsweise möglich! 

Desgl. Varianten d. vorigen, von zierlichem Gepräge. Seega 522 u. 523. 

33 u. 36 mm. S. g. e. u. g. e. 2 

Desgl. Trugschrift, ähnlicher Zierreif, rohere Zeichnung. Der Kaiser auf 

verz. Bogen. Seega 525. 33 — 36 mm. S. g. e. u. vorz. 

Desgl. Wie vorher; i. F. ein Halbmond. Seega 526. 35 mm. S.g.e. 
u. vorz., aber ausgebr. 2 

Desgl. Aehnlich, i. F. 3 Kugeln u. r. Hälfte von verändertem Stempel. 
Seega 527 u. 528. 36 mm. S. g. e. 2 

Verschiedene Varianten dieses Typus aus d. Funde von Paunsdorf. Vgl. 
Bl. f. Mzfrde., Sp. 334 ff. 34—35 mm. S. g. e. 6 

Desgl. Der Kaiser in kürzerer Gewandung, i. F. Kugel oder umschlossenes 
Dreiblatt. Seega 531 u. 532. 35 mm. G. e. u. s. g. e. 2 

In einer architekturbekrönten Einfassung Hüftb. d. Kaisers über Bogen, 
der 3 Kuppeltürme umschliesst. 34 mm. S. g. e. 

Desgl. Brustb. d. Kaisers unter dreigeteiltem Bogen, der 2 Kuppeltürme 
u. ein Pfalzgebäude trägt. Archiv, T. 11, 8. 28 mm. S. g. e. 

Heinrich VI. 1190—1197. Brakteat. Der auf e. Bogen thronende Kaiser 
mit Lilie u. Doppelreichsapfel, i. F. 2 Ringel, zu d. Füssen 2 Kreuzchon. 
Seega 533. 38 mm. Vorz. 
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De Sgl. Zierreif. Der Kaiser wie vorher, in der R. den Kreuzstab; desgl. 
Variante mit Kugeln über d. Bogen. Seega 534 u. 535. 38 mm. Vorz. 
u. s. g. e. 2 

Desgl. Der Kaiser mit Doppelreichsapfel u. Lilie auf e. Bogen. Seega 536. 
37 mm. S. g. e. 

Desgl. + HVIHVN — DCNRVC. Der Kaiser mit Lilie u. RApfel auf e. 
Klappstuhl; i. F. Ringel u. 2 Kugeln. Ausgebogene Umrahmung. Seega 537. 

36 mm. S. g. e. 

Desgl. + EIOlHVCN— IDNIRNV. Aehnliche Darstellung, i. F. 2 Sterne 
u. Ringel. Seega 538. Nur dies Expl. 38 mm. Vorz., am Rande ausgebr. 

Philipp v. Schwaben. 1198—1208. Brakteat. Trugschrift + VN1I etc. 
Der thronende König mit Lilie u. RApfel; i. F.: 2 Sterne u. ein Mono¬ 
gramm. Seega 539. (Nur dies Expl.). 36 mm. Vorz. Uoberprägung. 

Desgl. Der Gekrönte mit Lilie und Doppelreichsapfel auf Kissen über 
Bogen; desgl. auf verz. Stuhl: i. F.; Kreuz u. Ringel. Seega 541 u. 542. 

37 mm. S. g. e. 2 

Desgl. Der Gekrönte mit RApfel u. Lilienszepter zwischen 2 Kuppel¬ 
türmen; i. F.: 2 Ringel. Seega 543. (Nur dies Expl.). 37 mm. S. g. e. 

Desgl. In starkem Zierkreis der Gekrönte mit Lilie u. Doppelreichsapfel 
auf flachem Bogen. Seega 544. 37 mm. Vorz. 

Desgl. Aehnliches Gepräge in einfachem Perlreif; i. F.: ein Ringel. 
Seega 545. Trebitz 89. 37 mm. Vorz. 

Desgl. Der Gekrönte mit Lilie u. RApfel zwischen 2 Turmgebäuden; 
i. F.: Stern. Seega 546. (Nur dies Expl.). 36 mm. Aus 2 Hälften zus. gesetzt. 

Verschiedene Varianten der vorangehenden Typen aus d. Funde v. Pauns¬ 
dorf. 4 ganze Expl. u. 20 Hälften. 32—37 mm. S. g. e. u. vorz. 24 

Otto IV. 1208—1215. Brakteat. Der Gekrönte mit Lilie u. DApfel auf 
e. Bogen in einer Umrahmung, die 2 Türme trägt, am Rand Krön eben 
u. Ringel. 37 mm. S. g. e. 

Desgl. In starkem Wulstreif der Gekrönte mit DApfel u. Blüte auf e. 
verz. Klappstuhl. Seega 547. (Nur dies Expl.). 35 mm. S. g. e. 

Desgl. (vielleicht Meissner Beischlag). Figur in perlenartiger Kopfbedeckung 
mit Lilie u. Doppelreichsapfel auf e. Bogen; i. F.; Kugel. Seega 530. 
(Nur dies Expl.). 36 mm. G. e. 

Friedrich II. 1215—1250. Brakteat. Auf e. Perlbogen sitzender Gekrönter 
mit verz. RApfel u. Kreuzstab mit Lilienblättern; doppelter Linienreif. 
Seega 548. Unikum. 38 mm. Vorz., am Rande leicht lädiert. 

Desgl. In Zierreif. Kaiser mit Lilie u. Doppelreichsapfel auf e. Bogen. 
34 mm. S. g. e. 

Desgl. Varianten dieses Typus von verschiedener Zeichnung. 36 u. 

38 mm. G. e. » 2 

Desgl. Der Kaiser mit RApfel u. Lilie in einer Einfassung von 10 Halb¬ 
bogen. 35 mm. S. g. e., leicht ausgebr. 

Desgl. Der Kaiser mit Doppolapfel u. Lilie in zweifachem Perlreif; i. F. 
2Ringel u.4 Kugeln. 37mm. Vorz.schön; desgl.2 ausgebr.Varianten. G.e. 3 

Desgl. Der auf verz. Throne sitzende Kaiser mit Lilie u. Kreuzstab in 
Perlreif. 37 mm. Vorz. 

Desgl. (Beischlag). Auf e. Bogen sitzender Gekrönter mit Fahne u. Stern¬ 
blume. 26 mm. G. e. • 
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2511 Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. Der sitzende Gekrönte mit 

verz. Kreuz- u. Lilienstab. 44 mm. G. e. 

2512 Desgl. Derselbe mit 2 Kugelkreuzstäben. 42 mm. S. g. e., ausgebr. 

2513 Heinrich d. Erlauchte v. Meissen als Pfandinhaber Altenburgs, 

nach 1256. Knopf förmige Brakteaton. Sitzender Gekrönter mit 
verz. Kreuzstab u. Lilienszepter, an dem eine Fahne, am Rand 3 Kugeln. 
41 mm. S. g. e. 

i 2514 Derselbe mit Schwert u. Fahne. 40 mm. S. g. e. 

2515 Derselbe mit Kreuz über Stern u. Ranke. 40 mm. S. g. e.; desgl. ein 

ausgebr. Expl. 2 

2516 Derselbe mit Kreuzstab u. verz. Blütenzweig. 42 mm. G. e. 

2517 Derselbe mit zwei Rosenstäben (Rosen der Burggrafen von Altenburg?). 

45 mm. S. g. e. 

2518 Spätere Knopf brakteat en. (Ende d. 13. Jahrh.). Der Gekrönte in 

doppeltem Perlkreis mit 2 Rosenstäben. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4088. 36 mm. 
S. g.e. 

j 2510 Derselbe mit 2 Kreuzstäben. 35 mm. S. g. e., leicht ausgebr. 
j 2520 Derselbe in Wulstrand mit Schwert u. Kreuzstab. Rohes Gepräge der 
letzten Brakteatenzeit. Fund v. Castell. 37 mm. G. e. 
j 2521 Bruchstücke ähnlicher Knopfbrakteaten. 3 

! 2522 Heller (aus d. Zeit Friedrichs II. v. Sachsen 1428—1464). Löwenschild 
auf Kreuz, einseitig. G.e. u.s. g. o. (Fraglich ob Altonburg od. Leipzig.) 2 


Herrschaft Lobdeburg. 

2523 Münzstätte Saleberg-'Burgau. Brakteat. (Ende d. 12. Jahrhs.) 
+ SÄLENSIS o NVOlÖlVS. In doppeltem Linienreif starkes . Rad mit 
7 Speichen. Am Rande 4 Kreuze. Posern, T. 11, 6. 36 mm. S. g. e. 
f ' 2524 Münzstätte Roda. Brakteat. In verziertem Wulst- u. Linienreif 

starkes, sechsspeichiges Rad mit 4 Felgen. Vgl. Posern, T. 11, 11. 36 mm. 
Vorz. 

2525 Hälfte eines Brakteaten. ROdENSlS • N. Rad, aussen ein Kreuzchen. 
Seega 492. (Nur diese Hälfte.) Vgl. Posern, T. 25, 1. 35 mm. Vorz. 
«.rvir 2526 Münzstätte Schleiz. Brakteat. Stehendes Wisent r., vor ihm 
ein Zweig, hinter ihm Bogen, ein Gebäude mit Kuppelturm tragend; 
i. F.: 2 Sterne. Zierreif. Seega 493. (Nur dies Expl). Posern, T. 14, 3. 

35 mm. Vorz. Abbildung Tafel IV. 

/ 2527 Hälfte oines Brakteaten. Stehendes Wisent r. in Zierreif. Posern, T. 14, 1. 

36 mm. G. e. 

z f 2528 Unbestimmte Münzstätten. (Arushang,Jenaod. Bürgel.)Brakteat. 

Im Zierreif 3 Kuppeltürme über e. Torbogen, der einen Turm umschliesst, 
aussen 4 Kugeln. Seega 497. (Nur 1 1/2 Expl.). 36 mm. Vorz., am Rand 
leicht lädiert. 

/ ö, 2529 Desgl. Drei Kunpelttirme über e. Kleebla ttbogen, der einen Turm u. 2 Kugeln 

umschliesst. Zierroif, aussen 4 Ringel. Seega 498. (Nur dies Expl.). 
36 mm. S. g. e. 

«5 0 2530 Greifenbrakteat. (Gepräge von der Fabrik der Lobdeburger, vielleicht 

Greifberg, Jena oder Brehna, nicht Kahla). Geflügelter Greif r. schreitend 
in radförmiger Einfassung, auf der 4 Punkte; doppelter Zierreif. Seega 500. 
(Nur dies Expl.). 33 mm. S. g. e. 
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Gera. 

(Münzstätte der Abtei Quedlinburg.) 

2531 Brakteat. Ä — V — Ä — V Sitzende Aebtissin mit Palmzweig u. offenem 
Puch, neben ihr e. Kuppelturm, hinter ihr ein Zweig. 2 Hälften. Seega 490c 
u. 490d. (Nur diese Hälften). Vgl. Schmidt u. Knab 20. 37 mm. Vorz. 

2o32 Hälfte eines Brakteaton. Auf e. Bogen sitzende Aebtissin mit Palmzweig, 
daneben grösserer Zweig, unten ein Kuppelturm. Seega 491. (Nur diese 

{ Hälfte.) 37 mm. Vorz. 

2o33 Brakteat. Auf einer Bank sitzende Aebtissin mit geschlossenem Buch u. 
Kreuzstab, hinter ihr 2 kleine Zweige; aussen 4 Kreuzehen. Archiv. 
T. 40, 33. 40 mm. Vorz. 

2-)34 Desgl. Die Aebtissin mit offenem Buch u. Zweig, hinter ihr ein kleiner 
Zweig u. ein Kreuzstab, ausson 4 Kugeln. Archiv III, S. 136, 31. 
Posern, T. 17, 10. 41 mm. S. g. e. 


Vögte von Weida, Gera und Plauen. 

2o35 Knopfförmiger Brakteat (13. Jahrh.). Weiden bäum mit 7 in Blättern 
endenden Zweigen u. 3 Wurzeln. Archiv, T. 48, 1. 40 mm. S. g. e. 

2o 30 Desgl. (um 1300). N Ol N Ol. 2 rückwärts blickende Vögel, zwischen 
ihnen ein Kreuz. 40 mm. G. e., etw. ausgebr. 
r Deutung fraglich. Vgl. Erbstein, Dresd. Dubl. Kat., S. 76. 

- ;) 37 Desgl. 2 Kreuze nebeneinander, am Rande 4 Kreuze u. 4 Kugeln. Fund 
v. Ebersdorf bei Gera. 42 mm. Vorz. 

-538 Desgl. NVO NVO Stehender Dynast mit 2 Zweigen. Fund v. Ebersdorf. 
Vgl. Menadier, Berl. Mzhb, Sp. 1468. Schmidt u. Knab, S. 8. 42 mm. Vorz. 

2539 Desgl. RVO RVO. Stehender Herr mit 2 Pokalen. Vgl. Menadier, 
a. a. O., Sp. 1468, 2. Fund v. Ebersdorf. 42 nun. S. g. o. 

2.')40 Desgl. NSRNSR. Stehender Uorr mit 2 Weidenzweigen. Fund v. Ebers¬ 
dorf. Vgl. a. a. O., Sp. 1408, 5. 43 mm. Vorz. 

2*>41 Desgl. ORuj OR. Sitzender Herr mit 2 halben Lilien. Fund v. Tschirma 
hei Weida. Vgl. a. a. O., Sp. 1468, 3. 41 mm. S. g. e. 

2.)42 Desgl. ähnlich, die kleinere Figur nicht in die Umschr. ragend. 42 mm. S.g.e. 

2o 43 Desgl. Stehender Herr mit 2 halben Lilien, am Rande H —H zwischen 
2 Pokalen mit Deckel. 37 mm. Vorz. 

2544 MR V5* MR VS* Stehender Herr mit 2 Lanzen. Fund v. Ebersdorf. 
41 mm. Vorz. 

V?o45 Desgl. Grosse Lilie i. F., am Rand 4 kleinere Lilien. 2 Hälften. 
Fund v. Ebersdorf. 44 mm. S. g. e. 


Fürsten von Reuss. 

^ 254b Heinrich Postumus zu Gera. 1595—1635. Sterbetaler 1635. Brustb. r. 
Ks. PIETAS — * AI) * —OMNIA — LJTILIS. Aufschrift auf 8 Zeilen, 
in d. Umschr. 4 Wappen. Schmidt u. Knab 471. S. g. e. 
u 2547 Lohensteiner Groschen 1623. Helm mit Brackenkopf. Ks. RApfel. 
Mzz. M — R. Schm. u. K. 461. S. g. e. 
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\3 Y 2548 Heinrich II. zu Untergreiz. 1G68—1697. Gulden 1683. Brustb. r. 

Ks. Wappen. Schm. u. K. 350 var., mit S • ET • I • , am Schluss d. Ks. 
Umschr. S. g. e. 

U 2549 Lot von Scheidemünzen der reussisehen Fürstentümer 
aus d. 17. 18. u. 19. Jahrhundert, darunter viele bessere Stücke in Kupfer 
u. Silber. S. g. e. u. vorz. 54 


Die Thüringer Besitzungen der Ernestiner nach 1547. 


i 

(2550 

\ 

L2551 

J. 

2552 


2553 

/ V, 

2554 

d. 

d. 

2555 

2556 

2557 

2558 


2559 


2560 


2561 

2562 

df* 

2563 

/. 

2664 

/. 

2565 

J. - 

{2566 

12567 


.00 2568 


Johann Friedrich d. Aelt., nach s. Gefangenschaft. Schreckenberger o. .1. 
mit NAT: E: (natus elector). Engel über Kurschild u.Wappen. Götz 6255 ff. 
S. g. e. u. vorz. - 

Alt-Gotha. Johann Friedrich II. Schreckenberger 1560, 1561, 1562 
u. o. J.; einseit. Pfennig o. J. mit d. 2 Wappen. G. 6287. S. g. e. u. vorz. 6 
Johann Kasimir u. Joh. Ernst. Taler 1586. Beider Brustb’. gegen¬ 
einander. Ks. Dreifach beh. Wappen. Dassdorf 1830. S. g. o. 
Sterbegroschen Johann Kasimirs 1633. Wappen u. Schrift. 2 Var. S. g. e. 2 

Alt-Weimar. Johann Wilhelm. Porträtmed. 1560bei s. Vermählung 
mit Dorothea Susanne v. d. Pfalz. Brustb. v. vorn in Barett. 
Ks. ICH * VORTRAV — * GOT * 15 I)S 60. Dreifach beh. Wappen. 
Tentzel —. Dassdorf 1911. 31 mm. 21,7 Gr. Altvergoldet. S. g. e. 
Schreckenberger 1567, 1568 (2 Var.) u. 1570. Götz 6467 ff. S. g. e.u. vorz. 4 
Friedrich Wilhelm u. Johann. Taler 1577. Beider Hüftb. gegen ein¬ 
ander. Ks. Dreifach beh. Wappen. Dassd. 1921. S. g. e. 

Halbtaler 1596. Beiderseits je ein geh. Hüftbild, in d. Umschr. je 6 Wappen. 
DasSd. —. S. g. e. 

Thüringer Kippermünzen. Weimar. Kupfer 2 Pfennige 1621. 
W über Kautonschild. Ks. Wert. Neumann 8594. S. g. e. 
Ichtershausen. Kupfer-Sechser 1621. I—II neben d. Rautenschild. 
Ks. RApfel; desgl. III über d. Rautenschild. S. g. e. 

Saalborn. Kupfer-Sechser 1622. S — B neben d. Rautenschild. Ks. 
RApfel. Neumann 8617. S. g. e. 

Roda. Kipperzwölfer o. J. von Joh. Philipp v. Altenburg u. s. Brüdern. 
R - - O über verziertem Rautenschild. Ks. DAdler mit Wortzahl u. Titel 
Ferdinands II. S. g. e. 

Altenburg. Kupfer-Sechser 1622. A — B neben d. Rautenschild. 
RApfel. 2 Var. mit VI u. 6. Neumann 8618 ff. S. g. e. 

Münsa. Kupfer dreier 1621. + M + über verz. Rautenschild. Ks. RApfel. 
Neumann 8633. S. g. e. 

Spätere Gepräge. Neu-Gotha. Friedrich I. u. seine Brüder. 

Gulden 1679. Gokr. F. Ks. Wappen. Dassd. 2347. S. g. e. 

Weimar. Galvanische Kopie des in Weimar geprägten Talers auf 
Gustav Adolf v. Schweden. Oldenburg 973. 

Johann Ernst. Groschen a. s. Beisetzung in Weimar 1627. Teutz.,T,36, 7; 
Bernhard. Dreier a. s. Beisetzung 1655. Götz 6555. S. g. e.' 

Karl Alexander. Zinnmed. a. s. Geburt 1818. Engel mit Krone über 
Schrift. 30 mm. S. g. e. 

Wilhelm Ernst. Festbrakteaten 1903 nachdem Muster d.Reiterbrakteaten 
mit „Provincialis Com es“ geprägt. Auf altem und neuem Schrötling. 
45 mm. Vorz. Bl. f, Mzfrde., S. 2969. 2 
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2569 — Coburg-Saalfeld. Ernst. Kriegsdenkmünze für d. Freiwilligen 

d. V. deutschen Armeekorps unter s. Kommando 1814. Eisen mit silbernem 
Rand, Oese u. Band. v. Heyden 717. 30 mm. Vorz. 

2570 Lot von Groschen der Weimarer Linie aus d. 17. Jahrh., darunter 

einige bessere Stempel. S. g. e. u. vorz. 10 

2571 Lot von Dreiern der Weimarer Linie, 17. Jahrh., darunter viele 

Gelegenheitsprägungeu auf Begräbnisse, Schlossbauten etc. u. seltenere 
Stempel. 05 

2572 Lot. silberner Sehe idemUnzen der Weimarer Linie. 18. und 

19. Jahrh. S. g. e. u. vorz. 21 

2573 Lot K u p f o rmünzen der Weimarer Linie. 18. u. 19. Jahrh. 

' S. g. e. u. vorz. 37 

2574 Kleine Silber münzen der Linien Gotha, Coburg, Eisenach 

u. Mo in i ngen vom 17. bis 19. Jahrh. S. g. e. u. vorz. 23 

2575 Kupferner Raitpfennig Johann K a s i m i r s von G o t h a 1610. 

Wappen u. Schrift. Merseb. —. 20 mm. Vorz. 

2o 76 Lot Kupfermünzen dor Linien Gotha, Coburg, Altenburg, 
Meiningen, Hi 1 dburghausen, Saalfeld,Ilmenau etc., darunter 
viele seltene und interessante Stücke, v. 17. bis 19. Jahrh. S.g.e. u.vorz. 132 
^>77 Kupfermarken der Thüringer Lande. 18. u. 19. Jahrh. Vorz. 0 


Henneberg (Coburg). 

2578 Johann 1 . v. Brandenburg. 1308—1312. Coburger Pfennig. IOl?- • 

Adlerhelm mit Nimbus. Ks. (COB)vRG @ Henne 1. Streber 1. G. e. 

2579 Coburg. Friedrich d. Strenge v. Thüringen. 1353—1381. Coburger 

Pfennige + SPÄRCfy. Steh. Löwe r. Versch. Var. Streber —. G. o. 4 

2580 Desgl. + KOBVRG. Mohrenkopf 1. Streber 4. Versch. sich ergänzende 

Expl.). G. e. 0 

2581 Friedrich der Streitbare. 1381 — 1428. Pfennige auf Regensburger 

Schlag. Mohrenkopf 1. zwischen K—(O). Ks. Steh. Löwe 1. Streber 12, 
13 u. 14. G. e. 7 

2^82 Coburger Pfennige. + KOBVBG Mohrenkopf 1. Ks. + KOBVRG Löwe 1. 
Desgl. versch. Var. Streber 10, 18 u. 19. G. e. 10 

< 2583 Einseitige Pfennige. Mohrenkopf r. in Linienkreis; desgl. Mohrenkopf r. 

in Kranz. Streber —. S. g. o. 2 

12584 Sclnvarzpfonnig. Mohrenkopf 1. in Kranz. Ks. Löwe 1. in Kranz; desgl. 

Var. guthaltig. Zu Streber 25. G. e. 2 

12o85 Hohlhellor (um 1430). Mohrenkopf in Schild, darüber Kreuz. Posern, 
T. 19, 8. S. g. e. 3 

2586 Schleusingen. Elisabeth v. Leuchtenberg. 1359—1361. Schmal- 
kalder oder Schleusinger Pfennig nach Regensburger Schlag. Weibl. 
Kopf v. vorn zwischen £ — S. Ks. 2 Brustb. in Barett. Ztsclir. f. Num. XVIII, 
S. 29. 2 Var., oino mit W von Wasungen. S. g. e. 2 

* 2587 Dieselbe mit den Landgrafen Heinrich u. Otto von Hessen. Schmal- 
kalder Pfennige. Kopf in Einfassung zwischen £ — — O. Ks. 2 Brust¬ 

bilder. Fikentscher, Äoitschr. f. Num. XVIII, S. 21. G. e. u. s. g. e. 2 
| 2o88 Desgl. mit £ — (l)) —O. Ks. Königskopf. Fikentscher —. G. e. 

*2589 Pfennige von Themar. Kopf, daneben I) über Rosette. Ks. 2 Brustb. 
a. a. 0., S. 24. Gering erb. 4 
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Hermann V. v. Aschach. 1342 1403. Halbgroschen von Römhild. 
COSRITISfy • • • ÖRG. Gekr. Kopf v. vorn zwischen 4 Sternen. Ks. (SßOßE) 
TÄ * Iß * ROSRILD. Henne 1. zwischen 4 Sternen. S. g. e., teilweise 
schlecht geprägt. 

NB. Die Schmalkalder Pfennige Hermanns II. von Hessen siehe unter Hessen. 

Pfennig v. Römhild. C-I?E(RttfÄ)BI. Gekr. Kopf 1. Ks. MOß(ETÄ) 
ROSß; i. F. grosses R. G. e. 

Heinrich XI. 1359-1405. Halbgroschen. + SßORETÄ ♦ COSßlTIS. Schild 
der Burggrafschaft Würzburg. Ks. * tyEIRlCI • DE • I?Eß8ER6. Schild 
mit d. Henne 1. S. g. e. 

Dosgl. @ SROßETÄ (t COSßI)TIS. Schild s. Gemahlin Mathilde von 
Baden, Herrin v. Schleusingen. Ks. ® fyEßRICI • DE • (I?)Eß(BER6). 
Hennenschild. G. e. 

Schmalkalder Pfennige. SSRELKEL. Schild d. Burggr. Würzburg. Ks. 
+ f^ERBERß. Hennenschild. Posorn 789. G. e. u. gering erh. 6 

Wilhelm II. oder III. 1405 —1426 — 1444. Schleusinger Iloldpfennige. 
o + o WILfyE. Liegendes S unter e. Krone. Vorz. 4 

Dosgl. Stempelvarianten d. vorigen. S. g. e. u. vorz. 4 

Holdpfennige von Schmalkalden unter Ludwig I.v. Hessen. 1413—1458. 

+ SSRELKEL, Liegendes S unter Krone. Posern 793. S. g. e. 2 

Desgl. mit + SSRÄLC Posern - u. + C/ARÄLD Posern 791. S. g. e. 2 

Desgl. mit + SSRÄLO Posorn 792. G. e. u. s. e. 5 

Wilhelm IV. 1444 —1480. Hohlpfennig. + W+O + (6 + D) + l + + 

Krone mit Henneberger Helmzier. Arch., T. 38, 4. G. e. 

Einseitige Pfennige (um 1460). Burggräfliches u. Henneberger Schild, 
oben * 1} *, unten * ö *. G. e. u. s. g. e. 7 

Einseit. Heller mit d. Schild v. Henneberg; desgl. mit d. burggräfl. 

Schild. G. e. 2 

Wilhelm V. 1480 —1559. Einseit. Pfennige. Löwen- u. Hennenschild, 
darunter o I o (Jorg Emeser um 1499). Vorz. 2 

Desgl. Wie vorher, darunter (I. G. e. 3 

Desgl. Geteiltes Schild mit Löwe u. II, darüber o 1 o Vgl. Bl. f. Mzfrde., 
T. 59, 17. S. g. e. 5 

Desgl. Burggräfl. u. Hennenschild, oben * H *, unten * W *; desgl. die 
beiden Schilde verbunden, unten * W *. G. e. u. s. g. e. 6 

Einseit, Pfennige 1530. 1531, 1532, 1534, 1535, 1543, 1514 u. 1547. Verseil. 
Var. G. e. u. s. g. e. 9 

Dreier 1550, 1551 u. 1552. 3 Schilde. Ks. Helm. G. e. u. s. g. e. 5 

*/84 1 554 u. 1555, 3 Schilde. Ks. RApfel. G. e. u. s. g. e. 4 

— Hildburghausen. Landgraf Balthasar v. Thüringen. 1374-1406. 
Halbgroschen. + Lflßß * BÄLTÄSAR. S.g. Judenkopf 1. Ks. * + *fylLP 
VRßtyVSEß. Steh. Löwe 1. Vgl. Streber, T. 11,13. G. e. Mailacher Fund. 
Pfennig mit Vierschlag. Judenkopf zwischen I? — l. Ks. Steh. Löwe 1. 
Streber, T. II, 17. 

Henneberg unter Kursachsen. Schleusinger Breitgroschen 1622 von 
Johann Georg. Verz. Hennenschild. Ks. 3 Schilde, darüber RApfel. 
Vorz.; Schleusinger Kreuzer 1780 von Friedrich August. Gekr. 
Monogramm u. Wert. Vorz. 2 

Schleusinger Heller 1705 u. 1716 von Herzog Moritz v. Sachsen- 
Zeit z. Gekr. Monogramm u. Wert. Kupfer. Vorz. 2 
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^614 Zinnmed. Reformationsjubiläum 1854. Brustb. Georg Emsts r. Ks. Wappen. 
22 mm. S. g. e. 

Das Eichsfeld. 

(Mainzische Münzstätte H e i 1 i g e n s t a d t.) 

2615 R. Hälfte eines Brakteaten (um 1200). Trugschrift IIOIIVIIO etc. 
Reitender Erzbischof r. in Mitra mit Kreuz 9 tab; vor ihm e. Kugel. 
Seega 55. Unikum. 48 nun. Vorz. 

2616 Brakteat. Der reitende Erzbischof in Mitra mit Pahnzweig, vor ihm ein 
Stern, hinter ihm Kuppelturm auf Bogen; Trugschrift IIOIIO etc. Seega 56. 
(Nur 3 Expl.). 38 mm. S. g. e. 

2617 Desgl. Aehnlich d. vorigen. Der reitende Erzbischof in Mitra mit Palm- 
zweig, vor ihm e. Stern, hinter ihm Kuppelturm auf e. Bogen; Trug¬ 
schrift IIOIIO etc., am Rand 4 Kugelkreuze. Seega 57. Unikum. 
41 mm. Vorz. schön. Abbildung Tafel V. 

2618 Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. In starkem Perlkreis, der 
reitende Erzbischof 1. mit Fahne u. Schild, auf dem ein Rad, hinter 
ihm ein Kuppelturm auf e. Bogen, am Rand 7 Kugeln. Fund v. Effelder. 
32 mm. S. g. e. 

261!) Johann II. V. Nassau. 1397 —1419. Groschen von Meissner Typus. 

IO - • • • DI -6 .SB06VT. Lilienkreuz in Vierpass mit C —R—VX. 

Ks. ( 6 R)OSSVS-A- -EPIflK) 6 - • • • Löwe 1. auf schindelbesütem Felde. 
Posern, T. 26, 1 . G. e. 

2620 Dietrich I.v.Erbach. 1434-1459. £o DIoSRACIAo ARO • PIoMÄ 6 V 

J Erbacher Schild in Droipass, darüber e. Rad. Ks. + SÄßCT o MÄRTIRVS o 

PATROß’ Der Heilige 1. reitend zerschneidet seinen Mantel. Zu Posern 554. 

I Pr. Al. 168. Vorz. 

2621 Desgl. Varianten des vorigen mit 0 MA 6 VT; desgl. Variante mit herab- 

hängendern Schwert d. Heiligen. S. g. e. 2 

2622 Groschen nach Meissner Art. I oDI oGRKCIA o ARE • • • MAG. Radschild 
in Vierpass, darüber Erbacher Schild. Ks. Q GROSSVS o ÄREPI o M( AG) 
VNTI. Hochgeteilter Schild Mainz-Erbach, darüber Rosette. Posern —. 
Pr. Al. -. Unikum. Bl. f. Mzfrdo., T. 175, 58. S. g. e. 

2623 Geringhaltiger Schockgroschen. GROSVS TfyEOD AREPI SßAGVT. 
Quadr. Schild Mainz-Erbach. Ks. + SKOßETA o ßOVA o I?eiL 6 ERST. 
Radschild auf Lilienkreuz in Vierpass. Pr. Al. 169 var. G. e. 

2624 Dietrich II. v. Isenburg. 1459—1461 u. 1475—1482. Groschen. Quadr. 

Schild Mainz-Isenburg in Dreipass. Ks. MÖRETA o ßüVA ofyEILßEßSTA. 
Isenburger Schild über Lilienkreuz in Vierpass. Posern 568. Pr. Al. 202. 
S. g. e. -3 

2625 Desgl. Varianten mit SWASVRT . , fyEILSERS und anderen Buchstaben- 

formen. S. g. e. . 3 

2626 Desgl. mit Mzz. Lilie u. Gegenstempel I? (Hildes he im). S. g. e. 

'2627 Desgl. mit Gegenstempel halbem Rad (Erfurt). S. g. e. 3 

' 2628 Meissner Groschen Friedrichs d. Streitbaren mit Gegenstempel (Duder- 
1 atadt). G. e. 

V2629 Desgl. von Wilhelm III. mit d. Gegenstempel (Duderstadt). S. g. e. 
2630 Unbestimmte Brakteaten geistlicher Münzherren, vielleicht 
Heiligenstad,t oder Abtei Ge rode. 1210—1215. Trugschrift 
IIOIIO etc. Auf e. Kreisbogen sitzender Geistlicher in doppelspitziger 
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Mitra mit Kugel auf Stiel u. Krummstab, zwischen 2 Kuppeltürmen. 
Seega 49. Unikum. 39 mm. Vorz., am Hand leicht ausgeor. 

/, 2631 In Perlkreis steh. Geistlicher mit Krummstab u. Buch zwischen 2 Türmen. 

Seega 50. Unikum. 39 mm. Stark ausgebrochen. 

/. 2632 Trugschrift 1I9II0 etc. Stehender Geistlicher barhäuptig mit Krumm- u. 

Kreuzstab zwischen 2 Kuppeltürmen. Seegabi. Unikum. 39 mm. S.g.e. 

z 2633 Auf e. Faltstuhl sitzender Geistlicher mit Pedum u. Palmzweig in einer 
Einfassung, die 4 Kuppeltürme trägt; i. F.: 2 Blütenstäbe. Trugsclirift 
\SNOI) IG — IIOVNI). Seega 53. Unikum. 43 mm. Ausgebr. 

Vielleicht an H alberst ad t oder Kschwege zu verweisen. 
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Abtei Hersfeld. 

(Vgl. Hersfeldische Münzstätte Arnstadt in Thüringen.) 

Denar (Anfang d. 12. «Jahrhs.). Schriftreste. Bmstb. d. h. Lullus r. Ks. 
-6RV- Kreuz, im unteren 1. Winkeln ein Kreuz. Menadier, Fund 
v. Fulda 22. Ztschr. f. Num. XXII, S. 115. G. e. 

Ivarolusdenar. + KÄ(ROLVS)IMI\ Gekr.Brustb. d. Kaisers Karl d. Gr. 
v. vorn mit Lilienszepter in d. R. Ks. + S — CS • LVLLVS • Brustb. 
d. barhäuptigen Stiftgriluders Lullus v. vorn, d. Krummstab in d. R. 
Fund v. Fulda 24. Vorz. 

Von Menadier wird dieser Denar in das Jahr d. Stiftsjubiläuins 1075 verlegt, 
während Buchenau d. 800. Todesjahr Kaiser Karls, 1114 vorschlägt. 

Adelmann. 1114—1127. Denar. • • • TV2. Brustb. d. h. Wigbertus 1. 
mit Krummstab. Ks. ....IV.... Kreuz mit.4 Kugeln i. d. W. Fund 
v. Aua 1. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3241. G. e. 

Desgl. + HEHEVELDIÄ. Dreitürmiges, zierliches Gebäude mit Bogen. 
Ks. + ÄIKIERENÄN30. Kreuz mit 1 Kugeln. Fund v. Aua 3. Vorz. 

Desgl. Aehnlich d. vorigen mit I o HER6VELDIÄ. Fund v. Aua 4. Vorz. 
Desgl., ähnlich mit verwilderten Umsclir. Zu Fund v. Aua 5. S. g. e. 2 

Heinrich 1. v. Biengarten. 1127 — 1155. Brakteat. + ogo I o HEIN 
RJC(VS) Ä o BBÄS. Brustb. d. tonsurierten Abtes 1. mit Krummstab, 
i. F. Stern u. 8 Ringel. Fund v. Aua 6. 29 mm. Vorz. 

Desgl. Leichte Variante mit + ogo I o HEINRICVS Ä • BB • Ä • S- Bl. f. 
Mzrrde,, T. 157, 8b. 26 mm. Vorz. 

Desgl. Zweiter Stempel mit + HEINJL • • ; i. F. Kugelkreuz u. 2 Ringel. 
Fund v. Aua 7. (Nur 8 Expl.). 25 mm. S. g. e. 

Adolf (?) 1175 — 1180. Brakteat. Trugschrift CIOIVOVI - 106 — NVS. 
Auf 0 . Klappstuhl sitzender Geistlicher in Mitra mit Krummstab u. Buch 
zwischen 2 Türmen. Zierreif. Seega 8. (Nur 2 Expl.). 42 mm. S. g. e. 
Geknittert. 

R. Hälfte eines Brakteateu. Sitzender Geistlicher mit Buch, r. Brustb. 
eines Weltlichen unter e. Turm. Seega 9. (Nur 1 1 '2 Expl.). 40 mm. 
G. 0 ., gefaltet. 
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Siegfried. 1180—1200. Brakteat ISI66FRIDVS ÄÄB - Ä SI66RRIDVS 
ÄÄB. Der Abt in Mitra mit Peduin u. Palmzweig sitzt auf d. Brüstung 
eines Torgebiludes zwischen 2 Kuppeltürmen in Zierroif. 43 mm. Vor/.. 
schön, unten am Rand ausgebr. 

Ausser diesem nur das Expl. des Casseler.Museums bekannt. (Vgl. Seega No. 11.) 

Desgl. 6GP — RDVNVI — IS —ÄÄ — 60IRIVDID6. Stehender Abt in 
doppelspitziger Mitra mit Krummstab u. offenem Buch zwischen 2 Kuppel¬ 
türmen auf Bogen. Seega 12. (Nur 3 Expl.). 41 mm. Vorz., am Rand 
leicht ausgebr. 

Desgl. ISI0GRRIT — VNQVSI — F€. Der Abt mit Krummstab u. Buch 
sitzt neben einem Heiligen, der sich ihm segnend zuwendet u. e. Buch 
hftlt; zwischen beiden ein Turm auf Bogen. Seega 13a. Z. f. Num. XV, 
T. 73. 41 mm. Vorz. 

Dosgl. Aehnlich, von höherem Relief; am Aussenrande 4 Kugeln. Seega 13 b. 
(Nur 2 Expl.) 41 mm. Scharfes Gepräge von schönster Er¬ 
haltung. 

Desgl. Trugschrift IlÄllÄON otc. Geistlicher in Mitra mit Krummstab 
u. Buch a. e. Torgebäude zw. 2 Türmen, ähnlich No. 2645, aussen V— O. 
Seega 25. (Nur 3 Expl.). 47 mm. S. g. e. 

Johannes I. 1201 — 1213. Brakteat. I6HÄN6CS — SH€ISN€. Der steh, 
heil. Wigbert mit Palmzweig u. segnender L., neben ihm d. barhäuptige 
Abt mit Krummstab u. Buch. Seega 14. (Nur 2 Expl.). Posern, T. 12, 4. 
42 nun. Vorz. 

Desgl. OHÄNEIES — H6RSFGI. Der sitzende Abt mit Krummstab u. 
Buch zwischen 2 Rundgebäuden mit Kuppeltürmen; i. F. 2 Kugeln. 
Seega 17. (Nur 2 Expl.). Posern, T. 12, 2. 45 mm. Vorz. 

Desgl. IHÄNN — HNV€ — €0. Auf flachem Bogen sitzender Abt mit 
Krummstab u. Buch und d. König mit Kreuzstab u. Kugel; zwischen 
ihnen ein Turm. Vgl. Posern, T. 12, 5. 39 mm. S. g. e. 

Desgl. Trugschrift. HOCCII — NOI. Der König mit geschultertem Schwert 
u. Krouzstab sitzt neben dem Abte mit Krummstab; i. F. oben u. unten 
je ein Stern. Vgl. Posern, T. 12, 6. 42 mm. Vorz. schön. 

Desgl. Ueber einer Leiste die Brustb. d. Königs mit Kreuzstab u. Lanze 
u. d. Abtes mit Krummstab; i. F. 1. V, im Abschn. breites Gebäude mit 
3 Kuppeltürmen; Perlrand. Posern. T. 12,9. 38 mm. Ausgebr. Vorz. 

Dosgl. IOHÄNN6S — H€RSF€L Der sitzende Abt mit Krummstab u. 
offenem Buch zwischen 2 Rundgebäuden mitKuppeltürmen, aussen 4 Kugeln. 
Posern, T. 12, 2. 45 mm. Vorz. schön. 

Desgl. TEHÄNeiC — S H6RSF61N. Der stehende Abt mit Krummstab 
u. Kreuzstab mit Kreis in einer verz. dreibogigen Einfassung. Posern, 
T. 12, 3. 41 mm. Vorz. schön. 

Desgl. Trugschrift VNÄNHI6 — H6IV6L. Der stehende Abt mit Krumm- 
u. Krouzstab zwischen 2 Türmen in dreibogiger Einfassung. 40 mm. Vorz. 

Königliches Gepräge auf Horsfelder Schlag (um 1210). Trug¬ 
schrift IIOI-etc. Auf verz. Klappstuhl thronender König mit Kreuz¬ 

stab u. Lilienszepter. 40 mm. Ausgebr. Vorz. 

Ludwig I. 1217—1239. Brakteat. LVD€Wo*ICGV Sitzender Abt in 
Mitra mit Krummstab u. Buch; i. F.: 2 Kreuzchen. Lichtberger Fund. 
38 mm. Vorz. 

Desgl. Wie vorher; i. F.: 2 Ringel. Lichtb. Fund. 38 mm. Vorz. 

Desgl. LVD6W — ICGV. Stehender Abt in zweispitziger Mitra mit aus- 
gebreiteten Händen zwischen 2 Türmen. Lichtb. Fund. 38 mm. Vorz. 
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r 2662 Desgl., Ähnlich; i. F.: 2 Kreuzchen. roherer Schnitt. Lichtberger Fund. 
37 nun. Vorz. 

2663 Desgl. LVDEW — ICVG. Sitzender Abt mit Krummstab u. Buch; i. F.; 

Kreuz u. Stern. Lichtb. Fund. 38 mm. Vorz. 

2664 Desgl. In doppeltem Zierroif sitzender Abt mit Krummstab u. Buch 

zwischen 2 Kirchengebäuden mit je 2 hohen Türmen; i. F. Rose. 
Lichtb. Fund. 38 mm. Vorz. 

2665 Desgl. Sitzender Abt mit Krummstab u. Buch auf e. mit Tierköpfen verz. 

Klappstuhl. Perlkreis. Lichtb. Fund. 38 mm. Vorz. 

2666 Desgl. I I 0 11 0 etc. Stehender Abt mit Krummstab u. Buch, aussen 

Ä • N • V ■ 0 • Lichtb. Fund. 32 mm. Vorz. « 

2667 Desgl. Ä • 0 • N • V • Stehender Abt mit Palmzweig und Krummstab. 

Lichtb. Fund. 31 mm. Vorz. 

i2668 Desgl. Wie vorher, mit + Ä*+0*+N*+V. Lichtb. Fund. 31 mm. S.g.e. 

**2669 Desgl. (Münzstätte Breitungen?) Stehender Abt mit Krummstab 
und Buch in Einrahmung zwischen 2 Türmen. Fund von Schleusingen. 
29 mm. Vorz. 

2670 Desgl. Wie vorher, i. F. ein Doppelringel. Gleicher Fund. 28 mm. Vorz. 

2671 Desgl. Auf e. Klappstuhl sitzender Abt mit erhobener R. u. Buch, aussen 
t 4 Kugeln. Fund v. Schleusingen. 30 mm. S. g. o. 

2672 Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. H + 6 + B + T+. In Perl- 

kreis sitzender Abt mit befranstem Krummstab u. Buch, i. F. 2 Kugeln. 
26 mup Vorz. 

2673 Desgl. Wie vorli., i. F. 3 Kugeln u. auf d. Rand eine Kugel einpunziert. 

25 mm. Vorz. 

1 2674 Desgl. Variante mit H-E-R-T* 26 mm. Vorz. 

2675 Heinrich III. (1252—1263) oder Heinrich IV. (1264- 1267). Brakteat. 
II • Ä • V • H • V • Ä • Auf cf. Bogen sitzender Abt mit Krummstab u. Buch 
in Perlkreis. 27 mm. Vorz. 

T2676 Desgl. Brustb. d. Abtes mit Krumm- u. Kreuzstab über e. Bogen. 28 mm. S.g.e. 
I 2677 Ende d. 13. Jahrhdts. Brakteaten. Sitzender Abt mit Krummstab u. 
< Palmzweig. 24 mm; desgl. Brustb. d. Abtes unter dreitürm. Bogen. 

23 mm. Ausgebr. S. g. e. 2 

l 2678 Desgl. Ä II- •• Sitzender Abt mit Pedum u. Buch; desgl. Brustb. d. 
Abtes mit Pedum u. Palmzweig über Brüstung zwischen 2 Türmen. 
Fund bei Cölleda. 21 u. 23 mm. S. g. e. 2 


X 


Fritzlar. 


(Münzstätte der Erzbischöfe von Mainz). 


2679 Leichte Donare vom „Colonia u -Typus. ll.Jahrh. Nnchmttnzon vielleicht 

von Fritzlar. Vgl. Fund von Fulda 135. Schlecht u. s. g. e. 2 

2680 Erzb. Albrecht I. v. Saarbrücken. 1111 — 1137. Denar. • SD • • ERN. 

Brustb. eines Geistlichen zwischen Lanze u. Kreuzstab. Ks. • ÄC • • -TS* 
Kreuz mit 4 Kugeln u. 4 Ringeln i. d. W. Fund v. Aua 11. Bl.f. Mzfrde., 




T. 157, 13. G. e. 

Desgl. In starkem Perlkreis Brustb. eines barhäuptigen Geistlichen mit 
Krumm- u. Kreuzstah. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln in d. W., in starkem 
Perlkreis. Fund v. Aua 12a. Vorz. 2 
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\2682 Desgl. Variante mit Punkt in d. Kurvatur d. Krummstabes. Fund v. 
r Aua 12 b. S. g. e. 2 

2688 Desgl. Wie vorher mit 3 Ringeln auf dem Gewand d. Geistlichen. Fund 
v. Aua 12c. S. g. e. 2 

2684 Siegfried II. oder Siegfried 111. v. Eppstein. 1200—1230—1249. Braktoat. 

Auf verz. Klappstuhl sitzender Geistlicher mit Krummstab u. Fahne, 
aussen + V1V* Fund v. Kaufungen 2. Bl. f. Mzfrde., T. 148, 2. 
39 mm. Vorz. 

2685 Desgl. Sitzender Geistlicher mit Krummstab u. Buch zwischen 2 Gebäuden 

mit Kuppeltürmen, aussen + • V + V. Kaufungen 3. 37 mm. Vorz. 

Leicht ausgebr. 

2686 Desgl. Untor dreigeteiltem Perlbogen, der ein Gebäude trügt, das Brustb. 

des Erzbischofs in Mitra zwischen den Köpfen von 2 Geistlichen, aussen 
+ IN-I* Kaufungon 5. 36 mm. Vorz. schön. 

^687 Desgl. S1FRIDVS* Die Brustbilder von zwei Geistlichen in Mitra über 
flachem Bogen unter doppeltem Perlbogen, der 5 Türme trägt. Kaufungen 6. 
35 mm. Aus 2 Hälften zusammengesetzt. Vorz. 

2688 Desgl. Zwei neben einander stehende Geistliche, der 1. mit Krummstab, 

der r. mit Buch, zwischen beiden ein Kreuzstab, aussen V Q V E • • • 
^ Kaufungen 8. 36 mm. Vorz. 

2689 Desgl. Brustb. eines Geistlichen mit Stab u. Buch in Mitra über verzierter 

Brüstung, aussen + SVD D(V)S. Kaufungen 9. 32 mm. Vorz. schön. 

{ 2690 Desgl. Auf einem mit Tierköpfen verzierten Stuhle sitzender mitrierter 
Geistlicher mit Krummstab u. Buch in doppeltem Perlkreis; i. F. ein 
Kugelkreuz. Kaufungen 10. 34 mm. S. g. e. 

2691 Brakteaten des späteren 13. Jahrhunderts. Brustb. des Erzb. 
mit Szepter u. Rad unter dreigetoiltem Bogen, der e. Gebäude u. 2 Türme 
trägt; aussen 4 Kugeln. Fund v. Riede bei Fritzlar. 21 mm. Vorz. 

2692 Sitzender Erzbischof, 2 Räder haltend, aussen 4 Kugeln. Fund v. Riede. 
21 mm. S. g. e. 

2693 Brakteat um 1300. Zwei initiierte Brustbilder über e. Leiste in Perl¬ 
kreis, aussen 4 Kugeln. Unediert. 21 mm. Vorz. 

2694 Brakteaten nach 1300 aus einem älteren hessischen Funde. 
HVHV. Sitzender Erzbischof mit Rad u. Buch in Porlkreis. 21mm. Vorz. 2 

2695 M- • V- -M- V* • Sitzender Erzb. mit Rad u. Buch in Porlkreis. Versch. Stpl. 

21 mm. S. g. e. u. vorz. 4 

2696 HVHV. Sitzender Erzb. mit 2 Büchern in Perlkreis. 21 mm. Vorz. 

2697 Sitzender Erzb. mit 2 befransten Krummstäben in Perlkrois, aussen 
4 Kugeln. Unediert. 23 mm. S. g. e. 
s 2698 Sitzender Erzb. mit Krummstab u. Buch in Porlkreis. 22 mm. S. g. e. 


Abtei Fulda. 

2699 Denar (um 1100) • -1FÄC-- Brustb. d. h. Bonifacius mit Stab u. Buch v. 
vorn. Ks. F —V — L — D — Ä um ein Kreuz. Fund von Fulda 8. Ztschr. 
f. Num. XXII, S. 108. S. g. e. 

^ 2700 Desgl. S BONIP'- Brustb. d. Heiligen mit Krummstab r. Ks. F—V— 

L — I) — Ä um ein Kreuz. Fund v. Fulda 12. 2 Var. G. e. u. s. g. e. 2 
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!'• 2701 Heinrich III. v. Cronberg. 1192 121«. Brakteat. H6NR6VIS—HBÄ6 - 

Auf Faltstuhl sitzender Abt in Mitra mit Krummstab u. Palmzweig zwischen 
2 Bogen, die Türme tragen. Seega 6. (Nur in 2 Expl. bekannt.) 89 min. 
S. g. e. Etwas verschlagen. 

'TOO 2702 Konrad IV. v. Malkos. 1222-1249. Brakteat. CVNR. Brustb. d. Abtes 
in Mitra v. vorn mit Stab u. Buch unter dreiteiligem Bogen, der ein 
Gebäude u. 2 Kuppeltürme trägt, F'und v. Schleusingen. Buchonia, T. I, 5. 
^ 28 mm. Vorz. 

/ C.Jö 2703 Desgl. CVNR. Mitrierter Abt mit Stab u. Büch, worüber ein Kreuz, auf e. 

mit Tierköpfen verz. Stuhle sitzend. Fund v. Schleusingen. 28 mm. Vorz. 

2704 Berthold IV. v. Bimbach. 1274 — 1286. BERT- Sitzender Abt 
mit Stab u. Buch in Perlkreis. Buchonia —. 25 mm. Yorz. 

2705 Desgl. Wie vorher, i. F.: 2 Kugeln. 25 mm. Vorz. 

! t J y \ 2706 Desgl., ähnlich mit B€RT. 26 mm. Vorz. 

2707 Desgl. B • R • H • T. Auf e. Brüstung sitzender Abt mit Stab u. Buch 
zwischen 2 Türmen. Buchonia, T. I, 1. 25 mm. S. g. e. 

>,2708 BRHT. Brustb. d. Abtes mit Stab u. Buch in Perlkreis. Buchonia, T. I, 4. 
26 mm. Vorz. 

/J. 2709 Münzstätte Vacha a. d. Werra. Brakteat. (V)ÄCHÄC Brustb. 

d. Abtes mit Palmzweig u. Buch zwischen 2 Türmen über e. Bogen. 
^ unten Stern. Fund v. Herleshausen. 28 mm. Vorz. 

Desgl. VNV(N). Brustb. d. Abtes mit Stab u. Buch unter e. Bogen, der 
ein Gebäude u. 2 Türme trägt. Gleicher Fund. 28 mm. S. g. e. 

Desgl. N€N€. Httftb. d. Abtes mit Palmzweig u. Buch zwischen 2 Ringeln 
in Perlkreis. Gleicher Fund. 26 mm. Vorz. 

Fürstabt Friedrich v. Romrod. 1383 — 1395. Halbgroschen, o FVL— 
DE— o. Brustb. d. Fürstabts in Mitra v. vorn mit Stab u. Buch. Ks. 
+ SXHlßETÄ• Jß • FVLD6H. Schild v. Romrod (Tor mit 2 Zinnentürmen). 
Streber, S. 7, 1. Vorz. 

Pfennig. + FVLDE. Kopf in Mitra v. vorn. Ks. + FVLD6. Schild 
v. Romrod. Streber, S. 8, .2. G. e. u. s. g. e. 2 

Einseit. Pfennig. Ohne Umschr. Mitrierter Kopf v. vorn in Perlkreis. 
Streber —. S. g. e. 

Johann v. Merlau. 1395 — 1440. Pfennig der Münzstätte Vacha, 
cg) X cg; V cg) Ä cg) C cg) 1} (g) €. Kopf in Mitra v. vorn. Ks. cg; + cg) V cg) 
Ä cgi C 1 cg) fy cgD E. Unbedeckter Kopf d. Landgrafen v. Hessen 
v. vorn. Streber, S. 25, 3. S. g. e. 

Hohlpfennige vom Endo des 14. Jahrhunderts. (F)VL. Kopf 
in Mitra v. vorn. Archiv, T. 38, 14. Fund von Kissingen. G. e. 3 

Desgl. Mitrierter Kopf v. vorn, am Rand 4 Kugeln. Gleicher Fund. 
G. o. u. s. g. e. 3 

Johann III. v. Henneberg. 1529 — 1541. Dreier 1541; einseitige 
Pfennige 1540 u. Heller 1539 mit *F* unter d. Schilden. G.e.u.s.g.e. 4 
Philipp Schenk v. Schweinsberg. 1541 — 1550. Dreier 1643,1545, 
1547 u. 1548. Doppelwappen Schweinsberg, darunter F- Ks. Stiftsschild. 
G. e. u. s. g. o. 4 

Balthasar v. Dernbach. 1570—1606. Groschen o. J. Quadr. Wappen. 
Ks. DAdler. Vorz. u. Schüsselpfennig. Quadr. Wappen in Porlkreis. S.g.e. 2 
Kleine Silber m ünzen des 18. J ahrhd ts. Groschen, Kreuzer und 
Pfennige, darunter Jubiläumsjeton 1744; 2 Kupferpfennige 1769 u. kupf. 
Wallfahrtszeichen. S. g. e, u. vorz. 16 
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Frauenabtei Eschwege. 

2722 Aebtissin Gertrud. 1180—1188 (?). Brakteat. • • • VC G6RDRVT+ 

CI • • . • Auf flachem Bogen sinkt die Aebtissin mit Palmzweig und 
erhobener Linken ins Knie vor dem steh. heil. Cyriacus, der sie segnet. 
Fund von Gotha. Vgl. Archiv, T. 56, 28. Ca. 40 mm. Stark ausgebr., 
geschwärzt. 

Höchst selten und interessant! 

2723 Desgl. ÄBBÄT1SSÄ GV — CRVTIN6SKEN Die Aebtissin mit Palm¬ 

zweig u. offenem Buch in reicher Gewandung u. Schleier v. vorn sitzt 
auf grossom Torbogen zwischen 2 Türmen, zu i. Füssen flacher Bogen, 
der e. Gebäude umschliesst; i. F.: Kugelkreuz, Ringel u. W. Seega 33. 
(Nur in 3 Expl. bekannt.) Vgl. Archiv, T. 49, 3. 44 mm. Vorz. 
Abbildung Tafel V. 

2724 R. Hälfte eines Brakteaten. ER— VDON — VO • • • Stehende Aebtissin 

mit Buch neben ihr e. Kuppelturm. Seega 35. (Nur P /2 Expl.). 43mm. Z.g.e. 

2725 Desgl. Trugschrift ISNONÄSIOIS—ICÄ1I — ITÄIOIH. Die Aebtissin 

mit Palmzweig u. offenem Buch sitzt auf flachem Bogen in neunbogiger 
Einfassung; i. F.: Ringel, aussen Ringel und Kugeln. Seega 38. (Nur 
2 Expl.). 46 mm. S. g. e., aus 2 passenden Hälften zus. gesetzt. 

2726 Desgl. Trugschrift + NVICIIS etc. Die Aebtissin mit Palmzweig und 

geschlossenem Evangelienbuch in reicher Gewandung u. Schleier unter 
dreiteiligem Perlbogen sitzt auf breitem Torbogen zwischen 2 Kuppel- 
türmeu. Seega 39. (Nur in 2 Expl. bekannt.) 47 mm. Vorz. schön; 
r am Rande leicht ausgebr. 

2727 Desgl. Trugschrift IIVIIO etc. Die Halbfiguren des h. Cyriacus mit 

Palmzweig u. Kreuzstab u. d. Aebtissin mit Buch in einem Kleeblatt¬ 
bogen, der ein Kirchengebäude mit Kreuz u. 2 Kuppeltürmen trägt; 
i. F. eine Kugel, i. d. Aussenwinkeln 2 Spitzenkreuze. Seega 41. (Nur 
in 2 Expl. bekannt.) 44 mm. S. g. e., leicht geknittert. 

'2728 Desgl. Die Aebtissin mit Palmzweig u. offenem Buch sitzt auf e. Halb¬ 
kreisbogen in Zierreif. Seega 42. (Vgl. Archiv, T. 49, wo nur eine 
Hälfte). 42 mm. S. g. e.; am Rand ausgebr. 

2729 Brustb. d. h. Cyriacus mit 2 Kreuzstäben zwischen 2 Gebäuden mit je 

2 Türmen über e. Perlbogen, unter dem die Aebtissin kniet, tibor das 
offene Evangelienbuch gebeugt; i. F. 4 Ringel, Kreuzeben u. Stern, 
aussen 4 Kugelkreuze. Seega 47. (Nur 4 z. T. defekte Expl.). 38 mm. 
Leichte Faltung. Vorz. schön. 

2730 Königliche Brakteaten d. 12. Jahrhdts. (vielleicht Eschweger 

Schlag). Friedrich I. Hälbling. Hüftb. d. Königs mit Lilien¬ 
stab und Apfel unter dreiteiligem Bogen, der eino vielgliedrige 
Architektur trägt. Fund von Gotha. Uhediert. 27 mm. Vorzügl. 
Leicht ausgebr. 

2731 Desgl. Hälbling. Aehnliches Gepräge mit Trugschrift, neben d. 

Hüftb. d. Könige i. F. ein Stern. Fund v. Gotha. (Jnediert. 26 mm. 
Vorz.; leicht ausgebr. 

2732 Hofgeismar. (Münzstätte der Erzbischöfe v. Mainz.) 

Denar (15. Jahrh.). Brustb. d. Erzbischofs v. vorn mit Buch u. Krummstab, 
vor ihm ein Rad. Ks. Dreitiirmiges Gebäude, im Tore das Mainzer Rad. 
Bl. f. Mzfrde., T. 160, 38. Vgl. Sp. 3358. S. g. e. 
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Landgrafen von Hessen. 

(Vgl. Thüringen.) 

3 /. 2733 Ludwig III. d. Milde. 1172>-1190. Brakteilt. CVDÄI-SÄNCÄ- 

NENäCäR. Der stehende Landgraf in Beckenhaube u. Mantel mit Szepter 

u. geschultertem Schwert zwischen 2 Gebäuden mit Kuppeltürmen. Fund 

v. Erzebach. Ztschr. f. Num. XV, T. 7, 8. 41 mm. Vorz., scharfes Expl.; 
r. ausgebrochen. 

/ / 2734 Hermann I. 1190 —1217. Sog. Belehnungsbrakteat (um 1200). 

EÄRD— NÄGIRE. Der thronende Landgraf in Beckonhaube u. Mantel 
mit Szepter u. erhobener R., vor ihm ein stehender weltlicher Herr, bar¬ 
häuptig, der die soeben empfangene Fahne hält, unten ein Kuppel¬ 
türmchen über Bogen; i. F.: Kugelkreuz u. Punkt. Seega 31. (Nur dies 
eine Expl.). Vgl. Ztschr. f. Num. XV, T. 7, 6 (Unikum des Fundes von 
Erzebacn). 43 mm. Vorz. schön. 

Abbildung Tafel V. 

7 . 2735 Reiterbrakteat. Der Landgraf 1 . reitend mit Fahne u. Löwenschild, vor 

ihm Kugelkreuz, hinter ihm befasste Lilie, aussen 4 Kugeln u. 2 Sterne. 
Fund \. Kaufungen. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3279. 41 mm. Vorz. schön. 

2736 Desgl. Reiter 1. mit Fahne, vor ihm kleine Lilie, hinter ihm Turm auf 
Bogen, unten II.; Trugschrift IILVNDVII etc., aussen Ä-I-I- Fund 
4 /. J v. Kleinvach 37. Berl. Mzbl. Sp. 2277. 38 mm. S. g. e. 

L 2737 Desgl. Reiter r. mit Fahne u. Schild, vor ihm ein Kugelkreuzchen, hinter 
ihm Blumenstern. Fundv.Kleinvach31. Berl. Mzbl. Sp. 2275. 40nnn. S.g.e. 

k 2738 Desgl. Reiter r. mit Fahne u. Schild, hinter ihm eine Rose; i. F.: 3 Kugeln. 
Zierreif. Fund v. Kloinvach 30. 40 mm. S. g. e. 


3 ?- 


2739 Desgl. Reiter 1. mit Fahne u. beschlagenem Schild, auf der Kruppe des 
i Pferdes e. kleiner aufsteigender Löwe; doppelter Zierreif, aussen 

4 Kugeln. Fund v. Kleinvach 20. 38 mm. S. g. e. Leicht ausgebr. 

V 2740 Reiter r. mit Fahne u. Löwenschild, hinter ihm Turm auf Bogen. Bl. f. 
Mzfrde., T. 142, 7. 28 mm. Vorz., Umschnitten. 

2741 Hessische Reiterbrakteaten, meist dynastischen Schlags, 

a us dom Funde von Nieder-Kauf ungen, Zeit des Land* 
grafen Hermann II. (1227 —1242) und seiner Vormünder Ldgrf. 
Heinrich Raspe und Ldgrf. Konrad. Beschrieben v. H. Buchenau. Vgl. 
Bl. f. Mzfrde., T. 143, 149 u. 150. Reiter 1. mit Fahne und Löwenschild 
hinter ihm ein grosses Hifthorn; aussen V-N V*Z* Kaufungen 16. 
.36 mm. Vorz. schön. 

2742 Reiter 1. mit Fahne u. Löwen Schild, mit d. L. ein grosses Hifthorn 

empor haltend, aussen C*€*S*V* Perl- u. Leiterreif. Kaufungen 17. 
36 mm. Vorz. schön. 

2743 Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, hinter ihm ein schrägliegender 

Fisch, aussen V• Z • V• Z • Kaufungen 18. 36 mm. Vorz. 


2744 Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, auf d. Kruppe d. Pferdes eiu bestielter 
Reichsapfel, unten e. Kugel, aussen + •(J*V*C*V* Kauf ungen 19. 
35 mm. Vorz 


C 2745 Reiter 1., wie vorher, hinter ihm e. breiter Turm mit kugelbosetztem 
Spitzdach auf Bogen, aussen C • V• C • V• Kaufungen 20. (Jüngere 
Emission mit 4 einpunzierten Kugeln), 39 mm. Vorz. 
a 2746 Reiter 1., wie vorher, hinter ihm Kuppelturm auf e. Bogen, i. F. 2 Kugeln» 
aussen CVLCVI • Häufungen 21. 31 mm. Vorz. schön. 
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-747 Dasselbe Gepräge, jedoch ohne die Kugeln, aussen V• V• Kaufungen 22. 

31 min u. Var. mit Umschr. DVIV. Vorz. 2 

2748 Reiter 1. mit Fahne u. Löwenschild, hinter ihm eine wehende Fahne 
auf Bogen. Kaufungen 28. 32 mm. S. g. e. 

'2749 Reiter r. mit Fahne u. Schild (Landgraf Hermann II.), hinter ihm eine 
Lilie auf kl. Bogen. Kauf ungen 32. 31 mm. Roher Schnitt. Vorz. 

27;>0 Reiter r. mit Fahne u. Schild, hinter ihm grosses Kreuz mit Pünktchen 
übersät, vor ihm Kugelkreuz, aussen • 0 • V o • 0 • V o. Kaufungen 36. 
36 mm. Vorz., leicht ausgebr. Nebst einer 1. Hälfte. Vorz. 2 

Reiter r. ohne Fahne mit Schild, vor ihm ein Halbmond, hinter ihm 
Zinnenturm auf Bogen u. k 1 e i n e r Halbmond, aussen 7 Kügelchen. 
Kauf ungen 37. (Nur 3 Expl.). 34 mm. Vorz. scharf. 

2752 Reiter 1. ohne Fahne mit Löwenschild, vor u. hinter ihm ein beflügelter 
Helm, aussen V—V—V—V. Kaufungen44. 33mm. S.g.e. Leicht ausgebr. 

Von II. II. mit den Herren von Ziegenberg bei Witzenhausen in Be¬ 
ziehung gebracht. 

[2753 Reiter 1. wie vorher, vor u. hinter ihm ein T. Kaufungen 45. 33 mm. S.g. e. 

Das T ist bisher nicht auf eine bestimmte Münzstätte zu deuten. 

2754 Reiter 1. ohne Fahne mit Löwenschild, auf d. Halse u. d. Kruppe d. Pferdes 

je ein Vogel, aussen 4 Kugelkreuze. Kauf ungen 47. 33 mm. Vorz. 
Vielleicht Herren v. Kreienberg? 

2755 Reiter 1. mit Fahne u. Schild, auf dem ein Maueranker (Feuerhaken), 

hinter ihm Turm auf Bogon, aussen DVNV. Kaufungen 49. (In 3 Expl. 
bekannt.) 32 mm. Vorz. 

Vermutlich ein Gepräge der in Niederhessen und bei Göttingen begüterten 
Edelherren v. Blesse, deren Wappen ein Maueranker war. Auch die 
folgenden Brakteaten mit dem gleichen Beizeichen sind diesem Geschlecht 
wohl beizulegen. Vgl. Buchenaus Ausführungen im Fund v. Nieder- 
kaufungeh. S. 47 ff. 

2756 Reiter r. in Barett ohne Fahne mit glattem Schild, hinter ihm ein ganzer, 

vor ihm ein halber Mau er an kor. Kaufungen 50. 34 mm. Vorz., 
ausgehr. (Edelherren von Flösse?). 


-757 Reiter r. mit geschultertem Schwort, Fahne u. Schild, hinter ihm Turin 
auf Bogen, ausser V- Maueranker V Maueranker (Edelherren 
von PI esse? —). Kaufungen 50a. Unikum. 33 nun. S. g. e. 

27o 8 Brakteat des Rittters H elf rieh v. Rotenberg aus der Münz¬ 
stätte Melsungen? Reiter 1. in Barett mit Kreuzstab u. Schild, 
das mit Ringen übersät ist (Siegel Ilelfrichs v. Rotenberg); hinter 
ihm ein Perlstab, der ein Schrägkreuz trägt, aussen • V-V. Kaufungen 54. 
(Nur 3 Expl. bekannt.) 34 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel 111. 

2759 Reiter 1. mit Fahne u. Schild, auf dem eino k n i o f ö r m i g e F i g u r, auf 

d. Kruppe d. Pferdes ein Falke; aussen <* • Ä • • Ä • Kaufungon 56. 

37 mm. Vorz. 

Vielleicht der Münzstätte Al'lendorf-Soden zuzuweisen, möglicherweise 
auch Adolf v. Wal deck (1214 -1270). 

2760 Reiter r. mit Fahne u. Schild, hinter ihm Turm auf Bogen, aussen ÄVÄ + 

Kaufungen 57. 38 mm. S. g. e. 

2761 Reiter 1. mit Fahne u. Schild, hinter ihm eiu Dach, worauf ein Kugelkreuz, 

aussen V • S • V • S • Kaufungen 59. 36 mm. S. g. e. 
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Heiter r. mit schmaler, langer Fahne und Schild, auf dem ein sechs* 
strahliger Stern, hinter ihm Kuppelturm auf Bogen, aussen KNäN. 
Kaufungen 63. (Nur in 3 Expl. bekannt.) 31 mm. Vorz. 

Vermutlich dem Grafen Adolf von Wal deck zuzuweisen. 

Reiter r. ohne Fahne mit glattem Schild, vor ihm ein Ringel, hinter ihm 
Ringel mit aufgesetztem Stern, aussen V V Kaufungen 66. 
33 mm. S. g. e. 

Ebenfalls vermutlich wa 1 deckisches Gepräge.) 

Reiter 1. mit Fahne u. Schild, auf dem ein geperltes Ornament, hinter 
ihm 3 Kuppeltürmchen auf e.Bogen, aussen 9flö«EölS. Kaufungen 71. 
(In 3 Expl. bekannt.) 37 mm. Vorz. 

Heinrich Raspe. 1242— 1247. Hessischer Brakteat. V V — V — V. 
Brustb. d. Landgrafen v. vorn mit 2 Lilienszeptern, über Doppelbogen, 
in dem 2 Köpfe. Fund v. Schleusingen. Bl. f. Mzfrde., Sp. 3127. 
29 mm. Vorz. Abbildung Tafel III. 

Landgräflicher Brakteat (Münzstätte Breitungen oder Rotenburg 
a. Fulda?) 2. Hälfte d. 13. Jahrhs. Der Landgraf mit geschultertem 
Schwert u. Lilienszepter thront auf e. Bogen zwischen 2 Kuppeltürmen. 
Fund v. Schleusingen. 28 mm. Vorz. schön. 

Brakteaten der Grafen von Ziegenhain. (Ende des 13. Jahrhs.) 
Ueber e. Bogen, der einen Gstrahligen Stern umschliesst, Oberteil eines. 
Ziegen bocks zwischen 2 Zinnentürmen, aussen 12 Kugeln. Bl. f. 
Mzfrde., T. 129, 4. 24 mm. Vorz. 

Die Grafen v. Ziegenhain besessen Münzstätten in Kauschenberg und Trcynft. 

Hälbling d. vorhergehenden Pfennigs. Gleiches Gopräge /? nur 
kleinerer Durchmesser. Bl. f. Mzfrde., T. 129, 5. 17 nun. Vorz. 

Brustb. d. Grafen v. vorn mit Kreuzstab zwischen Ringel u. Gstrahligem 
Stern unter Kleeblattbogen, der einen Zinnen- u. Kuppeltürme trägt, 
aussen 4 Kugeln. 23 mm. Vorz. schön. Unediert. 

Hälbling d. vorigen Pfennigs. Gleiches Gepräge, nur kleinerer 
Durchmesser. 16 mm. Vorz. Unediert. 

Sophie v. Brabant u. Heinrich I. d. Kind. 1247—1263. Denar von 
Grünberg. • • • I)VC1 Die Landgräfin v. vorn in Schleier mit Lilie 
u. Apfel auf einem Torbogen sitzend. Ks. • • • • TÄ IN 6 * • Männliches Hüftb. 
in Lockenhaar m. geschultertem Schwert tu Szepter. Zu Hoffm. 24. S. g. e. 

Brakteaten Heinrichs I. d. Kindes aus der landgräflichen Münz¬ 
stätte Marburg. Ende d. 13. Jahrhdts. + MÄR6BVRCH. ln gedrehtem 
Kreise aufrechtstehender gekrönter Löwe r. mit erhobenen Vorder¬ 
pranken. Hoffmeister 3131. 27 mm. Vorz. 

+ MÄR6BVRG In Perlkreis zwei Löwenköpfe gegeneinander über einer 
Brüstung, durch eine geperlte Säule getrennt. Fund v. Frankenberg. 
Hoffm. 3125. 28 mm. Vorz. schön. 

Brustb. d. barhäuptigen Landgrafen v. vorn über d. Brüstung eines zwei- 
türmigen Torgobäudes, dessen Bogen ein Gebäude trägt, aussen 24 Kugeln. 
Liebknecht, I)e nonn. Bract., Hass. Diss. (1716), No. 2. 26 mm. Vorz. 

Jüngere, vermutlich auch Marburger Prägungen. In starkem 
Perlkreis ein Torturm in einer Mauer, hinter der 2 Kuppeltürmo sicht¬ 
bar werden, aussen 18 Kugeln. 23 mm. Unediert. Vorz. 

Dasselbe Gepräge von zierlicherem Schnitt. 22 mm. Unediert. Vor/.. 


145 


Landgrafen von Hessen. 

2777 Desgl., ähnlich, varianter Stempel, aussen 6 Kügelchen. 22mm. Unediert. 

Vorz. 

2778 In starkem Perlkreis ein breiter Torturm, mit spitzen, kugelbesetztem 

Dach, aussen 4 Kügelchen. 22 mm. Unediert. Vorz. 

V 277D Zeit Heinrichs I. 1268 — 1308. Landgräfliche Brakteaten ver¬ 
schiedener Münzstätten um 1300 u. später. Männl. Kopf mit 
Schapel im Lockenhaar in Hochrand, aussen 20 Kugeln. 22 mm. Unediert. 
Vorz. 

Gekrönter männlicher Kopf v. vorn mit Lockenhaar in Perlkreis, aussen 
6 Kügelchen. 22 mm. Unediert. Vorz., oben ausgebr. 

Hälbling des vorhergehenden Pfennigs. Gleiches Gepräge, kleinerer 
Durchmesser. 17 mm. Unediert. S. g. e. 

H- • • V- • H* • • V* • • Barhäuptiges Brustb. d. Landgrafen unter d. Giebel 
eines zweittirmigen Torgebäudes. 22 mm. Vorz. 

ÄVÄN. Kopf v. vorn unter d. Bogen eines zweitürmigen Torgebäudes, 
der einen Zinnenturm trägt. 24 mm. Vorz. 

H • •. V- • H- • • V- • • Der Landgraf mit Schwert und Lilienszepter auf 
breitor Bank sitzend. 22 mm. Vorz. 

Hälbling des vorigen Pfennigs. Gleiches Gepräge von kleinerem Durch¬ 
messer. 15 mm. Vorz. 

Hälbling eines Löwenpfennigs. Löwe 1. schreitend in Perlkreis, 
aussen 16 Kugeln. 17 mm. Vorz. 

Desgl., anderer Typus. H*V*H*V* Gekrönter Löwe, den Kopf nach 
vorn gewandt, 1. schreitend. Unediert. 16 mm. Vorz. 

1 2788 H*V*HV. Im Perlkrois ein Kuppolturm über geperltem Bogen, r. u. 1. 

zwei nach aussen schauende Löwen köpfe. Fund v. Riede bei Fritzlar. 

I 22 mm. S. g. e. 

[2789 Aehnliches Gepräge, kleiner, aussen statt der Buchstaben 4 Kugeln. 
Gleicher Fund. 20 mm. Vorz. 

Im Perlrand, gekrönter Kopf v. vorn zwischen 2 geperlten Türmen unter 
einem Bogen, der 3 Kuppeltürmchen trägt, aussen 4 Kugeln. Gleicher 
Fund. 21 mm. S. g. e. u. vorz. 2 

1 2791 Land gräfliche Brakteaten nach Wotterauer Typus um 1300. 
(Münzstätte Grünberg?) Brustb. d. Landgrafen mit Blütenstab u. Kreuz 
über e. Bogen, unter dem ein Löwe 1. schreitet, aussen 20 Kugeln. 
22 mm. Vorz. 

2792 Hälbling des vorigen Pfennigs. Gleiche Prägungen von kleinerem 
Durchmesser. 17 mm. Vorz. 

.2793 Desgl. anderor Typus. Der Landgraf mit Blütenszepter u. RApfel auf 
e. Bogen sitzend. 17 mm. Vorz. 

2794 V • • • H • • V • • • Ä Torgebäude, über dem ein hoher Kreuzstab zwischen 
2 Kuppeltürmen. 24 mm. Vorz. 

Vgl. die sog. „Arnsburger“ Gepräge bei Joseph und Fellner 71) ff. 

(2795 Der Landgraf mit geschultertem Schwert u. RApfel auf e. Bogen sitzend, 
aussen 4 Kugeln. 22 mm. Vorz. 

[2796 Hälbling dieses Pfennigs. Gleiches Gepräge von kleinerem Durchmesser. 

15 mm. Vorz. scharf. 

2797 Sitzende Figur mit Blütenszepter u. RApfel. 23 mm. S. g. e. u. vorz. 2 
798 Hälbling dieses Pfennigs. Gleiches Gepräge von kleinerem Durchmesser. 

16 mm. S. g. e. 
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Desgl. Variante. Dio Figur hält eine Lilie u. Doppelapfel, aussen 4 Kugeln. 
16 mm. S. g. e. 

Desgl. ähnlich gekrönte Figur mit Blütenstab u. Doppelapfel. 15 inin. 
Vorz. (Beischlag zu den königlichen Wetterauern?) 

Brust!), eines Gekrönten mit Lilienstah u. KApfel über e. Bogen, unter 
dem eine 6blättrige Rose. (Nidda? Ortenberg?) 22 mm. S. g. e. 
Hälbling des vorigen Pfennigs. Gleiches Gepräge, von kleinerem 
Durchmesser. 17 111 m. S. g. e. 

Denar von Wolfhagon. ••••RIO*** Hüftbild v. vorn in Diadem mit 
Schwert u. RApfel. Ks. Brustb. v. vorn unter dreiteiligem Bogen eines 
Gebäudes, zu dessen Seiten 2 Kreuzfahnen flattern. Zu Hoffmeister31. G.e. 
Desgl. Jüngere Variante d. vorigen, von roherem Schnitt. G. e. 
Heinrich 11. 1328 —1376. Hohlpfennige von Esch woge. 6V6V. Helm 
mit Helmzier v. vorn in Hochrand, aus dem dortigen Funde. Vorz. 
Desgl. mit H • E 2 Var. S. g. e. u. vorz. 2 

Desgl. mit H*V*V* u. ohne Randbuchstaben. Patiniert u. s. g. e. 3 
Hohlpfennig (von Cassel?) Zwei mit d. Rücken gegeneinander stehende, 
aufgerichte Löwen in Hochrand. S. g. e. 

Hermann d. Gelehrte. 1376—1413; Dickpfennig für Schmalkalden. 
@ L K ß-C-ß-R-lLF- Der gekrönte stellende Löwe 1. Ks. + S-SR- 
ft‘L‘K'€'L*D' Der Landgrafenhelm r. Fund v. Steinwiesen. Zu 
Hoffm. 35. Streber 8. S. g. o. 

Variante d. vorigen mit L fÄ + R + o^. Zu Streber 8. Z. g. e. u. 

Bruchstück eines Schillings mit d. Kopfe d. h. Elisabeth. 


Meissner Groschen mit einer hessischen Valvations¬ 
marke IX, d. h. 9 Pfennige, gegengestempolt. Die Marken sind 
doppelt auf einer Seite d. Groschen eingeschlagen. Fund von Weimar 
bei Cassel aus d. Zeit Hermanns d. Gelehrten. Vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4054. 
G. e. u. s. g. e. 7 

Desgl. Varianten d. Groschen und der Gogenstempeln. Gleicher Fund. 

s. g. 0 . _ 9 

Desgl. mit der Valvationsmarko X (= 10 Pfennige). Gleicher Fund. S.g.e. 2 
Ludwig I., d. Friedfertige. 1413—1458. Schildiger Groschen (um 1430) 
cg) LÄRGGRÄVE 0 LVDEWIG o 0 Löwenschild auf Lilienkreuz in 
Vierpass, in d. Ecken Ringel. Ks. +c§)GROSSVScg)LÄRGcg)^ESSGRSIS. 
Löwenschild, darüber Rosette. Zu Hoffm. 75. S. g. e. 


Desgl. Varianten dieses Typus mit LVDEWIG @ ® 0 + 0 @ und 
@ @ o + o ® G. e. u. s. g. e. 3 


Desgl. mit irregulären Umschriften. G. e. u. s. g. e. 2 

Alter Schockgroschen (bis um 1430). + GROSS o LÄRGRÄVE o LVDEWIG o 
Stehender Löwe 1. i. F. Ks. + GROSS o LÄRGGRÄVE o LVDEW IG o 
Lilienkreuz in Vierpass i. d. W. X S. g. e. 

Desgl. sog. „Roseier“. Eine Rosette i. F. vor d. Löwen, beiderseits 0 + 0 
LÄRGGRÄVE @ LVDEWIG ohne die Bezeichnung Groschen. Gering" 
haltig. S. g. e. 3 

Versch. Varianten dieses Typus, einer mit unbest. Gegenstempel. G. e. 
u. s. g. e. Geringhaltig. 10 


Kronichto Groschen (seit 1437). @LVDCWICVS \ DCIS GUÄCIÄ \ 
LÄR. Löwenschild zwischen 4 Kronen in Vierpass, i. d. W. L —V— I) — €• 
Ks. $ GROSSVSS LÄRT0BVI } I?ÄSSI. Löwonschild, darüber Krone. 
Hoffm. 66. Vorz. 
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Desgl. ähnlich mit * LODVWICVS. Hoffm. 59. S. g. e. 

Desgl. Varianten mit fy^SSI€ und LH, und fyÄSSE. Versch. Stempel. 
S. g. e. u. vorz. , 7 

Desgl. LVDEWICVS unten anf an gend. Vorz. 

Desgl. mit 1?ÄSSI @ Verschiedene Stempel und Schriftvarianten. 
S. g. e. u. vorz. 6 

Desgl. Jüngere Typen mit I;>HSSIEc£ju. anderen Münzzeichen. S.g.e. u.vorz. 15 

Desgl. mit verschiedener Anzahl von Zotten am Halse d. Löwen, breiteren 
u. schmäleren Schilden. Verseil. Var., darunter eine mit LHRI cg 
S. g. e. u. vorz. 18 

Desgl. mit fyHSSE und l?HSS. Versch. Var. Vorz. 6 

Desgl. Geringhaltige Groschen von flüchtigerer Prägung dieses Typus. 
Versch. Stempel. G. e. u. s. g. e. 6 

Desgl. mit C — R — V — X in den Winkeln (statt L — V — D — 6) und 
GVROSSVS o. S. g. e. 

Desgl. mit hessischem oder Braunschwoiger Gegenstempel. 
Löwe 1. in Schild. S. g. e. 

Desgl. mit Gegen st omp el n der Stadt Erfurt. 2 halben Rädern (2) 
u. einem ganzen Rad. \ ersch. Var., darunter eine mit * LODVWICVS. 
Vorz. 3 

Ausgeschnittener kronichter Groschen, ohne die Umschr. (So in Hessen 
gefunden.) S. g. e. 

Gemeinschaftlicher Groschen von Hessen u. Sachsen von 
Ludwig 1. u. Friedrich IV. nach Art der Meissner. Mit LoFoDIo 
GRÄCIÄ etc. mit dem Erfurter Gegenstempel (2 halben Rädern). 

S. g. e. 

Neue Schockgroschen (seit 1414) l in Schild auf Lilienkreuz in 
V ierpass. Ks. Der stehende Löwe 1., davor Rosette. Vgl. Hoffm. 82 ff. G. e 

Desgl., ähnlich d. vorigen, geringhaltig u. ein Expl. mit unbest. Gegen¬ 
stempel. G. e. 2 

Desgl. (um 1450). Der Löwe Lohne Beizeichen. Geringhaltig u. 1 Expl. 
mit undeutlichem Gegenstempel. Z. g. e. 2 

Schockgroschen von neuerem Typus (seit 1445). + LVDEWICVS o I)EI o 
GRÄCIÄ L. Löwenschild auf Lilienkreuz in Vierpass. Ks. +GIlOSSVSo 
LKRTGRäVII o tyÄS. Steh. Löwe 1. Hoffm.—. S.g.e. 

Desgl. mit LODEWICVS und LÄßTGRÄVI DEtyÄ u. Mzz. halbe Lilie. 
Fund von Niederstein. Geringhaltig. S. g. e. 

Desgl. Varianten mit I?’ und • t} • S. g. e. 2 

Hohlpfennig von Casse 1. ogo 0HS9L. Stehender ungekr. Löwe 1. 
Bl. f. Mzfrdo., T. 121, 1. S. g. e. 

Desgl. 2 Varianten. G. e. 11 . ausgehr. 2 

Desgl. mit Kreuz u. 4 Kugeln statt d. Umschr. auf d. Rande. Bl. f. Mzfrde., 

T. 121, 2. S.g.e. 

Hohlpfennig (um 1450). Brustb. d. heil. Elisabeth in Schleier v. vorn, 
Hochrand. Bl. f. Mzfrde., T. 150,81. Vor/.., scharfes Expl. 

Desgl. Variante von roherem Schnitt mit 4 Kugeln auf d. Rande. Bl. f. 
Mzfrde., T. 166, 30. Vorz. 

Desgl. Spätero Prägungen, flüchtig. G. e. u. z. g. e. 3 
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Desgl. mit Strahlenränd. (Fraglich ob hessisches Gepräge?) Schlecht erh. 4 
Pfennige Ludwig I. aus der Münzstätte Schmalkalden, siehe No. 2597. 

Ludwig II. 1458 1471. Groschen. + LODEWICVS § DEI g GRäCIä g L. 
Der gekr. hessische Löwe auf einem Schild zwischen 2 Pünktchen. Ks. 
GROSSVS g LÄRTGRÄVI g DE g I?. Der Schild von Ziegenhain 
über Lilienkreuz in Vierpass, in dessen 3 Winkeln Sterne. Vorz. erh. 
Hoffmeister kennt diesen seltenen Typus, auf dem das Wappen von Nidda 
noch fehlt, überhaupt nicht. 

Abbildung Tafel V. 

Desgl. Variante d. vorigen mit l}' u. dem Erfurter Gegenstempel 
(ganzes Rad). S. g. e. 

Löwengroschen (auch „Zweischildige“ genannt). [Mzz. halbe Lilie.] 
LODEVICI o DEI o GRäCIä. Schild von Ziegenhain über Lilienkreuz in 
Vierpass, in dessen 3 Winkeln Ringel. Ks. (Halbe Lilio) GROSS VS o 
LÄRTGRÄVI o DE o []’. Steh. Löwe 1. mit dem Schild von Nidda. 
Hoffm. 138 var. Vorz. 

Desgl. mit Mzz. Stern u. LODEWICVS o Hoffm. -. G. e. 

Desgl. + LVDEWICVS g DEI g GRÄCIÄ g L auf der Löwenseite. Ks. 
+ GROSS VS g LÄRTGRÄVI g I?. Schild v. Ziegenhain etc., in d. Winkeln 
des Vierpasses C — R — V. Hoffm. 169. S. g. e. 

Varianten dieses Typus mit Mzz. Rosette, gespaltene Lilie mit LÄ, 
f?ÄSS, etc. G. e. u. s. g. e. 8 

Weitere Verschiedenheiten mit Mzz. Kreuz, mit L und , und in den 
Umschriften. G. e. u. s. g. e. 10 

Desgl. mit Mzz. o + o, versch. Var. mit LÄRT 6 RÄVI o DE o, mit 0 Ä, 
I } und L etc. G. e. u. s. g. e. 6 

Desgl. mit Mzz. Dreiblatt. Versch. Var. in d. Umsehr. u. Zeichnung d. 
Figuren. G. e. u. s. g. e. 12 

Desgl. Jüngere Emissionen mit Mzz. Rosette cg) mit LÄ und I 7 ÄS. 
5 Var., in d. Winkeln d. Vierpasses C — R—V; desgl. mit verschieden¬ 
artigen Abkürzungen und Zeichnungen. G. o., s. g. o. u. vorz. 12 

Desgl. mit Mzz. Kreuz und 1} — E —S in d. Winkeln d. Vierpasses 
der Ks. Hoffmeister —. Weinmeister, Bl. f. Mzfrde., Sp. 3265. S. g. o. 
Desgl, Variante des vorigen mit 1} — E — S in d. Winkeln. G. o. 
Hessischer Groschen Ludwigs II. mit d. Gegenstempel W 
(Wernigorodo ?) S. g. e. 

Desgl. mit d. Gegenstempel Weckehschild, des Magdeburger 
Erzbischofs Johann v. d. Pfalz (1464 —1475). u G. e. 

Desgl. mit unbestimmtem Gegenstempel X. S. g. e. 

Meissner Groschen Balthasars mit dem hessischen Gegen- 
Stempel Löwen sc hi Ul (Gültigkeitsmarke). Fund von Weimar bei 
Cassel 1906. S. g. o. 

Desgl. mit demselben Gegenstempel, daneben Gegenstempel Sichel 
(unbestimmt). Gleicher Fund. G. e. 

„G 1 a 11 pfonning w von Cassel (um 1457). Halber Löwe 1. über d. 
Schild v. Ziegenhain, daneben C — (§) Hoffm. —. S. g. e. 

Ludwig II. und Heinrich HL Horngroschen 1467. £■} L o I) o 6 o 
LÄMT 6 RÄVIVS o I?ÄS o Der mit d. Landgrafenhelm u. Decken gezierte 
Löwenschild. Ks. ßBoLo^o COMIT’ o DE o CY6ENI?7V 6 A. Der 
Schild v. Ziegenhain in. Helm u. Decken. Hoffm.—. (Vgl. No. 132.) Schön. 
Desgl. 1467. Variante des vorigen mit fyÄSSo CVßENfy*. Hoffm. 131. Vorz. 
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Heinrich III. d. Reiche. 1458—1483. Zweischildiger Groschen o.J. 
Mzz. Biene I}€I--- DEI • GRÄ- • • • Löwe mit d. Schild von Nidda. 
Ks. (Bione) GROSSVS o LÄR* • • Schild von Ziegenhain über Lilienkreuz 
in Vierpass, i. d. W. C — R-(V). Hoffm. —. (Vgl. No. 117.) G. e. 

Horngroschen 1467. $ I?’I) ° 6 ° LÄNTGRVIVS o IjASSI o Der 
Löwenschild mit Landgrafenhelm u. Decken. Ks. G o L o o COMIT’o 
D 6 o CYG€NI?’ 6 A. Der Schild von Ziegenhain wie vorher. Hoffm.—. 
(Vgl. No. 111 .). S. g. e. 

Horngroschen 1468. Wie der vorige mit LÄNTGRÄVIVS o l)7V. Ks. mit 
CYGENf?’ 68 . Hoffm. —. Vorz. schön. 

Desgl. 1468 mit LÄNTGRVIVS oI ? ÄSSl u.CVGENI?. Vgl.Hoffm. 113. S.g.e. 
Desgl. 1469. Wie vorher mit LÄNTGRVIVS o I ? ÄSSI und CYGENl2’69. 
Hoffm. —. Vorz. schön. 

Albus von Schmalkalden. f}€IMRIC — VSoDEIoGR. Httftb. d. h. 
Petrus unter Baldachin über d. Löwenschild. Ks. o MORE o — o ROVÄ o 

— q I?ÄSS o Dreipass mit d. Schild von Hessen-Ziegenhain, oben 1. Löwon- 
schild, r. Schild von Nidda, unten ein grosses S (Schmalkalden). 
Unediert. S. g. e. 

Hessischer Albus. I^EIRRIC 1 1) — EI @ GRÄ @ LÄR’ Brustb. d. h. 
Petrus unter Baldachin über Löwenschild. Ks. @ MORE’ @ @ ROVÄ @ 

— @I?ÄSSI’. Dreipass mit den gleichen Schilden wie vorher, unten 
2 schlangenartige Figuren. Hoffm. 122. Vorz. 

Desgl. Variante. D — EI ® GRÄ @ LÄ\ Hoffm. —. S. g. e. 

Desgl. mit Ringeln als Interpunktion. Ks. oMOREo— oROV’oty — ASSIEo 
Der untere Teil des Dreipasses mit 3 Lilien ausgefüllt. \ gl. Hoffm. 120, 
aber LÄ’. Vorz. 

Desgl. anderer Stempel mit fyERRlC’o — DEI o GRÄ ’ o LÄ. Den unteren 
Teil des Dreipasses füllen 3 halbe Lilien. Hoffm. —. S. g. e. 

Desgl. Variante. Der untere Teil d. Dreipasses durch einen Krug 
ausgefüllt. Hoffm.—. Unediert. S.g.e. 

Diekpfonnig von Wolfhagen 1479. * ÄRRO * SR * CCCCLXXIX. 
Kniebild d. Landgrafen v. vorn mitGchwert u. Reichsapfel. Ks. + MORETÄ * 
WOLFI 7 ÄGER. Brustb. v. vorn in Diadem unter silulengetragenem, 
dreiteiligem Bogen, der einen Zinnenturm und 2 Kreuzfahnen trägt. 
Hoffm. 114. Vorz. Abbildung Tafel V. 

Hohl pfennige. 1} — E — S zwischen den ins Kleeblatt gestellten 
Schilden von Hessen, Ziegenhain u. Nidda. Vgl. Hoffm. 174. 2 Var. 

Bl. f. Mzfrde., Sp. 3265. S. g. e. u. vorz. 2 

Ludwig II. u. Heinrich III. Glatte Pfennigo nach fränkischer Art von 
Cassel. Schilde von Hessen u. Ziegenhain verbunden, darunter C, 
einseitig. Hoffm. —. S. g. e. u. vorz. 

Desgl. Varianten d. vorigen. Z. g. e. 3 

Heller von Schmalkalden. S unter den Schilden. Hoffm. —. S. g. e. 3 
Desgl. von Treysa. T unter den Schilden (3); desgl. Varianten mit 
gotischem £>. 0 . g. e. 6 

Heller mit 1} unter den Schilden von Hessen u. Ziegenhain. (Fraglich ob 
Homberg oder Heinrich bedeutend). Vgl. Hoffm. 127. S. g.e. u. vorz. 3 
Desgl. Varianten. G. e. u. s. g. e. 3 

Wilhelm I. 1483—1493. Casseler Petersgroschen o.J. + WILfyEL’ o D’ o 
GRÄ’o LÄRTGR’o I?ÄSS\ Die 3 Schilde Hessen, Nidda, Ziegenhain in 
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Kleeblattstellung. Ks. MOR 1 RO— VÄ CäSSE 1 Brustb. d. h. Petrus 
über d. quadr. Wappen; desgl. Var. mit 1}AS. Hoffm. —. Bl. f. Mzfrdo., 
T. 161, 11. Vorz. 2 

Casseler Halbgroschen. Wie vorher mit I?äS und CäSS — € desgl. mit 
CäSSE’. Hoffm. 183. S. g. e. u. vorz. 2 

Desgl. Varianten mit Mzz. ♦$+ und Mzz. Stern, mit I?ÄS’ und I?Ä. 

S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. Weitere Varianten dieses Typus. G. e., s. g. e. u. vorz. 6 

Desgl., mit d. Stempolfehler WIRBEL’ o Vorz. 

Casseler Breitgroschen mit Schwert u. Barett. VIL’ SEIOR — 
LÄT 6 RÄV. Das quadrierte Wappen mit d. Landgrafenhelm bedeckt 
u. d. Drachenorden behängt, daneben r. ein aufrecht stehendes 
Schwert, auf dessen Spitze ein Barett. Ks. MOR 6 T • RO—VÄ' 
CäSSELES’ Die h. Elisabeth stehend v. vorn mit einem Krug u. d. 
Modell der Elisabethenkirche zwischen d. Schilden von Ungarn und 
Hessen. Hoffm. —. Bl. f. Mzfrde., T. 161, 12. 

Abbildung Tafel V. 

Hohlpfennig. * LWDEZC’ (Landgraf Wilhelm der Eitere zu Cassel!) 
Gekr. Kopf d. h. Elisabeth v. vorn. Hoffm.—. Bl. f. Mzfrde., T. 134,13. Vorz. 

Wilhelm II., Medius. 1485—1509. Casseler Groschen 0 . J. £ WIL’ o 
MEI)’ o D’ o 6 ’ o LÄRT 6 RÄ’ o IjäSSI’ Der quadrierte hessische Schild, 
oben 1. abgeschrägt u. eingebogen in Perlkreis. Ks. 6 ROSSVS o ROWS o 
CäSSELLE’S’. Der Landgrafenhelm mit Zier u. Decken. Hoffm. —. 
Bl. f. Mzfrde., T. 158, 6 . Vorz. schön. 

Abbildung Tafel V. 

Albus 1502. + WILHELM g D § G g LÄMTGRÄV g IIÄS. Der stehende 
gekr. Löwe 1. Ks. GLORIÄ g REL g PVBLICE g 1502 o Brustb. d. h. 
Elisabeth von vorn mit dem Kirchenmodell unter gotischem Baldachin. 
Hoffm. -. (Vgl. No. 211.) Vorz. 

Desgl. Variante mit IIÄSSl und 1502 Vgl. Hoffm. 212. Vorz. schön. 
Desgl. Die Wickeln des Löwen treten deutlicher hervor, am Schluss der 
Ks. Umschr. 1502® Vgl. Hoffm. 213. Vorz. 

Desgl. Variante mit HäSS + und 1502 9P Vgl. Hoffm. 215. 

Albus 1504. + WILHELM VS g O g G’ g LÄMTG’IIÄS’. Der Löwenschild, 
darüber 150Ä Ks. GLORIÄ g R 00 — o PVBLICE 00 — o Brustb. d. h. 
Elisabeth mit d. Kirchenmodell über d. quadr. Schild Dietz-Ziegenhain- 
Nidda-Katzenellenbogen. Hoffm. 221. Vorz. schön. 

Albus 1505. Aohnliche Schrift u. Stempel wie d. vorhergehende, über d. 
Löwenschild 1505 Ks. GLORIÄ g R g o PVBLICE g - o Brustb. d. 
h. Elisabeth Über d. Wappen wie vorher. Vgl. Hoffm. 225. Vorz. schön. 
Einseitige Heller 0 . J. Brustb. d. h. Elisabeth v. vorn, daneben W in Perl¬ 
kreis. Hoffm. 251. Versch. Var. G. e. u. s. g. e. 6 

Philipp d. Grossmiitige. 1509 1567. SchmalkaldischorBundestaler 1543. 
Geh. Ilüftb. d. Landgrafen mit Kommandostab halb!, in d. Umschr. die 
5 hessischen Schilde. Ks. Hüftb. d. Kurf. Job. Friedrich v. Sachsen mit 
Schwert v. vorn, in d. Umschr. 4 Schilde. Hoffm. 330 var. mit LäN — G 
-HäSSIE. Vorz. 

Münzvereinsschüsselpfennige (nach 1509). Quadr. Schild d. 4 Kurfürsten 
mit Mittelschild Ziegenhain, darüber P.; desgl. Variante. S. g. e. 

Wilhelm IV. 1567—1592. 4 Holler 1585, 1586,1589 u.1591 G.e.u.s.g.e. 6 
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' 290 i Moritz. 1592—1627. Albus 1606 (Hoffm. 629) u. 1623 mit VÄLET-IZ- 

^ • OBU.- Löwe u. Helm. Hoffm. 711. G. e. u. s. g. e. 2 

• f 2905 4 Heller 1595, 1605, 1610 (Hoffm. 642), 1621 u. 1623. G.e.u.s.g.e. 5 
■ J 1 2906 Schüsselpfennige o. J. mit M—L—Z—H. 2Var. Hoffm. 797 u.798. S.g.e. 2 
<% 1 *\2907 Wilhelm V. 1627—1637. Albus (>/„ Taler) 1630, 1633 u. 1635 (2 Var.). 
!* fTä Helm u. Wert. Mzz. TS (Terentius Schmidt). S. g. e. 4 

2908 Wilhelm VI. 1637 — 1663. Weidenbaumtaler 1638. Gekr. hess. Löwe 1. 
u. Stern. Ks. Weidenbaum in Sturm unter strahl. Namen Jehovah in 


^ 2909 

2910 

2911 

2912 

X |2913 
‘ (,2914 

^ 2915 

2916 
'•O 2917 


M ß 


2918 


/. 




•*><? 


/. 


12919 

2920 

2921 

2922 


j- 2923 
2924 


Landschaft mit 5 Häusern. Mzz. LH (Haussmann). Vgl. Hoffm. 1193. Vorz. 
Albus 1640. Wie No. 2907 mit Mzz. G *K (Kruckenberg). Hoffm. 1215; 
desgl. 1651 u. 1656. Gekr. W u. Löwe. S. g. o. 3 

Mariengroschen für Schaum bürg 1657. Löwe in Kranz u. Wert. 
Hoffm. 1299. S. g. e. 

Karl. 1670—1730. */• Taler 1723 u - im Vorz * 1 St * £ el * Albus 1673 
u. 1692. S. g. e. 4 

Hossische kl. SiIbermUnzen. 18. Jahr h. */• Tlr. 1766 u. 1772 (vorz.), 
4 Albus 1764, 4 Heller 1720 u. 1770 etc. G. e., s. g. e. u. vorz. 10 

Gleichzeitige Fälschungen des l /* Talers 1771. Hoffm. 2425. G. e. 
Grössere Kupfermünzen d. 18. Jahrh. 8 Heller 1772 u. 1777, 
6 Heller 1772, 4 Heller 1774, 3 Heller 1726, 1750 u. 1755, 2 Heller 1752. 
S. g. e. u. vorz. , 3 

Kleine Kupfermünzen d. 18. Jahrh8 ., darunter Schmalkaldenor 
Heller 1743 u. 1744. Viortelkreuzer etc. S. g. e. u. vorz. 12 

Zinnmed. a. d. Erhebung Hessens z. Kurfürstentum 1803. QUO LABOlt etc. 
Hoffm. 2758. 43 mm. Vorz. mit Kupferstift. 

Kurhessische Silbermünzen. V« Tlr. 1835 u. 1856, 6 Kreuzer 
1834 etc. S. g. e. u. vorz. 3 

Kur hessische Kupfermünzen. 3 Heller 1843, 1853, 1864 u. 1866, 
2 Heller 1843. Meist Stplglz. 7 

Desgl. Halbkrouzer 1834 u. Heller der verschiedenen Jahrgänge. Meist 
Stplglz. - 

Hessen-Darmstadt. Kleine Sil her münzen. 10 Kreuzer 1728 
u. 1733, 2 Albus 1704, 2 Kreuzer 1744,’ Schüsselpfennig (um 1680) etc. 
G. e., s. g. e. u. vorz. I 3 

Desgl. 10 Kreuzer 1818, 6 Kr. 1855, 3 Kr. 1865 u. Kreuzer 1864 u. 1866. 
Vorz. u. Stplglz. 3 

Kupferabschlag d. 12-Kreuzerstücks 1759 u. gleichzeitige Fälschung des 
Carolin 1733. S. g. e. 2 

Kupferpfennige u. Heller d. 18. u. 19. Jahrhs. S. g. e. u. vorz. 16 

Spieljoton von Wolfsgarten -Kranichstein. Kranich u. Wolf. Ks. Schrift 
u. Kugeln. 25 mm. Eisen. 


Y 


Waldeck. 

2925 Heinrich 11. 1305—1344. Denare von Corbach. Brustb. d. Grafen zwischen 

Stern u. Zweig. Ks. Dreipass mit 3 Sternen um e. Kreis. Grote, Münz- 
stud. V, T. 4, 22. G. e. u. s. g. e. 2 

2926 Desgl. 1?’ : CO • D€ : WÄLD6C1?. Schild mit d. 8spitzigen Stern. Ks. 

Dreipass mit 3 Sternen um Kreis, in den Winkeln K — O — R. Grote, 
T. 5, 24. Vorz. 
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Ile. 2927 Pfennige von Corbach. 15. Jahrh. * MOR6T’* CORB€Iv€ * Stern- 
schild. Ks. Brustb. d. h. Kilian zwischen Rosetten über halbem Stern. 
Grote, T. 5, 27. S. g. e. 

(2928 Desgl. Sternschild in Perlkranz. Ks. Brustb. d. h. Kilian über halbem 
/ 0. \ Stern. Grote, T. 5, 29. S. g. e. u. vorz. 4 

12929 Desgl. spätere Varianten mit verz. Sternschild, über dem eine Rose. Vgl. 
Grote, T. 5, 28. S. g. e. u. vorz. 4 

*7 t 2980 Prager Groschen Wenzels II. mit dem Corbach er Gegen¬ 
stempel, halber Stern. Vgl. Grote, T. 5, 32. G. e. 

T 2931 Meissner Groschen Balthasars mit dem Corbach er Gegen¬ 
stempel C über halbem Stern. Vgl. Grote, T. 5, 33. S. g. e. 
v , 2932 Mariengroschen von Corbach. 16. Jahrh. MO : NO : — C — I — VI : 

CORBECK. Hüftb. d. h. Kilian über halbem Stern. Ks. MARIA - M — 
ATE • DOM. Madonna in Strahlen. Grote V, S. 125, 35. G. e. 

/• 2938 Schüsselheller. Schilde von Waldeck und Corbach, darüber W. Grote, 

T. 5, 36. G. e. 

— J2934 Desgl. Sternschild, darüber W in Perlkreis. G. e. u. s. g. e. 2 

^ J (2935 Wilhelm Ernst, Christian u. Vollrad. Groschen 1595 u. Halbbatzen 1594 
mit Titel Rudolfs II. Vorz. u. s. g. o. 2 

v./«> 2936 Vollrad, Philipp u. Johann. 3 Heller, Kupfer 1638. Achtblättrige Rose 
mit Ge gen Stempel Stern. Ks. III. Vorz 
/. * 0 2937 Georg Friedrich, Johann u. Vollrad. 2 Mariengroschen 1653 (Fein¬ 
silber). Palmbaum. Ks. Wert. Mzz. VF (Urban Folgenhauer). Vorz. 

2938 Kl. Silbermünzen 19. Jahrh. 2 Mariengr. 1823 u. 1827, Mariengr. 1814 
^ u. Silbergr. 1842. S. g. e. 4 

./%> 2939 Kupfermünzen. 1/2 Mariengroschen 1825, 3 Pfennige 1825, 1843, 1845 
' u. 1867, Pfennige 1795 11 . 1817. S. g. e. 8 

/. 2940 — Pyrmont. 4 Pfennige u. 2 Pfennige 1761. Kupfer. S. g. e. 2 

2941 Volkmarsen. (Köln. Herzogtum Westfalen.) Heinrich v. Virneburg. 

1804—1322. Denare. Brustb. d. Erzb. mit Stab u. Kreuz. Ks. Stehender 
Schlüssel unter dreitürmigem Gebäude. G. 0 . 2 

2942 Grafschaft Sternberg. Heinrich I. 1249—1282. Sterling von 
englischen Typus. !;>EßRIOVS*BEX III^. Gokr. Kopf v. vorn, darüber 
ein Stern. l\s. f?Eß —* RICV — S • COMES. Doppelradenkreuz mit je 
3 Kugeln in d. W. S. g. e. 

Dieser u. die folgenden Sterlinge wurden früher ihn Grafen von Kuinre in 
Holland beigeiegt, gehören aber nach Analogie der Sterlinge von Lippe den 
Grafen von Sternberg, die wie die Waldecker von Volkwin v. Schwalenberg 
abstammen. Vgl. v. d. Chijs, T. I, 2. Dannenberg, Fund v. Ribniz 1897. 

<2^. 2943 Desgl. Variante mit COM—ESI?— EßR— ICVS. Sonst wie vorher. S.g.e. 
Z ö. 2944 Desgl. f^E—Nl l ICVS REX - IlIIu Gekr. Kopf, eine Lilie d. Krone 
ragt in die Schrift. Ks. CON — ES I? — ENR — ICVS. Wie vorher. Vorz. 

2945 Desgl. Variante. Ein Stern in d. ITmschr. d. Ks. im E von — ENR. S.g.e. 


Mainz. 

/ Ö.SO 2946 König Arnulf. 887—899. Denar. +ÄRNOLF**** Kreuz mit 4Kugeln. 

Ks. •••NCIÄE CIVIT. Karolingertempel. Prinz Alexander —. S.g.e. 
^' 2947 Desgl. mit entstellten Umschr. d. Vs. Ks. ---CONCIÄ - G. e. 
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j 2949 
V 2950 
"•«fr 2951 


2953 


^ 7^2954 

^ 2 D» 

7 - 2956 
'7 2957 


l 3 ;> 2959 

J.j'j 

/ 7 -/2960 
V* (2961 

«.a J 0962 
^ '-J'2963 


y l>967 
V «C 2968 


' 2969 


Otto I. 936 — 973. Denar. + OTTO IM • ÄVß Kreuz mit 4 Kugeln. 
Ks. IIOOO • NTI • VIIO • Holzkirche. Zu Dannenberg 776. S. g. e. 
Desgl. Aehnlicher Typus mit M60N* Zu Dbg. 777. G.e.u.s g.e. 2 
Otto III. 983—1002. Varianten d. vorigen Typus. ZuDbg.779. G.o.u.s.g.e. 4 
Mittelrheinische Nachmünze um 1000 (vielleicht von Kreuznach?) 
+ C* • • - NACH Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. o MOC • • CIA Holzkirche. 
Dbg.—. S. g. o. 

Desgl. + | IOIITÄ | + | IAIII. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. —. 
Aus einem mittelrheinischen Funde. G. e. u. s. g. e. 2 

Heinrich II. 1002—1024. Denar. + H• • • • VSR• • • Kreuz mit 4 Kugeln. 
Ks. MOCNTA- Holzkirche, in deren Giebel ein Kopf v. vorn. 
Dbg. 787. S. g. e. 

Denar byzantinischen Charakters. HEI • RICH • • Brustb. in 
byzantinischem Kopfschmuck v. vorn. Ks. ONCIC — TI • ACI. Kirche 
mit Rundbogen u. 3 Kreuzen. Dbg. 788. G. e. 

Konrad II. 1024—1039. Denare. +CHVON- - Kreuz mit 4 Kugeln. 
Ks. VRB-ON- Kirche mit Christogramm. Zu Dbg. 790. G.e. 4 
Aehnliche Obole mit CHVNRA* * • u. Kirche mit Kreuz. Dbg. 791. G. e. 2 

Heinrich III. 1039 —1056. Denare. + HEINRICVS. Gekr. bärtiges 
Brustb. von vorn. Ks. VRBS MOGVNCIA. Tempel mit Christogramm. 
Dbg. 793. 3 sich ergänz. Expl. G. e. u. s. g. e. 3 

Heinrich V. 1106—1125. Denar. +H*IMP€* *TOR* Brustb. d.Kaisers 1. 
mit RApfel. Ks. Stadtbild mit Mauer, Kirche u. 2 Türmen; i. F.: MO — 
GON —TJÄ. Fund v. Fulda 58. Ztschr. f. Num, XXII, S. 132. Vorz. schön. 

Erzbischof Willigis. 975 — 1011. Denare. + MODONCIÄ. Unbedecktes 
Brustb. v. vorn. Ks. + HC • • • CHV. Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. 802. 
Pr. Al. —. 4 sich ergänz. Expl. G. e. u. s. g. e. 4 

Aehnlicher Obol. Dbg. 805. Gering erh. 

Lupoid v. Bogen. 1051—1059. Denare. Brustb. Kaiser Heinrichs III. 
v. vorn. Ks. ZweitÜrmige Kirche. Zu Dbg. 807. G.e. 3 

Siegfried I. v. Eppstein. 1060—1084. Denar. • • • NRCSRX. Brustb. 
d. Königs Heinrich IV. mit Kreuz 1. Ks. + S • GEFR • VS* Brustb. d. 
Erzbischofs r. mit Krummstab. Dbg. 811. Pr. Al. —. S. g. e. 

Adalbert I. v. Saarbrücken. 1111—1137. Denar. + M • • • • V. Brustb. 
d. Erzb. v. vorn in runder Inful mit Stab u. Buch. Ks. Stadtbild mit 
Mauer u. 4 Türmen. Dbg. 820. Zu Pr. Al. 13. G. e. 

Konrad I. v. Wittelsbach. 1183—1200. Denar. Brustb. d. Erzbischofs 
v. vorn. Ivs. + ÄVREÄ Ol • • • Dreitürm. Kirche; desgl. ein ähnl. Obol. 
Zu Cappe 286. G. e. . 2 

Desgl. Auf e. Bogen sitzender Erzb. mit 2 Krummstäben. Ks. Kirche 
mit 4 Türmen u. Kreuz. Pr. Al. —. S. g. e. 

Siegfried II. v. Eppstein. 1200—1230. Denar. Brustb. d. Erzb. 1. mit 
Kreuz. Ks. Dreitürm. Gebäude. Cappe —. Pr. Alex. —. S. g. e. 
Aehnliche Denare. G. e. 2 

Gerlach v. Nassau. 1346—1371. Goldgulden nach Florentiner Typus. 
+ 6ERL — ÄR’EPS. Lilie. Ks. *S*IOHÄ —NNESB Beiz, sternförmiges 
Rad. Der steh. h. Johannes mit Kreuzstab. Fund v. Mülhausen 79. 
Pr. Al. —. S. g. e. 

Desgl. mit + 6 €RL’ — ÄR’€PS* u. Beizeichen 1. Adler, r. kleines Rad. 
Mülh. Fund 76. Pr. Al. 95. S. g. e. 
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/ 2970 Desgl. mit grösserem Rad unter d. Kreuzstab. Pr. Al. —. Vorz. 

/S2971 Desgl. Beiz. 1. Adler u. Rad, r. der Nassauer Löwe. Mülh. Fund 81. 
Cappe 447. Pr. Al. —. Vorz. 

/ ~J 2972 Desgl. Beiz. 1. Adler u. Nassauer Löwe r., r. ßspeichiges Rad. Mülh. 
Fund 82. Pr. AK —. 

/ ^ j m 2973 Gold gülden von Eltville (um 1350). + FLORI — ELTEV. Lilie. 

Ks. -S-10HÄ —NNIS-B- Beiz. Helm. Der steh.h. Johannes. Dannenberg. 
Goldmünzen G 6 var. Pr. Al. —. Cappe—. Bretzenheimer Fund 53a. S.g.e. 
/0. 2974 Goldgulden v. Bingen. 0 — ERLäCVS— ÄREP j SRO0V’ Der steh. Erz¬ 

bischof mit Buch auf o. Säulenkapitäl. Ks. + SRORETÄ • IR • OPIDO ; 
PIR 6 WEN. Geteilter Schild Mainz-Nassau in Dreipass. Pr. Alex. 97 var. 
^ Cappe 450. Vorz. schön. ^ 

J j 2975 Desgl. Variante des vorigen mit ÄREP u. PIRG WER’. Stärkere Pro¬ 
filierung d. Dreipasses. Zu Pr. Al. 97. Vorz. 

3 fl C 2976 Adolf I.v. Nassau, Bischof von Speier als Administrator. 1373 1381. 

Goldgulden. + ADOLF : EP j SPI • ÄMIRISTT ’: EC : M. Quadr. Schild. 
Speyer-Nassau in Dreipass. Ks. S • MERTIR — VS j ÄREPV’ Der 
h. Martin in bischöfl. Tracht auf got. Throne übor drei ° 0 ° Pr. Al. —. 
Cappe —. Aus dem Fund v. Osnabrück. S. g. e. 

/ 2977 Desgl. mit Radschild in Dreipass. Ks. S • MIRTIR’ — VS • ÄREP’: Der 

Heilige wie vorher über d. Nassauer Schild. Pr. Al. 107 var. S.g.e. 
/tf 097 g Desgl. mit ÄMIRISTT-ECMO. Schraffierter Radschild im Droipass. Vgl. 
Pr. Al. 107. Vorz. 

/* 2979 Desgl. Wie vorher, mit ÄMIRISTT ECI. Zu Cajjpe 477. Vorz. 

I / 2980 Desgl. mit ÄDOLP § und ECU. Zu Cappe 476. Pr. Al. 106. S. g. e. 

a 2981 Zwittergoldgulden. ÄDOLPVS Ä — REPS’SROG’ Der h. Martin 
/ 1 * wie vorher über d. Nassauer Schild. Ks. + ÄDOLP : EP SPI • ÄMIRISTT 

ECII. Schraffierter Radschild in Dreipass. Pr. Al.—. Cappe—. Vorz.schön. 

2982 — als Erzbischof. 1381—1390. Goldgulden von Bingen. ÄDOLPVS 
—-ÄRPS’SROG’ Der Erzbischof auf got. Thron über d. Nassauer.Schild. 
Ks. +MORETÄ OPIDI PIRGVRSEIS. Radschild in Dreipass. Pr. Al.— 
Cappe —. Vorz. 

//" 2983 Desgl. mit Ä — REPS und Heiligenschein um die thronende Figur. 

Ks. PIROWERSIS u. schraffierter Radschild. Pr. Al. —. Cappe —. Vorz. 
/ ^ 2984 Desgl. mit ÄDOLFVS u. Heiligenschein. Ks. mit P1RSWERSIS. Pr. Al. 113. 

Cappe 485. Vorz. 

/ 4 Jl. 2985 Desgl. wie vorh. mit ÄDOLPVS u. unschraffiertem Radschild. S.g.e. u. vorz. 2 

/ / 2986 Goldgulden von Höchst. Wie vorher, die thronende Figur mit Heiligen- 

' ' schein. Ks. SRORETÄ • OPIDI • IR tyOESTEIR. Radschild in Dreipass. Vorz. 

j S 2987 Desgl. wie vorher mit ÄREPS SRO. Ks. mit fyOESTER +. Pr. Al. 110 var. 
Vorz. schön. 


/ f m 2988 Desgl. mit SRÜ 6 ’und + SRORETÄ ! OPDI • IR HOESTEIN. Pr. Al.—. Vorz. 
/ ^ 2989 Desgl. wie vorher, ohne Heiligenschein, mit OPDI-IR I 7 OESTEIN. Vorz. 
„ . / 2990 Desgl. mit Ä — REPS SRO0 und OPIDI IR tyOESDEM. Cappe 490; desgl. 

^ mit AltPS SRO0’ u. tyOESTER. Schraffierter Radschild. Cappe 489. Vorz. 2 

, a 2991 Münzvereinsgoldgulden von Udenheim (nach 1386). ADOLVS ÄR — 
EPIS SRÄ0W. Der steh. h. Johannes mit Kreuzstab. Ks. - MORE-TA* 


VTE-R1?€SR. Dreipass mit dem Radschild u. d. Schildchen v. Saarwerden, 

Falkenstein u. Pfalz-Bayern. Pr. AI. —. Vgl. Cappe 494. Vorz. schön. 
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V. 
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'4 
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Münzvereinsgoldgulden von Bingen. Wie vorher mit • fißOßE • — • TA 

PIß-VE’SIS- Pr. Al. 114. Cappe 492. Vorz. schön. 

Konrad II. v. Weinsberg. 1300 —1396. Goldgulden von Bingen. 
•COßRAD’— AREP £ MO o Heiliger in erzbischöfl. Gewand thronend 
über d. Schild v. Weinsberg. Ks. + MOßETA £ OPID1 £ PIßSEßSiS. 
Radschild in Dreipass. Pr. Al. 116. Cappe 518 var. Vorz. 

Binger Münzvereinsgoldgulden. COßRAD’o AR—EP £ M06VT’ Der stell, 
h. Johannes, zw. d. Füssen e. Adler. Ks. o MOßE — TA PIß- — SESIS o . 
4 Schilde im Dreipass. Pr. Al. 117. Vorz. 

Wahlstreitigkeiten 1396/97. Anonymer Binger Goldgulden. SCS £ 
MERTIßVS £ EPS. Der Heilige auf‘gotischem Thron. Ks. MOßETÄ £ 
QPIDI £ PIßSEßSIS Radschild in Dreipass. Pr. Al. -. Cappe —. 
Vorz. schön, von scharfer Prägung. 

Desgl. • S • M1RTI ß —VS • AREPS. Der Heilige thronend über d. N as s a u e r 
Schild. Ks. + SROßETA-OPIDIPIßSWEHSIS. Schraffierter Radschild 
in Dreipass. Pr. Al. —. Cappe —. Vorz. 

Johann II. v. Nassau. 1397 — 1419. Binger Goldgulden. IOfylS AR - 
EP’ o MASV. Thronender Erzbischof über d. Nassauer Schild. Ks. 
+ MORETA £ OPIDI £ PIßSEßSIS. Pr. Al. 127. Cappe -. Vorz. schön. 
Höchster Münzvereinsgoldgulden. IOfylS-.AR—E — P’MAGVßT’ Der steh, 
h. Johannes. Ks. + MO - ßETA • I • I?OEST : SVP’- MO. Geteilter Schild 
Mainz-Nassau, daneben Schildchen von Köln u. Trier. Pr. Al. 119. Vorz. 
Halber Weissgroschen von Bingen (Vertrag von 1417). IOI?IS o AR — 
EPS’MASVT. Stehender Erzbischof v. vorn. Ks. + MOßETA » ßOVA » 
PIßSEßSIS. Schild Mainz-Nassau in Dreipass. Pr. Al. 138 var. S. g. e. 
Konrad UI. V. Dhaun. 1419 —1434. Binger Münzvereinsgoldgulden. 
* COßRADI * A * — * REP’ * MASV. Kniebild d. h. Petrus über d. 
Schild von Dhaun. Ks. * MOß’— * ßOV’ — * PIß * — * SE’S’. Vier¬ 
pass mit den 5 Schilden. Pr. Al. 154. Vorz., schön. 

Binger Goldgulden. COßRAD* — *ARCPI’*MA’. Kniebild d. segnen¬ 
den Erzbischofs über d. Schild von Dhaun. Ks. + MOßETA * ßOVA * 
AVREA * BIß. Radschild in Dreipass. Pr. Al. 150. S.g.e. 
Hohlpfennig. Doppelsclnvänziger Löwe 1. und Rad in Hochrand (Be¬ 
stimmung nach Noss). Vorz. 

Dietrich I. u. Erbach. 1434—1459. Breiter Mainzer Groschen. föoDIo 
GRACIAoAREPI o MAG VT. Erbacher Schild in Dreipass, darüber Rad. 
Ks. -I- SAß CT o MARTIß VS o PATROßV. Der Heilige zu Pferd 1. 
Pr. Al. 168. S. g. e. 

Binger Schüsselpfennige. Radschild, darüber o B o, unten Stern. 
Pr. Al. 173a; desgl. mit * B • über d. Stadtschild (seit 1447). S. g. e. 3 
Hohlpfennig. Geteilter Schild Mainz-Erbach in Hochrand. Pr. AI. 173. S.g.e. 
Adolf II. V. Nassau. 1461 — 1475. Mainzer Weissgroschen. Brust)), d. h. 
Petrus über Nassauer Schild. Ks. Dreipass mit den 4 Schilden. 
Pr. Al. 185. S. g. e. 

Schüsselpfennige o A o über geteiltem Schild Mainz-Nassau. S. g. e. 5 

Schüsselpfennigo Bertholds v. Henneberg u. Jakobs v. Liebenstein. 

Wie vorher mit o B o und I. S. g. e. 3 

Uriel v. Gemmingen. 1508—1514. Rheinischer Groschen 1512. Quadr. 
Schild Mainz-Gemmingen. Ks. Die Schilde von Köln, Trier u. Bayern 
im Kleeblatt. Pr. Al. 230. S. g. e. 

Schüsselpfennige o Vo (2) u. rheinischer Schüsselpfennig Albrechts. S.g.e. 3 
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Spätere Schüsselpfennige von Daniel Brendel v. Homburg, Wolfgang 
v. Dalberg, Job. Adam v. Bicken u. Georg Friedrich v. Greif fenklau. S.g.e. 8 

Kl ein münzen des 17. u. 18. Jahrhunderts. Konv.-Halbbatzen 1G29 
(2 Var.), Albus 1646, 1667 u. 1704, 12 Kreuzer 1694, Kreuzer, Heller etc. 
S. g. e. u. vorz. 19 

Aschaffenburg. (Münzstätte d. Erzbischöfe von Mainz.) 
Konrad I. v. Wittelsbach. 1188 — 1200. Brakteat Wetterauer Fabrik. 
CVRNÄ — CNäR — N. Der h. Martin in Mantel mit Palmzweig segnet 
den neben ihm sitzenden Erzbischof in zweispitziger Mitra mit Stab und 
Buch, zwischen beiden ein hoher Kuppelturm. Odenwälder Fund. Joseph 
u. Fellner 50a. Bl. f. Mzkunde I, T. 24, 810. 27 mm. Vorz. schön. 
Abbildung Tafel IV. 

Aschaffenburger Münze wird unter Konrad I. und im 13. Jahrh. öfters urkundlich 
erwähnt. Vgl. Leitzmann, Wegweiser, S. 412 u. Hl. f. Mzfrde., Sp. 2949. 

Desgl. EVRN — ENäRI. Brustb. des Erzb. mit Stab u. Buch über flachem 
Bogen zwischen 2 Kuppeltürmen, in Umrahmung, die 2 Gebäude trägt; 
unten 8 Türme. Joseph u. Fellner 58a. 28 mm. Vorz. 

Desgl. Wie vorher mit d. Um sehr. PÄCF — NCVC. Josoph u. Fellner 58b. 
38 mm. Vorz., außergewöhnlich scharfes Gepräge. 

Siegfried II. v. Eppstein. 1200 — 1230. Brakteat Wetterauer Fabrik 
(um 1220). Sitzender Erzbischof in doppelspitziger Mitra mit Stab und 
Buch; doppelter Zierreif, am Rande V—V. 26 mm. S. g. o. 

Desgl. Erzbischof mit Krummstab neben einem Geistlichen mit Palmzweig. 
(Martinus?) Fund v. Gross-Krotzenburg. Frankf. Mzztg., T. 8, 26. 26 mm. 
Oben ausgebr. S. g. e. 

Desgl. Stehender Erzbischof mit Krummstab u. Palmzweig zwischen 
2 Türmen. Leiterreif. 26 mm. S. g. e. 

E ndo dos 13. J a h r h u n d ert s. Thronender Geistlicher mit Krummstab 
u. Buch. 23 mm. Oben ausgebr. S. g. e. 

Nach Art der späten Wetterauer in den Funden von Ockstadt und Lenbach. 

Dynast aus der Umgegend von Mainz oder Worms. 

Denar um 1100. + Ä - • • Brustb. eines weltlichen Herrn in Spitzhelm u. 
Mantel mit erhobenem Schwort. Ks. Kreuz, in d. Winkeln 4 Sterne, am 
Rand Kreuz ü. Halbmond. Unikum. 

Früher in der Sammlung der Stadtbibliothek zu Frankfurt a. M. 

Abbildung Tafel X. 

Minzenberg. Denar um 1210—1220. HI — H Weltlicher mit Fahne, 
Lilienszepter und Fürstenbarett auf e. Bank sitzend. Ks. Dreitürmiges 
Gebäude, dessen Bogen 3 kleinere Türme umspannt. Num. Ztg. 1847, 
S. 148, 12. S.g.e. 

Dieser und der folgende Denar sind vielleicht den Münzstätten Marburg oder 
(liessen zuzuweisen. 

Desgl. • • INV. Sitzender Weltlicher mit Barett, geschultertem Schwert 
u. Szepter. Ks. Brustbild v. vorn über zweitürmigem Torgobäude, das 
8 kleine Türme umschliesst. S. g. e. 

Brakteat, Ende 13. Jahrhundert. Gekröntes Brustb. mit Minzenstengel u. 
RApfel über e. Bogen, unter dem e. Löwe 1. schreitet. Archiv, T. 60,11. 
23 mm. Vorz. 

Hälbling des vorigen Pfennigs. Gleicher Typus von geringerem Durch¬ 
messer. 17 mm. Archiv, T. 60, 12. Vorz. 


Frankfurt a. M. 
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Frankfurt am Main. 

A eitere Brakteaten Wetterauer Fabrik, vorne lim lieh aus der 
Reichsmünzstätte Frankfurt (Odenwälder Fund). Friedrich L 
1152—1190. FllID—RICVS— öl. Die gekr. Brustbilder d. Kaisers mit 
Kreuzstab u. ItApfel u. s. Sohnes Heinrichs VI. über einer Brüstung mit 
Bogenstellung, i. F. Ffoilspitzenviereck. Joseph u. Fellner 18 var. 29 mm. 
Vorz. schön. 

Heinrich VI. 1190—1197. HGINRIC RI — EX ROOlÄl. Der König in 
Mantel mit Knosponszepter u. R Apfel sitzt auf einem Stuhl mit Tierfüssen, 
i. F. ein Ringel - Zierrand. J. u. F. 2019a. 29 mm. Von stempelfrischer 
Erhaltung. Abbildung Tafel IV. 

INDVTOM — ICVPICV. Der König thronend wie vorher, Ringel r., neben 
dem Stuhl. J. u. F. 20n. 29 mm. Vorz. 

CEINO— €LOI€. Der König in Mantel mit Szepter u. RApfel sitzt, bis 
zu den Knieen sichtbar, hinter o. Brüstung auf der HRNI 6 I steht, in 
Bogenumrahmung, die 2 Turmgebäude trägt. J. u. F. 31 b var. 30 mm. 
Vorz. schön. 

Philipp v. Schwaben. 1198—1208. Hälbling. Der König sitzend 
mit Szepter u. RApfel zwischen 2 Kuppeltürmen in dreifachem Zierrand. 
J. u. F. 35. 28 mm. Vorz. 

Friedrich II. 1215—1250. Brakteat. Die gekr. Brustb. d. Kaisers u. d. 
Kaiserin über d. Brüstung eines Torgebäudes, zwischen beiden ein Kreuz¬ 
stab, am Rande 4 Kugeln. J. u. F. —. (Vgl. No. 77.) Bl. f. Mzfrde., 
Sp. 2952. 24 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel X. 

Desgl. Gekr. Brustb. des Kaisers u. der Kaiserin über flachem Bogen, 
zwischen beiden ein Blütenszepter. J. u. F. —. (Fund v. Gr.-Krotzenburg.) 
25 mm. Am Rand ausgebr., sonst vorz. 

Desgl. Brustb. d. Königs mit 2 Kreuzstäben über flachem Bogen zwischen 
2 Kuppeltürmen. J. u. F. —. 22 mm. Vorz. 

Desgl. Der König thronend mit Lilienszepter u. RApfel auf e. mit Vogel- 
küpfen vorz. Stuhl. J. u. F. —. (Vgl. No. 40.) Fund v. Gr.-Krotzenburg. 
2 b mm. S. g. o., ausgebrochen. 

Jüngere Wette rau er Brakteaton, ebenfalls meist in der 
Reichsmünzstätte Frankfurt in der 2. Hälfte des 13. .1 ahr- 
hunderts geprägt. (Funde von Schlossborn im Taunus, Ockstadt 
bei Friedborg u. a.). Brustb. d. Königs mit Lilienszoptor u. RApfel, am 
Rand 4 Kugeln. 23 mm. Vorz. 

Dieser und die folgenden Brakteaten sind in dem Buche von Joseph und Fellner 
nicht verzeichnet, auch sonst meist unveröffentlicht. 

Desgl. Zierlichere Prägung mit Kugelkreuz auf d. RApfel; desgl. mit Lilie 
auf d. RApfel u. ohne Kugeln am Rande. 22 mm. Vorz. 

Gekr. Brustb. mit Lilienszepter u. RApfel über e. Bogen der einen Stern 
umschliesst. (Vielleicht Beischlag der Grafon von N i d d a ?) 22 mm. Vorz. 

Hälblingo von gleichem Typus und kleinerem Durchmesser. 17 mm. 
Vorz. schön. - 


3038 Gekr. Brustb. mit Kreuzstab, an dem eine Fahne u. RApfel über flachem 

Bogen. 23 mm. Vorz. 2 

3039 Hälbling dieses Pfennigs. 17 mm. Vorz., am Rand ausgebr. 

3010 Gekr. Brustb. mit geschultertem Schwert u. Doppelapfel über perlbesetztem 
Bogen. 23 mm. Vorz. 
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Frankfurt — Nassau. 
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3041 Hälbling dieses Pfennigs. 17 mm. Vorz. 

3042 Gekr. Brust!), mit Lilienszepter u. RApfel über Bogen, unter dem ein 
Löwe 1. schreitet. 23 mm. Vorz. (Vgl. No. 2791.) 

3043 Desgl. Aehnlich d. vorigen. S. g. e. 2 

3044 Hälbling dieses Pfennigs. 17 mm. Vorz. 

3045 Gekr. Brustb. mit Lilienszepter u. RApfel über gegitterter Brüstung, auf 
der r. 2 Kugeln. 22 mm. Vorz. 

Abbildung: Tafel X. 

Hälbling dieses Pfennigs. 17 mm. Vorz. 

Der König in voller Figur mit Lilienstab u. RApfel sitzt auf breiter 
Bank. 2 verschiedene Stempel. 22 mm. S. g. e. u. vorz. 2 

Der König mit Kreuzstab u. turmähnlicher Figur auf broiter Bank sitzend. 
Verseil. Stempel. S. g. o. u. vorz. ✓ 3 

Hälbling dieses Pfennigs. 16 mm. Vorz. 

Der König mit Lilie u. RApfel auf flachem Bogen thronend. 23 mm. Vorz. 
Hälbling dieses Pfennigs. 15 mm. Vorz. 

/. SO 3052 Karl IV. 1347 —1378. Heller. Adler. Ks. Kaiserkrone. ,1. u. F. 94. 
Vorz. (Vielleicht Nü r n b erg?) 

Y~ m 3053 Böhmischer Groschen mit vermutlich Frankfurter Gogen- 
stompol (1. blickender Adler). Vgl. J. u. F. lf)7c. S. g. e. 

(3054 Tumose (nach 1428) mit MONETA ► NOVA - CIVI. J. u. F. 183i. 
S. g. e. Vorz. 

Frankfurter Hän dl eins hol 1 er. 15. Jahrh. FoRoÄoßo um Hand. 
Ks. Kreuz in Raute. J. u. F. 186 ff. G. o. u. s. g. e. 6 

Hälbling eines Hellers FRÄNCF um e. Kreis. Ks. Kreuz. .1. u. F. 190. G. o. 
Spätere Klein münzen. Konv. Halbbatzen 1628, Konv. -Schüssel- 
pfennige; Schüsselpfennig 1610, Albus 1676, 6 Kreuzer 1813, Kreuzer, 
Pfennige u. Heller. G. o., s. g. e. u. vorz. 19 

Sog. „Judenpfennige 44 1807 bis 1822 u. Kupfer jeton 1862. (J. u. F. 1300.) 
S. g. e. u. vorz. 10 

Offenbach. (Kurtrierischo Münzstätte.) Werner v.Falkenstein. 
1388-1418. Goldgulden. W€Rß€R ’ — A^CPTRE*. Der stehende h. 
Johannes, zwischen d. Füssen ein Kreuzchen. Ks. • MOR 6 T- — AßOVÄ- 
— OV€ßB. Im Dreipass Schild Trier-Falkenstein, oben Schilde Fajkon- 
^ stein u. Mainz, unten 2 Delphine. Bohl 11 . S. g. o. 

/ J J 3060 Burg Friedberg. Joh. Oyger Brendel von Homburg. Halb¬ 
batzen 1575. Wappen u. DAdler. Lejoune 8 a. Var. mit DEC+• Vorz. 
t\ O 3061 Hans Eitel Diede zum Fürstenstein. Kreuzer 1680 u. 1682. Lejoune65a 
u. 66 a. Philipp Adolf Rau zu Holzhausen. Sechskreuzer 1688. 
Brustb. r. Ks. DAdler. Lejoune 72o. Vorz. 3 




/• 


3055 

3056 

3057 


3058 


3059 


Nassau. 

v. ^3062 — Idstein. Adolf I. 137)5— 1370. „Köpfchen,“ Gekr. Kopf v, vorn. 

Umschriftn*8te. Vgl. Isenbeck, T. 8. G. o. u. s. g. e. 2 

4 >j •\ O 3063 Kinseit. Heller. + A • • «CO* • • Nassauer Löwe 1. Isenb., S. 185,16 ff. S. g. e. 
3064 — Wellburg. Philipp. 1371 — 1429. Groschen von Saarbrücken. 
' ov ' + PljlMPPVS : COMES : RäSSäV. Der .imwlr. Schild Nassau-Saar- 

l.rflckmi im Dreipaas. Ks. + MOB6TÄ : OJ’IDl : SA1UJKV66HS o IJ.>- 
fusstes Langkreuz. Isenbeck, S. 26, 4. Vorz. 

Abbildung Tafel II. 


Nassau — Hanau — Franken. 
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3065 Albert. 1559—1593. Schüsselpfennig. Ä über Schild. Isenb.76. Ludwig II. 

Halbbatzen 1594. Isenb. 84. S. g. e. 2 

3066 — Dillen bürg. Heinrich. Fünfzehner 1689. Brustb. r. Ks. Wappen. 

Mzz. 1 ft A. Isenb. 235. S. g. o. 

3067 — Holzappel. Adolf. 1653—1676. Schüsselpfennige. Isenb.259. S.g.e. 2 

3068 Gesamthaus. Klei n in Unzen. 5 Kreuzer 1766, 2 Holler 1766, 

Heller 1791; 6 Kreuzer 1834 u. 1839. Kupferkreuzer 1856. G. e., s. g. e. 
u. vorz. 6 

3069 Wetzlar. König Otto IV. 1198 —1215. Breiter Denar. OTTO 

RE* • • Der thronende König mit Szepter u. 1tApfel. Ks. + NE* • • *N. 
Kreuz mit 4 Kugeln i. d. W. Fund v. Volpertshausen. S. g. e. 

3070 Desgl. Varianten d. vorigen. G. e. u. s. g. e. 2 


Hanau - Minzenberg. 

3071 Heller d. 14. Jahrhs. der „Domina Agnes“ mit d. Eppstoiner oder 

II an au er Schild. Z. g. o. (Ergänzungsexemplare im Münchener Kabinet). 

3072 Philipp Ludwig II. 1580— 1612. Groschen o. J. Wappen u. DAdler. 

Suchier35. Schüsselpfennig 1609. Suchier55 u.o. J. Suchier51 u.53. S.g.e. 4 

3073 Philipp Moritz. 1612 —1638. Toston 1618. Brustb. r. in doppeltem 

Schriftkreis. Ks. Wappen. Suchier 101 u. vormundschaftl. Groschen 1614. 
S. 145. Vorz. 2 

- Friedrich Kasimir etc. siehe bei Hanau - Lichtenberg unter Eisass. 

3074 S p ä t e r e II a n a u e r Klei n m ü n z e n. Halbbatzen 1647, 1650 u. 1678, 

Kreuzer 1676 u. 1681 u. Schüsselpfennig o. J. Suchier 662. S. g. e. u. vorz. 6 

3075 — unter Hessen. Konv.-Zwanziger 1766, Kreuzer 1765, Kupfer¬ 

kreuzer u. Heller 1773. Kreuzer 1824. S. g. e. u. vorz. 5 

3076 Erbach. Georg IV. 1564—1605. Schüsselpfennige. 0 über quadr. 

Schild. Joseph 10 u. 11. G. e. 2 


Franken 


Wertheini 


3077 Graf Eberhard. 1355—1373. Pfennige. WER • l}£ • Bärtiger Kopf in 

Barett v. vorn. Ks. + WERT. Helm mit d. Adler. Zu Wibel 1—6. S.g.e. 

3078 Einseitige Heller. Adlerhelm. Wibel 7—9. G. e. 6 

$079 Johann I. 1373- 1407. Pfennige. + TOI?ARS Kopf in Barett v. vorn. 

Ks. + WERTfyEIR. Adlerhelm. Versch. Var. zu Wibel 13 ff. u. Hohl¬ 
pfennig mit d. Adlerhelm. Wibel 31. S. g. e. 5 

3080 Neuzeitliche Wertheimor Kleinmütigen. Körtling 1570. Wibel84. 
Silberpfennig 1802, Kupferpfennige etc. S. g. e. u. vorz. 10 


Würzburg. 

3081 Kaiser Otto III. 983—1002. Denar. • 
Ks. OTTO IM** Kreuz mit 4 Kugeln. 
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Kiliansdenare 11. Jalirli. SC- — KIL — IÄNVS. Brustb. d. Heiligen r. 
Ks. + WIRZEBVRG. Kirche. Zu Dbg. 859. 3 sich erg. Expl. G. e. 

u. s. g. e. 3 

Bruno. 1034—1045. Denar. S RIL - Kopf d. Heil. r. Ks. (B)RVNO 

E• ■ Kreuz mit 4 Kugeln. Dbg. 863. G. e. 

Kiliansdenare um 1120. ■ ■ AXV• ■ • Kopf v. vorn. Ks. Gebitude. IJnediert. 
Z. g. e. 2 

Emicho v. Leiningen. 1125-1146. Denar. + ENBICVS. Ks. Dreitürm. 
Kirche. G. e. 

Denar um 1130. Brustb. ü. Bischofs mit Kreuzstab. • • • • DMP + IO. 
Kreuz mit 4 Sternen in d. Winkeln. Vgl. Z. f. N. XXII, S. 125, No. 45. G. e. 

Httlbling (um 1180). +WIR • •• Kreuztragendes Dach unter Kleeblatt¬ 
bogen, der 3 Türme trägt. Einseitig; geh S. g. e. 

Konrad V. Querfurt. 1198-1202. Denar. • • •K AN. Auf einem Bogen 
thronender Bischof mit Kruinmstab. Ks. • •-RCEBVRCII. Brustb. mit 
Kreuzstab u. Zweig in e. Gebäude. Fund v. Seoga 650. G. e. 

Aehnlicher Denar mit Umschriftresten. Ks. Drei türm. Kirche; desgl. mit 
EONV. Barhäuptiges Brustb. mit Schwert. Ks. Dreitürm. Kirche. G. e. 2 

Otto V. Lobdeburg. 1207—1223. Denar. + OTTO EPISCOPVS Mono¬ 
gramm. Ks. +WIRCEBVRC+ Brustb. d. Bischofs mit Schwert u. Buch 

v. vorn. Vorz. erh. u. deutlich lesbar. 

Denar mit OTO • • verprägt; desgl. • • RCEBYRC. Kopf v. vorn unter 
dreitürm. Torbogen. Unkenntliche Ks. Fund v. Seega 651 u. 6; >2. G. e. 2 
Aebnliche Denare mit teilweise verwischter Prägung. 5 

Denar. Brustb. v, vorn mit Schwert u. Kreuzstab. Ks. Dreitürm. Gebäude, 
davor SxfV, der Name des jüdischen Münzmeistors Jechiel. S. g. e. 

Hermann I.v.Lobdeburg. 1225 1254. Denare. +HER+MANN Brustb. 
d. Bischofs mit Buch, ein Schwort vor sich haltend. Ks. +WIRC€B\ RG 
Monogramm. 4 var. Expl. G. o. u. s. g. e. 

Aehnliche Denare, kleinor; desgl. mit Gebäude. G. e. 7 

Berthold v. Sternberg. 1267—1287. Brustb. d. Bischofs mit Schwert 
u. Stab. Ks. Dreitürm. Gebäude; desgl. mit Kopf unter Torbogen. Bl. f. 
Mzfrde., T. 44, 16. G. e. u. s. g. e. 5 

Ilälbling vom Typus des vorigen Pfennigs ohne Schrift. S. g. e. 

Andreas v. Gundelfingen. 1303—1314. Denare mit Brustb.u.Monogramm; 
desgl. mit VVIRZBVIK>. Gebäude zwischen Stern u. Halbmond. Brakteaten- 
artigo Pfennige mit 4 Lilien um einen Kreis; desgl. mit Monogramm 
(um 1300). G. e. u. s. g. e. ? 

Gottfried v. Hohenlohe. 1314- 1322. • •DEPO - Brustb. mit Schwert 
u. Stab. Ks. Leopard 1. schreitend. G. e. 

Albrecht II. v. Hohenlohe. 1345-1372. Denare aus dem Funde von 
Seulbitz (um 1350). Brustb. mit Schwert u. Stab. Ks. + W1RZEBVRC . 
i. F. Monogramm. Verseil. Varianten. G. e. 22 

Gerhard v. Schwarzburg. 1372— 1400. Halbgroschen (bis 1390). 
ÖER - IjäRDI EP. Hüftb. d. Bischofs 1. mit Stab u. Schwert, hinter ihm 
ein Stern. Ks. * MOHET71 & R0VH • [?ERBI. Fränkischer Schild in 
Fünfpass. Fund v. Steinwiesen. Saurma, T. 101, 3092. S. g. e. 

Desgl. mit GERI? «f ARD* EP- und ohne Stern i. F. Ks. mit I?€BI; desgl. 
Hälfte eines solchen mit Rose i. F. Fund v. Mailach. S. g. e. - 
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Pfennige. ©ERfyÄRD. Brustb. v. vorn mit Schwert u. Stab. Ks. WIRZ8VR0. 
Bruno-Monogramm; desgl. mit halbem Löwen auf d. Ks.; desgl. mit 
fränkischem Schild. Streber 1 u. 2. G. e. u. s. g. e. 16 

Pfennig von N eu s t a d t. Fränkischer Schild zwischen ß—T. Ks. Mono¬ 
gramm. Hohlpfennige von Königsberg i. Fr. KOR 0 . Gekr. Löwen¬ 
kopf v. vorn. 2 Var. G. e. u. s. g. e. • 3 

Johann I. v. Egloffstein. 1400 — 1411. Einseitige Silberpfennige mit 
Monogramm u. Rechenschild. Fikentscher., Mittig, d. bayr. num. Ges. 
V., T 2 , 74 u. 77. S. g. e. 3 

Desgl. ohne Monogramm; desgl. mit ß — E (Neustadt). A. a. 0., T. 2, 84 
u. 93. S. g. e. 3 

Silberpfennige der Nürnberger Konvention von 1407. Die Schilde von 
Franken u. Egloffstein, darunter M. Fund v. Mailach, T. 4,45 u. 47. S.g. e. 3 
Johann II. v. Brunn. 1411—1440. Vereinsgroschon der Kon¬ 
vention von 1434. +MORETÄ JMÄIOR * ÄRGEßTEÄ * J Die Schilde 
von Bamberg, Zollern u. Bayern in Kleeblattstellung, dazwischen 
Rosetten u. Ringel. Ks. I01?ISJ EPI J t?ERBIPOLE’SIS. Helm mit Büffel¬ 
hörnern, zwischen denen die Angel von Brunn. Fikentscher unbekannt. 
Unediert. Vorz. 

Abbildung Tafel VI. 

Silberpfennig v. Neustadt, ß—T Rechenschild, darüber Angel. Ks. Mono¬ 
gramm ; desgl. einseitig mit Bruno-Monogramm um Rose. S. g. e. 3 
Pfennig aus der Zeit der Pflegschaft durch Albrecht v. Wertheiin (1432). 
Rechen- u. Fahnenschild, unten Kreuz. Fikentscher, Remlinger Fund, 
T. III, 15. S. g. e. 

Sigmund v. Sachsen. 1440—1143. Schilling. SßÖBET’ßOÄ SßÄlO 
ÄRGERT’ Die Schilde von Franken u. Sachsen, darüber S. Ks. SIGISSßV’ 
ELECT’fyE’ Gekr. Helm mit Büffelhörnern u. Rose; desgl. mit ELECT* 
I?E— R u. ohne Rose neben d. Helm. Saurma, T. 102,3100. G.e.u.s.g.e. 2 
Gottfried IV. v. Limpurg. 1413—1455. + JBOßV ÄRGE * f?ERBIPO- 
LEßS’. Quadr. Wappen. Ks. SÄßCTVS — KILIÄRVS. Der steh. Heilige 
mit Schwert u. Stab. Saurma, T. 19, 579. S. g. e. 

Versch. Varianten dieses Schillings. S. g. e. 3. 

Schilling der Konvention von 1454. + SKOR’ * ÄR 6 E’ SBJV * PRIßCIPVSß. 
Quadr.Schild Bamberg,Würzburg, Burggrafschaft u. Zollern. Ks.SÄRCTVS 
— KILIÄRVS. Der Heilige stehend wie vorh. Fikentscher, Konv.-Mz., 
T. 2,39. S. g. e. 

Konventionspfennig. Die Schilde von Würzburg u. Zollern, darüber 0 , 
darunter Ä (Gottfried u. Albert), einseitig. Fikentscher, T. 2, 40. S. g. e. 

Johann II. v. Grumbach. 1455 — 1466. Schilling. + IOI?ÄRS EPIS 
fyERBI POLEßS Die 3 Schilde (Rechen, Fahne, Grumbach), dazwischen 
F—1) — V — X. Ks. Wie vorher. Saurma, T. 19, 582. G. e. u. s. g. e. 2 
Desgl. + MOß’ * ÄR 0 ’* I 7 ERBIPOLEßS' * Dreigeteilter Schild. Ks. Der 
h. Kilian. Saurma, T. 19, 583. S. g. e. 

Einseit. Pfennige. Dreigeteilter Schild wie vorher; desgl. die Schilde v. 

Würzburg u. Grumbach, zwischen F — ü. G. e. u. s. g. e. 4 

Rudolf II. v. Scherenberg. 1466 1195. Schillinge. + RVDOLF’gEPIS’® 
fyERBIPO’ Rechenschild. Ks. Der h. Kilian. Saurma, T. 19,585(2); Heller 
mit Fahnenschild, darüber Halbmond. G. e. u. s. g. e. 3 

Lorenz V. Bibra. 1495 —1519. Einseitige Pfennige mit Monogramm. 
G. e. u. s. g. e. x 8 
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Melchior Zobel. Dreier 1553, vergeh. Varianten, und Sterbegroschen. 

Julius Echters v. Mespeibronn 1617. S. g. e. u. vorz. 4 

Johann Gottfried v.Aschhausen. Kipperkreuzer 1622. Kupfer. S.g. o. 2 

Philipp Adolf v. Ehrenberg. Kiliansschillinge 1624 u. 1625, Dreier 1623, 
1624,. 1625, 1628 u. 1629; Einseit. Pfennig 1623. S.g. e. u. vorz. 

Franz v. Hatzfeld. Kiliansschilling 1635 u. einseit. Pfennig 1636. Vorz. 

u. s. g. o. 

Johann Philipp v. Schönborn. Kiliansschillingo u. Dreier verschiedener 
Jahrgänge.!!, o. J. Meist vorz. f,i) 

Kiliansschillitige Johann Hartmanns v. Rosenbach, Peter Philipps 

v. Dernbach ( 8 Var.) u. Konrad Wilhelms v.Wertenau (3Var.). Vorz. 12 

Johann Gottfried v. Guttenberg. Schillinge verschiedener Jahrgänge, 
Dreier 1088 u. Pfennig 1694. Meist vorz. u 

Johann Philipp v. Greiffenklau. Schillinge 1099 (3 Var.), Pfennig 1099 

u. Sterbegroschon 1719. Vorz. u. Stplglz. ,} 

Würzburger kleine Silber münzen des 18. Jahrhs., darunter 

Sterbegroschen Karl Philipps u. Batzen 1706. Meist vorz. 9 

Würzburger Kupfermünzen des 18. Jalirbs. u. grossherzogl. Kreuzer 1811. 
Meist vorz. 

Fränkischer Hohlpfennig der Würzburger Gegend um 1400. Sechs- 
strahliger Stern in Hochrand. Vorz. Unediert. 

Herzogtum Franken (schwedisch). Salvatorbatzen Gustav 
A d o 1 f s 1032 und B o r n h a r d s v. W e i m a r 1033 (geh). Wappen u. stein 
Salvator. S. g. e. 

Schweinfurt. Friedrich II. 1215-1250. Denar (um 1240). Brustb. 
d. Kaisers v. vorn mit Lilienstab u. Schwert, i. F. 2 Ringel. Ks. (1IO. 
Dreitürmiges Gebäude. Unediert. S. g. e. 

Heinrich (VII.), Sohn Friedrichs II. — 1235. Gekr. Brustb. v. vorn mit 
Schwert u. RApfel. Ks. + V IÄ • • Heraldischer Adler 1. Fund 

v. Schleusungen. S. g. o. 

.lüngero Varianten dieses Typus, um 1280. Fund v. Leubach. A ^1. Bl. f* 
Mzfrde., T. 44 , 15, Sp. 2950. G. e. u. s. g. e. 

Hälbling dieses Pfennigs. Unediert. S. g. e., ausgebr. 

Kipperdreier 1022. Stadtschild zwischen -S— S — M. Ks. 48 in Kranz. 
Kupfer. Vorz. 

Bamberg. 

<f 3138 Ruprecht. 1075-1102. Denare. • VDBER- • Brustb. v. vorn mit Krumm- 

Btab. Ks. -I- S — CÄ • B • • BEN BK - • • • Zweitürmige Kirche. Versch. V ar. 
sich ergänzend. Zu Dbg. 508. Heller 8 u. 10. G. e. 

Desgl. Wie vorher, i. F. ein Stern. Dbg. —. Heller 9. G. e. 

Otto I. v. Mistelbach. 1102—1139. Denar. Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. 
Kirche, vgl. Dbg. Nachtrag No. 2148; desgl. ähnlich, Kreuz mit 4 Sternen. 
G. e. 

Unbestimmte Denare des 12. Jahrhunderts. Brustb. d. Bischofs 
mit Stab r. Ks. Dreitünnigo Kirche; desgl. mit Brustb. 1. G.e.u.s.g.o. 3 
Desgl. Brustb. v. vorn mit Stab u. Kreuz. Ks. Kirche. Unediert. Nebst 
Beckerscher Fälschung eines Ramberger Donars König Philipps. S. g. e. - 
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^ 1 

y. . V Egbert v. Meranien. 1203—1237. Denar. Kopf v. vorn unter dreitürm. 
r.O 0 Torbogen. Ks. Rückwärts schauendes Lamm mit Kreuzstab. Fikentscher, 
Fund v. Massbach. Mittlgn. d. bavr. num. Ges. X, T. 1, 18. S. g. e. 2 

* Desgl. Stell. Bischof mit 2 Lilien in Vierpass. Ks. Der meranische Adler. 

Fikentscher, Meranien 73 u. 74 (2); desgl. Brustb. d. Bischpfs mit Stab 

u. Schlüssel. Ks. 2 Tiere sich umschauend u. Stern. Zu Fikentscher 57 

‘mr Vorz * ll - s - &■ e * * 3 

•>1-4.) Desgl. Barhäuptiges Brustb. mit Kreuz u. Palmzweig. Ks. Bischofskopf 
in verz. Raute. Fikentscher —; desgl. Kreuz in Raute. Fik. 59; desgl. 
Brustb. mit Kreuz, segnend. Ks. Rosette unter d. Bogen einer Kirche. 
Fik. 86. G. e. u. s. g. e. 5 

I *46 Desgl. Bischöfl. Brustb. in Bogenkreis v. vorn. Ks. Lamm, sich umschauend. 
J£$ j fikentscher —; desgl. Sitzender Biscliof mit Krumm- u. Kreuzstab. 

Ks. Rose in Bogenkreis. Fik. 83 u. 84. Fund v. Ivirchlens bei Kulmbach, 

j ^ G. e. u. s. g. e. 10 

V Hftlbling des vorhergehenden Typus. Fik. —. G. e. 

. 3148 Bamberger Pfennige des späteren 13. J a li rh und erts. Brustb. 

^ Ibschofs v. vorn mit Schwert u. Schlüssel. Ks. 4 Lilien um einen 

Kreis; dgl. Brustb. mit Krummstab u. Schlüssel. Ks. 4 Lilien um ein 
Kreuz. Fik. 92 u. 93; desgl. Rosette in Bogenkreis. Fik. 98. S. g. e. 6 

\3149 Desgl. Brustb. mit Krummstab u. Schlüssel. Ks. 3 Kugeln in verz. Dreieck; 
desgl. Brustb. segnend mit Krummstab. Ks. 4 Lilien um Kreuz. Fik. 90 
C 'u. 91. Obermayr, T. 11, 35. G. e. u. s. g. e. 10 

^ • >,1: '0 Leopold I. v. Grundlach. 1296 — 1303. Denar. © LVI’OLDVS €P. 
Bischöfl. Brustb. v. vorn. Ks. * INVS DOI. Dreitürmiges Gebäude. 
^ c-q Unediert. Vorz. 

<2 Desgl. mit BABENBERG auf d. Ks. Zu Heller 27. 2 sich erg. Expl. G. e. 2 

3152 Friedrich 1. v. Hohenlohe. 1344-.1352. Pfennige. FKID6. Brustb. 

v. vorn mit Krumpnstäb. Ks. + BÄB**BERC. Löwe mit Schrägbalken. 

^ ^ Fund v. Seulbitz bei Ilof. Verseil. Var., ineist g. e. - 9 

( Leopold III. v. Bebenburg. 1353 — 1363. Pfennige wie vorher mit 

j ^ LEVPOLDV. Heller 27. Meist g. e. 6 

y/ ^ Ludwig v. Meissen. 1366 1371. Pfennige, ähnlich d. vorigen. Z. g. e. 3 

3155 Lambert V. Brunn. 1374 — 1398. Pfennig. LÄSKB6UTVS. Brustb. v. 
f f vorn. Ks. BÄBEHBERC. Der Bamberger Löwe. Heller 29. G. e. 

3li>6 Heller. Königskopf v. vorn, danoben Szepter. Ks. Bischofskopf v. vom 
// zwischen 3t —L, darunter die Angel von Brunn. Unediert. S. g. e. 

3137 lJ ösg]. Bischöfl. Brustb. zwischen 3t —L. Ks. Der Bandiergor Löwe. 
^ ' f mul v. Steinwiesen. G. e. u. s. g. o. * 3 

*0 3158 Albert V. Wertheim'. 1398—1421. Einsoitige Pfennige. Grosses H unter 
Kreuz, daneben zwei b. Fikentscher, Mittlgn. V, T. 2, 66. O.e.u.s.g.e. 3 

,31.>9 Desgl. Bamberger Löwe, daneben <1. Fikentscher, a. a. O., T. 1, 50 ff. 
J Vergeh. Var., darunter eine Ueber,prägunge. Dillenburgers. O.e.u.s.g.e. 10 

|3l6() Desgl., aus der Münzstätte Fürth. Bamberger Löwe, davor V: desgl. 

V- Fikentscher, a. a. 0., T. 2, 65. G. e. u. s. g. e. °5 

161 1 fennige der Konvention von 1407. Der Bamberger u. Wertheimer Schild 
verbunden, unten 14 (Neustadt a. d. Aisch). Fikentscher, Mittlgn. II, T. I, 
19. Meist s.g.e. / 11 
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J ■j' 3165 Pfennig der Konvention von 1454. Der Barnberger u. d. I 
Borger Schild, oben 3t (Anton), unten I (Johann v. Brai: 
Fikentscher, Mittlgn. II, S. 33, 4. Nürnberger Festschn 
(Dies Expl.). S. g. e. 

ij 3166 Heller. Schild von Rotenhan. Ks. 4 zus. gesteckte Lilien. Ui 
/ 3167 Vierschlagpfennige. Barnberger Löwe. Ks. B. S. g. e. 

•(168 Einseitige Heller. Schilde von Bamberg u. Rotenhan, unten I! 
_ 3169 Georg I. v. Schaumberg. 1459—1475. Konventionshel 

% OÖ u , von Bamberg u. Zollern, unten B. (1. o. u. s. g. o. 

13170 Veit I., Truchsess v. Pommersfelden. 1501—1508. Hc 
Schild, darüber V-EB. nebst Abschlag der Ks. des Bre; 
mit d. Bilde Kaiser Heinrichs. S. g. e. 

(3171 Georg III. v. Limpurg. 1505—1522. Halbschilling U 
GEOli * EPI * BÄMBERGHS 1508. Barnberger Schi 
J Ks. SÄUGT * KVMIGVWD * IMPERÄTRIX Brustb. 

^ >"'• Kirchenmodell v. vorn. Heller 49; desgl. 1511. Wie vo: 

(ßl72 Desgl. 1512 (2), 1513 (2) u. 1514. Heller 61, 62 u. G3. 

Einseit. Heller o. J. mit GEB über Barnberger Schild. ! 
/. 3173 Johann Gottfried v. Aschhausen. Kipperkreuzer 1622, 

^ Vorz. 

« . ±0 3174 Johann Georg Fuchs v 

(2 Var.), Pfennige 1624 u. 

/ (Tf 3175 Peter Philipp v. Dernbach 

Brustb. r. Ks. Wappen. V 
(3176 Lot kleiner Bambergei 
Hunderts. Groschen (12), 

(.3177 B amberger Kupfermiiu 
13178 Christof Franz v. Busec 
J Brustb. 1. 28 mm. Vorz. 

(3179 Probeabschlag (1. Medaille 

* .. T zxivvooi'iirr 


. Dornheim. Halbbatzen 1629, Dreier 1621 
1629, Schüsselpfennig o. J. S.g. e.u. vorz. 8 
Kupferabschlag des Halbtalers 1680, 
l. Heller 212. Etwas Doppelschlag. Vorz, 
S i 1 b e r in ü n z e n des 17. u n d 18. J a h r 
)reier, Kreuzer etc. S. g. e. u. vorz. 21 
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I)esgl. Üalbbrakteatonartig. Rose in Bogenkreis. Kik. 39; Stern 
u. Halbmond in Arabeskenverzierung; Adler in Bogenkreis; Löwe 1. 
unter Rosette in Bogenkreis. (Kulmbacher Rose?) Fund v. Wondrei). S.g.e. 11 
Gekr. Kopf r. iji verz. Bogenkreis. Ks. Adler. Vgl. Fik. 3. (Reichs¬ 
münz s t il 11 e E g e r oder Nürnberg ?) (2); desgl. Kreuz in Bogen - 
stellung. Ks. Adler. Fik., T. 1, 14. S. g. e. u. vorz. 5 

Gekr. Kopf v. vorn in Lilienkreis. Ks. Thronender Herzog (?). Fik. —. (3); 
Löwe 1. in Bogenstellung. Ks. Thronender König. (Reichsmünzstätte 
Nürnberg?).. S. g. e. 6 

Halber Löwe u. Wolf. Ks. 2 Löwen über e. Adl$r. Fik., T. 2, 22. (3 Var.). 
Stehender Panther in Bogenkreis. Ks. Undeutl. Figur. Fik., T. 2, 32. 
Fund v. Geyen. S. g. o. 6 

Pferd r. sprengend unter e. Lilie in Bogenkreis. Ks. 2 Löwen über Kreuz 
in Sternkreis. Fik. —.. 4 Var. S. g. e. u. vorz. 4 

Halber Löwe mit Menschenkopf u. halber Adler. Ks. Gekr. Kopf. Fik., 
T. 2, 22 (2); Lilienkreuz in Bogenstellung. Ks. 2 Löwen über Adler. 
(Nürnberg?). Fik., T. 2, 20. S. g. e. 5 

Löwe mit Menschenkopf r. in Bogenkreis. Ks. Thronender Herzog. Fik., 
T. 2, 33 (2); 2 Vögel gegen einander zu Seiten e. Stabes. Ks. Blumen¬ 
kranz. Fik., T. 1, 5; 2 Panther neben e. Lilie. Ks. Thronendo Figur. 

Fik. —; Hirschgeweih, worin Kreuz u. Halbmond. Ks. Löwe 1. Fik. —. 
S. g. «. 7 

Otto VII, v. Meranien. 1204 1234. Pfennige. Löwe 1. mit geringeltem 

Schweif. Ks. Der meranisohe Adler. Fik., T. 2, 15 u. 16. S. g. e. 4 
Die meranischen Erben. (Die Orlamünder zu Kulm hach u. die 
Burggrafen zu Bayreuth.) 1248—1338. Halbbraktenartige Pfennige. 
Greif 1. Ks. Spuren eines Adlers. Vgl. Fik., T. 2, 21. G. e. u. s. g. e. 6 

Desgl. Gekr. Löwe 1.; desgl. Lockenkopf v. vorn zwischen 4 Lilien. Ks. 

undeutlich. Fik. —. Unediert. S. g. e. 5 

Roher Kopf v. vorn mit geperlten Locken, am Rand Kugeln. Ks. Spuren 
eines Löwongepräges. Ü n e d i o r t. Vorz. 


r /. 
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Burggrafschaft Nürnberg. 

3194 Friedrich V. 1357—1397. Goldgulden. (Zollernscliild) FRID • D6I o 

6 o BVR01 o IW WUREMBE + Der burggräfliche Löwenschild im Sechs¬ 
pass. Ks. o S OMÄ— M4ES o B o. Der h. Johannes stehend.mit Kreuz¬ 
stab, neben ihm Helm mit d. Brackenkopf, i. F. Lilie u. Rosette. Osna- 
brücker Fund. Vorz. Abbildung Tafel IX. 

3195 Desgl. + FRID • DEI <3 • BIJR6I • IW WUR6MBS : * : Burggräfl. Schild 

wie vorher. Ks. S • IOMÄ (Zollernscliild)— MHES j B o Der h. Johannes 
1., oben der Brackenkopf. Mülhauser Fund 34. Vorz. 

3196 Kleine od. sog. kurzo Pfennige. FRIDER* • • Brackenkopf. Ks. BVR66R- 

Löwe 1. Verseil. Var. G. e. ‘ 3 


/ r' 3197 Desgl. + BVR60R-• Brackenkopf 1. Ks. Löwe. Streber, T. 1,3. G. e. 
sJ ^ j u. + FRIDE-- Brackenkopf. Ks. Löwe r. Zu Streber, T. 1, 2 (5Var.). G.e. 7 
*3198 Aehnliche Pfennige mit verschiedenartigen Brackenköpfen u. Löwen (1 Stück 
r* ^ plattiert). Zu Streber, T. 1, 4 — 6. Meist g. e. 

V J 3199 Pfennige von Langenzonn auf Regensburger Schlag. Brustb. zwischen 
F—<$; darunter Brackenkopf auf Turnierkragen. Ks. 2 Brustb. in Ein¬ 
fassung, oben Zinne. Vierschlag. Zu Streber, T. 1,7. G.e.u.s.g.e. 6 
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.Je 3200 Desgl. Brustb. zwischen P — 5, ohne Beizeichen (3); desgl. Brustb. über 
d. Zollernschild. Ks. Wie vorher. Zu Streber, T. 2, 6. G.e.u.s.g.e. 4 
/ /. 3201 Pfennig. Brustb. zwischen B — F; desgl. zwischen ß — N; unten Brücken¬ 
kopf zwischen Rosetten. Zu Streber, T. 2, 1. G. e. u. s. g. e. 4 


3202 Spätere Pfennige. + BVRGR — ftVII. Brustb. v. vorn. Ks. Löwe in 
Sechspass (2); desgl. Zollernschild in Sechspass. Verseil. Var., eine mit 
Brackenkopf überprägt. G. e. u. s. g. e. 5 

13203 Langenzenner Pfennige. Brackenkopf zwischen F — Z in Dreipass. Ks. 
Zollernschild in Sechspass, verseil. Var. (4); desgl. einseitig, Brackenkopf 
zwischen F — 3. Fikentscher, Mittlgn. V., T. 1, 28. G. e. u. s. g. o. 5 


3204 Schilling der Konvention mit Bamberg (1396). + flßORBTÄ * SRÄlOR * 
FRIDER. Schild Brunn-Bamberg zwischen 3 Ringeln. Ks. + BVR88R 
ftFI * RVRSRBR89R. Zollernschild mit Brackenhelm zwischen den Buch¬ 


staben rt — rt u. 2 Sternen. Vgl. Fikentscher, Mittlgn. II, T. 1, 3. S. g. e. 
'/ ^ 3205 Desgl. mR FRII>9DI o (sic!) und + BVR68RÄFEI o RVRSRB9IER. Sonst 

wie vorlier. Vorz. 


J f~, 320G Desgl. mit FRID3RI und RYRSBB363’. 2 Rosetten neben d. Bracken- 
scliild. S. g. e. 


x j . 3207 Johann 111. zu Baireuth. 1397—1423, Konventionsschilling. + flßORETft : 

SRftlOR ; IOf?ÄR€. 2 Schilde (Bamberg-Würzburg). Ks. BVR66RKFI: 
RVRMBER6E. Zollernschild mit Brackenkopf. Gegenstempel 1? von 
Hftlborstadt. S. g. e. 

u 3208 Einseit. Pfennig. Zollernschild zwischen • i • —l — il. Vorz. 
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3209 Friedrich VI. 1397—1440. Vereinsgroschen der Konvention 1434. 

+ SRÜRETÄ * SRÄIOR * FRIGERICI * Die Schilde von Bamberg- 
Rote nhan, Würzburg-Brunn und Bayern-Pfalz (Johann) in 
Kleeblattstellung, zwischen 3 Blättern. Ks. + BVRGGRÄF1 * RVRSR- 
BERGER * Eli. Grosser Stechhelm mit Decken u. Brackenkopf, zwischen 
E — W. Fikentscher unbekannt. Unediert. Vorz. 

Abbildung Tafel IX. 

3210 Pfennige. Zollernschild in Umrahmung, einseitig (2); desgl. auf e. Prager 

Grosclien Wenzels III. aufgebacken. S. g. e. 3 

3211 Konventionspfennig (1437). Die Schilde v. Zollern u. Würzburg verbunden. 

Fik., T. 2, 32; Pfennige mit Zollernschild u. Brackenhelm, auf d. Ks. 6. 
S. g. e. 3 

3212 Pfennige mit Löwen- u. Zollernschild, darunter M. Fik., T. 1, 14, 15 u. 16. 

Verseil. Var. G. e. u. s. g. e. 7 

3213 Johann IV. 1440 — 1464. Pfennig der Konvention von 1454. Schilde d. 

Burggrafschaft u. Bamberg; oben Ä unten I. Vgl. Fikentscher, Mittlgn. II, 

S. 33, 4. S. g. e. (Vgl. No. 3165.) 

3214 Johann u. Albrecht, Konventionsschilling(1447?). + SRORETftgMÄlORg 

IO(I?Ä)RES. Quadrierter Schild, darüber 8. Ks. + SWORETÄ g MftlOR g 
ALBERT VS. Der 1. blickende Brandenburger Adler. Vgl. Fikentscher, 

T. IT, 36. G. e. 

3215 Albrecht Achilles. 1460—1486. Schwabacher Goldgulden. Der h. Johannes 

steh, mit Lamm, zw. d. Füssen Brackenkopf. Ks. Blumenkreuz mit den 
4 Schilden. Vorz. 

3216 Schilling. + SWORET g AR6ERT’ g VRÄIOR g ALBERT o Das Burg¬ 

grafen - u. Zollernschild verbunden, darunter M, in Vierpass. Ks. + iRORET’ o 
AR6ERT’ o SfiAIOU g ÄLBERT’. Der Brandenburger Adler 1. blickend. 
Unediert. (Vgl. Fikentscher, Konv.-Mzn, T. 2, 43.) Vorz. 
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3220 
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3222 

3223 

3224 

3225 


3227 

3228 

3229 

3230 

>.3231 
f3232 

3233 

. I 
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3235 

3236 

3237 
y3238 


Ansbacher Schilling der Konvention von 1460. + ÄLB€R § D g 6 g 

SRÄRC^IO § BRARD6B § Adler mit Zollernschild auf d. Brust, Ks. 
SßOR€TÄ g RO o — VÄ g ÄR66RTGÄ. Burggrafenschild mit Helm u. 
Decken zwischen Ä — 0 (Onolzbacum). Vgl. Fikentscher, T. 2, 45. 
Vorz. schön. Abbildung Tafel IX. 

Halbschillinge (Medius Solidus). Burggrafonschild in Vierpass, darunter 14. 
Ks. Adler 1. blickend. 3 Var. S. g. e. u. vorz. 3 

Halbschilling von Schwabach. Wie vorher mit S unter d. Wappen, im 
Vierpass. Vorz. 

Pfennige. Die beiden Schilde, darunter M; desgl. von Schwabach mit S 
unter d. Schilden. S. g. e. 5 

Schwabacher Heller. Burggrafenschild auf Kreuz. Ks. S. S. g. e. 

Siegmund u. Friedrich. 1486 —1495. Schwabacher Goldgulden. Der 
h. Johannes wie No. 3215. Ks.«Blumenkreuz mit d. 4 Schilden. Vorz. 

Friedrich zu Ansbach. 1495—1515. Schwabacher Schilling (um 1500). 
Adler mit Zollernschild 1. blickend. Ks. Blumonkrcuz mit d. 4 Schilden. S. g. e. 

Schwabacher Halbschillinge 1513, 1514 und o. J. Burggrafenschild, da¬ 
runter S in Vierpass. Ks. Adler 1. blickend. S. g. e. u. vorz. 3 

Schwabacher Pfennige o. .1. S unter den 2 Schilden; desgl. 1511 u. 1514. 
S. g. e. 5 

— Ansbach. Georg d. Fromme. 1515 1543. Schwabacher Batzen 1533. 
Die beiden Schilde. Ks. Adler. S. g. e. 

Schwabacher Pfennige. 1534 u. 1535. Wie No. 3225. S. g. e. 2 

Georg Friedrich. Halbbatzen 1587 u. Schwabacher Dreier 1575, 1577, 
1579 etc. G. e. u. s. g. e. 9 

Joachim Ernst. 4 Kreuzer von Fürth 1623. 2 Var. Vorz. 2 

Groschen 1622, 1623, 1624 u. 1625; desgl. kleinere 1622 u. 1623; desgl. 
von Fürth 1623. S. g. e. u. vorz. . 9 

Kipperkreuzer 1623 mit 3 Schilden; desgl. von Fürth 1623 mit Zollern¬ 
schild. S. g. e. u. vorz. 2 

Johann Friedrich. Sechsteltaler 1677. Brustb. r. Ks. Wappen. Mzz. 
Stern. Stplglz. 

Ansbacher kleine IVJÜnzen des 17. u. 18. Jahrhunderts, 
darunter Schwabacher J /i 2 Taler Karl Willi. Friedrichs o. J., 6 Kr. 1753, 
4 Kr. 1760 etc. S. g. e., vorz. u. Stplglz. 18 

Stadt Ansbach. Kupfernes Passagegeld (Tormarken) zu 2 u. 
4 Kreuzern 1764. Vgl. Neumann 6642. Vorz. 2 

— Baireuth. Christian. Batzen 1630 (2 Var.). Mzz. 3 Aehren u. 

Stern. Groschen 1622 u. 1623. Mzz. H — Z u. H—S; u. Halbbatzen 1631 
(2 Var.). Vorz. 6 

Kleine Baireuther SilbermUnzen des 1 «8. Jahrhunderts, 
darunter 2 verschiedene Kriegssechser 1757, Groschen 1710 und 1753, 
3 Kreuzer 1798 etc. S. g. e. u. vorz. 31 

Baireuther Kupfermünzen des 18. Jahrhunderts. S.g.e.u.vorz. 12 

Fränkischer Kreis. Halbbatzen von Fürth 1624 mit den 4 Schilden. 
Vorz. 2 
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Reichsmünzstätte Nürnberg. 

Denaro (um 1200). Gekr. Brustb. d. Kaisers v. vorn mit 2 Lilienstäben. 
Ks. 2 Löwen über e. Adler; Sternkreis. Fund von Ansbach (1835). 

S. g. e.-u. vorz. 3 

Denare des 13. Ja h r h u n d e r t s. Gekr. Brustb. v. vorn mit 2 Kosen- 

stiiben in Bogenkreis. Ks. Adler; desgl. mit 2 Kreuzstäben. Ks. Löwe 1. 
schreitend. S. g. e. 3 

Adler mit gekr. Menschenkopf (die spätere Nürnberger Harpye) in 
Bogenkreis. Ks. Adler r. blickend. Vorz. 

Kopf d. Königs v. vorn in Lilienkreis. Der thronende König. Fikentscher, 
Moranien, T. 1, 11; desgl. Brust)), d. Königs mit KApfel u. segnender L. 
Ks. Harpye. Vorz. u. s. g. e. 4 

3243 Brustb. d. Königs r., eine Lilie emporhaltend. Ks. 2 Vögel gegen einander 
auf einem Giebel, zwischen ihnen ein Lilienstab. Obermayr, Bayern, 

T. 9, 15. Fund von Offenhausen. Vorz. schön. 

Gekr. Brustb. r., ein Kreuz emporhaltend. Ks. 2 Löwen (undeutlich). Vgl. 
Obermayr IX, 18. Fund von Offenhausen. S. g;. e. 

Königskopf v. vorn zwischen 2 Halbmonden u. 2 Sternen. Ks. Adler; desgl. 
Löwe 1. schreitend. Ks. Brustb. d. Königs. Fund v. Wendelstein. Bl. f. 
Mzfrde., Sp. 3147. 2 Var. S. g. e. s 4 

Rudolf v. Habsburg. 1273 — 1291. Denar. + RVDOLFV' Brustb. d. 
Königs v. vorn mit Schwert u. Szepter. Ks. CIVITäS. Adler 1. blickend. 
Fund von Pottenstein. 2 Var. S. g. e. 2 

Adolf v. Nassau. 1291—1297. + ÄDVLEV’ Brustb. v. vorn mit Schwert 
u. Szepter. Ks. Adler 1. blickend. Fund v. Pottenstein. G. e. u. s. g. e. 3 
Pfennig (um 1300— 1350). Adler mit gekr. Menschenhaupt 4H ar py e )* 
Ks. Adler (undeutl.). Unediert. S. g. e. 

ISO 3249 Karl IV. 1346 — 1378. Heller. Adler. Ks. Krone. Viersclilag. (V<?1. 

Jose])h u.Fellner 95, wonach Frankfurt vorlegt.) Wenzel. 1376 — 1400. 
. Einseitiger Pfennig. Adlor 1. blickend. (Nach Lockner zu Wöhrd hei 
Nürnberg geprägt.) S. g. e. 2 

2. j 3250 Stadt Nürnberg. Schilling. Stadtschild in Vierpass. Ks. Adler; 

' rr_n . .1 .'li* cii-.iT-.i m.i • \7: _ , __ j _j. „ i>r ir_ 4 .n_ n ^ 

O 
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/ I 3252 

’ 13253 
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U. 3255 
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Halbschilling. Stadtschild in Vierpass, darunter W. Ks. Adler. G. 
u. s. g. e. 

Händelheller. Hand, daneben N. Ks. Kreuz in Kreis. S. g. e. 
Pfennige (seit 1423). Halber Adlor über d. beiden Schilden. G. e. u. s. g . 
Heller. Adler. Ks. Kreuz. S. g. ö. 

Desgl. Adler. Ks. *N- Versch. Varianten u. Boizeichen. S. g. e. 
Desgl. Stadtschild auf Kreuz in Vierschlag. Ks. ß. G. e. u. s. g. e. 


Prager Groschen Wenzels III 
Nürnberg, Ulm und Salz 


mit den Gegen stempeln von 
> u r g. G. e. 

o. J. u. versch. Jahrgänge 1524 bis 1584. 

26 


Pfennige des 16. Jahrhunderts 
G. e. u. s. g. e. 

/• i>0 3258 Kleine Münzen des 17. Jahrhunderts. Darunter einseitiger 
Dreier 1613, Kipperkreuzer 1622, Kipperhalbhatzen 1623 etc. G. e. 
u. s. g. e. 16 

3259 Kleine Münzen des 18. Jahrhunderts u. eine Denkmünze a. d. Reformations- 
jubiläum 1717. S. g. e. u. vorz. 21 


Franken. 


169 






Marke des Fünfergerichts (Ende 15. Jahrhunderts). Stadtschild. Ks. F. 
Gebert 56. Vorz. 

Alte Nürnberger Markeh des 15. Jahrhunderts. Buchstaben auf Kreuzen. 
(4 Var.); Rechenpfennig mit dem Rechen. Kupfer. S. g. e. 5 

Sog. „ Venuspfennige u , Ende d. 15. Jahrhs. u. mit Jahreszahl 1572. Kupfer. 
G. e. u. s. g. e. ' 

Kupfer je to ns, Rechenpfennige und Marken von Nürnberger 
Meistern des 16. u. 17. Jahrhunderts, darunter viele interessante Stücke, 
z. R. von Hans u. Egidius Krnuwinckcl, Wolfgang Lauffer u. a.; auch ein 
Münzerjeton mit d. Darstellung des Prägens G. e. u. s. g. e. 32 

Nürnberger Rechenpfennige und J e t o n s des 18. J ahr- 
hunderts. Ebenfalls sehr interessantes Lot, darunter viele auf histori¬ 
sche Ereignisse. S. g. e. u. vorz. 42 

Dosgl. aus dem 19. Jahrhundert. Darunter auf die Hungers¬ 
not 1816/17, auf die erste Eisenbahn in Preussen, auf Zar 
Alexander u. a. S. g. e. u. vorz. 

Rotenburg O. d. Tauber. Denkmünze a. d. Reformatlonsjubi- 
lilum 1717. Wappen. Ks. Brnstb. Luthers r. 28 mm. 3,5 gr, Vorz. 
Desgl. kleiner. Wappen. Ks. Schrift. 23 mm. 2 gr. S. g. e. 


(. 

ft 


Oberpfalz. 

^ /.So 3268 Kaiser Karl IV. 1346—1376. Pfennige von Erlangen. Gekr. Kopf 
zwischen € — K; desgl. mit Ks. Löwe (3): Pfennige von Lauf. Brustb. 
v. vorn über Zinnen zwischen K — L. Ks. 2 gekr. Brustb. in 1 mrahmung. 
G. e. u. s. g. e. * 

Heller mit Krone. Streber, T. 1, 2; desgl. mit Löwe 1. G. e. u. s. g. e. 3 

König Wenzel. 1378—1419. Erlanger Pfennige mit G—W neben 
d. gekr. Kopf; deqgl. mit Rosette über dem W u. Ks. Krone. S. g. e. 8 
Desgl. mit W, — €. Ks. Gekr. Kopf; desgl. Ks. Krone. Streber, 1 • 2, 1,2. 
G. e. u. s. g. e. * 

Pfennige aus d. Münzstätte Auerbach (böhmische Pfalz), fl zwischen 
3 Rosetten. Ks. Löwe 1. Versch. Var. G. e. u. s. g. e. •> 

Heller mit Löwe u. Krone. Versch. Var. G. e. u. s. g. e. 

Herzoge von Pfalz-Bayern. Rudolf I. 1294 1317 mit Ludwig. 

Amberger Pfennig. Brustb. von vorn zwischen R —Ä. Ks. 2 Brustb. 
in Mützen, Zinnenturm auf d. Umrahmung. Streber, T. 1, 1; desgl. Kopf 
mit Umschr. •••DVX. llnediert. S. g. e. 

Desgl. Wachsender, gekr. Löwe über Zinnenmauer. S. g. e. 2 

Ruprecht 1. 1353-1390. Amberger Pfennige. Brustb. über Zinnenmauer 
zw. R —Ä. Ks. 2 Brustb. in Umrahmung. S. g. e. 8 

Ruprecht II. 1390-1398. Amberger Pfennige. RVP6RT. Brustb. v. 
vorn. Ks. MORGTÄ ÄSKB. Löwe. Zu Streber 15—17 (14); desgl. mit 
Brustb. zw. R —Ä in Dreipass. Ks. Löwe (2). G. e. P> 

3278 Sulzbacher Pfennige. Brustb. zwischen R—S; desgl. Brustb. in Drei¬ 
pass zwischen R — S Ks. Löwe 1. in Vierpass. S. g. e. 4 

3279 Ruprecht III. 1398 — 1410. Amberger Pfennige. ® RVPGRT ® D\ X 
Brustb. v. vorn in Dreipass. Ks. @ SPORGTÄ @ ÄSWBG. Löwe in Sechs¬ 
pass. Streber, T. 3, 36. G. e. u. s. g. e. 
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3270 

3271 

3272 
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3280 Desgl. Amberger Schild zwischen R— Ä einseitig (3). Streber, T. 3, 42. 

Schilde Pfalz-Bayern. Ivs. (tut in Kreis. Desgl. mit halbem Löwen über 
Wecken. S. g. e. ' 12 

3281 Sulzbacher Pfennige. Brustb. zwischen R —S; desgl. spätere mit Brustb. 

u. Löwe. Streber, T. 4, GO. 5 

3282 Neumarkter Pfennige. Brustb. zwischen R—ß über Zinnen. Ks.2 Brustb.; 

desgl. Brustb. zwischen II — ß in Vierpass. Ks. xßOVO*-* Löwe 1. 
Streber 44. S. g. e. 2 

3283 Prager Groschen Wenzels III. mit dem Ainberger Gegenstempel. 

Halber Löwe über Weckenschild. G. e. 


/.t>0 3284 — Bayrischer Anteil. Johann II. 1375—1397. Oberpfälzische Pfennige- 
Brustb. u. Weckenschild in Sechspass. Wittelsb. 157. G. e. u.s. g. e. 4 
k). 3285 Pfennige von Lauf. Weckenschild zwischen S — l; desgl. Weckenschild 

^ zwischen I — I. Mittlgn. d. bayr. Ges. V, T. 2, 96 u. 97. G. e. u. s. g. e. 6 

teö 3286 Derselbe mit Stephan 111. u. Friedrich. Pfennige. Weckenschild zwischen 
S—1 2 — F. Wittelsb. 156. S. g. e. 2 

[3287 Ernst I. 1397 —1438. Oberpfälzer Pfennige. Weckenschild zwischen 
j 3 Rosetten; Sulzbacher Pfennige. Schild v. Sulzbach. Mittlgn. V, T. 2, 
1 100 u. 104. S. g. e. 6 

V*288 Nenmarkter Pfennige der Konvention von 1407. M unter d. Schilden 
Pfalz-Bayern. Var. mit Schleife u. Kreuz. G. e. u. s. g. e. 12 

/.*<> 3289 Friedrich II. v* Kurpfalz. 1508 —1556. Oberpfälzer Pfennige 1524, 
1533, 1535 u. o. J. G. e. u. s. g. e. 9 

3290 — Mosbach. Otto II. 1461—1499, Oberpfälzer Pfennige. O unter 
d. Schilden Pfalz-Bayern. G. e. u. s. g. e. 10 


(9 . 


(3291 Deutscher Orden in Mergentheim. Johann Kaspar 
v. Ampringen. 4 Kreuzer 1667. 3 Schilde u. Madonna. Dudik 260; 
Groschen 1670 u. 1680; Kreuzer 1666 Dudik 262; Dreier 1662, 1668 (3), 
1669 (2) u. 1670 (2 Var.). S. g. e. u. vorz. 12 

;3292 Spätere Kleinmünzen. Dreier Ludwig Antons v. d. Pfalz 1689, 
1690 u. 1692; Ivonv.-Kreuzer Karl Alexanders 1776. Vorz. 5 


Hohenlohe. 

/ 3293 Ulrich. 1382—1407. Vierschlagpfennige. Brustb. v. vorn zwischen O — V. 

Ks. 2 Brustb. in Umrahmung. Zu Streber 4. Albrecht 4. Versch. sich 
^ erg. Expl. G. e. u. s. g. e. 6 

t •«, »> 3294 Pfennig nach Regensburger Schlag. Gekr. Kopf v. vorn, darüber 3 Sterne. 
Ks. 2 Brustb. in Umrahmung. Vgl. Streber, T. 2, 17. G. e. 

3295 Kleine Münzen. Philipp Ernst. Dreier 1623. Albr. 197. Ludwig 
Gustav. Batzen 1696. Albr. 268 u. Dreier 1691. Albr. 283. Ludwig 
Friedrich Karl. 2t/ 2 Kreuzer 1774 u. Waldenburger Kreuzer 1768. 
S. g. e. u. vorz. 5 

[3296 H o h e n 1 o h i s c h er O r 18 g u 1 d o n 1685 mitkaiserlichemStempel, 
^ j von Ulrich Burkhard Wil lord ing in Mainz geprägt. Brustb. 

tl, K. Leopolds r., dar. Wertzahl XV. Ks. DAdler. Mzz. Stern u.VB—W.. S. g. e. 

1 3297 Desgl. mit Mzz. Stern ohne Buchstaben. Vorz. 

,3298 Desgl. mit Mzz. a 2 Var. Vgl. Mittlgn. d. österr. Ges. 1907, S. 53. 
/ S. g. e. u. vorz 2 

(p.s/i) 3299 Hatzfeld. Franz. 3 gute Pfennige 1684. Wappen u. Wert. S. g. e. 
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Miltenberg (Kurmainzische Münzstätte). 

Gerlach v. Nassau. 1346 —1371. Pfennig. 6---6PS. Kopf in Mitra 
über Ilail. Ks. +6--'6PS. Steigender Löwe 1. Streber —. G. e. 
Desgl. + WüßGTÄ • Iß Rad. Ks. + SßILT6ßQ6’. Kopf d. Erzbischofs 
v. vorn. Verseil. Var. G. e. u. s. g. e. 7 

Desgl. Kopf d. Erzbischofs zw. 6—L. Ks. • •€RL > -Rad. Unediert. G.e. 
Einseitige Radpfennigo, teilweise mit d. Umschr. GGRLÄ-- Verseil. Var. 
Z. g. e. 14 

Hltlbling mit dem Rad. Unediert. G. e. 

Vierschlagpfennig. Kopf d. Erzb., daneben Sß. Ks. 2 Brustb. in Umrah¬ 
mung. Vgl. Streber, Kurmainz 19. G. e. 

Einseitigo Heller. Mitriorter Kopf, daneben T; desgl. Schild Nassau- 
Mainz, darüber SU. Unediert. G.e. ^ 

Konrad v. Weinsberg. 1390—1396. Hohlpfennigo. Rad in Hochrand. 
Vgl. Streber 20. S. g. e. 3 


Die Pfalz. 

Pfalzgrafen bei Rhein (Kurpfalz). 

3308 Heinrich (Sohn Heinrich des Iihven) i' 1227. Halbbrakteaten. II — V •• 
Löwe 1. stehend in doppeltem Perlkreis. Ks. Adler (undeutlich); desgl. 
i Adler r. blickend. Fund v. Weinheim. Arch., T. 42, 21. S. g. e. 

3809 Ruprecht I. 1353 — 1390. Heidelberger Pfennige (um 1350). Löwe 1. 

Ks. H- • • ELBERG um ein Viereck; desgl. einseitig mit Z. g. e. 5 
^3310 Goldgulden. 4-RVPE— KT DVX. Grosse Lilie. Ks. S10IIÄ’ MESB- 
Der h. Johannes stehend, Über d. r. Hand der pfälzische Löwe 1. 
Mülhäuser Fund. Widmer II, T. 6, 24. S. g. e. 

?r 8311 Desgl. Varianten dieses Typus; mit IOtyÄ— MßES u. mit RVPE Kl. 
' u * S. g. e. u. vorz. 2 

3312 Desgl. + RVPE-RT-DVX u. S • IONÄ—NNES • B • Doppeladler 

über d. r. Hand d. Täufers; desgl. Var. mit + RVPE • — • RT. Vorz. 2 
) V3313 Desgl. 2 weitere Varianten des vorigen. S. g. e. u. vorz. 2 

3314 Desgl. RVPE—RT-DVX- Ks. Der h. Johannes mit Doppeladler, i. F. 
-j 2 Wecken sc bilde. Widmer II, T. 6, 27. Vorz. schön. 

'• 3315 Goldgulden 2. Typus. + RVPERT’ • DVX • COOlES PflLHTI j Quadr. 

pfalz-bayrischer Schild in Achtpass. Ks. Der h. Johannes; Beiz. DAdler. 
/, Mülhauser Fund. Vgl. Joseph, Bretzenheim 49b. S. g. e. 

• 3316 Desgl. 8. Typus. + RVPERT’ • DVX • COMES PALÄ. Quadr. pfalz- 

bayr. Schild im Dreipass. S-IOHA — NRES-B- Der h. Johannes mit 
f, r DAdler. Ösnabrücker Fund. Zu Joseph, Bretzenheim 50. Vorz. 

3317 Desgl. Wie vorher, mit COSßES Pflß und S -lONfl — RNES-B. S. g.e, 

3318 Goldgulden der Reichspfandschaft Oppenheim (nach 1375). 

+ SKORETÄ :• IR :• OPP€ßl?€Iß Der quadr. pfalz - bayrische Schild in 
Dreipass. Ks. S- IOHÄ — RMES- B- Der steh. h. Johannes mit DAdler: 
Joseph, Bretzenheim 52h. Vorz. schön. 
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I/O 0 3319 Desgl. Variante d. vorigen. Fund v. Mülhausen. Vorz. 

\J. 3320 Ruprecht II. 1390 1398. Bacharacher Miinzvereins-Goklgulden (Vertrag 

v. 1391). RVPR'I : D\ —X ; POMS • PAL • Der steh. h. Johannes, zw. 

d. Füssen ein Adler. Ks. MORE-TA B • AC-I)ERAC Quadr. 

pfalz-bayr. Schild u. die Familienschilde v. Weinsberg, Minzenberg u. 
Saar werden im Dreipass. Zu Exter II, S. 273, 13. Vorz. 

13321 Desgl. mit ( OM • S PAL. ohne Adler zwischen d. Füssen des Täufers 
7/. » und statt d. Weinsbergers d. Mainzer Radschildchen. Mülhauser Fund. Vorz. 

\3322 Heidelberger Vereinsgoldgulden. RVPRT I)V — X COMS • PÄL • 

Steh. h. Johannes. Ks. MORE-TÄOEI— DELBG. Die 4 Wappen im 

Dreipass wie vorher. Exter IG. Vorz. 

3323 0ppenheimer Vereinsgoldgulden. RVPRT.’ £ DV—X COMS • PALC. 
Adler zwischen d. Füssen d. Täufers. Ks. MORET— A*OPP— ERf)EIo 
Dreipass mit d. Schildchen Weinsberg, Minzenberg, Saarwerden. Zu Exter 15. 
^ Sehr scharfe Prägung. Vorz. 

/ 3324 Ludwig III. 1410—143G. Oppenheimer Goldgulden (nach 142G). 

*L\ DWK * ( *P—R *D\X * BÄ Der steh. Pfalzgraf mit geschulter¬ 
tem Schwert u. Rosette zwischen d. Füssen. Ks. + MORETÄ * ROVÄ * 
ÄVREA * ÖPPE’. Quadr. pfalz.-bayr. Schild im Dreipass. Exter —. 
Vorz. schön. 

/• Ö0 3325 Bacharacher Vereinsalbus. Brustb. Petri unter Baldachin. Ks. Dreipass 
mit d. 4 Schilden; desgl. nach 1419 mit * BÄC * — * I)ER * u. 5 Schilden 
im Vierpass. S. g. e. o 

fo. 332G Ludwig IV. 143G—1419. Bacharacher Voreinsalbus 1114. Ä’*DR’xM* 
(I GGG * XLIIII Brustb. Petri. Ks. Die 4 Kurwappen im Dreipass. 
Widmer, T. 17, 87. S. g. e. 1 

{ 3327 Heidelberger Radoralbus o. J. Brustb. Petri über pfalz.-bavr. Schild Ks. 
MORE’—ROVA® — REIDEL Dreipass. G. e. 

3328 Friedrich I. 1419 — 1476.. Bacharacher Raderalbus o. J. Wie vorher 
mit * BACfy. 2 Var. S. g. e. 2 

3329 Desgl. 1455. Wie vorher mit Ä’RO * DRF—SR o aOGOLV. S. g. e. 

J* SO 8330 Vierschildheller (Vertrag von 1464). Die 4 Kurschilde, Punkt über dem 
^ Weckenschild. Vorz. 2 

qj.JO 3331 Einseit. Pfennige. Pfalz-bayr. Schild in Hochrand; desgl. mit Klee¬ 
blatt. Isenberger Fund 48 u. 49. S. g. e. u. vorz. 4 


3332 Philipp. 1476 — 1508. Schüsselpfennig. P über Schild Pfalz-Mainz; 
u. Pfennige P über d. 3 Pfälzer Schilden. S. g. e. 4 

^ (8338 Ottheinrich u. Philipp. Neuburger Batzen 1522. Löwe 1, Ks. Die 
2 Schilde. Vorz. 

1 3334 Friedrich IV. Mannheimer Albus 1610. Brustb. u. Wappen. S. g. e. 

^7«f 3335 Karl Ludwig. Gulden 1660. Brustb. r. Ks. Ilelm ,über d. 3 Schilden. 
' Exter 1, S. 121. S. g. o. 

■c. 3336 Kleinmünzen des 17. u. 18. Jahrhund*>rts. Albus 1657, 1661, 1715, 

2 Kr. 1745 etc. S. g. e. u. vorz. p 


.oO 3337 - Simmern. Stephan. 1410—1459. Eins. Pfennig. S über Wecken¬ 
schild. Richard. Halbbatzen 1582 n.Schtisselpfennigo.J. S.g.e.u.vorz. 3 

4 , 3838 Ludwig Heinrich. Albus 1663. 3 Schilde u. Wert. S. g. e. 

/“f. .-M9 — Zweibrücken-Veldenz. Ludwig d.Schwarze. 1144—1489. 

Rad eralbus von Veldenz. @ LVDW1C ® C‘ — P’ ® DVX ® B’ ® 
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Bmstb. Petri über Pfälzer Schild. Ks. MORG © ROVÄ @ @ FELL’. 

Dreipass mit d. 4 Schilden, unten gespaltener Schild Pfälz- 
/j> Bayern. S. g. e. 

3340 Desgl. wie vorher, jedoch unten im Droipass ein Weck on s chi 1 d. S. g. e. 
3841 Desgl. mit MORG' — @ ROVÄ @ ® FELLE’ und unten im Droipass 

— eine Kose. G. e. 

3342 Wolfgang, 1535—1559. Schüsselpfennige. W über quadr. Schild u. W 
^ über d. 3 Schilden. S. g. e. 2 

' J 0 3343 Johann 1 . Groschen 1583 u. 1591 und Schüsselpfennige o. J. S. g. e. 4 

3344 Johann 11, Schüsselpfennig. Weckenschild zwischen P —B—*Z. Nur 
bekannt nach diesem Expl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 2966. S. g. e. 


, —f3345 — Veldenz. 


ftr 


t 


Georg Johann. Halbbatzen 1570, 1577, 1586 ü. 1588. 
S. g. e. 4 

3346 Schüsselpfennige. GHP über quadr. Schild; desgl. von Georg Ludwig. 

G. e. u. s. g. e. 0 

3347 Leopold Ludwig. 12 Kreuzer 1674. LEOP . LVD .D.G.C.P.R.D. 

B. ET. COM. VELDENTLE. 4 fehl. Schild Pfalz-Bayern mit dem Velden¬ 
zischen Löwen im Mittelschild unter Fürstenkrone; zu den Seiten 16—74 
u. unten B — M (Brettmacher). Ks. I)Adler unter der Wertzahl XI1 u. 
Titel Leopold’s I. Vgl. Exter II, S. 251 (wo nur von 1673 bekannt). 


r 


Vielleicht aus der Münzstätte Rockenhausen hervorgegangen. Vgl. Nessel, 
Frankf. Mzztg. 1907. S. 21. 

3348 — Neuburg. Philipp Wilhelm. Gulden 1674. Brustb. r. Ks. Gekr. 

Wappen. Zu Exter I, CCXL. Vorz. 

3349 Kaiserslautern. Friedrich 11. 1215 1250. Halbbrakteat. Thronender 

Kaiser mit Szepter u. IlApfel. S. g. e. 

3350 Annweiler (Königliche Münzstätte für die Burg Trifels 

nach 1219). Denar. Brustb. d. Königs v. vorn mit Kreuz u. Lilienszepter. 
Ks. Torgebäude mit Zinnenturm, darüber Ringel u. Kreuz. Nessel, 
Frankf. Mzztg., S. 406; 2; desgl. nur die Vs. sichtbar (2). S. g. e. 3 

3351 Desgl. Aehnliche Pfennige, auf denen nur das Gebäude sichtbar. Verscb. 

Var. Fund v. Minderslachen. Vgl. Menadier, D. M. IV, S. 64. S. g. e. 4 


Worms. 


i 



3352 Kaiser Otto III. 983—1002. Denar. Kreuz mit Krummstab u. 3 Kugeln 

in d. W. Ks. «OR'ATL Holzkirche, in der ein Ringel. Zu Dbg. 848. 
Joseph, Worms 6. 2 sich erg. Expl. G. e. 2 

3353 Heinrich II. 1002 — 1024. • • NR1C- • Denar. Kreuz wie vorher. 

Ks. VVOR-• CI • • Holzkirche. 2 Expl. Zu Dbg.845. Joseph 18. Z. g. e. 2 
,{1354 Desgl. Gekr. Kopf d. Kaisers v. vorn. Ks. Das Wormser Kreuz. Zn Dbg. 847. 
Joseph 33. Verscb. Var. G. e. u. z. g. e. 3 

3355 Bischof Burkhard II. 1120—1149. Denare. NC• • V• Brustb. d. Bischofs 1. 

mit Krummstab und perlbesetzter Kopfbedeckung, hinter ihm eine Aehre. 
Ks. Befasstes Kreuz mit Halbmond u. 3 Sternen. Zu Joseph 82. 2 \ ar. 
S * 

3356 Desgl. Varianten d. vorigen mit grösserem llrustb. S. g. e. 

3357 Desgl. Brustb. v. vorn mit Krummstab u. Aehre. Ks. Kreuz mit Halb¬ 

mond u. 3 Sternen. Joseph —; desgl. Ks. Kreuz mit Halbmond u. 
3 Kugeln. Joseph 80. C». e. 2 
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(3358 Bischöfliche Halbbrakteaten. 1150 — 1190. HOlUdOV. Kreuz, 
in den Winkeln Lindwurm, Vogelkopf, Tierfuss u. • S • Ks. unkenntlich. 
2 Var. Zu Joseph 92. S. g. e. 2 

//. 8359 Desgl. Brustb. des Bischofs mit Stab u. Buch. Ks. Kreuz mit 2 gekr. 

Schlüsseln, N u. 2 versch. Ankern. Joseph —. 2 Var.; desgl. mit H. in 
i d. Umschrift. Kreuz mit 7V. G. e. 3 

\,3360 Königlicher Halbbrakt eat. Thronender König mit liApfel und 
Lilienszepter, 1. neben dem Kopfe B. Cappo III, T. 4, 58. Joseph —. 
Etw. ausgebr. S. g. e. 

33G1 Heinrich II. v. Saarbrücken. 1217 — 1234. Pfennige d. Kerzenheimer 
Fundes. WORM + ÄTI • • • Lindwurm auf Kreuz, in d. Winkeln gekr. 
Schlüssel u. Schrilgkreuz; desgl. Bischof thronend mit Stab u. Buch. Zu 
Joseph 219. G. e. 2 

3362 Dietrich II. v. Bettendorf. 1552 —1580. Schüsselpfennig mit T über 
d. Wappen. Georg v. Schönenburg. Halbbatzen 1591 u. Schüssel¬ 
pfennig o. J. S. g. e. 3 

(3363 Stadt Worms. Albus 1681; Schüsselpfennig mit W über Stadtschild. 
S. g. e. 3 


* 


r' 


2. A 


/ 3364 Kloster Lorsch. Denar. (ll.Jahrh.). Brustb.d. h.Nazarius mit Aehro 

u. d. Abtes mit Krummstab unter Doppelbogen. Ks. Das Wormser Kreuz. 

^ Berl. Mzbl., Sp. 2152. G. e. 

/ * 3365 H a 1 b b raktea-tdes 12. J a h r h d t s. Brustb. d. Abtes v. vorn mit Krumm¬ 

stab u. Buch unter e. Bogen. Ks. + -T-Ä-SIN. Kreuz mit 2 Weintrauben 
u. 2Köpfen mit Scheinen in d. Winkeln. Joseph, Weinheimer Fund —. S.g.e. 


Speier. 

I 3366 Kaiser Otto III. ‘>83—1002. Donar. SPIRA. Holzkirche. Ks.+SCA 
MARIÄ. Kreuz mit 4 Kugoln. Vorsoli. sicli ergänz. Expl. auch 2 Nach- 
münzen. G. e. 9 

; 8367 Konrad II. 1024 —1039 und Heinrich III. • ••Denar. • ••NRÄ IM* 
HEI • • Die beiden gekr. Brustb. neben einander. Ks. S€7L • • Brustb. 
d. h. Maria mit Schein. Zu Dbg. 829. Harster 5. G. e. 2 

3368 Heinrich III. 1039 —1056. Denar. Gekr. Brustb. d. Kaisers v. vorn. 

Ks. Ruderschiff. Zu Dbg. 830. Harster 6. Versch. Var. G. e. 3 

3369 Desgl. Brustb. v. vorn mit RApfel u. Szepter. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. 

Dbg. 831, desgl. +HEIN*** Kaiserkopf v. vorn. Ks. Wie vorher. Zu 
Dbg. 835. G. o. 2 

j 3370 Desgl. SC - • • Brustb. d. h. Maria v. vorn. Ks. CH | ON im Portal einer 
Kirche. Dbg. 838. Harster 16. G. e. 

3371 Bischof Konrad I. 1056—1060. Denar. • • ÄDVS6P. Brustb. d. Bischofs 
v. vorn. Ks. NEMTIS* • Der Dom. Dbg. 839. Harster 17. G. e. 

\ 3372 Donar (12. Jahrhundert). Brustb. v. vorn mit Stal» u. Buch, über d. 
I. Schulter ein Stern. Ks. Dreitürmiges Gebäude, in d. Mitte ein Stern. 
Harster 32. S. g. e. 

Diese ti. die folgende Münze gehören wegen des Sterns vielleicht nach Selz. 


s 8373 Halbbrakten des 12. Jahrhunderts. ••V** Königliches Brustbild 
mit Lilienszepter v. vorn, über d. 1. Schulter ein Stern. Ks. Hoher Zinnen- 
\ j türm in Mauer. Harster 57. S. g. e. 



Pfalz — Lothringen. 


175 


% 



3374 Desgl. Segnender Bischof. Zu Rarster 67. Darstellung der Domkirche. 

Zu Rarster 74. 2 Yar. Z. g. e. 3 

3375 Raban v. Helmstedt. 1396—1438. Schüsselpfennige. R über d. Kreuz- 

Rabenschild. Harster 79. S. g. e. 2 

3376 Johann Nix v. Hoheneck. 1459—1464. Schüsselpfennig. ß über d. 

Schild. Harster80. S.g.e., ausgehr. Marquard v. Hattstein. 1560—1581. 
Schüsselpfennige. M über d. Schild. Zu Harster 103. S. g. e. 4 

3377 Spätere Kleinmünzen. Albus 1665 u. 1682; 10Kreuzer 1770. S.g.e. 3 


1*3378 Stadt Speier. Heller (nach 1346). Gotisches S. Ks. Die Domkirche. 
y Harster 77. S. g. e. 

' 3379 Wimpfen. Einseit. Brotmarken 1581. 2 Var. Messing; u. Wertmarke 

W über 8 Kugeln. Eisen. S. g. e. 3 


Grafschaft Leiningen. 


3380 Emicho V. 1375—1442. Gold gülden. (Nachahmung der gleichzeitigen 
Kölner u. Mainzer Typen.) GO (ICBßGS — DG Llßlß. Bärtiges Brustbild 
' ' 7%/ in Nimbus mit Kreuzstab über einem Schildchen mit doppelschwänzigem 

' ' Löwen unter gotischem Baldachin. Ks. + GRISTVS : VISIT : ÖRISTYS : 

RGößÄT. Rad auf schraffiertem Schild im Dreipass. Unikum dos 
Fundes v. Osnabrück. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 15 u. Sp. 4051. Frftr. 
Mzztg. VIII, S. 353. Vorz. schön. 

Abbildung Tafel V. 


Die nicht unzweifelhaft feststehende Deutung dieses höchst merkwürdigen 
Goldguldens hat P. Joseph a. a. O. bestritten und möchte ihn dem Graten 
Johann I. v. Ligny als erwähltem F.rzbischof v. Mainz (1871—1378) zuschreiben. 
Abgesehen davon, dass dann die Legende mitten in der linken Seite anfangen 
würde — was ganz ungewöhnlich ist — und LIßIßGO eine ganz anormale 
Bildung wäre, lasst das Fehlen eines jeglichen geistlichen Titels 
dieses sauber geschnittene Goldstück als Mainzer Ge p r ile a u s s e r 
Fra'ge kommen. Auch ist seine Entstehung am Niederrhein, etwa als 
Geprüge Walrains III. v. Ligny, an welche Buchenau dachte, nach dem Urteil 
des Herrn de Witte in Brüssel ausgeschlossen. Es bleibt demnach die hohe 
Wahrscheinlichkeit bestehen, dass der aus 22 karätigem Gold hergestellte 
Gulden ein unter Benützung der Kölner und Mainzer Typen entstandener 
Beischlag des Grafen Emicho V. v. Leiningen ist, aus der Zeit nach 1396, 
als sein Bruder Gottfried sich um den Mainzer Erzstuhl bewarb. 




f. 


Wild- und Rheingrafen. 

8381 Konrad.fl2G0. Metallabguss soines Reitorsiogels. + SIG1LL 1 •COßRÄDI* 
C—OSßlTIS * IRSVTI * Der Graf mit Schild u. Schwert r. sprengend. 
r 59 mm. Sehr schön. 

3382 — Salm~K(jrburg. Otto. 1548—1607. Groschen o. J. Wappen u. 

DAdler. Vorz. 

3383 — Dhaun. Adolf Heinrich, i-1606. Schüsselpfennige. AHR über d. 

Wappen. S. g. e. 3 

-Hs t Wolfgang Friedrich. 11637. Curatelgroscheno. J. Wapp. u.DAdler. Vorz. 
338;> Birkenfeld (Oldenburgisch). 3 Pfennige 1848 u. 2 Pfennige 1858. 
Kupfer. Schwalbach 309 u. 316. Vorz. 2 
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Lothringen. 

3386 Herzoge v. Lothringen. Dietrich I. 984—1026. Denar. TH--X. 
Kopf d. Herzogs 1. Ks. Auf geperltem Kreuz EIL- • • und • • G1BO • • 
Vgl. Dbg. 482. Z. g. e. 

8887 Matthias II. 1220—1251. Denare von Sierk. Schwertschwingender 
Heiter r. über Kleeblatt. Ks. CIIIK6S. Kreuz. De Saulcy, T. 2, 1; desgl. 
Heiter r. Ks. -CI—HK — £S- Adlerschild, de S., T. 2, 8. S. g^e. 2 
8388 Ferri III. 1251 — 1303. Denar von Mir e court. Reiter r. Ks.Sß€IiI CORT. 
Schwert, de S., T. 3, 6. S. g. e. 

3389 Ferri IV. 1312—1328. Turnose. Innere Umschr. + PfylRICVS*DEVX. 

Kreuz. Ks. TVHONVS-DVCIS. Turnosentypus. Vgl. de S., T. 4, 8. Vorz. 

3390 Johann I. 1346 —1389. Turnose von Sierk. (2 gekreuzte Schwerter). 

IÖftKßRES:DVX:LOT^OR , :ET:fißÄR’. Lothringer Schild im Sechspass. 
Ks. + BHDiCTV’ etc., innere Umschr. (2 gekr. Schwerter). MOßETÄ: 
SIERK. Kreuz, dq S., T. 7, 3. Vorz. schön. 

3391 Groschen von Nancy, o IOfyÄßßGS o — o DVX o LOTb o Adler mit 

ausgehr. Flügeln über d. Lothringer Schild. Ks. SßOßETÄ o FCÄ’ o Iß o 
ßÄßCEIO. Schwert zwischen 2 Hosen, de S. t T. 6, 14. Vorz. 

3392 Karl II. 1390—1431. Groschen v. Nancy. KÄROLVS— DVX + LOT— 

fyOR Z $ß\ Der Herzog in Turnierrüstung mit Schwert n. Schild 1. 
sprengend. Ks. SßOßE — TÄ + FC — Ä + Iß + ß — Äß( ’E Blumenkreuz, 
de S„ T. 8, 3. Vorz., fast Stplglz. 

3393 Turnose von Sierk. Lothringer Schild im Sechspass, in d. Umschr. 

2 gekr. Schwerter. Ks. Innere Umschr. (2 gekr. Schwerter). MOßETÄ • 
SIERK Kreuz. doS.,T.7,6; Viertelgroschen von Sierk. Lothringer 
Schild. Ks. SßOßETÄ Iß SIEHK. Schwert zwischen 2 Hosen, de S., 
T. 7, 7. S. g. e. 2 

3394 Groschen v. Sierk. KÄROLVS * I) — VX* LOTI?OH\ Adlerhelm über 

d. Lothringer Schild. Innere Umschr. $ßOßETÄ $ — Iß * SIEHK. Schwert 
zwischen 2 Stechpalmblättern, do S., T. 8, 9. Vorz. schön, fast Stplglz. 

3395 Halbgroschen von Sierk. Wie vorher, nur kleinerer Durchmesser. 

de S., T. 8, 11. Vorz. 

3396 Späterer Groschen von Sierk. Löwe in gekröntem Adlerhelm mit Schwert u. 

Schild. Ks. SßOßE — TÄ + FC Ä + Iß + S — IERK’ + Langkreuz mit 
4 Adlern in d. Winkeln, de S., T. 9, 7. Vorz. 

3397 Groschen von Nancy. Der Herzog in Harnisch stehend v. vorn mit Schwert 

u. Schild. Ks. SßOßE— TÄ * FC — Ä * Iß * ß — ftßCEZ/. Langkreuz, in 
d. Winkeln 2 Adler u. 2 K. de S., T. 9, 11. Vorz. schön. 

3398 Kleiner Turnosgroschen von Nancy. Der Herzog stehend mit Schwert u. 

Adlerbinde. Ks. Innero Umschr. SßOß — ETÄ — * DE * ß — ÄßCI. Lang¬ 
kreuz. Zu do S., T. 9, 18. S. g. e. 

3399 Renatus I. 1431 1453. Groschen von Nancy. REßÄTI*DVX*B—ÄREß* 

LOTI? Sß. Quadr. Schild auf Schwert. Ks. Innere Umschr. + SßOßETÄ 
DE RÄßCI. Das Lothringer Doppelkreuz, de S., T. 10, 11. S. g. e. 

3400 Desgl. Wie vorher. Ks. (Adler) SIT J ßÜSßEß J etc. Doppelkreuz, do S., 

T. 10, 13. S. g. e. 

3401 Halbgroschen von St. Michiel. Quadr. Wappen. Ks. SßOßETÄ*F äCT 

— Ä * Iß * S * SßlCfyÄL’. Schwert zwischen Barbe u. Adler, do S., 
T. 11,2. S. g. e. 
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3402 Renatus II. 1473—1508. Groschen. Steh. Herzog m. Schwert u. Adlerbinde. 

Ks. Lothringer Kreuz und Titel v. Calabrien. de S., T. 12, 2. S. g. e. 

3403 Halbgroschen v. Nancy. Gekr. Wappen. Ks. Schwert, de S.,T. 12,12. S.g.e. 

3404 Anton. 1508 —1544. Groschen (V 2 Plaque) von Nancy. Gekr. Wappen. 

Ks. Arm mit Schwert, de S., T. 14, 15. G. e. 

1 3405 Karl III. 1545 —1608. Gleichzeitige Fälschung eines Testons v. Nancy 
mit d. Titel v. Geldern. Kupfer. S. g. e. 

3406 Spätore Lothringer Klei n in Unzen. G. e. u. s. g. e. 5 

3407 Herzogtum Bar. Robert. 1352—1411. Goldgulden. + ROBER — 
SVS.DVX. Lilie. Ks. S-IOHÄ — MMES • B. Der Heilige mit Kreuz¬ 
stab, 1. oben eine Krone. De Saulcy, Bar T. 4, 11. Vorz. 

3408 Turnoso. Innere Um sehr. + ROBERTVS* DVX. Kreuz. Ks. TVRONVS* 
C1VJS. Turnosentypus. De S., T. 5, 2. Vorz. 


^3409 

3410 

J 3411 

3412 

3413 
»3414 

3415 


{ 3416 

3417 

3418 


3419 

3420 



Metz. 

Adalbero I. 929 — 964. Denar. Viersäulige Kirche. Ks. Kreuz mit 
O—T—T— O in d. W. Zu Dbg. 11; desgl. ähnlich. Z 11 Dbg. 12. G. e. 2 

Dietrich II. 1005—1046. Denar. • • ODK1 • -V Kreuz mit 4 Kugeln. 
Ks. REX HE* • C* • Tempel. Zu Dbg. 19. G. e. 

Desgl. -EODE- * Kreuz. Ks. % • PE | TRV(S) anf 2 Zeilen. Dbg. 33. G.e. 
Obol von Marsal. ••DERICVS Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. --RCßAL 
Tempel. Zu Dbg. 31. G. e. 

Adalbero III. 1047 —1072. Denar. + Ä--P S. Kreuz mit M—ET IS 
in d. Winkeln. Ks. ••••PHANVS Der knieende h. Stephan. Dbg. 35. G.e. 

Stephan v. Bar. 1120—1163. Denar. -PH — AN. Hüftb. d. Heiligen 
mit Palmzweig. Ks. METENSIS. Hand mit Krummstab. De Saulcy, 
Metz, Suppl., T. 3, 90. S. g. 0 . 

Friedrich v. Pluvoise. 1171— 1173. Denar. • • R1T • • Gebäude. 
Ks. Brustb. d. Heiligen. G. e. 2 

Bertram. 1180 — 1201. Denare. BERTR—ANNO. Brustb. 1. Ks. ME — 
TE — NS — IS. Hand auf Kreuz. S.g.e.; desgl. mit einfachem Kreuz. 
Jakob v. Lothringen. 1239 1260. Denar. IACOB—V—S— Hüftb.1. 
Ks. M6T6NSIS Kreuz. S. g. e. . . 3 

Denare des 13. Jahrhunderts mit Gebäude u. Kreuz. G. e. (3); 
desgl. um 1300 nach Strassburger Art mit knieendem Heiligen 1. 
Ausgobrochen, g. e. 4 

Dietrich V. v. Boppard. 1365—1384. Groschen. TfyEODC’* — EPS’* 
METE’* Stehender Bischof segnend mit Krummstab. Ks. Innere Umschr. 
GRO - SVS — ME — TIS. Langkrouz. Do S., T. 2, 72. Vorz. schön. 
Halbgroschen. Hüftb. d. Bischofs v. vorn. Ks. MOß— ETA—MET — 
ERS’o. Langkreuz. De S., T. 2, 73. Vorz. 

Radolf v. Coucy. 1387— 1415. Groschen von Marsal. RAIVoI)—• 
COC3> — €PVS’ — M€T€’- Kreuz, in d. Winkeln 2 Kronen u. 2 Krumm¬ 
stäbe. Ks. MORETAo IVo MARSAL. Hüftb. d. h. Stephan über dem 
Familienschild. De S., T. 2, 77. S. g. e. 

Heinrich II. v. Lothringen. 1484- 1505. Drittelgroschen (Bugne). Der 
knieende h. Stephan 1. Ks. MOß — €PI — MET — EßS Kreuz mit 
4 Sternen. De S., T. 3, 87. S. g. e. 

12 
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3422 Stadt Metz. Goldgulden. U.Jahrh. + G* FLORERVS C* CIVITATIS 

(*. SRETERSIS (#• Stadtschild im Sechspass. Ks. *S* STEPfyÄRVS @ — 
PROTfyOSRAR’. Der steh. Heilige in Mandorla. De Saulcy, T. 1,1c. Vorz. 

3423 Groschen. Innere Umschr. GRO — SSV — S * SU — ETE\ Langkreuz. Dor 

h. Stephan stehend in Mandorla. de S. T2, 1. Vorz. schön. 

3424 Desgl. mit knieendein Heiligen u. Sternen um das Kreuz, de S. T2, 3. 

S. g. e. u. vorz. # 2 

3425 Drittolgroschen (Bugne). Wio No. 3421 mit SRÜR—ETÄ — SRET — ERS. 

Kreuz mit 4 Sternen; Halbbugne. Aehnlich d. vorigen, das Kreuz teilt 
die Umschr. nicht. S. g. e. 2 


/. 3426 Doppeldenar. Kopf d. Iloiligon v. vorn. Ks. Kreuz. S. g. o. 2 

/</ 3427 Vierteldenar. + QVARTVS DERÄREVR’ Stadtschild. Ks. MÜR-ETÄ- 

ROV — I?IR. Kreuz mit 4 Sternen. Unediort. Vorz. 

Trotz des Stadtschildes vielleicht ein bischöfliches Gepräge Heinrichs II. 

• JiS 3428 Vierteldenar o. J. Versch. Var., von 1555 u. 1658. G. e. u. s. g. e. 7 

2. 3429 „Franc Messin“ (12 Gros) 1642. Brustb. d. Heiligen u. Stadtschild; Halb¬ 
groschen 1632. S. g. e. - 

/ Z. 3430 Verdun. König Heinrich I. 919 — 936. Denar. + HEINRICV8; 

i. F. REX. Ks. + VIRDVNI. Kreuz mit einer Kugel 1. Dbg. 91a. 
Vorz. u. korrekte Schrift. 


3431 Desgl. Beischlag zu diesem Typus. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. G. e. 

3432 Toul. Peter v. Brixei. 1168—1192. Denar. Brustb. r. Ks. Gebäude. 

Vgl. Menadier, I). M. IV., S. 87. G. e. 

k 3433 Denar dos 18. Jahrhunderts. Segnendes Brustb. 1. Ks. TVLLV. 
Kreuz. S. g. e. 


Eisass. 

Mo 3434 Weissenburg. Denar (13. Jahrh.). Gokr. Brustb. 1. mit Kreuz u. 

Szepter. Ks. Portal mit 2 Kreuzen, darüber schwebende Krone. Nessel, 
Frankf. Mzztg. 1906, S. 483, 46. S. g. o. 

io.jö 3435 Abt Bartolomeus. 1312 — 1316. Heller. Zinnenturm zwischen B — fl. 
Ks. W. Vierschlag. Nessel, Frkf. Mzztg. 1906, S. 485. S. g. e. 

3436 Abtei Selz (?) Denare d. 12. Jahrhunderts. Mitriertos Brustb. 1. mit 
Patriarchenkreuz u. Krummstab. Ks. Gekr. Brustb. v. vorn mit Kreuz, 
^ ^ j i. F. Stern. Engel u. Lehr, T. 45, 23. G. e. u. s. g. o. 3 

J3437 Desgl. (13. Jahrhundert). Mitriertes Brustb. 1. mit Patriarchenkreuz. 
I Ks. Gekr. Brustb. v. vorn mit RApfol u. Szepter. G. e. 

\3438 Desgl. Brustb. d. barhäuptigen Abtes 1., darüber ein Stern. Ks. Dreitürm. 
Gobäudo mit Kreuz im Portal. E. u. L., T. 43, 18. S. g. e. 2 


Strassburg. 

. 3439 Kaiser Lothar. Beckersche Fälschung eines Strasßlmrger Denars. 

J, 3440 Heinrich II. 1002—1024. Denar. HEI ••• CVS REX. Gekr. Brustb r. 

Ks. ÄRGENTINÄ. Tempel, in dem ein Kreuz. Dbg.916. Engel u.Lehr 115. 
2 sich erg. Expl. G. o. 2 
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Desgl. Kopf d. Kaisers v. vorn. Ks. ARGEN — TI —NÄ im Kreuz zwischen 
4 Türmen. Dbg. 920. E. u. L. 131. G. e. 2 

Konrad II. 1024—1039. Denar. Gekr.Brustb.l. Ks. ARGEN-TI— NA 
im Kreuz zwischen 2 Lilien u. 2 Türmen. Dbg. 921. E. u. L. 139. G. e. 

Bischof Erchambald. 965 — 991. Denar. OTO • • Unbärtiger gekr. 
Kopf d. Kaisers Otto III. r. Ks. • RCHAMB • • • Tempel. Dbg. 932. 
E. u. L. 60. Z. g. e. 

Heinrich II. v. Vöringen. 1202 — 1223. Brustb. d. Bischofs r. mit Buch 
u. Stab. Ks. HEINRICVS. Dreitürmige Kirche. E. u. L. lo6. Nessel, 
Frankf. Mzztg. 1908, S. 268, 57. Vorz. 

Denare des 13. Jahrhunderts. Brustb. d. Bischofs 1. Ks. Kreuz¬ 
tragender Engel. Müller, Fund v. Bergbieten 42. Vorz. 

Brustb. d. Bischofs r., vor ihm Figur mit Buch. Ks. Lamm mit Kreuz auf 
Portal. Nessel, Frankf. Mzztg. 1908, S. 305. S. g. e. 

Denare mit bischöfl. Brustb. u. Gebäude. Fund v. Bergbieten 2 u. 3. 
Varianten. S. g. e. 5 

Desgl. mit 2 Sternen über eintiirmigem Gebäudo. Fund v. Bergbioten 22, 
23, 24, 25 u. 26. S.’g. e. 6 

Desgl. mit königl. Brustb. u. Gebäude wie vorher. Fund v. Bergbioten 27 
u. 28. S. g. e. 3 

Desgl. mit bischöfl. Brustb. und Lamm. Fund v. Bergbieten 62. 3 Var. 
S. g. e. 8 

Desgl. aus der bischöflichen Nebenmünzstätte Mols heim. 
Brustb. d. Bischofs 1. segnend mit Stab. Ks. Dreitürmiges Gebäude, im 
Portale ein Rad. Nessel, a. a. 0.,S. 289, 103. S. g. e. 2 

Berthold v. Teck. 1223—1244. Adlerpfennige mit bischöflichem Brustb. 
Nessel, a. a. Ö. 135 u. 136 (5); desgl. mit königlichem Brustb. Nessel 138, 
139 u. 140. S. g. o. 9 

Konrad v. Lichtenberg. 1273 —1299. Löwenpfennige mit d. bischöf¬ 
lichen Brustbild. Nessel 146 u. 148. S. g. e. 3 

Johann v. Manderscheid. 1569 — 1592. Groschen 1574 u. 1581; gleich¬ 
zeitige Fälschung eines Halbbatzens 1589, Schüsselpfennige o. J. 
(2 Var.). S. g. e. i 5 

Stadt Strassburg. Pfennig. Zwei verbundene Blätter, über 
denen ein Kugelkreuz in Perlrand. Ks. Resto eines königl. Brust¬ 
bildes. Luschin, Ung. Fund, Num. Ztschr. 1906, T. 2, 6. (Nur 5 Stück 
im Funde.) S. g. o. 

Engelpfennig (Ende d. 13. Jahrhdts.); desgl. Hälbling des Engel¬ 
pfennigs. S. g. e. 2 

Lilienpfennige mit deutlich erkennbaren Resten oines bischöflichen 
oder königlichen Brustbildes auf der Ks. Alis dem ungarischen 
Fund. Luschin, a. a. O. 8, 10, 16, 17 u. 18. S. g. e. u. vorz. 7 

Gegenüber Luschin möchte ich den städtischen Charakter dieser Pfennige, auf 
denen das Münzzeichen der Stadt so stark hervortritt, betonen. Wenn die 
Prägung beider Seiten Überhaupt gleiehzoitig ist, was allerdings durch die 
Fundangaben Nessels (Frankf. Mzztg. 190K, S, 341) wahrscheinlich gemacht 
wird, so kann doch der Pischof nur indirekten Einfluss auf diese Aus- 
inOnzung gehabt haben. J. C. 

Spätere Lilionpfennigo und Hälhlitige, darunter einer mit Stadtschild n. 
einer mit H. Vgl. Cahn, Strassburg, S. 103. S. g. e. 5 

Plappert (nach 1446). Lilie u. Lilienkreuz in Vierpass. Cahn, S. 100. S. g. e. 

12* 
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Vierer (Dreilinge, nach 1397). Lilie in Vierpass. Ks. Langkreuz. Versch. 
Var. S. g. e. 4 

Kreuzer (nach 1480). Beiderseits Lilie. Vgl. Cahn, S. 118. Versch. Var. 
S. g. e. 6 

2 Kreuzer (nach 1623) Lilie u. Wert. E. u. L. 355; desgl. Lilie u. Stadt¬ 
schild. E. u. L. 359 var. Vorz. 2 

Gulden zu 60 Kreuzern (seit 1668). Stadtschild, darüber * LX i * K * 
Ks. Grosse Lilie. E. u. L. 484. Vorz. 

Desgl. Variante mit Mzz. «jAVS* und *LX*K* E. u. L. 486 var. Vorz. 
Desgl. mit Mzz. <\ * A , mit * MONETA NOVA REIF: ARGENTINEN^IS 
u. ® LX @ K ® E. u. L. —. Kat. Diemer 575. Vorz. 

12 Kreuzer (nach 1640). Stadtschild, darüber * XII * Ks. Lilie. 
E. u. L. 478, 479 u. 480. Vorz. 3 

Desgl. Weitere Varianteu. E. u. L. 481, 482 u. 483. Vorz. u. Stplglz. 3 

Desgl. Variante mit * XII * u. dem (Aehnliches Mzz. auf pfälzischen 

* ♦ 

• Münzen um 1660.) E. u. L. —. Vorz. 

2 Kreuzer. Stadtschild und Lilie. Versch. Var. zu E. u. L. 358 u. 359. 

S. g. e. u. vorz. 18 

Münzen des französischen Sy stems nach 1682. Gulden zu 30 Sols 
(sog. „Dietrich“) 1683. Lilie u. Wert. Zu E. u. L. 506. Vorz. 

4 Sols 1682, 2 Sols 1682, 1683, 1684 u. 1685; 1 Sol 1683. Vorz. 6 

Jeton. Jubiläum westfäl. Friede 1848, Zinn; desgl. General Urich 1870. 
Bronze. Vorz. 2 

Hagenau. Denar. 13. Jahrh. 2 Vögel (Adler und Falke?) rückwärts 
blickend, dazwischen ein Stern. Perlkranz. Nessel, Frankf. Mzztg. 1906, 
S. 378, 26. S. g. e. 

Zwölfer 1667. Verz. Stadtschild. Ks. DAdler. Mzz. Kleeblatt. E. u.L.75. Vorz. 
Desgl. 1669. Wievorh. Einfacher Stadtschild. Mzz. Rosette. E. u. L.88. S.g.e. 
Desgl. o. J. Wie vorh. Mzz. Kleeblatt. E. u. L. 90, aber Röschen in d. 
Um sehr. Vorz. 

Halbbatzen 1665 (3), 1666 (3). 1667 (2) u. 1668. Stadtschild u. DAdler. 
S, g. e. u. vorz. 9 

Kreuzer 1668. E. u. L. 85 u. Schüsselpfennig. H über Stadtschild. 
E. u. L. 100. S. g. e. 2 



Hanau - Lichtenberg. 

3479 Philipp V. 1590 — 1599. Groschen o. J. Wappen u. DAdler; ft unten 

in d. Umschr. Suchier—; Halbbatzen 1589. Wappen u. RApfel. S..229 
und Groschen Johann Reinhards 1602. Suchier 368. S. g. e. u. vorz. 3 

3480 Friedrich Casimir. 1641 -1680 (seit 1642 auch in Minzenborg). Guldeno.J. 
Brustb. r. Ks. Gekr. Wappen. Mzz. und B — M (Brettmacher). 
Suchier 480. Vorz. 

3481 Desgl. o. .1. (um 1670). Verändertes Brustbild, Mzz. GH — P (Plappert). 

S. 483. Vorz. 

3482 Gulden 1673. Grösseres Brustbild, roherer Schnitt. Mzz. $ .und M — G 

(Martin Ganser). S. 489. Vorz. 

3483 Desgl. 1674. Aehnlich d. vorigen, von besserem Schnitt. Mzz. Gansers 

und M — W (?) unter d. Jahreszahl. S. 492. Vorz. 
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Desgl. 1675, von rohem Schnitt. Mzz. S — M. (Sebastian Müller). S. 493 
S. g. e. 

Desgl. 1676. Schönes Gepräge. Mzz. S—M. S. 498. Vorz. 

Dreibätzner (Zwölfer) o. J. Gokr. Wappen. Ks. DAdler u. Titel Leopolds I. 
S. 509. Vorz. 

Desgl. o. J. (um 1662). Breiteres Wappen in Seilkrois. S. 510. Vorz. 
Desgl. 1661. Jahrzahl über d. Krone. Mzz. I«F« — L* (Job. Friedr. Lauer). 
Zu E. u. L. 152, S. 508 var. (Nur aus d. Strassb. Landesmünzsammlung 
bekannt). S. g. e. 

Desgl. 1663. Jahreszahl zu Seiten d. Wappens. E. u. L.—. S.—. S.g.e. 
Albus (Halbbatzen) o. J. Gekr. Wappen. Ks. Wert in Kranz. Mzz. M — G. 
S. -. E. u. L. -. S. g. e. 

Desgl. 1663 (3 Var.), 1664 (4 Var.) und 1665 (2 Var.). S. g. e. u. vorz. 9 
Halbbatzen mit Wappen u. RApfel 1655, 1666 (3 Var.) u. 1667 (2 Var.). 
Vorz. 6 

Unbestimmter Niederelsässischer Denar. Gekr. Kopf zwischen 
Krummstab und Kreuz, über e. Bogen, unter dem ein Kugelkrouz. 
Unediert? Am Bande ausgebr. S. g. e. 

RappoltStein (?) Denar (13. Jahrhundert). Krummstab zwischen 
2 Sternen. Ks. Vogelkopf 1., Unter dem eine Punktrosette. Vgl. Menadier, 
D. M. IV, S. 78. S. g. e. 

Colmar. Doppelbatzen 166$« Verz.Stadtschild. Ks. DAdler. ZuE.u.L.88. 
Halbbatzen o. J. mit Titel Rudolfs II. E. u. L. 81. S. g. e. 2 

Murbach. Leopold Wilhelm v.Oesterreich. 1632 1662. Kreuzero.J. 
Brustb. r. Ks. Die Schilde von Oesterreich u. Murbach-Lüders. E. u. L. 96 
var.; Hohlpfennig o. J. Die 3 Wappen in Hochrand u. Perlkreis. Vorz. u.g. e. 2 

Thann. Rappen der Konvention v. 1425 mit Katharina v. Burgund. 
Oesterr.-burgundischer Schild in Hochrand. Vgl. Calm, Num. Ztschr. 1901, 
S. 230. S. g. e. 

Plappert (nach 1450). Stadtschild in Dreipass. Ks. Der h. Theobald 
thronend. Zu E. u. L. 10. S. g. e. 

Rappenvierer (nach 1499). Stadtschild. Ks. SäL—VE @ C — RVX — 
BEß. Langkreuz. Zu E. u. L. 5. S. g. e. 

Unbestimmte oberelsüssische Brakteaton. 13. Jahrhundert. 
Kreuz, in d. Winkeln 2 Sterne u. 2 X (2); desgl. Kreuz, in d. Winkeln 
4 Sterno. Unediert. Vorz. 3 

Halbbrakteat (von Mülhausen?). 12. Jahrh. Kreuz, in den Winkeln 
4 Ringel. Ks. Rad mit 6 Spoichen. Unediert. Vorz. 

Mit diesen beiden Typen verwandte Prägungen im Königl. Münzkabinet München. 
(Aelterer Fund von Bergzabern.) II. B. 

Brakteaten (Mülhausen?). 13. Jahrh. Kugelkreuz in der Mitte eines 
achtspeichigen Rades; desgl. Sechsspeichiges Rad (2). Vioreckig. 
Vorz. 3 
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Eduard Fortunatus. 1588 —1596. Schüsselpfennig, darüber EFM. 
Bai ly 108. S. g. e. 

— Durlach. Friedrich Magnus. 1677—1709. 2 Pfennig Hachberger 
Landwährung. Badischer Schild. Ks. Usenberger Flug. Bally 295. S. g. e. 
Karl Friederich, 5 Kreuzer 1775, Albus 1750 u. 2 Kreuzer 1742. B. 502, 
399 u. 364. S. g. e. 3 

Badische Kupfermünzen. 1 Kreuzer u. i/j Kr. 1766, 3 Ks. 1817, 
1/2 Kr. 1810 u. 1826, Friedenskreuzer 1871. S. g. e. 6 

Breisach. Otto I., Herzog v. Alamannien. 973 — 982. Denar. 
+ OTTO DVS-REX. Kreuz mit 1 Kugeln. Ks. i. F. quergestellt OTTO, 
daneben h(T"?S Dbg.—. (Vgl. Pfaffenhofen Alamannien, T. 4, 3.) Vorz. 

Abbildung Tafel VI. 

Brak tont vor 1376. (Bischöflich Baseler Schlag). Bischofskopf 1. 
zwischen B — ll in Hochrand u. Perlkreis. Vgl. Cahn, Num. Ztschr. 1901. 
S. 222. S. g. e. 

Stilbier (?). 15. Jahrhundert. Die Borge in Hochrand mit Strahlen. 

Unediert. (Zuteilung unsicher.) S. g. e. 

Notklippe zu 48 Kreuzern aus d. Belagerung 1633. Die Schilde von 
Oosterreiclj, Eisass u. Breisach. Ks. Schrift. Berstett 85 var. S. g. e. 
Freiburg. Eckiger Happen, 14. Jahrh. Adlerkopf (?), davor ein Stern. 
S. g. e. (Zuteilung fraglich.) 

Desgl. Adlerkopf mit Schopffeder u. 5 Halsfodern. Cahn, Kappenmünz- 
bund, T. 1, 2. S. g. e. 

Doppelvierer nach 1499. Stadtschild. Ks. 6L0R 1Ä ■ lß—€XC6 — 
LS ■ D’ Langkreuz. Cahn, a. a. O., T. 2, 24. S. g. e. 

Vlllingen, österreichische Münzstätte. Hohlpfennig nach d. 
Vertrag von 1387. Der österr. Helm mit Pfauenwedcl zwischen V— I in 
Uochrand. Cahn, RappenmÜnzbund, S. 36, 5. S. g. o. 

Tottnau, österreichische Münzstätte. Eckiger Rappen (nach 
1387). Grosses T zwischen österr. Schild und O in Flochranu. Meyer, 
Brakt. d. Schweiz, T. 1, 33. S. g. e. 

Alamannische Dynastenbrakteaten. (Zähringer oder Habsburg.) 
Eckiger Reiterpfennig, 13. Jahrh. Reiter 1, sprengend in Perlkreis. 
U n e d i e r t. S. g. o. 

Eckige Pfennige (um 1200). Roh gezeichneter Kopf r., darunter 1IX in 
Perlkreis. S. g. e. 2 

Löwenpfennigo. (Habsburg-Laufenburg.) 13.Jahrhundert. Löwe 1. 
schreitend in Linienkreis; desgl. in l^rlkreis; desgl. sich umwendend; 
desgl. greifenartiges Tier r. stehend. Argovia 1874, T. 1; Coraggioni, T. 39, 
11 u. 12. S. g. e. u. vorz. 4 

Pfennige mit d. Kopf eines weltlichen Herrn (Habsbürg oder Kyburg). 
Kopf v. vorn zwischon 2 Kreuzen in Perlkreis; desgl. bärtiger Kopf 
v. vorn zwischen Stern u. Kreuz. Meyer, Brakt. d. Schweiz, T. 1, 75. Vorz. 3 
Eckiger Braktoat. Lockiger, barhäuptigor Kopf 1. in Perlkreis, alamanni- 
schen Ursprungs, vielleicht von Kyburg. Archiv, T. 38, 1. Vorz. 

Thlengen. Hemman v. Krenkingen. Eckiger Pfenuig der Konv. 
von 1387. Kopf in Mützo 1. zwischen T—€. Meyer, T. 5, 67. S. g. e. 

Ueberlingen. Brakteat um 1220. liiwenartiges Tier 1. schreitend. 
Kreis von starken Perlen. Vgl. Archiv, T. 37, 55. Vorz. 
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- ^ f3524 Desgl. 2. Hälfte des 13. Jahrhs. Gekr. Löwe sich um wendend zwischen 
j 2 Sternen. Perlrand. Archiv, T. 11. 13. Vorz. 

v3525 Desgl. Gekr. Löwe r. schreitend. Perlrand. Archiv, T. 57, 13. Vorz. 

_ 3526 Einseit.Pfennig. 15.Jahrh. Löwe 1.schreitend in Perlkreis. Unediert. Vorz. 

3527 Kupf. Halbkreuzer. Löwe r. schreitend in Linienkreis. (Zuteilung unsicher.) 
Fehlt Schüttle, Wiener num. Ztschr. 1908. S. g. e. 

3528 Schilling 1503 der Konvention mit Ulm. oMJ NOVÄ % VBERLIN6ENS’ 
Adler über Stadtschild in Vierpass. Ks. o M g NOVÄ g VLMENSIS g 1503. 
Adler über Ulmer Schild in Vierpass. Berstett 630. Vorz. 
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Konstanz. 

Bischof Ulrich 1. v. Kyburg. 1110—1127. Eckiger Halbbrakteat. 
Dreitürmiges Kirchengobäude, in dessen Giebel VLG WZ. Ks. Reste 
einesgeistl. Brustbildes. Fund v.Steckborn. ZuTrachsel 29. Dbg.1687. G.e. 

Ueber die Zugehörigkeit dieser Ulrichspfeimige, die Trachsel nach St. Gallen, 
Schöttle neuerdings nach Reichenau verlegt, zu Konstanz wird eine in 
Vorbereitung befindliche Arbeit die näheren Aufschlüsse bringen. J. C. 

Halbbrakteaton (um 1150). Stehender Bischof in Mitra mit Krummstab 
zwischen 2 Türmen. Versch. Var. mit Resten von Umschr. Fund von 
Leubas. Archiv III., S. 306, 17. S. g. e. 4 

Diese Münzen, die einen Bischof* und nicht einen Abt darstelleu, können im 
Bodenseegebiet nur von Konstanz ausgegangen sein. (Vgl. auch Mittlgn. 
d. bayr. Num. Ges. 1908, S. 141.) 

Brakteaten (um 1180—1200). Brustb. d. Bischofs mit Krummstab u. Buch 
unter geperltem Bogen. Vgl. Archiv, T. 28, 23. Versch. Stpl. Vorz. 3 
Desgl. (um 1220). Brustb. d. Bischofs in zweispitziger Mitra mit Krumm¬ 
stab u. Lilie. Starker Perlkreis. Archiv, T. 36, 24. Vorz. 

Heinrich I. v. Thann. 1233 — 1248. Braktoat der Ordnung von 1240. 
HÄINRIC’ — EPC. Der Bischof mit Krummstab u. Buch auf o. Falt- 
stuhl mit Tierköpfen thronend. Kreuz-Viereckrand. Archiv, T. 3, 12. Vorz. 
Desgl. Hüftb. d. Bischofs mit segnender R. u. Krummstab. Kreuz-Kugelrand. 
Beyschlag, T. 2, 32. Archiv II, S. 116, 2. Vorz. 

Desgl. Thronender Bischof mit Krummstab u. Buch; i. F. r. ein weiterer 
Krummstab. Archiv, T. 38, 15. Vorz. 2 

Späteres 13. Jahrhundert. Brakteat. Brustb. d. Bischofs v. vorn mit 
2 Kirchenfahnen. Perlrand. Archiv, T. 44, 23. Vorz. 

Desgl. Brustb. d. Bischofs zwischen Krummstab u. Lilie. Beyschlag, 
T. 5, 14. Vorz. 

Desgl. Brustb. d. Bischofs zwischen Halbmond u. Stern. Archiv,T.57,7. Vorz. 

Hugo von Hohenlandenberg. 1496— 1529. Batzen <>. J. Quadr. 
Wappen. Ivs. Adler u. Titel Maximilians I. Zu Berstett 403. Vorz. 
Gleichzeitige Fälschungen dieses Batzens und des vom Jahre 1519 
S. g. e. 

Stadt Konstanz. Schilling (nach 1423). Adler über Stadtschild in 
Vierpass. Ks. Der h. Konrad thronend. Zu Berst. 425. Vorz. 

Prager Groschen mit dem doppelten G eg e n s t e m p e 1 der Stadt 
Konstanz: Bischofskopf und K im Kreis, neben dem Gegenstpl. von 
Ulm. Un ediert. S. g. e. 

Abbildung Tafel IX. 


io ' 



184 


Baden — Schweiz. 


^r.S'o 


3543 Städtischer Hohlpfennig nach 1473 mit d. Bischofskopf zwischen Halbmond 

u. Stern in Hochrand. S. g. e. 

Diese Prägung als städtische ist aktenniässig belegt. 

3544 Batzen (nacli 1498). Stadtschild in Siebenpass. Ks. Adler 1. blickend. 

Zu Borst. 426. 2 Var. S. g. e. u. vorz. 2 

3545 Einseitiger Pfennig (1499). Stadtschild, darüber Stern in Perlkreis. 

Unediert. S. g. e. 

3546 Zehner o. J. Stadtschild im Vierpass. Ks. DAdler u. Titel Ferdinands II. 

Berst. —. Kreuzer 1702 u. 1717; Kupferkreuzer o. J. u. Halbkreuzer 1698 
mit 3 Schilden; letzterer unediert. Vorz. u. s. g. e. 5 


* : • w 3547 Kloster Reichenau. (Münzstätte Radolf szell.) Brakteat 
(um 1220). Hüftb. d. Abtes mit Roliquionkästcheu u. Krummstab; Rand¬ 
verzierung von Linien u. Vierecken. .Vgl. Archiv, T. 36, 28. Vorz. 


Die St. Galler Pfennige, denen v. Höfken diesen Rrakteaton einreihen möchte, 
zeigen das Hihi d. h. Gallus u. das Lamm; hier ist aber ein Abt dargestellt 
und daher die Verweisung nach Reichenau wahrscheinlich. 

«-A 3548 Desgl. (um 1240). Geflügelter Löwe mit gekr. Menschenhaupt 1. Kreuz- 

Viereckrand. Archiv, T. 5, 7. Vorz. 

Ob hier wirklich der Markuslöwe gemeint ist, könnte fraglich sein, docli 
kommt letzterer im 13. Jahrhundert auch mit gekröntem Menschenhaupt vor. 


O. 3549 Desgl. (nach 1250). Geflügeltes, greifnrtiges Tier 1. Perlkreis. Archiv, 
T. 6, 15. Vorz. 


Zuteilung zu Heichenau unsicher. 


Die Schweiz. 

3550 Stift St. Gallen. Ilalbbrakteat (um 1150). Brustb. des Abtes V. vorn 
mit Buch und Krummstab. Ks. Lamm mit Kreuz r., sich umwendend. 
Horcldor, Fund v. Leubas 1. Archiv III, S. 303. S. g. e. 

J. 3551 Brakteat. (Anf. 13. Jahrli.). + MOMETÄ • SäMCTI • GffLLT. Bärtiger 

Kopf d. Heiligen v. vorn. Archiv, T. 6, 9. Vorz. 

/ 3552 Desgl. Brustb. d. Heiligen v. vorn. Starker Perlrand. Meyer, T. 1, 74. Vorz. 

/. 3553 Desgl. Lamm r. mit Kreuz. Perlrand. Vioreckig. Archiv, T. 33,33. Vorz. 

il, 3554 Desgl. (2. Hälfte d. 13. Jahrhdts.). Lamm 1. mit Fahne. Perlrand. Archiv, 

T. 57, 9 (2); desgl. später ohne Perlrand, kleiner. Archiv, T. 33, 36. Vorz. 3 

7 3555 Stadt St. Gallen. Batzen (15. Jahr.). Steh. Bär 1. Ks. SäRC — 

TVS—OTljfiß— ÄJtVS. Adlerschild auf Kreuz. Coraggioni,T. 31,9. Vorz. 

./j 3556 Groschen 1573 hobst Bärenpfonnigen mit Perl- u. Stricholrand. Cor., T. 31, 
13, 17, 21. S. g. o. 7 

3557 Kanton St. Gallen. Versch.Batzen, Ilalbbatzen'u. Kreuzer. S.g.e. 6 

(3558 Appenzell. Doppelpfennig o. J., Batzen 1808 u. 5 Rappen 1813. — 
Inner Rhoden. Hnlbkreuzer 1737. S. g. e. 1 

3559 Schaffhausen. Brakteat. Widder 1. am Rand 4 Kugeln. Groschen 1597. 
(2 Var.). S. g. e. 3 
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Abtei Rheinau. Braktoat. (Anfang d. 13. Jahrhunderts.) + NONETÄ* 
ÄBBÄTIS • ÄVGENSIS. Zwei Fische über einander r. u. 1.; i. F.: 3 Sterne 

u. Kugel. Starker Perlrand. Archiv T. 37, 59a. Vorz. 

Von Köhne u. Coraggioni der Abtei Fi sc hin gen im Thurgau zugeteilf. 

Frauenabtei Zürich. Brakteaten. * XVRICH. Kopf 1.; desgl. 
ohne den Stern. 2 Var. Vgl. Cor. T. 7, 35. Vorz. 3 

Desgl. ZVR1CH. Kopf d. Aebtissin v. vorn. Cor. T. 7, 36; desgl. Kopf 

v. vorn zwisch. Z — mit u. ohne Perlrand; desgl. Kopf 1. zwisch. Z~^ 

Meyer, T. 5, 50 etc. S. g. e. u. vorz. 4 

Stadt Zürich. Schilling 1526. Stadtschild auf Kreuz u. Adler; 
Hohlpfennig. Z über Stadtschild. Meyer, T. 5, 55. 2 Var. S. g. e. 3 
Splitero Kleinin Unzen. Groschen, Schilling, 3 Haller, Kappen etc. u. Jeton 
Schützenverein 1850. S. g. e. 8 

Bistum Basel. Halbbrakteat (um 1100). Kirchengiebel mit Kuppel. 
Ivs. Kreuz. Viereckig. Michaud —. S. g. e. 

Eckiger Braktoat (um 1250?). Brustb. d. Bischofs unter zweitttrm. Gebäude, 
darüber 2 — N. Michaud 58 var. Vorz. 

Desgl. (14. Jahrh.). Kopf v. vorn in Vierpass. Michaud 84; dgl. zwischen 
2 Bechern. M. 51; desgl. Kopf 1. mit Krummstab. M. 80; mit 2 Kreuzen. 
M. 83. S. g. e. 4 

Johann II. Soen v. Mlinsingen. 1335—1365. Kopf 1. zwischen I -O. 
Letzter bischöfl. Braktoat vor 1373. Kopf 1. zwischen B — Ä. Michaud 68 
u. 73. Vorz. 2 

Stadt Basel. Plappert (nach 1425). Stadtschild in Dreipass. Ks. Madonna. 
Cor. T. 27, 11; Kappen u. Stäbler d. 16. Jahrh. S. g. e. 3 

Spätere Kleinmünzen. 5 Batzen u. Batzen 1809; Kappen; Schützen* 
jeton 1844. Stplglz. u. vorz. 5 

Kanton Aargau. 5 Batzen 1826, Batzen 1807 u. 1826, 5 Kappen 1829 
u. Kappen 1810. Stplglz. u. vorz. 5 

Zof Ingen. (Habsburgische Münzstätte.) Brakteaten. Gekr. 
Kopf v. vom. Meyer. T. 1,14; desgl. zwischen Z — O; desgl. (Vertrag 1377). 
Helm mit Pfauenfeder v. vorn, eckig. Meyer, T. 1, 22 u. Helm 1. zwischen 
Z — O. Meyer, T. 5, 63. S. g. e. u. vorz. 6 

Brugg. Schulprämie o. J. (18. Jahrh.). Stadtwappen in Kranz. Ks. Schrift. 
29 mm. 6 Gr. Haller 898. Vorz. 

Bern. Batzen (nach 1529). DAdler über Bärenschild. Ks. + BERCH • 
D • ZEK1NG • CONI)IT. Kreuz. Cor. T. 10, 17. S. g. e. 

Spätere Kleinmünzen. 5 Batzen 1826. Stplglz.; Batzen u. i /2 Batzen 1798, 
Hohlpfennig u. Kappen. Vorz. 6 

Burgdorf. (Münzstätte der Grafen von Kyburg.) Braktoat. 
Kopf in Mütze 1. zwischen B — V. Meyer, T. 1,41. Vorz. 

Solothurn. Brakteaten (14. Jahrh.). +YKSVS. Kopf der h. Ursus 1. 
Meyer, T. 1, 52; desgl. mit Stern. 2 Var. Vorz. 3 

Braktoat mit d. Zinnenturm der Herren v. Thorberg. Meyer, T. 1, 42. Vorz. 
Spätere Kleinmünzen. Batzen etc. S. g. e. 4 

Luzern. Brakteaten mit d. Kopf d. h. Leodegar v. vorn. Meyer, T. 1, 
113, 114. S. p. e. 3 

Schilling 1598 init d. Brustb. d. h. Leodegar. Cor. 15, 17 s. g. e. Spngürli 
(t/2 Kreuzer) o. J. Cor. T. 15, 25. G. e., geh 2 
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Neuere Münzen. Groschen 1604, 2 1/2 Batzen 1813 etc. Vorz. 4 

Uri. Batzen 1624. Wappen auf Kreuz; i. Abschn. Jahreszahl. Ks. DAdler. 
Vgl. Cor., T. 17, 17. S. g. e. 

Schilling 1623. DAdler; i. Abschn. Schild v. Uri. Ks. Hüftb. d. h. Martin. 
Zu Cor. T. 17, 21. S. g. e. 

Zug. Dicken 1610. Geh. Hüftb. des h. Oswald r. über Zuger Schild. 
Ks. DAdler. Haller 1239. Vorz. 

Etschkreuzer o. J. (16. Jahrh.). DAdler mit Wertzahl über Wappen. 
Ks. SAN — CT VS — MIC — HAE. Doppelkreuz. Cor.-. S. g. e. 
a Groschen 1603, 1604 u. 1606 u. Schilling 1784. S. g. e. 4 

Chur. Einseit. Pfennige mit d. Steinbock von Heinrich VI. von Höven 
1491—1503 und Paul Ziegler 1503—1541. Trachsel 31 u. 32. Versch. 
Var. S. g. 0 . 5 

Ulrich VI. v. Mont. Ftinfzehnor 1688. Brustb. r. Ks. DAdler. 
Vs. Trachsel 214. Ks. 215. Vorz. 

Kleinmünzen von Petrus Raschor, Johann V., Johann VI., Ulrich VII. 
u. Josef Benedikt v. Rost. G. e. 12 

Stadt Chur. Zehner 1632. Brustb. d. h. Lucius u. DAdler. Tr. 508; 
Groschen 1733, Bluzger 1765(2 Var.); Kreuzer 1728 u. 1730. Vorz.u.s.g.e. 6 

Kanton Graubünden. Batzen 1842,Halbbatzen 1842 uC/e Batzenl807. 
S. g. e. 3 

Haldenstein. Gubert v. Salis. Bluzger 1727, Kreuzer 1727, 1728 
(4 Var.) u. 1729. S. g. e. 11 . vorz. 7 

Schauenstein. Thomas Franz. Kreuzer 1724,1727 u. 1728; Schüssel 
pfennig o. J. Tr. 1006. S. g. e. 4 

Freiburg i. U. Fünfer u. oinseit. Pfennig (15. Jahrh.) u. spätere 
Kleinmtinzen. S. g. e. 6 

Neuenburg. Heinrich II. v. Longueville. Kreuzer 1621. Wappen 
u. Kreuz. Vgl. Cor. T. 44, 13. Vorz. 

— unter Preussen. 4 Kreuzer 1792, Halbbatzen 1791, Kreuzer 1817 
(2 Var.) 11 . Ilalbkreuzer 1790. S. g. e. u. vorz. 6 

Alexandre Berthier. Batzen 1807u. 1810, Halbbatzen 1808 u.Kreuzer 1807. 
Vorz. u. s. g. e. 5 

Bistum Sitten. Hildebrand Jodocus. Batzen 1623 u. Kreuzer 1627. 
S. g. e. 2 

Franz Josef Supersaxo. Batzen 1708 u. 1722. G. e. u. s. g. 0 . 2 

Kanton Waadt. 5 Batzen 1829. Stplglz.; Batzen 1813, 1827 u. 1828; 
Halbbatzen 1807 u. Rappen 1807 (2). Vorz. 7 

Bistum Lausanne. Denar mit C1VITÄS LäVSäNE u. CIVITäS 
EQVSTRI; 8. g. e. nebst seid. erb. Kreuzer von Sebastian v. Montfaucon. 3 

Vevey. Schulprilinio o. J. (18. Jahrh.). Wappen in Kranz. Ks. Schrift. 
27 mm. 4,5 Gr. Kat. Wund er ly 3615. Stplglz. 

Genf. 10Centimes 1839; 5 C. 1840 u. 1847; Sol. 1825. S. g. e. u. vorz. 4 

Helvetische Republik. 5 Batzen 1800. Mzz. B (Bern). Halb- 
batzen 1799 u. Rappen 1801. S. g. e. ‘ 3 
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Schwaben. 

Reichsmünze zu Hall am Kocher. Friedrich II. 1215—1250. 
Aeitcster Typus der „Haller“. Kreuz. Ks. Kreuzförmiges Monogramm. 
Unikum d. Fundes von Egersh ei in. Bl. f. Mzfrde. Sp. 3585, 16. S.g.e. 
Aeltere runde „Haller“. + Ä || H || L || L || E. Hand. Ks. 4* 1 F«R»LS*Ä 
Kreuz mit 4 Kugeln an d. Enden. 2 sich erg. Expl. Fund v. Egershcim. 
Bi. f. Mzfrde., T. 167. 2. S. g. e. 2 

Verschiedene Varianten dieses Typus. Erste Spuren von Vierschlag. 

Fund v. Egersheim. G. e. u. s. g. e. 15 

Desgl. Weitere Stempel. Varianten in Schrift, Beizeichen und Punkten. 
Fund v. Egersheiin 13a u. b, 14a bis 14b u. 15. G. e., s. g. o. u. vorz. 35 
Weitere Abarten, nur nocli mit teilweise erkennbarer Schrift; kleinerer 
Schrötling u. rohere Prägung, Fund v. Egersheim. G. e. u. s. g. e. 29 

Spätere Händel heller aus den Funden bei Köln, Büchelberg in 
Mittelfranken und Eschenfoldor. Variierende Typen, die späteren ohne 
Schrift u. Randverzierung; mit Ring u. Vierschlag. S. g. e. 38 

Städtischer Schüsselpfennig u. Schiissolheller (um 1500). Halbadler über 
d. 2 Schilden. Binder 5. S. g. e. 2 

Friedenskreuzer 1714. Halbkreuzer 1696, 1712, 1734 u. 1798. Vorz. 6 

Propstei Ellwangen. Johann Jakob Blarer v. Wartensee, 

Halbbatzen 1624. 2 Wappen. Ks. DAdler. Binder 3. S.g.e. 

Reichsmünze zu Nördlingen. (Philipp von Weinsberg 
1448 —1503.) Einseit. Pfennige. Adlerschild mit Weinsberger Schild, 
darüber oMo (Maximilian). G. e. u. s. g. e. 4 

(E b e r h a r d v. Epp stein-König st ein 1503 — 1535.) Batzen mit d. 
gekr. Brustb. Maximilians 1. u. d. Doppelwappen, 1515, 1516 (latein. 
u. deutsche Jahreszahl 2) u. 1518. S. g. e. 4 

Desgl. 1520 noch mit d. Brustb. d. Maximilians I. G. e. 

Desgl. mit gekr. Brustb. Karls V. 1522, 1523 u. 1532. S. g. e. 3 

Halbbatzen 1527. Brustb. Karls V. u. Schild Eppstein-Minzenberg. 3 Var. 
S. g. e. u. vorz. 3 

Pfennig. Adler mit Eppstein-Minzenb. Brustschild. Ks. 1 • P • in Kreis 
(Münzmeister Jörg Prügel). Vgl. Frankf. Mzztg*. 1906. S. g. o. 

Einseit. Pfennige mit M unter den beiden Schilden u. mit M (Nördlingen). 
G. e. u. s. g. e. 5 

Desgl. aus d. Jahren 1512, 1513, 1516, 1517, 1518, 1520, 1524, 1525, 1526, 
1527, 1528, 1529, 1530, 1531, 1534 u. 1535. G. e. u. s. g. e. 23 

Christof v. Stoib erg-Königstein 1538— 1581. Dreier 1564 u. 
1570 mit Wappen u. RApfel. G. e. 2 

Heilbronn. Med. auf das Reformation«-Jubiläum 1717 (von Müller). 
Opfernde Roligio. Ks. Christus als Heilsbrunnen. Binder 7. Bronze vcrg. 
44 mm. Vorz. 

Grafschaft Oettingen. Friedrich III. t 1423. Eckiger Pfennig. 
Kopf über Schild zwisch. 2 Sternen. Ks. Brackenkopf 1. Löffelholz 2. S.g.e. 

Ulrich. 1429—1477. Wappen anf Vierschlag. Ks. V zwischen 2 Röschen. 
Verseil. Var. Löffelh. 18 ff.; Heller mit V auf Lilienkreuz. Ks. Bracken¬ 
kopf. L. 16. (2 Var.) S. g. e. IQ 


188 


Schwaben. 


f/. 3626 


,S' 3627 
// /j 3628 


i-7* 


362!) 

3630 


✓ J362 

j i 

L 


;31 
3632 


< 


13633 


J.2/< 
/. 


3634 

3635 

3636 

3637 


/ # J> £ 3638 

* i.- 

. ^ .” 8639 
/ Z. 3640 


, 7 3641 

J. * 0 3642 

/. 3643 

4. 3644 


Wolfgang und Joachim. 1477-1520. Schilling 1499. + SOL1DVS ° 
dOMITV o IR o OTIR0 o 1499. Das Wappen in Vierpass. Ks. + MORGTÄ 0 
ROVÄ o ÄR66RTIÄ 1499. Turnierhehn mit Brackenkopf zwischen W —I* 
U n e d i e r t. S. g. e. 

Löffelholz (No. 27) kennt kein Original dieser höchst seltenen 
Münze! 

Batzen 1519. Die beiden Schilde. Ks. Hüftb. d. h. Sebastian mit MARTER. 
L. 50. S. g. e. 

Einseit. Pfennige. Brackenkopf neben dem Schilde ohne Buchstaben. 
L. —. Unikum (?) Bl. f. Mzfrde., T. 162,16; desgl. W • I unter d. beiden 
Schilden; desgl. o W o I o über d. Wappen (2 Var.), daselbst T. 162, 17 u. 18. 
G. e. u. s. g. e. 6 

Wolfgang, Martin u. Ludwig. Batzen 1521. Aehnlich No. 3627. L. 62 
u. gleichzeitige Fälschung dieses Batzens in Kupfer. S. g. e. u. g. e, 2 
Karl Ludwig, Martin u. Ludwig. Batzen 1523. Aehnlich d. vorigen. 
L. 82. Vorz. Pfennige 1524, 1525, 1526, 1527, 1528, (2 Var.), 1529, 
1530, 1531 u. 1535. S g. e. 12 

Ludwig Eberhard. Groschen 1623; Albert Ernst. Sechser 1675. 
Vorz. u. g. e. 2 

Landgrafschaft Leuchtenberg. Heller. 15. Jahrhundert. Kopf 
in Mütze 1. Ks. I. Vierschlag. S. g. e. 2 

Nach Bestimmung von Herrn Lockner in Würzhurg; vgl. Bayr. Mittlgn. 1909, S.N7. 

Desgl. Bindenschild zwischen 2 Sternen. Ks. Kreuz; desgl. Bindenschild 
auf Lilienkreuz (3); desgl. Bindenschild zwischen 4 Sternen. S. g. e. 4 
Friedrich. 1459—1487. Einseit. Pfennig. 2 Schilde, darunter L. G. e. 
Johann VI. Batzen 1525. 3 Schilde zwischen Lilienstäben. Ks. Binden¬ 


schild. Vgl. Saurma, T. 16, 477. S.g. o. 

Einseit. Pfennige aus d. Jahren 1525 bis 1531 u. o. J. S. g. e. 21 

Georg III. Batzen 1534 u. 1535. Bindenschild. Ks. DAdler u. Titel 
Karls V. Vgl. Saurma, T. 16, 481. S. g. e. 2 

Pfalzgrafen v. Tübingen. Halbbrakteatenförmige Denare des 12. Jahrhs. 
Gebäude mit 3 spitzen Türmen. Ks. Kreuz, in d. Winkeln 4 V. Fund 
v. Stetten. Vgl. Aufsatz von Dr. Schöttle im Schwarzwälder Boten 1906. 
S. g. e. u. vorz. 3 

Desgl. Varianten dieses Denars aus d. Fund von Tübingen. G. e. 6 


Brakteatenförmiger Pfennig (12. Jahrh.). Stadtmauer, darüber Quergebäude 
mit 3 spitzen Türmen. Scheint unediert. S. g. o. 

Württemberg. 

Ludwig I. 1419—1450. Prager Groschen mit dom Württem bergischen 
Gogonstempel, dem Jagdhorn von Urach, daneben die Gegen- 
stempel Stern (Schwäbischer Bund) und Panther (?) Unediert. 
Vgl. Ebner, T. 1, 10 u. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4113. S. g. e. 

Ulrich. 1498 1550. Dreier o. .1. Württemb. Schild. Ks. Schild 

Mömpelgard ti. Sturmfahno. Ebner 35; desgl. 1521 aus d. Zeit der österr. 
Okkupation unter Ferdinand I. Ebner 178. S. g. e. 2 

Pfennige mit d. Jagdhorn. Verseil. Var. Ebner 2 ff. G. e. u. s. g. e. 3 
Christoph. 1550 —1568. Einsoitigo Medaille o. J. Brustbild v. vorn in 
Bart mit hoher, befederter Mütze. Zu Binder 5. Mit Oese. Späterer Guss 
27 mm. 6,2 gr. S, g. o.' 
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Schüsselpfennige von Friedrich, Johann Friedrich (2 Var.). Ebner 4 
u. 5 u. von Eberhard Ludwig (3 Var.). Ebner 8 u. 9. S.g.e.u. vorz. 6 
Kleine Münzen. Dreier 1575 u. 1577, Batzen 1718, Halbgroschen 1769, 
Kreuzer 1741 etc. S. g. e. u. vorz. 8 

Esslingen. Kaiser Heinrich II. 1002—1024. Denar. + H— Vcz>R. 
Kopf in hoher Krone r. Ks. • C h • VT (rückl.) Hand auf Kreuz. Zu 
Dbg. 951. S. g. e. 

Rottenburg am Neckar (seit 1396 österreichische Münzstätte). 
Heller. Bindenschild. Ks. Kreuz; desgl. Heller mit Schildchen auf Hand. 
Beyschlag, T. 7, 23 u. 25. S. g. e. 2 

Isny. Batzen 1508 und 1516. Adler mit Stadtschild. Ks. Adler über 
Stern. Titel Maximilians. Vorz. 2 

Desgl. 1520 mit Titel Karls V. als llOSB • REG’ (sic!) und 1531. Vorz. 2 
Einseitiger Pfennig. • + • über dom Hufeisenschild in Perlkreis. Binder —. 
Bl. f. Mzfrde., T. 162, 21. (Dies Expl.). S. g. e. 

Desgl. Hufeisenschild in Perlkreis. Versch.Var. Binder 3. Kupferheller 1695. 

S. g. e. u. vorz. 8 

Biberach. Brakteat. (Ende 12. Jahrhdts.). +oWOÄVIJk* ■oRoII • Ko 

Löwe r m. Kaiserkrone; i. F.: 2 Sterne, Halbmond und Kugeln. Num. 
Ztg. 1861, S. 77, 35. Vorz. 

Ravensburg. Brakteat. (Endo 12. Jahrhdts.). Trugschrift. Zwei¬ 
stöckiger Torturm in Mauer mit 2 Seitentürmen. Archiv, T. 37,47 a Vorz. 
Desgl. Torgebäude mit 3 spitzen Türmen. Viereckrand. Archiv, T. 17,25. 
Vorz. 

Desgl. (2. Hälfte des 13. Jahrhdts.) Drei Türme mit ausladenden Ober¬ 
stöcken. Perlrand. Archiv, T. 37, 49a. Vorz. 

Schillinge (15. Jahrh.) + MORETÄ - RÄVERSPVR6ERS Stadtschild in 
Vierpass. Ks. + ■ 6L0RIÄ - TIBI • DÜSIHROE Adler. Binder 2. G. e. 2 
Prager Groschen mit dem Gegensteinpe 1 von Ravensburg 
(zwei Zinnentünno auf Schild) neben dem von Ulm. Eingerissen. S. g. e. 
Kupferpfennige 1695 und 1696. Stadtschild. Num. Ztschr. 1908, T. 9, 20 
und 21. Vorz. u. s. g. e. 2 

Reichsmünzstätte ZU Ulm (im 12. und 13. Jahrhundert) Brakteat. 
Brustbild d. Königs von vorn, mit Kreuz u. Palmzweig. Hoch- u. Perl¬ 
rand. Archiv T. 36, 15. Vorz. 

Ueber dio Zuweisung königlicher Gepräge vom Bodenseetypus an Ulm vgl. 
Buchenaus Ausführungen in bayr. Mittlgn. IDOS, S. 141 ff., die durch den Um¬ 
stund, dass im 13. Jahrh. in Konstanz eine königliche Münze nicht 
bestanden hat, gestützt werden. 

Desgl. Halber Adler über gekröntem Kopf. Hoch- u. Perlrand. Archiv, 

T. 36, 8. Vorz. 

Desgl. Gekröntes Brustbild 1., den Reichsapfel erheben d, hinter 
ihm Vier b lattroso. Starker Perlrand. Bayr. Mittlgn. 1908, T. 5, 25. 
Vorz. 

Zeit F r i ed ri c h s II., Brakteat. Gekröntes Brustb. v. vorn, zwei Lilien- 
stäbe haltend. Perlrand. Archiv, T. 36, 14a. Vorz. 

Desgl. Gekr. Brustb. v. vorn mit Lilienszepter, r. ein Turm. Perlrand. 
Vgl. Archiv, T. 28, 20. Vorz. 

Stadt Ulm. Holler. 14. Jahrh. Stadtschild. Ks. Kreuz. Vierschlag. 
Beyschlag T. 7, 28. S. g. e. 
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Prager Groschen mit den beiden Gegenstempeln von Ulm. 
(Stadtschild u. Schild mit Hausmarke.) S. g. o. 

Desgl. neben dem Gegenstempel von Ulm ein Stern, der Gegen- 
stompel des schwäbischen Bundes, und ein Panther (?). Unediert. 
Vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4113. S. g. e. 

Einseitige Pfennige (um 1500). Stadtschild in Perlkreis; desgl. 16. Jahr¬ 
hundert V über Stadtschild; Kreuzer 17. Jahrh. (3); Kupferheller 
16. Jahrh.; desgl. 17. Jahrh. (2). S. g. e. u. vorz. 10 

Sigmaringen ~ Helfenstein. Brakteat (um 1250). Hirsch I. 
schreitend mit zurückliegenden Ohren und herabhängender Lefze. Perl¬ 
rand. Archiv III., S. 211, 641). Vorz. 

Hohenzollern ~ Sigmaringen. 3 Kreuzer 1841, Kupferkreuzer 
1842 (7), 1846 (Billon) u. 1852. Schwalbach 208, 209, 210 u. 218. S.g.e. 
u. vorz. 5 

Wangen. Halbkreuzer 1758 von feinem Silber. Wertzahl in e. Oval, 
daneben 1. ein Beil, über 2 Wappenschilden (Beil u. Vorz. 

Buchhorn (Friedrichshafen). Kupferpfennige o. J. (1700) mit Buche 
u. Horn. Num. Ztschr. 1908, T. 9, 49. S. g. c. 

Lindau. Halbbrakteat (12. Jahrh.). Kreuz mit 4 Lindonblättorn in d. 
Winkeln. Ks. Kirchengebäude. Ilorchler, Fund v. Leubns 9, Archiv Hb 

S. 305, 10. S. g. e. 

Desgl. Kreuz mit 4 Lindenblüten in d. Winkeln. Ks. Dreitttrmige 
Burg. Fund v. Leubas 10. Vorz. 

Brakteat. (Anfang 13. Jahrh ). Lindenbaum mit 7 Blättern u. Blüten. 
Starker Perlrand Archiv, T. 36, 32a. S. g. e. 

Desgl. (um 1220). Kauernder Löwe vor einem Lindenbaum. Kreuz- 
Viereckrand. Archiv, T. 5, 1. S. g. e. 

Desgl. (um 1250). Gekröntes Brustbild v. vorn. Zwischen Lindenblüten¬ 
zweig u. Turm. Perlrand, Archiv, T. 36, 17. Vorz. 2 

Dieser und der folgend« Brakteat werden von v.Höfken der Abtei Weingarten 
zugewiesen. (Archiv IV, S. 2()G.) 

Desgl. Zwei verbundene Zweigo mit Blüten, zwischen denen ein Kreuz 
auf Kugelstah. Perlrand. Archiv, T. 36, 33. Vorz. 

Desgl. Lindenzweig mit 6 kreisförmig gestellten Blättern. Perlrand 
Archiv, T. 39, 13. Vorz. 

Desgl. Lindenzweig mit 3 Blättern und 4 Blüten. Perlrand. Archiv, 

T. 57, 10. S. g o. u. vorz. 4 

Kupferpfennige 1694,1696 und o. J. Vgl. Schüttle, Num. Ztschr. 1908, T. 9. 

Vorz. 8 

Grafschaft Montfort. Hugo. Halbbatzen 1629; Anton. Batzen 1718. 
S. g. c. 2 

Kreuzer 1717, 1718. 1722, 1726 (2 Var.), 1727 (2 Var.), 1728, 1730 (2 Vor., 
einer mit MONTFOT!) 1748 u. 1753. Halbkreuzer 1727. S.g. e.u. vorz. 15 
Abtei Kempten. Halbbrakteaten (12. Jahrh.) Brustb. des tonsuriorten 
Abtes 1., vor ihm ein Krummstab. Fund von Leubas 3 u. 4. Archiv III, 
S. 303, 5. Fragliche Deutung. Vgl. Bayr. Mittlgn. 1909, S. 148, 3. 

Nach Dr. Schüttle kommt für diese Halhhrakteaten auch Radolfszall 
(Reichenau) als Entstehung.sort in Betracht. 

Brakteat (bis um 1200) 4- HILTEGAR • • • • INA Gekr. Brustbild v. vorn 
mit Lilienszepter u. Kreuzstab. Archiv, T. 18, 1. Vorz. 
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Heinrich 11. 1197 — 1224 in Gemeinschaft mit Kaiser Friedrich II. 
(nach 1218.) Brakteat. + PRINCEPS CAMPIDONH Auf e. Klappstuhl 
sitzonde Figur in Kaiserkrone mit Krummstab u. Buch; i. F.: Kreuz 
u. Stern. Archiv, T. 38, 16. Vorz. 

1213 wird dem Abt Heinrich die Grafschaft Kempten verliehen, 1218 verzichtet 
er zu Gunsten des Reichs auf eine eigne Münze. Vgl. Baumann, Gesell, 
d. Allgäus I, u. Bayr. Mittlgn. 1900, S. 148ff. 

Desgl. Variante d. vorigen mit + PRINCCPC/3 AMPIIMH. Vorz. 

Johann Eucharius von Wolffurth. Kipperzwölfer 1622. IO- 
EVCARIVS — I) • G • AB • CAM • 22. Gekr. u. geh. Httftb. in Heiligen¬ 
schein r. mit Scliwert u. ltApfol; i. F.: S — C, unten Stifts- u. Familien¬ 
schild. Ks. FERDI II. ROM • IMP • SEMPER • AVG. Gekr. DAdler mit 
RApfel u. Wertzahl 12. Bl. f. Mzfrde. 1909, Sp. 4151 (nach dem bisher 
einzig bekannten Exemplar im Landosmusemn zu Bregonz). S. g. o. 

Kreuzer 1623. Brustb. d. h, Hildegard v. vorn. Ks. Wert in Schild auf 
Doppelkreuz. G. e. 

Stadt Kempten. Batzen o. J. DAdler mit K in Schild auf d Brust. 
Ks. Die 3 Schilde unter Krone u. Titel Karl V. S. g. e. 

Halbbatzen 1511, 1514, 1517 u. 1532. DAdler über Schild mit K. Ks. 
Stadtschild. S. g. e. u. vorz. 4 

Groschen 1553 ü. 1554. 3 Schilde. Ks. DAdler. S. g. o. 2 

Einseitige Pfennige. DAdler über Schild mit K in Perlkrois (8); desgl. 
ohne den Schild, der DAdler das Feld füllend. BI. f. Mzfrde., 
T. 162, 22. (Dies Expl.). S. g. o. u. vorz. ^ 9 

Kipperkreuzer 1622. Stadtwappen u. Wert. Kupfer. Neumann 6839. S.g.e. 

Kaufbeuren. Groschen 1553. Stadtschild u. DAdler. llehle —. Vorz. 

Memmingen (?) Herzog Welf VI. f 1191. Halbbrakteaten. 
Springender Löwe r., i. F. 3 N. Ks. Kreuz in verz. Vierpass, der von 
Bogen umgeben. Fund v. Leubas 6. Archiv III, S. 306, 16. S. g. e. 2 

Brakteat. 13. Jahrhundert. Löwe mit Adlorkopf r. schreitend. Perlkreis. 
Füssener Fund. Beyschlag, T. 6, 65. Vorz. 

Fugger. Halbbatzen 1624 u.Kipperkreuzer 1622 (Kupfer) von Georg IV.; 
Halbbatzen o. J. von Maximilian II. Kuli 108. S. g. e. u. vorz. 3 

Augsburg. 

Bischof Liutolf. 987 — 996. Denar. + LIVT0LFV2 EP2. Kreuz mit 
3 Kugeln u. einem Dreieck i. d. W. Ks. ÄVGVSTÄ CIV. Kirchen¬ 
giebel, darin VVI. Dbg. 1023 e. Vorz. 

Kaiser Heinrich II. 1002—1024. Denar. Gekr. bärtiges Brustb. r., 
daneben R | EX | HE | IN | RI | C. Ks. + ÄVGSTÄ CIV. Kreuz mit 
Ringel, 3 Kugeln, Dreieck, 3 Kugeln i. d. W. Dbg. 1032. Vorz. schön. 

2 Varianten dieses Typus und ein Hälbling(vielleicht ein Beischlag). S.g.e. 3 

Bischof Eberhard I. v. Dillingen. 1029—1047. Denar. EPERHART 
EPC/3. Kreuz, in d. Winkeln K — V—O — N. Ks. ÄVGC/wTÄ CIV. Fünf- 
säuligo Kirche. Dbg. 1029. Var. Vorz. 

Denar um 1050 . + S ES-M* -IA. Brustb. der h. Jungfrau 1. Ks. + ÄV- • 
STK CIV. Kirchengebäude. Zu Dbg. 1043. S. g. e. 

Denar um 1100. • • • RICVS APS. Brustb. v. vorn mit Krummstab. 

Ks. ÄV • • • AC-VIS. Dreitürmiges Gebäude. Ztschr. f. Nuin. XXI, T. 9,6a. 
Unikum aus d. Nachlasse Kirchners. S. g. o. 
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«2/. 3705 Desgl. -DAL--VS- Kopf 1. mit Krummstab. Ks. ÄVGV • -Ä C1VIT. 

Dreittirmiges Gebäude. Zeitschr. f. Num. XXI, T. 9, Ob. Unikum aus 
Kirchners Nachlass. S. g. e. 

c «7. 3706 Desgl. VDÄLRICVS ÄPC. Brustb. v. vorn in Mitra mit Krummstab. Ks. 

ÄVGVSTÄ CIVIT. Dreittirmiges Gebäude. Zeitschr. f. Num. XVI, T. 96c. 
. Ebenfalls Unikum aus Kirchners Nachlass. S. g. e. 

,‘0. 3707 Desgl. Variante des .vorigen mit --VSTÄ CIV. Unediert. G. e. 

3708 Hermann v. Wittelsbach, 1096—1133. Denare. Trugschrift. Sitzender 
Bischof mit Stab u. Buch. Ks. Droitürmige Kirche, v. Bürkel, Fund von 
wV* ( Unterhaar. Bayr. Mittlgn. XVIII, T. 2, 13. G. e. u. s. g. e. 3 

(3709 Konrad v. Hirscheck, 1150 1167. Denare. + ÄVCVST’-. • ÄLRICVS. 
Stehender Bischof mit Krummstab zwischen 2 knieenden Figuren. Ks. 
Zweitürmiges Torgebäude, oben Brustb. d. Bischofs mit Kreuz; im Bogen 
ein Kopf v. vorn. Vgl. Beyschlag, T. 2, 19. G. e. u. s. g. e. 3 

(i. 3710 Hartwig v. Lienheim. 1167—1184. Halbbraktoat. Zehnstraliliger Stern 

um einen Ring, in dem ein Monogramm aus HAR; Rand aus Nförmigen 
Buchsatben. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 5, 9. 

Dieser und die vier folgenden vermutlich aus dein Funde von Bayerdillingen. 
A 3711 Desgl. Zehnstraliliger Stern um Doppelringel. Ks. Reste eines geistlichen 
Brustb. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 5, 8. S. g. e. 4 

i f. 3712 Desgl. Zehnstraliliger Stern in Ring u. neunbogigem Lilienkranz. Ks. Reste 
d. bischöfl. Brustb. Fikentscher, Meranien, T. 5a. S. g. e. 

/ 0 , 3713 Desgl. Brustb. d. Bischofs mit Stab u. Buch in Bogenkreis, der von 

Lilien u. Kreuzchen ausgefilllt wird. Ks. Dreittirmiges Kirchengebäude, 
in dessen Bogen ein Kopf v. vorn. Vgl. Beyschlag, T. 6, 33. Ausser- 
gewöhnüch schönes Expl. mit scharfer Ks. aus Kirchners Nachlass. 

Abbildung Tafel IX. 

J3714 Desgl. Zwei weitere Expl. mit weniger scharfer Kehrseite. G.e. u.s.g.e. 2 
^3715 Udalschalk v. Eschenlohe. 1184—1202. Halbbrakteat. Brustbild eines 
kreuztragenden Engels r., am Rand Strahlen u. Ringel. Ks. Dreittirmiges 
Gebäude mit Bogen. Fund v. Ruderatshofen. Archiv, T. 37, 1. Bl. f. 
Mzfrde., T. 181, 4 a (früher nach Kempten verwiesen). Vorz. 
tX /j 3716 Brakteat. Brustb. d. Bischofs v. vorn in Bogenkreis, der von Lilien ausge- 
fiillt; aussen Ringe. Vgl. Archiv, T. 18,5. S. g. e. 2 

jd 3717 Desgl. ohne die Ringe aussen. Fund v. Ruderatshofen. Num. Ztg. 1861, 
S. 81, 48. G. e. u. s. g. 0 . 2 

T. 3718 Desgl. Brustb. d. Bischofs v. vorn in Mitra bicornis; Halbmondkreis von 
4 Lilion unterbrochen. Fund von Huglfing. Archiv 1, S. 172. Vorz. 

/ X 3719 Brakteat um 1200. Kopf d. Bischofs v. vorn in zweitürmigem Kirchen¬ 
giebel, oben 2 Kreuzchen; Halbmondrand mit Punkten. Archiv, T. 3, 7. 
25 mm. Vorz. schön. Abbildung Tafel VIII. 

.« <? 3720 Brakteaten des 13. Jahrhunderts. Sitzender Bischof mit Kreuz 
und Krummstab. Halbmondrand. Fund v. Bliensbach. Arch. I, S. 151, 2. 
V orz. 

3721 Desgl. Der geflügelte Bischof 1. schreitend u. den Krummstab vor 

( sich haltend. Archiv I, S. 153, 4. Vorz. 

3722 Desgl. Brustb. d. Bischofs mit Krummstab u. Palmzweig über flachem 
Bogen. Arch., T. 57, 17. Vorz. 

3723 Desgl. Brustb. d. Bischofs v. vorn, 2 RelUjuienkapseln haltend. 
Fund v. Füssen. Num. Ztschr. II, T. 4, 14. Vorz. (Nur wenige Expl. 
i m F und e.) 
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Siboto v, Seefeld. 1227—1249. (?) Brakteat. Brustb. d. Bischofs v. vorn 
zwischen 2 Ringeln. Archiv, T. 9, 13. Vorz. 

Desgl. Brustb. d. Bischofs zwischen 2 Halbmonden. Arch., T. 9, 15. Vorz. 
Desgl. Brustb. d. Bischofs mit Stab 11 . Buch. Arch., T. 9, 17. Vorz. 2 
Sp «41 ere bis Mitte d. 14. Jahrhunderts. Kopf d. Bischofs mit 
Stab u. Schlüssel; glatter Rand. Arch., T. 12, 18. S. g. e. u. vorz. 4 
Händleinsheller d. 14. Jahrhdts. mit Kugel auf d. Hand (2). Fund 
v.Warmisried; desgl. mit D auf d.Hand. (Bischöfl. Münzstätte Dillingen.) 
S. g. e. 4 

Vierschlagpfennige um 1400. Kopf d. Bischofs zwischen Stab u. Pyr. 
Ks. Muschel. Beyschlag—; desgl. Ks. Halbmond u. Ringel. Boyschlag—. 
Grosshauser —. S. g. e. ' 2 

Peter v. Schaumburg. 1424—1464. Pfennige von 1441. Ks. B (Mzm. 
Besinger); desgl. von 1458. Ks. S (Mzm. Grässlin). Grosh.88u.89. S.g.e. 8 
Friedrich III. v. Zollern. 1486— 1505. Pfennige. Ks. MB (Melchior 
Boos); desgl. von 1494 Ks. M (Müller); Heller mit Hand u. Kreuz. 
Grosshauser 90, 91 u. 93. G. e. u. s. g. 0 . 8 

H a 1 )> b a t z e n Alexander Sigismunds 1694 und Kupferkreuzer 
Klemens'Wenzels 1773. Vorz. 2 

Reichsmünzstätte Augsburg. Eberhard y. Königstein. 
Batzen 1520, 1522 u. 1532. Doppelwappen u. Adler. S. g. e. u. vorz. 3 
Ludwig v. Stolberg-Königstein. Groschen 1555. Wappen auf Kreuz 
u. DAdler. Saurraa, T. 21, 652. S. g. o. 

Stadt Augsburg. Prager Groschen Wenzels III. mit dem Augs¬ 
burger Ge gen Stempel (dem S t a d t p y r).i S. g. e. 
a Batzen 1531 u. 1533. Stadtschild. Ks. DAdler. Förster u. Schmid 43 u. 61. 
S. g. e. u. vorz. 2 

Gleichzeitige Fälschungen der Batzen von 1522 u. 1534. Kupfer. G. e. 2 
Silberpfennig 1579 und Si 1 herab sc hlag dos Kupferhellers von 1775. 
F. 11 . S. 114 u. 693. Vorz. 2 

Halbbatzen 1623, 1625 u. 1637 (2); Kreuzer 1642. S. g. 0 . u. vorz. 5 
Kupfermünzen der Stadt Augsburg. 2 Pfennige, Pfennige und Heller. 

S. g. e. u. vorz. 17 

Kalkmarko 1551. Stadtpyr 11 . Feuer. Neumann 6652; dosgl. 1569. Ks. 

K. zwischen 2 Blumen. Neumann 6654. S. g. e 2 

Bräumarken 1570, 2 Var. mit Gegenst^mpel, Stadtpyr und B; Scheffel¬ 
marke 1624. Neumann 6650, 6651 u. 6668. S. g. e. u. vorz. 3 

Silberjeton a. d. Konfessionsjubiläuin 1730 (v. Holeisen). Stadtansicht u. 
Schrift. Grosshauser 449. Stplglz 

Herzog!, schwäbische Münzstätte Schongau. Welf VI. 

t 1191. Halbbrakteat. Löwe r. schreitend in Bogenkreis mit Rosetten. 
Ks. Thronender Herzog. Bavr. Mittlgn. 1909, T. 5, 11. Fund v. Rudernts- 
hofen. S. g. o. 

Königl. Münzstätte im Gebiete der „Augustenses“, 
Schongau oder Donauwörth. Brakteat. 13. Jahrh. Kopf d. 
Königs v. vorn, neben ihm halber Adler; Halbmondrand mit Punkten. 
Buchenau, Bayr. Mittlgn. 1909, T. 5, 21. Vorz. 

Desgl. Brustb. d. Königs, 2 Kreuze emporhaltend; Ifalbmondrand. A.a. O., 

T. 5, 1. Vorz. 2 

Kaiser Friedrich II. 1215—1250. Brakteat. Gekr. Kopf über Giebel mit 

Kreuz, auf dem 2 sich umschauende Adler sitzen. Beyschlag, T. 5,17. Vorz. 
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2. 2 ' 3747 Desgl. Brustb. d. Kaisers mit Lilie u. Falke auf d. L. Fund v. Bliensbach. 
Archiv I, S. 153, 3. Yorz. 

*,./* 3748 Desgl. Gckr. Brustb. mit erhobener R. und Palmzweig. Gleicher Fund. 
Archiv 1, S. 151, 1. Vorz. 

Vielleicht von Elisabeth, Witwe Konrads IV. aus der Münzstätte Schongau 

nach 1254. Vgl. Bayr. Mittlgn. 1909, S. 164. 

J. j 3749 Konrad IV. 1250—1254 oder Konradin 1254—1268. Brakteat. Gekr. 

Brustbild mit 2 Palinzweigen. Archiv —. (Vgl. T. 9, 7). Vorz. 

7.%/ * 3750 Desgl. Brustb. d. Königs mit Schwert u. Lilienszepter. Bayr. Mittlgn. 1909, 
T. 5, 20. Vorz. 

3751 Desgl. Brustb. d. Königs mit Schwert u. Palmzweig. U n e d i o r t (?) Vorz. 
j3752 Desgl. Gekr. Brustbild mit 2 Türmen, darüber 2 Ringel. Archiv, T. 57, 1. 
v>. C Fund v. Holzburg 4. Vorz. 

13753 Desgl. Gekr. Brustbild mit 2 Rosenstäben. Archiv. T. 57, 2. Fund 
v. Holzburg 3. Vorz. 

Ueber Zuteilung an Konradin vgl. Bayr. Mittgin. 1909, S. 136ff. 

/. jj 3754 Desgl. Gekr. Brustbld mit 2 Ranken. Archiv, T. 57, 20. Vorz. 

3755 Donauwörth. Händolheller mit W auf der Uand und W neben der 

Hand. Vorz. 

3756 Taler 1544. Gekr. DAdler mit W auf d. Brust. Ks. Schrift u. geh. Hilft- 
^ bild Karl V. S. g. o. 

d. vJ 3757 Markgrafschaft Burgau. (Oesterreich isch.) Einseitiger 
Pfennig, Nachahmung der Nördlinger (16. Jahrh.). Adlerschild u. Schild 
Oesterreich-Burgund. Bl. f. Mzfrde., T. 162, 20. (Dies Expl.) S. g. e. 

J y 3758 Kupferkreuzer, l /* Kreuzer u. Heller aus der Münzstätte Giinzburg. 

S. g. e. 4 


Bayern. 

’ 3759 Nabburg. Herzog Otto v. Bayern. 976—982. Donar. .•. + v OTTO 
DVX. Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. NAPI OAIAC/J. Kirchengiebcl, darin VVI. 
Dbg. 1118b. Vorz. 

/ o 3 3760 Herzog Heinrich II. 985 — 995. Denar. HENRICVCß DVX. Kreuz 
mit 4 Kugeln. Ks. NAPPA CIVTAto. Kirchengiebel, darin WL. 
Dbg. 1120. Vorz. u. in dieser Deutlichkeit höchst selten. 

/\. 3761 Cham. König Heinrich II. 1002—1024. Denar. HCINRTCVtoRCX. 

Kreuz mit 3 Kugeln, Dreieck, Ringel, Dreieck. Ks. CPAMPA C1A1TAS. 
Kirchengiebel, in dem rückläufig HECIL. Dbg. 1109. Vorz. 


Regensburg. 

t/ T m 3762 Herzog Heinrich II. 1 . Periode. 955—976. Denar. HENRICVcvj DVX. 
. ' Kreuz mit Ringel u. 2 Kugeln. Ks. RECIHA CIVITAC/5. Kirchengiebel, 

y darin ELLN; desgl. mit ELL1N im Kirchengiebel. Dbg. 1063h. u. 1063c. 

S. g. e. u. vorz. 

S.j J 3763 Derselbe. 2. Periode 985-995. Denar. • HKNIDICVGft DVX. Kreuz 
mit 2 Kugeln u. Ringel. Ks. RECIN • A CIVITAS. Kircheugiebel mit 
ELNN; desgl. mit MAO im Kirchengiebel. Dbg. 1069c u. 1069b. S.g.e. 2 


Bayern. 
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3764 König Heinrich II. alz Herzog (IV). 995 — 1002. Denar. Typus d. 

vorigen, im Kirchengiebel VV1CI. Dbg. 1071b. G. e. 

3765 Heinrich II. als König. 1002-1004. Denar. ^ HCINRTCVcvjUX. 

Kreuz mit 3 Kugeln, Dreieck, Ringel, Dreieck. Ks. DCINA CIV1TA2, 
irn Kirchengiebel SICCI; desgl. Ähnlich mit VVN im Kirchengiebel. 
Dbg. 1074 g u. 1074 i. S. g. e. 2 

3766 V i e r 1 i n g eines Denars. Typus des vorigen Denars; im Kirchen¬ 

giebel HRNO. Dbg. —. Gewicht 0,31 gr. S. g. e. 

3767 Herzog Heinrich V. 1004 — 1026. Denar. HCINR | CIVX auf breitem 

Kreuze, in dessen Winkeln je 3 Kugeln um ein Dreieck. Ks. Kirchengiebel 
mit AXO; desgl. mit CONR im Kirchengiebel. Dbg. 1090b u. 1090c. 
Vorz. 2 

3768 Zwei Beischlilge zu diesem Typus, einer mit Karolingertempel auf d. Ks. 

G. e. u. s. g. e. 2 

3769 Kaiser Konrad II. u. Heinrich III, 1028— 1039. Denar. + CAONRIA- 

IMP. Kreuz, in d. W. RE — X—HE —IN. Ks. RADA • CßPONA Fünf¬ 
säulige Kirche. Zu Dbg. 1094. S. g. e. 

Königliche, herzoglich-bayrische 
und bischöfliche Pfennige des 12. Jahrhunderts, 
meist aus der Münzstätte Regensburg 

(Altere wölfische Periode). 

3770 ÄV* • NI + H Brustb. d. Herzogs (Welf V. 1101—1120V) im Helm mit 

erhobener R. u. Fahne. Ks. • • • NOIH • • Lockenkopf unter dreitürmigem 
Gebäude. Fund v. Pöpling. S. g. e. 

3771 Periode Heinrichs d. Stolzen 1126—1138 und der Bischöfe 

Konrad u. Heinrich I. Halbbrakteaten des Fundes von 
Kasing. Httftb. d. Königs a 1 b Richter mit erhobenem Zeigefinger 
u. Lilienszepter. Ks. Brustbilder zweier Personen (Herzog u. Schirmvogt) 
gegeneinander, die einen Krummstab halten, v. Btlrkel, Fund v. Kasing 1. 
, Bayr. Mittlgn. 1903, S. 39 ff. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4199. S.g. e. u. vorz. 2 

Abbildung Tafel IX. 

Diese und die folgenden Kasinger Pfennige stammen ans dem Nachlasse des 
Kreisbanrats Kirchner, der nach v. Bürkel die weitaus schönsten 
K.xemphire aus diesem Funde erwarb. 

3772 Wie' vorher. Die Figuren der Ks., beide behelmt, halten eine Fahne. 

Kasing 2. (Nur 5 Expl. im Funde.) S. g. e. 

3773 Httftb. eines gewappneten Kriegers (Herzog) mit eingelegter Fahne u. 
j Buckelschild. Ks. Dreittlrmiges Gebäude mit Doppelportal. Kasing 3. 

S. g. e. u. vorz. 2 

3774 Der Herzog mit geschwungenem Schwort u. Schild r. schreitend. Ks. Drei- 

türmiges Gebäude. Kasing 4. G. o. u. s. g. e. 2 

3775 Sitzender Bischof (v. Regensburg) mit Pedum u. Buch. Ks. Dreitürmiges 

j Gebäude, in dessen Bogen hora(»hängender Kronleuchter. IvasingG. 

S. g. e. 2 

3776 Httftb. d. Bischofs mit Pedum u. Buch unter d. Arm zwischen 2 Sternen. 

Ks. Ringmauer mit 4 Türmen. Kasing 7. (Nur 4 Expl. im Funde.) 
, S. g. o. (Bestes Expl. aus Sammlung Kirchner.) 

3777 Der Herzog in langem Gewand r., mit eingelegter Fahne zwischen 

3 Sternen. Ks. Dreitürmiges Gebäude. Kasing 8. (Nur 8 Expl. im 
Funde.) Bl. f. Mzfrde.. Sp. 4201. G. e. u. s. g. e. 2 
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Wie vorher. Ks. Roheres Gebäude mit 3 Bogen. Kasing 9. G. e. u. s. g. e. 2 
Brustb. d. Bischofs mit segnender R. u. Kirchenmodell. Ks. Dreitürmiges 
Gebäude. Kasing 12. S. g. e. 

Wie vorher, neben d. Kopf d. Bischofs schwach sichtbares Ä u. Vierecke 
in d. Toren des Gebäudes. Kasing 13. (Nur 3 Expl. im Funde!) G. e. 
u. s. g. e. 2 

Brustb. d. Bischofs 1. mit Pedum u. Kirchenmodell. Ks. Simson knieend, 
umfasst die Säulen eines dreitürmigen Bogens. Kasing 14. G.e. u.s.g.o. 2 

Thronender Herzog v. vorn mit Schwert u. Schild. Ks. Krieger 1. mit 
Schwert u. Schild einen Drachen bekämpfend. Kasing 15. G.e. 
u. vorz. ^ 

Simson mit gespreizten Beinen, die Säulen eines dreitürmigen Gebäudes 
umfassend. Ks. Bärtiger Centaur 1. rückwärts blickend mit Beil 
u.Menschenhaupt. Kasing 16. Unikum der Sammlg Kirchner. S.g.e. 
Abbildung der Vs. Tafel VI. 

Aolmlich d. vorigen, zu d. Seiten der Säulen 2 Sterne. Ks. Der Centaur 
schwingt ein Tierfell. Kasing 17. (Nur 5 Expl. im Funde.) G.e.u.s.g.o. 2 

Ebenso mit 2 Punkten neben d. Säulen. Ks. Der Centaur trägt eine 
kronenartige Kopfbedeckung und hat den Schwanz erhoben. Unedierte 
Variante zu Kasing 16. S.g.e. 

Simson wie vorher, in doppeltem Perlkreis. Ks. Centaur. Kasing 20. 

Unikum aus Sammlg Kirchner. Z. g. e. 

Simson wie vorher, zu beiden Seiten der Säulen 2 aufrechtstehendo 
Drachen. Ks. Centaur. Kasing21. U n i k u m aus S a m m 1 g K i r ch n e r. G e. 

Ein Krieger r. bekämpft mit Schwert u. Schild einen Löwen, i. F. 1. eine 
Pflanze. Ks. Simson, neben den Säulen 2 Sterne. Kasing 23. Unikum 
aus Sammlg Kirchner. S.g.e. 

Löwenkampf wie vorher. Ks. Centaur 1. mit Beil und Schild. Kasing 24. 
(Nur 11 Expl.). S.g.e. - 2 

Löwenkampf u. Centaur in doppeltem Perlkrois. Kasing 26. (Nur 4 Expl). 
S. g. o. 

Brustb. des Bischofs mit ausgebreiteter R. u. Krummstab, neben d. Kopfe H. 
Ks. Löwenkampf wie vorher. Kasing 31. S. g. e. 

Roheres Brustb. des Bischofs, neben dem Kopf M. Ks. Löwenkampf. 
Kasing 33. Unikum aus Sammlg Kirchner. S.g.e. 

Brustb. des Bischofs, neben d. Kopfe V. Ks. Löwenkampf. Kasing 35. 
(Nur 6 Expl ). S. g. e. 

Bischöfliches Brustb. in halbmondförmiger Kopfbedeckung zw. A u. Stern. 
Ks. Löwenkampf. Kasing39. Unikum aus Sammlg Kirchner. Z.g. e. 


U 


3795 Httftb. d. h. Petrus (Patron der Regensburger Kirche) mit Schlüssel u. 
Buch. Ks. Zweitürmiges Gebäude, darüber 2 Brustb. gegeneinander mit 
Kreuzstab. Kasing 40. (Nur 6 Expl.). G. o. 

< 3796 Desgl. Wie vorher. Ks. Im Unterbau des Gebäudes zwei Köpfe v. vorn. 

Kasing 41. (9 Expl.). Z. g. e. 2 

3797 Desgl. Im Unterbau des Tores ein Kopf. Kasing 43. (Nur 2 Expl). G.e. 

J1798 Grösseres Brustb. Petri. Ks. Ornamentierter Torbogen um einen Kopf, 
darüber 2 roho Brustb. mit Kreuzstab. Kasing 44. (Nur 2 Expl). G. e. 

3799 Wie vorher. Ks. hn Unterbau 2 leere Tore. Kasing 46. Unikum aus 
Sammlg Kirchner. S.g.e. 
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Brustb. des Herzogs in spitzem Helm u. Mantel mit Schwert u. Fahne, 
lvs. Dreitüriniges Tor, im Bogen ein Kopf. Kasing 48. Unikum aus 
Sammlg Kirchner. S. g. e. 

Brustb. des Herzogs in runder Kopfbedeckung mit Schwert u. Fahne. 
Ks. Zweitürmigos Kirchengebäude, im Giebel ein Kopf; i. F. 1. ein 
stehender Mann r. mit erhobenem Arm unter einem Stern. Kasing 58. 
Unikum aus Sam mlg Kirchner. S. g. e. 

Brustb. Petri mit Schlüssel u. Buch. Ks. Baute, in der ein Kopf im 
Quadrat. Kasing 54. Unikum aus Sammlg Kirchner. G. e. 
Stehender Bischof v. vorn mit quergehaltenom Krummstab u. Tisch; 
i. F. 1. R. Ks. Ein Kunstreiterin spitzer Kopfbedeckung u. Schuppen¬ 
kleid auf einem Pferde stohend r. mit erhobenem Arm. Kasing 55. 
Unikum aus Sammlg Kirchner. S. g. e. 

Abbildung der Ks. Tafel VI. 

Unter Doppelbogen, der ein Kreuz trügt, 2 Männer in spitzen Mützen r. 
(Herzog u. Vogt). Ks. Mann mit ausgestreckten Händen, in dessen Bücken 
sich ein Tier eingebissen hat, l. stehend. Kasing 56. (Nur 2 Expl.). S. g. e. 
Wie vorher, jedoch unter d. Bilde der Vors, ein kriechendes Tier 1. 
Kasing 57. Unikum aus Sammlg Kirchner. Z. g. e. 

Ebenso. Die Umrahmung der Ks. aus Pfeilspitzen u. Kreisen, in denen 
Köpfe 1. Kasing 58. Unikum aus Samm lg Kirchn er. S. g. e. 
Beitor r. mit d. Schwert nach einem hinter ihm aufgerichteten Drachen 
schlagend. Ks. Mann mit Stab 1.. in dessen Bücken sich ein Tier ein- 
beisst. Kasing 60. (12 Expl.). G. e. 2 

Dieselbe Darstellung, vor d. Beiter ein Stern. Kasing 61. (Nur 2 Expl.). G.o. 
Aehnlich. Der Angefallene wehrt sich mit einem Schwert gegen das Tier. 

Kasing 62. Unikum der Sammlg Kirchner. S. g. e. 

Htiftb. des Königs Lothar v. Sachsen mit BApfel u. Lilionszepter. 
Ks. Der Herzog r. reitend mit eingelegter Fahne, hinter ihm ein Stern. 
Kasing 68. Bl. f. Mzfrdo., Sp. 4200. G. e. u. s. g. o. 2 

Brustb. dos Königs über einem Perlstreifen, 1. ein Stern. Ks. Der Herzog r. 
reitend. Kasing68. Unikum aus Sammlg Kirchner. G.e.,am Rande 
oben ausgebr. 

Gepanzertes Brustb. d. Herzogs v. vorn mit geschulterter Fahne. Ks. Drei- 
türmige8 Gebäude, in dessen Bogen ein Kopf. Variante zu Kasing 72, 
(ohne Kopf i. F. der Vs.). Unikum aus Sammlg Kirchner. S. g. e. 
Brustl). d. Bischofs mit Krummstab, neben ihm gescheitelter Kopf. Ks. 
Der 1. sitzende König überreicht einem Krieger eine Fahne, die von 
einer kleinen Figur (Page) gehalten wird. Kasing 74. G. o. 2 ganze 
Expl. u. 2 Bruchstücke. 4 

Belehnungsszene wie auf voriger Ks. Ks. Geschoitolter Kopf v. vorn in 
vierbogigerRosette. Kasing76. Unikum der Sammlg Kirchner. S.g.e. 
Belehnungsszene, im Abschnitt o*o Ks. Gescheitelter Kopf v. vorn in 
Sternrosette. Kasing 72. (Nur 2 Expl.). S. g. e. 

Abbildung Tafel IX. 

Belehnungsszone ohne den Pagen. Ks. Behelmter Kopf v. vorn in Stern¬ 
rosette. Kasing 80. (Nur 7 Expl.). Vorz. 

Kniebild einer gekrönteu Frau mit Lilienszepter, die sich nach einem 
von 1. kommenden Engel umschaut. Ks. Belelmungsszene wie oben. 
Kasing 82. Bl. f. Mzfrde., Sp 4200. S. g. e. 

Die Dargestellte scheint di« Herzogin Gertrud, Gemahlin Heinrichs des 
Stolzen zu sein; von andoren wird diese Szene auf Maria Verkündigung 
gedeutet. 
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3818 Regensburger Pfennige ans der Periode der Babenberger 
113 g— 1156 . Sitzender Bischof r., vor ihm knieonder Mann. Ks. Zwoi- 
türmiges Gebilude, oben Brustb. eines Engels von vorn, unten bärtiger 
Kopf 1. Fund v. Unterhaar 6. Bayr. Mittlgn. 1899, S. 2. G. e. 

'' 3819 Segnender Bischof 1. sitzend, vor ihm huldigender Vasall, hinter ihm ein 
Engel r. Ks. Zweitürmiges Gebilude mit Engelsbrustb., unten Kopf 1. u. 
Vogelkopf. Fund v. Aicha 2. Bayr. Mittlgn. 1900, S. 47. 2 Var. G.e. - 

3820 Gleiche Szene. Ks. Bärtiges Brustb. 1. Uber d. Tor, unten Engelsbrustb.; 

desgl. mit Doppelbogen. Fund v. Etting 1 u. 3. Bayr. Mittlgn. 1900, 
S. 48. G. e. f 

3821 Segnender Bischof r. mit Schwörendem u. Engel. Ks. Torgebäude mit 

Engelsbrustbild; desgl. mit Kopf 1. unter d. Torbogen. Fund v. Rmz- 
wangen 1 u. 2. Bayr. Mittlgn. 1900, S. 51. G. e. u. s. g. o. J 

3822 Aehnliche Darstellung. Ks. Brustb. 1. über d. Tor; unten Engelsbrustbild. 

Fund v. pinzwangen 3. G.e. “ 

J 3823 'Der thronende König r. (wahrscheinlich Konrad 111.) mit Lilienstab, hinter 
ihm ein Schwertträger. Ks. Krieger mit Schwert u. Schild verfolgt einon 
fliehenden Löwen. Fund v. Reichenhall. Obermayr 103. Wittelsbach 1. 
G. e. u. s. g. e. 

3824 Desgl. Wie vorher, ein Stern Uber d. Schild. G. e. u. s. g. e. 

3825 Desgl., i. F. der Vs. Uber d. Schwortträger ein Kopf v. vorn und ein 

ebensolcher Uber d. Schildo d. Herzogs. Wittelsbach 3. Vorz. 


3826 Halbbrakteatenartige Pfennige des Reichenhaller Fundes, 
meist aus der letzten Wittelsbacher Zeit (Heinrich d. 
L ö w e. 1156—1180.) Stern in Bogenkreis mit 5 Rosetten. Ks. Thronender 
Kaiser (Friedrich I.) zwischen 4 Sternen. Obermayr 21. G. e. 

3827 Komet in verz. Bogenkreis. Ks. Thronender Kaiser. .% F. B —fl 
Obermayr 23. G. e. 

3828 Aehnliche Pfennigo mit uingelcgten Ecken. Zu Obermayr 25. G. e. 2 
Wegen der drei letzten Nummern vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 4201. 

Jjf 3829 Adler 1. schreitend in e. Kreis von 4 Lftwön umgeben. Ks. Thronender 
Kaiser (Friedrich I.) mit Schwert u. RApfel. Oberin. 114. S. g. e. 

3830 Desgl. Der Kaiser mit Lilienszepter u. King. Oberra. 115. G. e. 

3831 Sitzender Krieger mit Fahne u. Schild, über dem ein Kreuz. Ks. Wie 
vorher. Oberm. 80. G. e. u. s. g. e. (RR). 

Rosette in Kreis u. Vierpass mit 4 Lngelsköpfen. Ks. Reste einer 1 Tilgung. 
(Thronende Figur). Obermayr 111. G.e. 

Thronender'Bischof mit Krummstab, die R. zum Segnen erhoben, vor ihm 
knieender Vasall. Ks. Stern in Bogenkreis, aussen vier Löwen. 
Oberm. 87. S. g. e. 

Der thronende Kaiser r. belehnt den Herzog mit der Fahne. Ks. Herzogs¬ 
kopf v. vorn in Bogenkreis. Oberm. 83. G. o. u. s. g. e. o 

Diese Darstellung bezieht sich wahrscheinlich auf die 1156 in llegeushurg 
stattgefundone Belehnung Heinrichs <1. I.öwen mit Bayern 
d u re 1» F ri o d ri c h L (Vgl. Bl. f. Mzfrde., Sp. 42011.) 

3835 Thronender Kaiser mit Lilienszepter u. Kugel. Ks. Herzogskopf r. in 
Bogenkreis, in dem 7 Köpfe. Oberm. 84. Nebst 1 Expl. aus d. Fund 
v. Unterbaar. 7. ‘ 

13836 ReiterpfennigeHeinrichsd. Löwen. 1156—1180(Münzst.München 
seit 1158?). Reitender Herzog r. mit Fahne. Ks. Kauernder Löwe r. in 
einem Zickzackkreis, in dem 4 Menschenköpfe u. Kreuze. Oberma\ r Jt • 
G. e. u. s. g. e. 
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Aehnlich dem vorigen, hinter d. reitenden Herzog ein Stern. Zu Obermayr 100. 
S. g. e. 

Desgl. Der Herzog reitet über ein am Boden liegendes Menschenhaupt. 
Obermayr 101. S. g. e. 

Desgl. Der kauernde Löwe 1. Obermayr 102. Ein Expl. mit umgelegten 
Ecken. G. e. 2 

Aehnliche Pfennige ausd.Funde v.Zombor. Bayr.Mittlgn. 1902,T.8. Z.g.e. 3 
Sitzender Bischof mit Krummstab u. Schlüssel. Ks. Engel v. vorn mit 
Kreuzstab 1. Oberm. 64. G. e. u. s. g. e. 3 

Sitzender Bischof. Ks. Engel ein Tuch haltend in Bogenrand. Oberm. 65. G. e. 
Sitzender Bischof mit Schlüssel u. Krummstab. Ks. Brustb. eines Engels 
in Bogenkreis. Oberm. 66. S. g. e. 

Brustb. 1. eine Lilie haltend. Ks. Wie vorher. Zu Oberm. 67. G. e. 
Sitzender Bischof in Sternkreis. Ks. Brustb. v. vorn in Bogenkreis mit 
Sternfttllung. Oberm. 70 (RR). S. g. e. 

Stehender Bischof mit Krummstab u. Buch zwischen 6 Sternen. Ks. Brustb. 
eines Engels in Vierpass, in dem 4 Engelsköpfe. Oberm. 73 u. 74. 
G. e. u. s. g. e. 4 

Belehnungsszene mit 3 Personen. Ks. Gescheitelter Kopf in Bogenkreis. 
Oberm. 77. G. e. 2 

Krieger r. mit d. Schwert einen Löwen bekämpfend. Ks. Wie vorher. 
Oberm. 78. G. e. u. s. g. e. 2 

Bayrische Prägungen unbestimmter weltlicher Herren 
aus dem Reichen hall er Funde (um 1160 — 1180). Dynast mit 
Fahne u. Schild auf e. Zinnenmauer stehend, zwischen 2 Türmen, unten 
2 Löwen. Zwei sich umwendende Löwen; i. F. Stern u. Kopf. Obermayr 94. 
(RR). S. g. e. 

Wie vorher. Ks. Dynast schiesst mit dem Bogen nach einem fliehenden 
Löwen. Obermayr 95. (RR). S. g. e. 

Die beiden vorhergehenden Pfennige zeigen Fabrikgemeinschaft mit den unten 
beschriebenen drei ältesten Passauer Geprägen. H. B. 

<r- 3851 Krieger mit geschwungenem Schwert packt einen Gegner an den Haaren; 

0 ^ I darüber Stern. Ks. Engel v. vorn mit Kreuzstab r. Obermayr 63. (RR), 

j G. e. u. s. g. e. 2 

(.3852 Hüftbild (nach Obormayr das einer Frau) mit Lilienszepter u. Adler. 
Ks. Krieger, den Gegner bei den Haaren packend. Oberm. 81. (R). G. o. 
Dasselbe Hüftbild v. vorn mit Adler auf d. R. u. Lilienstab. Ks. Krieger 
mit geschwungenem Schwert packt einen Gegner bei d. Haaren, darüber 
Stern. Obermayr 82. (R). S. g. e. 
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Bayrische Bischofs- und Herzogspfennige 
aus der Periode der Wittelsbacher Herzoge 
vor Trennung der Linien. 1180—1253. 

(Münzstätte der Herzogs und Bischofs: Regensburg; herzogliche 
Münzstätten! München, Ingolstadt u. andere: auch Bischöfe 
v. Freising und meranische Herzöge im Unterinntal.) 

3854 Aeltoro Periode. Herzog Otto I. 1180—1183. Ludwig der 
Kehlheimer. 1183 — 1231. Stoh. Bischof v. vorn, zwischen 2 Sternen 
(wohl Konrad III. v. Regensburg 1186—1201). Ks. Kreuz mit 2 Flügeln. 
Fund v. Petting. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 4, 38. S. g. e. 
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3855 Thronender Herzog mit Lilienszepter. Ks. Geflügeltes Tier v. vorn; Stern¬ 
kreis. A. a. 0., T. 8, 26. S. g. e. 

3856 Thronender Herzog. Ks. Kopf v. vorn in Blätter- u, Sternkreis. 2 Var. 

Bayr. Mittlgn. 1909, T. 4, 1. G. e. u. s. g. e. 2 

3857 Der Wittelsbacher pfalz-gräfliche Adler r. Ks. Der thronende Herzog mit 
Lilie u. Fahne. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 2, 2. S. g. e. 

3858 Aehnlicho Herzogsdenare. G. e. u. s. g. e. 3 

3859 Hirsch r. schreitend. Ks. Steh. Horzog mit Fahne. Vgl. a. a. 0., T. 2,3. S.g. e. 

3860'Reitender Herzog r. mit geschwungenem Schwert. Ks. Brustb. d. Herzogs 
v. vorn mit Lilie. Fund v. Karl stein (um 1200—1210). S. g. e. 

3861 Brustb. o. Engels v. vorn mit segnenden Händen. Ks. Thronender Herzog 
mit Lilie u. Schwert. Fund v. Karlstein. S. g. e. 

3862 Greif 1. schreitend in verz. Umrahmung. Ks. Der Herzog stehend mit 
Lilionszepter. Gleicher Fund (RR). S. g. e. 

3863 Thronender Horzog mit 2 Liliehstäben. Ks. Gekr. u. geflügeltes Tier 1. 
schreitend; Sternkreis. Cappe, Kaiserin. I, T. 10, 164. S. g. e. 

^3864 Geflügeltes Brustb. v. vorn. Ks. Adler r. blickend. Wittelsbach 26. 

G. e. u. s. g. e. 2 

(3865 Schreitender Löwe r. Ks. Wie vorher. Wittelsb. 27. G. e. u. s. g. e. 2 
J3866 Thronender Herzog mit Fahne u. Falken auf d. L. Ks. Geflügeltes Kreuz. 

G. e. u. s. g. e. 2 

3867 Brustb. d. Herzogs mit Schwert u. Kreuzblume. Ks. Brustb. mit Schlüssel 
^ u. Fisch. tRegensburg.) Wittelsbach 44. G. e. u. s. g. e. 2 

t/• 3868 Reitender Herzog mit erhobenem Schwert r. Ks. Geflügelter Greif 1. 


2 


J 

1,3867 


Falken. I\s. Greifenartiges Tier 


G. e. u. s. g. e. 

KJ* 3869 Sitzender Herzog mit Fahne 

G. e. u. s. g. e. 3 

r , 

3870 Brustb. d. Bischofs mit Schwert u. Pedum. Ks. Ungeflügelter Greif r. 
Fund v. Feldmoching. S. g. e. 

|3871 Geflügeltes Tier mit infuliertem Menschenkopf 1. Ks. Geflügeltes Brustb. v. 
vorn. (Regensburg). Num. Ztschr. II, T. 4, 3. S. g. e. 5 

! 3872 Löwe r. schreitend. Ks. Heraldischer Adler r. blickend. Obermayr, 
T. 9, 23. G. e. u. s. g. e. 5 

3873 Brustb. d. (Regensburger) Bischofs mit Schlüssel u. Buch, über dem ein 
Kreuzchen. Ks. Geflügelter Greif r. Obermayr, T. 9, 44 u. 45. G. e. 
u. s. g. e. 4 

(3874 Heraldischer Adler 1. blickend. Ks. Geflügelter Greif r. Fund v. Buch. 
J G. e. u/s. g. e. 6 

\3875 Brustb. d. (Regensburger) Bischofs segnend mit Krummstab. Ks. Brustb. 
Petri mit Schlüssel u. Fisch. Obermayr, T. 10, 43. G. e. 3 

* \ 0 3876 Barhäuptiges Brustb. eines Bischofs 1. mit Kreuz u. geschultertem Schwert. 

Ks. Thronender Herzog mit Blütenstab. Oberm., T. 9, 20. S. g. e. 

<.«> r 3877 Vogel mit ausgebreiteton Flügeln u. Menschenhaupt. Ks. Undeutlich. G.e. 2 

3878 Otto II. d. Erlauchte. 1231—1253. Dickpfennig. Kopf mit lockigem 
Haar 1. Ks. Steigender Löwe 1. Wittelsb. 50. S. g. e. 
ü. J 4 j 3879 Brustb. d. Herzogs mit 2 Lilien. Ks. Kopf unter Spitzbogen, darüber 
2 Adler. Fund v. Eschenfelder. Wittelsbach 19. G. e. u. s. g. e. 6 
j 3880 Brustb. d. Regensburger Bischofs mit Krummstab u. Palmzweig. Ks. Wie 
l vorher. Gleicher Fund. G. e. u. s. g. e. 5 
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I 3881 Herzoge von Bayern seit Trennung der Linien (1253). 
Heinrich I. 1253—1290. HDVX Steigender Löwe 1. Ks. Bischof 
mit Stab u. Herzog mit Schwert neben einander sitzend. Wittelsb. 3310. 
r S.g.e. 2 

3882 Ingolstädter Pfennige. ING Steigender Löwe 1. Ks. Brustbild. G. e. 
u. s. g. e. 2 

■f , 3883 Unbestimmte eckige Pfennige. Löwe mit Schwert 1.; desgl. Steigender 

* Löwe 1. Ks. Drache 1. schreitend. G. e. 2 

13884 Otto III. 1290—1312. Regensburger Dickpfennige. Brustb. über Zinnen 

zwischen II — 0 Ivs. Zwei Brustb. in Umrahmung. Wittelsb. 1314. 

) ) G. e. u. s. g. e. 5 

* 3885 Rudolf I. zu München. 1310—1317. Pfennige mit dem Mönchsbrustbild. 

Wittelsb. 61 (2 Var.); desgl. mit RL über d. Löwen 1. Ks. Weckenschild. 
0 Wittelsb. 63. S. g. o. 3 

3886 Ludwig IV. (der Bayer). 1302—1347 (König seit 1314). Chaise d’or 
(in d. Niederlanden geprägt) 0 LVDOVIÜ VS * DEI x - * 6RÄ x _ x 
ROMÄNORVM x INP* Der Kaiser mit Schwert u. Reichsschild auf 
gothischem Throne. Ks. 0 XP’O g VIRÖ1T g etc. Blumenkreuz in Vier¬ 
pass. Wittelsbach 69. Vorz. 

13887 Pfennige. Brustb. d. Königs zwischen 2 Schwertern. Ks. Abler 1. blickend. 

* 0 A Wittelsb. 65. S. g. e. 2 

(3888 Münchener Pfennige. Mönchsbrustb. mit Kreuz 1. Ks. Adlor. Wittelsb. 64. 

iyr s - e- e • 2 

3889 Albert I. V. zu Straubing. 1353—1404. Regensburger Pfennige. Brustb. 

d. Herzogs v. vorn mit Schwert u. Lanze. Ks. Regensburger Schild. 
f Wittelsb. 3276. S.g.e. 4 

3890 Stefan II. mit d. Hafte. 1347—1375. Münchener Pfennige mit Mönchs¬ 

bild u. Weckenschild. Wittelsb. 145 u. 146. G. e. u. s. g. e. 12 

{-‘''(3891 Johann II. 1375—1397. Oettinger Pfennige. Weckenschild. Ks. Hund 1. 
^ mit 3 Blumen. Wittelsb. 155 ff. G. e. u. s. g. e. 5 

(3892 Otto V.u. Friedrich zu Landshut. 1375—1393. Oberpfälzische Pfennige. 
Brustb. zwischen O — F über Zinnen. Ks. Zwei Brustb. in Umrahmung. 
y — Wittelsb. 4311 a. Verseil. Var. G. e. u. s. g. e. • 11 

^ 3893 Ernst. 1397 —1438. Münchener Pfennig. Mönchskopf zwischen s — e. 
j Wittelsb. 159. S. g. e. 

3894 Derselbe mit Wilhelm III. —1435. Münchener Pfennige. € Win Kreis. 
Ks. Mönchskopf. Wittelsb. 164ff. S. g. e. 8 

ii J3895 Stefan III. zu Ingolstadt. 1375—1413. Pfennige. Panther 1. Wittelsb.3382; 
T *\ desgl. hinter d. Panther eine Kugel; desgl. mit lit hinterd.Panther. S.g.e. 4 

\3896 Derselbe mit Ludwig VII. 1402—1413. Pfennige. Panther 1. Ks. s —l. 

Wittelsb. 3393 ff. Verseil. Var. S. g. e. 4 

3897 Heinrich IV. zu Landshut. 1393—1450. Pfennige. Landshuter Helm. 
Ks. b zwischen 2 Kreuzchon; desgl. mit Ringeln, Sternen, Rosetten etc. 
Wittelsb. 3424 ff. G. e. u. s. g. e. 13 

i 3898 Desgl. aus der Münzstätte Ootting. fy zwischen 2 Sternen. Ks. Hund 
”0 mit Baum. Wittelsb. 3433. S.g.e. 10 

[3899 Ernst und Adolf. 1435 —1440. Münchener Pfennige. 6 H in Kreis. 

Ks. Mönchskopf. Wittelsb. 169. S. g. e. 3 

1 3900 Albert III. d. Fromme. 1438—1460. Münchener Pfennige, fl zwischen 
\ 2 Ringeln. Ks. Mönchskopf 1.; desgl. Var. mit 2 Punkten, 2 Sternen u.ohne 

Beizeichen. Wittelsb. 172ff. G. e. u. s. g. e. 12 
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Bayern. 

Einseitige Pfennige. Mönchskopf 1. in Sechspass. Wittelsb. 178. G. e. 
u. 8. g. e. 9 

Auf Grund neuerer Funde aus dem Anfang des 15. Jahrhunderts. 

Ludwig IX. zu Landshut. 1450—1469. Landshuter Pfennig mit Helm. 
W. 3443; Neuöttinger Pfennige mit Hund. W. 3449. S. g. e. 4 

Braunauer Pfennige mit L und Weckenschild. W. 3452 ff. G.e. u.s.g. e. 5 
Albert IV. 1467 —1508. Halbbatzen 1506. 2 Var., einer mit Stempel* 
fehler FRLFIII9VFTVR .; Heller o. J. W. 211. S. g. e. 4 

Albert V. Halbbatzen 1564, gleichzeitige Fälschung e. Halbbatzens 1569 
u. Pfennige o. J. W. 519. S. g. e. 3 

Spätere Kleinsilbermünz eh vom 16. bis 19. Jahrh. Halbbatzen, 
Kreuzer u. Pfennige, darunter ein Pfennig d. kaiserlichen Okkupation 1709. 
S. g. e. u vorz. 18 

Kupfermünzen. Kipper 4 Pfennige o. J., sonst aus d. 18. u. 19. Jahrh. 
u. kl. Bronzemed. Ludwigs I. G. e., s. g. e. u. vorz. 19 

Bistum Regensburg. Heinrich II. v. Roteneck. 1277 — 1296. 
Dickpfennige. Brustb. d. Bischofs v. vorn unter e. Bogen. Ks. Zwei 
weltl. Brustbilder in Umrahmung. G. e. u. s. g. e. 4 

Johann I. V. Bayern. 1384—1409 (?) Pfennige. Brustb. d. Bischofs 
segnend mit Krummstab. Ks. Regensburger Schild in Bogenumrahmung. 
G. e. u. s. g. o. 4 

Johann III. v. d. Pfalz. 1507 — 1538. Dreier 1525, 1527, 1529 u. 1530. 
Quadr. Wappen. Ks. Baute mit I. S. g. o. 4 

Georg v. Pappenheim. 1548—1563. Groschen 1553. Quadr. Wappen 
auf Kreuz. Kg. DAdler u. Titel Karls V. Saurma, T. 15, 453 S. g. e. 
Dreier verschiedener Jahrgänge. Wappen u. RApfel. G. e. u. s. g. e. 9 

Stadt Regensburg. Prager Groschen Wenzels III. mit d. Bogens¬ 
burgor Gogenstoinpel (2 gokrouzte Schlüsse)). S. g. e. 

Desgl., mit d. Regensburger Gegenstempel Doppelschlüssel, auf d. 
anderen Seite mit Schlüssel u. Panther (Ingolstadt?) gegengestempelt. G.e. 
Batzen 1523. Stadtschild u. Brustb. d. h. Wolfgang; Ilalbhatzen 1511. 
Ebenso. S. g. e. 2 

Dreier 1524 u. 1528. Stadtschild u. Raute mit R. S. g. e. u. vorz. 5 
Dreier des späteren 16. Jahrhdts. Stadtschild u. RApfel. Versch. Jahrgänge. 
G. e. u. s. g. e. 12 

Regensburger Kleinmünzen des 17. u 18. Jahrhdts. Ilalbhatzen, Kreuzer, 
Halbkreuzer u. Pfennige etc. S. g. e. u. vorz. 12 

Bistum Eichstädt. Dünnpfennige des 12. Jahrh. Brustb. d. bar¬ 
häuptigen Bischofs v. vorn mit Krummstab u. segnender L. Ks. Ein auf 
Wolken schreitender Engel überbringt ein Kind einem sich vor ihm 
beugenden Manne. Fund v. Kasing 88. 2 Var. G. e. u. s. g. e. 2 

Johann Christof v. Westerstetten. Groschen 1623. Quadr. Wappen. 
Ks. DAdler und Titel Ferdinands II. Gebert —; Ilalbhatzen 1623 mit 
Wert in RApfel. Gebert 49 vnr. (ROM • IM •) Vorz. 2 

Spätere Klein m ü n z e n. Halbbatzen 1694 und 2 }/j Kreuzer 1764. 
Gebert 75 u. 99. Vorz. 2 

Bistum Freising. Dünnpfentlige des 12. Jahrh. Brustb. d. Bischofs 
mit Kirchenmodell u. Krummstab. Ks. Brustb. zwischen 2 Türmen über 
Bogen unter dem ein Kngolskopf. Obermayr, T. 4, 59. S. g. e. 4 


Bayern. 


203 


Y 

*' 3924 


'\XT\ 3926 
üfa(a»27 

13928 
■ *LJ 3909 

• ^ J 3930 


• • 3931 


^ 3932 

77 3933 


M J '3935 


3936 


^3937 


>' /_ 3938 

^ /3939 

‘ (3910 


^ 3942 


' 3943 


Adalbert I. 1158—1184. Dünnpfennig. Stell. Bischof mit Kirchenmodell 

u. Krummstab. Ks. CORBINVS um einen Kopf v. vorn in lilienbesetztem 
Bogonkreis, auf dem 3 Engelsköpfe u. Sterne. Obermayr, T. 4, 60. S.g.e. 

Fr ei sing er Pfennige bis Anfang des 13. Jahrhdts. Stellender 
Bischof von vorn. Ks. Hirsch r. schreitend in Lilienkreis. Fund von 
Karlstein. Vgl. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 2, 3. G. e. u. s. g. e. 2 

Thronender Bischof mit Stab und Buch. Ks. Brustb. v. vorn unter drei- 
tilrmigem Gebäude. S. g. e. 

Löwe r. schreitend. Ks. Stehender Bischof v. vorn. Bayr. Mittlgn. 1909, 
T. 2 , 5 b. S. g. e. 

Adler r. blickend, Ks. Bischöfl. Brustb. G. e. 

Brustb. d. Bischofs v. vorn mit Flügeln. Ks. Stehender Herzog. Fund 

v. Karlstein. Vgl. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 2, 8 . S. g. e. 2 

Lauingen. Kipper 4 Hollerstück o. J. (Kupfer.) Mohrenkopf in Kranz. 

Ks. 4 in Kranz. Neumann 6005. G. e. 

Kloster Ettal. Einseitige Kupfermarke 1718; zweiseitige Kupfer¬ 
marke 1723. Vorz. 2 

Bistum Passau. 

Dünnpfennige aus d. Reichenhaller Fund. Brustb. d. Bischofs 
mit Stab u. Buch in einer von 2 Türmen flankierten Zinnenrundung. 
Ks. Der knieende h. Stephan wird von zwei Männern gesteinigt. 
Obermayr T. 4, 54. Vorz. 

Stehender Bischof, zwischen zwei Geistlichen. Ks. Geistl. Brustb. über 
Gebäude, in dessen Bogen zwei Brustbilder. Obermayr 72. G. e. 
Brustb. d. Bischofs mit Stab u. Buch. Ks. Lamm mit Kreuz, sich um¬ 
wendend. Fund v. Reichenhall. Oberin. T. 4. 53. S. g. e. 

Dickpfennige vom Ausgang des 12. Jahrhdts. Brustb. d. Bischofs mit 
Stab u. Kirchenmodell. Ks. Brustb. mit 2 Lilien unter dreitürm. Gebäude. 
U n e d i e r t. G. e. u. s. g. e. 5 

Wolfgar v. Leubrechtskirchen. 1191—1204. Dickpfennige. Bischofs¬ 
kopf zwischen 2 Türmen unter Turm zwischen Ranken. Ks. Wolf unter 
dreitürm. Gebäude, v. Höfken 4. S. g. e. 2 

Lammpfennige (nach 1200). + P* A-T-A* V*1-E*N»S-I -S* Lamm mit 

Kreuz. Ks. Löwenkopf v. vorn unter geflügelter Lilie. Höfken 1; desgl. 
ein Expl. mit Schrift auf beiden Seiten. G. e. u. s. g. e. 6 

Kopf d. Bischofs zwischen 2 Türmen, darunter Wolf 1. schreitend. Ks. Adler r. 
blickend. Fund v. Nieder-Rauna. S. g. e. 

Wolf mit Mitra 1., darüber Kreuz. Ks. Bischofskopf unter Zinne u. Flügel¬ 
paar. S. g. o, 2 

Kopf d. Bischofs in dreitürm. Gebäude. Ks. Geflügelter Greif 1. S. g. e. 3 
S p ä t e r e s 13. J a h r h ü n d e r t. Eckige Lammpfennigo (2); Pfennige mit 
steh. Panther u. gekr. Löwen r. Höfken 21; desgl. einseitig mit stell. 
Panther. G. e. u. s. g. e. 8 

Ernst V. Bayern. 1517—1540. Batzen 1519, 1522 u. 1534. Quadr. Wappen. 
Ks. Der h. Stephan über d. Stiftssebikl. Einseit. Pfennig 1532 mit Doppel¬ 
wappen. S. g. e. J 

Leuchtenbergische Grafschaft Hals (bei Passau), Pfennige. 
Leuchtenberger Bindenschild zwischen l> — l — 5 in Dreipass, aussen 
Ringel; desgl. unten Rose. G. e. u. s. g. e. ? 

Desgl. Varianten mit 3 Kugeln i.F. u.Halbmond über d.Dreipass. S.g.e. 3 
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Erzbistum Salzburg. 

Herzog Heinrich II. v. Bayern. 955—996. Denar. • • VcvjcuDV- - TOR. 
Kreuz mit 3 Kugeln. Ks. NV• • -TOR*oSVC. Kirchengiebel, darin 
riickl. PER. Zu Dbg. 1129. Merkwürdige UeberprUgung eines Imperator¬ 
denars. S. g. e. 

Dünnpfennige des 12. Jahrhunderts. (Fund v. Reichenhall.) 
Brustb. d. Erzbischofs mit Krumm- u. Kreuzstab. Ks. Zweitürmiges 
Gebäude, darüber Kreuz u. Ring. Obermayr, T. 3, 41. (RR). S. g. e. 

Eberhard I. v. Hippoltstein. 1147—1164. Dünnpfennige. • • • ERH- 

EPS. Thronender Erzbischof mit Stab u. Buch. Ks. Kreuz in Kreis von 
4 Köpfen mit erhobenen Händen umgeben. Obermayr 44. Zeller 2 u, 3. 
(Ein Expl. mit umgebogenen Ecken.) G. e. u. s. g. e. 3 

Von Heller, Bamberg, No. 17 für dieses Stift beansprucht. 

H ä 1 b 1 i n g dieses Pfennigs. Brustb. d. Erzbischofs mit Stab u. Buch. 
Ks. Wie vorher. IT n i k u m ; aus dem Funde von Drebental hei Ziegen¬ 
rück. Bl. f. Mzfrde., T. 172, 5. S. g. e. 

Halbbrakteat. Brustb. d. Erzb., i. F.: Kreuz. Ks. Zweitiirmige Kirche mit 
Kreuz. Zu Obermayr 45. G. e. 

Desgl. Wie vorher, im Giebel der Kirche 3 Pünktchen. S. g. e. 

Brustb. d. Bischofs mit Stab u. Buch. Ks. Kuppoldom, daneben 2 Türme 
mit hornblasenden Türmern. Vgl. Obermayr 42. Reichenhaller 
Fund. S. g. e. 3 

S in doppeltem, mit Rosetten und Ringeln besetztem Bogenkreis. Ks. 

Undeutlich. Obermayr 105. 2 Hälften, sonst s. g. e. 

Löwe r. in Quadrat u. Vierpass mit Lilien. Ks. Brustb. d. Erzb. zwischen 
2 Türmen. G. e. 

Interessantes, wohl unediertes Gepräge. 

Eberhard II., Truchsess v. Waldburg. 1200—1246. Denar. Brustb. 
d. Erzbischofs r. zwischen 2 Rosetten. Ks. Dreitürmiges Gebäude, darüber 
Kreuz. Fund von Karlstein. S. g. e. 

Desgl. Steh. Erzb. mit Stab u. Buch. Ks. Kreuz, von Ringeln u. Strahlen 
umgeben. Gleicher Fund. S. g. e. 

Kleinere Pfennige. Kopf d. Erzb. r. unter Lilie zwischen 2 Türmen. Ks. 
Mitrierter Kopf in Rosettenkreis; desgl. Turm zwischen 2 Kreuzen. Ks. 
Hirsch 1. S. g. e. 2 

Desgl. Kopf d. Erzb. unter Rose zwischen 2 Türmen. Ks. Löwe 1., d. 
Kopf v. vorn. S. g. e. 

Piligrlm II. v. Puchheim. 1365—1396 Goldgulden + PILI 
6 RISBVS • ÄRCI^IGPISCÜPVS Der Salzburger Stiftschild im Fünfpass, 
in d. Aussenwinkeln Rosetten. Ks. S • IütyÄ — RK€S«B*P* Der steh, 
h. Johannes v. vorn mit Kreuzstab. Zeller 1. Vorz. schön. 


No. 3957. 


Prager Groschen Wenzels III. mit dem Salzburger Gegenstempel 
(Stiftschild, Löwe und Binde). Unediert. G. e. 
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Salzburger einseitige Pfennige des 15. Jahrhdts. Stiftschild auf Vierschlag. 
Zeller S. 54,13; desgl. auf der Ks. Kruimnstab zw. 2 Punkten. Z. S. 54, 8. 
G. e. u. s. g. e. 6 

Aehnliche Pfennige aus d. Funde bei Eichstädt. Versch. Var. G. e. u. s.g. e. 10 

Leonhard v. Keutschach. 1495—1519. Batzen 1500 u. 1514. Doppel¬ 
wappen u. Brustb. d. h. Kudpert. Z. 27; Zweier 1514, 1515, 1517, 1518 

u. 1519. S. g. e. u. vorz. 7 

Mattheus Lang v. Wellenburg. 1519—1540. Batzen 1520, Halb¬ 
batzen 1531 u. 1532; Einseit. Pfennig 1527 u. gleichzeitige Fälschung d. 
Pfennigs. Kupfer. S. g. e. u. vorz. 5 

Z w e i e r d e s 16. J a h r h d t s. von M a 1.1 h ä u s Lang, E r n s t v. B a y e r n, 
Michae 1 v. Kuenburg, Jobann Jakob Kuen u. Wolf Dietr ic.h 

v. Kai ton au. Vtfrsch. Jahrgänge u. Varianten. G. e. u. s. g. e. 60 
Johann Jakob Kuen v. Belasi. Reichsguldiner (Guldentaler) 1581. 

Der Heilige über d. quadr. Schild. Ks. DAdler mit Wertzahl 60 u. Titel 
Kudolfs JI. Z. 32. Vorz. 

Lot klein erSilbermünzen des 17. u. 18. J a h r h u n d e r t s, Batzen, 
Groschen, Halbbatzen, Kreuzer, Zweier u. Pfennige; darunter Pfennig 
Wolf Dietrichs 1611 und Silberabschlag des Jubiläumsdukaten 1782. 
Meist vorz. 58 

Kupfermünzen des 18. Jahrhunderts. S. g. e. u. vorz. 8 

Kleine Med. a. d. Salzburger Emigranten 1732. „Hier ist gut sein“. Christus 
u. Petrus. Z. 25. 21 mm. 2,5 Gr. Vorz. 


Oesterreich. 
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Tirol. 

Albert. 1202-1258. Meraner Zwainziger. + COMES; TIROL ♦ Adler r. 
blickend. Ks. -I)E—MÄ — RÄ— NO Langkreuz. Vorz. 

Meinhard II. 1257—1295. Etschkreuzer. ME — IN — ÄR—I)VS Doppel¬ 
kreuz. Ks. Adler 1. blickend. Kat. Wiudisch-Grätz 2606. G. e. 

Leopold III. 1380—1386. Vierer (zu 4 Bernern). Kreuz mit 4 Rosetten. 
Ks. Adler. Kat. Wind. 2622. G. o. 2 

Friedrich mk d. leeren Tasche. 1411—1439. Vierer. Bindenschild auf 
Kreuz. Ks. Adler. Kat. Wind. 2626. G. e. und Galvano eines Etsch¬ 
kreuzers aus d. Münchener Ivabinet mit H im Doppelkreuz. 2 

Sigismund. Halbpfundner (Sechser). Geh. Hüftb. d. Erzherzogs mit Szepter 
u. Schwert r. Ks. Langkrouz mit 4 Schilden. Kat. Wind. 2634. Vorz. 

Etschkrouzer. Versch. Varianten und Münzzeichen (9); Vierer. Bindenschild 
in Sechspass. Ks. Adler (3). Kat. Wind. 2639. G. e. u. s. g. e. 12 

Maximilian 1 . 1496 — 1519. Sechser aus d. Münzstätte Hall; Etschkrouzer 
mit ARCHI — I)VX — ILLV — TRIS. Kat. Wind. 2644 u. 2645. 
G. e. u. s. g. e. 2 

Ferdinand I. 1521—1564. Pfundner 1526 für Niederösterreich aus d. 
Münzstätte Hall. Gekr. Brustb. 1. Ks. Vielfeld. Wappen. Markl 70. Vorz. 
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. 70 3976 Sechsero. J. Geh.’Hüftb. Ks. Langkreuz mit COMIT* TIROL. Mark! 1642. 

G. e. u. s. g. e. 2 

3977 Zwölfer 1556. Hüftb. r. Ks. Adler über RApfel. Markl 1689. Vorz. 

/. 3978 Zehner 1561. Geh. Hüftb. mit RApfel u. Wertzahl. Ks. Wappen mit Tiroler 

Mittelschild auf DAdler. Markl 1758. S. g. e. 


fr - 3979 Vierer o. J. (4) u. kupf. Tiroler Raitpfennige. G. e. u. s. g. e. 7 

3980 Groschen (2) u. Halbbatzen 1569 von Erzh. Ferdinand, Zehner 1623 u. 
versch. Groschen von Erzh. Leopold. G. e., s. g. o. u. vorz. 


/^J 3981 Groschen der Erzherzoge 
Versch. Jahrgänge u. Vari 


9 

Ferdinand Karl (20) und Sigismund (7). 
Jahrgänge u. Varianten. Meist vorz. -7 

0 3982 Tiroler Groschen des Kaisers Leopold I. Verschiedene Varianten u. 

Jahrgänge. Vorz. u. Stplglz. 1^ 

3983 Groschen 1665 von Neuburg am Inn. Mzz. Balthasar Triangls. Kat. 
Wind. 2781. S. g. e. u. vorz. 2 

-{3984 Kreuzer Leopolds 1. (3), Josephs I. u. Karls VI. u. Tiroler Soldo 1739. 
• S. g. e. u. vorz. 1 

^3985 Maria Theresia. Tiroler Vierteltaler 1744 und Quadräns 1742. Hof or¬ 
kreu zer 1809. Vorz. u. s. g. e. 3 


Steiermark. 


3986 Traungau. Ottokar V. 1129—1164. Ennser Dünnpfennig (um 1160). 
Gekrönte Figur, 2 Panther beim Schweife haltend. Ks. Simson reisst 
dem Löwen den Rachen auf. Obermayr, T. 2, 27. G. e. 

',3987 Desgl. Variante des vorigen; i. F.: 4 Sterne. Obermayr, T. 2, 28. G. e. 
u. s. g. e. 

^3988 Desgl. Spätere Emission mit 5 starken Kugeln i. F. Etwas ausgebr. G. e. 


3 


JT. 
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3989 Ottokar VI. 1164 — 1192. Ennser Dünnpfennig um (1170). Kopf mit 

langen Haaren 1. Ks. Brustl). eines krouztragenden Engels r. Beiderseits 
Ringelkranz. Obermayr 96. S. g. e. 

3990 Dickpfennig (um 1200). Geflügelter Panther 1. schreitend. Ks. Zwei Vögel 

mit gegeneinander gewandten Köpfen. Fund v. Karlstein. (RR). S.g.e. 

3991 Desgl. Hirsch r. springend. Ks. Panther 1. schreitend (2) und Hälbling 

dieses Pfennigs. Fund v. Gutenbrunn. S. g. e. 3 

3992 Steirische Pfennige des 13. Jahrhundprts. Reitender Herzog r. 

mit Lilienszepter. Ks. Panther 1. Vierschlag. S. g. e. 

3993 Panther 1., darüber ein Kreuz. Ks. Kreuz zwischen 4 Lilien (2); desgh 

Hirsch 1. schreitend, eine Blume im Maul. Fund v. Gleisdorf. S. g. e. 5 

3994 Bindenschild über Kreuzkuppel zwischen 2 Flügeln. Ks. Undeutlich. 

Zwei Bindenschilde zu Seiten eines Kreuzes über e. Bogen. Fund v. 
Gleisdorf. S. g. e. - 


J. O 0 3995 Doppeladler, darüber ein Stern. Ks. Panther 1. S. g. e. 

- • - 3996 Zwei halbe Löwen über Bogen u. Rosette. S. g. o. 

J f J * 3997 Kaiser Friedrich II. (?) 1246—1250. Dickpfennig. Reitender Kaiser r. 

mit geschultertem Schwert. Ks. Hirsch 1. blickend; desgl. (Babenberger 
Periode). Halber Adler über Torgebäude, das einen Stern umschliesst. 
Ks. Brustb. mit Schwert über e. Bogen. S. g. e. 2 

3998 Ottokar II. v. Böhmen. 1259—1276. Grazer Pfennig. + DE 6R6IZ. 
Adler 1. blickend. Ks. Panther 1. Luschin, Num. Ztschr. XI, T. 8,6. S. g. e. 
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3999 Gekr. Brusth. v. vorn 2 Köpfe haltend; desgl. Die Köpfe eines Königs 

u. eines Bischofs zu Seiten eines Zinnenturms. Fund v. Gleisdorf. S. g. e. 2 

4000 König Rudolf. 1270 —1291. RVÖ —OLF. Gekr. Brusth. v. vorn. Ks. 

Adler 1. blickend. S. g. e. 2 

,4001 + IVDICÄ R€. Brusth. d. Königs v. vorn mit geschultertem Schwert. 

Ks. Adler 1. blickend. Domanig, Num. Ztschr. XIX, S. 252. S. g. e. 
4002 (IVI)I) — CÄR6- Pantherschild unter Kreuz. Ks. Geflügeltes Tier r. 
(undeutlich). Fund v. Gleisdorf. G. e. 

4008 Pantherkopf v. vorn unter Kreuz zwischen 2 Flügeln; desgl. Wachsender 
Löwe 1.; desgl. Gehörnter Kopf v. vorn unter Kreuz. Num. Ztschr. VI, 
T. 3, 13. G. e. u. s. g. e. 3 

j4004 Kaiser Friedrich III. 1440—1493. Grazer Groschen 1409. Doppel¬ 
adler mit Scheinen unter Rosette. Ks. 5 Schilde u. Krone um Ä | €10 | V. 
Pichler 32. G. e. 


<r 
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L4005 Grazer Halbgroschen 1403. Pichler 31. Steirischer Pfennig o. J. F über 
~ ^ Pantherschild in Dreipass. G. e. 2 

* ^ J 4000 Maximilian I. Grazer Halbgroschen 1515 u. 1517. Gekr. Bindenschild. 

Ks. 3 Schilde. Mzm. Bernh. Beham. S. g. e. 2 

(4007 Ferdinand II. Steirische Groschen verschiedener Jahrgänge. S. g. e. u. 
vorz. 12 

4008 Leopold I. Steirische Fünfzehner 1005 u. 1079; desgl. Sechser 1083 u. 1084. 

S. g. e. u. vorz. 4 

M009 Steirische Groschen verschiedener Jahrgänge und Münzzoichen. S. g. e. u. 
vorz. 10 

4010 Maria Zell. Herzförmiger Betpfennig. Das Gnadenbild von 2 Engeln 

gehalten. Einseitig. Silber. 40X39 mm. Vorz. 


Niederösterreich. 

[4011 Wien (?) Dünnpfennig (um 1180). Doppelkreuz in d. Winkeln, 4 Kreuzchon 
in Ringeln u. 8 Rosetten. Ks. Reste eines Brustbildes. Eisenplattiert. 
Bl. f. Mzfrdo., T. 177, 4. (Dies Expl.). 23 mm. Gelocht. G. e. 

4012 Desgl. Kreuz in d. Winkeln, 4 einwärtsgekehrte Lilien. Kreuz mit 
j J 4 Kugeln in doppeltem Perlkreis, aussen + 1513 etc. Ausgebr. G, e. 

* ^ 4013 Leopold V. 1177— 1194. Reiter r. sprengend mit geschwungenem 

Schwert. Ks. Adler 1. mit erhobenen Flügeln in Sternkreis. S. g. e. 
4014 Wiener Pfennige des 13. Jahrhunderts. Vier Kreuze mit Bogen¬ 
verzierungen um einen Ring. Ks. Gekr. Greif 1. Fund v. Gutenbrunn. 
Wien. Monatsbl. 180. S. g. e. 2 

*4015 Adler r. blickend. Ks. 2 auswärtsgestellte Drachen. Vgl. Num. Ztschr. VIII, 
/ # ^ T. 4,224. S. g. e. 3 

^ f 4010 Adler 1. blickond. Ks. Gekr. Leopard 1.; desgl. Ks. Hirsch 1. blickend; 

desgl. mit gekr. Adlor u. Hirsch. Fund v. Gutenbrunn. S. g. e. 3 

' 4017 Desgl. (um 1220). Zwei Adlor neben Zinnenturm auf e. Bogen. Ks. Panther r. 

(3); desgl. DAdler. Ks. Panther 1. Fund v. Gutenbrunn 3 u. 5. S. g e. 4 
yi> 4018 Zwei Adler auf Dach; desgl. Ix)ckenkopf von vorn unter Flügelpaar u. 

mitriertem Kopf; desgl. Löwe 1. unter RApfel. Num. Zeitschr. VIII, 
j T. 5, 24G. G. e. u. s. g. e. 3 

4019 Kaiser Friedrich II. 1246—1250. Wiener Pfennig. Gekr. Brustb. r. 
mit Schwert u. RApfel. Ks. Gekr. Kopf in Sechspass. Num. Ztschr. VI, 
T. 4, 45. S. g. e. 
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"4020 Ottokar II. v. Böhmen. 1251 — 1256. Wiener Pfennige. Zwei gekr. 
Köpfe gegen einander, dazwischen | W I | ß. Ks. ÄVST- • • (undeutlich). 
Bindehschild. Num.Ztschr. VI,S. 82 (3); desgl. gekr. Brustb. mit 2 Kreuz- 
stäben. Ks. Drache r. (2 Var.). G. e. ö 

Die zeitliche Zuteilung dieser und der folgenden Pfennige ist nicht in allen 
Fällen gesichert. 

4021 Desgl. Lö\vo r., darüber Bindenschild. Ks; FXV • • • Löwe 1. Luschin — ; 
desgl. Hirschkopf v. vorn. Num. Ztschr, XVI, T. 3, 19 (2). G.e. u.s. g. e. 3 

J 4022 Desgl. Kreuztragender Engel 1. Ks. Eichhorn (3); desgl. Hahn 1. Vier¬ 
schlag. Fuud v. Csepregh. G. e. 5 

1 4023 Desgl. Kopf 1. in Strahlenkranz. Ks. Undeutlich (3); desgl. Kreuz mit 
Blattverzierungen. 4 Pünktchen. Gleicher Fund. G. e. 6 

4024 Rudolf I. 1276 —1282. Desgl. Kopf in Umrahmung. (2 Var.); desgl. 
Zinnenturm zwischen 2 Bindenschifden. Luschin, Num. Ztschr. VI, T. 3, 35 
(2); desgl. Fabeltier 1. Luschin, T. 3, 23. Versch. Var. G. e. 9 

^4025 Gekrönter Kopf d. Königs 1. Vierschlag. Ks. It. Luschin, Fig. 48 (2); Brustb. 
in Mütze 1. mit BApfel u. Lilienszepter. Luschin, Fig. 46 (3). G. e. o 

4026 Albrecht I. 1282 —1308. Wiener Pfennige. Löwe (oder Hund?) sich 
umwendend (3); desgl. Schwan r. schreitend. Luschin 72, T. 5, 82 (3). 
G. o. u. s. g. o. b 

4027 Desgl. Adlerhof r. über Zinnenturm; desgl. Bindenschild über 2 Lilien. 

Luschin, T. 3, 77 u. 90. G. e. 4 

4028 Desgl. Kopf in Kapuze r. Ks. Adler. Lusch., Fig. 253; desgl. 3 Fische 
um ein Kleeblatt (2); desgl. Fünfeck mit Blättern verziert. Ks. Königs¬ 
kopf. Luschin, Fig. 111. G. e. u. s. g. e. 8 

4029 Desgl. Panther mit Balkenschild 1. Luschin, Fig. 105 (8); Drache 1. 
rückwärts sehend. L., Fig. 102 (4). Einhorn sich umwendend (2). S.g. e. 9 

4030 Desgl. Drache r., einen Turm tragend. L., Fig. 101 (3). Hirsch 1. schreitend. 
L., Fig. 67. Versch. Var. (6). S. g. e. 9 

% J 4031» Zeit Friedrichs I., Leopolds und Albrochts II. 1308 — 1358. 

Wiener Pfennige. Bindenschild auf Stern; desgl. Löwe r. mit Binden¬ 
schild, darüber Kreuzstab (2); Elephant 1. einen Turm tragend (2). 
G. e. u. s. g. e. 5 

4032 Desgl. Kopf v. vorn mit Büffelhörnern (2); Löwe mit Fischschwanz 1. (3); 
desgl. Steinbock 1.; desgl. Panther r. G. e. u. s. g. e. 7 

4033 Desgl. Sternblume aus 6 Lilienszeptern; dosgl. 3 Schilde zwischen Lilien¬ 
szeptern; desgl. Kreuzblume; desgl. Bindenschild zwischen 2 Helmen; 
desgl. Stern mit 5 Lilienknospen (2). G. e. u. s. g. e. 6 

4034 Desgl. Brustb. mit Schwert u. Bindenschild r. L., Fig. 42 (2); desgl. 
Brustb. mit Schwert u. Schild über Halbmond u. Stern (5); desgl. Binden* 
schild zwischen 2 Fischen. G. e. u. s. g. e. 8 

^4035 Desgl. Holm zwischen 2 Flügeln über Halbmond u. Stern. Ks. Adler (2); 
desgl. Löwe 1. mit gekr. Menschenhaupt. Luschin, Fig.99; nebst IIäl b 1 ing. 
Vogel r. mit Bindenschild auf dein Flügel. Vgl. Luschin, Fig. 78. 
G. e. u. s. g. o. 5 

14086 Albrecht 111. 1365—1395. Wiener Pfennige. Reitender Herzog r. mit 
j Schild über Lilie. Luschin, Fig. 41. G. e. 2 

14037 Desgl. Sitzender Hase r. (2); desgl. Drache mit Bockskopf 1.(2); desgl. 
V^^^Löwe, sich umwendend r. G. e. u. s. g. e. •> 
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I 0^ Albrecht IV. 1895—1404. Wiener Pfennige. Kopf in Herzogshut v. vorn; 
desgl. Geflügeltes Brustb. mit Schild y. vorn; desgl. Bockskopf 1. 
’ Luschin, Fig. 143 (3). G. e. u. s. g. e. 5 

^039 Desgl. Kopf in Herzogskrone 1.; desgl. Glatter Kopf v. vorn in Krabben¬ 
kreis; desgl. 2 Mönchsköpfe unter e. Schild. G. e. u. s. g. e. 3 

I Nach Fikentscher aus d. österreichischen Besitzungen der Burggrafen v. Nürnberg. 

* 04 0 Desgl. Kreuz in Ranken. Ks. Gekr. Löwe 1.; desgl. Sphinx r.; steigender 
Löwe 1.; Brackenkopf 1.; verzierter Stern u. Dreieck mit Lilienspitzen. 
* G. e. u. s. g. e. 6 

4011 Albrecht V. 1404 —1439. Wiener Pfennige. Bindenschild zwischen 

HL — B — <5 im Dreipass. Luschin, Gesell, d. Stadt Wien II, No. 167 (3) 
^ u. 169. G. e. u. s. g. e. 10 

" 4942 Desgl. Gekr. Bindenschild zwischen W — fl. Luschin 170; desgl. mit 
fl— L; Hälblinge (3). G. e. 8 

4043 Pfennige (2) u. Hälbling aus d. Münzstätte Enns. G. e. 3 

•4044 Kaiser Friedrich III. 1440—1493. Wiener Pfennige. Adler mit Binden¬ 
schild. Luschin, a. a. O. 175 (4); Bindenschild in Dreipass mit Münz¬ 
meisterbuchstaben. Luschin 177, 179, 182, 187 u. 189. Pfennig von 
• Ernst d. Eisernen mit E — ß — R. G. e. u. s. g. e. 12 

J 404.) Viertelgroschen. 4Schilde u. Monogramm. Luschin 205. Kreuzer v. Wiener 
Neustadt 1471 u. Pfennig Maximilians I. 1518. Luschin 241. S. g. e. 3 
10t() Ferdinand I. Halbpfundner o. J. Wiener Groschen 1540 u. 1560; ober¬ 
österreichische Groschen 1550 (2) u. 1553. Halbbatzen 1562 u. 1563; 

J Doppelpfennige 1530 (2) u. 1534; Pfennig 1527 mit C. G. e. u. s. g. e. 12 
4047 Porträtmedaille (von «I. Desclder). Brustb. in Mütze u. Mantel r. Ks. Brustb. 
Maximilians II. u. Marias 1. Domanig, Porträtmed. 77. 30 mm. 18,8 Gr. 
Aelterer Guss. Schön. 

^ 4048 Maximilian II. Halbbatzen 1570, 1571 u. 1572. S. g. e. 3 

~0 J4049 Matthias. Groschen 161G, 1(118 u. 1619. S. g. e. 3 

14050 Ferdinand II. Groschen von verschiedenen Jahren u. mit verschiedenen 

Münzzeichen. S. g. e. u. vorz. 35 

Ferdinand III. Groschen verschiedener Jahrgänge u. Münzzeichen. S.g.e. 8 
10.>2 Leopold 1. Fünfzehner 1659, 1660, 1661, 1663 u. 1664 mit verschiedenen 
Münzzeichen, worunter 4 mit AC (Andreas Cetto). Brustb. r. u. DAdler. 
S- g* ö. u. vorz. 12 

4053 Sechser 1665, 1674, 1677, 1678, 1681, 1682, 1685, 1688, 1689 u. 1690 mit 
verschiedenen Münzzeichen. Meist vorz. 10 

14054 Groschen versch. Jahrgänge u. Münzzeichen; Pfennig von Wien 1664 ein- 
l<\ seitig. S. g. e. u. vorz. 18 


Kärnten. 

V4055 Friesach er Denare (vornehmlich der Erzbischöfe von Salzburg), 
12. Jahrhundert. Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. Gesicht unter Kreuz mit 
Krmnmstab. (Um 1150.) Obermayr, T. 3, 35. S. g. e. 4 

40;>() Desgl. Geistliches Brustb. zwischen Krummstab u. Stern. Ks. Dreitürmiges 
Gebäude. Vergl. Obermayr 36 (4); Hälbling. Kreuz über Arkaden. 
Ks. Torbogen. (RR). S. g. e. 5 

4057 Schriftpfennige. FRIäCNC/HC/ 3 (rückläufig). Hüftb. e. Geistlichen mit 
Stab u. Buch. Ks. Zweitürmiges Kirchengebäude mit Kreuz. Kat. 
Wellenheim 9551 ff. Versch. Var. (5) u. Hälften. G. e. u. s. g. e. 8 
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/. I/O 4058 Desgl. Adler auf spitzem Dach 1. zwischen 2 Türmen. Luschin, Steir. 

Münzforschungen 1908, 112 (RR); desgl. Palmette über Halbmond u. Stern 
zwischen 2 Türmen. S. g. e. 

4059. Herzogliche Pfennige. 12. Jahrhundert. Gepanzerte Figur mit Schwert 
u. Fahne. Ks. Stadtmauer mit Tor u. 2 Zinnentürmen. Verseil. Var. 
/. Kat. Wellenheim 9779 ff. G. e. u. s. g. e. () 

4060 Desgl. Der Herzog 1. schreitend mit Schwert u. Fahne; desgl. Herzog r. 
schreitend, hinter ihm eine Fahne (2); desgl. Der Herzog v. vorne mit 
Fahne u. Schild. Ks. Wie vorher. G. e. u. s. g. e. 0 

Z 4061 Münzstätte St. Veit. Denar. • • • ICS CÄRI • • • Hüftb. v. vorn mit 
Lanze u. Schild. Ks. C^ÄßT—VeLL Kopf v. vorn. Vgl. K. Wellenheim 9695 
(nach Whm. „Heinrich III“, 1127-1130, richtiger 18. Jahrh.). S. g. e. 

f4062 Denar. + 0X---MÄR. Hüftb. mit Schwert u. Schild. Ks. SANCTV - 
Kreuz mit 4 Sternen. Wlhrn. 9717 (nach Whm. „Herzog Hermann * 
1161—1181); u. Obol dieses Typus. S. g. e. 

J'i Jj s 4063 Bernhard. 1201 —1256. Friesacher Pfennige. BERHÄ • • • VX. Der 

Herzog mit 2 Schwertern v. vorn. Ks. FR1C/5ÄC Brustb. e. Lngels unter 

Turm. (4 sich erg. Exple.); desgl. Hüftb. mit Schwert u. Schild. Ks. Brustb. 
mit 2 Lilien unter Bogen. Whm. 9789. G. e. u. s. g. e. 

>*4064 Desgl. DVX BERHDS. Brustb. mit 2 Fahnen. Ks. Brustb. unter kreuz- 
tragondem Bogen. Whm. 9793 (4); desgl. Thronender Herzog mit 
Lilienstab. Ks. Brustb. einen Bogen tragend (5). G. e. u. s. g. o. 

/. X ** 4065 Desgl. Steh. Herzog mit Kreuzschüssel u. Fahne. Ks. Lamm r. (2) ; 

und 2 Obole dieses Typus; desgl. Der Herzog mit Schwert u. Schild. 

Ks. Löwe r.; desgl. Ks. DAdler unter Kreuz u. Türmen. G. e. 6 

% 4066 Ulrich III. 1256 1296. Denar. OAXKCRI • • C/3. Der Herzog mit Fahne. 

Ks. Lamm r.; desgl. Brustb. mit 2 Szeptern. Ks. Löwe 1. Whm. 972o 
u. 9726. G. e. d 

/ w 4067 Jüngere Friesacher Denare Salzburgor Schlags. Eberhard II. 

1200- 1246. + 6B6RH .. Der Erzb. mit Stab u. Buch. Ks. Lamm; desgl. 
Ks. Engolskopf unter Kreuz (2); desgl. Ks. Dreitürmiges Gebäude. G.e. o 

4068 Desgl. 6B6RHÄRD Brustb. mit 2 Lilienstäben unter Stern. Ks. Mitriertes 
Brustb. zwischen 3 Türmen. Whm. 9644 (3); Obol dieses Typus (2). 
Denare. Ks. 2 Köpfe zwischen Sternen. Wlhm. 9612 (2). G. e. 7 

2 Zi* 4069 Desgl. Ks. Mitriertes Brustb. zwischen 2 Kirchen türmen. Whm. 9665 (2); 

Obol dieses Typus; Donar. Brustb. mit 2 Kreuzstäben. Ks. Kirchendach 
/ • unter Kreuz; desgl. Brustb. über Bogen zwischen 2 Kreuzen (2). G. e. 7 

(.4070 Pfennige von Landestrost. Zwei Brustb. unter e. Pflanze. Ks. + LÄ - • • 
toTROC/vT. Löwe 1. mit Kreuz. Whm. 10058. ö 

/ e ) 4071 Herzog V. Meranien (auf P'riosacher Schlag, nach Luschin Münzstätte 
Windischgrätz). Zwei Adler neben Zinnenturm. Ks. Löwe 1. Fikentscher, 
Meranien 27 (RR). S. g. e. 

% JS 4072 Unbestimmte geistliche und weltliche „Friesacher“ Pfennige. 

Brustb. mit Schwert und Schild. Ks. Stern; desgl. unbest. Brustb. Ks. 
4 Kreuze. (Pettau?) desgl. geistliches Brustb. zwischen 2 Kreuzen. 
Ks. Mitriertes Brustb. mit Krummstab. Obol dieses Typus. G.e.u.s.g.e. 5 

t 4073 Maximilian I. Batzen 1518. 3 Schilde. Ks. Der h. Leopold. S.g.o. 

. 7S 4074 Rudolf IL Zweier 1609; Pfennige 1597 u. 1603. G. e. 
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» \ kj 4075 Ferdinand II, Groschen 1029 (2) und 1036 (2); Kreuzer 1027 u. Groschen 
Ferdinands III. 1640, 1642 u. 1645. S. g. e. u. vorz. 8 

J 1076 Leopold L Sechser 1670 (2), 1672 (2), 1673 u. 1674 u. Groscheu 1657 u. 1663. 
S. g. e. u. vorz. 8 


Böhmen. 


* ' 4077 Boleslaw II. 967—999. Denar nach englischem Typus. • cvjYäLZ€L09 

XVGX Hand Gottes zwischen co und Ä. Ivs. (rückl.) OM€R IZ • 
PRÄCÄ-C X. Brustb. r. mit Kreuz. Donebauer 90. S. g. e. 

4078 Ulrich. 1012-1037. Donar. + ODÄLRICV2 DVX. Kopf r. Ks. S—C— 
S— | IIENOEZ | LÄVS, oben Bogen. Donebauer 208. Fiala, T. 7, 6. Vorz. 

4079 Desgl. VDÄLRICVS DVX Brustb. v. vorn mit Fahne. Ks. SCSVVENC 
E2LAVS : Brustb. d. Heiligen mit 2 Kreuzen. Don. 220. Vorz. 

4080 Bretislaw I. 1037- 1055. Denar. + BRACIZLAVS DVX Kniebild 
v. vorn mit Kreuz. Ks. SCS VVENCEZ — LAVS. Vogel (Pfau?) 1. 

n J . Don. 250. Vorz. 

• 74081 Desgl. Steh. Herzog v. vorn mit Fahne. Ks. Brustb. d. Heiligen 1. mit 

Kreuz. Ddn. 254; desgl. 4 Kreuze um Kreis. Ks. Brustb. d. Heil. v. vorn 
mit erb. Händen. Don. 261. Vorz. o 

14082 Desgl. Kniebild d. Herzogs 1. mit Fahne. Ks. Der steh. Heilige v. vorn 
mit 2 Kreuzen. Don. 267; desgl. kleiner mit Brustb. d. Herzogs u. d. 
Heiligen. Don. 277 u. 281. Vorz. u. s. g. e. 3 

1,4083 Wratislavv II. 1061—1092. Denare. Kopf über Gebäude. Ks. Brustb. 

d. h. Wenzel r. ; desgl. Arm mit Stab 1. Ks. Wie vorher. 2 Var. Don. 309 

/, ^ 320 u. 327. Vorz. 3 

3 4084 Konrad I. Fürst zu Znaim u. Brünn, Herzog 1092. Donar. +DVC/3CONRÄT. 
Brustb. v. vorn. Ks. OTTO VXta. Brustb. r. mit Lanze; desgl. + (lVC/3 . 
CNAT. Kopf von vorn. Ks. + CVCV3NAT. Brustb. r. Don. 338 u. 358. 
^ S. g. e. 2 

'• 4085 Otto I. d. Schöne. Teilfürst zu Brünn u. Olmütz, f 1087. Denar. OTTO 

ZERT AS DEI, Brustb. r. Ks. WEMCEZLVcvj. Geflügeltes Brustb. v. 
vorn. Don. 362. Vorz. 

J 4086 Bretislaw II. 1092 -1100. Denare. Brustb. d. Herzogs u. d. h. Wenzel. 
Verseil. Var. Don. 371, 374 u. 379. S. g. e. u. vorz. 3 

4087 Borziwoi II. 1100—1107 u. 1118—1120. Denare. Brustb. d. Herzogs 
v. vorn. Ks. Thronende Figur mit Kugel. Don. 384; desgl. Brustb. d. 
Herzogs in Vierpass. Ks. Engel mit Kind r. Don. 398; desgl. Brustb. 1. 
mit Kreuz. Ks. Kriogor mit Schwert, einen Feind niederschlagend. 
1 „ _ Don. 393 (2). S. g. e. u. vorz. 4 

'/* 4088 Swatopluk. 1107—110!*. Denare. ZVATOPVVC. Tl.ronemler Herzog 
mit Speer. Ks. Brustb. d. h. Wenzel v. vorn. Don. 415; desgl. der Herzog 
kniet vor einem Altar, worauf der Kelch u. d. Rechte Gottes, hinter ihm 

e. kleine Figur. Ks. Brustb. r. mit Schwert. Don. 417. Fiala, T. 17, 18. 

/ ... i Vorz. u. s. g. o. 2 

^^ 4089 Wladislaw I. 1109—1125. Denar. Brustb. d. Herzogs mit Schwert u. 

Schild. Ks. Die Brustb. d. h. Adalbert mit Kelch u. d. h. Wenzel mit 
Kreuz. Don. 445. Vorz. 


J 4086 
4087 

'• /V4088 


^ 4089 
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Desgl. Der Herzog thronend mit erh. R. u. Schwert, vor ihm ein Knieender. 
Ks. Brustb. mit Speer u« Buch. Don. 447. Fiala, T. 15, 17. Vorz. 

Desgl. Der thronende Herzog v. vorn, das Schwert auf d. Schoss, zwischen 
einem Speer- u. Schildhalter. Ks. Brustb. v. vorn mit Fahne u. Aelire. 
Don. 448. Fiala, T. 15, 18. Vorz. 

Sobeslaw I. 1125—1140. Denar. Reiter r. ersticht einen Drachen mit 
d. Lanze. Ks. Brustb. v. vorn mit erhobenen Händen; desgl. Der Herzog 
knieend mit d. Kirchenmodell vor d. Hand Gottos. Ks. Hiiftb. v. vorn 
mit Kreuzstab u. Buch. Fiala, T. 16, 18 u. 21. Vorz.; desgl. Thronender 
Herzog r. mit erh. R. u. Fahne. Ks. Brustb. 1. Fiala —. G. e. 3 

Premysl-Ottakar I. 1192—1230. Denare. Thronender König mit 
Lilienszepter 11. RApel. Ks. Thronender Heiliger, Figur mit Fahne u. 
erh. L.; desgl. Brustb. d. Königs mit erh. R. u. Szepter Uber zweitürm. 
Brüstung. Ks. Hüftb. d. Heiligen r. mit Kreuz zwischen S — S. Don. 546 
u. 552. S. g. e. ^ 

Desgl. Geflügelte Gestalt (St. Michael?) mit Speer u. Schild einen Drachen 
bekämpfend. Ks. Brustb. mit erh. Händen im Giebel eines zweitürm. 
Gebäudes; desgl. Thronender König mit Szepter r. Ks. Brustb. d. 
Königs mit Buch 1. vor einem Zinnenturm über Brüstung. Don. 563 
u. 570 (2). S. g. e. 3 

Wenzel I. 1230— 1253. Brakteat. Steh. König mit 2 halben Lilien. 
Vgl. Don. 657; desgl. Löwe r., den Kopf nach vorn unter Turm u. Stern. 
Don. —. S. g. e. * - 

Desgl. Dreitürm. Gebäude, darunter eine Krone. Aehnlich Don. 604; 
desgl. 2 Löwen in Helmen gegeneinander gewandt. Don. 610. S. g. e. 2 
Desgl. Krieger in Helm mit Fahne u. Bindenschild 1.; desgl. Krieger in 
Helm mit Schwert u. Bindonschild r. Don. 612 u. 613. Vorz. 2 

Premysl-Ottakar II., 1253—1278. Brakteat. + R€X’ OTÄCHÄRV2. 
Kopf d. Königs v. vorn zwischen 3 Türmen mit Spitzdach. Vgl. Don. 575. 
Mader, I. Vers. 5. 27 mm. Etw. eingerissen. S. g. e. 

Knopf förmiger Brakteat. Stehender König mit Schwert u. Fahne. Don. 641. 
41 mm. S. g. e. 

Desgl. Steh. König mit Doppelapfel, worüber ein Sternstab u. Lilie; oben 
ein Reichsapfel, am Rand 3 Kugeln. Don. —. 44 mm. S. g. e. 

Kleiner Brakteat. Thronender König mit Kreuzszopter u. RApfel zwischen 
2 Palmotten. Don. 655. 28 mm. Vorz. 

Desgl. Brustb. d. Königs v. vorn mit Schwert u. Lilienszepter. Don. —. 
26 mm. Vorz. 

Desgl. Gekr. Harpye mit Schwert 11. Bindenschild 1. Don. 672. 25 min; 
desgl. Kreuz in Kreis u. Hochrand. 21 mm. G. e. 2 

Desgl. Gekr. Kopf mit langen Locken v. vorn in Hochrand u. Perlkreis. 
Don. 651. 26 mm. Leicht ausgebr., vorz. 

Desgl. Gekr. Brustb. v. vorn mit 2 spitzen Türmen. Don. —. 27 mm. 
Kl. Riss. S. g. e. . 

Gekr. Brustb. über Halbmond mit Kreuz u. Turm. Don. —. Fund v. 
Altenberga. 23 mm. G. e. 


Df 4107 Brakteaten kleinsten Durchmessers. (Mähren? — vgl. unten). Harpye r. 

mit Schwert u. Bindenschild. Zu Don. 671 (2); dgl. 3 Türme über e. Bogen. 
Vgl. Don. 682. 16 mm. Vorz. 3 

/. f() 4108 Desgl. Adler mit ausgebr. Flügeln 1. schreitend; desgl. gekr. Brustb. eines 
Engels. Vgl. Dou. 666. 16 mm. Vorz. 2 
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f. 4125 
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1.4128 

3 r- «-4121) 

[ (4130 

| L J 4131 

''Sb 4132 


Desgl. Gekr. Kopf 1.; desgl. 2 «auswärtsgekehrte Adlerköpfe unter Drei¬ 
blatt; desgl. Rind 1., sich umschauend. 16 mm. Vorz. 3 

Dickpfennige. EX OTÄKÄRV. Gekr. Kopf r. Ks. Gekr. Brustb. r. mit 
Szepter u. RApfel. Don. 678; desgl. • OTÄ—KÄRV—SREX. Böh¬ 
mischer Löwenschild. Ks. Der steh. König mit Fahne u. Bindenschild. 
Don. 683. S. g. e. 2 

Wenzelll. 1278—1305. Brakteaten. Der böhmische Löwe in Hochrand 1. 
Don. 804. 29 mm. G. e. u. s. g. e. • 3 

Desgl. Halber Adler u. Turm in Hochrand. (Münzst. EgerV) Don. —. 
30 mm. Z. g. o. 

Killianscho Fälschungen von böhmischen Br«akteaten. G. e. 2 

Prager Groschen (nach 1300). Löwe u. Krone. Vorz. (3); Prager „Parvi“. 
Ebenso. G. e. (2). * 5 

Johann v. Luxemburg. 1310—1346. Goldgulden. lOfyES — R • BOEH. 
Grosse Lilie, vor d. Umschr. eine Krone. Ks. -S- 10HÄ— NNES • B • 
Der Täufer stehend, über d. r. ILand ein Turnierhelm. Zu Don. 813. S.g. o. 

Prager Groschen. Versch. Var. (5) und Parvus mit d. Brustb. d. h. Wenzel. 
Don. 825. S. g. e. 6 

Karl IV. 1346—1378. Pr.ager Groschen. Versch.Var. G. e.,s.g. e.u. vorz. 11 

Wenzel III. 1378 —1419. Pr.ager Groschen. Versch. Var.; desgl. mit 
unbest. Gegenstempel u. eine gleichzeitige Fälschung in Kupfer. G. e. 
u. s. g. e. 7 

Hussltenperlode. 1419 —1433. Heller. Böhm. Löwe 1.; einseitig. 
Don. 913 ff (7); desgl. Kronenheller mit d. Wenzelskrone; einseitig. 
Don. 921. S. g. e. 8 

Wladislaus II. 1471 —1516. Prager Groschen, versch. Var., darunter 
4 sog. „Zangengroschen“ mit versch. Pünktchen. G. e. u. s. g. e. 10 
Pfennige mit Löwen u. gekr. W (3) u. einseit. Heller. S. g. e. 4 

Ludwig. 1516 —1526. Kuttenberger Pfennige (2) u. Heller. Dou. 996, 
998, 1001 u. 1007. S. g. e. 6 

Ferdinand I. 1527 —1564. Taler v. Joachimsthal o. J. Geh. u. gekr. 
Hüftb. r. Ks. Gebr. böhm. Wappen. Mzz. Pokal. (Ulrich Gebhardt.) 
Don. 1142. Markl 675. Vorz. 

Desgl. 1529. Aehnlich d. vorigen. Mzz. Don. 1147 var., mit Dreiecken 
«als Interpunktion. Markl 648. Vorz. 

Desgl. o. J. Mzz. Rosette (H«ans Weizelmann 1535—1542). Ks. Adler mit 
böhm. Brustschild. Don. 1157. Markl 694. Vorz. 

Reichsguldinor 1563. Geh. Hüftb. mit Szepter u. RApfel r. Ks. DAdler 
mit böhm. Schild. Don. —. Markl 1198 var. S. g. e. 

Pfennige o. «J. versch. Var. (4) u. Schwarzpfennig. Markl 1100. S. g. e. 5 

Maximilian II, Groschen v. Joachimsthal 1576. Don. 1352. Pfennige 1566 
u. 1573. S. g. e. 3 

Rudolf II. Groschen v. Prag 1583 u. 1610; Maley-Groschen verschiedener 
Jahrgänge u. Varianten (22). S. g. e. 24 

Matthias. Maley-Groschen 1617, 1618 u. 1619. G. e. u. s. g. e. 3 

Friedrich v. d. Pfalz. Kuttenberger Heller 1620. Löwe 1.; einseitig. 
Dou. 2082. Vorz. 

Ferdinand II. Groschen v. Pr«ag 1624 (2), Kreuzer 1624 (2) u. Doppel¬ 
pfennig 1622 nach Salzburger Vorbild. S. g. e. 5 
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/. 4133 Ferdinand III. Groschen v. Prag 1640, 1642 ( 2 ), 1646, 1652 u. 1654. 

S. g. e. u. vorz. * 6 

4134 Leopold I. Fünfzehner 1664, Mzz. Anker (C. Margalik in Prag) 2 Var.; 
Prager Sechser 1670, 1673, 1681 u. 1689 mit verseil. Mzz. S. g. e. u. vorz. 6 
■V , 4135 Groschen von Prag, Joachimsthal u. Kuttenberg, verschiedene Jahrgänge 

u. Münzzeichen (17); Kreuzer 1703 u. 1705. S. g. e. u. vorz. 19 

•/j 4136 Böhmische Raitpfennige 1591 u. 1593. Kupfer. Don.—. (1 St. geh) S. g. e. 2 

^ 4137 Schlick. Graf Stefan u. s. Brüder. „Joachimstaler“ o. J. Der stell. 

h. Joachim, den Stab in d. L. neben d. Wappen zwischen S — I Ks. Der 
böhm. Löwe 1. Don. 3747. Vorz. 

4138 Taler 1527. Dreifach beh. Wappen. Ks. Löwe 1. u. Titel Ferdinands I. 
// ^ J Don. 3781 var. Vorz. 

(4139 Heinrich. St. Annengroschen 1634 u. 1635. Don. 3809 u. 3810. S. g. e. 2 
/ 4140 Eger. Hohlpfennige mit d. Stadtwappen. S. g. e. 2 


Mähren. 


4141 Denar (13. Jahrhundert). Kopf v. vorn unter Adler zwischen 2 Türmen. 
'5 J Ks. Löwe 1. schreitend. Fund v. Neuhaus. S. g. e. 

i4142 Brakteat (13. Jahrh ). Brustb. des Herzogs v. vorn unter gekr. Kopf mit 
Flügeln. Hoch- u. Perlrand, 24 mm. Vorz. 

Siehe auch No. 4110. 

4143 Znaini. Pfennige. Adler mit Z auf d. Brustschild. S. g. e. 4 

4144 Olmütz. Brakteat (13. Jahrhundert). Kopf d. Bischofs v. vorn zwischen 

C, \ 2 Ringeln unter e. Bogen, der einen Turm u. 2 Lilien trägt. Vgl. 

Donebauer 620. 27 mm. (11). Vorz. 

Cll 45 Desgl. Kopf d. Bischofs r. u. d. Königs v. vorn in einem doppelten, 
säulengetragenen Bogen, über dem ein Turin u. 2 Kreuze,* unten ein 
Hufeisen. 25 mm. (R). Vorz. 

Wahrscheinlich aus der Münzstätte Podivin; vgl. Mayer, Olmütz, S. 105 ff. 
Vgl. auch E Bahrfeldt, Fund v. Borne 120; Berl. Mzbl. 1909, T. 23, S. 205. 


4146 Franz v. Dietrichstein. Groschen 1623 u. einseit. Pfennig 1616. Vgl. 
^ j Mayer 28. G. e. u. s. g. e. 2 

^ 4147 Erzh. Leopold Wilhelm. Groschen 1659 u. 1660; Kreuzer 1654. S.g.e. 3 

(4148 Karl II. v. Liechtenstein. Sechser 1673 u. 1684, Groschen 1666(2), 1668, 
1669 (4) u. 1670 (3). S. g. e. u. vorz. 12 


Schlesien. 


/. v 1 4149 Boleslaw. 1163 — 1201. Brakteaten. T • HS. Kopf 1. unter dreifachem 
Bogen, unten B T Ä. Friedensburg 494; desgl. C/3 IHäNE. Kopf v. vorn. 
Friedeusb. 528 (2). 19 u. 17 mm. S. g. e. 3 

. 2j 4150 Desgl. Hüftb. e. Heiligen mit segnend erhobenen Händen. Friedens!). 531. 
18 mm. S. g. e. 

4151 Unbestimmte schlesische Brakteaten des 13. Jahrhunderts. 
Helm mit Krone in Hochrand. Friedensl). 44. 26 mm und Obol. Gekr. Kopf 
v. vorn. Fr. 7. 14 mm. S. g. e. 2 
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(4154 

t'fa -<4155 


[4173 

?- r 17 ' 4 

'">0 1 1175 
14176 


Desgl. Helm mit Pfauenfedern. Fr. 54; desgl. steh. Schlüssel u. Adler¬ 
flug. Fr. 82. (2 Var.). 25 mm. S. g. e. 8 

Desgl. Schafscheere zwischen 2 Adlerflügeln. Fr. 94. G. e. u. s. g. e. 2 
Desgl. Lamm mit Fahne 1. Fr. 99; desgl. Obole, Löwe 1. sich umschauend. 
Fr. 107 (2). S. g. e. 3 

Desgl. Gekr. Figur mit 2 Flügen in Hoch- und Perlrand. Vgl. Fr. 168 
(wo die Figur als Krebs bezeichnet). G. e. u. s. g. e. 2 

Desgl. Heraldischer Adler 1. schauend. (3Var.) Fr. 184 ff.; desgl. 2 Vögel 
sich umblickend dazwischen e. Kugel. Fr. 203; desgl. ähnlich zwischen d. 
Vögeln Stern u. Kugel. Fr. —. G.e. 5 

Desgl. Wachsender Adler unter dreittlrmigem Bogen. Fr. 207; desgl. 
Vogel 1. mit ausgebreiteten Flügeln; desgl. Gans r. mit ausgebr. Flügeln. 
Fr. —. S. g. e. 3 

Desgl. Torgebäude mit Turm. 2 Var. Fr. 271 u. 278. S. g. e. 2 

Desgl. Drei Türme über Bogen u. Stern. Fr. 391; desgl. Kreuzstab 

zwischen 2 Türmen. Fr.—; desgl. Turm zwischen 2 Sternen. Fr. 393 
u. 394 (2); desgl. Turm zwischen 2 Kreuzen u. Turm zwischen 2 Ringen. 
Fr. —. S. g. e. 7 

Desgl. Turm auf Bogen zwischen 2 Halbmonden. Fr.—; desgl. Zinnen¬ 
turm zwischen Kugeln, vgl. Fr. 261; desgl. Kapelle zwischen 6 Kugeln, 
vgl. Fr. 264; desgl. 2 Kreuze über u. unter e. Bogen. Fr. —. S. g. e. 4 
Desgl. mit verschiedenen Blattornamenten. Fr. 332, 338 u. 339. S. g. e. 3 
Desgl. Halbmond u. Stern. Fr. 401; Halbmond u. Kreuz. Fr. 409; Huf¬ 
eisen u. Blattornamente. Fr. 418 u. 420. S. g. e. 4 

Desgl. mit verschiedenen Lilien. Fr. 311 (2) u. 316; Lilie zwischen Stern 

u. Halbmond. Fr. —. S. g. e. 4 

Desgl. Pflanze mit 5 Blättern. 2 Var., vgl. Fr. 362. S. g. e. 2 

Desgl. Gehörntes Tier 1.; dasselbe r. Fr. 113 u. 114; Hahn 1. Fr. 163. 
G. e. ü. s. g. e. 4 

Desgl. Büffelhörner mit Blättern. Fr. —; Dreieck zwischen 3 Kugeln. 
Fr. -. S. g. e. 2 

Desgl. Verschiedenartige Sterne. Fr. 385, 386 u. andere Varianten. S. g. e. 6 

Niederschlesische Brakteaten. Gotisches Ä, darüber Dreieck, vgl. Fr. 607; 
desgl. grosses gothisches SB, mit doppeltem Mittelstrich. Fr. 608. S. g. e. 2 

Fürstentum Breslau. Boleslaw Chrobry. 992 — 1025. Obol 
nach Art d. Wendenpfonnige. Kopf v. vorn. Ks. Kreuz mit 2 Kugeln 
u. 2 A Friedensburg 480. S. g. e. 

Wenzel. 1378—1419. Heller. WRWR um ein Quadrat mit d. Löwen. 
Ks. SB W SB W um ein Quadrat mit d. Adler. Fr. 553. S. g. o. 

Sigismund. 1419—1437. Sog. „Rempelheller“ (nach 1422). Kopf d. h. 
Johannes u. Löwe. Verseil. Var. u. Beizeichen. Fr. 554 u. 554a, c, d, g, 1. 
S. g. e. u. vorz. 18 

Matthias Corvinus. 1469 — 1479. Matthiasgroschen (1470). Quadr. 
Wappen. Ks. Der steh. h. Johannes. Fr. 557. S. g. e. 

Desgl. mit W neben d. Heiligen. Fr. 559. S. g. e. 

Halbgroschen mit d. Beiz. W u. Kleeblatt. Fr. 561. S. g. e. 

Heller. Quergeteilter Schild zwischen SB — B — R. Ks. Brustb. d.h. .Johannes. 
Fr. 564. Vorz. 

Ludwig I. Heller o. J. LR unter Krone. Ks. Löwe 1. Fr. 578. Vorz. 
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t/. .LS 4177 Stadt Breslau. Groschen 1505. Gekr. böhm. Löwe 1. Ks. Brustb. 
d. h. Johannes zwisch. d. Jahreszahl. Fr. 565g. S. g. e. 
j 4178 Desgl. o. J. Aehnlich d. vorigen. Fr. 566h. S. g. e. 

{4179 Heller. Löwe 1. Ks. W (Wladislaus 1511). Fr. 568. Vorz. 

/. 4180 Kipperheller 1621 und Kipper Dreiheller 1622. Mzz. HR. Friedensb. u. 

Seger 8478 u. 8487. Vorz. 2 

/. Af 4181 Fürstentum Nelsse. (Bistum Breslau.) Johann Turzo. 1506—1520. 

Groschen 1506 u. 1507 (2 Var.). Wappen unter d. Inf ul. Ks. Kopf d. 

h. Johannes über Schild mit 8 Lilien. Fr. 776c, 777 a u.m. G. e. u. s. g. e. 3 

'4182 Sechser Friedrichs v. Hessen 1680 und Kreuzer Franz Ludwigs v. 
Neuburg 1700. S. g. e. 2 

4183 Freistadt. Heller (15. Jahrh.). SB. Ks. Turm. Fr. 637 u. 638. S. g. e. 8 

4184 Fürstentum Liegnitz. Wenzel I. 1346 —1364. Goldgulden. 

J f J WENGES - L • DVX • P. Grosse Lilie. Ks. S • 10HÄ — NN ES • B. Der 

* Täufer stehend, neben d. Kopf Adler r. Fr. 582e. S. g. e. 

4185 Desgl. Variante des vorigen. Fr. 582f. S. g. e. 

4186 Friedrich 11. 1488—1547. Groschen 1505. Quadr. Wappen. Ks. Brustb. 

d. h. Hedwig mit Kirchenmodell. 'Fr. 596. S. g. e. 
s^ 187 Desgl. o. J. Adler 1. blickend. Ks. Wie vorher. Fr. 599 r. Vorz. 


■H 

f 41£ 

.Sö < 
(411 


^4189 

4190 
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14191 

[4192 
; 4193 
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4194 
.4195 
/. 4196 

AfÖ. 4197 
- * - 4198 


Groschen 1542, 1543 (2 Var.) u. 1544. Brustb. r. Ks. Schles. Adler. Fr. u. 
S. 1352, 1359 u. 1363. S. g. e. u. vorz. 4 

Dreigröscher 1544. Brustb. u. Wert. Fr. u. S. 1362. S. g. e. 

Georg, Ludwig u. Christian. Groschen 1657 (2), Kreuzer 1654 u. 1662. 
S. g. e. 4 

Georg. Fünfzehner 1663 u. 1664. Brustb. r. u. Adler. Groschen 1660 u. 
1661 (2). S. g. e. 5 

Ludwig. Groschen 1660, 1661 u. 1662. S. g. e. 3 

Christian. Fünfzehner 1661 u. 1664. Brustb. r. u. Adler; Groschen 1660, 
1662, 1664, 1665, 1668, 1669 u. 1670. S. g. e. u. vorz. 26 

Luise v. Anhalt. Sechser 1678. Doppelwappen u. Adler. Fr. u. S. 1950 (4) 

und Groschen Georg Wilhelms 1673. S. g. e. h. vorz. 5 

Stadt Liegnitz. Heller. Brustb. Petri u. Adler; desgl. mit 2gekreuzten 
Schlüsseln. Fr. 588 u. 590. Kipper 3 Heller o. J. Fr. u.S.3595. S. g.e. 3 

Stadt Lüben. Heller (um 1475) L zwischen K — L. Ks. Adlerschild. 
Fr. 587. Vorz. 

Oppeln. Hohlpfennige mit Kreuz u. halbem Adler. Fr. 797 (3); desgl. 
mit Adler. Fr. 798. S. g. e. 4 

Ratibor. Heller (um 1450). SßOß • TÄ. Helm mit Büffelhörnern. 
Ks. • • TIBORie. Adler. Fr. 823. S. g. e. 


2 . '//4199 Schweidnitz. Bolko I. 1278—1301. Denar. Grosses gotisches S, 
Rand von Drei-u. Vierblättern. Ks. VP*R***flß83* Geflügelter Bolzen. 
Fr. 690. S. g. e. 

J. 4200 Söhne Bolkos. 1301—1326. Denar. + 6ÄL6Ä • DVCVSB • SL6SIE • 
Helm mit 5 Federn. Ks. + IVVENVM • BOLKONVM Adlerschild. 
Fr. 692 a. S. g. e. 

^ ^ J 4201 Heller (15. Jahrh ). Eberkopf 1. Fr. 704. S. g. e. 2 

< * ^4202 Ludwig I. 1516—1526. Schweidnitzer „Pölchen“ 1518, 1520 u. 1526. 

Adler. Ks. Krone. Fr. 713h, 715 var.mitSWIENI ou.721 a. S. g. e. u. vorz. 3 
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4203 Clogau. 1274—1309. Denar. Lockiger Kopf v. vorn. Ks. - 1 - CLIP6■ • 
BÄVWÄRIE Weckenschild. Fr. 616c. S. g. e. 

•^c/ 1201 Heller (15. Jnhrh.). 6 u. Adlerschild (4); desgl. Brustb. d. h. Jungfrau 
u. Adler. Fr. 651 ff. S. g. e. 6 

/•iTy ^205 Stadt Jauer. Heller (15. Jahrh.). Grosses gotisches 3 zwischen 6—6 
Ks. Adlerschild. Fr. 707. S. g. e. .2 

’^*^420(> Krossen. Heller (15. Jahrh.). Doppellilie u. Adler. Fr. 642. S.g.e. 3 

^ ^ 4207 Münsterberg. Heller (15. Jahrh.). Sß. Ks. Adlerschild. Verseil. Var. 

Fr. 727, 730, 733, 739 etc. S. g. e. 6 

, f4208 Oels. Heller (15. Jahrh.). $ß — 0 — L Der Adler des h. Johannes d. Ev. 

•Ai J Ks. Adlerschild. Fr. 672. S.g.e. 2 

1.4209 Nelsse. Hohlpfennig mit Muschel; Heller. Schild mit 3 Lilien. 
Ks. Adlerschild. Beiderseits SB— C—G Fr. 771 u. 772. S.g.e. 3 

4210 Glatz. Georg Podiebrad. 1443—1462. Heller. <$ zwischen 2 Ringeln. 
Ks. Der böhm. Löwe. Fr. 782. S. g. e. 2 

/• 4211 Brieg. Hedwigsheller (1475). Adlerschild auf Dreipass zwisch. L—D—ß. 

Ks. Brustb. d. h. Hedwig mit Kirchenniodell. Fr. 592. S. g. e. 

4212 Wohl au. Heller (um 1475). Stierkopf. Ks. Adler; desgl. mit W über 
d. Stierkopf u. Adlerschild. Fr. 675 u. 680. S. g. e. u. vorz. 3 

^ AT4213 Teschen. Heller (15. Jahrh.). Gotisches & zwischen 4 Ringeln. 

Ks. Adlerschild, Fr. 807. S. g. e. 2 

4214 Wenzel III. Adam. Weissgroschen 1560. Adler 1. blickend. Ks. Der 
h. Nikolaus. Fr. u. S. 2952. S. g. e. 

‘^4215 Adam Wenzel. Groschen 1605. Brustb. u. Wappen. Fr. u. S. 2994; 

Elisabeth Lucretia. Gröschel 1650 u. Heller 1651. S. g. e. 3 

4216 Jägerndorf. Johann Georg. Dreier 1612. Fr. u. S. 3359. S. g. e. 

^ ^ 4217 Stadt Troppau. Heller (15. Jahrh.). SBO — ßG— TI. Löwenschild 

* L Ks. OP- PÄ — VIG. Stadtschild. * Fr. 831. 2 Var. G. e. u. s. g. e. 2 

4218 Württemberg~Oels. Sylvius Friedrich. Fünfzehner 1675.Brustb.r. 
u. Adler; Christian Ulrich. Kreuzer 1684. Fr. u. S. 2302 u. 2387. Vorz. 2 

* ^ 4219 Schlesien unter Oesterreich. Ferdinand I. Schlesische 
Groschen 1547 u. 1548. Löwe 1. Ks. Adler. Fr. u. S. 20 u. 22. S. g. o. 2 

4220 Ferdinand II. Breslauer Groschen 1627, 1629 u. 1631; Gröschel, sog. 

„Fledermäuse“ verschiedener Jahrgänge u.Varianten (10). G.e.u.s.g.e. 13 

4221 Leopold I. Breslauer Fiinfzehner 1663. Mzz. G H. (Hübner) 1674 u. 1675. 

Mzz. SHS. (Hammerschmidt); Sechser 1665, 1673, 1674 u. 1675. S. g. e. 
,/ u. vorz. 8 

'• 4222 Schlesische Groschen verschiedener Jahrgänge u. Münzstätten (31) und 

Gröschel 1669. S. g. e. u. vorz. 32 

^ 4223 Schlesien unter Preussen. Glatzer 9Kreuzer 1808; Kreuzer 1756, 

1797 u.Kupferkreuzer 1810; 2 Gröschel 1751 u. Gröschel 1753 u. 1808. S.g.e. 7 
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Deutscher Orden in Preussen. 

T 4224 Brakteat (um 1275). Kreuz in Umrahmung von 5 Kugelkreuzen. Kat. der 
Marienburg 4. 21 mm. S. g. e. 

; 4225 Desgl. Kreuz mit 3 Kugeln über Bogen mit Stern; desgl. Kreuz mit 
2 Kugeln über Bogen mit Kreuz. 17 mm. S. g. e. 2 

4226 Desgl. 2 Kreuze unter Doppelbogen zu Seiten einer Säule. 2 Var. 

j Marienburg 11 u. 12. 17 mm. S. g. e. 2 

4227 Kleinere Brakteaten (nach 1300) mit Kreuzschild, Sternschild, rechteckige 

Figuren mit Sternen, Kugeln, Kreuzen etc. S. g. e. 0 

i 4228 Desgl. mit Kreuz oder Stern über kronenartiger Figur. Vgl. Vossberg, 
T. 3, 70. Versch. Var. S. g. e. 7 

1.4229 Desgl. Kreuz, in d. Winkeln Halbmond u. Stern; desgl. mit 2 Kreuzchen, 
oder 2 Sternen in d. Winkeln; desgl. glattes Kreuz in Hochrand. 
Versch. Var. S. g. e. 12 


r < 

0 & 


r 4230 Winrich v. Kniprode. 1351—1382. „Halbschoter“ (nach 1370). Ordens¬ 
schild in Sechspass. Ks. Lilienkreuz in Vierpass; in d. Anssenwinkeln 4 V. 
Dudik 37. S. g. e. 

1 4231 Schilling. Ordensschild u. Kreuzschild ; Vierchen Ordensschild u. Kreuz. 

Vorz. u. s. g. e. 2 

j 4232 Uohlplennige mit dem Ordensschild. Versch. Var. S. g. e. 6 

4233 Vierchen von Konrad v. Jungingen. 1393—1407; Schillinge u. Vierchen 
von Michael Küchmeister. 1414—1422. S. g. e. 4 

] 4234 Pfennig, Anfang d. 15. Jahrhdts. Ordensschild auf Kreuz. Ks. Adler über 
Turm. Kat. d. Marienburg —. Scheint un ediert. G. e. 


4235 Schillinge von Paul v. Russdorf. 1422—1440(2). Heinrich v. Reuss. 

1467-1470 u. Heinrich Reffle. 1470-1477. S. g. e. 4 

4236 Desgl. von Martin Truchsess. 1477—1489 (2) und Johann v. Treten. 

1489—1498. S. g. e. 3 

1.4237 Hohlpfennige (15. Jahrh.). Kreuz oder Ordensschild in Hochrand. Versch. 
Var. S. g. e. 5 

. 4238 Albrecht v. Brandenburg. 1511—1568 (seit 1525 Herzog). Schilling 1515; 

Groschen 1542. Brustb. r. u. Adler; Dreigroschen 1542 u. Schilling 1530, 
S. g. e. 4 

4239 Königsberg (Brandenb. preussische Münzstätte). Groschen 1619 u. 1625, 
Schilling 1627 u. 1654, u. Okkupationssechser 1761 mit d. Brustb. 
Elisabeth v. Russland. S. g. e. 5 


! 4240 Danzig. Schillinge unter Kasimir IV. v. Polen. 1445—1492 (2); Groschen 
unter Sigismund III. 1627; Groschen und Schilling 1760; Kupfer¬ 
groschen 1809. G. e. u. s. g. e. 6 

4241 Thorn. Hohlpfennig mit Doppelkreuz; Schillinge unter Kasimir IV. (2). 
Schilling 1761. G. e. u. s. g. e. 4 

7%) 4242 Elbing. Hohlpfennige mit d. Stadtschild (15. Jahrh.) (3); Schilling unter 
Kasimir IV.; Dreipölker 1632 unter Gustav Adolf v. Schweden; Groschen 
1635 unter Christine u. Zweigröscher 1651 unter Johann Kasimir. S. g. o. 7 

• d 4243 IVIarienburg. Schilling Sigismunds III. 1592. Mzz. A + O (Goebel 
u. Gonzal, Marienburg.) Czapski 871. S. g. e. 
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^ 4241 


'/’tf4245 


•^0 424!» 


Livländischer Orden, Revaler Schilling (15. Jahrh.). Ordensschild. 
Ks. Kreuz mit 3 Kugeln in jedem Winkel; Revaler Schilling (IG. Jalirh.). 
Ordensschild u. Langkreuz; Revaler Pfennig. Zu Kat. Thomsen 8417 ff. 
S. g. e. 3 

Walter V. Plettenberg. 1494—1535. Schilling von Riga 1532. Ordens¬ 
schild auf Kreuz. Ks. 2 gekr. Schlüssel u. Kreuz. Kat. Thomsen 8439. Vorz. 
Erzbistum Riga. Thomas Schöning. 1527—1539. Schilling 1535. 
2 gekr. Schwerter. Ks. Familienschild. Kat. Thomsen 8407. S. g. e. 
Riga unter Polen. Sigismund III. Dreipölkor 1588* 1590 u. 1592; 
Schilling 1598. Yorz. u. s. g. e. 4 

Riga unter Schweden. Christine. Schillinge. Vasagarbe u. 
Stadtschild. Versch. Var. u. Jahrgänge. G. e. u. s. g. e. 9 

Kurland. Friedrich Kettler. Dreipölker 1597. Brustb. r. Ks. Adler 
u. Reiter mit Schrift. Czapski 1G85 var. S. g. e. 


Ungarn. 


1 54251 


(fp I 4256 

*0 i 


V/**' 


Stephan I. 997 —1038. Fälschung eines Denars. Wie Corpus num. 
Ung., T. 1, 4. S. g. e. 

Andreas I. 1046 — 1061. Denar. + REX • ÄNDREÄS. Strahlenkreuz. 
Ks. PÄNONEIÄ. Kreuz um Strahlenring. Corp. num. 12. S. g. e. 
Salomon. 1063—1064. Denare. + REX • SÄLOMONI. Brustb. d. Königs 
von vorn. Ks. + PÄ | NON | 1Ä aiif 3 Zeilen. Corp. num. 22. Rupp 28 
u. 29. S. g. e. 2 

Kalman. 1095—1114. Kleine Denare. Kreuz mit 4 Kugeln. Ks. Kreuz 
in doppeltem Ring. 2 Var. Rupp 58 u. 65. S. g. e. 2 

B£la II. 1131—1141. Kleine Denare. BELÄ • REX. Gekr. Kopf. Ks. 
Kreuz in Doppelkreis; desgl. Kreuz mit 4 Halbmonden; Kreuz in Vier¬ 
pass etc. . Versch. Stempel. Rupp 63—83. S. g. e. u. vorz. 17 

Geza II. 1141—1161. Kleine Denare mit verschiedener Ornamentierung. 
Rupp 94, 95, 97 u. 100. Vorz. x * 5 

Ladislaus II. 1161—1162. Kleiner Denar u. Hälbling. Rupp 140 u. 162. 
S. g. e. 2 

B61a III. 1173—1196. Kleiner Denar. Rupp 110. S. g. e. 

Emrich. 1196—1204. Kl. Denare mit N—N— N —N; desgl. mit E —B 
u. mit Ornamenten. Rupp 124, 127, 134 u. 136. S. g. e. u. vorz. 4 
Andreas II. 1205—1235. Denare. Kreuz unter geflügelter Krone. Ks. 
Kreuz in lilienverziertem Vierpass; desgl. 2 Köpfe neben e. Turm über 
Halbmond u. Stern. Ks. Tier 1. unter Bogen u. Zweig. Corp. num. 209 
u. 226. S. g. o. 2 

Desgl. Turm zwischen 2 Lilien; desgl. dreitürmiges Gebäude. Ks. Tier 1. 
G. e. 2 

Bela IV. 1235—1270. Denar. + REX • BELÄ o QVÄRTVS. Lamm 1. 
mit Kreuz. Ks. VN@Ä—RIE. Thronender König mit RApfel u. Szepter. 
Corp. num. 229. Vorz. 

Desgl. REX * — BELÄ * Thronender König mit Szepter auf e. Bogen 
Ks. + MONETÄ RE6IS • p • HVN6ÄRIÄ. Kreuz auf Kreis zwischen 
4 Sternen. Corp. num. 253. Vorz. 
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^ 4263 Desgl. + 116X • BELÄ. Gekr. Brustb. v. vorn. Ks. Schreitender Adler 1- 
• 4 Corp. num, 246. G. e. u. s. g. e. 2 

1,4264 Desgl. BELÄ IIEX um eine Spirale. Ks. Der Erzengel Michael d. Drachen 
bekämpfend. Corp. num. 244. S. g. e. 

4265 Brakteaten. B—R. Thronender König mit Szepter u. RApfel; desgl« 
BELÄ REX. Kopf v. vorn (2). Corp. num. 271 u. 280. Vorz. 3 

sl.JÖ 4 4266 Desgl. Kopf in Diadem u. Lockenhaar 1. (8); desgl. Reiter r. sprengend 
mit d. Falken auf d. R. Corp. num. 272 u. 275. Vorz. 4 

(,4267 Kupfermünze (byzantinischen Stils). REX SCS—REX BEI—Ä. 2 thronende 
Figuren. Ks. taANCTA — SßÄRlÄ. Die thronende Jungfrau; desgl« 
Nachahmung arabischer Münzen. Rupp 200 u. 328. S. g. e. 2 

{ 4268 Stephan V. 1270—1272. Denare. Thron. König. Ke. * S * I T€PH t 

ÄN-R6 | X-; desgl. + MON6TÄ VN6ÄRI6. Gekr. Kopf 1. Ks. 2 Vögel; 

desgl. Brustb. mit 2 Mützen. Ks. 2 Löwen. Corp. num. 285, 297 u. 299« 

S. g. e. 8 

4269 Ladislaus IV. 1272—1290. Denare. REX LÄDISLK. Gekr. Brustb. 1- 
Ks. Erzengel Michael. Corp. num. 310; desgl. VNG* • Gekr. Brustb. b 
Ks. Hase 1. Corp. num.— . Andreas UI. 1290 —1301. 2 gekr. Köpfe 
neben Kreuz. Ks. Fabeltier r. Corp,*num. 360. G. e. u. s. g. e. 3 

; 4270 UngarischeNachahmungen von Wiener Pfennigen, während 
d. 13. Jahrhunderts in Prossburg nach leichterem Fusse 
geprägt. Gekr. Kopf zwischen Ranken, einseitig (3); desgl. Brustb. 
S.So < d. Königs mit 2 Kreuzstäben. Ks. Fabeltier r., sich umwendend. S. g. e. 4 

Diese und die folgenden Gepräge wurden von Herrn Nuber-Budapest als 
ungarische bestimmt. 

U4271 Desgl. Löwe mit Schwert 1.; desgl. Adler 1. blickend; desgl. Gekr. Kopf 
mit Flügeln über Halbmond u. Stern (5) (vgl. Luschin 119); desgl. Schild 
über Löwe 1. (vgl. Luschin 148). G. e. u. s. g. e. 8 

/. /j 4270 Wenzel V. 1301—1305. Denare. Reitender König r. Ks. Adler 1«; 

Thronender König u. Fabeltier etc. Corp. num. 382, 383, 384, 385 u. 386. 
Vorz. 5 

/. 4273 Karl Robert. 1308—1342. Groschen. Thronender König u. Wappen; 

desgl. mit Helm u. Wappen. Corp. num. II, 6 u. 7. G. e. 2 

4274 Denare. +MONETÄ REGIS KÄRVLI Adler etc. Corp. num. 13, 15 u. 18. 

S. g. e. 3 

4275 Ludwig I. 1342—1382. Dukat (FlorentinerTypus). +LODOV—ICI R£X 
J Grosse Lilie. Ks. S IOHÄ — MMES • B Der Täufer stehend, 1. oben eine 

*>. i Krone. Corp. num. 62. S. g. e. 

4276 Desgl. + LODOVICVS • DEL 6RÄCIÄ : REX Der königl. Schild in Sechs¬ 
pass. Ks. S • IOHÄ — IIMES • B (Krone) in Schriftkreis. Der Täufer, 
r. unten ein 1. blickendes Menschenhaupt. Corp. num. 63. S. g. e. 

*4277 Desgl. Variante des vorigen von veränderter Zeichnung. Mülhauser 
Fund 105. Vgl. Szechenyi T. 4, 4. Vorz. 

I^.SO 4278 Desgl. + LODOVICI • D • 6 • R • VR6ÄRI6 Wappen in vorz. Sechspass. 

Ks. -SÄRTVS-LÄ — DISLÄVS R Der h. Ladislaus steh, mit Beil 
zwischen 7 Lilien, i. F.: P. Corp. num. 64a. Vorz. 

4279 Desgl. Variante des vorigen. Der Heilige zwischen 6 Lilien, in d. Umschr. 
Mzz. B mit Hausmarke. Mülhauser Fund 102. Vgl. Szech., T. 5,8. Vorz« 

H # 4280 Desgl. Variante. Neben d. Heiligen i. F. 2 Lilien u. Menschenkopf 1* 

Mülh. Fund 103. Szech. —. S. g. e. 


/. vS 


/. 4273 





^4281 Denare. Kopf 1. Ks. Doppelkreuz. Corp. nurn. 94a; desgl. Wappen u. 
steh. Heiliger. Versch. Var. Zu Corp. num. 94 u. 95. S. g. e. 5 

4282 Maria. 1382—1385. Dukat. + SKÄRI6 • D€I • GR-VßGÄRie. Wappen 
) in verz. Sechspass. Ks. Der h. Ladislaus stehend zwischen 2 Lilien. 

Mülh. Fund 113. Corp. num. 111. Vorz. 
k.4283 Denare. Gekr. SR u. Doppelkreuz; desgl. Krone u. Doppelkreuz. Corp. 
num. 114 u. 119. S. g. e. 2 

{ 4284 Sigismund. 1387—1437. Dukat. + S1GISSBVRDI • D • 6 • R • VßGÄRie. 
Quadr. Schild Ungarn-Deutschland. Ks. Der h. Ladislaus stehend zwischen 
2 Lilien. Corp. num. —. Mülh. Fund 114. Vgl. Szech., T. 6, 27. Vorz. 
4285 Denare mit einfachem u. quadr. Schild. Rupp 434, 435 u. 439. S. g. o. 3 
4286 Desgl. mit Heiligem u. Doppelkreuz; desgl. Krone u. Doppelkreuz. Obole 
mit quadr. Wappen (4) u. Vierteldenar mit Wappen. Zu Corp. num. 125 ff. 
y r G. e. u. s. g. e. 7 

4287 Albrecht. 1437—1439. Denar. Doppelkreuz zwischen 6—R. Ks. 4 Schilde 
in Dreipass. Corp. num. 135c. S. g. e. 

4288 Wladislaw 1. Jagiello. 1440—1444. Denare. Versch. Varianten. Corp. 
num. 141,151 etc. Obol. Adler. Ks. 3 Kreuze in Dreipass. Corp. num.—. 
G. e. u. s. g. e. 4 

'• 4289 Ladislaus V. 1453—1457. Dukat. Quadr. Schild. Ks. Der h. Ladislaus 
stehend mit Beil u. RApfel; i. F.: ß u. neunspeichiges Rad auf Schild. 
f Vgl. Corp. num. 170. Vorz. 

/4290 Denare verschiedener Typen. Rupp 484, 492, 495 u. 498. G.e.u.s. g. e. 5 

14291 Matthias Corvinus. 1458 —1490. Dukat. Quadr. Schild. Ks. Steh. 
Heiliger. Beizeichen K—I. Corp. num. —. Szech. —. S. g. e. 

( 4292 Ludwig II. 1516—1526. Denare 1523, 1524 (2) u. 1525. (2 Var.) mit 
L-V u. L-S. S. g. e. 5 

4293 Johann Zapolya. 1526 1538. Denar 1527. Beiz. K T. Corp. num. —. 
Vorz. 

4294 Ferdinand I. Denar 1529. Beiz. K — B: desgl. 1530. Beiz. C u. Lilie. 
ff ~ S. g. e. 2 

4295 Leopold I. Fünfzehner 1665, 1675 (Mzz. G. C., Georg Cetto), 1679 u. 1689. 

Brustb. u. Madonna. S. g. e. u. vorz. 4 

4296 Sechser von verschiedenen Jahrgängen u. mit versch. Münzzeichen. S. g. e. 
u. vorz. 21 

y _ 4297 Groschen. Verschiedene Jahre u. Varianten. S. g. e. u. vorz. 11 

w 4298 Kupfermünzen des 18. u. 19. Jahrhdts. (6); ferner 6 Kr. 1848 und 
r- Dukatengewicht mit d. h. Ladislaus. S. g. e. u. vorz. 8 

4299 Siebenbürgen. Ungarische Denare von Stephan Bathory u. Gabriel 
Bethlen. S. g. e. 2 

4300 Slavonien. B6Ia IV. 1235 — 1270. Denar. Kopf von König und 
Königin unter Doppelkreuz. Ks. MOßETÄ DVCIS SCLÄVORIÄ. Wolf 
zwischen 2 Sternen. Szech., T. 17, 6. Vorz. 

4301 Bosnien. Stefan Tomasevic. 1461 — 1463. Grosi. + ST6FHR — • 
QRHÖL. Turnierhelm mit Krone auf Schild zwischen R u. Stern. Ks. 
S • GR6S0RI PflPÄ. Der steh. Heilige mit segnender R. u. Krummstab. 
Ljubic, T. 17, 12. Vorz. 
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Italien. 

Goerz (Goricia). Heinrich III. 1327—1364. Soldino. Wappen u.Kreuz. 
Whm. H107. Schön. 

Maximilian I. 1500-1519. Obol. Whm. 9119. S. g. e. 

Karl VI. Soldo 1733; Maria Theresia. Soldo 1769. S. g. e. 2 

Aquileja. Unbestimmter Bischof. Frisachor Denar dos 12. Jahrhunderts. 
Schweitzer 2. S. g. e. 

Gottfried II. 1182 1199? Desgl. Schweitzer . Windischgrätz2491. S.g- e * 
Wolfger? DesgL Zu Schweitzer 4. Ausgebr. S. g. e. 

Gregor v. Montelongo. 1252—1269. Denar. Steh. Patriarch. Ks. Zwei 
Figuren. Schw. 4. S. g. e. 

Desgl. Sitzender Patriarch, a) Ks. Lilie; b) Ks. Verziertes Kreuz. 
Schw. 2 u. 6. S. g. o. w 

Raimondo della Torre. 1273 —1295. Denar. Sitzender Patriarch. 
Ks. 2 lilienartigo Szepter. Schw. 1. 

Desgl. Ks. Kreuz mit 2 Schlüsseln u. 2Türmen; nebst Obol. Schw.3 u. 4. S.g.e* 3 
Pietro Gerra. 1299 — 1301. Desgl. Patriarch u. Adler. Schw. 1. S. g. e * 
Ottobono de’Razzi. 1302—1315.Desgl.Patriarchu. Wappen. Schw.2. S.g. e< 
Pagano della Torre. 1319 1332. Desgl. Patriarch u.Turm. Schw.4. S.g* 6, 
Bertrando di S. Genasio. 1334—1350. Desgl. a) Madonna u. Adler, 
b) Patriarch u. Kreuz. Schw. 5 u. 6. S. g. e. 2 

Nicolaus v. Luxemburg. 1350—1359. Desgl. Löwe u. Blumenkreuz. 
Schw. 2. S. g. e. 2 

Marquard v. Randeck. 1365—1381. Desgl. Kissen über SB Ks. Doppel 
kreuz. Schw. 1. Etwas ausgebr. S. g. e. 

Philipp v. Alen^on. 1381—1387. Desgl. Wappen u. Adler. Schw. 2. 
Etw. ausgebr. S. g. e. 

Antonio II. de Portogruaro. 1102—1411. Desgl. Wappen u. Adler. 
Schw. 1. S g. o. 

Ludwig v. Teck. 1419—1435. Desgl. Wapp. u. Madonna. Schw. 1. S.g. e * 
Triest. Städtischer Denar (1236). Stadttor. Ks. Dor h. Justus zwischen 
zwei Türmen. Puschi p. 70, 2. Schön. 

Arlongo. 1254—1282, Denar. Brustb. Christi v. vorn. Ks. Tempel auf 
e. Berge. Puschi p. 83, 2. Schön. 

Venedig. Orio Malipiero. 1178—1192. Piccolo. Pap. 4 / 5 . S. g. e. 2 
Enrico Dandolo. 1192—1205. Desgl. Pap. 2. G. e. 

Ran. Zeno. 1253—1268. Grosso; Lorenzo Tiepolo. 1268— 1274. 
Piccolo. S. g. o. 

Giov. Dandolo. 1280-1289. Matapan. Giov. Superantio. 1311-1327. 
Desgl.; Bart. Gradenigo. 1339 — 1312. Soldino. S. g. e. 

Andrea Dandolo. 1343—1354. Mezzanino nuovo u. Soldino. S. g. o. 2 
Giov. Dolfln. 1356—1361. Zecchino; nebst drei Soldini; Lorenzo CelsL 
1361 —1365. Soldino. Schön. 

Andrea Contarini. 1368—1382. Zecchino. S. g. e. 

Antonio Venier. 1382—1400. Soldino u. Tomesello. S. g. e. 
Michaele Steno. 14CX)— 1413. Grosso u. Tornesello. S. g. e. 
Francesco Foscari. 1423—1457. Grosso u. Quattrino. S. g. e. 


Italien. 


223 



4334 


j 4335 
1.4336 

4337 

4338 
( 133!) 

(4341 
u ° 4342 

s | 4W * 
l«H4 
4345 


l. 


4346 



J4349 


4350 

4351 

1.4352 
V 4353 
’O 4354 

j 4355 
] 4356 
V4357 

[4358 

j 4359 

^ 4860 


Nicolö Tron. 1471 —1473. Lira u. Sesino (2). S. g. 0 . 3 

Lorenzo Priuli. 1556 — 1559. Besso. Pietro Loredan. 1567 — 1570. 
Soldo u. Sesino; Al.Mocenigo. 1570 1577. Soldo (2). Nicolö da Ponte. 
1578—1585. Soldo. G. 0. 6 

Marino Grimani. 1595 —1605. Giustina da 10. Schön. 

Lot von verschiedenen späteren Kupfer- u. Billonmünzon; nebst Marke 
OSLIO | I | • A • S. g. 0. u. g. e. 15 

Genua (Republik). 1149—1252. Quartarola ( l /4 Genovino). Titel König 
Konrads. Stadttor. Ks. Kreuz. Varianten. S. g. e. 5 

Monaco. Onorato II. Viertel-Scudo 1648. Brustb. r. Ks. Gekr. 
Wappen. G. e. 

Lodovico 1. Luigino 1665. Brustb. 1. Ks. Verziertes Wappen. S. g. e. 
Casale (Montferrat). Guglielmo II. 1494 — 1518. Testone. Brustb. 1. 
Ks. Wappen. S. g. e. 

Carniagnola (Saluzzo). Lodovico II. 1475—1504. Brustb. 1. Ks. 
Reitender Heiliger. S. g. o. 

Michel Antonio. 1504—1528. Doppio Grosso. Gekr. Adler. Ks. Lilien¬ 
kreuz. S. g. e. 

Susa. Amedeo III. 1103 — 1148. Danaro. Prom., T. I, 2. S.g.e. 
Savoia. Amedeo VIII. 1391—1439. Obolo. Prom,, T. V, 7. S. g. e. 
Amedeo VII oder VIII? Grosso. Imitation der Genueser Grossi. tt* 

flßDVS’ • I)-SÄBÄVDÄI: Tor. Ks..RÄDVS : RQ : Kreuz im 

Achtpass. Prom. —. G. e. 

Lodovico. 1284—1302. Waadtländische Prägung (Ramo di Vaud). 
Danaro. LVDOVICVS : @ Kreuz, in dessen Winkeln Punkt u. Kleeblatt. 
Ks. + Dö SÄBAVD1Ä : Tempel. Prom., T. 3, 2 var. S. g. e. 

Trento. Federico di Vango. 1207 —1218. Grosso. Brustb. 1. Ks. 
F neben Kreuz. Kat. Gnecchi 5290. Vorzügl. 

Verona. Scaligeri anonimi. 1259—1329. Grosso. Zanetti, T. IV, 25. 
Vorzügl. 

Repubblica. 1218 1250. Danariopiccoli(4Var.); Battolomeo u. Antonio. 
1375 — 1381. Quattrino. Zanetti 19—23 u. 34. S.g.e. 5 

TassarolO. Livia Spinola. Luigino 1666. Kat. Gnecchi 5265. Schön. 

Fosdinovo. Maria Maddalena Malaspina. Luigino. 1668. Kat. 
Gnecchi 1465. S. g. e. 

Desgl. 1669. Rivista Num. 1891, S. 140, 9. S. g. e. 

Castiglione delle Stiviere. Ferdinando II. 25 Soldi o. J. S.g.e. 

Pavia. Denare von Otto I. u. 11. (2), Heinrich I. (2), Conrad I. (2) u. 
Friedrich 1. S. g. 0 . u. g. e. 7 

Galeazzo II. Visconti. 1359-1378. Grosso da 2 Soldi. S.g.e. 

Bergamo. Friedrich II. Danaro. S. g. e. 

Padua. Jacopino. 1350—1355. Carrarino; nebst Kupfermarke. Beb. 
Wappen u. Lilie. S. g. e. 2 

Milano. Danari von Otto II. Gn. 1; Friedrich II. Gn. 1 und Heinrich VII. 
Gn. 9. G. u. s. g. e. 3 

Galeazzo II. u. Barnabo Visconti. 1354 — 1378. Grosso. Gn. 2 
Galeazzo II. Visconti. Pegioue. Gn. 3. S. g. e. 

Barnabo Visconti. 1354—1385. Pegione u. Sesino. Gn. 6 n. 14, S.g.e. 
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4361 Gian Galeazzo Visconti. 1385 —1402. Pegione, Soldo u. Sesino. 

Gn. 6, 10 u. 13. S. g. e. 3 

4362 Giov. Maria Visconti. 1402—1412. Grosso. Gn. 2. S. g. e. 

4363 Franc. Sforza. 1450—1466. Soldo u. Sosino. Gn. 28 u. 31. S. g. e. 2 

4364 Galeazzo Maria Sforza. 1468—1476. Grosso. Gn. 28. Vorz. 

4365 Lodovico Maria Sforza. 1494—1500. Testone. Gn. Suppl. 4. S. g. e # 

^4366 Goldgewicht. Mohrenkopf. Ks. Schlange. 2,71 Gr. iE. S. g. e. 

, 4367 Lodovico XII. di Francia. 1501 1512. Trillina. Gn.36. Hoffm. 100. S.g.e. 

|4368 Cremona. Friedrich II. Danari. 2 Var. Schön u. s. g. e. 2 

Piacenza. Repubblica 1140—1313. Grosso. Titel Konrads III. S. g. e. 
Bologna. Bolognino mit Titel Heinrichs II. (1191—1337); Grosso mit d. 
h.Petronius(1416—1419) u.Bolognini mit gekr. Schlüsseln (7). S.g. e.u.g. e. 9 
Ferrara. Repubblica. 1200 1244. Bolognino. Desgl. Nicolo II* 
1362 1385. S. g. e. 2 

Ercole 1. 1471 —1505. Mezzo Testone. Brustb. 1. Ks. St. Georg als 
Drachentöter. Bollini p. 134, 1; nebst Soldo. S. g. e. 2 

Ancona. Repubblica. 13. u. 14. Jahrhdt. Grosso mit d.h. Quiriacus. Schön. 
Grosso und Grossetti, Kreuz u. C—V—S (5); desgl. mit Ä—C—V—S (3). 
S.g.e. 9 

Vs Grossetti. Reiter r. G. e. ® 

Giulio III. 1550—1555. Giulio. Wappen u. d. h. Petrus. Cin. 52. S.g.e. 
Paolo IV. 1555—1559. Desgl. Cin. 32. S. g. e. 

Lot v. Quattrini verschied. Päpste. S. g. e. u. g. e. 9 

Macerata. Mistura. 14. Jahrh. Quattrini (3) u. Mistura Gregors XIII* 
S. g. u. g. e. 5 

Rimini. Grosso. Kat. Gn. 4264. Urbino. Guidobaldo II. Mezzo Grosso. 
; S. g. e. 2 

4381 AsCOlI. Quattrini (3). Nebst desgl. v. Alessandro VI.; Cin. 28. G. e. 4 
\4382 Fermo. Repubblica —1356. Sesino (2) u. Bolognino von Franc. Sforza. 
^ S. g. e. 3 

/. •> £ 4383 Corsica. Pascal Paoli. 4 Soldi 1765. Vorziigl. 

/ % Sö 4384 Cagliari. Carlo II. 3Grani 1689; Carlo VI. Ks. SGrani 1712. S.g.e. 2 
X. 4385 Iglesias (Sardinien). Pietro d’Aragona. Grosso Alfonsino. S. g. e. 
(4386 Pesaro. Franz. Maria Sforza. Quattrino; Arezzo. Republik 
(14. Jahrhdt.) Grosso. S. g. e. u. g. e. 2 

4387 Pisa. Friedrich II. Grosso (2) u. mezzo grossi. Varianten (5). S.g.e. 7 

4388 Firenze. Goldgulden (fiorino d’oro). Mzz. Rad u. Grossoguelfo. S.g.e. 2 
f4389 Perugia. Repubblica 1260—1300. Bolognini (4); Mistura (5); Quattrini 

(P. u. Greif (6); Quattrino von Leone X. S. g. e. u. g. e. 13 

L1390 Roma. Senato. 1278—1347. Grosso (2). Mezzo Grossi u. Mistura. 
S. g. e. u. g. e. 3 

4391 Innocente VIII. 1484—1492. Giulio. Wappen. Ks. Der h. Paulus und 

Petrus. Cinagli 7. Vorzügl. 

4392 Innocente XI. Vs Baiocco; Pio VII. Baiocco 1801 u. i/s Baiocco 1802; 

Gregorio XVI. 1/2 Baiocco 1840; Römische Republik. 16 Baiocchi u. 
3 Baiocchi 1849; Pio IX. 4 Soldi 1869; Baiocco 1848; V 2 Baiocco 1849 
u. Soldi 1866 u. 1867. Nebst Madonnina (5 Bai.) von San Severino 1793. 
S. g. e. 12 
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Brindisi. Roger II. Follaro; Wilhelm I. Kupfermünze; Heinrich VI. 
u. Konstanze. Danaro (2); Friedrich II. Desgl. (2). S. g. e. 6 

Napoli. Carlo d’Anjou. Danaro regale; Roberto II. d’Anjou. 

1309 — 1343. Gigliato (2). Schön u. s. g. e. 3 

Ladislao. Danaro; Alfonsol. d’Aragon. Carlini(3Varianten). S.g.e. 4 
Ferdinando I. Coronato (2 Var.) u. Cavallo (2). S. g. e. 4 

Ferdlnando II. Armellino. Hermelin 1. Ks. Flammender Altar. Kat. 
Gn. 3571. G. e. 

Carlo V. Mezzo Carlino; Obolo u. Tornese. S. g. e. u. g. e. 3 

Aquila. Giovanna II. 1414—1435. Aquilino. Adler u. sitz. h. Petrus. 
Varianten. S. g. e. 6 

Carl VIII. di Francia. Cavallo. Lilienschild. Ks. Kreuz über kl. Adler. 
Hoffm. 64. S. g. o. 

Messina. Federigo II. 1198—1250. Goldtari. Adleru.Kreuz. S.g.e. 
Federigo II. d’Arragona. 1296—1337. Tari. Adler u. Wappen. Schön. 
Lot italienischer mittelalterlicher Silber- u. Billonmünzon. S.g.e.u.g. o. 28 
Lot neuerer italienischer Silbermünzen nebst 4 BillonmUnzen. 39 Gr. 
S. g. e. 21 

Lot italienischer mittelalterlich^ und neuerer Kupfermünzen. G. e. 

u. s. g. e. 44 
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Frankreich. 

Merowinger. Gold-Trieus. Barbarisiertes Brustb. r. Ks. Engel. Trug- 
schrift. Vgl. V. d. Chijs, Frank. Vorsten t, 1, 1—4. Schön. 

Goldtriöns von Dürstede. riQESTATII Diadem. Brustb.r. Ks. IIAAELIIVSII 
Befasstes Kreuz. V. d. Ch., t, VIII, 10. (Vgl. Fron, t. XX, 18.) Vorz. Nebst 
galvanopl. Nachbildung des Silberdenars von Adalbertus (Bl. f.Mzfr., t.164,2). 

Karolinger. Karl der Gr. 768—814. Denar von Bourges. +CARLVS 
BEX FR Kreuz. Ks.-h BITVRICAC/i Monogramm. Prou, t. XVI, 728. Vorz. 

Ludwig der Fromme. 814—840. Denar. XPISTIANA RELIGIO 
Prou 1027. Cappe t. I, 8. S. g. e. 

Karl der Kahle. 840—875. Denar von Melle. Kreuz u. Monogramm. 
Prou 699. S. g. e. 

Karl der Einfältige. 898—923. Obol von Melle. Kreuz. Ks. MET—ALO 
Zu Gariel, t. XXIII, 61. S. g. e. 

Unbestimmter Denar. Hand zwischen A— co Ks. Kreuz. Umschriften 
teilw. weggeschnitten. S. g. e. 

Ludwig VII. 1137—1180. Denar u. Obol von Paris und Denar von 
Bourges. Hoff mann 1, 2 u. 4. S. g. o. 3 

LudwigIX. 1226—1270. Turnose(Gros tournois). Kreuz u. Kirche. II.9. Vorz. 

Turnospfennige H. 13 (3) u. Nachahmung dieses Typus aus d. Funde 
v. Erzer8heim (Bl. f. Mzfr. 1906, No. 11). G. 4 

Philipp III. 1270—1285. Turnosen mit PH1LIPVS H. 5 und Obolo 
tournois (2). H. 9. S. g. e. 3 

Philipp IV. 1285— 1314. Turnosen aus dem Funde von Böckum. Mit 
rundem 0. H. 5. Verschiedene Stempel. S. g. e. 29 
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Desgl. mit kleinem P hinter TVRONVS. H. —. S. g. e. 

Desgl. mit £JVRONVS. H. —. S. g. e. 

Desgl. mit ovalem 0. H. 8 . Versch. Stpl. S. g. e. 9 

Desgl. mit je einem Stern in den Umschriften. Vorz. e. 

V, Turnosgroschen. H. 6 . Vorz. Nebst 2 Deniers tournois. H. 18. 3 

Ludwig X. 1314—1316. Turnosen. H. 2. S. g. e. 2 

Karl IV. 1322—1328. Turnosen. H. 6 . G. u. vorz. e. 

Lot Königsmünzen von Heinrich VI. bis Karl X. G. u. s. g. e. 21 

Heinrich III. 1574—1587. Franc 1576. Brustb. r. u. Lilienkreuz. Mzz. 9. 
(Rennes.) H. 20. 

Heinrich IV. 1598—1610. J / 8 Taler von Bearn 1596. Lilienkreuz. Ks. 
Gekr. quadr. Schild zwischen V—III. H. 33. S. g. e. 

Ludwig XIV. Ueberprägter Palmentaler. H. 140. 1/2 desgl. 1691. H. 141. 
Vi Flandr. Taler (Carambole) 1688. H. 130 u. l /4 T. „aux insignes“ 1702. 

H. 155. S. g. e. 4 

Ludwig XV. Vfc Taler von Navarra 1718. H.35 u. V 4 T. „aux lauriers“ 1729. 
H. 52. S. g. e. 2 

Ludwig XVI. Vorfassungstaler 1793. Kopf 1. Ks. Schreibender Genius. 
H. 60. Vorz. 

Ludwig XVII. Miniaturmed. 1795. Brustb. 1. Ks. Geknickte Lilie. 11 mm. 
0,9 Gr. Vorz. 

Kleine Königl. Silber- u. Billonmünzen von Heinr. IV. bis Ludwig XV. 
20 Gr. S.g.e. H 

/. }£4433 Lot französ. Kupfermünzen, Jetons ( 8 ) u. 2 Spottsous 1870. G.u; s.g.e. 25 

-4434 Herren - und Provinzial münzen (Monnaies Feodales). Nach Poey 
d’Avant. Denare. Amiens (P. d’A., 1.149,6). Anjou (t. 18,11). Aquitanien 
(t. 59, 11). Besännen (t. 122, 10, 19, 20). Bretagne (t. 23, 6 ). Burgund 
(t. 131, 11 u. 133, 5). Cahors (t. 87, 16). G. u. s. g. e. 11 

Desgl. Chartres (t. 34, 7). Chateaudun (t. 37,14). Deols (t. 41,9). Dombes 
(t. 136,13). Evreux (t. 7, 12). Gap (t. 104,17) (5 St.). Gien (t. 42,20). Limoges 
(t. 50,12). Lyon (t. 113, 10, 12, 13). G. u. s. g. e. 14 

Desgl. Maguelonne (t. 85, 17). Nevers (t. 46, 13, 21 u. 2160). Poitou (2506, 
2576). Pontoise (Louis VI., Hoffm. t. VI, 6 ). Provence (t. 48,12). Provins 
(t. 138, 18, 19, 21) (12 Stück). G. u. s. g. e. 20 

Desgl. Sancerro (t. 43, 3). Souvigny (t. 47,22) 2 St. Toulouse (t. 80, 22: 80, 
17u.21). Tours (t. 31.12). Valence (t. 102,19). Vienne (t. 106,15). Vierzon 
(t. 44, 4). G. u. s. g. e. 16 

Vermandois. Heribert II. 954—986. Denar mit Namen dos Königs 
Lothar. Nebst unbestimmtem Denar vom Typus Karls d. Kahlen. S. g. e. 2 

Normandie. Fund herzoglicher Denare. Kirchengiebel mit Kreuz. 
Ks. Kreuz mit Kugel in den 4 Winkeln. Vgl. P. d’A., t. IV bis VI. 
G. e. u. s. g. 0 . s. 130 

Viele Varianten, sorgfältig von Dr.B. geordnet u. beschrieben. Sehr interessantes 
Lot, darunter seltenere Münzmeisternamen. 

4440 Belleu (Dep. de l’Ain). Mereau der Kathedrale (16. Jahrhdt.). ECCLESIA. 
BELICENSlS. Schwurhand. Ks. S. IOANNES. BAPTISTA. Lamm mit 
der Fahne r. 30 mm. Bronze. Schön. 

[4441 Lot alter Jetons mit Mönchschrift. Bronze u. Messing. Meist s. g. e. 11 
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Belgien und Niederlande. 

Hennegau (Hainaut). Johanna. 1206—1244. Maille. Chalon 3. 
Ausgebr. S. g. e. 

Margarethe v. Konstantinopel. 1244—1271. Cavalior v. Valenciennes 
Joh. v. Avesnes. 1252—1256. Sterling v. Mons u. desgl. von Maubeuge. 
Chalon 13, 37 u. 42. G. u. s. g. e. 3 

Wilhelm 1. 1304 — 1307. Sterling; Wilhelm II. Desgl. Chalon 52 u. 71. 
Vorz. u. 8 . g. e. 2 

Wilhelm III. 1304—1331. Groschen v. Valenciennes. Monogramm in 
Sechspass. Ks. MORE—TÄ : VÄ—LERCI—ERIS | SI 0 -RVM— • CRV—CIS 
Durchgehendes Kreuz. Chalon —. Schön. 

Wilhelm IV. 1404—1417. Doppelgroot mit Osnabrück er Gegen- 
stempe 1. Chal. 138. S. g. e. 

Flandern ? Denar. COMIOMTÄ Kopf mit gesträubten Haaren. 
Ks. SIMON-M<>Nä Kreuz. S. g. e. 

Vgl. Dannenberg 1440, der aber einen Münzmeister Simon nicht kennt. 

Flandern. Balduin IX. 1194—1205. Obol von Gent. Behelmter 
Kopf unter Lilie. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. Gaillard 43. S. g. e. 
Mailles von Alost, Gent, Lille u. Ypern. Gaillard 44,85, 116 u. 124. 
S. g. o. 4 

Margarethe v. Konstantinopel. 1244—1280. Gros v. Alost. DAdler 
* u. Kreuz. Gaill. 145. S. g. o. 

Ludwig v. Nevers. 1322—1346. Halbgroschen. Gaill. 188. Schön. 
Ludwig v. Male. 1346 —1384. Turnose. Gaill. 219; und Botdrager 
(Lion de deux Gros). Gaill. 223. G. u. s. g. e. 2 

Gros (Lion). Gaill. 224; nebst 4 Billonmiinzen (deniers noirs). G. e. 5 
Philipp der Kühne. 1384—1404. Doppelgroschen. Deschamps, t. VII, 9 
Gelocht. G. e. 

Doppelgroschen, Groschen u. 1/2 Groschen (2). Deschamps, t. VIII, 18, 19 
u. 20 . S. g. e. 4 

Johann. 1405—1419. Doppelgroschen. Desch. t. X, 26. S. g. e. 

Philipp d. Gute. 1419 1467. Vierlander(Doppelgroschen). Desch., t. XXI,46. 
S. g. e. 

Karl d. Kühne. 1467—1477. Doppelpatard u.Vierlander. Desch.,t.IV,60u.61. 
G. u. s. g. e. 2 

Maria. 1477—1483. Billonmünze. Desch., t. XVIII, 78 (2). S. g. e. 
Maria Theresia. Escalin 1750 u 1 /g Ducaton 1752. Vorzügl. 4 

St. Omer. Stifs-Präsenzzeichen 1526. Wappen. Ks. PRESENT1BVS 
• DABITVR; i. F. XII. M. S. g. e. 

Tournau. Joton (15. Jahrhdt.). VIVE—LE KOI DE FRÄRGE M. 
Nebst Patard 1564 v. Philipp II. v. Spanien. S. g. 11 . g. e. 2 

Cambrai. Wilhelm II. Graf V. Hennegau. 1292—1296. Sterling. 
Robert VI, 3. S. g. e. 

Namur. Gui de Dampierre. 1263—1297. Sterling. Pooyd’Av.2017. S.g.e. 

Ni veiles, Abtei, Maille. Poey d’Av. 2102. S. g. e. 

Brabant. Heinrich I. 1150—1235. Maille; Heinrich II. 1248—1261. 
I)gl. Brüssel. Dgl. De Witte 33,54 u. 116 ff. (2). S.g.e. 4 
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f 4466 Johann I. 1268—1294? V* Sterling. Löwenschild. G. e. De Witte —, 
Zuteilung fraglich. G. e. 2 

4467 Johann I. Sterlinge v. Limburg, Brüssel u. Louvain (2). De Witte 257, 


263*>*9 u. 266. S. g. e. 4 

4468 Johann II. 1294—1312. Gros (au chatel)v.Brüssel; Johann III. 1312—1355. 
'/3 Gros. De Witte 307 u. 338. S. g. e. u. g. e. 2 

j 4469 Gros tournois v. Antwerpen u. Löwengroschen von Louvain. Do W. 337 
u. 341. G. u. s. g. e. 2 


,4470 Turnose. Do W.344. Verg. G.e. Sterling v.Louvain. De W.349/50(2). G. e. 3 
14471 1/8 Petersgroschen v. Louvain. De W. 358. G.e. 
j ö 4 4472 Turnose (Blanc au lion). De W. 359 u. Denier noirv. Halen. De W. 372. G.e. 2 

4473 Johann III. u. Eduard III. v. England. 1338. Anonymer Doppelsterling. 

De W. 376. Vorz. 

4474 Wenceslaus u. Johanna. 1355—1383. Tourelle v. Louvain. DeW.403.Vorz. 

4475 Anton v. Burgund. 1405—1415. Botdrager v. Louvain. DeW.435. S.g. e. 

S 4476 Johann IV. 1418—1427. Doppelgroot „Double Penninck Jans“ mit 
zwei Osnabrücker Gegenstempeln. De W. 443. Vorz. 

' 4477 Tuyno. Do W. 414. S. g. e. 

[4478 Halber Drielander. De W. 447. S. g. e. 

T4179 Philipp der Gute. M30—1467. Vierlander. De W. 478. G. e. 

! 4480 Karl der Kühne. 1467—1477. Doppel-Patard v. Antwerpen. De W. 503. 
S. g. e. 

; 14481 Doppel-Briquet 1475. De W. 507. S. g. e. 

• ^1482 Maria, 1477—1482. Briquet 1478. De W. 520. S. g. e. 

4483 Philipp der Schöne. 1494—1506. Patard. Zu De W. 611. S. g. e. 
|4484 Karl V. 1515—1555. Vlieger (4 Patards) 1542. Zu De W. 672. S. g. e. 
/. 4485 Philipp II. 1555 1598. Antwerpener */b Taler 1666 u. 1572; 1 /io Taler 1571; 

V 20 Taler 1577. De W. 722, 729 u. 791. S. g. 0 . u. g. e. 1 

2f 4486 »/io Taler mit Gegenstempel gekr. Y (Portugal?) G. e. 

4487 Albert u. Elisabeth. 1598—1621. Doppelter Souverain d’or. Das erz- 
; herzogliche Paar auf dom Thronsessel. Ks. Gekr. mit der goldenon 

Vliesskette umgebenes Wappen. Mzz. Hand (Antwerpen). De W. 895 var. 
Vorzügl. schön. 

^ 4488 — Halber Gulden 1601 zu 10 Stüber. De W. 902. S. g. e. 

2. 4489 */8 Gulden o. J.; Silberroal 1600; Escalin au Paon; 3 Sols 1617 u. 1618 

u. Sol 0 . .1. De W. 903, 907, 920, 922 u. 923. S. g. e. 6 

, . J ^4490 Philipp IV. Escalin 1622. De W. 1010. Schön. 

2. 4491 Karl II. Escalin 1698, 4 Patards 1699 u. 1700 u. 2 Patards 1698. 

S. g. u. vorz. e. I 

J4492 Maria Theresia. Antwerpener Dukaton 1752; Escalin 1750; 50 Sols; 
10 Liards 1753 u. Brüsseler Escalin 1767. Do W. 1119, 1123, 1125, 
1126 u. 1143. S. g. u. vorz. e. * r> 

'J j 4493 Josef II. 10 Liards 1789; Leopold II. Huldigungsjeton u. I I Liards 1791: 

Franz II. 14 Liards 1793; Leopold I. 20 Cent. 1852. Vorz. 5 

0 4494 Kupferm. Karls II. (3) u. Franz II. (2) nebst Jeton der Antwerpener Münze 
/E. G. u. s. g. e. 6 

— 4495 Herrschaft Born. Reiner. 1378—1396. Billon-Münzo. V.d.Chijs, 

t. IV, 3. S. g. e. 
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44.96 Luxemburg. Johann v.Böhmen. Sterlingv.Poilvache. Serrure76.G.e. 
4497 Wenzel. 1383—1388. Groschen. Kreuz. Ks. Zwei Wappen unter Krone. 
i.S’O -I Serrure 141. Vorz. 

(4498 Desgl. Adler. Ks. Löwenschild unter Krone. Serrure 143. Vorz. 
j4499 Herstal. Hendrik von Löwen. 1253—1285. Denar. Löwenschild. 
'* J i Ks. I)o])pelfadenkreuz. V. d. Ch., t. I, 3. G. e. 

(4500 Desgl. Wie vorher, in den Winkeln des Kreuzes P — Q— T —R. V. d. 
Ch., t. 1,4. S. g. e. 

4501 Lüttich. Rudolf v. Zähringen. 1107—1191. Denar. Brustb. eines 
Bischofs u. eines Geistlichen. Ks. Säule zwischen zwei Brustb. 
De Chestret 119. S. g. e. 4 

j 4502 Desgl. Brustb. r. Ks. Löwe 1. über einem Torbogen, in welchem Kopf. 
De Ch. 121. Thomsen 6261. S. g. e. 4 

4503 Desgl. Brustb. v. vorne. Ks. Kirchengebäude mit zwei Gallonen. De Ch. 122. 

Th. 6258. S. g. e. 

4504 Albert v. Rethel. 1191—1194. Desgl. Bischöfl. Brustb. mit Kreuz. 

Ks. Pferd vor e. Baum. De Ch. 131. Th. 6264. S. g. e. 

J4505 Albert v. Cuyk. 1194—1200. Desgl. Brustb. r. mit Krummstab. 

Ks. Kirchengebäude. Do Ch. 114. Th. (»266, S. g. e. u. g. e. 3 

4506 Hugo v. Pierrepont. 1200—1229. Desgl. Zwei Brustb. mit Kreuz. 
Ks. Figur mit Hammer, Kreuz u. Staude. De Ch. 156. Th. 6268. G. e. 





4607 Obol. Du Ch. 174. Th. 6271. G.e. 

4508 Johann v. Bayern. 1389—1418. Demi Griffon u. Billonmze.; Ludwig 
v. Bourbon. Desgl. v. Wosselt (2). De Ch. 291, 295 u. 365. G. e. 4 
‘1509 Johann v. Horn. 1484 —1505. Geringhalt. Goldgulden (Knapkoek). 

Nebst Pftt&rd und Liard. De Ch. 412, 421. G. u. s. g. e. 3 

(4510 Erhard v. d. Mark. 1506 —1558. Snaphan mit dem h. Hubertus und 
Kupfermünze. De Ch. 441 u. 451. S. g. e. 

4511 Gerhard v. Groisbeck. 1563 —1580. ty* Sprenger u. V* Pätard. Ch. 512 
j u. 520. G. e. 2 

L4512 Verschied. Kupfermünzen. De Ch. 554, 644, 666 u. 692. G. e. 4 

f 4513 Chateau^Renaud. Luise Margarethe v. Lothringen. 1614 1631. 
Kippermünze zu 3 Kreuzern o. J. 4feld. Wappen u. DAdler. Kov. Num. 
Fram;. 1885 p. 304. Monnier 1543. Vorz. 

4514 Herrschaft van der Donkt. Jan. Billonmünze. Wuppen. Ks. 
Wertzahl I in kreuzartiger Umfassung. V. d. Chijs (Bd. IX, Leenon in 
Brab.) t. XXXII, 2. G. e. 

4515 Reckheim. Wilhelm von Sombreffe. 1442 — 1484. l /i Groot. 
@VILI?GL®DÖ®8ÜMGRI. Wappen. Ks. SPOR — ÖTÄ — ROVÄ —R€K. 
Adler auf Kreuz. Var. von v. d. Ch. f. XXVI, 15. S. g. o. 

4516 Ernst v. Lynden. 1603—1636. Kupfermünze o. .1. Neum. 13493. S.g.e. 
14517 Holland. Floris 111. 1157 1190. Denare (2 Var.). Floris V. 1266 1296. 

Dordrechter Köpfchen. 4 Var. V. d. Ch., t. I, 2 u. III, 8—11. S.g.e. 6 
. 4518 Wilhelm V. v. Bayern. 1346—1359. Tumosgroschen. V.d. Ch., t. VII, 18. 

Wittelsh. 3239. Schön. Nebst gering erb. Botdrager. 2 

4519 Wilhelm VI. v. Bayern. 140-4 —1417. Silbermünze, */• Löwe. Löwe im 
Zaun 1. Ks. Wappen auf Langkreuz. V. d. Ch. —. Wittelsh.—. G.e. 
4520 Joh. v. Bayern. 1421—1425. Löwe v. Dordrecht. V. d. Ch., t. XI, 8. 
\ Wittelsh. 3350. G. e. 
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14521 Philipp der Gute, 1433—1167. Vierlander. Maximilian, 1488—1496. 
1 ji Groschen. V. d. Ch, t. XIV, 11 u. t. XIX, 32. S. g. e. 2 

4522 Rummen. Arnold v. Oreije, 1331—1364. */* Groschen. Var. von 

V.d.Ch., t. XXIII, 11 u. Denier noir von Joh. V. v.Wesemael. 1415 1464. 
HA 9 V. d. Ch./t. XXIV, 6. G. u. s. g. o. 2 

4523 Thoren. Margarethe v. Brederode. 1531—1577. Billon Dreier o.J. 

Quadr. Wappen u. Adlor. V. d. Ch., t. XIX, 33. G. e. 




4524 Gronsveld. Hohlpfennig. 4feld. Wappen. (1. Schrägkreuz. 2.U.3. drei 

Kugeln. 4. Angel). S. g. e. 2 

4525 IVIaestricht. Obol. Sitz. Geistlicher mit Mitra. Ks. Zweitürm. Kirche, 

darüber (Zuteilung unsicher). S. g. e. 

4526 Kaiser Friedrich I, Denar. Gekr. Brustb. mit Szeptor 1. Ks. Schlüssel. 

Perreau Fig. 5. S. g. e. 

4527 Desgl. König 1. Brustb. v. vorn. Ivs. + r C + IC—IA — IV Kreuz mit 

Kugel in d. W. Cappe, Kaisermünzen III, t. IV, 49 u. 50. S. g. e. 2 

1.4528 K. Notmünzo zu 1 Stüber 1579. Nebst schl. erh. Denar. Dbg. 249. 2 

r4529 Utrecht» Bistum. Bernold. 1027—1054. Denar. Der h. Martin mit 
Kreuz- und Krummstab. Ks. Schrift über Mauerzinne. Dannenberg 544. 
V. d. Ch., t. I, 18. S. g. e. 

j 4530 Desgl. dom vorigen ähnlich, von roherem Schnitt. Dbg. 545. S. g. o. 2 
4531 Denar der Münze zu Groningen. Bischofsstab, zu den Seiten BAC V—LVS 
Ks. Kreuz. Dbg. 559. S. g. o. 


4582 Wilhelm, 1054 1076. Denar. Brustb. mit Stab r. Ks. Brustb. K. Heinrich IV. 
v. vorn. Dbg. 546! V. d. Ch., t. IV, 1. Vorz. 

> j J 4533 Hermann. 1150—1156. Denar. Brustb. mit Stab r. Ks. Stern auf Kreuz. 

Thomson 4053. V. d. Ch., t. V, 1. S. g. e. 2 

4534 Heinrich v. Vianen. 1250—1267. Obol. Brustb. 1. u. Kreuz. Th. 4057. 

V. d. Cb., t. IX, 12 u. ff. S. g. e. 5 

4535 Friedr. v. Blankenheim. 1394—1421. Breitgroschon von Hasselt. 

Behelmtes Löwenschild. Adler über dem Stiftschild in doppeltem Schrift¬ 
kreis. V. d. Ch., t. XIV, 14. Mit Gogonstempel v. Osnabrück. S. g. e. 

4536 Desgl. von Dewenter. Wie vorher mit Gegenstempel von Münster. 

V. d. Ch., t. XIII, 6. S. g. e. 

4537 Desgl. von Renen. Ebenso; über dem Adler das Wappen von Renen. 

V. d. Ch., t. XIV, 20. G. e. 

V. 4538 David v. Burgund. 1455—1496. Doppelgroot 1487. Quadr. Stifts- u. 

Geschlechtswappen. Ks. MENF/T- 0 * DNE’- DAVID — 1Ä87. Lang¬ 
kreuz. V. d. Ch., t. XVIII, 33. Vorz. 


j j l539 Groot o. J. Quadr. Wappen. Ks. Der h. Martin. V. d. Ch., t. XX, 59. S. g. e. 
' 14540 — Stadt. Kupfermünze. Engel über d. Stadtschild. Ks. Der reitende 

h. Martin 1. V. d. Ch, t. XXV, 20. S. g. e. 

O.SO 4541 Steevenswerd. Hermann Friedrich v.s’Heerenberg. 1627—1631. 

Peerdeken. Der reitende Graf r. Ks. Löwenschild auf Langkreuz. 
Serrure, t. VIII, 99. S. g. e. 

. J 0 4542 2 Stüber nach Typus der Metzer Groschen. Kreuz mit Stern i. d. W. 

Ks. Der h. Petrus. Serrure, t. VIII, 103. Vgl. Bl. f. Mzfr, Sp. 840. S. g. e. 
14543 Geldern. Gerhard HI. 1207 — 1229. Arnheimer Denar. V. d. Ch, t. I 
u. desgl. Aböl von Otto II. 1229—1271. V. d. Ch, t. I, 7. S. g. e. 2 
C. * % (4541 Arnold. 1428—1473. Doppelgroot. 2 Helme. Ks. .Geldr. Schild auf 

| Langkreuz. V. d. Ch., t. AI, 19. Vorz. 


Belgien und Niederlande. 


231 


A STfi ! 


Kr« 


”* *' J 4548 

•■•<«> 454!) 

(4550 
. 4551 

f 0. <4552 


^ j 4556 

, i.4557 

■ H 4558 


. J45G2 

H \ 4563 


* 4567 


'■ 7 «T4570 


Karl V. Egmond. 1492—1538. Snaphan. Der Herzog zu Pferde r. 
Ks. Geteiltes Wappen auf Lilienkreuz. V. d. Ch., t. XVIII, 38. Vorz. 
Nebst Groot. V. d. Ch., t. XVII, 26. S. g. e. 2 

Ruremonde. Philipp II. v. Spanien. Peerdeken o. J. G. e. 
Bronckhorst. Jakob. 1473—1503, f 1516. Groschen von Anholt. 
IAC0B’— DE § BRO—ßCHR. Geteilter Schild. Batenburg u. Bronckhorst 
im Dreipass, in dessen Ecken 3 Schildchen, links oben Doppeladler, rechts 
Löwe, unten Säule (Zuylen-Anholt). Ks. MON — €TAo — NOV—AN!?. 
Blurnenkreuz, in dessen ’Winkeln Feuereisen. Abgeb. Bl. f. Mzfr. 1908, 
t. 175, 61 nach diesem Exemplar. S. g. e. 

Thiel. Heinrich II. Denar. Zu Dbg. 578. S. g. e. 

— Konrad II. (?). CNH. Königskopf. Ks. XTHIL — NIA im Felde. 
Dbg. —. G. e. 

Dewenter. Heinrich II. Denar. Hand u. Kreuz. Dbg. 563. S. g. e. 
Desgl. Kopf 1. Ks. B — O—N — V um Kreuz. Dbg. 564. S. g. e. 2 

— Konrad II. Desgl. Kopf mit 3 spitziger Krone. Ks. Kreuz mit 

Kugel i. d. W. Dbg. 566b. G. u. s. g. o. 2 

Bernold, Bischof. 1027 — 1054. Brustb. v. vorn. Ks. wie vorher. 
Dbg. 573. G. e. 2 

— mit Kämpen u. Groningen. 1/2 Stüber (1/2 „Jager“) 1479. Stadtschild 

auf Blumenfcreuz. Ks. Die Wappen d. 3Städte im Kleeblatt. V.d. Ch., t. IX. 
Desgl. v. 1488. S. g. e. 2 

Groningen. Jager 1476. Adler über Stadtschild u. Blumenkreuz. 
V. d. Ch. X, 47. S. g. e. 

Doppeljager 1558. Stadtschild auf Langkreuz. Ks. Blumenkreuz. Zu V.d. 
Ch., t. XVII, 147. S. g. e. 

— mit Kämpen u. Dewenter. Stüber 1485. V. d. Ch., t. XII, 72. S. g. 0 . 
Bruno III. 1038—1057. Denar von -Boisward. Gekr. Kopf mit Kreuz¬ 
szepter r. Ks. B R VN auf Schriftleiste. Dannenb. 498. 2. Var. Vorz. 2 

Desgl. von Dokkum. Gleicher Typus. Dbg. 499. Vorz. 

Desgl. von Leeuwurden. Ebenso. Zu Dbg. 502. Sehr schön. 

Egbert II. 1068 —1090. Denar von Boisward. Gekr. Brustb. v. vorn. 
Ks. Die Brustb. der Apostel Simon u. Juda. Dbg. 527. S. g. e. 

Desgl. von Dokkum. Gleicher Typus. Dbg. 528. Vorz. 

Desgl. von Emnigheim. Derselbe Typus. Dbg. 529. Sehr schön. 

Desgl. von Garrelsweer. Ebenso. Dbg. 530. Ausgebr. S. g. e. 

Desgl. von Leeuwarden. Ebenso. Zu Dbg. 531. Vorz. 

Desgl. von Staweren. Ebenso. 2 Var. mit STAVEREN u. STAVERON. 
Dbg. 532 a u. b. Vorz. 2 

Albert v. Sachsen. 1498 —1500. Groot 1500. DÄdler u. Langkreuz. 
V. d. Ch., t. VI, 5. Z. g. e. 

Gulden 1684 zu 28 Stüber. Brustb. eines Geharnischten r. Ks. Das Wappen 
von Friesland. Mit Gegen9teinpel HOL. 

Verschied, niederländ. Münzen, meist 6 Stüberstücke, darunter 3 kontor* 
m ar kierte Stücke. 31 Gr. G. u. s. g. e. 7 

Lot niederländ. Kupfermünzen der Provinzen, Städte etc. G. e.u.s. g. e. 35 


4571 Gewichte von Goldmünzen, Nürnberger Arbeit (28) u. andere (12). 
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England — Dänemark. 


England. 

\i.i - 4572 Sceatta. Kopf mit Strahlen r. Ks. A — T — I — X um O in einem 
Quadrat. Vorz. 

4578 Aethelred II. 979 — 1016. Lincoln Penny (Hildebrand Typ D). Unbe¬ 
decktes Brustb. 1 . Ks. +PV—LERI — C MH — OLINZ Doppelfadenkrouz. 
^ Zu Hild. 2008. Vorz. 

^ 4574 Cnut. 1016—1085. York Penny (Hild. Typ G). Behelmtes Brustb. mit 
Szepter 1. Ks. + GRIMOLF AI° 0 EOF Doppelfadenkreuz mit Kugel 
in jedem Winkel. Thomsen9087. Nebst falschem Penny v. Eadmund. Vorz. 2 
‘[4575 Heinrich II. 1154—1189. Pennies von Canterbury, Durharn u. London (2). 
/ 7/J S *S* e * * *4 

' ‘ |4o76 Eduard III. 1827—1377. Groat u. Penny (2) von London. S. g. e. 3 

L1577 Schottland. Penny v. Alexander III. 1219—1286. Edinlmrg Groat 
von Robert II. 1371—1390 u. Penny v. Karl II. G. e. 3 

\/ t 4578 Irland. Sithric III. 989—1029. Dublin Penny. Brustb. 1. Ks. + PE— 

^ NEMA — MO — DYFLI Doppelfadenkreuz. 

♦ 4579 Heinrich VIII. 1509—1547. Gekr. Brustb. v. vorn. Ks. CIV1TAS 

DVBLINIE Quadr,! Schild auf Lilienkreuz. Zu Thomsen 9753. S. g. e. 


Dänemark. 

'■ - 4580 Halbbrakteatenform. Pfennig (ca. 910-9<)0). Buclistabonfthnliche (V und 

liegendes S) Ornamente. Ks. Kreuz. Ifauberg, t. I, 3. S. g. e. 2 

4581 Knut d. Gr. 1014—1035. Viborger Denar. Hand, i. F. r. 2 Kreuzchen. 
Ks. Kreuz, in den Winkeln Kreuzchen. Thomsen 9843. Vgl. Hauberg 49. 
Ausgebr. S. g. e. 

J <. 5l) 4582 Hardeknud. 1035-1042. Denar von Lund. IIABDECNVT Behelmtes 
Brustb. 1. Ks. ODD—ENC — RON—LVD Doppelfadenkrouz mit Klee¬ 
blattverzierung. Haub. 23. Vorz. e. 

() • 4583 Desgl. Denar v. Lund. Wie vorher. Ks. Doppelfadenkreuz. Var. von 

Haub. 28. S. g. e. 

t 0. 4*584 Desgl. Beb. Brustb. 1.; davor Hand. Ks. Doppelfadenkreuz mit Halb¬ 

mond im l. u. 3. Winkel. Thomson 9859. Vorz. e. 

/ ö. 4585 Magnus der Gute. 1012—1047. Desgl. Beh. Brustl». 1., davor Halb- 
mond. Ks. wie vorher. Verworrene Umschrift. Vgl. Haub. 29. Vorz. e. 
4586 Desgl. von Lund. Beh. Brustb. 1. Ks. + ASS — CAC —ON —LVD 
Kreuz wie No. 4582. Haub. 5. Vorz. e. 

3% ft 4587 Desgl. byzantin. Typus. Nnchprllgung der Münzen Basils II. und Const. XI. 
Vgl. Berl. Bl. I, t. XI, 4. Eingerissen. G. e. 

IS.St 1588 Sven Estridsen. 1017—1076. Denar v. Lund. Thronender Christus. 
Ks. Doppelfadenkreuz. Haub. 6. Vorz. e. 

ä, 0 0 4589 Waldemar I. 11.>7—1182. Denar. Gekröntes Brustb. v. vorp mit Szepter 
u.Reichsapfel. Ks. Goistl.Brustb.mit Bischofsstab. Dansko Myniter, t.XIV, 15. 
S. g. e. 3 

V. 4590 Zeit von 1241- 1377. Pfennige. Mansfeld - Bullner, No. 95 (3), 96 (6), 
348, 369, 371, 377, 393 (2), 404, 405, 407, 415 (2 Var.), 422, 544 (2 Var.). 
545, 546, 547, 548, 554, 555, 570, 583 ( 2), 587 (2), 588 (2), 589, 590, 
Nebst 6 unbestimmten St. G. e. 48 



Dänemark — Norwegen — Schweden 


4591 Erich v. Pommern. 1412—1439. Sterling von Naestved. Krone u. Kreuz. 

Devegge 851. S. g. e. 

4592 Brakteat. Krone in Strahlenrand. 15 mm. Dev. 876. S. g. e. 2 

4593 Christian I. 1448—1481. Korshvid v. Malmö. Dev. 910. S. g. e. 

4594 Johann I. 1481—1513. Korshvid v. Malmö. Dev. 979. S. g. e. 3 
»4595 Christian II. 1513—1523. Schilling v.Malmö o.J. Steh.König. Ks. Wappen. 

Dev. 1012. G. e. 

4596 Spätere dänische Münzen. Friedrich I. 6 Pf. von Aalborg; Christian III. 

Skilling 1554; Christian IV. 6 Skill. 1627, 1628 (2 Var.), 1629 (2), 
2 Skill. 1618 u. Hohlpfennig; Friedrich III. Skilling 1656; Christian V. 
4 Skill. 1693. G. u. s. g. e. 12 

4597 Friedrich V. 1746—1766. Kurant-Dukat 1758. Kopf r. Ks. Krone, 

darunter-XIIM. Vorz. e. 


Norwegen. 

^ 4598 Harald III. 1046 — 1066. Denar. 3 Schilde ins Kleeblatt gestellt. 
Ks. Doppelfadenkreuz. Schive, t. II, 21, 24 u. ff. G. u. s. g. e. 3 

* 4599 Erich II.Magnussön. 1280—1299. Denar. Kronen.Kreuz. Thomsen 11436, 


4600 Haakon V. 1299—1315. Denar. Gekr. Kopf v. vorn. Ks. Kreuz. 

Schive, t. X. 2 u. 21. G. e. 2 

4601 Magnus V. Eriksson. 1319—1355. Brakteat. L in Strahlenrand. 16 mm. 

Kat. Bonnier 104. S. g. e. 

4602 Haakon VI. 1355—1380. Brakteat. It unter Krone. Schive, t. XII, 46. 

17 mm. S. g. e. 

4603 König!» Denare aus dem Funde von Graeslid, (zweite Hälfte dos 11. Jahrhdts.). 

beschrieben von Dr. Stenersen, Festschrift Christiania 1881. Barbarischer 
Kopf oder Brustb. 1. Ks. Münzmeisternamen und Doppelfadenkreuz, 
No. 26. 30, 31, 34, 45 u. 97. Vgl. auch Ztschr. f. Num., Bd. VII, S. 378 u. 
Bd. IX, S. 339. Vorz. 6 

4604 Haakon VII. 2 Kronen 1906. Gekr. Wappen u. Schrift. S. schön. 

4605 Erzbistum Nidaros. Olaf Engelbrektssön. 1523—1537. Münze 

zu 4 Hvid. OLAVS DFIGRA ARCEP NID’SEN. Wappen (3 Lilien 
um eine Rosette) auf langem Lilienkreuz. Ks. (Mitra). SANCTVS ; 
OLAWS : REX : NORWEG 1 . Stiftswappen. Thomsen 11484. S. g. e. 


Schweden 


4606 Knut Eriksson. 1167—1196. Unbestimmter Pfennig (Lodose?) A—B — 

R —O in den Winkeln eines Kreuzes. Ks. Kreuz. Th. 11512. G. e. 

4607 Aehnliche Pfennige mit Burg. Kreuz oder Sternornamente. Vgl. Kat. 

Bonnier 10 u. ff. G. e. 6 

4608 Brakteat von Lodose CE • I)V. Gekr. Kopf. Th. 11502. Etwas ausgebr. 

Desgl. ohne Schrift. 13 mm. Vorz. 2 
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Schweden — Nachtrag. 


•2 f 460.9 
4610 
/. ^ ^ 4611 
O. 4612 

.2. 1613 


/ 7 . 4614 

/f>j'461o 


/. 4616 

■r V4617 
, (4618 

'• (4619 


Canut. f 1196. Brakteat. KAMVTVS REX. Gekr. Kopf von vorn. 
Thomsen 11501. 13 mm. S. g. e. 

Erik Knutsson. 1210—121G. Brakteat. Gekr. Kopf v. vorn ohne Locken 
in Hochrand. Kat. Bonnier 31 (RRR). 16 mm. S. g. e. 

Unbestimmter Brakteat. Gekr. Kopf von vorn mit Locken. Bdnnier 63. 
13 mm. S. g. e. 

Albrecht v. Mecklenburg. 1363-1395. Brakteat. Gekr. A in Hochrand. 
Kat. Bonnier 173. 16 mm. Desgl. mit gekr. S. Th. 11620. Bonnier 177. 
Vorz. erh. 2 

Serie der Görz’schon Notdaler 1716. S. g. o. u. vorz. e. 10 


Nachtrag. 

(Kontermarki erte Münzen.) 




Kronichter Groschen Ludwigs I. v. Hessen mit dem Herforder Gegen- 
Stempel. B i n d e n s c h i 1 d u. h a 1 b e L i 1 i e. S. g. e. 
Unbestimmte Gogenstempel. Prager Groschen Ladislaus II. mit 
dem Gegenstempel Kreuz Schild. S. g. o. 

Meissener Groschen mit Gegenstempel Halbmond u. Kreuz. S. g. e. 
Moissener Groschen mit Gegenstempel grosses 6. S. g. e. 2 

Desgl. Gegenstempel 6 und Rosette, 2 Var. S. g. e. 2 

Kronichter Groschen Ludwig I. v. Hessen mit Gegenstempel 6, in dem 
3 Kugeln. S. g. e. 


—— 
















Sammlung Heye. 


Niedersachsen. 

Bremen, Erzbistum. 

|4620 Brakteat (vor 1225). Sitzender li. Petras, in der R. Doppelschlüssel, in 
der L, Buch, über dem Kugel und darunter Kuppelturm. 22 mm. S.g.e. 

4621 Desgl. Wie vorher, jedoch in der R. Kreuzstab. 22 mm. Am Rande 
etw. ausgobrochen. S. g. e. 

14622 Desgl. Sitz. Heil.; in jeder Hand e. beflaggter Kreuzstab, unter jeder ein 
Kuppelturm u. über diesen 3 Kugeln. 21 mm. S. g. e. 

4623 Desgl. Brustb. d. Heil, über e. Bogen zwischen 2 Schlüsseln, unter einem 
mit 4 Kuppeltürmen u. einem Kreuze besetzten Portal. 21 mm. Am 
Rande etw. ausgebr.; sonst s. g. e. 

I 4624 Desgl. Ebenso, aber d. Brustb. zw. 2 Kreuzstäben. 21 mm. Am Rande 
etw. ausgebr. S. g. e. 

i 4625 Brakteaten aus dem 2. Viertel des 13. Jahrh. (aus dem Funde von Brümmer- 
1 .lohe). 16 — 21 mm. Mit Bildnissen des Heil. Kat. Schellhass 1 A a (2), 

1 1) und e. S. g. e. 4 

4626 Desgl. mit Bildn. geistlicher Herren. K. Schellh. B b, d, e, s (2), t u. y (2), 
aa, hl., hh (2). S. g. e. 115 

j 4627 Desgl. Brustb. e. Geistl. zw. 2 Kuppeltürmen. Schellh. —. Am Rande 
ausgebr. S. g. e. 

| 4628 Desgl. Mit Brustb. unter Architektur. K. Schellh. D d u. o (2). S. g. e. 3 

4621) Brakteaten aus dom 3. Viertel des 13. Jahrh. (aus dem Siedenburger 
Funde). Bl. f. Mzfrde. 1907, S. 3679 — 3686 und daselbst abgebildet. 
18-20 mm. No. 1, 2, 4, 5 (2), 6, 7, 8a, 8b, 9, 10. 11a, 11 b, 11c, 12—15, 
16a, 16b, 16c, 16d, 17a, 17b, 18—25. Meist s.g.e. 32 

j 4630 Desgl. No. 26—36, 36a, 39, 40, 41, 43, 45—49, 51—58. Meist s. g. e. 30 

4631 Desgl. No. 59—80, 84—87, 88a, 88b, 89—93, 96—98, 99a, 99b, 100—103. 
(von 92 2 St.). Meist s. g. e. 43 

L1632 Brakteaten aus der 1. Hälfte des 14. Jahrh. (Loxstedter Fund). 16—17 mm. 
Jungk 20 und mit den Buchstaben D. G. I. (2), O. u. R. S. g. e. 7 
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Niedersachsen. 


C.fo 


C 4634 

4635 

1,4636 

4637 


2.0 6 4638 
f4639 

d y/l mo 

1.4641 


fS* 


T4642 

4643 

l 4644 
\ 4645 

464(; 


/ J- 4633 Heinrich v. Schwarzburg. 1463—1496. Goldgulden o. J. Der h. Petrus 
über dem Familienschild. Ks. Quadr. Schild auf Langkreuz. Jungk 44. 
K. 1498. S. g. e. 

Doppelgrote o. J. 3 Schilde im Dreieck, in der Mitte B. Ks. Schlüssel¬ 
schild auf Langkreuz. Jungk 72. S. g. e. 

Grote o. J. Der h. Petrus über Familienschild. Ks. Schlüsselschild im 
Dreipass. J. 83 aber OR’ÄÄ S. g. e. 

Desgl. Wie vorher. J. 85, 90, 95 u. 97. G. u. s. g. e. 4 

Johann III. Rode. 1497-^1511. Vierteltaler 1511. * IOfy'S * DQI * 6’ — * 
ÄR*€PI*BR6’ Beh. quadr. Schild, zu den Seiten 17 — 11. Ks. * SMOMQTÄ * 
RÜV — Ä * BRQMQHSr * Madonna in Flammenglorie über Schlüssol- 
schild. J. 106. Schulth. 3204. Vorzüglich erh. 

Ifacher Grote 1499 von Bremen. Wie No. 39. J. 111. S. g. e. 

Desgl. 1499. Ebenso aber **1&99. Nicht bei Jungk. Gut erh. 

Desgl. 1499 von Bremervörde. Wie . No. 41. J. 131. S. g. e. 

Desgl. 1509. Ebenso mit * 1109. J. 140. G. e. 

Doppelgrote 1501 von Bremervörde. 3 Schilde im Dreieck; in der Mitte \f. 
Ks. wie No. 39. J. 133, woselbst irrig als 4facher Grote bezeichnet. G. e. 
Christof v. Braunschweig. 1511 — 1558. Bremer 4 Groten 1511. 
Thron. Heiliger. Ks. Schlüssel. J. 155. S. g. e. 

Desgl. 1512. Wie vorher. J. 157 u. 162. S. g. e. 2 

Bremer Grote 1512. Heiliger u. Schlüsselschild im Dreipass. J. 174. 
S. g. e. u. J. 182. G. e. 2 

Desgl. 1521, 1523, 1524 (2). Ebenso. J. 199, 203 u. 204. (1521 gelocht), 
die übrigen s. g. e. 4 

Schwären o. J. Aehnlich. J. 206, 208, 209, 211. G. u. s. g. e. 4 

Georg von Braunschweig. 1558—1566. Viergroten 1561. Quadr. 
Wappen, darüber 61. Ks. Der Ritter St. Georg r. Vs. Jungk 255. 
Ks. 258. Gut erh. 

Grote 1564. Quadr. Wappen zw. 6—4. Ks. Brustb. d. Heil, über Stifts¬ 
schild. J. 277. Gelocht, sonst s. g. e. 

Joh. Friedrich von Holstein-Gottorp. 1596—1634. Doppelschilling 1615 
von Bremervörde. 3fach behelmtes Wappen. Ks. DAdler. Mit ein- 
gestempeltem Bremer Schlüssel. J. 334 aber MATTHIA. 
Lange —. S. g. e. 

Desgl. 1616 (2) u. 1617. Mit gleichem Gegen st emp e 1. J. 338, 341, 349. 
Lange 498 c u. 498 A. S. g. e. 3 

Desgl. 1617, ebenso. J. 349 aber IO . F. I)G — A. E . E . B . L. Lange—. 
S. g. o. 

Desgl. 1618 ohne Gegenstompei. J. 350 aber MATTHI D.G.RO.IM.S. A 618. 
Lange —. S. g. o, 

Desgl. 1618 mit Gegen st ompel. 10 . F . DG . — A . E . EP . B. 
Ks. MATTHI . D . G . RO . IM . S . A . 618 u. Monogramm aus PS gebildet 
(Münzm. Peter Scheffel). Nicht bei Jungk u. Lange. S. g. e. 

Vgl. M. Bahrfeldt, Archiv des histor. Vereins in Stade ISST», S. 218. 

Desgl. 1618; in der Umschrift diff., mit Gegenstompel u. gleichem Mono¬ 
gramm. Gelocht. G. e. 

Desgl. 1619 mit Gegenstompel. J. 353 u. 353 var. Lange —. S. g. e. 2 
Desgl. 1620 ohne Gegenstempel. J. 355. S. g. e. 


. 14647 

4<U8 

J. 4649 
j J 46; >0 


//. 4651 

t 4652 
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4655 


J4656 
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Niedersachsen. 
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4658 Doppelschilling 1615 aus der Münze zu Fehmarn. Unbeh. 8feld. 

Schild. Ks. 3 Helme. J. 337 aber FRIEDRI: D : G : ARC : und HER : 
, j NO. DV. SL: E: HOL: Lange —. Mit dem Bremer Gegenstempel. S.g.e. 

4659 Desgl. 1616. J. Vs. 343. Ks. 344. Lange 498 b. Mit AR und ARC. S.g.e. 2 

4660 Desgl. 1617. IOHAN . FRI: D : G : ARC. E: EP : B . E: Ks. HER . NOR . 

DVX SLE . E . HOL 617. Mit dem Brem. Schlüssel und mit 30 konter- 
. markiert. Fehlt bei Jungk und Lange. S. g. e. 

••*^4661 Friedrich von Dänemark. 1635—1648. l)ütchen( l /ieT.)l()41 u. 1642(3). 

Brustb. r. u. Wert. J. 366, 367, 368, 369. S. g. e. 4 


4664 

4665 

4666 


(4668 


4671 

4672 
/ . 4673 
'>0 74671 

4675 

4676 

“ 4678 

1679 

4680 

4681 

'Oft 
j 0 4682 

4683 

4684 

I. /l6H5 

(4686 


Bremen, Stadt. 

Schwären aus der 2. Hälfte des 14. Jahrh. Kopf des h. Petrus. Ks. Brustb. 
des h. Willehad. Jungk 380 (2) u. 381. G. e. 3 

Schwären aus der 1. Hälfte des 15. Jahrh. Schlüsselschild u. Brustb. des 
h. Petrus. J. 390—397. Die Umschriften ergänzen sich. G. e. 12 

Grote 1547. Schlüsselschild im Dreipass u. DAdler. J. 889. S. g. e. 
Halbe Groten o. J. Schlüssel u. Kreuz. Zu J. 1031 u. ff. G. u. s. g. e. 4 
Schwären o. J. Schlüsselschild u. Brustb. d. Heil. J. 1109, 1113 u. ff. G. u. 
s. g. e. 10 

Viß Taler 1617. Beh. von Löwen gehaltener Schild. Ks. DAdler. Mit 
Bremer Gegenstompei. J. 776. S. g. e. 

24 Grote 1658 (2), 1666, 1672. Gekr. Stadtschild. Ks. Gekr. DAdler. J.562, 
565, 580, 601. S. g. e. 4 

24 Grote 1749. Wie vorher. J. 609. Vorz. e. 

12 Grote 1654 (3, einer gel.), 1657 (2), 1664 u. 1672. Schlüssel unter 
Krone. Ks. Wie vorher. S. g. e. 7 

6 Grote 1672 (2), 1763, 1764. J. 699, 702, 708, 712. G. e. 4 

4 Grote 1646 (3), 1660. Zu J. 722—45 u. 750 — 67. G. e. 4 

3 Grote 1629, 1634, 1635, 1636. J. 787, 793, 794, 80J. S. g. e. 4 

2 Grote 1625, 1642, 1671, 1709. J. 824, 829, 841, 846. G. u. s. g. e. 4 

1 Grote 1623, 1627, 1674,1743,1745,1747, 1748, 1754 u. 1764. G. u. s. g. e. 9 
1/2 Grote 1640 (2), 1672, 1708, 1731, 1742, 1750 (2), 1765, 1768, 1781, 
1789. G. u. s. g. e. 12 

■Schwaren!676(2), 1687 (2), 1697,1698 (dieses Jahr fohlt Jungk). G.u.s.g.e. 7 
Kupfermünzen. 21/2 Swaren 1802, 1820, 1841, 1853, 1861. Swaren 1719, 
20 (2), 26, 31 (2), 32 (2), 1741,68 (2), 81, 97,1859 u. 1/2 Grote 1841. S.g.e. 20 
1/2 Taler zu 36 Gr. 1859 (2) u. 1864. J. 1197, 1198 u. 1205. Schw. 590, 
598. Vorz. 3 

12 Groto 1841. S.g.e.; 12 Grote 1859. Stplglz. u. 1 Gr. 1840. J. 1188, 
1199. Schw. 591 u.593. 3 

Taler 2863 auf die 50jähr. Jubelfeier der Befreiung Deutschlands. 
Schw. 66. Schön. 

Taler 1864. Eröffnung der neuen Börse. Schw. 67. Vorz. e. 

Taler 1865. 2tes deutsches Bundesschiessen. Schw. 68. Vorz. e. 

Taler 1871 auf den Frieden. Schw. 69. Vorz. e. 

Kl. Medaille 1813 auf die Befreiung. Victoria u. Schrift. 1,2 Gr. Schön. 
Zinnmedaille (geh). Comite- u. Schussmarko des Bundesschiessens 1865 .H 
11 . Marke des Mässigkoitsvereins. 4 
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4687 Brakteaten aus dem Siedenburger Funde. Sitzender Bischof mit Krumm¬ 

stab u. Fahne. 19 u. 20 mm. Bl. f. Münzfreunde 1907, T. 166, 3. S.g. e. 2 

4688 Desgl. Bischofskopf unter 2türm., mit Kreuz besetztem Portal. 20 mm. 

Ibid., T. 166, 42. S. g. e. 

4689 Desgl. Bischofskopf unter Bogen. 18 mm. Ibid., T. 166, 44 u. 50. S. g. e. 2 

4690 Desgl. Bischofskopf zw. Kreuzchen. 20 mm. Ibid., S. 3685, No. 94. S. g. e. 

\ 4691 Hohlpfennig des 15. Jahrh. Bischofskopf in Strahlenrand. Ibid., T. 167, 29. 
2 Var. G. e. 2 

4692 Johann v. Asel. 1426—1470. Schwären. lO^ÄRRES — 9 EPÖT Bischof 

mit Buch u. Stab. Ks. + MORETÄ $ VERDERSIS 9 Familienschild; 
darüber 3 Kugeln. Zu Grote 4. Umschrift fast völlig lesbar. S. g. e. 

4693 3 weitere Exemplare; das Wort MORETÄ liegt z. T. ausserhalb des 

Schrötlings. G. u. s. g. e. 3 

4694 Noch 3 Stück mit weniger vollständ. Umschriften. G. e. 3 

4695 Desgl. mit dem die Umschr. nicht durchbrechendem Bischofsbild u. nur 

1 Kugel über dem Schild. Zu Grote 6. G. e. 

4696 Desgl. SÄNCT + SVZDBRTVS Heil, mit Buch u. Stab. Ks. Wappen 
J ’ v. Asej. Spuren v. Umschrift. 2 sich gut ergänzende Exemplare. G. e. 2 
5 4697 Desgl. SÄNC + SWIDBÖRTVS Heil, wie vorher. Ks. + I0Z?ÄNZS + 

VERDERTZS Schild v. Asel. 3 verschiedene Stempel. S. g. e. 3 

. 4698 Desgl. mit + ZOZ^ÄRRIS + VERDERT 2 sich ergänzende Exemplare. G.e. 2 

4699 Desgl. mit SRORETÄ VORDER S. g. e. 

4700 Desgl. mit MORETÄ + SVIDB-. • und + MORETÄ + VERDERSIS G. e. 

4701 Desgl. wie vorher. Umschriften z. T. verwischt. Zieml. g. e. 2 

Die unter No. 4G9G — 4701 verzeiehneten Schwären sind erst durch den BQster 
Fund bekannt geworden. Vgl. Hannöv. Num, Anzeiger 1899, No. 1. 

4702 Christof v. Braunschweig. 1502-1558. Witten o. J. DRZSTÖVER + 

ÄDSRZ’ VER + 3 türm. Tor mit Löwenschild. Ks. MOR : ROVÄ + 

VERDERSZS Kreuz. Zu Grote 9. S. g. e. 

4703 Philipp Sigismund v. Braunschweig. 1586—1623. Kupferhalbgroten 

(Doppelschillinge) 1621. Mouogr. aus PS unter Krone. Ks. Schild des 
Domkapitels. Mit eingestempeltem U). Grote 18b. Verschiedene Stempel. 
S. g. e. 3 

4704 Desgl. 1621 ohne den Gegenstempel. Grote 18a. Vorzügl. erh. 

14705 K. Grote (2) und Halbgrote 1621 mit Gegenstempel. Grote 19 u. 20. S. g. e. 3 

4706 Domkapitel. Kipper 12er (Schreckenberger) o. J. -MONETA- (Vierblatt) 
NOVAC-V Gekr. 4feld. Schild (1 und 4 Kreuz, 2 und 3 Madonna). 
Ks. DAdler u. Tit. Ferd. II. S. g. e. 

Grote kennt keine Schreckenberger ohne Jahr. 

i 4707 Desgl. 1621. Aolmlich dem vorigen. Grote 15c. S. g. e. 

4708 Groschen 1618. Kapitelschild u. RApfel. Grote 13a u. Gr. 13 var. (2). 
G. u. s. g. e. , 3 

1 4709 Kippergroschen 1620. Wie vorhor. Grote 14b. S. g. e. 

4710 Desgl. 1620. 4 feld. Wappen wie No. 4706. Ks. Wie vorher. Grote, S. 68,14. 
Abgeb. Saurma, T. LIX, 1815. Vorz. erh. 

4711 Schwären o. J. Madonna u. Kreuz. Grote 17 mit VERDENS: u. mit 
VERDEN. Grote —. S. g. e. 2 

W 
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4712 Desgl. o. J. MONETANOVA. ft (Zeichen des Miinzm. Thomas Timpfe). 

Ks. CAPIT-VERDENS. Nagelspitzkreuz. Unediert. S. g. e. 

4713 Bremen U. Verden unter schwedischer Herrschaft. 1648 —1719. 

Christine. Diltchen (Vie T.) 1650. Brustb. r. u. Wert. Bahrfeldt 51 
mit REG. Oldenb. -. G. e. 

4714 Karl X, Gustav. 4 Mark 1660. Gekr. Namenszug. Ks. Gekr. 6 feld. 

Wappen mit pfftlz. Mittelschild. B. 8 a. Old. 1413. Kaum merkl. Henkel¬ 
spur. S. g. e. 

4715 Karl XI. 4 Mark 1670. Brustb. r. Ks. Krone. B. 23. Old. 1906. S.g. e. 

4716 2/3 Taler 1675. Brustb. r. Ks. Geteiltes Wappen von Bremen u. Verden. 

B. 45c. Old. 1835. War geh. S. g. e. 

4717 V« Taler 1674. Wie vorher. B. 43. Old. 1840. Henkelspur. G. e. 

4718 Desgl. 1675. Ebenso. B. 47. Old. 1841. S. g. e. 

4719 Vis Taler 1682. Gekr. Namenszug. Ks. Wappen wie vorher, darunter Wert. 

Zu B. 55. Old. 1842-45. S. g. e. 3 

4720 Desgl. 1696 (2) u. 1697. Aehnlich. B.68u.74. Old. 1846 u. 1847. G.u.s.g.e. 3 

4721 Vie Taler (Diltchen) 1667, 1668, 1669. Brustb. r. u. Wert. B. 15, 19, 21. 

Old. 1852, 1853, 1859. S. g. e. 3 

4722 l /s 4 Taler 1673. Gekr. verschlung. Namenszug. Ks. ft N . R. SCHROT . 

V. KORN. Wert. B. 37. Old. 1872. Vorzügl. erh. 

4723 Desgl. 1682(2), 1683u. 1684(4). Wappen u.'Wert. B.56,58,60. Old. 1682-1684. 

G. o. 7 

^4724 Desgl. 1691 u. 1692. Namenszug u.Wert. B. 63, 67. Old. 1879,1880. S.g.e. 2 

4725 Desgl. 1697. Namenszugu.Wappen. B.75. Old. 1883u. 1884. G.u.s.g.e. 5 

4726 »/48 Taler 1676, 1691, 1696 u. 1697. B. 51b, 64, 70b u. 76a. Old. 1886, 

1888, 1889, 1890. G. u. s. g. e. 4 

4727 Sechsling 1680 u. 1681. 2 Schlüssel u. Wert. B. 53, 54. Old. 1895, 1896. 

G. u. s. g. e. 2 

*4728 Desgl. 1696. Namenszug u. Wert. B. 71 var. Old. 1901. G. e. 

4729 Karl XII. 2 /a Taler 1698. Brustb. r. Ks. Wappen. B.81b. Old. 2321. S.g.e. 


Stade. 


^ 4735 
r J 4736 


Kaiser Heinrich III. 1039 — 1056. Denar. HEINRI* • Gekr. Kopf v. 
vorn. Ks. 2 TA- -V. 4 säuliger Tempel. Dannenborg 720. Bahrfeldt2,2. S.g.e. 
Das von Bahrfeldt sub 2b beschriebene Exemplar. 

Schwären (15. Jahrh.). SßOßGTÄ STÄD 6 RSIS*:* Schlüssel mit dem Barte 
nach rechts. Ks. SÄßCTVS — WIZI?ÄDVS. Der Heilige, in der 
Linken ein Buch, die Rechte zum Segnen erhoben. B. 3a—c. G. e. ^6 
Desgl. Ebenso; in d. Mitte d. Schlüsselgriffes ein Punkt. B.3Anm. G. e. 4 
Desgl. mit SÄßCTVS — o P 6 TRVS # Typus von No. 4731. G. e. 6 

Taler 1621. MONETA • NOVA • CIVITATIS • STADENSIS • 1621. ffi. 
Ovaler Schild mit dem Stadtschlüssel, von zwei Greifen gehalten. 
Ks. FERDINAND VS • 11 • D : G : ROMA : IMP: SE : AVG. DAdler unter 
Krone, auf der Brust RApfel mit 32. B. 26d. Madai 2329. Schön. 

Vie Taler 1615. Wappen wie vorher. Ks. DAdler mit 16. B. 13h. Vorz. e. 

Desgl. 1615. Ebenso. Vs. B. 13 g. Ks. 13 k. Zweimal mit dem Bremer 
Schlüssel kontermarkiert. S. g. e. 





240 


Niedersachsen. 


ZS. 4737 

lO. 4738 
(1*$ 4730 
fiö 4740 

Z 3. 4741 

/. 4742 

7/ /' 174;! 
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// /f 45 

4747 


£ 4748 

^.;>ö 4749 
/.0 0 4750 

.»>0 4751 

Vt 4752 


Desgl. 1616. Wie vorher. Mit Bremer Gegenstempel. Zu B. 17 var. 
(2 Var.), 18i u. 181. G. u. s. g. e. 4 

Desgl. 1616. Mit NOVA. Bahrf. nicht. Mit Gegenstpl. S. g. e. 

Desgl. 1616. B. 18a und 18g. Ohne Gegenstempel. Vorz. e. 2 

Desgl. 1616. MON: NOV. CIV. STADENSIS 616. B. nicht (vgl. 18g). 
Ohne Gegenstempel. Vorz. e. 

Desgl. 1617 mit Bremer Gegenstempel. B. 20a var., 20b u. 20i (Vs.) u. 
h (Ks.) S. g. e. 3 

Desgl. 1617. MON : NOV : CIV . STADENSIS . 1617. Ks. MAT- 
1 HI AS. 1) . G. RO : IM: SE: A\. Fehlt Bahrf. Mit einfachem u. Doppel - 
Schlüssel kontrasigniert. G. e. 

Desgl. 1618 u. 1619. B. 21h u. 22 a. Ohne Ggstpl. G. u. s. g. e. 2 

Desgl. 1619. \ s. B. 22b. Ks. 22 f. Mit Stralsunder Gegenstempel. 
S. g. e. 

Desgl. 1640. Wappen u. Wert. B. 34c. (2 Var.). G. u. s. g. e. 2 

Schilling (*/« T.) 1676. Schlüssel u. Wert. B. 38a u. b. S. g. e. 2 
Klippe vom Stempel des Sechlings (i / 8 Schillings) 1615. MON: NO: CI: 
STADENSIS ft Stadtschild von 2 Greifen gehalten; darunter die 
Wertzahl 64. Ks. DEVS . EST . OMNIPOTENS. Schwebendos Kreuz, 
in den Winkeln 1 — 6 —1—5. 18X19 mm. 2 Gramm. Nicht b.ii B. 

Exemplar Saurmn, T. LX, 1836. Vorz. erb. 

Abbildung Tafel VI. 

Sechsling 1620. Geschweifter Stadtschild. Ks. Wie vorher, mit 0—0— 6 —4 
in den Winkeln des Kreuzes. B. 25a. S. g. e. 

Desgl. 1621. Wappen u. Wert. B. 31a u. 32b. S. g. e. 2 

Medaille 1712 a. d. Eroberung durch dio Dänen. Stadtansicht u. Schrift. 
37 mm. 12,8 Gr. B. 42. Knyph. 6275. Aeltorer Guss. S. g. e. 

Desgl. 1739 auf die 3. Silkularfoier der S. Antonius-Bruderschaft. Der Heil, 
u. Schrift. 23 mm. 1,8 Gr. B. 44a. Knyph. 6276. Schön. 

Desgl. 1839 auf deren 4. Säkularfeier. Ebenso. 29 mm. 9 8 Gr I? 45 
Knyph. 6278. Sehr schön. , ’ 


4753 Unbestimmte Brakteaten aus dem Brümmerloher Fund. Brustb. zwisch. 

2 Schlüsseln unter Bogen. Kat. Schellhass, S. 3. D h ( 2 ), i m k. 20—21 mm 
S. g. e. .( 

4754 Aus dem Siedonburger Fund. Mit Kopf eines Weltlichen. Bl. f. Mzfrde.. 

S. 3707 u. 3768. No. 167, 168, 169, 170, 171. 19—20 mm. S. g. o. 5 

4755 Desgl. Nach oben gestelltes Schwort zwischen 2 langen Kuppeltürmen. 

Ibid. 179. 20 mm. S. g. e. 

4756 Desgl. mit Türmen u. anderen Bauwerkon, niederelbisch. Ibid. 143 172 

173, 174. 175, 176, 177, 178. 16—17 mm. S. g. o. ' 8 


Hamburg. 

„ 14757 Brakteaten. ca. 1250—1275. Nesselblatt in 3türin. Torgobilude. Sicden- 
J. i'i < burger Fund 109 u. 110 . 18 mm. S. g. e. 2 

v*758 Desgl. des 14. u. 15. Jahrhdts. Nessel im Tor. 15 mm. Gaedechens 1342ff. 
^ G. u. s. g. e. 9 
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£ 4766 
>' 4767 
£>^4768 
^4769 

//£ 1-47763 

* , 1^771 
/ ^ 4772 

* *•>" 4773 

*'l4774 

4775 

4776 


Sechsling nach 1403 ( 2 ). Beiderseits Wappenschild u. Dreiling derselben 
Zeit. Gaed. 1014 u. 1172. G. u. s. g. e. 3 

Hohlblafferte des 15. Jahrh. Halbe Nessel neben 2 Türmen u. Nessel im 
Burgtor. G. 1251 u. 1260. S. g. e. 2 

Schilling 0 . J. Burg u. Nesselschild auf Kreuz. Zu G. 911. G. e. 

Goldgulden 1587. MONE NOVA- AVR . HAMBV Der h. Petrus über 
dem Nesselschildchen. Ks. KVDOLPHVS . Z . ROM . IM . SEM . AV. 
RApfel im Dreipass; daneben 8 —7. Am Rande kleiner Riss; sonst s. g. e. 
Dieser Goldgulden ist Gaedechens unbekannt geblieben. 

Taler 1553. Wappenbild. Ks. Madonna über Nesselschild. G. 302. 
Mad. 2243. S. g. 0 . 

Taler 1619. Burg u. DAdler, auf dessen Brust RAdler mit 32. G. 385. 
Mad. 4914. S. g. e. 

Desgl. 1623. Wie vorher. G. 418. Mad. 2245. S. g. e. 

Desgl. 1624. Ebenso mit 624. G. 429. S. g. e. 

Desgl. 1694. Wappen in Umrahmung. G. 523. M. 4921. Vorz. e. 

2 /a Taler (Zweimarkstück) 1679. Behelmtes Wappen u. DAdler. G. 626. 
Weise 2298. S. g. e. 

32 Schilling 1789. G. 650. S. g. e. 

8 Schilling 1728, 4 Schilling 1669 (G. 732), 1727 ( 2 ), 1762 u. 1797. S.g.e. 6 
Doppelschillinge 1524, 1562, 1623, 1646, 1675, 1727 ( 2 ), 1762. G.u.s.g.e. 9 

Desgl. (*/u T.) 1616 u. 1617. G. 849 u. 850. Beide mit Bremer Gegen- 
Stempel. S. g. e. 2 

Schillinge 1680, 1726, 1727, 1750, 1851. S. g. e. 5 

Sechslingo 1621, 1833, 1841, 1846, 1851 u. 1855. S. g. u. vorz. e. 6 

Dreilinge 1750, 58, 65, 1823, 33, 36, 41, 46, 51 u. 1855. S. g. u. vorz. e. 10 
Kupf. Me hl Zeichen 1698 mit III, 2 versch. (s. g. e.) u. II (g. e.). G. I 
S. 313, 11. 3 


ff® 4778 

’ -'o 4779 

t , r 

* / 0 47 


'l /4785 
/ (4786 

' ?<*4787 


Lübeck. 

Kaiserhrakteaten, 13. Jahrh. Wie No. 159 u. 162. S. g. e. 2 

Desgl. Gekr. Kopf mit Locken. Glatter Rand. Siedenburerer Fund. 
Bl. f. Mzfrde. 1907, No. 111 . 19 mm. S. g. e. 2 

Desgl. ähnlich mit Strahlenrand, 14. n. 15. Jahrh. 14—17 mm. Verschied. 
Stompei. G. n. s. g. e. 7 

Uohlblaffert. Adler im Strahlenrand. Behrens 35 . S. g. e. 

Goldguldon 1598. MONETA . NO : AVREA . LVBEC ft Stadtwappen 
worin der RApfel; zu den Seiten 9 — 8 . Ks. CIVITATIS * Brömse 
(Zeichen Dietrich Brömsos) IMPEIIIALI: Gekr. DAdler mit dem Stadt- 
Wappen. B. 563 c. S. g. e. 

Taler 1559. Doppeladler. Ks. Der h. Johannes «her dem Stadtschild. 
B. 100. Mad. 4984. S. g. e. 

Dgl. 1610. Der h. Johannes wie vorher. Ks. DAdler mit 32. B 140c 
Mad. 4994. Vorz. e. 

Desgl. 1628. Ebenso. B. 158. (Mad. 4997). S. g. e. 

48 Schilling 1752. DAdler u. Stadtschild. B. 291. Mad. 5013. S. g. e. 

32 Schilling 1748. Ebenso. B. 297. M. 5012. Vorz. e. 
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Vs Taler 1622. Der Heil. u. DAdler mit 4. Nebst 8 Schilling 1729 
(Messing) u. 1730. G. e. 3 

Witten vor 1379 (3), nach d. Rezess von 1379 u. 1403. S. g. e. 5 

Sechsling u. Dreiling (2). Beiders.DAdlersclnld. K. Schellh.l66u. ff. S.g.e. 3 
Witten 1502. Stadtschild u. Kreuz. S. g. e. 

Breite Schillinge o. J. DAdler und Kreuz mit Schild im Vierpass. 
3 Varianten. G. u. s. g. e. 

Schilling und Sechsling o. J. DAdler u. Kreuz. K. Scliellh. 175. S.g.u.g.e. 2 
Doppelschilling 1522. Der Heil, über Stadtschild. Ks. Blumenkreuz. Zu 
Schellh. 179. Varianten. G. u. s. g. e. 8 

Desgl. 1563. % Taler 1651,1707; Schillinge 1727,1728 (2), 1789. G.u.s.e. 7 
Sechslinge 1537, 1622, 1665, 1750 u. Dreilinge 1643, 1670. G. u. s. g. e. 6 
Einseit. Silberpfennig 1574. 2 Schilde, darüber NSP. Behrens 545a. S.g.e. 


%). 4798 Schleswig^Holstein. Friedrich III. 1616—1659. 1 /i6 Taler 1617. 

5feld. Wappen. Ks. 3 Helme, darunter 16. Mit Bremer Gegenstempel. 
Lange nicht. S. g. e. 

4799 K. 1/2 Schilling 1706, Sechsling 1787 u. 1850, Dreiling 1787 u. 1850. S.g.e. 5 
i ' So 4800 Kiel. Witten. ® MOßETÄ g KILERSIS • Das Kieler Wappen (Nessel 
über Boot). Ks. ® CIVITÄS g f^OLSÄCIG • Kreuz. Lange 7a. Kat. 
Schellhass 78. S. g. e. 

£ Sy 4801 Sachsen^Lauenburg. Brakteat ca. 1275. Kopf e. Weltlichen mit 
kurzen Locken; auf dem Haupte ein Reif mit 4ringförm. Ansätzen (wahr¬ 
scheinlich Herzog Johann 1. 1260- 1285 zuzuteilen). Bl. f. Mzfrde. 1907, 
Taf. 166, No. 112. Aus dem Siedenburger Fund. 19 mm. Vorz. erb. 2 
/. VxJ 4802 Hohlpfennig. Adler. Glatter Rand mit Kugeln. Archiv, T. 32, No. 32—41. 
16 mm. S. g. e. 

. K J 4803 Georg II. 4 Schilling 1732, Dreilinge 1739 (2) u. 1740. S. g. e. 3 
4804 Schauenburg^Pinneberg. Ernst. 1601—1622. Doppelschillinge 
1615 u. 1621 (2). Weinmeister 208b, 220. Aus dem Funde v. Schwarze- 
heido. Mit Bremer G eg en Stempel. S.g.e. 2 

(& 4805 Desgl. 1621 und o. J. Variante von Weinm. 220. 

a) mitSE. Löwe —21; b) mit IM-S. Löwe 16—21; c) mit SEM* A. Löwe. 
Ebenfalls mit Bremer Gegen Stempel. S.g.e. 


Mecklenburg. 

4806 Brakteaten mit dem Stierkopf (ca. 1275). Glatter Rand. 15 —17 mm. 
Siedenburger Fund ca. 113—128. G. u. s. g. e. 1- 

/ 4807 Blaffert u. Hohlpfennigo (9) aus dem 14. u. 15. Jahrh. Stierkopf u. Strahlen¬ 

rand. G. u. s. g. e. 

, 4 \r4808 Schwerin. Johann Albrecht. 1547 — 1576. Doppelschilling 1552. 
' 5feld. Wappen u. Kreuz. Evers, S. 79, 1. S. g. e. 

2S 4809 K. 3 Pfenn. 1621 u. 1622 v. Adolf Friedrich; Dreilinge o. J, (2) v. Friedr. 

Wilhelm; 1 jn T. 1754 v. Christ. Ludwig TI., K. 6 u. 3 Pf. 1759 v. Friedrich. 
G. u. 8. g. e. ^ 

SO 4810 4 Schilling 1826 v. Friedr. Franz I.; K. 3 Pfenn. 1843, 45, 52, 54; 2 Pf. 

1831 u. 1 Pf. 1831. S. g. e. 7 

K ,S0 4811 Güstrow. Karl. 1603 — 1610. Doppelschilling 1608. Ev., S. 244. 
Vs. 5 u. Ks. 8. Mit Bremer G eg onstempel. S.g.e. 
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/ *7 

/ *> 4812 Job. Albrecht II. Doppelschilling 1615 mit Bremer Gegenstempel. Mit 
MECHELENBURG. Ev.,S. 258,4. Nebst K.8 Pf. 1692 v.Gust.Adolf. S.g.e. 2 
‘ 4813 StrelitZ. tys T. 1703 v. Ad. Friedrich II.; »/» T. 1751 v. Ad. Friedr. III.; 

1 /48 T. 1755, 56. K. 3 Pf. 1752, 53 (2), 54, 60, 66, 85, 93 (2) v. Ad.Friedr. IV. 
u. 3 Pf. 1832 v. Georg. G. u. s. g. e. 14 

t Jj]4814 Rostock. Witten vor u. nach 1381. S. g. e. 2 

14815 1/2 Schillinge (2); Dreiling mit gotischer u. Schilling mit latein. Schrift (4). 
S'i G. u - 8 - g- e. * ' 6 

^ 4816 Taler 1612. $ MOHETA.MOVAatOSTOCHIEHSIS*1612. Steh. Greif 1. 

Ks. RVDOLJI-DG- ROM - IM-SEM-AVGVS-P-D-F- DAdler unter 
Krone, auf der Brust RApfel mit 32. Zu Grimm 125. Vorzügl. e. 

_- 04817 Vs Taler 1677. Wappenschild u. Wert. Grimm 252. Jahrzahl verwischt. G. e. 
> 4818 Doppelschilling 1614 mit Bremer Gegenst. (Zu Gr. 306); Vie T. 1646; 

Schillinge 1685 u. 1687 u. Dreilinge o. J. (2) u. 1704. G. o. 7 

4819 K. 6 Pfenn. 1761 (3Var.) u. 1762; 3 Pfenn. aus den Jahren 1654^-1855 (18) 

u. 1 Pfenn. a. d. J. 1735—1848 (21). G. u. s. g. o. 43 

. J O 4820 Wismar. Witten vor 1379 (4) u. nach dem Rezess v. 1379 u. 1387. S. g. e. 6 

• *" 4821 Mark 1550 gemeinschaftlich mit Lübeck. Hamburg u. Lüneburg. (Dohle) 

MOMETA MO VA WISMARIEHSIS. Stadtschild auf Langkreuz. 
Ks. *STATVS « MARCE *LVBICENSIS • 1550. Die Wappen der 3 Städte 
um das Wismarer Flaggenschildchon ins Dreieck gestellt. Grimm 724. 
Q» ) Evers, S. 441, 2. S. g. e. 

i - 4822 Hohlblaffert. Stadtwappen in Strahlenrand. Grimm 610, aber ohne Bei- 

* * * Zeichen; nebst Sechsling 1537 u. Dreiling 1502 (2) u. o. J. Gr. 492, 564, 

565, 594. G. u. s. g. e. 5 

(4823 Doppelschillinge 1523 u. 1530. Wappen u. S. Laurentius. G. e. 2 

14824 Desgl. 1563 (schl. erh.), 1604, 1615. G. e. 3 

J4825 Desgl. 1616, 1617 u. 1618 mit Bremer Gegenstempel. S. g. e. 3 

4826 Schilling o. J. (15. Jahrh.). Stadtschild u. Kreuz. G. e. 2 

4827 Kupfer 6 Pfenn. 1762; 3 Pfenn. aus der Zeit von 1741 bis 1854. G.u.s.g.e. 15 

• • 4828 Notmünze aus der Belagerung 1715. Va Taler des Kurf. Fr. Wilhelm 

v. Brandenburg 1674 mit dem Notstempel. (Halber Stierkopf u.JL 

Zu Grimm 741. W'* 


! Braunschweig. 

*/i> 4829 Heinrich der Löwe. 1139—1180. Schriftbrakteat. Löwe 1. WieNo.235. 
30 mm. S. g. e. 

4830 Otto das Kind. 1235—1252. Schriftbrakteaten wie No. 247; u. schrift¬ 
loser desgl. Löwe 1. über e. Mauer. Schönemann, T. I, 4. ausgebr. 
£> 27 mm; desgl. Löwe unter Tor r. Schollh. E. C. 20 mm. S.g.e. 4 

'• "\4831 Johann v. Lüneburg. 1252—1277 mit s. Bruder Albrecht. 1252—1279. 

Brakteaten aus dem Siedenburger Funde. Bl. f. Mzfrde. 1907, S. 3705—3707. 
No. 154—159, 160 (2), 161, 162 (2), 163 (2) u. 164. 18—21 mm. S.g.e. 14 
14832 Albrecht. 1252—1279 u. seine Niichfolger. Schriftlose Löwen-Brakteaten. 
xj y Knyphausen 42 u. ff. 20—21 mm. S.g.e. 8 

/ ' 4833 Bernhard I. v. Lüneburg. 1373—1*134. Kleiner Sösling aus der Münze 

von Bodenwerder. + DVX o B6RRÄRD + BRVRSW’ o LV Sonst 
wie No. 267. S. g. e. 

Das vorliegende Exemplar unterscheidet sich von den sonst bekannt ge¬ 
wordenen durch das LV am Schlüsse der Umschrift der Vs. Ueber die Zu¬ 
teilung dieser Münze nach Bodenwerder, vgl. den Aufsatz von P. J. Meier 
«im Hannöv. Numisin. Anzeiger 1892, No. 10 — 12. 

16 * 
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Jj. 4834 Halber Groschen. DVX x BGRR x _ ÄRD BRS’ Der Herzog in halber 
Figur, über dem Leopardenschildchen. Ks. A MORETA x ROVA x DVGV * 
BR VS’ Löwenschild. Zu Bode, T. IV, 1. G. e. 

J • 4835 Ein zweites Exemplar, mit Doppelschlag; zieml. gut erh. 

4836 Viertel-Groschen von gleichem Typus. • • ERR — ÄRD B • • • Ks. 
MORETÄ + R.VCV... Umschriften undeutlich. 15mm. 0,4Gr. Bisher 
unbekannt. Schlecht erh. 

7 > 4837 Wilhelm zu Harburg. 1603—1642. Doppelschilling 1617. Boh. Wappen 
' u. D Adler. Bahrf. 4 1. Mit Bremer Gegenstempel. S. g. e. 

/, j' 4838 Kipper % Taler 1619. DOMI —PROVIDEBIT. 4feld. Wappen Hoya- 
Bruchhausen. Bahrf. 14 c u. g. S. g. e. * 

A 4839 Desgl. 1619; mit vorigem Spruch auf der Vs. und DEVS ADIVTOIt auf 
der Ks. Scheint unediert. S. g. e. 

«A 4840 Julius Ernst zu Dannenberg. Halber Taler 1623. U • G • G • IULIUS • 
/ ' ERNESTUS-H-ZBRUULU- • M• Geliarn. Brustb. mit Feldbinde r. 

Ks. TIME • DEUM — IIONO • CAESAR • Dreifach boh. achtfoldiges Wapp. 
Neben den Helmen 16 — Z3. Bahrfeldt (Nurn.Ztschr.1893) unbekannt. 
S. g. e. Abbildung Tafel VIII. 


* 2 * < 


zr. 


2 7 . 

a, r. 

ar 7. 

e 2. 


4841 Christian zu Minden. 1611—1633. Silbergr. 1621 u. Silberdreier 1622. 

Bahrf. 8 u. 17. S. g. e. * 

4842 Kipper 3 gute Pfennige 1620 aus der Münze zu Winsen. Vs. Bahrf. 92 b. 

Ks. DVX . BR ’ E . LVNBV. 620 (Mzz.). Unbeschrieben. Desgl. 1621. 
B. 95 b. G. e. 2 

(4843 K. desgl. o. J., aus der Münze zu Cello. B. 109. G. (2) u. s. g. e. 3 

4844 Georg IV. als Prinzregent. Waterloomedaille 1815. v. Heyden 232. Auf 

d. Rande: SOLDAT IOHANN RODEWALD LANDWEIIBATAILLON 
HOYA. 24,5 Gr. Ohne Henkel u. Band. Schön. 

4845 Ernst August. Rettungsmedaille (v. Fikentscher). v. Heyden 240. Auf 

dem Rande: BRINKSITZER HEINRICH PRECHT. 27,8 Gr. Mit 
Henkel u. Ring. Vorz. erh. 

4846 Georg V. Doppoltaler 1866. Schwalb. 111. S. schön. 

Waterlootaler 1865. Schwalb. 112. Vorz. e. 

Vereinstaler 1865. Schwalb. 110. Vorz. e. 


Lüneburg. 


O 4847 Mittelalterliche Münzen. Goldgulden. MOBOT’oßO’ — 
L.Vß8B’60. Der h. Johannes stehend; zwischen s. Füssen der Löwen¬ 
schild. Ks. >J< SI6I6SMV’ D’oD'o RO’ o ßORV ’ o IMPÄTOR Reichs- 
apfol im Droipass. Zu Bahrfeldt, Berliner Münzblatter, V. Jalirg., S. 471. 
Zu Knyph. 5037. Auf der Vs. etwas Doppelschlag. S. g. e. 

4848 Desgl. MON0T ’oNO’ — LVN0B ’ 60. Ks. ALBÖRTVS o ROMANORV o 
R0X Gleicher Typus. Bahrf., S. 501. Knigge 4836. Aus Sammlung 
Roimmann. G. e. 


/ 0 . 


4849 Desgl. MOR0T ’ RO ’ — LVßflB ’ 60 ’ Ks. >*< FRID0RICVS (Lilie) 

RO ’ ßOR @ R0X. Wie vorher. Bahrf. 471, 6. Kn. 5036. S. g. e. 

4850 Desgl. mit MOR0TÄ * ßO — * LVB0BVR6 - B. —. Kn. —. S. g. e. 

4851 Desgl. MOfiüTÄ • ßO — • LVB08VR6’ Ks. + MÄX1M1LIÄB (Lilie) 

RO ’ ßOR * R0X Zu Balirf., S. 472. S. g. e. 
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4864 
/ "4 4865 
7°. 4866 

^°- 4867 
^ 4868 

' 00 - 48t 19 


Dicker Doppelgold gülden o. J. (15. Jahrhundert.) SßGßGTÄ— 
LVNQBVR. In einem Doppelovale der h. Johannes stehend, vor ihm 
der Löwenschild. Ks. GX • ÄLTO • VISITOVIT : ß : GRIG : Halbmond. 
Bahrf. —. Zu Köhler 2970. Trefflich erh. 

Abbildung Tafel VIII. 

Dukat o. J. . SßOßGTÄ : - LVßGBVR : Der h. Johannes stehend, vor 
ihm Löwenschild. Ks. * VISITÄVIT : ßOS : ORIGß : GX : ÄLTO : 
Halbmond. Kn. 5038. Schön. 

Schillinge, Kreuzgroschen, (circa 1450). Stadttor u. Kreuz. Zu Bahrf. 
S. 476. 3 Var. G. u. s. g. e. 3 

Kleine Kreuzgroschen 1502. Gleicher Typus. Kn. 5092. 2 versch. Stpl. 
S. g. e. 2 

Witten (circa 1381 —1398). Verschiedene Varianten. Bahrf. 5 — 8 u. 11. 
S. g. e. 6 

Pfennig. Beiderseits LVßQB u. Löwe. Bahrf. 12. (Expl. v. Saurma.) G.o. 

Sechsling nach 1403. Bahrf. 13. Witten nach 1406 (2) u. nach 1410. Bahrf. 
15 u. 16. G. u. s. g. e. 4 

Blafferte des 15. Jahrh. Torgebäude mit Löwe im Portal. Strahlenrand. 
Bahrf. 24—26. S. g. e. 4 

Desgl. Aufgerichteter Löwe neben der halben Burg. Strahlenrand. B.27. 2 

Hohlpfennige des 14. u. 15. Jahrh. Löwe im Schild u. freistehend, mit u. ohne 
Strahlenrand. B. 2—13, 17—22. G. u. s. g. e. 17 

Blaffert (circa 1492). Torgebäude mit Löwe 1. u. Strahlenrand. B. 28. G. e. 

Münzen der neueren Zeit. Goldgulden 1532. MONE ♦ 
ÄVREÄ —LVNEBVRG ♦ Der h. Johannes stehend, zwischen s. Füssen der 
Löwenschild. Ks. >J< CÄROLVS + QVIN (Dreiblatt mit Stengel) SEM + 
ÄV \ l RApfel im Dreipass. Bahrf., Hann. Num. Anzeiger 1888, 
S. 4. Exemplar der Sammlung v. Saurma. Schön. 

Desgl. 1548. MON O NO O LV—NEBVRCH O Ks. O CÄROLVS O 
QV1NTVS O 1548 (Mzz. Schwan). Sonst wie vorher. S. g. e. 

Desgl. 1562. MONET . NO — LVNEBOR* Ks. FERDINAND . ROM . 
IMP I 6Z (Doppellilie). Gleicher Typus. S. g. e. 

Desgl. 1584. MONE NOVA LVNEBVR OB Ks. RVDOLPHVS : Z . 
RO*IM»SE*AV * RApfel zwischen 8 — 4 im Dreipass; sonst wie 
vorher. Schön. 

Desgl. 1586. Vs. wie bei vorigem. Ks. RVDOLPHVS . Z . ROM . IM . SE 
AV * Wie vorher. Knigge 4898. S. g. e. 

Desgl. 1599. * MONETA *NOV—LUNEBUR Mzz. Eichel. Ks. (Röschen). 
RUDOLPHUS • Z • ROM • IMP • SE * AUG Gleicher Typus. Scheint 
unediert. S. g. o. 

Abbildung Tafel VIII. 

Desgl. 1609. * MONETA : AVR : — : CIVI : LVNEBV : Der h. Johannes 
wie vorher. Ks. : RVDOL: II: D : G : R • IM : SEM : A : 609. Mzz. Kreuz 
auf zwei Zainhaken. Gekr. Doppeladler mit RApfel. Schön. 

Bahrf., S. 359, 2 nach diesem Exemplare. 

Desgl. 1617. MON : AVR : CI: — LVNEBVRG v Der h. Johannes hinter 
dem Löwenschild. Ks. MATT. D : G : R • 1 • S • A • P : F • D : 1617 (Kugel- 
kreuzchen). Doppeladler wie vorher. Unediert. Schön. 

Abbildung Tafel VIII. 
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L 4 4871 Desgl. 1629. MO: NO: AUREA • CIVI: — * LUN/EBURGEN Mzz. Reiter 1. 

Der h. Johannes wie vorher, aber von feinerer Zeichnung. Ks. FERDI 
NAND : II • D : G : ROMAN: INI: SEM : AU : 1629 9 RApfel im Dreipass. 
Bahrf., Nachtr., S. 448. Schön. 

ic> ic. 4872 Desgl. 1680. Vs. gleich der vorigen. Ks. FERDINANDVS • II • D : G • 
ROM : IMP : SE : AV : 1680: Sonst wie vorher. Bahrf. 58. Vorzügl. erh. 
/ J S. 4873 Desgl. 1632. Zwitter münze. : SKOR0TÄ : — ‘: LVRQBVR : Der h. 
Johannes, wie No. 4853. Ks. Wie vorher. S. g. e. 

Zu der Vs. wurde der altere Stempel von No. 4853 verwandt. Bahrf., S. 424, (J6, 
nach diesem Exemplare. 

Si. 4874 Dukat 1645. : MORHTÄ LVRHBVR : Wie vorher. Ks. V1S1T: ROS : 

0R18RS 0X:ÄLT:1645-Ä • Halbmond mit Gesicht r. Bahrf., S. 441, 6 . 
S. g. e. 

’C 4875 Desgl. 1647. : SRORHTÄ : — • LVR 8 BVR • Im Felde A—T. Ks. VISIT : 

ROS : ORISRS HX : ALT • 1647. Sonst wie vorher. Bahrf. —. Schön. 
/ öO 4876 Taler 1546. MONETA ♦ NOVA . CIVITATIS ♦ LVNEBVR Mzz. Schwan. 

Stadttor mit Löwenschild. Ks. (Blume) VISITAVIT + NOS + ORIENS ♦ 
EX + ALTO + Zunehmender Mond mit Gesicht u. Ohr 1. Knyph. 5043. 
Mad. 2274. S. g. e. 

U.5Ö 4877 Desgl. 1547. Vs. Wie vorher,* aber LVNEBVRG 9 Ks. Abnehmender 
Mond ohne Ohr. Knyph. 5044. K. Sch. 7088. S. g e. 

Z J. 4878 Desgl. 1548. Wie der vorige. Knyph. 5045. Mad. 5955. S. g. e. 

i 7 4879 Desgl. 1562. Ebenso, aber LVNENBVR. Mzz. Doppellilie. Knyph. 5047. 

Knigge 4908. S. g. e. 

/ J J. 4880 Taler 1568 auf kleinerem dicken Schrötling. (Doppellilie) MONETA 9 

NOVA 9 CIVITA 9 LVNEBVRGENSI 9 68 . Stadttor. Ks. 9 MAXI- 
MILIANVS 9 II 9 ROMA 9 IMP 9 SEM 9 AVG 9 Doppeladler mit 
RApfel, worin Z7 . Abgebildet Hannöv. Num. Anzeiger 1892, S. 27. 
Mad. 2275. S. g. e. 

Aus Sammlung Lietzmann. 

(o 1 4881 Reichstaler 1572. (Doppellilie.) MONETÄ • NOVA • CIVI • LVNEBVRG • 

r 11 . Ks. • MAXI MIL TA • II • IMP • ÄV • P • F DECRETo Mit Wert¬ 

zahl 3Z, sonst wie voriger. Fehlt Knyph. u. Mad. Schön. 

4882 Desgl. 1581. Vs. Wie vorher. Ks. «RVDOL*II»IMP* AVG»P*F-DECRETO 
Sonst wie vorher. Kn. u. Mad. —. Unediert V S. g. e. 

7Q 4883 Desgl. 1586. MONETA-NOVA-CIV1T-LVNEBVRG- Ks. wie vorher. 

Kn. etc. —. Sehr seltenes Jahr. S. g. e. 

7Z. 4884 Desgl. 1588. Wie vorher. Kn. 5048. S. g. e. 

rtfc 4885 Desgl. 1589. Ebenso. Kn. etc. —. S. g. e. 

4 * 4886 Desgl. 1610. ^ -MONETA : NOUA : CIUITATIS s LÜNEBURG ENS IS • 

Stadttor; 1 —6 — 1—0 zwischen don Türmen verteilt. Ks. : RUDOL : 
II: D : G . ROMA- • IMPER : SEM : AUG : P • F : I) • Gekr. Doppeladler 
mit leerem Reichsapfel. Bahrf. 10a. K. Sch. 7095. Schön. 

/0 4887 Desgl. 1611. Mzz. Doppelzainhaken auf Kreuz. * MONETA $ NOUA $ 

CIUITATIS i LVNEBURGENSIS * Ks. :RUDOL• II:D: G: ROMA - — 
•IMPER : SEM : AUG : P • F : I) Sonst wie vorher. Bahrf. 12 var. 
Knigge 4914. Kn. —. Gelocht, sonst schön. 

Ho 4888 Desgl. 1613. (Mzz. Reiter L). MONETA - NOVA • CIVITATIS • LVNE 
BVRGENSIS Ks. MATHIAS • I • D: G: ROMA: IMP: SEM: AVG:P: F: D: 
Ebenso. Bahrf. etc. —. S. g. e. 

\ i y 4889 Desgl. 1615. Gleich dem Vorigen. Bahrf., S. 408, 5. S. g. e. . 
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4890 Desgl. 1622. Vs. Umschrift wie vorher, aber CIVITAT* LVN^EBURGENSIS • 
und Jahreszahl 16—ZZ neben den Türmen. Ks. FERDINAN : I) : G • 
ROMA : IMP : SEM : AUG : P-F-D: Wie vorher, aber Reichsapfel mit 3Z 
Bahrf. etc. —. Vorztigl. erli. 

' '* 4891 Desgl. 1622. Vs. CIVITAT: u. 1 — 6 —2—2 zwischen den Türmen. Ks. 

FERDINANDUS • II • D: G: RO: IMP:SEM: A: Bahrf., S.411,18c var. S.g.o. 
'v* 4892 Desgl. 1623. Wie vorher, Jahreszahl aus ZZ verändert; und mit ROMA: 

IM : SE : A : Bahrf. 28 var. Knigge 4918. G. e. 

4893 Desgl. 1623. Ebenso mit D • G • RO • IM • SEM • All: S. g. e. 

/JT 4894 Desgl. 1624. Mit LUNEBURGEN Sonst wie der vorige. Bahrf. 29a. 
Knigge 4919 var. G. e. 

^4895 Desgl. 1625. Aehnlich dem vorigen. Bahrf. 31. G. e. 

'J* 4896 Desgl. 1626. Erster Typus. (Reiter 1.) MONET • NOVA • CIA ITA I : 

LUNLEBURGENSIS Stadttor. Jahreszahl zwischen den Türmen vor¬ 
teilt. Ks. FERDINANDVS• II • D G-IlOM IM SEM- AV Doppeladler. 
Bahrf. 36. Ivnyph. 9367. S. g. e. 

7/ * 4897 Desgl. 1626. Zweiter Typus. * MONETA • NOVA • CIVITAT: LUN/E 

BURGENSIS * Stadttor. Ks. * FERDINAND : II: D : G ; ROM: IMP : 
SE:AU:16Z6* Bahrf. 37, nach diesem Exemplare. Schön. 

. 4898 Desgl. 1626. Vs. vom Stempel des vorigen. Ks. * FERDINAND9 II* 

D : G : RO : IMP: SEM : AU : 16Z6 * Bahrf. —. Knigge 4920. S. g. e. 

4899 Desgl. 1627. Vs. wie vorher. Ks. FERDINAND : II • D • G : ROM : IMP : 

SE: AU: 1627. Bahrf. 44. Knigge 4021. Exemplar Reimmann. Schön. 

L l 4! 100 Desgl. 1629. Vs. ebenso. Ks. FERDINANDUS • 11 • D : G : ROM : IM : 

4 . SE : A : 1629. Bahrf. 53. Knigge 4922. G. e. 

* 2. 4901 Desgl. 1630. Ebenso. Mit FERDINANDVS ■ II • I)G • ROM : IM : S: A: 1630• 

Bahrf. 59. Knigge 4923. Vorzügl. erh. 

fl902 Desgl. 1632. Ebenso. Mit . FERDINANDVS*I):G:ROM:IM:S:A:163Z 
4/ 4 Bahrf. 67 (nach diesem Exemplare). Knigge 4924. S. g. e. 

14903 Desgl. 1632. Ebenso. Mit * FERDINAND : II : D : G : ROM • IMP : SE : 
'%/ AU : 163Z : * Bahrf. etc. S. g. e. 

'"fl? 4904 Kubische Mark 1546. (Schwan) MONETA o NOVA o LVNEBVR 

GENSIS-t- 1546 o Stadttor. Ks. (Schwan.) STATVS o MARC 6 o LVBI 
GENSIS -j- 1546 -j- Die Schilde von Lübock, Hamburg u. Wismar 
ins Kleeblatt gestellt, in der Mitte der Lüneburger Löwe. Kn. 5057. 
Mad. 7193. S. g. e. 

4905 Desgl. 1546. (Schwan) MONETA * NOVA * LVNEBORGENSIS Das 
Stadttor von anderer Zeichnung. Ks. * STATVS * — * MARCE * 

* LVBICE * Die Schilde von Lübeck, Wismar u. Lüneburg, die Um¬ 
schrift durchbrechend; in der Mitte der Löwenschild. Die Zahl 46 
zwischen den Schilden v. Wismar u. Lübeck. Mad. 7194. Knyph. —. S. g. e. 

, 4906 II all) er Taler 1546. (Schwan) MONETA -f- NOVA CIVITATIS -}- 

LVNEBVR Stadttor. Ks. @ VISITAVIT NOS -}• ORIENS -j- EX -j* 
ALTO *|* 1546 Zunehmender Mond mit Gesicht u. Ohr. Knigge 4926. 
Knyph. 5052. Henkelspur. S. g. e. 

^ f'%, j 4907 Desgl. 1547. Vs. wie vorher, aber LVNEBVRG Ks. >|<VIS1TA\ IT * etc. 
Abnehmender Mond. Knigge 4927. Knyph. 5053. S. g. o. 

4908 Desgl. 1547. * MONETA * NOVA * LVNEBORGENSIS’ * Stadttor. Ks. 

Wie vorher. Knyph. 5053. S. g. e. 

4909 Desgl. 1549. Aehnlich der Vorigen. Knigge u. Knyph.—. S. g. e. 
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4910 Desgl. 1561. (Doppollilie) MONETA o NOVA ■> CIVITATIS oLVNENBVR 

Stadttor. Ivs. Aehnlich den vorigen. Knypli. 9368. Unmerkl. Henkelspur. 
S. g. e. 1 

4911 Halber Roichstaler 1581. (Doppellilie.) MONETA • NOVA • CIVI • 

LVNEBVI1G 81 Stadttor. Ivs. RVDOL • II • IM • AV- PF- DECRETO • 
Gekr. DAdler mit RApfel, worin 16. Unediert. S. g. e. 

Aus Sammlung Lietzmann. 

Abbildung Tafel X. 


4912 Desgl. 1581/89. (Zwittermünze.) Vs. Vom Stempel des vorigen 
• RVDOL • II • IM • KV- P - F • DECRE-89-DAdler wie vorher. Sch 
unediert. S. g. e. 


Ks. 

eint 


4913 Dosgl. 1613. (Reiter 1.) MONE : NOVA : CIVITA : LVNEBVRGENSIS • 
Stadttor; Jahreszahl zwischen den Türmen. Ks. MATHIAS : D : G :ROM : 
IM: SEM : AVGVS. DAdler mit leerem RApfel. Bahrf., S. 408. 2, nach 
diesem Exemplare. Schön. 

Aus Sammlung Lietzmann. 


4914 Desgl. 1622. (Reiterl.) MON: NO: CI: LUNiEBURGENSIS: 16ZZ. Stadt¬ 
tor. Ks. FERDINANDUS • II • D: G: ROM: I: S: A: DAdler mit RApfel, 
worin 16. Bahrf. 19 a. Knigge 4928. S. g. e. 


4915 Desgl. 1622. (Reiter) MONE:NOVA:CIVITA:LVNEBVRGENSIS- Stadt¬ 
tor; Jahreszahl (aus 1-3 gelindert) zwisch. den Türmen. Ks. FERDINAN • 
II • D : G : ROMA : IM: S • AU. DAdler mit leerem RApfel. Exemplar 
Lietzmann. Unediert. S. g. e. 

Zur Vs. ist der Stempel von No. 4913 unter Aenderung der Jahrzahl benutzt worden. 


4916 Desgl. 1625. (Reiter) MON : NO : CI : LUNIEBURGENSIS • 1625. Das 
Stadttor mit schmaler Mauer. Ks. FERDINANDUS • II • D : G: ROM : 
IMP : SE : A : Doppeladler mit 16 im Reichsapfel. Bahrf. 32, nach 
diesem Exemplare. Schön. 

Aus Sammlung Reimmann. 


4917 Desgl. 1629. (Reiter) MONETA • NOVA • CIVITAT :LUN/EBUR6ENSIS. 
Stadttor mit breiter Mauer. Ks. FERDINANDUS • II • D : G : ROM : 
IMP : SEM : A : 16Z9. Wie vorher. Unediert. Schön. 


4918 Desgl. 1630. Vs. wie vorher. Ks. FERDINANDUS • II • D : G • ROMA : 

IM : SE : AV :-1630 Sonst wie vorher. Unediert. S. g. e. 

4919 Desgl. 1631. Ebenso, mit • FERDINANDUS • II - D : G : ROM : IM : SE : 

A : 1631. Unediert. S. g. e. 


4920 Desgl. 1632. Wie vorher; mit IM S : A : Etwas ausgebrochen, sonst s.g.e. 

4921 Gulden (*/3 Taler) 1702. Behelmtes Wappen. Ks. Wertzahl im Felde. 

Bahrf., S. 338, 18. Mad. 5022. S. g. e. ’ 


4922 Viertel-Tal er 1547. Vs. (Schwan) MONETA * NOVA * CIVITA * 

LVNEBVR Ks. + VIS1TAVI ♦ NOS ♦ ORIE ♦ EX ♦ ALT ♦ 1547. 
Abnehmender Mond. Knigge 4930. Knypli. 9370. Schön. 

4923 Desgl. 1549. (Schwan) MONETA * NOVA * CIVITA x LVNEBVR Ks 

* V1S1TAVI * NOS * ORIE * EXALT * Knypli. -. Knigge 
Exemplar Reimmann. S. g. o. 

4924 Desgl. 1622. (Reiter) MON : NOV : CIV : LUNiEBURGEN: 6ZZ Stadttor. 

Ks. - FERDINANDUS • II • D • G • RO • I • S • A • DAdler mit Wertzahl 8. 
Bahrf. 20. S. g. e. 

4925 Desgl. 1626. (Reiter) MON NO : CIV . LVNEBVRG : Ks. FERDINAN - II - 

RO • IM • SE • AU • 626. Gleicher Typus. Bahrf. 38. S. g. e. 

4926 Desgl. 1627. * MONETA - NOVA - CIVIT : LUNvEBURGENSIS * 

Ks. FERDINAND : II-D : G : ROMAN : IMP : SEMP: A : 1627. Gleicher 
Typus, von feinerem Schnitt. Bahrf. 45b. Schön. 
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4927 


^ 4 <3 492! 


4934 
/</ J4935 


4938 
[4939 
% J4940 

[4941 
fd'd 4942 
2/4913 

/. 4944 

L f 4945 

• 4494« 

1.4947 
Jf r /4948 
^ ö 14949 
4950 
(Z 4951 


1 /• 4952 


Desgl. 1630. Vs. wie vorige. Ks. FERDINANDUS H D : G : ROM : IM : 
S: AU : 1630. Bahrf. 60. Exemplar Reimmann. S. g. e. 

Desgl. 1686. Vom Stempel des vorigen mit veränderter Jahreszahl. 
Bahrf. etc. —. S. g. e. 

Halber Reichsort (Vs Taler) 1622. Stadttor. Ks. DA-PACEM-DO- 
IN • DI - NOSTRIS Im Felde I- | HALBER | REICHS | ORT | 6ZZ 
Bahrf. 21 b. G. e. 

Aus Sammlung Lietzmann. 

Desgl. 1622. (Reichsapfel) FERDINANDUS-II D : G : RO : I: S : A : 6ZZ 
Im Felde . EIN- | HALVEN | RICKES | ORT: D Bahrf. 22a. S. g. e. 

Aus Sammlung Ruff «Cottbuss. 

Desgl. 1620. (Reiter) MONETA • NOVA - CIVI • LUNABURGENSIS 
Ks. Wie vorher aber ROM : IM : S : AU : I. F. * EIN * HALB - REI | 
CHS • ORT - * 1629 * Bahrf. 55, nach diesem Exemplare (Lietzmann). S.g.e. 
Desgl. 1631. Vs. vom Stempel d. vorigen. Ks. FERDINANDUS-II • D : 
G : ROM : IM : SE : AU : sonst wie voriger. Bahrf. —. Etwas eingerissen, 
sonst s. g. e. 

Exemplar der Sammlung Kneist. 

Doppelschillinge 1580. Stadtschild auf Kreuz. Ks. Der h. Johannes 
stehend. Bahrf. 52, la 11 . Id. Vorz. u. s. g. e. 2 

Desgl. 1562. Ebenso. Knyph. 5061; aber OTOPE. M. S.g.e. 

Dütchen (Vis Taler) 1615. Der h. Johannes hinter dem Wappen. 
Ks. Adler mit Wertzahl 16 im RApfel. Bahrf., S. 408. 6 , nach diesem 
Exemplare. S. g. e. 

Desgl. 1616 u. 1617. Wie vorher. Mit Bremer Gegenstempel (Schlüssel). 
Bahrf. 7 b u. 10. S. g. e. 2 

Desgl. 1622 (2 Var.), 1624 u. 1626. Schräggestellter Stadtschild auf Kreuz. 
Ks. Der h. Johannes, die Wertzahl 16 zwischen den Füssen. B. 23, 30 u. 41. 
S. g. e. 4 

Desgl. p. J. (1622-1626). Aehnlich d. vorigen. Mzz. Reiter. Bahrf.—. Schön. 
Desgl. 1627 (2 Var.) u. 1628. Gl. Typus. Bahrf. 46 u. 50 1. S. g. e. 3 
Desgl. 1629, 1630, 1633 u. 1637. Bahrf. 56a, 61b, 72 u. 79g. G. u. s. g. e. 4 
Desgl. 1643, 1646 u. 1647. Bahrf., S. 441, 1 , 8 . 11 . 11 a. S. g. e. 3 

Desgl. 1677. Freisteh. Stadttor. Bahrf. S. 336, 6 . Schön. 

Schillinge 1558 ( 2 ), 1562 u. 1572. S. g. e. 4 

Desgl. 1623, 1626, 1628, 1629 u. 1630. G. u. s. g. e. 5 

Sechslinge 1544, 1558, 1581, 1585, 1622 (3) u. 1627. G. u. s. g. e. 8 
Desgl. 1635, 1643, 1644, 1648 u. 1678. S. g. e. * 5 

Dreilinge 1581 (2), 1635, 1644, 1677, 1678, 1683 u. 1691 (2). S. g. e. 9 
Kipper 3 Pfennige 1621 u. Pfennig 1621 (2). B. 15 u. 27. S. g. e. 3 
Scherfe 1562, 1581, 1583 ( 2 ), 1714, 1745 u. 1777. G. u. s. g. e. 8 

Hohlscherfe o. J. Zu B. 64. S. g. e. 4 

Doppelter Schautaler o.J. (um 1609). ECCE:AGNUS:DEI:QUI— : 
TOLLIT : PECCAT : MUN : Der h. Johannes stehend, zwischen den 
Füssen der Löwenschild. ® UISITAUIT @ NOS @ ORIENS @ EX @ 
ALTO @ Zunehmender Mond ohne Ohr. Bahrf., S. 360, 5. Knigge 4899. 
Vorzügl. erh. 

Einfacher Schautaler 0 . J. Gleich dem vorigen. Bahrf. —. Knyph. 5041. 
Sehr schön. 
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0 4953 Dieker DOppe 11a 1 er o. J. • ECCE• ACtNVS• DEI• QVI — T - OLIIT • 

PECATA MADI • Der h. Johannes ohne den Schild. Ks. VISITAVIT’ 
NOS • ORIENS • 6X • ALTO • Mond. Bahrf. 7 a. Knyph. 5040. Schön. 

3 i . 4954 Einfacher Taler o. J. Wie vorher, aber TO — L — LIT PECCATA MVNDI. 

Wie vorlier. Zu Bahrf. 7 b. Schön. 

7 ^ 4955 Breiter Doppeltaler o. J. (nach 1G12). -DA PACEM DOMINE IN — 

DIEBVS NOSTRIS- (Mzz. Reiter.) Innere Schrift: • SI DEVS PRO 
NOBIS — QVIS CONTRA NOS- Behelmtes Stadtwappen. Ks. ECCE • 
AGNVS • etc. Der h. Johannes mit Buch u. Lamm auf blumigem Boden 
stehend; iin Felde abnehmender Mond. Bahrf. 15. Knyph. 9361. Mad.2276. 
Sehr schön. 

ö. 4956 Einfacher breiter Taler o. J. Gleich dem vorigen. Bahrf. 16. Vorz. 

if 4957 Desgl. o. J. Vs. wie vorher. Ks. ECCE-AGNUS- etc. Der h. Johannes 
von anderer Zeichnung. Die Andeutung des Bodens ist weggelassen. 
Bahrf. 18. K. Sch. 7094. Schön. 

; ’J'. 4958 Desgl. o. J. Vs. I)A PACEM DOMINE IN DIEBVS NOSTRIS ♦ SI DEUS 
PRO NO BIS. Innere Schrift. OVIS •— CONTRA NOS- Wappen wie 
vorher von anderer Zeichnung. Ks. Vom Stempel des vorigen. Bei 
Bahrf. 19 als Doppeltaler. S. g. e. 

/ 9 4959 Sogen. Jagdtaler o. J. (Zwischen 1624 u. 1637.) VISITAVIT @ 

NOS ® etc. Der zunehmende Mond in einer stark verzierten Einfassung 
mit Jagddarstellungen, 1. springender Hirsch. Ks. DA PACEM DOMINE 
etc. Der h. Johannes in einer Landschaft linkshin stehend mit ausge¬ 
streckter li., im Hintergrund eine Stadt. K. Sch. 7099. Mad. 2277. Schön. 

/ ^ 4960 Breiter doppelter Hochzeitstaler. Brautpaar von Christus ein¬ 

gesegnet. Ks. Hochzeit zu Canaan. Zu Mad. 2377. Schön. 

/J 4961 Breiter Taler 1 6 17 auf d. Tod desBürgermeisters Heinrich 
v. Witzendorf. ♦ MA0NIFIC9 ET CONSVLTI SS: VIR • D • HEI NR IC 9 
WITZENDORPI9 COS-NATVRE SATIS Innere Schrift + FECITZ9 
NOVEM ANNO 1617 etc. Das behelmte Witzendorf sehe Wappen (2 ge¬ 
kreuzte Rechen). Ks. TE • IESV • SITIO • TERRAM • DETESTOR • 
INIQVAM • 0 - C/ELVM • SALVE - MVNDE MALIGNE VALE .Der 
Bürgermeister kniet in einer Landschaft vor dem Kruzifix, im Hinter¬ 
gründe die Stadt. Mad. 7229. Exemplar Dr. Schnitze. S. g. e. 

/0,0 0• 49G2 Schautaler 1703 zum Geburtstage d. Herzogs Georg Wilhelm (v. E. Brabandt). 
Brustb. r. Ks. Schrift. Knyph. 2232. Knigge 2322. Schön. 

a \ 4963 Grafen von Wunsdorf. Brakteat. 2. IlJllfto des 13. Jahrlults. 

Aufrecht stehender Löwe zwischen 2 Kuppeltürmen. Siedenburger Fund 
(nur dieses Exemp 1 ar). Bl. f. Mzfrde., S. 3706, 153. 21 mm. S. g. e. 

. * 9 4964 Grafen von Schauenburg (?). Brakteat. Gleiche Zeit. L. schrei¬ 
tender Löwe über heraldischem Nesselblatt. Ibid. 166. 21 mm. S. g. o. 

öl i/. 4965 Grafen von Hallermund. Ludolf II. f 1255. Brakteat. 

M Löwe 1. Uber Bogen, worin eine fünfblüttrige Rose. Brilmmerloher Fund. 

• , 20 mm. S. g. o. 2 

V.^^4966 Ludolf III. f 1207. Deagl. R. schreitender Löwe mit nach vorwflrts 
gewandtem Kopf; unten Rose. Siedenburger Fund (nur dieses Exem¬ 
plar). Bl. f. Mzfrde., S. 3707, 165. 18 mm. S. g. e. 

4967 Stadt Celle. 7 <« Mariengroschen 1576. ZELLE zwisch. zwei Doppel¬ 
leisten; darüber 1576. Ks. Innerhalb eines Perlkreises 48. Umschrift: 
AVF • I - MARI • GRO ° Bl. f. Mzfrde. 1883, Tafel 70, 8. Neum. 7403. 
Vorzttgl. 
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^ 4968 Grafen v. Wölpe. Brakteat um 1300. Stierhorn. 17mm. (WieNo.351.) 

Versch. Stempel. S. g. e. 3 

4969 Ritterschaft, Land u. Stadt Hannover. Brakteaten nach 1322. 
Der lüneburgische Helm. Versch. Beizeichen. Glatter u. Strahlenrand. 
Berl. Zschr. f. N. 1885, Taf. V. S. g. u. s. g. e. 7 


_ Stadt Hannover. 

" 4970 Taler 1631. +: MONETA @ NOVA @ CIVITATIS @ HANNOVER: Stadt¬ 

tor, worin Kleeblatt, darüber Löwe. Zu den Seiten M—B. Ks. FEIIDINAN. 
1 1 • I) • G • ROMA • IMPE• SEM• AV• 16 -31. Gekr. I)Adler mit 24 im RApfel. 
j d r- Knigge 5079. Knyph. 5135 var. Schön. ^ 

t 4971 Viertel-Taler 1624. MONE • NOVA • HANNOV • 16 TB Z I. Wie vorher. 

Ks. FERDINAND • II • D • G • RO • IM • S • A • DAdler ohne Wortzahl. 
g _ Knigge 5100. S. g. e. 

^* 4972 12 Mariengroschen 1670 und 1671 (2 Var.). Stadttor und Wertangabe. 
y Knyph. 5142—45. Schön. 3 

■ •• *0 4973 6 Mariengroschen 1668, 1669, 1671 (2) u. 1674. Kleeblatt u. Wertangabe, 
i. Knvph. 5149, 50, 52 u. 53. S. g. e. 5 

*^l % 4 4974 4 Mariongroschen 1666, 1667 u. 1669 (4). Knyph. 5154, 56, 59—62. 6 

^ _ 4975 Kreuzgroschen 1501. Kleeblattschild. Ks. Kreuz. Knyph. 5170. Gelocht. 


, s ' £• e- . 

4976 Groschen 1623 (2) u. 1640. S. g. e. 

4977 Mariengroschen 1535, 1538 u. 1543. Knyph. 5182, 84 u. 86. S.g.e.u.g.e. 3 

4978 Desgl.1545. MitMONETA«NOVA»HOINOVE»I»1545 Knyph.etc.—. S.g.e. 
'V J 4979 Desgl. 1548.. Mit HONNO VE. Knigge 5377. Schön. 


4980 Desgl. 1622 u. 1623 (3). Zu Knyph. 5191. S.g.e. 4 

4981 Desgl. 1656 (2), 1658 u. 1659. S. g. e. u. g. e. 4 

.4982 3 Pfennig 1622 u. 1623. S. g. e. 2 

'4983 Desgl. 1657 (2). 165 (?) u. 1664. S. g. e. u. g. o. ' 4 


/O J4984 Hohlpfennige, um 1500. Kleeblatt u. Strahlenrand. Varianten. S.g.e. 5 
J4985 Einseitige Pfennige. 17. Jahrhdt. Undeutliche Jahreszahl. S. g. o. 2 
■4986 Einseitiges kupfernes Brauzeichen 1546. 2 Varianten. Knigge ;>:>07/8. 

S. g. e. 2 

4987 Schützenfesttaler 1872. Schwalb. 115. S. schön. 




7t 


Hameln. 

4988 Goldgulden 1638. • MO : NO : ÄVR • REIP • HAMEL • — 1638 — Das 

Stadttor mit d. Wappen, darüber ein Zainhaken. Ks. * FER.D : III- 

D: G : R : I: S • A • Gekr. Doppeladler. Knyph. 9453. Schön. 

Abbildung; Tafel VIII. 

4989 Taler 1556. • MONETA - NOVA • CIVITATIS • Q • — HAM Stadttor, zwischen 

den Türmen 5 (Mzz. Herz ij. Zainhaken) 6. Ks. * CAIiOIA S * ROMA * 
IMPE * S * AVGVS * D * G * Doppeladler. Pflümer 10. Knigge4562. 
S. g. e. 

4990 Desgl. 1632. * MONE : NOVA : REIF : QVERN : HAMELEN * Stadt¬ 

tor. darüber Jahreszahl, unten das Wnppen. Ks. FERDI • Z • I)G • 
ROM • - • IMP • S • AUGUST • «§§ DAdler. Pflümer 24. Knigge 4566. 
Knyph. 5293. Schön. 


ja 
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J 0. 4991 Halber Taler 1556. * MONET * NOVA * CIVITATIS x Q « HAM • 

Wie No. 4989. Ks. « CAROL x V x ROM «IMP « S « AVGST «D»G- 
DAdler mit Wertzahl IZ. Nirgends beschrieben. S. g. e. 

Abbildung Tafel VI. 

io.Sö 4992 12 Mariengroschon 1672. Stadttor und Wert, a) Mit HAMEL, b) mit 
HAMELN. Knyph. 5298 u. 5299.’ Schön. 2 

JL 7*: 4998 6 desgl. 1668, 1669 u. 1672. Wie vorher. Knyph. 5300, 9455 u. 5306. S. g. 3 


4994 4 desgl. 1671. Ebenso. Pflümer 36. Knyph. 5309. Schön. 

' ra i 4 ^^ Groschen 1606. 2 Varianten zu Pflümer 46. Schön 2 

14996 Desgl. 1607. Pflümer etc.—. Schön. 

l'irl.SO 4997 Desgl. 1608, 1613, 1614 (2), 1616 (6) u. 1618. S. g. e. 11 

l.ftlr /]£ 4998 Mariengroschen 1548 u. 1550. Knyph. 5334 u. 5338. S. g. e. 2 

[*4999 Desgl. 1622 u. 1655. Pflümer 41 u. 43. S. g. e. 2 

r^ } J5000 4 gute Pfennig 1672 u. Dreier 1623. Zu Pflümer 53 u. 56. S. g. e. 2 

| 5001 Hohlpfennige 0. J. (15. Jahrhdt.). Pflümer 60. S. g. e. 2 

V)002 Desgl. 1523 u. 1623. Pflümer — u. 1623. S. g. e. 2 


^ J5003 Kupfer 3 Flitter 1621 (2). S. g. e.; nebst 2 schlecht erhaltenen 4 Pfgen. 4 

■ ^ (5004 Einseitiges kupfernes Mühlzeichen 0. J. Pflümer 77; S. g. e. 


Einbeck. 

2 2 0, 5005 Goldgulden 1629. * MONETA • NOVA • AVR • EIMBECENSIS • 1629: 

Stadtwappen zwischen I — K. Ks. FERDLDGG- ROM • — • IMPER- 
SEMP-AV Gekr. DAdler. Knigge 4305. Knyph. 5370. Schön. 

Abbildung Tafel VIII. 

/ / </. 5006 Taler 1625. (GeteiltesSchildchen).MONETA-NOVA-EIMBECENSIS-1625- 

Gokr. 0 auf Blumenkreuz. Ks. -FERDINANDVS-II-D:G:ROM:IMP: 
SEM:AV: Gekr. DAdler. Knigge 4307 var. Mad. 2207. Vorz. e. 
j 5007 Fürstengroschen 1565. Gokr. 8. Ks. DAdler mit Wertzahl IZ. Knigge4323. 


3 Var. S. g. e. u. g. e. 3 

2- 2* 5008 Groschen 1616, 16* • u. 1670 (2) u. Mariengr. 1623. S. g. e. 5 

/. t) ^ 5009 Körtlinge 1504 und 1541; V 84 Taler 1573 und Dreier 1622 und 1668. 

S. g. e. u. g. e. 5 

^ * ^5010 Hohlpfennige aus dem loten (3) u. löten Jahrhundert. S. g. e. 4 

C. 7*J 5011 Kupferne Stadtpfennige 0. J. 14 


Northeim. 

J7 Sl 5012 Taler 1671. @ MON-NOVA* CI VIT : NORTHEIMENS @ Stadtwappen: 

zu den Seiten if-H — Ks. LEOPOLD • I DG* ROM • IMP • SEMP- 
AUGUS • @ 1671 @ Gekr. Doppeladler mit 24 im RApfel. Knigge4972. 
Mad. u. Knyph. —. S. g. e. 

Abbildung Tafel VII. 

7 5013 6 Mariengroschen 1669 u. 1671. Wappen u. Wert. S. g. e. 2 

2 ,/^.//5014 Fürstengroschen 1549 u. 1559. ß auf Kreuz u. DAdler mit 12. G. e. 2 

y {rj £*.if 5015 Des ^* 1560 > 1562 ’ 1564 u * 1566, s - & u - 8- 4 

/ ä'ö 5016 Groschen (V24 Taler) 1619, 1622 u. 1671 (2). Schön u. s. g. e. nebst 3 ger. 

erh. Groschen. 7 
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* ^^5017 Mariengroschen 1551 u. 1623; Körtlinge 1542 (2) u. 1554. S. g. e. 5 
5018 4 Pfg. 1672; Dreier 1559, 1623, 1664, 1669 (2), 1671 u. 1674. S. g. e. 10 
** iiT5019 Kupfer 3 Pfge. 1621 u. 1655; Pfg. 1655 u. Hohlpfennig (15. Jahrhdt.). 
, G. u. s. g. e. 4 

5020 Abtei Northeim. Wicelin (circa 1144—1164). Brakteat. +BNOVST 
• • -LVTEAS Der sitzende Abt mit segnender Rechten, in der L. Krumm- 
stab. Menadier, Ztsclir. f. Num., Bd. 16, S. 327. 33 mm. Schön. 


**• 5021 

K 7,r 5022 
' " v -4»5023 
5024 
Wß025 

5026 
< .>: ) 5027 
5028 


f? f5029 


5031 


' 5039 


• 5034 
5035 

Ul 5036 

^5037 

• **• r„A9Q 


Göttingen, 

Fürstengroschen 1559. Gekr. 8 auf Kreuz. Ks. DAdler; nebst desgl. 
mit 15- •(?) S. g. e. u. g. e. 2 

Groschen 1601, 1603, 1606, 1616 u. 1617 (2). S. g. e. 6 

Mariengroschen 1538 (2), 1559, 1622 u. 1660 (2). S. g. e. 6 

Körtlinge 1429, 1516, 1532 u. 1538. S. g. e. u. g. e. 4 

Dreier 1623, 1658 u. 1672; Einseit. Pfg. 1635 u. 1683. S. g. e. nebst 2 ger. 

erh. Stücken. 7 

Hohlpfennige aus d. 15. (2) u. 16. Jahrhdt. S. g. e. 3 

Kupfer 4 Pfennige (4) u. 3 Pfennige (.3) 1621. S. g. e. 7 

Medaille 1737 auf die Einweihung d. Universität. Belorb. Kopf Georg’s II, 1. 
Ks. Früchtotragender Baum. Knyph. 3208. Knigge 3246. 33 mm. 

12,2 Gr. S. g. e. 

Bistum Hildesheim. 

Siegfried II. 1279 —1310? Brakteat. Sitzender Bischof ohne Arme 
zwischen zwei Türmen. Schönem., t. VI, 99. 25 mm. Ausgebr. G. e. 
Johann III., Graf von Hoya. 1398—1424. Gemeinschaftlicher Groschen 
mit Goslar. * IOf?’G • • PS o t^LDGßSGSRGlßS Stiftsschild, darauf 
die Bärentatzen von Hoya; über dem Schilde Kreuz. Ks. SßOßQTÄ g 
fylLDEß’Z GOSLHR g Brustb. d. h. Matthias. Bl. f. Mzfrde. 1899, S. 73, 
nach diesem Exemplare. S. g. e. 

Abbildung Tafel VII. 

Desgl. (Kreuzförmiges Blatt) IOIj’GS • GPS • I?ILDGßGMGßS’ Wie vorher, 
über dem Schilde Ä Ks. (kreuzförmiges Blatt) MOßGTÄ-J^ILDGßS’Z 
GOSLÄ* Ibid., S. 73, nach diesem Exemplare. S. g. e. 

Magnus v. Sachsen-Lauenburg. 1424 — 1452. Groschen. + DßS 
SßÄGß VS QP fyILD • • ß Bischof in halber Figur mit Kreuz u. Krummstab. 
Ks. o MOßGT • fylLDQßSGM Der sächsische Rautenschild. Zu Cappe 
102/103. S.g.e. 

Desgl. I MÄßG’+GPS’+fjILDGßSM’ Rautenschild zwischen drei Kreuzchen. 
x MOß’ + ßOÄ’ + I^ILDGßSM’ x Sonst wie vorher. S. g. e. 

Desgl. Vs. wie vorher. Ks. + MOß’ ßOÄ’ fylLDGßSGM. G. e. 

Desgl. * MAßG’+ GPS’ I?ILDGßSG’ Ks. x MOß’ ß07T f^ILDGßSGM. G.e. 
4 weitere Varianten dieses Groschens. G. e. u. z. g. e. 4 

Halbgroschen. Gleicher Typus. Varianten. Durchschnittsgewicht 0,7 Gr. 
G. e. 6 

Viertelgroschen. Von gleichem Typus. DAS’ MÄGßVSQP’ Ks. o MOßGT g 
tylLDGßGIG. 14,5 mm. 0,41 Gr. Kat. Schellhass, No. 571, als bisher 
unbekannter Denar beschrieben. Vs. S. g. e. Ks. G. e. 
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5039 Domkapitel. Hohlpfennige des 15. Jahrhdts. Stiftsschild. Cappe 110/11. 


b. g. e. 


t 5040 Ferdinand v. Bayern. Dreier 1622m. d.Wappen v. Peine. Cappe205. Schön. 


//*■« 


5041 


3 k. 5042 

3 7. 5048 

tT/. 50^4 

3 C. 5045 

6 0. 5046 

J"5047 

s.s'o \ 

(,5048 
f. 5049 

/ J3 5050 

s3.3ö 5051 
f5052 

5053 

5054 
15055 

5056 


$ 

Co. 

J. 


f5057 

5058 

5059 

5060 


2 /5061 

aL - (5062 
/.-]£ 5063 
'5064 

C- ' 5065 
.5066 


Stadt Hildesheim. 

Goldgulden 1627. -MONE-NO-AVR® - —REIP HILDES- Behelmtes 
Stadtwappen. Ks. FERD-II • D • G • ROM • IMP • SEM .AV- A 16-27. 
Gekr. DAdler. Knyph. 9515. Etwas eingerissen. Sonst schön. 

Taler 1624. Behelmtes Wappen. Ks. DAdler und Titel Ferdinands II. 
Knyph. 9517 yar. S. g. e. 

Desgl. 1628. Wie vorher. Knigge 4635. var. Knyph. 5558 var. Schön. 
Desgl. 1740. Mit Titel Karls VI. Sonst wie vor. Knigge 4640. Knyph. —. 
Mad. —. Vorzügl. 

Breiter halber Taler o. J. I)A * PACEM * etc. Stadtschild; oben H 
Im Felde 6 Storne. Ks. Madonna in Glorienschein auf Mondsichel. 
Knyph. 9518. Mad. 2252. Henkelspur. Sonst s. g. e. 

Halber Taler 1627. • MONETA • NOVA • REIPVBLICJE • HILDESHEIM • 
Beh.Stadtwappen. Ks. FERDINAN-II-D-G-KOMA• 1MPE• SEM• AV• /> 
16 — Z7. Gekr. Doppeladler. Knyph. etc. — S. g. e. 

Gulden zu 24 Mariengroschen 1690 u. 1693. Wappen u. Wert. Knyph. 
5566 u. 5568. S. g. e. 2 

12 Mariengroschen 1674. Wie vorher. Knigge 4672. S. g. e. 

6 Mariongroschen 1666 (2), 1667, 1673, 1689 (2), 1693 u. 1694. S. g. e. 8 
Grosser u. kleiner Kreuzgroschen o. J. Wappen u. Kreuz. Zu Knyph. 5732. 
G. e. u. s. g. e. 2 

Kleiner Kreuzgroschen o. J. Wie No. 429. Knyph. 5733. S. g. e. 
Bermvardsgroschen 1494. Wie No. 426. Knyph 5741. Cappe 388. S. g. e. 
Mariengroschen 1532, 1535, 1537 u. 154 (?) S. g. e. u. g. e. 4 

Desgl. 1623 (2), 1666 u. 1687. S. g. e. 4 

Groschen (i/w Taler) 1573, 1574, 1601, 1602, 1607 u. 1614. S. g. e. 6 

Groschenklippe 1619. «\ • MO • NO • REP • HILDESHE * Wappen. Ks. MAT • 

• D*G‘RO*IM-S-AV 16—19. Reichsapfel. Uuediert. 

Abbildung Tafel VI. 

Groschen 1627, 1688, 1696, 1697 (2), 1698 u. 1699. S. g. e. 7 

Desgl. 1700 (2), 1701, 1702, 1703, 1706, 1707, 1717, 1718, 1722 (2), 1729, 
1737 u. 1764. S. g. e. 14 

4 Pfennige. Verschiedene Jahrgänge. Von 1666—1763. S. g. e. 41 
Dreier 1573 (?), 1622 (2), 1676, 1690, 1691, 1712, 1719 u. 1722 (2). 
Moist s. g. e. 10 

2 Pfennige 1707—1758. Versch. Jahrgänge. S. g. o. 16 

Hohlpfennig o. J. (15. Jahrhundert) u. 1600. S. g. u. g. e. 2 

Kupfer Flitter o. J. u. 1620 (2); Pfennige 1769 u. 1772 (2). S. g. e. 6 

K. Mühlenzeichen d. Altstadt 1633 (unter Pappenheim). Stiftswappen. 
Ks. 2 Körner. Cappe, t. 18, 186. S. g. e. 

Desgl. 1658. Stadtschild u. Jahreszahl. Gegenstempel gekr. 1?. JE. S.g. e. 2 
Desgl. 1658. Mit 6, 2, 1 u. 1/2 Korn. JE. S. g. e. 4 
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5067 Desgl. 1658 der Neustadt (viereckig). Mit 6 (2), 2, 1 (2, wovon eines 

mit Gegenstempel) u. 1/2 Korn. Messing; desgl. mit 6, 2 u. 1 Korn. 
Blei. S. g. e. 9 

5068 Brauzeichen der Al tstad t 1601 (6 Korn), 1626 (6 Korn u. Gegenstempel: 

Stadtwappen) u. 1626 (8 Korn). Messing. S. g. e. 8 

*5069 Torzeichen 1609 für 6, 8 u. 2 Pferde (2). /E. S. g. e. 4 

^5070 Huldigungsmodaille 1803. Brustb. Friedr. Willi. III. 1. Ks. Borussia. 
Knyph. 5914. 30 mm. 9,5 Gr. S. schön. 


rl 


J5077 

i 15078 

. (.5079 

‘ _ 5080 
00 5081 
I ÜHRO 


’-'S'ö 5085 

5086 
WJ 5087 
“VJ" 5088 

5089 


^ 5091 

* JS 5092 


Goslar. 

Heinrich IV. 1056 —1106. Denare. Gekr. Königskopf. Ks. Die beiden 
Heiligen. Zu Cappe, t. I, 1. G. e. 8 

Lothar II. 1125—1187. Desgl. Brustb. mit Reichsapfel. Ks. Die Heiligen. 
Cappe, t. V, 46. G. e. 2 

Halbbrakteat. Die beiden Heiligen mit Krouzstab. Arch. f. Brakt. III, 
Taf. 43, 4. S. g. e. 

Desgl. SCS-VA Dreitttrm. Torgebäude. Zu Cappe, t. VI, 64. S. g. e.; 

nebst desgl. Variante. Gelocht. G. e. 2 

Desgl. Die Brustb. d. beiden Heiligen über einer verzierten Leiste. S. g. e. 

Brakteat (13. Jahrhundert). VNÄIOIG'IEZ Auf einem mit Hundsköpfen 
verzierten Stuhle sitzender Vogt mit Fahne u. Schwert; 1. neben ihm 
Ruthe (?) Cappe, t. IV, 26. 28 mm. S. g. e. 

Desgl. Zwei gekrönte Köpfe, darüber Ring; unten 2 Rosen. Ibid. 36. 
25 mm. S. g. e. 

Mathiaspfenuige. Cappe, t. VI, 68, 70, 75—77. S. g. e. 5 

Hohlpfennig. Adlerkopf 1. Cappe, t. VI, 78. S. g. e. 2 

Bauprngroscheu. Wie No. 456 u. ff. Cappe, t. VI, 81. S. g. e. 
Mathiasgroschen. Cappe, t. VII, 86 u. 88. S. g. e. u. g. e. 3 

Taler 1622. Madonna über Stadtschild. Ks. Titel Ferdinands II. Gekr. 
Doppeladler mit Z4. Knigge 4446 var. Knyph. 6040. S. g. e. 

Desgl. 1705. Aehnlicho Darstellung. Mit Titel Josefs I. Knigge 4448. 
Knyph. 6043. Mad. 2234«. Schön. 

Gulden 1674 zu 16 gute Groschen. Adler u. Wert. Knigge 4454. 
Knyph. 6046. S. g. e. 

Desgl. 1675 zu 24 Mariengroschen. Bell. Stadtschild. Ks. Wert. Knigge4451. 
Knyph. 6047. S. g. e. 

Mariengroschen 1507 (2), 1509, 1511 u. 1526. S. g. e. 5 

Desgl. 1533, 1536, 1539 u. 1543. S. g. e. 4 

Desgl. 1628, 1667, 1714, 1738 u. 1764; Groschen 1724, 1729 u. 1764 (2). 
S. g., e. 9 

Mattier 1628. MONE-NOVA-GOSLAR- Adler. Ks. Reichsapfel mit 3Z; 
darunter EIN • MAT | TIER. Cappe, Kn. — etc. S. g. e. 

6 Pfennige 1715, 1722 (3) u. 1747 (2); 4 Pfge 1714, 1716, 1728, 1738, 1742, 
1744 u. 1764; Dreier 1671 u. 1728 u. 2 gute Pfge 1751. S. g. e. 16 

Einseit. Pfennig 1664; Gösgen 1621, 1668 u. 1700 (2). S. g. e. 5 

Kupferpfennige. Verseil. Jahrgänge 1734—1764. Meist s. g. e. 24 
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Braunschweig-Wolfenbüttel. 

5093 Heinrich der Jüngere. 1514—1568. Goldgulden 1558. Brustb. 1. Ks. 
Fortuna r.; in der Umschrift vier Wappenschildchen. Knigge 159 var. 
Knyph. 7355 var. S. g. e. 

'• 5094 Friedrich Ulrich. 1613 —1634. Anonymer Schreckenberger (Kipper¬ 

zwölfer) o. J. Gekr. vierfeld. Wappen, 1. u. 2. Löwe, 3.Hoya, 4. Bruchhausen. 
( ^ Ks. DAdler mit Wertzahl u. Titel Mathias! G. e. 

'• ^ 5095 Spruchgroschen 1617 u. 1619 (2). Knyph. 347, 7589 u. 7599. S. g. e. 3 
5096 August. 1635—1666. Siebenter Glockentaler 1643. Knyph. 7790. S. g. e. 

/' 5097 Rudolf August u. Anton Ulrich. 24 Mariengroschen 1699. Knyph. 7910. 

S. g. e. 

Stadt Braunschweig. 

( 15098 Löwenpfennige (1345—1412). Schönemann, Tat. VII, 14, 15, 16. IX, 5, 23, 
34 u. X, 36. S. g. e. 7 

5099 Desgl. Versch. Stempel. Nicht bei Schönemann verzeichnet. S. g. e. 6 

^ 5100 Desgl. „ewige Pfennige“ (nach 1412). Schönemann, t. X, 70. S. g. e. 2 

5101 Anderthalbfacher Taler 1659. Beh. Stadtschild. Ks. Gekr. Doppeladler 
u. Titel Leopolds I. Zu Knigge 4214. Knyph. 4893. Mad. 4777. Vorz. 
, Ö * r >102 Taler 1567. ® MONETÄ ® NOVÄ $ BRVNSWICENSIS ® 67 Löwe 1. 

Ks. MAXMI • LLTAN • D • G • IMP * SE * AVGVS * Gekr. Doppeladler 
^ mit Z4. Knigge, Knyph. etc. —. S. g. e. 

6 / 5103 Desgl. 1632. MONE NOVA REIP-BRVNVICENSIS * * * Beh. Stadt¬ 

schild. Ks. FERDINAND II-D-G-ROM - IMP-SEM-AUG Gekr. Doppel¬ 
adler. Knigge etc. —. Schön. 

/ r 5104 Halber Taler 1551. • MONETÄ * NOVÄ * BRVNSWICGENSI Der Löwe 1. 

Ks. * MARIA * MAT—ER * DEI * 1551 * Madonna auf Mondsichel. 
^ ^ Knyph. 4908 var. Mad. 4770. S. g. e. 

u X 5105 Dgl. 1624. MONETÄ • NOVA • REIP • BRUNSVICEN * * * Löwe 1 
Ks. FERDINAND• II • I)• G • ROM• IM• S• A 16- 24. Gekr. DAdlor mit XZ. 
Knigge 4237 var. S. g. e. 

/ 5106 Annengroschen 1537,1539 u. 1540. S.g.e. Nebst geh erh. desgl. 15«? S.g.e. 4 

5107 Fürstengroschen o. J. Löwenschild. Ks. DAdler mit IZ u. Titel Karl’s V. 
Knyph. 4930 u. 4932. Schön u. s. g. e. 2 

öC 5108 Mariengrosclion 1534, 1535, 1537, 1540, 1546 u. 1622 (2) nebst 1 desgl. 

mit undeutl. Jahreszahl. S. g. u. g. e. °8 

5109 Groschen (Vs 4 Taler) 1591, 1617 u. 1676. S. g. e. 3 

*1.7/ 5109a 41/2 Pfennig 1680; 3er 1557, 1634, 1635, 1676; K. Flitter 1620 (2), 
1621 u. o. J. S. g. e. 9 

, (7 ?J 5110 Hohlpfennige (17. Jahrhundert). Aufsteigender Löwe (3); desgl. kleinere 
mit halbem Löwen (3). S. g. e. 6 

. 7S 5111 Salzthaluftl. Kupfermarke für 1 Fuder Torf u. Schliestadt. Desgl. 

für 1 u. y Qu* Bier. S. g. e. 3 

, - 0 5112 Harz. Bergrechnungsmarke o. J. Altar u. Wage. Knyph. 7222. JR. 
KL Loch. S. g. e. 

Abtei Helmstedt. 

/ £ 5D3 Denar (1050-1100). • • • LIVPIERVS Gekr. Kopf. Ks. • • • SLIVDI- •. 

Mauer mit I urm. Nach dem Typus der Magdeburger Moritzdenare 
Exemplar Schönemann. Dannenb. 705. Grote, Mzstudien III, S. 471. G. e. 


Niedersachsen. 


5114 Wolfram f 1183 oder Heribert I. 1183 — 1199. Brakteat. Abt mit 
Krummstab u. Buch zwischen Kuppeltürmen in Einfassung:. Schönemann. 

t. B, 35. 23 mm. Vorz. 

fftllf) Heribert v. Büren. 1199—1230. Brakteat. Wie No. 476. Vorz. 

Albert 1. 1255-1258. Desgl. ALB-ERT. Auf e. Bogen sitzender Abt 
mit zwei Palmzweigen. Schönem., t. I, 11. 27 mm. S. g. e. 

(5117 Desgl. Stehender Abt zwischen 2 Ä, worüber 2 Kreuze. Schönem., t. VI, 108. 
^ 27 mm. S. g. e. 

oll8 Desgl. um 1300. Brustb. des Abtes zwischen Kuppeltürmen auf e. Bogen, 
. unter welchem sechsstrahliger Stern. 23 mm. S. g. e. 

Magdeburg. 

* /V-, 5119 Denare. Kopf d. li. Mauritius. Ks. MAGADEBVRG (rückläufig). Dbg. 648 
Verseil, sich ergänz. Exempl. S. g. e. u. g. e. 6 

' Jo 5120 Halbbrakteaten (12. Jahrhdt.). Wie No. 563. G. e. 3 

6. ^5121 Heinrich I. 1102—1107 (?). Halbbrakteat. Torgebäude mit 2 Türmen 

u. Giebeldach; mit u. ohne Kreuz. 27 mm. S. g. e. 2 

/ % 7^*~j5122 Desgl. HENO-C. Torgebäude mit Kingmauer. 26 mm. S. g. e. 

15123 Siegfried? Desgl. SIOFKIT. Die gleiche Darstellung. Kat. Leitzmann3569 
26 mm. S. g. e. 2 

•> 1 5124 Brakteaten. Konrad I. v. Querfurt. 1134— 1142. Wie No. 565. 

's i Am Rande etwas ausgebrochen, sonst vorz. 

L5125 Wie No. 566. S. g. e. 

5126 Wigmann v. Seeburg. 1154—1192. WISSßÄNNV—S—ÄR—CHI Der 

stehende Erzbischof mit segnender Rechten; in d. L. den Krummstab; 
neben ihm ein Pult mit dem Evangelienbuche. Berliner Zeitschr. f. Mzkde. 
1861, T. XI, 63. 36 mm. Schön. 

Z 0 Abbildung Tafel VI. 

5127 Wie No. 570. S. g. e. 

• 5128 Erzbischof mit Kreuzstab und Krummstab in einem Oval sitzend, welches 

von zwei nackten Männern gehalten wird; darüber WIS—SßÄN Grote, 
Mzstudien III, T. 9, 48 (nach einem Bruchstücke). 30 mm. S. g. e. 

5129 Albrecht v. Käfernburg. 1205-1233. MÄIG6BVR • AE + Giebel, 

auf welchem Kreuz zwischen zwei Türmen. Fund v. Trebitz No. 42. 
22 mm. S. g. e. 

5130 Schriftlos. Der Heilige zwischen zwei Türmen mit Schwert u. Fahne 

stehend. Ibid. 43. 22 mm. S. g. e. 

5131 Wilbrand v. Käfernburg. 1235—1254. Wie No. 581. 22 mm. G. e. 

5132 Brustb. d. Heiligen unter einem mit 7 Kuppeltürmen besetzten Bogen. 

Schönem., t. II, 50. 22 mm. S. g. e. 

?/n ol33 Erzbischof mit Krumm- u. Kreuzstab zwischen zwei Kuppeltürmen. 

• Schönem., t. II, 48. 2 Var. 22 mm. S. g. e. 2 

5134 Brustb. d. Erzbischofs unter Bogen mit Kuppeltürrnen; desgl. Brustb. d. 

( Erzbischofs in vierbogiger Einrahmung. 22 mm. G. e. 2 

5135 Moritzpfennige. SC — C • MAVRICIVS • DVX Brustb. des Heil, mit 
! | Fahne u. Schwert unter 3türmigem Bogen. Bl. f. Mzfrde., t. 113, 21. 

29 mm. S. g. e. 

: 5136 Gleiche Umschrift. Brustb. d. Heil, mit Palmzweig u. Fahne über e. Bogen, 
VA; worin Turm. Bl. f. Mzfrde., t. 113, 20. 29 mm. S. g. e. 
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T 5137 Gleiche Umschrift. Hüftb. des gewappneten Heil, mit Palmzweig u. Krone. 
Ibid. 11. 26 mm. S. g. e. 

5138 Desgl. Steh. Heiliger mit Schwert u. Schild in e. mit 2 Türmen besetztem 
Vierpass. Num. Ztg. 1860, t. I, 10. 27 mm. S. g. e. 


5139 Desgl. Brustb. des Heiligen mit. Fahne u. Schild zwischen 2 Türmen. 

30 mm. S. g. e. 

5140 Desgl. Der Heil, mit Kreuz u. Fahne zwischen zwei Kuppeltürmen. 

Arch., t. 34Q. 25 mm. S. g. e. 

5141 S-MAVRIC1VS Der Heil, mit Schwert u. Fahne über Brüstung. Leuckf., 

t. II, 20. 26 mm. S. g. e. 2 

| 5142 MAVRIC— DVX Der Heil, mit Schwert u. Schild. Leuckf., t. V, 18. 
22 mm. S. g. e. 

5143 SANT MAVRICIVS Hüftb. d. Heil, mit 2 Lanzen über e. Brüstung. 
Kat. Sch eil hass 506. 22 mm. S. g. e. 

i 5144 2 weitere Moritzpfennige u. 2 Hälblinge; nebst Hohlpfennig Alberts I\ . 
1513—45. S. g. e. 5 


f5145 — Stadt. Gulden 1G74. Stadtwappen. Ks. Schrift im Kranz. Weise 234G. 
S. g. e. 

a 5146 Groschen (*/t4 Taler) 1573, 1616, 1617, 1623, 1670 u. 1673. S. g. e., nebst 
| 2 ger. erh. Groschen. 7 

15147 Notgroschen 1629; Dreier 1623 u. einseit. Kupferpfennig 1621. S. g. e. 3 
/ /V 5148 Halle (als erzbischöfl. Magdeburgische Münzstätte). Brakteat 
ohne Namen des Erzbischofs. Wie No. 662. Fund v. Seega 448. Am 
^ Rande ausgebrochen. S. g. e. 

,O0 5148a Hohlpfennig. Halbmond und Stern in Hochrand. 13 mm. S. g. e. 
Zuteilung nach Halle unsicher. 


Halberstadt. 

** i 5149 Brakteaten. Ulrich v. Reinstein. 1149—1181. +S—STE — OVD w A 
Sitzender Bischof mit Krummstab u. Buch. Leuckfeld, 1.1,15. 28 mm. S. g. e. 
. ö A 5150 Bischof u. Heiliger. Leuckf., t. I, 7. Seeländer’sche Fälschung. S. g. e. 
' v6 5151 S-STEPH — APVS Der knieende Heilige mit ausgebreiteten Armen, in 
der L. ein Buch haltend; i. F. Rosette, Stern und fünf Steine. Num. 
Ztschr. 1856, t. IV. 46. 31 mm. Vorz. 

5152 Brakteaten des Fundes von Fr eckleben. Wie No. 490. 
Freckl. 32 d. S. g. e. 

5153 Wie No. 491. Freckl. 34b. Vorz. 

j 5154 Wie No. 492. Freckl. 36 var. Vorz. 
j 5155 Wie No. 493. Freckl. 37 a. S. g. e. 

5156 Wie No. 494. Freckl. 40a. S. g. e. 

! 5157 Wie No. 495. Freckl. 41. S. g. e. 

^ 5158 .Verwilderte Umschrift. Der Heil, halb knieend mit erhobenen Händen; 

hinter ihm 4 Steine. Zu Freckl. 42 a. 23 mm. S. g. e. 

J 5159 Wie No. 496. Freckl. 45 c. S. g. e. 

j 5160 Wie No. 498. Freckl. 46a. S. g. e. 

| 5161 Wie No. 499. Freckl. 47 a. G. e. 

! 5162 Zu No. 500. Mit veränderter Umschr S — C— S ST6PHAN — VS PR — 
OTOM — ÄRTR. Freckl. 48b. S. g. e. 

L5163 Wie No. 501. Freckl. 49. Vorz. 
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5164 Gardolf v. Harbke. 1193 — 1201. S — OTS • STEPÄN —VS • IGÄB- 
POLLPV- Halbfigur des Heiligen mit erhobenen Händen Uber Kuppel- 
turm in kreisförmiger Rundung, eingeschlossen in einem Kleeblattbogen. 
Fund y. Soega 621. Leuckf., t. IV, 57. 42 mm. Etw. eingerissen. S. g. e. 

5165 Wie No. 506. Fund y. Seega 624. Ausgebrochen. G. e. 

5166 13..Jahrhundert. Sitzender Heiliger, in jeder Hand ein Buch. Schönem., 

t. VI, 110. 25 mm. S. g. e. 

15167 Desgl. Bischofskopf unter Giebel, worüber Turm zwischen 2 Kreuzen. 
Schönem., t. II, 41. 25 mm. S. g. e. 

t 5168 Hohlpfennige vor 1470. Heiliger zwischen Kugel u. Palmzweig; desgl. 

der Heilige mit Schwert. Versch. Typen. Arch., T. 32, 61 —63. S. g. e. 6 
5169 Domkapitel. Hohlpfennig o. J. 15. Jahrhundert u. 1522. S. g. e. 2 
J 5170 Körtlinge 1540 (?) u. Groschen 1616. G. u. s. g. e. 3 

£ 5171 Taler 1629. Behelmter Stiftsschild. Ks. Stehender Heiliger. Sch. 4298. G.e. 
5172 Taler 1691, gemeinschaftlich mit der Stadt. Behelmter Stadtschild. Ks. 
Stehender Heiliger. Sch. 4313. Geh. gew. Sonst s. g. e. 


Abtei Quedlinburg. 
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^ io 176 
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V.5178 
•cO 5179 
S -> 5180 


Brakteaten. Beatrix II. v. Winzenberg. 1138—1150. Wie No. 530. 
Freckleben 57 b. S. g. e. 

Wie No. 531. Freckl. 59 a. S. g. e. 

Wie No. 534. Freckl. 68a. Vorz. 

Verwilderte Umschrift. Auf e. Stuhle sitzende Aebtissin mit Buch u. Lilien¬ 
stab zwischen Zinnentürmen. Cappe, t. III, 28. 26 mm. S. g. e. 

Adelheid III. 1161—1184. Seeländer’sche Fälschung. Cappe, t. IV, 39. 
S. g. e. 

Agnes II. 1184—1203. Ebensolche Fälschung. Cappe, t. IV, 46. S. g. e. 
Dorothea v. Sachsen. 1610—1617. Groschen 1616 u. 1617 (2). S. g. e. 3 

Dorothea v. Sachsen-Altenburg. 1618—1645! Groschen 1622 mit 
Bremer Gegenstempel. S. g. e. 


Grafschaft Blankenburg- Reinstein. 


5181 Brakteat. Zinnenturm zwischen zwei Fahnen; darüber quergestelltes 
Hirschhorn. 27 mm. S. g. e. 

Abbildung Tafel VIII. 


5182 Desgl. Hirschgeweih, in dessen Mitte zwei Herzen. Berl. Bl. f. Mzkde. 1868, 
t. 48, 9. 20 mm. S. g. e. 


Grafen von Hoya. 


5183 Brakteaten. Heinrich II. 1235-1290. HOGENSIS Die Bärentatzen. 

Bl. f. Mzfrde., S. 180, f. 1 (nach diesem Exemplare). 20 mm. Vorz. 

5184 Ohne Schrift. Topfhelm, mit zwei Bärentatzen besteckt. 2 Varianten. 

Ibid., Fig. 2. 19 mm. S. g. e. 

5185 Desgl. Die Bärentatzen, am Bande vier Kugeln. 3 Varianten. Ibid., Fig. 3. 

20 mm. S. g. e. 3 

5186 Desgl. Wie vorher, ohne die Kugeln. 20 mm. S. g. e. 
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J 5187 Kopf d. Grafen über den Bärentatzen. Ibid. 4. 20 mm. S. g. e. 

//ö, I 5188 Sitzender Graf die Bärentatzen haltend. Ibid. 5. 20 mm. S. g. e. 

'^5189 Torgebäude mit drei Türmen, in welchem die Bärentatzen. 2 Varianten. 
Ibid. 6. 20 mm. S. g. e. 2 

s?, J A 5190 Otto II. zu Nienburg. 1290 — 1824. Die Bärentatzen im Hochrand. 

2 Var. Grote, t. 8, f. 5. 16 u. 18 mm. G. e. 2 

/ / o. 5191 Gerhard III. (Hoya) 1324-88 u. Johann II. (Nienburg) 1324 — 77. 

Witten. <3f?ÖR : Z : I0R • GO : IR I?OYÄ Die Bärentatzen. Ks. 
>J< MORBTÄ: RIERBORÖh Kreuz. Heye, Hann. Anzeiger 1892, S. 69 
nach diesem Exemplare. Zeitschr. f. Mzkde., XX, Taf. I, 8. S. g. e. 
Abbildung Tafel VII. 

J . 5192 Otto III. 1383—1428. Schwären v. Bassum. (MONBTÄ—BQRSQR). Bischof 

fr /./$ segnend mit Buch. Ks. SÄRÖTVS Pauluskopf. Grote, Bd. 4, Taf. 9,8. 

S. g. u. g. e. 3 

7* 5193 Desgl. Der Schild mit d. Bärentatzen. Ks. Sitzender barhäuptiger Bischof mit 
d. hoya’schen Schild u. Buch. Zeitschr. f. Mzkde. XX, Taf. I, 12. S. g. e. 
(5194 Erich I. (Nienburg). 1377—1427. Schwären. (Undeutliche Schrift.) Der 

Graf rechts ein Schwert, vor ihm der Hoyer Schild, umgeben von Laub- 

J zweigen. Ks. Torgebäude, in denen die Bärentatzen. Grote, t. 8,7. S.g. e. 2 

j 5195 Desgl. Weitere Exemplare. G. e. 4 

L5196 Desgl. Mit • • • *61?GR Z. g. e. 

w-. 5197 Johann IV. (Nienburg). 1427—66. Desgl. Der Hoyer Schild. Ks. Brustb. 

d. h. Martinus. Grote, t. 8, 9. G. e. 

5198 Friedrich Ulrich v. Braunschweig. Groschen 1618. Der Hoyer Schild 
mit nach aussen gewendeten Bärentatzen. 2 Var. S. g. e. 2 

7*0 0 5199 Desgl. 1618. Die Bärentatzen nach innen gewendet. S. g. e. 2 

5200 Desgl. 1619. a) Bärentatzen nach innen (1); b) Bärentatzen nach aussen (4). 
S. g. e. 5 

Herren von Diepholz. 

S. 5201 Rudolf III. 1300«—1350. Brakteaten. Hirschgeweih, a) im Strahlenrand (1); 

b) in glattem Rand (2). 15 u. 17 mm. S. g. e. 3 

"L. < 3202 Rudolf VII. 1473—1510. Einseitige Pfennige. Geteilter Schild; oben 

^ Löwe, unten Adler. Ueber dem Schilde I). Grote —. Exemplare 

*** ‘ Schellhass (Kat. 615). S. g. e. 2 

ät. - 5203 Desgl. D über Löwenschild; daneben Ringel. Grote, t. 9, 12. S. g. e. 

. K *t ^5204 Desgl. Wie vorher, ohne die Ringel. Ibid. 14. S. g. e. 

tC — 5205 Heller. Quergeteilter Schild. Löwe u. Adler. Ks. Löwenschild. Ibid.9. S.g. e. 

.2 ^5206 Desgl. Löwenschild. Ks. Adlerschild. Ibid. 10. S. g. e. 
t 5207 Conrad VIII. 1493—1514. Einseitiger Pfennig. Wie No. 726. Grote 16a. 
S. g. e. 

Vechta. 

fö208 Otto V. Ravensberg. 1226—1241. Denar. (Ravensberger Sparrenschild) 

MONGTÄ OTTONI Kopf d.h. Paulus. Ks. + M.DG VB Zwillings- 

, . k j fadenkreuz mit sechsblättrigen Röschen in den Winkeln. Bl. f. Mzfrdo. 1901, 

/ ' i S. 216, nach diesem Exemplare. S. g. e. 

Unikum aus dem Brümmerloher Funde. 

1,5209 Walram v. Limburg-Falkenberg? + WäLäR—• Brustb. mit Lilien¬ 
szepter u. RApfel. Ks. Im Vierpass Ravensburger Wappenschild; an den 
Seiten u. in d. Anssemvinkeln Kreuzchen. S. g. e. 

Unsichere Zuteilung. 
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Vogtei Wildeshausen. 


'*c 

K 


«5210 Otto von der Lippe. 12B1—48. Denar. LV—-BPO Bischof mit*Stab 
u. Buch. Ks. 4? OTTO PRBPOSIT9 Zwillingsfadenkreuz mit Kuppel- 
kreuzchen in den Winkeln. Buchenau, Ztschr. f. N. XV, S. 269, 2. S. g. e. 

5211 Desgl. MitPOLr-GPd Ks. OTTO PR0POSIT Sonst wie vorher. S.g.e. 

5212 Desgl. MitLVDOL-FBPd Ks. • • • BTAOTPR+ Buchenau. Ibid.4. S.g.e 

«5213 Desgl. Mit LVDOL. Ks. MONBTA PR0PO. Ibid. 6. S.g.e 

5214 Desgl. +.Pd Ks. *MONfl.POS. G. e. 

Vorstehende fünf Denare entstammen dem Brümmerloher Funde. 

5215 Graf Heinrich Bogenarius. 123.3—70. Denar. @BOSGN• • • BO. 

Sitz. Bischof in Mitra mit Krummstab u. Buch. Ks. M--0TÄ BOG + 
Zwillingsfadenkreuz; in den Winkeln Kugelkreuzchen. Bl. f. Mzfrde.1901, 
No. 11 (nach diesem Exemplare). Kat. Schellhass 728. Fund v. Brümmer¬ 
loh. S. g. e. 

Das zweite bekannte Exemplar. 

Abbildung Tafel VII. 

^216 Brakteaten aus dem 3. Viertel d es 13. Jahrhund erts. Bischofs¬ 
kopf über Schild mit Querbalken. Nachgepräge gleichzeitiger Bremer 
Pfennige. Bl. f. Mzfrde., t. 166, 105. 18 mm. S. g. e. 2 

5217 Desgl. Wie vorher; auf dem Rande 4 Kugeln. Ibid. 106. 19 mm. S.g.e 2 

5218 Desgl. Bischofskopf über fünfblättriger Rose. Ibid. 107. 20mm S.g.e. 2 
*5219 Desgl. Auf dem Rande 2 Kugeln. Ibid. 108. 20 mm. S. g. e. 

Nach Heye’s Notiz sind die vorstehend beschriebenen Brakteaten dem Grafen 
Bogenarius, als Schutzvogt der Propstei zugewiesen, der sie in Gemein¬ 
schaft mit dem Propste prägte. 


Neubruchhausen oder Wildeshausen. 

J /5220 Brakteat aus d. 14. Jahrhdt. Fünfblättrige Rose. 17 mm. S. g. e. 

4 5221 Desgl. Rose, wie vorher, im Strahlenrand. Ausgebrochen. 16 mm G. e. 
Zuteilung nach Buchenau, Ztschr. f. N., Bd. XVI, S. 1150. 


Oldenburg. 


o?. 

«?< 


5222 Brakteaten aus dem 3. Viertel des 13. Jahrhunderts. Bischofskopf über dem 

oldenburgischen Schild. Nachgepräge gleichzeitiger Bremer Pfennige. 
Aus dem Siedenburger Funde. Bl. f. Mzfrde. 1907, T. 166, 104. 19 mm. 
S. g. o. 4 

5223 Desgl. 1. Hälfte des 14. Jahrhunderts. Der oldenb. Schild im Strahlen- 

rande. Grote, Mzstudien, Bd. IIT, Taf. 1, 2. 17 mm. S. g. e. 

«5224 Konrad II. 1342—1401. Turnose. Mit + CORRAOVS COVES Zu 
Grote 6. Merzdorf 12. Exemplar Saurma. S. g. e. 

«5225 Moritz III. (1398—1423)? Schwären. Sitz. Bischof. Ks. + MON . 

RBORG Brustb. d. h. Lambertus. Grote, t. 1, 7. Merzdorf 13. G. e. 

5226 Christian VII. (?) 1.396-1423. Witten. + MOR0e>Ä • DB • OLDflßBOR 

Brustb. eines Engels; davor schräggestolltes Oldenburger Schild, Ks. 
+ CRVX ® BGßeDId- • • ® Kreuz, in dessen Winkeln d — 0 — O — tö 
Grote, t. 1, 9. S. g. e. 

5227 Ein zweites Exemplar. Vs. G. e. Ks. S. g. e. 

«5228 Desgl. Mit 0LDBRB0- S.g.e. 
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j 7- 5230 

'• 5231 

(t>. 5232 
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5233 

5234 
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5236 



Jö- 5239 
7. 5240 
J i/5241 


5242 

/• 5243 

, /5244 

J J5245 
/. fo 5246 

/. -i J 5247 


t> /. 5248 


Desgl. Aehnlich. Ausgebrochen. G. e. 

Grote verlegt diese äusserst seltenen Münzen, die Merzdorf nicht kannte, in 
die gemeinschaftliche Regierungszeit des Grafen Moritz III. mit s. Vettern 
Christian VII. u. Dietrich. 

Nicolaus. 1423—1147. Grote. RIGOLÄI • DOSßlRI • ÜLD6RB0R’ Kreuz 
mit Nagelspitze. Ks. HORd^Ä j ROVÄ ® OLDGRBOR/ Torgebäude, 
in welchem der oldenburgische Schild. Grote 14. Merzdorf 15. Exemplar 
Saurma. S. g. e. 

Dietrich der Glückliche. 1423-1440. Grote. SIDGRIGI i GOMIS : 
OLDGRBOR Ks. MORGTÄ • NOVÄ OLDGBORGI? Gleicher Typus. 
Merzdorf 14 var. Grote 15 var. S. g. e. 

Gerhard der Streitbare. 1410-1483. Grote. SJjERHRDI: GOM • • • • 
Nagelkreuz. Ks. * MOR- • -ROVlt : 0LDGR80’ Torgebäude mit dem 
oldenb. Schild nach 1. gelehnt. Morzd. 18 var. Zu Grote 17. G. e. 

Desgl. • • • • ÄRDI : ÖOMIS \ OLDERB’ Ks. MORETÄ.0LDGRB6’ 

Grote 15 var. G. e. 

Desgl. Wie vorher; der untere Teil weggebrochen. G. e. 

Desgl. <3I?GÄRDI i dOWHS : OLDHRB : Ks. * M0RG6Ä : ROVÄ- 

LDR80B’ Torgebäude mit rechts gestelltem Schild. Grote u. Merzd. —. 
Am Rande etwas ausgebrochen, sonst s. g. e. 

Adolf. 1483-1500. Grote. ADOLPHS • dO’DB • OLDGBORSG Tor¬ 
gebäude mit 1. gestelltem Schild. Ks. MORQTÄ * ROVÄ x OLDÖRBOR’ 
Nagelkreuz. Merzd. 27. Grote 20. G. e. 

Johann XVI. 1500-1526. Desgl. * lOfyS-MGS- • -GOLDG- -RGGS 

Ks. * MORÖTÄ • ROVÄ • OLDGBORG Gleicher Typus. Merzd. 28. 
Grote 21 a. S. g. e. 

Desgl. 1502. IOtyS x OOMG’-x IR * OLDÖBOR Schräggestellter Wappen¬ 
schild ; darüber Helm. Ks. ÄNNO —DOM! — R'SRGG — dÖÖII Durch¬ 
gehendes Kreuz, in der Mitte Stern. Merzd. 33. Zu Grote 23. Etw. ein- 
gerissen; sonst s. g. e. 

Zwei weitere Exemplare, davon eines ausgebr. G. e. 2 

Dosgl. 1505. Wie vorher. Jahreszahl undeutlich. Gelocht. G. e. 

Halber Grote 1502. IOI?Ä xQO-x IR OLDBOR Behelmtes Wappen; 
zwischen den Biiffolhörnern o. Sternchen. Ks. ÄRRO — DOM! 1 — R SR * 
GO — dddd Nagelkreuz. Merzd. 35. Grote 25 var. Loch im Schrötling, 
G. e. 

Anton Günther. 24 Grote 1658. Brustb. v. vorn. Ks. Wappen. Merzd. 86. 
S. g. e. 

Viertelmark o. J. Drei Schilde u. Wert. Merzd. 108. S. g. e. 2 

Desgl. Mzz. Lilie. Merzd. 111. Kl. Loch, sonst s. g. e. 

Doppelgrote 1660; Grote (4) u. Oertgen o. J. (2). S. g. e. u. g. e. 7 

Friedrich V. v. Dänemark. Doppelgrote 1761; Grote 1761 u. Marien¬ 
groschen 1762 (2). S. g. e. 4 

4 u. 3 Groten 1840; Kupf. Halbgroten 1816, 1835, 1840, 1846 u. 1853; 
3 Schwären 1858, 1859 u. 1865; Schwären 1852, 56, 58, 62, 64, 65 u. 66. 
S. g. e, 17 

Jever. 

Edo Wymken I. 1353-1410. Witten. MONET77 g FREDOßlS g W 

Aufrechter Löwe 1. Ks. >J< G77PITÄK1 g Iß g WÄßßE Kreuz, in den 
Winkeln F—11 -D—O Merzd. 5. Tergast, S. 153. S. g. e. 
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5249 Hälbling. Umschriften u. Darstellung wie vorher. 15 mm. Z. g. e. 

Einzig bekanntes Exemplar. 

5250 Sibet Papinga. 1410—1433. Witten. * SßOß0TÄ:D8: I8VR: II?8 Der 

aufrechtsteh. Löwe. Ks. >J< IR : O0ST8RIß08ß : 18 V Kreuz, in den 
Winkeln I - 0 — V — 8 Merzd. 3. Tergast, S. 158, 94. S. g. e. 

5251 Desgl. ® M0ß8£Ä $ Iß ® I8V8RÖ Ks. I8V8R - Iß üST8RIß6(I 

ln den Kreuzwinkeln I — 0— V— 8R Zu Merzd. 6. S. g. o. 

5252 Desgl. M0B8TÄ-Iß-I8V8R8 Ks. >*< I0V8R • Iß • 0ST8RIB68 sonst 

wie vorher. S. g. e. 

5253 Desgl. Aehniicher Stempel. Gut erh. 

5254 Desgl. M0ß8TÄ-ß-I8V • • • Ks^ + M0N8T • OR- Iß • RVSTGRIßS In 

den Kreuzwinkeln I — 0— V— 0R. Zwei sich ergänzende Bruchstücke 
zweier Wittonpfennige von Rüst ringen desselben Typus. Bisher 
unbekannt. G. e. - 

5255 Maria. 153(1 — 1575. Heilandstaler o. «). Löwe 1. den Schild haltend. 

Ks. Heiland mit der Siegesfahne. Mit SVPERAV. Merzd. 31. Vs. S. g. e. 
Ks. G. e. 

5250 Taler 1567. Beh. Wappen. Jahreszahl z. d. S. des Schildes. Ks. Daniel 
in der Löwengrube, v. Lehmann, S. 55, C. Merzd. 43. Hieb im Schröt¬ 
ling ; sonst s. g. e. 

5257 Desgl. 1567. Wie vorher, aber Jahreszahl 67 z. d. S. des Helmschmuckes. 

Merzd. 49 var. v. Lehm. A. Mad. 5851. S. g. e. 

5258 Vierteltaler 1561. Der beh. Löwenschild. Ks. Madonna im Strahlenkranz. 

v. Lehm. 14, aber OS. Merzd. 55 var. Schön. 

5259 Desgl. 1561. Variante des Vorigen, mit IEV. Henkelspur. Vergoldet. G.e. 

5260 Stüber o. J. MARIA • G • D • V • F • T • IEV • RV • OS • V • WA: Löwe 1., 

zwischen den Hinterpranken Vierblatt. Ks VER • GO • SO * W — HE -D • 
VT-H- Madonna im Strahlenkranz. Merzd. —. Bl. f. Mzfrde., T. 147, 5 
nach diesem Exemplare. Lehmann 30, wo IE. S. g. e. 

5261 Flindrich 1561. MARIA • GE • D • V • F -T • IE • R • O • V Behelmter Löwon- 

schild, unten 6—1. Ks. DO • GO • HE—IC • IT- ERHA Madonna. Ibid. 
No. 8 nach diesem Exemplare. Lehm. 22 var. S. g. e. 

5262 Halber Stüber o. J. MA • G • D • V • F • T • IE • RV • OS • WAN Löwe 1. Ks. 

VER—GO-S—W • H — D-V- H Gothisches V auf langem Kreuz. Nach¬ 
ahmung eines gleichzeitigen Halbschillings von Rostock. Lehm. 43. 
Bl. f. Mzfrde., t. 144, 4 nach diesem Exemplare. S. g. e. 

5263 Desgl. 1561. Umschrift wie vorher, OS • W endend. Löwenschild. Ks. 

Aeussere Umschrift DOR • G • • • ER • IC • IT • ERHOL Innero Umschrift 
ANNO-DOMINI -61. In der Mitte kleines Kreuz. Zu v. Lehm. 48. G. e. 


J 


5264 */4 Stüber (Oertgen) 1561. MAR • G • D • V • F • T • 1EVER • O • W Löwenschild. 

Ks. DOR—G-H-I — DER—HOL Durchgehendes Kreuz, in d. Winkeln 
1—5 — 6 — 1. v. Lehm. 56 (unvollständig). Bl. f. Mzfrde., t. 147, 6 nach 
diesem Exemplare. S. g. e. 

5265 Desgl. o. J. Ohne Umschriften. Löwe 1. Ks. Helm. v. Lehm. 54. S. g. e. 

5266 Achtel Stüber (Halbes Oertgen) o. J. M-• •-G-D-V-FT-IE-R-O.V-W: 

Löwenschild. Ks. DO • — G • H • — • I-R : Bl. f. Mzfrde., t. 144, 3 nach 

diesem Exemplare. Unikum. G. e. 

5267 Desgl. Mit MA : G : D.E : R : O : W- Ks. D-1 : ID • • • : ER 

Unikum. G. e. 

5268 Desgl. MA - G • D - V • F - T • IE • R • O - V - W - Ks. DOR — G • H — ER : 

Unikum. S. g. e. 
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5269 Anton Günther v. Oldenburg. 1603-1667. Stüber, Halbstüber (3 Var.) 

u. Oertgen o. J. Merzd. (Oldenburg) 153, 181 u. 195/ S.g. u. g. e. 5 

5270 Karl Wilhelm von Zerbst. Doppelstüber, Stüber (2) und Halbstüber 

o. J. (2); Oertgen 1699 (2). Merzd. 98, 103, 107, 111 u. 116. S. g. e. 7 

' 5271 Friedrich August von Zerbst. 12, 4 u. 1 Grote 1764: Kupfer-Pfennig 
u. Heller 1764. Merzd. 124, 126, 129—131. S. g. e. I 

5272 Friederike Auguste Sophie. Taler 1798. Der russische Doppeladler. 

Ks. Wert. Merzd. 132. Schön. ** 

5273 Ein zweites Exemplar. G. e. 

15274 1/2 Taler 1798. Wie vorher. Morzd. 133. Schön. 

45275 3 Grote, 2 Stüher, Stüber u. Grote 1798. S.g.e.; nebst ‘/« Stüber 1799. G.e. 5 


Knyphausen. 

/. ^ 5276 Wilh. Gustav Friedr. v. Bentinck. 9 Grote 1807. Merzd. 144. S.g.e. 


Ostfriesland. 

/.0 y 5277 Hohlpfennig. Kreuz, in dessen Winkeln Punkte u. Ringel. Zu Knyph. 6325. 
10 mm. 8. g. e. 

J, 5278 Emsigerland. (Emden?) Denar nach Art der Dickpfennige des 
Bischofs Ludolf II. v. Münster (1310—57). Mit Umschriftsresten. Vgl. 
Tergast, Fig. 49 u. 50 u. Ztschr. f. Num. XIX, t. II, 59. G. e. 

A. 5279 Ulrich Cirksena. 1441—1448 u. 1453—1464. Flindrich v. Emden o J. 

* VLRIdVS « GAPITAL’ » TRÖ * HMDHfilS Harpye mit 4 Sternen. 
Ivs. iROBCT 77 x ßOVA DH £ HMD — GßSIS Durchgehendes Kreuz; 
im Felde vier Spornritder. Tergast, S. 76, Fig. 57. S. g. e. 

T 5280 Norderland. Udo. 1421—1433. Goldgulden o. J. * VDOBIS 5 

GÄPITÄLIS * IR i RORDGR Löwenschild im Vierpass; in den Winkeln 
jo ein halbes Spornrad. Ks. MORGTÄ * UOV ® Ä * RORDGRS Stehender 
Kitter in der Rechten Schwert u. Löwenschild, in der Linken Schild 
mit dem Norder Stern. Tergast 76. Schön. 

x Abbildung Tafel VII. 

«c , 5281 Desgl. % MORG * — VDOR * — * D : ROR * Löwenschild im Dreipass, 

in dessen innerem Bogen Schild mit dem Norder Stern. Ks. SÄROT^S g 
L-VDeGR’ * Steh. Bischof, in der R. Krummstab, in L. Norder 
Wappenschild, auf der Brust Norder Stern. Terg. 78. Schön. 

Abbildung Tafel VII. 

• /J- 52 8 2 Desgl. VDORIS - GAPITAL’ - I * BORD’ Aehnlich wie vorher. 

Ks. * — * SABGTVS x- - * LVD68RVS * Steh. Bischof, in der R. 
den Norder Schild, in der L. den Krummstab haltend. Terg. 79. Schön. 

Abbildung Tafel VII. 

Die obigen drei Goidgulden entstammen dem Funde von Nordoog (1877). Es 
befanden sich darin von Tergast 7(5 u. 78 je 3, von Tergast 79 nur 2 Exemplare. 

(p0. 5283 Halber Flindrich o. J. +VDONIS » GAPITALIS * Iß * BORDA Löwen¬ 

schild im Vierpass. Ks. + MOBfl — TA * BO — VA * RDflßS’ Durch¬ 
gehendes Kreuz, in jedem Winkel der Norder Stern. Heye, Hann. Num 
Anzeiger 1898, 12. Zeitschr. f. Num. XXIII, S. 67. G. e. 

Unikum aus dein Bückener Fund 1898. 

Abbildung Tafel VIII. 
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Ulrich Cirksena. 1441 — 1464. Flindrich o. J. Harpye mit den Sternen. 
Ks. SRORÖT — Ä l UOVA — Dö \ ROR — DGRSIS Durchgehendes 
Kreuz, in jedem Winkel ein Stern. Zu Tergast 84. G. e. 

Desgl. Variante des Vorigen. Tergast 84. G. e. 

Halber Flindrich o. J. Von gleichem Typus. Tergast 85. S. g. e. 
Flindrich o. J. Bell, schrägliegender Harpyenschild zwischen zwei Sternen. 
Ks. Durchgeh. Kreuz; in der Mitte Stern. Tergast 87. G. e. 

Gräfin Theda, als Vormünderin ihrer Söhne Enno und Edzard. 
1466—1478. Goldgulden (nach dem Typus der rheinischen Goldgulden). 
9 oSÄROTV öä —ROL’ SRäGR 9 Thronender Karl der Grosse mit 
Reichsapfel u. Szepter, darunter das Harpyenschildchen. Ks. fißO’ 

RO’ÄVR’ * CIO * OL’G ’ TÄL ’ * PI^RISIG Blumenkreuz mit vier 
Wappenschilden. S. g. e. 

Das in den Bl. f. Mzfrde. 1902, No. I beschriebene Exemplar. Unikum? 

Abbildung Tafel VIII. 

Enno I, 1478—1491. Goldgulden. Der h. Johannes stehend, Ks. Titel 
Friedrich’s III. u. RApfel im Dreipass. Zu Ivnyph. 9694. Schön. 

Desgl. Der h. Johannes über vierfeld. Wappenschild. Ks. Wie vorher. 
Knyjoh. —. Exemplar Saurma, Taf. 58, 1763., Schön. 

Turnosgroschenl488 (?) Wie No. 678. Jahreszahl etw. verwischt, sonst s.g.e. 
Edzard I. 1491 — 1528. Goldgulden. Der h. Johannes. Ks. RApfel im 
Dreipass. Ivnyph. 6344. S. g. e. 

Dreistüber o. J. Harpyenschild mit gekr. Helm zwischen E — I) — Z —D 
Ks. Thronender Kaiser Karl, unten Harpyenschild. Zu Knyph. 6345. 
Exemplar Saurma. S. g. e. 

Die Ks. ist eine Nachahmung des erzbischöfl. bremischen Viergrotenstückes 
v. J. 1499. 

Stüber 1491. Wie No. 680. Knyph. 6348. S. g. e. u. schön. 2 

Desgl. 1504. Wie No. 681. Knyph. 6349. S. g. e. u. g. e. 2 

Desgl. 1504. Harpye in Vierpass. Ks. Langkreuz mit 4 Sternen in doppelter 
Schriftreihe. Exemplar Saurma, Taf. 58, 1770. S. g. e. 

Edzard I. in Gemeinschaft mit der Stadt Groningen. Jager 1507. 
DAdler über den Wappenschilden des Grafen u. d. Stadt. Ks. Verziertes 
Kreuz mit Mittelschild von Groningen. V. d. Chijs, XVI, 130. S. g. e. 
Enno II. 1528—1540. Vierteltaler o. J. Brustb. 1. Ks. Harpye. Knyph. 6360 
nebst Stüber 1529. G. e. 2 

Edzard II., Christof u. Johann. 1540—1566. Taler 1564. Wie No. 683. 
Zu Knyph. 6431. S. g. e. 

Flindrich o. J. Harpyenschild auf Langkreuz. Ks. Blumenkreuz mit 
Harpyenschild. Knyph. 6457. 2 Varianten. Gelocht, sonst s. g. e. 2 
Desgl. 1564. Von gleichem Typus. S. g. e. 

Stüber 1565. Harpyenschild. Ks. Kreuz in doppelter Umschrift. S. g. e. 
Edzard II. u. Johann. 1566—1591. Flindrich 1584 (2) u. 1585. Zu 
Knyph. 6451 u. 6453. S. g. e. u. g. e. 3 

Halbstüber 1582. Harpyenschild. Ks. Kreuz, worauf Reichsapfel mit 60. 
Knyph. 6467. G. e. 

Enno III. 2 Stüber u. Stüber o. J. Kn. 9730 u. 6490; Ulrich. 2 Stüber 1633. 
G. e. 3 

Georg Christian. Vs Taler o. J. Gekr. Wappen u. DAdler; nebst 
Stüber o. J. Kn. 6506 u. 6523. S. g. e. u. g. e. 2 
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[ Christian Eberhard. 6 Stüber 1694. (2) u. o. J. (2). S. g. e. 4 

> 3 Stüber 1698, 2 Stüber o.J,, Stüber o. J.; Halbstüber 1701; l /4 Stüber o. J.(3) 

G. u. s. g. e. 7 

$a Georg Albrecht. Mariengr. 1733 u. verschied. 1 / 2 Stüber (4). G.u.s.g.e. 5 
) Karl Edzard. V 24 Taler 1743; 2 Mariengroschen 1737 u. 1738; Mariengr. 1735 
u. V 4 Stüber 0 . J. S. g. e. 5 

) Unter Preussen. Friedrich II« Mariengroschen 1753 (2), 1755 

u. 1761 (3); 4 Pfennige 1764 (2); Kupfer 3 Pfge. 1763; x ji Stüber 1753 (2), 

1754, 1767 (2) u. 1785. S. g. e. u. g. e. 16 

I Friedrich Wilhelm II. */ 4 Stüber 1787 u. 1792; Friedrich Wilhelm III. 

2 Stüber 1804; Stüber 1804; */ 4 Stüber 1799 u. 1803. S. g. e. 11 . g. e. 6 
} Unter Hannover. Georg IV. 2 Stüber, Stüber u. Stüber 1823. 

S. g. e. .3 

\ Georg V. Upstalboomtaler 1865 auf die 50 jühr. Vereinigung mit 
Hannover. Schwall). 114. Stplglz. 


Stadt Emden. 

', •>. 5314 Krumstert o. J., unter der Herrschaft Hamburgs geschlagen (1433—1439). 

^ MOßGTÄ * ßOVÄ * QMDQßSIS * ZCT Rechts aufsteigender Löwe. 
Ks. + BGßGD — KIT VS * D — OMIßV — S * DG VS * Durchgehendes 
Kreuz, auf welchem der Hamburger Schild; im Felde I? — Ä— M — B 1 
Tergast, Fig. 56. S. g. e. 

Abbildung Tafel X. 

/5. 5315 Goldgulden 0 . J., unter Ulrich Cirksena. MOßGTÄ * ßOV—Ä * GMDGßlS 
Der h. Petrus, zwischen den Füssen Ilarpyenschild. Ks. FRGDR1GVS * 
RößOR * RGX Reichsapfel in) Dreipass. Tergast, Fig. 59. S. g. e. 
5316 Desgl. + MOßGTÄ * ßOVÄ * GMDGßSIS Reichsapfel. Ks. FRGD 
RiaVS—RO’ßOR’ * RGX Der h. Petrus wie vorher. Tergast —. 
Schön. 

j 0. 5317 Taler o. J. Der gekr. Stadtschild. Ks. Titel Ferdinands II. u. gekr. 

Doppeladler. Kn. 6280. Mad. 4853. S. g. e. 

/ i.J 1 5318 Taler zu 40 Stüber o. J. Löwe mit dem Emdener Stadtschild. Ks. Hüftb. 

eines Ritters über Doppeladlerschild. Knyph. 6281. Mad. 2213. S. g. e. 
/* 5319 Gulden zu 28 Stüber 0 . J. Zu Knyph. 9646. G. e. 

(5320 2 /3 Taler 1688, 1689 11 . 1691. Wappen 11 . DAdler. Kn. 9649,6289 u. 6290. 
7 A S. g. e. 3 

'* (5^21 6 Stüber Ki74 u. o. J.; 2 Stüber o..). S. g. o. 3 


Bistum Münster. 


15322 Kaiser Otto III. Denar. Kirchengiebel. Ks. Kreuz mit 4 Kugeln. Zu Grote 
/ J Münzstudien I, p. 221, 1 u. 2. Dbg. 767. 2 Varianten. S. g. e. 2 

^5323 Desgl. Verwilderter Typus. Grote, T. 17, 4. S. g. e. 

(5324 Hermann II« 1174—1203. Denar. Kirchengiebel. Ks. Kreuz mit über- 
4 gelegtem Bischofsstab u. Kugeln. Grote, T. 17, 6. S. g. e. u. g. e. 2 

15325 Otto I. v. Lobdenburg. 1203—1218. Desgl. SANC o TVS o PAVLVS 
Brustb. d. Heiligen v. vorn. Ks. SßONÄSTERIVM v Dreitürmige Kirche. 
^ Grote 12. S. g. e. 3 

/. a. 5326 Desgl. Mit SANC TO PAVLVS u. PKVLVM. S. g. e. 2 
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_ 5327 Desgl. Mit etwas veränderter Zeichnung. 2 

* ? 5328 Obol. SäNCTVSP-VLVS. Ivs. SBON; • • -IVM. Wie vorher. Grote 13. S.g.e. 
** 5329 Dietrich III. v. Isenberg. Desgl. + TEODER. Sitz. Bischof mit Stab 
u. Buch. Ks. MONA — TERIVM Dreitürmige Kirche. Grote 20b. S.g.e. 

1 ^5330 Ludolf v. Holte. 1223 —1248. Desgl. Bischof mit Stab u. Buch. 
Ks. MONÄSTGRIO Zwillingsfadenkreuz, in den Winkeln Kreuzchen. 
Grote 21. S. g. e. 

5331 Desgl. Mit a) MONASTERIVI (2), b) • • • -ASTERIVT, c) NONASTER. 

S. g. e. 4 

(5332 Desgl. S-----TG PAVLV’ Kopf des Heiligen. Ks. MONASTGRIVSR 
Zwillingsfadenkreuz mit sechsblätterigen Rosetten; desgl. mit PAVLI. 
Grote 17. S. g. e. 2 

5333 Desgl.+LVDOL—F VS-• Bischof mit Stab u. Buch. Ivs. MONGSTERIENS 
Mauer mit Turm zwischen 2 Kreuzen; im Portale V. Zu Grote 22. S.g.e. 
I 5331 Desgl. a) Portal leer (2 Var), b) im Portale Schlüssel (2 Var.). S.g.e. 4 
j 5335 Desgl. Wie vorher, a) Mit MONE----N’, b) mit EHESTE. G. e. 2 
J 5336 Kleiner dicker Denar. Kopf S. Pauli u. Bischof. Zu Grote 25. G. e. 
jj 5337 Otto II. 1248-1259. Desgl. Grote 28. S. g. e. u. g. e. 3 

j 5338 Wilhelm v. Holte. 1259-1260. Desgl. Grote 30. S. g. e. 2 

,! 5339 Gerhard v. d. Mark. 1261—1272. Desgl. Grote 33. Varianten. S.g.e. 5 
• 5340 Eberhard v. Diest. 1275—1301. Desgl. Grote 36 u.38 (2). S.g.e.u.g.e. 3 
1 5341 Ludwig von Hessen. 1310—1357. Desgl. Grote 47 (2), 51 (2) u. 53 (2). 


5343 Florenz v. Wewelinghofen. 1364—1379. Denar. Wie No. 795. Grote 56 

u. 58 (2). S. g. e. u. g. e. 3 

5344 Viertel-Denar. Wie No. 797. Ohne Schrift. Gr. 57. G. e. 

5345 Potho v. Pothenstein. 1379—1381. Denar. Wie No. 798. Gr. 61. G. e. 2 

5346 Heidenreich Wolf von Lüdinghausen. Desgl. WieNo.800. Gr.63. G.e. 

,5347 Desgl. Wie No. 801. Gr. 64. G. e. 3 

5348 Heinrich II. von Moers. 1424—1450. Halber Schilling. + MÜß’ x RÜV’ X 

I?IRRI(r x GPIS’ X MORST Wappenschild im Dreipass. Ks. S’ x PÄVLVS 
J — HPOSTOL’ Halbfigur des Heiligen mit Schwert u. Buch unter dem 
Tabernakel; unten Wappenschildchen. 

Fehlt Grote. Bl. f. Mzfrue. (1902), Sp. 2723 u. Taf. 145 nach diesem Exemplare. 
Abbildung; Tafel VII. 

r 5349 Johann, Graf von Hoya. 1450-1457. Schilling. lO^S’, - x ÖOMÖS 
g DG oROIIÄ Stehender Graf mit Wappenschild u. Schwert. Ks. + MOR’* 
ROV’ FÄGTÄ g SRORÄSTQI’ ^ Wappenschild im Dreipass. Grote 72. 


ij5350 Desgl. rlOß’ÄSTEIE’S’ Sonst wie vorher. Groto 73. S.g.e. 

15351 D» Wie vorher; aber der Graf hat einen Stern über jeder Schulter. S.g. e. 
- ^ 5352 -vesgl. Wie vorher; Stempelvarianten. G. e. 2 

Sö 5353 Johann HL, Palzgraf v. Simmern. 1457—1466. Raderalbus. Wie 
? No. 803. Gr. 75. S. g. e. 

> 5354 Schilling. * M0B8’ * ßüV7T * 101?IS J APP * SBOBÄS - Balkenschild im 

Dreipass. Ks. S * PÄVLVS * - * ÄPOSTÜLVS Der Heilige mit 
Schwert u. Buch über Schild v. Pfalz-Bayern. Grote 76c. Schön. 
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J. 5355 Desgl. Variante des vorigen mit lObS. Grote 76b. G. e. 
di ?5356 »/* Schilling. Wie vorher. Gr. 77. a)MitMOß’. G. e. I.) Mit MONS. Z. g. e. 2 
jJO. 5357 Heinrich III. v. Schwarzburg. 1466 — 1496. Goldgulden. (Blumen- 
kreuzchen.) l?IRRiai * QPI * MONÄST6R16’ Die kleeblattförmig ge¬ 
stellten Schilde von Schwarzburg, Erzstift Bremen u. Münster, in deren 
Mitte drei Ringel. Ks. + S» PÄVL ■> Ä — POSTOL 1 ) <> Der unter 
Baldachin thronende Heilige über dem Münstersehen Schild. Schön. 

Von H.Buchenau nach diesem Exemplare ediert; Bl. f. Mzfrde. 1901,S.231: „Dieses 
Stück ist Grote unbekannt gebliehen; es ist neu durch die Nennung des 
Namens des Bischofs. 4 

Abbildung Tafel VIII. 

J 7» 5358 Desgl. (Blumenkreuzchen) MO o RO’ o ÄVRfl o MORISTQRlÖß. Wie 

vorher, aber fr zwischen den Schilden. Ks. dSöPäVLuä — POSO 9 « 
Aehnlich wie vorher. Grote 80a var. A. a. 0., S. 231 nach diesem 
Exemplare. S. g. e. 

/o ' 5359 Doppelschilling. Behelmtes schräggestelltes Familienwappen. Ks. Der 
thronende Heilige über dem Münsterschild. Grote 82. Gelocht, sonst s.g. e. 

• 53G0 Spätere Kupferabschläge eines Hohlpfennigs. Gr. 91. 3 

t) 7- 5361 Conrad II. v. Rietberg. 1497 — 1508. Halber Goldgulden. QORRÄD’ 

0PS — SßOßÄSTÖR’ Der thronende Heilige wie vorher. Ks. + SßOßöT 
Ä VRQÄ * SRORÄSTÖRI0R Die kleeblattförmig gestellten Wappenschilde 
v.Münster, Rietberg u. Osnabrück. Grote 93a. Ein Stückchen ausgebr. S.g.e. 

(5862 Erich von Sachsen - Lauenburg. 1508 — 1522. Drittelschilling. Wie 
No. 807. Gr. 109. G. e. 


/ <5363 Friedrich von Wied. 1522—1532. Sechstel-Schilling. Familienwappen 

u. Heiliger. Gr. 112. Z. g. e. 

15364 Kupferabschlag der Vs. eines Goldguldenstempels (Original in Münster). 
y 5365 Franz v. Waldeck. 1532 —1553. Schilling. Lilienkreuz mit den fünf 
Wappen. Ks. Die boiden Heiligen. Grote 123. S. g. e. 

7V, 5366 Johann II. V. Hoye. Taler 1569. Dreifach beh. neunfeldiges Wappen. 

Ks. Der stehende Heilige mit Schwert u. Buch; vor ihm der Miinster- 
✓ schild. Grote 130a. Sch. 4525. Schön. 

3.J* 5367 V 12 Taler 1570, 1571 u. 72. S. g. e. u. g. e. 3 

2 iL. 5368 Ferdinand v. Bayern. Taler 1639. Gokr. Wappen. Ks. Der h. Paulus 
stehend. Mzz. Vogel. Niesert 74. Sch. 4537 Anm. Vorz. e. 


/. 5369 Christof Bernhard v. Galen. Taler 1661. Eroberung der Stadt Münster. 

Wappen. Ks. Brustb. d. h. Paulus über der Stadt. Niesert 109. Schön. 
/ /, 5370 Friedrich Christof v. Plettenberg. Sterbetaler 17036. Gekr.Wappen. 

Ks. Schrift. Niesert 154. Sch. 4567. S.g.e. 

(5371 7,4 Taler 1693; */48 Taler 1692 u. K. 3 Pfge 1703. ' 3 

5372 Franz Arnold v. Metternich. Vit Taler 1715, 1717 u. 1718; 4 Pfge 1715. 
/ j s.g. e. u.g.e. ' 4 

>. j5373 Clemens August v. Bayern, 'ju r ru](!r 17-18 11 .7 7T>5 (2): '/«s Taler 1745; 

K. 4 Pfge 1743 u. 1755; 3 Pfge 1736, 1743 u. 1748 (3). G. u. s. g. e. 11 
f>374 Maxim. Friedrich v. Bayern, '/n Taler u. Scliilüng 1764. S.g.e. 2 
/ 5375 Kapitel. K. 6 Pfge 1762 (4) u. 1787: 4 Pfge 1800 ; 3 Pfge 1661, 1739, 

1753 u. 1760; 2 Pfge 1740 u. 1790 (2); Pfge 1749 u. 1790. S.g.e.u.g.e. 15 


Stadt Münster. 

/i.öO 5376 Wiedertäufertaler 1534. DAT ® WOR I T ® IS @ FLEISCH etc. Ks. 
EIN GODT • etc. Niesert 49. Mad. 2361. Vorzügl. e. 
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*■ 5377 Desgl. o. J. Auferstehung Christi in doppelter Schriftreihe. Ks. Christus u. 

Pharisäer unten Prophet Jonas. Mad. 2865. Unmerkl. Henkelspur. S.g. e. 
5 5378 Taler 1648 auf den westfälischen Frieden (v. Ivettler). Stadtansicht. Ks. 

Drei Tauben mit Oelzweigen. Zu Mad. 5044. S. g. e. 
t 5379 Kupfer 4 Pfge o. J.; 3 Pfge 1602 (3) u. o. J.; 2 Pfge o. J. (3), 1740, 1750 
u. 1758 (2); Pfge o. J., 1740 u. 1758; Heller o. J. (3). S. g. e. u. g. e. 18 


'*£> 5380 
_ 5381 
•■ij 5382 

r 

‘ 5383 

\ 5384 

«•Zfr 385 

^ f. fiSftfi 


Westfälische Städte. 

Beckum. K. 12 Pfge. 1622. Weingärtner 10!). Zweimal gel., sonst s.g. e. 
Bocholt. 21 Heller (Jahr?) u. 1762 (2). G. e. u. s. g. e. 4 

Coesfeld. 8 Pfge. 1636 (?), 1694 (2) u. 1713 (2); 4 Pfge. 16 -, 1644, 
1713 u. 1763; 2 Pfge. 1713; Pfg. 1644 u. 1713. Meist s. g. e. 12 

Dülmen. 6 Pfge. 1622. Weing. 189. Gelocht, sonst s. g. e. 

Hamm. 12 Pfge. 1609. W. 460. S. g. e. 

Warendorf. 4 Pfge. 1690. W. 258c, schön; 3 Pfge. 1690. W. 261c. 
G. e. 2 

Werne. 12 Pfge. 1602. Weing. 273. S. g. e. 


Tecklenburg- Rheda. 

5387 Adolf, '/io Taler 1618 n. 161 (?). lieh. Schild. Ks. DAdler. Mit Bremer 

Gegens tem p e 1. S. g. e. 2 

5388 Johann Adolf. 5 Pfge. 1677; K. 3 Pfg. 1685 u. 1 Pfg. 1685. S. g. e. 3 
*-*» •>5389 Rheda. Margarethe. K. 5 Pfge. (3) u. 4 Pfge. (2) 1659. S.g.e. u.g. e. 5 
. Zf 5390 Moritz Casimir. K. 6 Pfge. 1760 u. 1761; 3 Pf. u. 2 Pf. 1760. S. g. e. 4 
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Bistum Osnabrück. 

Philipp von Katzenelnbogen. 1141 —1173. Denar. OSMIMHVGGE 
Kreuz, in den Winkeln 4 Kugeln. Ks. Entstelltes Kölner Monogramm. 
Grote 1. Schön. 

Gerhard Graf v. Oldenburg. 1192—1216. Denar. OERHÄ— BDVS 
Bischof mit Stab u. Buch; zu seinen Füssen Krokodil. Ks. OSEBORODE. 
Mauer mit Tor u. Türmen. Zu Grote 9. 4 Varianten. S. g. e. 4 

Desgl. Mit OERHÄ — RVS. 2 Var. S.g.e. 2 

Desgl. Mit OIE —IRÄ —RVS. 4 Var. S.g.e. 4 

Desgl. Varianten. Mit weiter verwildertem Bischofsnamen. Meist s. g. e. 20 
Obole v. gleichem Typus mit verwilderten Umschriften. Zu Grote 10. S. g. e. 3 
Conrad I. v. Velber. 1227 — 1238. Donar. CONR — AI)VS Bischof mit 
Stab u. B r .. Ks. ÜXENB — N. Viertiirmiges Gebäude, darunter Brustb. 
Gr. 1® S.g.e. 

° .mg. +GONRÄPVS EPG Zwillingsfadenkreuz mit Kugelkreuzchen. 

Ks. SÄNGT 9 PGT — Ii 9 Kopf d. Heiligen mit Schlüssel. Gr. 14b S.g.e. 
Desgl. Mit CONR* -GP Gr. 14a. G. e. 2 

Desgl. SÄNOTE PETR Brustb. d. Heiligen. Ks. OSE —V6E Dreieck, 
worin Rad. Gr. 16. S. g. e. 

Engelbert v. Isenberg. 1239—1250. Kl. dibker Denar. EN --* Bischof. 
Ks. O - • • ECI. Giebel, worin das Rad. Gr. 17. 2 Var. S. g. e. u. g. e. 2 
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■Z.S' 5402 
(5408 
1 5404 


31 


5405 

5406 

5407 


V5408 
^ 5409 


/O 


t 


5410 

5411 


• /i" 5412 
2,j'> 5413 
/. - 5414 
[5415 
/,^ -J 5416 
(5417 

5418 

5419 

/ 


j 5420 
15421 
f5422 

(5423 
.Sb 5424 
5425 


«J. 


J 


5420 


(5427 

5428 

. (5429 

^ "(5430 

SSO 5431 

toS'ö 5432 


Desgl. v. Wiedenbrück. 6N • • ■ 6R’ Ks. WI • • VCC Gr. 21 b. S. g. e. 
Bruno v. Isenberg. 1250—1258. Desgl. Gr. 22 (8) u. 24 (8). S. g. e. 6 

Balduin v. Rössel. 1239 — 1264. Desgl. Gr. 27 (2), 28 (3) u. 30 (3). 
S. g. e. u. g. e. .8 

Widekind v. Waldeck. 1265—1270. Desgl. Gr. 33. S. g. u. g. e. 2 
Desgl. v. Wiedenbrück. WIDQKIN• • Ks. WIDöN- OE Gr. 35var. S.g.e. 

Halbdenar. + WID60I • — DVS’äPd • Ks. OS — ÖNBKV-ASÖ 

Gr. 34. S. g. e. 

Vierteldenar. Wie vorher ohne Schrift. Gr. —. 11 mm. 0,3 Gr. S. g. e. 
Conrad v. Rietberg. 1270 — 1296. Desgl. Gr. 38-40 (6) n. 45 (5). 
S. g. e. u. gv e. 11 

Halbdenar. ÖO• • • • ÖPISDHOP Ks. ÖIV1TAS-• -VaaeNdlS Zu Gr. 43. 
S. g. e. 

Desgl. (Wiedenbrück) ---GO (undeutlich). Ks. G1V • • • NSIS Gr. —. 
Bl. f. Mzfrde., T. 144, 22 nach diesem Exemplare. G. e. 

Ludwig v. Ravensberg.* 1297—1308. Desgl. Gr. 47. G. e. 2 

Godfried v. Arnsberg. 1321—1349. Desgl. Gr. 54. S. g. u. g. e. 4 
Johann II. Hout. 1349—1366. Desgl. Gr. 61. S. g. e. 2 

Vierteldenar v. Wiedenbrück. Ohne Umschriften. Gr. 62. G. e. 

Desgl. von Osnabrück. Gr. 74. G. e. 

Dietrich v. Horne. 1376—1402. Denar (2). Gr. 63 u. Vierteldenar 
v. Wiedenbrück. Gr. 67. S. g. e. 3 

Conrad IV. v. Rietberg. 1482 — 1508. Goldgulden. Der Heilige über 
dem Familienwappen. Ks. Stiftsschild im Dreipass. Gr. 80. Oben ein 
Stückchen weggebrochen, sonst schön. 

Halber Schilling. Der thronende Heil, über Stiftsschild. Ks. Drei Wappen¬ 
schilde kleoblattförmig zusammengestellt, in der Mitte O. Gr. 86. G. e. 
1 /a Schilling. Gr. 88. Gut u. seid. erh. 2 

Pfennige (3) u. Heller. Gr. 89 u. 91. S. g. e. 3 

Erich II. v. Braunschweig. 1508—1532. Viertel-Schilling. Wie No. 769. 
Gr. 98. S. g. e. (nebst ger. erh. Expl.). 2 

Desgl. Umschrift endet DV o BIP. Gr.—. S.g.e. 

Franz Wilhelm von Wartenberg. 4 Mariengr, 1656. Gr. 130. S. g. e. 

Ernst August I. v. Braunschweig-Lün. Via Taler 1665; 2 Marien¬ 
groschon 1666 u. 1 Mariengroschen 1695. S. g.' e. 3 

Karl v. Lothringen. 1 ln Taler 1704; 2 Mariengr. 1714; 6 Pfennig 1702; 
Mattier 1704; 4 Pfennig 1702 u. 3 Pfennig 1703. S. g. e. u. g. e. 6 

Ernst August II. v. Braunschweig-Lün. Vu Tal. 1721; 2 Mariengr. 1721 
u. 1722; 12 Pfg. 1721; Mariengr. 1718 (2), 1721 (2) u. 1724; 5 Pfg. 1718 
u. 4 Pfg. 1718. Meist s. g. o. 11 

Sedisvakanz 1728. Medaille. Brustb. Petri. Brustb. Kaiser Karls d. Gr. 
Sch. 4625. 32,5 Gr. S. g. e. 

Friedrich von York. 12 , 6 u. 4 Pfge. 1766. S. g. e. 3 

Domkapitel. 3 Pfennige 1740. Weing. 289. Schön. 

Stadt Osnabrück. Kupfermünzen. 12 Pfge. 1570. Mit Gegen¬ 
stempel. G. e. 

9 ii.'8 Pfge. 1597. Weing. 296 u. 297. S. g. e. 2 
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J _ 

°433 3 Pfge. 1599. Weing. 303 nach diesem einzig bekannten Exemplare be- 
- schrieben. G. e. 

J5434 12 Pfge. 1623. Weing. 313. S. g. e. u. g. e. 3 

I 543:> 9, 6 u. 5 Pfge. 1625 u. 3 Pfge. 1622 (2). S. g. e. 5 

fj 436 4 (2), 3 u. 11/ 2 Pfge. (2) 1676; 1 Pfg. 1599 u. 1698 (2). S. g. e. n. g. e. 9 

5437 5 Pfge 1726 (2); 4 Pfge. 1704 u. 1726 (3); 3 Pfge. 1704 u. 1726; 1 1/2 Pfge. 

1731 (3) u. Pf. 1731 (2). Meist s. g. e. 13 

5438 4 Pfge. 1759; 3 Pfge. 1752, 1759 (2) u. 1760. S. g. e. 5 

5439 3 Pfge. 1805 (2), 2 Pfg. 1795 (2) u. 1805 (2); H/j Pfg. 1795 u. 1805 (4); 

1 Pfg. 1791, 1794, 1795 n. 1805; Heller 1791 u. 1795. S. g. e. 17 


Stadt Wiedenbrück. 

2 j ''440 Pfennig 1596 u. 3 Pfennig 1601. Weing. 381b n. 386 a. G. e. 
\544l 3 Pfge. 1674 (2) u. 1683; H/j Pfg. 1707. G. e. 


2 

4 


4 
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Grafschaft Rietberg. 

;) 442 Johann III. Graf v. Ostfriesland. Groschen 1615 u. 1616 (2). Zwei 
behelmte Schilde. Ks. RApfol mit Wertzahl. S. g. e. 3 

5443 Desgl. 1616 (2), 1617 (2) u. 1619. Wie vorher, aber die Schilde ohne 

Helme. S. g. e. 5 

5444 Marie Ernestine u. Max Ulrich v. Kaunitz. 1 Mattier 1706. S. g. e. 


a 

Y 


*0 


l 
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Grafschaft Ravensberg. 

5445 Otto III. 1249—1306. Denar von Bielefeld. •••VSCP Bischof v. vorn 

mit Stab u. Reichsapfel. Ks. VITÄ9BIL Turmgebäude mit 2 Fahnen 
darunter Uad, dessen Speichen aus Kugeln gebildet sind. S. g. e. 

5446 Dosgl. Mit CI.ENI 9 Sonstige Umschriften ausserhalb dos Schröt¬ 

lings. S. g. e. 

Die beiden vorstehenden Donare sind von E. Heye in den Dl. f. Mzfrde. 1901, S. 217 
(Taf. 144, 14 u. 15), beschrieben worden mit der Bemerkung, dass sie die 
genaueste Nachbildung der Wiedenbrücker Denare des Bischofs Conrad II. 
v. Osnabrück bilden. Siehe auch Jahresbericht d. hist. Vereines f. Ravens¬ 
berg 1902, S. 7N. 

5447 Bernhard III. 1329—1346. Denar v. Bielefeld. Barhäuptiger sitzender 

Graf mit Lilienszepter u. Reichsapfel. Ks. Ravensberger Schild im Vier¬ 
pass, von 5 Kreuzchen umgeben. Zwei sich ergänzende Expl. mit a) MO* • • 
b) TA * BI auf der Ks. G. e. 2 

5448 Gerhard. 1346—1360. Desgl. ***DVS L.aufsteigenderLöwe. Ks. Ravens¬ 

berger Schild im Vierpass. Aus dem Rahder Funde. S. Grote, Mzst. VII, 
S. 100 u. J* ,1 iresber. (l. h. V. f. R. 1899, S. 94. S. g. e. 

5449 Wilhe 1 ' . u. Aeltere. 1360—1395. Desgl. Gekr. Brustb. mit Lilienszepter 

n " jicbsapfel. Ks. Aehnlich dom vorigen. Ibid., S. 96, No. 11. G. e. 2 
5456 ^esgl. WI —MG * Aehnlich dem vorigen. S. g. e. 

5451 Wilhelm der Jüngere. 1405—1428. Weisspfennig. • • • MOT. 

GRAVQ Dreipass, worin Löwenschild. Ks. SRÜßRT* • • -flVGLT Blumen¬ 
kreuz, worin Ravonsberger Schildchen. Ibid., S. 102. Ausgebr., sonst s. g. e. 

5452 Denar. WILI^D o MOT’o ÖO o RÄVÖ Brustb. mit beiden Händen das 

Schwert haltend. Ks. + SRORQTÄ • ROVÄ BILVÖL Ravensberger Schild. 
Ibid., S.T03. Vier sich ergänzende Exemplare. 4 
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/• 5453 Die possedierenden Fürsten. Kupfer 12 u. 6 Pfge. (1620 u. 1621). 

Schlecht erh. 2 

k. 5454 Friedrich Wilhelm v. Kurbrandenburg, Körtlinge (6 Heller) o. J. (4) 
u. K. 12 Pfge. 1655 ( 8 ) mit Gegenstempel. S. g. e. 7 



Abtei Herford. 

5455 Aebtissin Eilicke. 1170-1217. Denar. + ÄBÄTIS SÄUdS Aebtissin 

mit Buch u. Kreuzstab. Ks. + SHVSTtTQIVITÄS Kreuz mit dem Soester 
Zeichen. Grote (Münzst. Bd. VIII) 2b. Schön. 

5456 Heinrich 1. v. Müllenark, Erzbischof von Köln. 1235—1238. Sterling. 

+ HÖRRIÖVS ÄRCtlöI Kopf innerhalb eines Reifs • H€-R + T€ 

CI VIT Zwillingsfadenkreuz, in den Winkeln Sternchen. Grote 5. Schön. 

5457 Konrad V. Hochstaden. 1238—1261. Denar nach Münsterischem Typus. 

Erzbischof mit Stab u. Buch (Umschrift ausserhalb d. Schrötlings). Ks. 
HÖRÖVORT — N Pauluskopf mit Schwert. Gr. 8 c. Schön. 

5458 Siegfried von Westerburg. 1275 — 1297. Denar. + S - • • • D’flPIS. 

Erzbischof mit Buch und Schlüssel. Ks. HÖR—VORD—ÖlVI Dreieck, 
darin Kopf. Grote 19 c, nach diesem Exemplare. S. g. e. 

5459 Wigbold von Nolte. 1297 —1304. Desgl. Brustb. des Erzbischofs mit 

Krummstab und segnender Rechten. Ks. Aebtissin mit Buch u. Fahne. 
Gr. 24. 3 sich ergänzende Exemplare. G. e. u. s. g. e. 3 

5460 Heinrich II. v. Virneburg. 1304 — 1332. Desgl. Gleicher Typus. Mit 

• • • SGPIS. Zu Grote 25. S. g. e. 

5461 Desgl. Mit + IR • • • (Irmgard?) S. g. e. 

5462 Hildegund v. Otgenbach. 1374 — 1409. Desgl. Typus wie vorher. 

Umschriften nicht lesbar. Gr. 31. Ger. erb. 

5463 Stadt Herford. Kupfer 12 Pfge (3) u. 6 Pfge (2) 1670. G.e.u.s.g.e. 5 


m 


Bistum Minden. 

! 5464 Volkwin, Graf zu Schwalenberg. 1275—1293. Brakteaten aus dem 
Siedenburger Fund. Bischofskopf mit Mitra, darunter Stern. 5 Varianten. 
Bl. f. Mzfrde. 1907, Taf. 166, No. 37, 38, 81, 82 u. 83. 17-18 mm. S.g. e. 5 
j 5465 Otto III. 1384 —1398. Denar v. Petershagen. ••••TONIS Brustb. des 
Bischofs mit segnender Rechten u. Buch, auf der Brust Adlerflügel. 
Ks. • • • SI?Ä 6 Die gekreuzten Schlüssel in Einfassung. Grote, Bl. f. 
Mzkde. I, Taf. 11 . G. e. 

I 5466 Desgl. Wie vorher, aber auf der Brust des Bischofs Schild mit dem 
Adlerflügel. Bl. f. Mzfrde., T. 68 , 1. Versch. sich ergänzende Exemplare. 
S. g. e. u. g. e. - 6 

| 5467 Denar v. Minden. Brustb. d. h. Petrus mit Kreuzstab u. Schlüssel. Ks. ln 
zwei Schilden die Schlüssel u. Flügel. Die Umschriften ergänzen sich 

zu OTTONIS x GPISCIOPI x ÖGLÖS — Ks. + MÜRHTÄ x MIRDHNSIS x 

CVITÄ. Bl. f. Mzfrde. 1882, S. 857. S. g. e. 7 

1 5468 Desgl. Mit BC x L€SI 6 . S. g. e. 6 

j 5469 Desgl. Gleiche Denare. S. g. e. u. g. e. 11 

. 5470 Hohlpfennig des 15. Jahrhunderts, iß (Minden) im Strahlenrande. S.g.o. 2 

* 5471 Albert II. Graf v.d.Hoye. 1436-1473. Halber Schilling. +ÄLBG(R)T + 
VD + — + 6 + ÖPI + SRIR’ + Der h. Petrus mit Kreuzstab u. Schlüssel 
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to '^ 481 

5482 


^ 5483 
5484 


über dem Hoyer Schild. Ks. + SBOßQTÄ + ßOVÄ + SßIRD 8 ßSIS + 01 ’ 
Die Schlüssel u. die Hoyer Bärentatzen durch got. Masswerk verbunden. 
Vs. G. e. Ks. S. g. e. 

Heinrich III. v. Schauenburg. 1478—1508 Pfennig. .6RÄ QP(S) 

Brustb. d. Apostels mit Kreuzstab u. Schlüssel über d. Schauenburgor 
Schilde. Ks. • • • • MIBDS Der Mindenor Schild innerhalb 6 Bogen. 
Etwas beschnitten. G. e. 

Franz I. v. Braunschweig-Lüneburg. 1508 - 1520. Schilling o. J. 

FRÄßdlSd’ o ÜQI ■> 6 RÄ’ ° 8 PS o WMÜ Mindenor Schild auf e. 
Kreuze. Ks. MOßQ’ — fiüVÄ — MIfiD’ Die kleeblattförmig zusammen- 
gestollten Schilde v. Minden, Braunschweig n. Lüneburg; in der Mitte SB. 
Knyph.7378. KI. Loch im Schrötling, sonst schön. 

Halber Schilling 1506 (!) o FRÄROUSI g — o Döl ° 6 IiÄör Der h. Petrus 
über dem Leopardenschild. Ks. >J< M0R g ROV g MIRDHRSIS g 1506. 
Die MindonerSchlüssel im Dreipass. Grote, Bl. f. Mzkde., Taf. 11,145. S.g. e. 
Desgl. 1516 u. 1520. Wie vorher. Z. g. e. 2 

Einseitiger Pfennig. Geteilter Schild: oben Löwe 1., unten die Schlüssel. 
Grote, Ibid., T. 11 , 146. S. g. e. 

Heller. Löwe 1 . Ks. M. Grote, Ibid., 148. S. g. e. 

Hohlpfennige aus dem XVI. Jahrhundert. Mindener Schild int Hochrande. 
Schellhass 945. Varianten. S. g. e. 4 

Georg v. Braunschweig. Fürstengroschen, Jungk, Bremen No. 269: 
u. Dreier 1562. S. g. e. 2 

Hermann v. Schauenburg. Groschen 1573 ( 2 ), 1576 ( 3 ), 1577, 1578 
u. 1579. S. g. e. 8 

Anton v. Schauenburg. Desgl. 1589 ( 2 ), 1591, 1596 u. 1598 ( 2 ). S.g.e. 6 

Friedrich Wilhelm von Kurbrandenburg. Groschen u. Matier 1679. 
S. g. e. , 2 

Stadt Minden. 

Notklippe zu 8 Groschen 1634 mit Gegenstompel. 2 Varianten. S. g. o. 2 

Kupferklippe zu 4 Groschen o. J. Weingürtner 993 b, nach diesem Exem¬ 
plare. Gegossen. S. g. e. 


1 .1 y Grafschaft Schauenburg. 

^ 518.) Adolf XIV. Groschen 1600; Ernst. Gr. 1618; Jost Hermann. Gr. 1626. 

r i>. S. g. e. 3 

•»Lü Ernst. 1 1 fo Pfennig o. J. Das Kleeblatt zwischen 2 Punkten, darüber - 8 * 

Ks. An einem Viereck die Ziffer 1 1 Heye, Bl. f. Mzfrde. 1901, Sp. 229, 
Tafel 144, 2 . S. g. e. 

oC % r Kinzig bekanntes Exemplar. 

'‘ 1 s ‘ Wilhelm v. Hessen u. Philipp zu Lippe. K. G Pfge. o. .). (1G48). 
/.j-j . Woi- 945. Hoffm. 1366. G. e. 

r * 48 V' bischer Anteil. Friedrich II. u. Wilhelm II. K. Pfge. 17G0, 
1775, 1776, 1787, 1789, 1799, 1806, 1824 u. 1828. G. u. s. g. e. 9 


' y ,~ 

/ Y 54Sc 


Schaumburg-Lippe. 

Philipp Ernst. Medaille 1780 a. s. Vermählung mit Landgräfin Julie 
v. Hessen - Philippsthal (v. Dobricht). Beider Brustb. r. Ks. Krieger mit 
beiden Wappen am Altar. Hoffm. 4712. 40 mm. 21 Gr. S.g.e. 
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//. 5490 Georg Wilhelm. Doppeltaler 1857. Reg.-Jubiläum. Schw. 143. Yorz. 

, 2 y 5491 S. 4 Pf. 1802; K. 4, 3, 2 u. 1 Pfennig 1858; Pf. 1826 nebst Pf. 1750 (Wilh. 

Ernst). Schön u. s. g. e. ? 

Lippe. 

// t 5492 Bernhard III. 1229—1265. Sterling von Blomberg. + PL0ßdNB8Rl 
dl Dreieckiges Wappenschild zwischen drei Ringelchen. Ks. NIQ— - 
Old — 0N6 — ANT Durchgehendes Zwillingsfadenkreuz; in d. Winkeln 
je 3 Kugeln. Aus dem Siedenburger Funde. S. g. e. 

Von Grote (Mzstudien, Bd. ft) S. 497 nach diesem Exemplare beschrieben. 

o'b. 5493 Hermann III. u. Bernhard IV. (?) 1265—1275. Denar von Lippstadt. 

Stehender Weltlicher in der R. eine sechsblättrige Rose, in der L. ein B 
hochhaltend; zu beid. Seiten Nd | • • | 71X1— S’• L-| P fl Ks. + ENGEL* • 

Bischof mit Krummstab u. Bucli. S. g. e. 

Das von H. Buchenau in d. Bl. f. Mzfrde. 1900, No. 12 beschriebene u. Taf. 140, 4 
abgebildete Unikum. 

5494 Simon I. 1275—1344. Sterling von Lemgo. .DßS Gekr. Kopf 

mit Szepter in der R. Ks. • • • «LG—MflGO— • Durchgehendes Kreuz, 
X # * in den Winkeln je ein Röschen. Grote, T. VIII, 7. G. e. 

5495 Desgl. + SI.dl Ks. **A—IN » L * • • Gleicher Typus. G. e. 

Beide aus dem Rehdener Funde. 

5496 Denar v. Lippstadt. SIMO + N- • Brustb. unter dreitiinnigem Gebäude. 

Ks. MONE — TAL—IPPd Die Rose im Dreieck. Grote 44. S.g.e. 
X «T 5497 Desgl., mit MON — ÖTÄL—IPPG S. g. e. 

J. S'O 5498 Desgl., mit MON — d - • PP ö S. g. e. 

- 5499 Halbdenar. • • -NOBILI Ks. MON-ÖTAL- • -8 Wie vorher. Zu Gr.48. G.e. 

" 5500 Otto III. 1344—1360. Sterling. O. Gekr. Kopf mit Schwert. 

Ks. ---LH-- Durchgehendes Kreuz auf dessen Mitte Halbmond; in den 
Winkeln Röschen. Zu Gr. 56. G. e. 

5501 Bernhard VII. 1431—1511. Lemgoer Stüber o. J. >)(< ROB1LIS * 
BQRßÄRD’* DQ * LIPP’ Wappenschild im Dreipass. Ks. MOßd — 
ßOVA— LdMd — 6ERS’ Durchgehendes niederländisches Kreuz, in der 
Mitte Stern. Gr. 61. Vorz. 

j f5502 Simon VI. Groschen 1610 u. 1612. Grote 82 u. 84. S. g. o. 

'' 15503 Simon VII. Desgl. 1615. Mit M AT • I • D • 6 • R • I • S • A • Gr.l09var. S.g.e. 

/. 5504 Desgl. 1616, 1618 u. 1619. Zu Gr. 110, 111c. Gr. -. S. g. e. 3 

U. 5505 Desgl. 1619. Von feinem Schnitt. Zu Gr. 112a. .Schön. 

o 5506 'Simon Philipp. K. 3 Pfg. o. .1. Simon Heinrich. 2 Mariengr. u. 

Mattier 1672 (2); Pfg.o. J.; Friedrich Adolf. i/gPfg.o.J. Simon August. 
4 Mariengr. 1766; Mariengr. 1764 u. K. 2 Pfge. 1763 (3). Meist s.g.e. 11 

/. o O 5507 Ludwig Heinrich Ad. Mariengr. 1784; Fr. W. Leopold# Mariengr, 1790? 

Mattier 1795; K. Heller 1791; Pauline. Mariengr. 1803 u. 1804; 
K.Heller 1812; Alexander Leopold. 3 Pfg. 1847, Pfg. 1840,1847 u. 1851; 
Paul Friedr. Pfg. 1858. Meist s. g. e. 12 

Waldeck. 

0. 5508 Heinrich II. 1305—1344. Denar. Graf mit Stern u. Zweig. Ks. •••V- 

QI VIT AS In der Mitte eines mit Eichenblättern besteckten Dreipasses 
drei Sterne um eine Kugel. Grote (Bd. V), S. 112, 22. S. g. e. 

/. 5509 Christian u. Wolrad. Groschen 1616. Schön. 
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J. 


^5510 Kupfermünzen verschiedener Fürsten. 4 Pfg 1730; 3 Pfg 1797, 1819 (2). 
1824, 1842, 1843, 1845, 1855 u. 1867; Pfg. 1783, 1797, 1817, 1821 (2), 
1845, 1855 u. 1867. S. g. e. 18 

5511 Grafschaft Pyrmont. Karl August. K. 4, 2 und 1 Pfg. 1761. 

S. g. e. u. g. e. 3 

*>512 Stadt Corbach. Denar d. 16. Jahrhunderts. Schild mit dem Stern. 
Ivs. Brustb. e. Heiligen über einem halben Stern. Grote, T. 5, 29. S. g. o. 


Abtei Corvey. 

^ 1 5513 Simon I. von Paderborn u. Engelbert II. von Köln als Tutoren. 

1261—1275. + SIMO- • • (10 Bischof mit Stab u. Buch. Ivs. •• • NGEL 
/ - Erzbischof mit Stab u. Buch. Weingärtner, Taf. 22. G. e. 

‘ /•> 5514 Heinrich III. 1275 — 1306. Der Abt mit Krummstab u. erhobener II. 
^ Ks. Lockiger Kopf des h. Vitus. Zu Weingärtner 19. G. e. 

‘' 0 5515 Die Aebte gemeinsam mit d. Stadt Höxter. Körtlinge 1541 u. 1561. 
'/</ Weingärtner 50 u. 75 b. S. g. e. 2 

T " 5516 Arnold von Waldols. Viertel-Taler 1657. ARNOLDVS * I) * G * EL * 
E*CONF*AB*CORVIENS. Infuliertes Wappen; daneben Jahreszahl u. 
' VF —H; oben Wertzahl 4. Ivs. SANCTVS * VIT VS * PATRONVS * 
j ~~ CORBE1ENSI Der Heilige stehend. Weing. 121. S. g. e. 

^ 5517 Kupfermünzen. 2 Pfge 1715 u. 1787; 4 Pfge 1787.- S. g. e. 3 


5518 


7 55 




19 


f 5520 

5521 

y ^5522 
7xr <> 5523 

*7« 5524 
a- (5525 
• \552s> 

5527 

5528 


Bistum Paderborn. 

Bernhard IV. v.d. Lippe. 1227—1247. Denar. + BQ -ÄRG 9 Bischof 

mit Stab u. Buch. Ks. S.SÖPQ Bischof mit Stab u. Buch unter 

dreitürmigem Kuppelgebäude. Weiug. 23b. Cappe, t. IX, 2 S. g. e. 
Simon I.v. d. Lippe. 1247 1277. Electus-Deharv.Warburg. + S(I)*** ÖLH 
Der Bischof ohne Mitra mit erhobener II. u. Buch. Ks. + WÄR(TBE)RG 
CIVT9 Brustb. des Bischofs mit Krumm- u. Kreuzstab unter einem mit 
der Warburger Lilie* u. 2 Türmen besetztem Giebel. S. g. e. 

Nach diesem Exemplare beschrieben Bl. f. Mzfrde. 1902, Sp. 2811 u. abgebildet 
Taf. 147, 0. Aus Sammlung v. d. Chijs. 

Donar. .MONTS Bischof mit Kreuzstab u. Buch. Ks.-TBRGN 

CIVITÄ. Grosse Lilie unter Giebel zwischen Türmen. ZuWeing.38. S. g. e. 
Desgl. Mit ••••CIVITAS. Aehnlich dem Vorigen. S. g. o. Nebst gering 
erb. Exemplar. 2 

Halbdenare. Von ähnlichem Typus. Ohne Umschriften. S. g. e. u. g. e. 2 

Otto v. Rietberg. 1277-1307. Electusdenar. .CTVS Bischof ohne 

Mitra mit Buch u. erhobener Rechten. Ks. • • • LIBORI • • • Brustb. d. 
Heil. Weing. 51. Cappe, T. X, 16. S. g. e. 

Wilhelm . Jülich-Berg. 1399—1415. Denar. Weing. 80. Gering erb. 
T K ydorv.Fürstenberg. 1585—1618.3Kreuzer 161(1). Weing. 105a. S.g.e. 
viroschen 1619 (!). Weing. Nachtr. 102 a nach diesem Exemplare. 

Klemens August. Mariengr. 1723. Wilhelm Anton. 1 / 2 Mariengr. u. 
4 Pfge. 1763. S. g. e. 3 

Kupfermünzen. 6 Pfg. 1706, 1718, 1745 (3); 3 Pfg. 1743; 2 Pfg. 1743; 
1 Pfg. 1766 (3), 1767 u. 1786. Meist s. g. e. Nebst Sedisvakanz 3 Pfg. 1761. 
G. e. u. Domkapitel. 3 Pfg. 1617. Ger. erb. 14 


18 
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/ö.j'j 5529 

/. tf 5530 
/. J J 5531 

y.r: 5532 

//. 5533 


//. s 4 


(5534 
5535 

15536 


t)7 i'O 5537 




{5540 

J 

j.5541 


.a'X 5542 


/• 2 / 


j 5543 
I 5544 


Präsenzzeichen. 6 Pfge. o. J. Mit eingeschlagenen Marken I:B—P—P 
Weing. 681. S. g. e. 

Stadt Paderborn. K. 6 Pfg. 1605. Ger. erh. u. 3 Pfg. 1622. S.g.e. 2 

Stadt Warburg. K. 4 Pfg. 1622. Weing. 712. S. g. e. 3 

Herrschaft Büren. 

Berthold d. Jüngere. 1258—1306. Denar (vor 1275). ♦ SIMON—GPISGO 
Bischof mit Stab u. Buch. Ks. BVRGNCIVITAS BT Giebel mit 
3 Türmen; unter dem Giebel u. über dem mittleren Turm je ein Maltheser- 
kreuz in e. Ring. Grote, Mzstud., Bd. I, Taf. 29, 13. Vorzügl. 

Halbdenar. •••OPVS Bischofskopf unter Rundbogen, auf welchem Turm 
mit Fahnen. Ks. BV • • -CIV1TÄS Im Fünfpass Kreuz, dessen oberer 
Schenkel ankorförmig. Weingärtner, S. 177, 18. Aus dem Bürener 
Funde. S. g. e. 

Kölnisches Herzogtum Westfalen. 

Otto III. 983 — 1002. Soester Denar. Zu Dbg. 342k. Schön. 2 

Dietrich v. Heinsberg. 1208—1212. Soester Denar. + THEODER 9 — 
ARGHIEP Erzbischof mit Stab u. Buch. Ks. + SHOSATS CIV 1 TS. 
Kreuz mit Soester Zeichen. W. 17 e. Zu Cappe 510. S. g. e. 

Heinrich v. Müllenark. 1225 — 1235. Desgl. + HENRI .G Erz¬ 

bischof mit Stab u. Buch. Ks. + SOSATGIV • • AS Dreitürmiges Ge¬ 
bäude; im mittleren Turme das Soester Zeichen. W. 24. Zu Cappe 595. S. g. e. 

Engelbert II. 1261 — 1275. Denar v. Schmalenberg. + • • • • GRGPG 
Erzbischof mit Buch. Ks. •• MALEN. Kirchengebäude auf Spitzbogen 
von einem Heiligen gehalten. W. 76. Cappe, T. XII, 201. Ausgebr. G. e. 

Siegfried v. Westerburg. 1275— 1297. Soester Denar. + SIFRIGV 

.IS Segnender Erzbischof mit Stab. Ivs. • • • • V— IT- • «OSÄOIGN-IS 

Dreitürmiges Kirchengebäude mit Kreuzfahne. Im Portale das Soester 
Zeichen. W. 35. Aus dem Bürener Funde. S. g. e. 

Desgl. Erzbischof mit Stab u. Buch. Ks. Giebelgebäude mit 2 Türmen; 
im Portale das Soester Zeichen. W. 39. S. g. e. 4 

Heinrich II. v. Virneburg. 1304—1332. Vollmarsener Denar. Brustb. 
mit Krumm- u. Kreuzstab. Ks. Dreitürmiges Gebäude; im mittleren 
Portale ein aufrecht gestellter Schlüssel. G. e. 2 

Desgl. Mit Krummstab u. Buch. G. e. 

Ferdinand v. Bayern. K. 12 Pfge. 1120. W. 442. G. e. 

Max Heinrich v. Bayern. 2 Mariengr. 1656. Jahreszahl im Felde. 
W. —. S. g. e. ■ 

Ludwig X. v. Hessen-Darmstadt. K. J /4 Stüber 1805. W. 448b. S.g.e. 


Grafschaft Recklinghausen. 

(Unter den Kölner Erzbischöfen.) 

C-JJ 5545 Siegfried v. Westerburg. 1275—1297. Denar. + SI.PISCOP 

Erzbischof rechts, segnend, Krummstab in der L. Ks. •••SäKT Brustb 
e. Heil. Vgl. Cappe, T. XII, 17—19 Schön. 
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5546 Heinrich v. Virneburg. 1304—1331. + QPISG-- Segnender Erzbischof 

mit Buch, auf der Brust der Kölner Kreuzschild. Ks. • • • • SPGTRVS 
Kopf d. Heiligen mit Schwert. Grote, Mzst. VII, S. 102b. Einziges 
Exemplar im Funde v. Rahden. G. e. 

5547 Walram v. Jülich. 1332—1349. Desgl. • • • (IOLON Segnender Erz¬ 

bischof mit Krummstab. Ks. + SÄßTVS- • • VSI Brustb. d. Heiligen. 
Kat. Schellhass 1053. S. g. e. 

Stadt Brilon. 

5548 Hohlpfennig. Zwei nebeneinander stehende Schilde mit Kreuz u. Schlüssol; 

darüber B. Vgl. Erbstein, Münz- u. Med.-Freund 1900, T. V, 4. G. e. 

Stadt Marsberg. 

5549 Groschen 1606, 1612 (2) u. 1617. S. g. e. 4 

Grafschaft Arnsberg. 

§550 Ludwig. 1287—1313. Denar v. Eversberg. Graf mit Schwert u. Blninen- 
szepter. Ks. Adler. Nur einzelne Buchstaben erkennbar. W. 114. Aus d. 
Blirener Funde. S. g. e. 

Grafschaft Limburg. 

5551 Hohenlimburg. Dietrich V. 1372-1397. Denar. Graf mit Schwert 

u. Zweig. Ks. • ORETÄ- L- • • Grosse Rose. Grote, Bl. f. Mzfrde. HI, 
S. 116. Gering erh. 

5552 Wilhelm I. 1401—1442. Desgl. + VILMVS + GÜM + DG + UM • • Brustb. 

mit Schwert u. Zweig. Ks. + SRO- • TÄ + ROVÄ + LIRBORGS Grosse 
Rose. Zu Revue beige 1896, t. VII, 16. G. e. 

5553 Dietrich VI. v. Broich. 1401 — 1439. Denar von Rellinghausen. *D 1 DQ- 

IUCb * GRGVG * Der Graf das Schwert schulternd. Ks. SBORGTÄ RO 
RGÜRGR... Grosse Rose. Ibid. t. XII, 30. G. e. 

5554 Desgl. Von diff. Sternpel. S. g. e. 

*5555 Desgl. Mit LIR 6 RVS. Etwas ausgebr. Z. g. e. 

5556 Desgl. GRGVG*DIDGRiaß* Ks. MORGTÄ + RO’RGSIRG^VSG * Typen 

wie vorhor. U n e d i e r t. S. g. e. 

5557 Desgl. aber DIDQRIGR * (3RGVG * G. e. 


Grafschaft Mark. 

Engeiber* I. 1249 1277. Denar v. Iserlohn. •••100 Bischof mit Schwert 
u. Bi-’ . Ks. +LO — IVI — TASI Dreieck, worin Rad von 3 Kreuzchen 
n ’ geben. Nachahmung des Denars des Bischofs Balduin v. Osnabrück. 
^ g. e. 

Desgl. Umschrift ausserhalb des Schrötlings. Ks. LON—C1 VI-• • S.g.e. 

Die beiden vorstehenden Denare sind von Heye in d. Bl. f. Mzfrde. 1901; S. 217, 
T. 144,13 beschrieben. 

Eberhard III. 1277-1308. Desgl. + evaiiljÄR’ • • BS. Ks. IS(Ml€R- • 
OIVTÄa - av. Wie No. 938. S. g. e. 

Ein zweites Exemplar. Z. g. e. 
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Engelbert III. 1347—1391. Desgl. Wie No. 943. Zwei sich ergänzende 
Exempl. S. g. e. u. g. e. 2 

Halbdenare v. demselben Typus. G. e. 2 

Adolf III., Graf v. Cleve. 1391 — 1394. Viertelgroschen v. Unna. 
+ ÄDOL* • • OOMGS oöflo OLdV Wappenschild v. Cleve. Ks. + M • • • 
0TÄ * ßOVÄ a IR * VßßÄ Wappenschild v. Mark; oben und unten 
ein Ä. S. g. e. 

Gerhard, Herzog v. Cleve. 1422—1461. Breiter Groschen von Unna. 
08Rb JD’o OLGV’ a - a 8 a GOM ’ a MARK ’ Schrägliegender Schild v. 
Mark mit grosser Helmzier. Ks. g MOßGTÄ g ßOVÄ g ÄdTÄ g Iß g VßßÄ. 
Clever Schild im Vierpass. Saurma, Taf. 54. 1647. Gut erh. 
Viertelgroschen von Hörde. + 6GRÄRD * DG * GLI* • • M Geteilter Schild. 
Ks. MOß' — • —I?V8— RDG Durchgehendes befusstes Kreuz. G. e. 

Johann II., Herzog v. Cleve. 1481 — 1521. Breiter Groschen von 
Unna 1490. ^ lötyS’ DVX * GLIVGßS * Z * GO * MÄRI? ’ Der 

Clevesche Schild. Ks. MO' ßO’ - Vßßd — ßS a fißd — ddd a Xd Der 
märkische Schild. Aus dem Funde von Lommersum. Kat. Grote-Bardt 
1899, No. 67. Schön. 

Stadt Hamm. 

Kupfer 3 Pfg*. 1676, 1692, 1699, 1725 (2), 1727, 1732, 1736 (2), 1739 (3) 
u. 1745. Meist s. g. e. 13 

Stadt Soest. 

Kupfer 2 Schilling 1620; 6 Pfg. 0 . J.; 3 Pfg. 16 - •, 1714, 1728, 1731, 1735, 
1737, 1788, 1739 (2), 1740, 1742, 1744 u. 1747. Meist s. g. e. 15 

Dortmund. 

Konrad II. 1027—1039. Denar. -ltATOR (rückläufig). Gekr. Kopf 1. 

Ks- CO* • • Kreuz mit 4 Kugeln. Ad. Meyer 9b. Dbg. 754. G. e. 
Heinrich IV. 1084—1105. Desgl. • • • • NHIVS Brustb. von vorn mit 
Lanze; im Felde Rosette. Ks. TRERNI • • *R Kreuz mit 4 Kugeln. 
Dbg. 762. Meyer 17. S. g. e, 

Friedrich II. 1212—1250. Desgl. + FRG • • Brustb. mit Szepter u. Reichs¬ 
apfel. Ks. + TRGMÄ • • • • Zwillingsfadenkreuz mit Kugelkreuzchen. 
Zu M. 26. S. g. e. 

Rudolf v. Habsburg. 1273—1291. Desgl. Brustb. mit Lilienszepter 
u. RApfel. Ks. Kopf d. h. Reinaldus. M. 30a u. 30b, S. g. e. 2 

Friedrich UI. 1440—1493. Goldguklen. Der stehende Kaiser mit Szepter 
u. RApfel. Ks. RApfel im Dreipass. M. 47 b. Schön. 

Groschen. Brustb. mit Lilienszepter u. RApfel. Ks. Adlerschild auf 
Blumenkfeuz. Zu M. 48 f u. 49. G. e. u. gering erh. 2 

Halbgroschen. Gleicher Typus. Zu M. 51. G. e. 

Reinaldusgroschon, Halbgroschen (2), Viertolgroschen (2). Zu NI. 57, 58 u.59. 
S. g. e. 5 

Schilling 1656 u. 6 Pfg. 0 . J. S. g. e. 2 

Karl VII. Huldigungstaler 1742. Belorb. Brustb. des Kaisers r. Ks. Adler 
zwischen 6 — H* M. 138. Mad. 4848. G. e. 

Kupfer V* Stüber 1744, 1753—1755 (2), 1759 u. 1760 (2). Meist s.g.e. 8 


Westfalen. 
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Cleve. 

Dietrich VII. 1275 —1305. Kleiner Denar (oder Obol?) von Kalkar. 
+ T60DGRIG. Brustb. des Grafen mit Palmzweig u. Lilienszepter. 
Ks. • • • • —LK — GR— Q* Zwillingsfadenkreuz, in den Winkeln 
abwechselnd drei Kugeln u. Punkt im Ringel. Schön. 

Dietrich VIII. 1311—1347. Köpfchen von Kalkar. + TfyE: GOMG: ÖLE 
Kopf 1. Ks. MO — KG— TÄ — ÖÄL Durchgehendes Kreuz. Gegen¬ 
stempel Stern. S. g. e. 

Johann. 1347 — 1368. Turnose von Wesel. >J< IOfyÄNNESI COMES 
DE CLEVE • Wappenschild im Dreipass. Ks. >1< MONETÄ; I WESEL • 
Kreuz. Kat. Sehellhass 1108. Sehr schön. 

Adolf III. 1368 —1394. Doppelgroschen von Cleve. Dio behelmten 
Schilde von Cleve u. Mark. Ks. Durchgehendes Kreuz mit auf liegendem 
Adlerschildchen. In den Winkeln Lilien. Farina 1499. S. g. e. 
Groschen v. Cleve. Gleicher Typus. G. e. 

Desgl. Der Graf stehend auf den Schild gestützt. Ks. Blumenkreuz. Kat. 
Grote-Bardt 52. G. e. 

Adolf IV. 1394—1448. Viertel-Groschen von Cleve. + ÄDOLPty’DVX* 
GLI-GO’ • MR S Die Schilde von Cleve und Mark nebeneinander. Ks. 
MOßQ — T • ßOV — GLGVG — ßSIS. Durchgehendes Krouz, in den 
Winkeln O-W-K-G. S. g. e. 

Johann I. 1448 —1181. Groschen von Cleve. Wappen im Dreipass. 
Ks. Durchgehendes Kreuz in den Winkeln vier Lilien. S. g. e. 

Zwei weitere Exemplare. G. e. 

Viertel-Groschen v. Wesel. Clevisch-märkischer Wappenschild. Ks. Durch¬ 
gehendes Kreuz, in den Winkeln W—G—• Ä. G. e. 

Achtel-Groschen v. Cleve. Gleicher Typus mit G— L—G—V. G. e. 
Albus 1475. Schild v. Cleve. Ks. Vierfeld. Wappen auf durchgehendem 
Kreuz. G. e. 

Halbgroschen 1475. Wie No. 1026. G. e. 2 

Breiter Doppelstüber 1479. Die beiden Wappen unter dem eleveschen 
Helm. Ks. Durchgehendes Kreuz mit Lilien in den Winkeln. S. g. e. 
Ein zweites Exemplar. G. e. 

Johann II. 1481—1521. Groschen v. Emmerich. Schwan mit dem Schilde. 

Krouz, in den Winkeln G — M — R — I. G. e. 

Achtel-Groschen von Cleve. Wappen von Cleve. Ks. Wappen von Mark. G. e. 
Desgl. v. Emmerich. Geteilter Schild von Cleve-Mark. Ks. Durchgehendes 
Kreuz, in den Winkeln E — M — R • — I. G. e. 

Groschen v. Wesel 1485 u. 1488. Schwan mit d. Wappen. Ks. Blumen¬ 
kreuz, in den Winkeln W — G — S — Ä. Z. g. e. 2 

Desgl. v. C^ve 1486. Gleicher Typus mit C — L — E —V. G. e. 

Desp 1 .. Cleve 1490. Wappenschild v. Cleve. Ks. Der märkische Schild 
. Kreuz. S. g. e. 

Desgl. v. Wesel 1490. Wie vorher. S. g. e. 

Doppolgroschen von Wesel 1492. Der clevesche Helm mit den beiden 
Wappen. Ks. Durchgehendes Kreuz, in den Winkeln Lilien. S. g. e. 
Desgl. v. Cleve. Wie vorher. S. g. e. 

Groschen von Cleve 1497. Schwan mit d. Wappenschilde von Cleve. 
Ks. Blumenkreuz, in den Winkeln G — L— I — V. S. g. e. 
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Westfalen. 


JQ & 5606 Drei weitere Exemplare. G. e. 3 

/ 5607 Doppelgroschen v. Cleve 1503. Schwan mit dem Schilde v. Cleve. Ks. Schwan 

mit d. Schilde v. Mark. S. g. e. 


Ks. Märkischer 
9 


/.f 4 5608 Groschen v. Wesel 1503. Schild v. Cleve, darüber W 
Schild auf durchgehendem Kreuz. S. g. e. u. g. e. 
f % 5609 Desgl. 1509. Wie vorher. Varianten. G. e. 4 

/ ^ /5610 Desgl. von Cleve 1509. Gleicher Typus; über dem Wappenschilde G G. e. 2 
* (5611 Halber rheinischer Groschen. Der Heilige über dem clevisch-märkischen 
Schild. Ks. Blumenkreuz mit d. Wappen der rheinischen Münzfürsten. 
^ Äusgebr., sonst s. g. e. 

/. 5612 Johann Wilhelm. 1592 —1609. Stüber o. J. v. Emmerich u. v. Huissen 

u. Duite (2). G. e. 4 

/. - 5613 Unter Kurbrandenburg. Deute 1670, 1696, 1750, 1752 u. 1753. 

*/4 Stüber 1754. S. g. o. 6 


Berg. 

# H 5614 Wilhelm II. 1360—1408. Mühlheimer Wappenturnose. Grote 53 m. 

Schön. 

• v / 5615 Max Josef v. Bayern. 3 Stüber 1804 u. 1806; Haibstüber 1802. S.g.e. 3 

5616 Joachim Murat. Reichstaler 1806. Kopf r. Ks. Wertangabe in Lorbeer¬ 
kranz. Sch. 5680. Vorz. 


/^5617 

L-fD 5618 


l 


5619 

5620 

1 5621 
5622 


/5623 
J 5624 
. - £ 5625 


Jülich. 

Gerhard. 1297- 1328. Köpfchen mit IN — ROß — Ißl — Dß’I Durch¬ 
gehendes Kreuz, in den Winkeln Rosetten. Grote 3b. S. g. e. 

Wilhelm III. 1393—1402. Dtirener Groschen. Wie* No. 1045. Grote 67. 
S. g. e. 

Halbgroschen Von Düren. Wie vorher. Gr. 73 e. S.g.e. 

Mühlheimer Groschen. Brustb. unter Baldachin. Ks. Vierfeld. Wappen im 
Vierpass. S. g. e. 

Wilhelm IV. 1475—1511. Desgl. v. 1482 u. 1484. Der Herzog über dem 
Wappen, Ks. Kreuz in doppelter Umschrift. S. g. e. 2 

Halber Hubertusgroschen von Mühlheim 1489. Der Heilige hinter dem 
fünffeldigen Wappen. Ks. Das fünffeld. Wappen. S. g. e. 

Hohlpfennig. Vierfeld. Wappen mit d. Ravensborger Herzschilde. S.g.e. 
Desgl. Mit dem gespaltenen Jülich-geldernschen Wappen,darüberW. S.g.e. 

Karl Philipp v. d. Pfalz. Stüber 1737; Karl Theodor. 3 Stüber 1792; 
74 Stüber 1751—1790 (12). Meist s. g. e. 14 


Herrschaft Falkenburg. 

f.fö 5626 Friedrich III. von Mors. 1372—1417. Raderalbus FKÖD’ o ö’ « O’ « 
MOIRS oZo SVD’ Der Heilige unter Baldachin. Ks 0 M0ß8T q — 0 
ÄßOVÄo — oVÄLRß’cr Wappen im Dreipass. Saurma, T. 2,1554. S.g.e. 


Mühlheim a. d. Ruhr. 

5627 Kaiser Sigismund. 1410 1437. Groschen. *SI6ISMVßDV r S*R0MÄß0’* 
RÖX * Brustb. d. Kaisers. Ks. ^ MOßHTÄ o ßOVÄ o MO8Lß0IM0ßS. 
Im Dreipass Adler über den Schilden v. Jülich-Berg u. Ravensberg. S.g.e. 


Westfalen u. Rheinland. 
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Essen. 

König Rudolf v. Habsburg. 1273—1291. Denar. Wie No. 969. Grote 1. 
S. g. e. u. g. e. 2 

Elisabeth v. Nassau. 1370—1413. Turnose. Wie No.972. Grote4. Schön. 
Denar. 8L • • • B — BTÄBBÄ Umschleiertes Brustb. d. Aebtissin, davor 
Wappenschild v. Nassau. Ks. MORBTÄ • ESSBR- • • Sitzender Gekrönter. 
Grote 8. G. e. 

Sophia v. Gleichen. 1459—1489. Löwengroschen o. J. S0P1?IÄ * DE * 
BLICKER * KBBÄ * ÄSS’ * Sitzender Löwe; hinter ihm vierfeld. Wappen, 
vor ihm Stern. Ks. SIT g RO’ — ME’ o DRI — BERE — DIÖTVo Vier- 
feldiges Wappen auf durchgehendem Kreuze. Grote 16a. S. g. e. 
Halbgroschen 1488. + SOFFI * DB * 60LI6 * ABD1Ö * BS * Verziertes 

niederländisches Kreuz. Ks. * ÄR. UM* 0000 * LXXXVIII Löwe 

auf einer Leiste. Grote 17c. G. e. 

Abtei Werden. 

Konrad v. Gleichen. 1454 — 1474. Hohlpfennig, Geteilter Schild, 
darüber F; nebst Hälbling. Grote 11. S. g. e. 2 

Einseitiger Hälbling. Kreuzschild, worauf kl. Schild mit gekreuzten 
Krummstäben. Grote 18. S. g. e. 

Erzbistum Köln. 

Anno II. 1056- 1075. Denar. 0 iäNNO- • • -BPQ Brustb. mit Krumm¬ 
stab; daneben Kugelkreuz. Ks. Fünfsäuliges Kirchengebäude. Zu Cappe, 
Taf. VII, 104. S. g. e. 

Heinrich 1. 1225—1235. Sitzender Erzbischof. Ks. Turmgebäude, darunter 
Brustb. d. Heiligen. . Cappe 581. G. e. 

Konrad v. Hochstaden. 1237—1261. Denar. Zu Cappe 645. G. e. 
Hälbling. GO* • - BPI Erzbischof, in der R. Krummstab, in der L. Mond¬ 

sichel mit Punkt. Ks. + SäNGTÄ • • • Ä Kirche. Zu Cappe 624. G. o. 
Vierling. + QORRÄDVS* • *0PC Erzbischof mit Stab u. Buch. Ks. • • ETÄ 
QOLONIÄ Dreittirmiges Kirchengebäude. S. g. e. 

Engelbert II. v. Falkenburg. 1261—1275. Denar. Cappe 707. G. e. 
Siegfried v. Westerburg. 1275 -1297. Denare. Cappe727(2)u.736(2). G.o. 4 
Hälblinge. C. 745. G. e. 2 

Walram II. v. Jülich. 1332—1349. Bonner Turnose. C. 817. S. g. e. 
Friedrich III. v. Saarwerden. 1370—1414.* Deutzer Albus mit TVVdl 
Zu C. 983. S. g. e. 

Albus ohne Namen der Münzstätte. Zu C. 1004. S. g. e. 

Dietrir 1 ' ... v. Moers. 1414—1463. Königsdorfer Albus. C. 1093. S.g. e. 
F;* ’ . Albus. C. 1080 u. 1095. S. g. e. 2 

Eilbus 1438. Der h. Petrus über d. Schild von Moers. Zu C. 1074. S. g. e. 
Ruprecht v. d. Pfalz. 1463—1480. Kieler Albus. C. 1126. S.g. e. 
Albus von Rheinbergen. ROP’ÄRBPS — OO’DVX * WB’ * H. Derb. 
Petrus über dem pfälzischen Schild. Ks. »MORA*— oROVÄ» — oBBRÖI? 1 
Dreipass in dessen unterem Winkel springendes Pferd (Westfalen). Zu 
C. 1160. Merle 23. S. g. e. 
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Rheinland. 



5651 Hermann IV. v. Hessen. 1480—1508. Bonner Albus mit dem Titel 

als Gubernator (1475 —1480). C. 1169. S. g. e. 

5652 Deutzer Groschen 1489. Petrus hinter dem vierfeld.Wappen. Ks. VierWappen 

in’s Kreuz gestellt. C. 1180. Merle 8. Schön. 

5653 Hohlpfennig mit vierfeldigem Wappen. C. u. Merle —. S. g. e. 

5654 Philipp II. v. Dhaun. 1508—1575. Raderschilling 1614. C. 1236. G. e. 

5655 Domkapitel, während der Achtserklärung Josefs Klemens. Doppel¬ 

groschen 1707. Merle 90. S. g. e. 


Stadt Köln. 

5656 Aeltester Groschen. Stadtwappen im Dreipass mit den Namen der h. 
3 Könige. Ks. Kreuz mit doppelter Umschrift. Merle 2. Schön. 

( 5657 Albus. Cappe 1258. (1 St. ausgebr.). S. g. e. u. g. e. 2 

5658 Groschen 1515 u. halber Groschen 1511. G. e. 2 

5659 Heller und Mtlrchen (3). S. g. e. 4 

0 . 5660 Taler 1568. Stadtwappen mit den Schildhaltern, darüber 15—68. Ks. 

DAdler mit Titel Kaiser Maximilians TI. Merle 18. S. g. e. 

{ 5661 Gulden 1694. Wappen u. DAdler. S. g. e. 

5662 Albus 1583; 8 Heller 1563; 4 Albus 1633; K. 8 Heller 1793 u. 4 Heller 
1768 (4). S. g. e. 7 

5663 Ratszeichen 1730 u. Elberfeldor Brodmarke 1847. S. g. e. 2 

5664 Stadt Neuss. Groschen. Dor h. Quirinus mit Dolch u. Lanzo hinter 
d. Wappen. Ks. Dreipass mit gekr. DAdlerschild. Merle 2. S. g. e. 



Pfalz — Frankfurt 


Kurpfalz. 

5677 Ludwig IV. 1436—1449. Bacheracher Raderalbus 1438, 1447 u. o. J. 
Wappen im Dreipass. Ivs. Der h. Petrus. S.g.e. 3 

* 5678 Friedrich I. 1449—1476. Desgl. o. J. Wie vorher. Zwei Var. Schön. 2 
/ j 5679 Heidelberger Raderalbus. Ebenso. S.g.e. 

* J5680 Ludwig VI. 1576—1583. Hohlpfennig. Geteilter Schild. Löwe u. Rad. G.e. 
2. 5681 Zweibrücken^Veldenz. Ludwig I. der Schwarze. 1459—1489. 

Veldenzer Albus. * LVÜWIO’ + G*—P’ * P ♦ DVX * B * Der h. Petrus 
über Löwenschild. Ks. M£)ßB * — * ßOVA * — * FBLL’ Der vierfeld. 
Schild umgeben von drei kl. Schildchen im Dreipass. S. g. e. 

5682 Zwei weitere Exemplare. S. g. e. 2 

•<^5683 Stadt Mannheim. Silborjeton 1792. Jubil. Karl Theodors. S.g.e. 
“ 5684 Landau. Notklippe 1713 zu Vf Gulden 2 Kr. Der gekr. Namenszug 
des Herzogs Karl Alexander v. Württemberg und viermal das Württem¬ 
berg. Schildchen eingeschlagen. Binder 12. Heuser 25. S. g. e. 

Bistum Worms. 

2. 5685 Halbbrakteat 1150—1190. + + o H o.Oo Thronender Bischof mit 

Stab u. Buch; im Felde Kreuzchen u. ovale Frucht. Vgl. Joseph 109. S.g.e. 
*7 5686 Lupoid v. Scheinfeld. 1196—1217. Desgl. CEN- - - Bischof mit Stab 

u. Buch. Vgl. Joseph 191. Nebst st.'ldt. Schüsselheller. S. g. e. 2 


Kurmainz. 

^ 5687 Dietrich v. Erbach. 1434—1459. Binger Raderalbus 1444. Cappeö42var. 
S. g. e. 

* 0 5688 Adolf II. v. Nassau. 1461—1475. Mainzer Albus. S. g. e. 

S* 5689 Sedisvakanz 1774. Medaille (v. Stieler). Der h. Martin. Ks. Kapitels¬ 
wappen auf Postament. Pr. Alexander 458.45 mm. Abschlag in Kupfer. S.g.e. 
*2* 5690 Kupfermünzen. 4 Pf. 1766, 3 Pf. 1760 (4) u. 1761. V« Kr-1765; '/. Kr. 1795 
u. Pf. 1769 (2). S. g. e. 10 

^ Stadt Mainz. 

* 5691 1 Sol 1689. Notmünze vom französischen Kommandanten Marquis d’Uxelles 

geschlagen. Gekr. Schild mit dem Namenszuge Ludwigs XIV. Ks. © I @ 

! SOLS | 1689 9 Mailliet, T. 80, 4. S. g. e. 

"“'"'5692 K. 5, 2 u. 1 Sols 1793. Belagerungsmünzen. S.g.e. 3 


Frankfurt a. M. 

5693 Friedrich i. 1152—1190. Brakteat. FKID-HICVS— ß. Ueber einer 
Brüstung die Brustb. d. Kaisers u. s. Sohnes Heinrich VI. Joseph u. 
Fellner 18c. 26 mm. S. g. e. 

? 5694 Turnose o. J. J. u. F. 175a. S. g. e. 

a 5695 Taler 1621. Stadtschild auf verziertem Kreuz. Ks. Doppoladler. J.u.F.368d. 


5696 Konv.-Taler 1772. Stadtschild. Ks. Stadtansicht. J. u. F. 877 a. Schön. 

5697 Kontributionstaler 1796. .1. u. F. 966a. Hennin 776. Schön. 
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Hessen. 


5698 Halber Konv.-Taler 1791. J. u. F. 938 a. S. g. e. 

^ J 5699 Silberabschlag des Hellers 1774. J. u. F. 884. S. g. e. 

■ 5700 Wahldoppeldukat 1742 Karls VII. in Silber. J. u. F. 742; nebst Kreuzer 
1773, 1778, u. o. J. S. g. e. 4 

/. 5701 Kreuzer 1777, 1778'u. o. J. (3); Kupfer 2 Pfg.; 1 Pfg. (2) u. Holler (10) 

verscb. Jahrg.; nebst 11 sogen. Judenpfennigen. G. u. s. g. e. 26 

Königreich Westfalen. 

5702 Hieronymus Napoleon. Guldenl812. Kopf r.u.Wert. Hoffm.3234. S.g.e. 
/ 7«i"5703 Kupfer. 20 Cent. 1812; 5 Cent. 1809 u. 1812; 3 Cent. 1809, 1810 u. 1812; 
# / 2 Cent. 1809, 1810 u. 1812; 2 Pfenn. 1810 u. Pfenn. 1808. S. g. e. 13 
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Hessen. 

Zeit des Landgrafen Hermann II. 1227 — 1242. Brakteat. Reiter 1. 
mit Fahne und Löwenschild; hinter ihm ein doppelstöckiger Turm auf 
Bogen; am Rande oben Kreuz, unten ein Ringel. 37 mm. Schön. 
Desgl. Aehnlich dem vorigen, aber mit einstöckigem Turm. Rand leer. 
36 mm. Schön. 

Beide Stücke variieren von den von Bucbenau beschriebenen Brakteafen des 
Fundes von Niederkaufungen (Bl. f. Mzfrde., T. 143,21—HO). 

Desgl. Reiter r. mit Löwenschild u. Fahne, dahinter stilisiertes Bäumchen. 
35 mm. S. g. e. 

Desgl. Wie vorher, aber Reiter h, rechts dahinter das Bäumchen. 30 mm. 
Am Rande ausgebrochen. S. g. e. 

Desgl. Reiter wie Vorher; hinter demselben Topfhelm mit Helmzier 
(Bäumchen [?]). Am Rande Kugelkreuz und 2 Punkte. 35 mm. ß. g. e. 

Die drei vorhergehenden Stücke ähneln den von Buchenau, Fund v. Nieder- 
kaufungen, Taf. 150, 2—5, beschriebenen Brakteaten. 

Fälschungen eines Marburger und eines Frankenberger Brakteats. 
Seeländer 25 u. 31. S. g. e. 2 

Wilhelm IV. Einseitige Helfer. Löwe im Perlrand. Varianten. S.g.e. 6 
Friedrich II. Sterntaler 1778. Hoffm. 2480. Vorz. 

Halber Sterntaler 1776. Hoffm. 2468/ S. g. e. 

Vs Taler 1767; V, 4 Taler 1780 u. 1785. S. g. e. 3 

Solms-Hohensolms. Philipp Reinhard. Groschen o. J.; nebst 
2 Laubacher Schnepfenhellern. S. g. e. 3 

Friedberg. 

Conrad Löw zu Steinfurt. 1617—1632. Viertel-Taler o. J. CASIM — 
PFRID - TBERGK _ I. VETTRA I) er h. Georg stehend als Drachentöter. 
Ks. + FERDINAN• - I): G • II — RO ♦ IMP ♦ S* AV ♦ H B Gekr. DAdler. 
Lejeune 41. S. g. e. 

Franz Heinrich v.Dalberg. Gulden 1766. Wie vorher. Lejeune 79. S.g.e. 
20 Kreuzer 1766, Lejeune 78. S. g. e. 


Hessen — Thüringen. 
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\ 5718 Minzenberg,. Ulrich I. 1211 —1255 (?). Brakteat. Zwei Brustb. 

nebeneinander über e. Bogen. Bl. f. Mzfrde., Sp. 2952, Fig. 6., nach 

( diesem Exemplare. 24 mm. S. g. e. 

5719 Wetzlar. Heinrich VI. 1190—1197. Ivönigl. Halbbrakteat. Gekrönter 
mit Lilienstab u. Szepter. Ks. Kreuz mit Kugeln in den Winkeln. S. g. e. 
5720 Wetterau. (Frankfurt?) Brakteat. Ueber e. Bogen gekr. Brustb. mit 
RApfel u. Lilienszepter; unter dem Bogen Lowe. Arch. f. Brkt., 
Taf. 60, 9. 22 mm. Aehnlich Noi 3043. S. g. e. 
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Thüringen. 

Nordhausen. 

Friedrich 1. u. Beatrix. Brakteat. Wie No. 1828. Zu Pos., T. II, 3 
45 mm. G. e. 

Desgl. Wie No. 1864. 38 mm. Am Rande etwas ausgebroehen. S. g. e.' 

Desgl. 14. Jahrhdt. + KORT Adler. Pos., T. XXVI, 7. 17 mm. S. g. e. 

Frauenabtei zum hl. Kreuz. Cacilia. (1158). CEC—1LI — 
ÄÄBB Zwei sitzende weibl. Personen, zwischen beiden ein Heiliger ein 
hohes Kreuz haltend. Pos. 661, Taf. 23, 2. 40 min. Schön. 

Abbildung Tafel III. 

Desgl. 2. Hälfte des 12. Jahrhdts. Sitzende Aebtissin mit Kreuz u. Lilie 
zwischen zwei Türmen. Freckleben 56. 32 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel IX. 

Mühlhausen. 

Friedrich II. u. s. Sohn Heinrich VII. Brakteat. Die Kaiser nebeneinander 
sitzend. NV—AMH Der zur Linken mit Kreuzszepter u. Reichsapfel; 
der zur Rechten mit Palmzweig. Am Rande viermal SP. 36 min. 
Unediert. S. g. e. 

Sonst nur durch ein Exemplar des Weimarer Mhnzkabinets bekannt. Miihlhauser 
Prägung durch den Aufenthalt Königs Heinrichs VII. 1222 daselbst, ver¬ 
anlasst. II. B. 

Abbildung Tafel IV. 

Ivaiserhrakteat um 1200. Zeit König Philipps. Wie No. 1947 dieses 
Katalogs. Fund v. Seega 72. Posern, t. 1, 3. 44 mm. S. g. e. 

Friedrich II. 1215—1250. Brakteat. Aehnlich No. 1997. 35 mm. S. g. e. 

König Adolf v. Nassau. 1292—1298. Brakteat. Reitender König 1. 
hinter ihm Mühleisen. Auf dem Rande oben Ä. Cappe t. X, 86, 
Posern t. II, 2. 38 mm. S. g. e. 

Desgl. Sitzender Kaiser mit Kreuzszepter u. Mühleisen. Auf dem Rande 
2 Ä. an den Seiten Kugelkreuzchen. Arch. f. Brkt., t. 38, 5. 27 mm. S. g. e. 

Desgl. In der Zeichnung etwas abweichend. 27 mm. S. g. e. 2 

Hohlpfennig. Schild mit halbem Adler u. Mühleisen; oben M. Posern, 
T. XXVI, 29. G. e, 

1 /i 3 Taler 1703; 6 Pfge. 1737 u. 1767; Dreier o. J. Kupfer 2 Pfennige 
1727 u. 1767. S. g. e. 6 
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Herren von Schlotheim (bei Mühlhausen). 

5734 Reiterbrakteat (13. Jahrhdt.). Aehnlich No. 2011, aber von etwas vor- 
schiedener Zeichnung. B6 min. Schön. 




Landgrafen von Thüringen. 

5735 Reiterbrakteat westthüringischer Herkunft mit Trugschrift. Aehnl, No. 2113. 
Fund von Seega 335. Etwas eingerissen. 45 mm. S. g. e. 

5736 Desgl. Wie No. 2120. Seega 340. Am Rande ausgebrochen, sonst s. g. e. 


Thüringische Dynasten. 

5737 Kreuzfahrerbrakteat um 1195 (Schwarzburg?) VOAOV—OV— 
. IOA — IOV Reiter 1. mit nach aussen wehendem Banner und Schild, 
worauf Kreuz; hinter dem Reiter Turm auf Bogen. 45 mm. Sehr schön. 

Genau wie Fund von Seega 344, welcher nur ein unvollständiges, jetzt im 
Museum zu Braunschweig befindliches Exemplar enthielt. 

/JL. 5738 Schwarzburg oder Käfornburg? Desgl. Gekr. Reiter 1. mit Fahne u. Schild, 
worin ein Baumzweig; vor dem Reiter ein gleicher Zweig; hinter ihm S, 
Turm auf Bogen u. Kugelkreuz. Erbstein, Dresd., Dubl. 1415. 37 mm. 
Schön. 

15739 Desgl. Reiter 1. ohne Fahne; im Felde vor ihm Ringel; hinter ihm zwei 
M i Kuppeltürmchen. Bl. f. Mzfrde., Taf. 142,11. 30 mm. Ausgebrochen. G. e. 

^5740 Reiter mit Fahne r.; 1. hinter ihm 2 Kuppeltürme. Gappe, t. X, 78, wo 
irrig ein Löwe im Schild gezeichnet ist. 32 mm. S. g. e. 


Münzberechtigte Städte. 

.*5~O 5741 Eisenach. Pfennig. Posern, T. XIX, 13. S. g. e. 
. 5742 Gotha. Desgl. Pos. XIX, 22. S. g. e. 

Sä 5743 Jena. Desgl. Pos. XIX, 27. S. g. e. 

,/J 5744 Arnstadt. Desgl. Pos..XXI, 1 d. S. g. e. 

, .2/ 5745 Saalfeld. Desgl. Pos. XXIV, 29. S. g. e. 


Abtei Saalfeld. 

J 0. - 5746 Brakteat' (1140—1190). + SCS o 1’äTRVS o ÄPOSTOLVS o IN o SKLVÖLT 
Brustb. des Heiligen, in der R. die beiden, Schlüssel, in der L. das Buch 
haltend. Im Felde Stern u. Kreuzchen. Pos., Taf. XXIII, (i. Am Rande 
etwas ausgebrochen. 32 mm. S. g. e. 

Erfurt. 

{ 5747 Heinrich I. v. Harburg. 1142—1153. Brakteat. Wie No. 2165. 43 mm. 
Pos., T. 9, 5. Schön. 2 

1 5748 Desgl. Wie No. 2167. Pos., T. 11, 2. 36 mm. G. e. 

15749 Desgl. Wie No. 2168. Pos., T. 9, 2. 35 mm. Ausgebr. G. e. 2 

/0 15750 Brakteaten aus der Zeit 1290 —1310. Martinspfennige. Pos. 274, 278 (2), 

280 (2), 311, 314 u. 333. S. g. e. u. g. e. 8 

[5751 Städtische Radpfennige. Pos. 408 u. 411. S. g. 4 
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Desgl. nach 1450 u. Scherf. Pos. 431 u. 435. S. g. e. 2 

Hohlpfge. 1541 u. 1550; Groschen u. Dreier 1622. S. g. e. 4 

K. 12 Pfge. 1622; 12 u. 6 Scherf 1621. S. g. e. u. g. e. 3 

Heiligenstadt. Brakteat. Der h. Martin zu Pferde; hinter dem Kopfe 
Türmchen. 22 mm. G. e. 

Reichsmünzstätte zu Altenburg. Heinrich VI. 1190—1197. 
Wie No. 2491. Fund v. Seega 536. Schön. 

Wie No. 2492. Seega 537. 36 mm. S. g. e. 

Wie No. 2493. Seega 538. 36 mm. Vorz. 

Philipp v.Schwaben. 1198 1208. Wie No. 2498. Seega545. Ausgebr. G.e. 
Otto IV. 1208—1215. Gekr. mit DApfel u. Lilie. Aehnlich Seega 547. 
Cappe, t. XVIII, 186. 35 mm. S. g. e. 

Desgl. Aehnlich dem Vorigen. Mit Ringel im Felde. 35 mm. Ausgebr. S. g.e. 
Desgl. Mit Kreuzszepter u. RApfel. Im Felde Ringel. 36 mm. S. g. e. 
Desgl. Mit Lilie u. Kreuzszepter. Cappe, T. XI, 91. 38 mm. S. g. e. 
Desgl. Der Gekrönte in jeder Hand eine von einem Kreuze überragte 
Lilie haltend. Cappe, T. XIX, 200. 43 mm. S. g. e. 

Desgl. Der Gekrönte mit Lilie u. RApfel über zwei Türmen. Cappe, 
T. IV, 23. 34 mm. G. 0 . 

Bistum Naumburg. 

Bertold II. 1186—1206. Brakteat. Wie No. 2438. Fälschung (?). 
Engelhard. 1207—1242. Desgl. HN0V — INVR Sitzender Bischof mit 
Kreuz- u. Krummstab. Pos. T. XXXIII, 46. 34 mm. G. e. 

Desgl. Aehnlich dein Vorigen. • RDVS’- • • Zu Pos. T. XXX, 7. Am 
Rande ausgebrochen. 35 mm. G. e. 

Dietrich v. Meissen. 1242-1272. Desgl. TDSÖPI Sitz. Bischof mit 
Krumm- u. Kreuzstab. Pos., T. XXXI. 20. 33 mm. S. g. e. 

Desgl. Ohne Schrift. Wie vorher. Pos., T. XXXII, 31. S. g. e. 

Desgl. Aehnlich dem vorigen; am Rande abwechselnd Kreuz u*. Ringel. 
Pos. 1034. 35 mm. S. g. e. 

Ludolf. 1281—1284. Desgl. Stehender Bischof mit Krummstab u. Schlüssel. 
Pos., T. XXXII, 29. 32 mm. G. e. 

Petrus, 1434—1463. Hohlpfennig. Ibid. 37. S. g. e. 

Schmalkalden. Wilhelm V. v. Henneberg. 1480—1559. Brakteat. 
Krone, darunter C/3. Pos., T. XXVI, 33. S. g. e. 


Abtei Pegau. 

f*>775 „Windolf‘‘. 1100—1150. Halbbrakteat. Brustb. eines Weltlichen v. vorn 
mit Schwert, Fahne u. Schild. Posern, T. 45, 10. S. g. e. 

5776 Desgl. Wie No. 1689. S. g. e. 

< > r >777 Heinrich. 1150 — 1168. Brakteat. + IietNUICVS • l’IGÄVGB ABB 
Krückenkreuz; in d. Winkeln Kopf, Krummstab, Lilie u. Kreuzstab. 
P 08 ., T. XLIV, 1. 33 mm. Am Rande etwas ausgebr., sonst s. g. e. 

► • r >778 Konrad 1. 1267—1311. Desgl. CVRRÄT ÄB - l Krückenkreuz, in den 
Winkeln Kopf, Krummstab, Schlüssel, Kelch? Zu Pos., T. XL, 3. 
36 mm. Etw. ausgebr. G. e. 
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Vögte von Weida 9 Gera und Plauen. Der auf e. Bogen 
sitzende Vogt hält in jeder Hand eine Fahne. Zu Pos., T. XVII, 8. 
40 mm. S. g. e. 

2. Hälfte des 13. Jahrhdts. Sitzender Vogt, in jeder Hand eine 
Weidenrute. Perlenrand. Arcli. f. Brakt., T. 56, 3. 32 mm. Etwas aus- 
gebrochen, s. g. e. 

Desgl. Eine gekrönte Figur mit 2 Zweigen, am Bande A — V — N 
Un ediert. S. g. e., am Bande ausgeb rochen. 

Markgrafschaft Meissen. 

Otto der Reiche. 1156—1190. Brakteat. Wie No. 1468. Schön. 

Desgl. Wie No. 1470. S. g*. e. 

Desgl. Wie No. 1471. S. g. e. 

Dietrich, Margraf der Ostmark 1156—1185. Desgl. B. reitender Markgraf 
mit Schild u. Fahne; über dem Hinterteil des Pferdes Turmgebäude auf 
Bogen. Im Feldo verteilt MARCH — ODIT — BI. Dannenbg., Berl. Ztschft. 
f. N., Bd. I, 296. 33 mm. Schön. 

Abbildung Tafel IX. 

Dietrich der Bedrängte. 1197—1220. Desgl. Sitzender Markgraf mit 
Schwert, über dem ein Stern u. Lilienszepter, in zierlicher Bogeneinfassung. 
Dresd. Dubl., Kat. 101. 37 mm. Am Bande etwas ausgebr., sonst schön. 
Desgl. Mit Kreuzstab, worüber Biugel und Doppelkreuz. Dresd. Dubl., 
Kat. 97. 2 versch. Stempel. S. g. e. 2 

Desgl. Wie No. 1519. Ausgebr. G. e. 2 

Desgl. Auf Bogen sitzender Markgraf, in jeder Hand ein Schwert; im 
Felde 4 Kugeln. 42 mm. S. g. e. 

Heinrich der Erlauchte. 1220 — 1288. Desgl. Wie No. 1533. S. g. e. 
Desgl. Wie No. 1534. G. e. 

Desgl. Sitzender Markgraf mit Schwert u. Lilie. 40 mm. S. g. e. 
Knopfbrakteat l) — D —L — 6 Markgraf mit Schwert u. halber Lilie. 
Dresd. Dubl. 120. 38 mm. S. g. e. 

Desgl. II — D — O — $ß Löwe. Dresd. Dubl. 127. 38 mm. G. e. 

Desgl. Der Markgraf mit 2 Schwertern. 39 mm. G. e. 

Albert der Unartige. 1265— 1308. Desgl. Landgraf mit Fahne u. 
flaschenähnlicher Figur. Dresd. Dubl. 133. 35 mm. S. g. e. 

Desgl. 2 gekrönte Köpfe neben einem Sternenszepter. Dresd. Dubl. 135. S.g.e. 
Desgl. Sitzender Landgraf zwischen zwei aus Kugeln bestehenden Stäben. 
35 mm. Am Bande ausgebrochen. S. g. e. 

Kursachsen. (Meissen nach Erlangung der Kurwürde.) Friedrich II. 
1428—1464. Schwertgroschen (2) u. Landsberger Pfennige (2). S. g. e. 4 

Ernst, Albrecht u. Wilhelm III. Horngroschen, geprägt 1465 —1469. 
Vorziigl. 

Wilhelm III. 1428 — 1482. Kleiner Brakteat. Halber Löwe über Bauten¬ 
schild ; nebst Rautenheller. S. g. e. 2 

Friedrich III., Albrecht u. Johann. 1486 —1525. Schneeberger Zins¬ 
groschen; Friedrich, Johann u. Georg. 1507 — 1525. Desgl. (2) u. 
Engelsgroschen ; Joh. Friedrich u. Heinrich. Dreier. S.g.e. 5 

Georg. 1500—1539. Dreier o. J. G. e. 
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Alb er tinische Linie. Moritz. 1547—1558. Spitzgroschen o. J. S. g, e. 
Christian II. mit s. Brüdern. Vierteltaler 1598 u. 1599. S. g. e. 2 
Johann Georg I. Groschen 1623 u. 1628. S. g. e. 2 

Magdalene Sibylle. Begräbnisgroschen 1687. S. g. e. 

Johann Georg IV. Doppelgroschen 1693 ti. 1694 u. Pfennig 1692. S. g. e. 4 
Friedrich Christian. Gulden 1763 u. Vermählungsdoppelgr. 1747. S.g. e. 2 
Friedrich August III. Dritteltaler 1790. S. g. e. 

Stadt Leipzig. K. Katsmarke o. J. u Med. 1839. Reformationsfest. 
Merseb. 2577. 1E>. S. g. e. 2 

Erncstinische Linie . Alt~Gotha. Joh. Friedr. II. Dreier 1565. G. e. 
Koburg. Albrecht. Sechstel-Taler 1694. Appel 2044. S. g. e. 

Koburg'Saalfeid. Christian Ernst. Begräbnismedaille o. J. (1745). 
Amp. 13909. 26 mm. 4,5 Gr. Schön. 

Alt~Weimar. Friedrich Wilh. u. Johann. Taler 1595. Beiders. 
Brußtb. Zu Mad. 3960. S. g. e. 

Johann Ernst u. s. Brüder. Taler 1609. Beiders. vier Brustb. Zu 
Mad. 1477; Wilhelm. Dreier 1660. S. g. e. 2 

Med. auf die gute Ernte im 3. u. 4. Vierteljahr 1772 (v. Reich). Pfeiffer 140 
u. 141. 83 mm. Zinn. Stplglz. 2 

Henneberg. 

Wilhelm. Dreier 1553. G. e. 

Georg Ernst. 1559—1583. Raitpfennlg o. J. Zweifach bell. Wappen. 
Ks. * IORG ERN | ST I)EI * etc. Saurma, T. XIX, 574. /E. S. g. e. 

Reuss-Obergreiz. 

Heinrich VI. Heller 1690. R zwischen zwei aus 7 Punkten gebildeten 
Rosetten. | HELLER | 1690. Fehlt Schmidt u. Kn ab. S. g. e. 

Hohnstein. 

Brakteat. Wie No. 1915. Ausgebrochen. S. g. e. 

Ellricher Pfennig. Zu Pos. XXVI, 4 u. Kipper-Dreier 1621. S. g. e. 2 
Johann v. Sayn-Wittgenstein. Mariengroschen 1656. Schön. 

Stolberg. Brakteat. Der Hirsch mit rückwärts gewandtem Kopfe r. 
springend, sein Blatt im Maule. 20 mm. Ztschr. f. Num. XI, t. TU, 11. G.e. 
V« Taler 1744, Groschen 1764 u. K. Pfg. 1722. S. g. e. 3 


Querfurt. 

/ 5826 Brakteat um 1250. QVER— VO Gekr. Kopf 1. 20 mm. Berl. Bl. f. 
Mzkde., T. 48, 5. S. g. e. 

I 5827 Desgl. Aehnlicher Kopf ohne Schrift. 21 mm. Erbetein, Münzgeschichte 
, / v. Mansfeld, Fig. 13. S. g. e. 

I ,5828 Desgl. Gehörnter Querfurter Helm. 22 mm. Ibid. 14. S. g. €*. 

19 
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1 5829 Desgl. Stehender Herr mit Schwert u. Balkenschild. 20 mm. Z. f. N. XI, 
tC T. 13,16. S.g.e. 

1^830 Mansfeld. Hohlpfennig. M über vierfold. Schild. S. g. e. 

/■ *) - 5831 Eisleben. Anderthalbfacher Luther-Taler 1661. Guss. 

Herren von Arnstein. 

/ J 5832 Walter II. 1133—1166. Brakteat. Adler unter e. mit fünf Türmen 
besetzten Portale. 28 mm. Freckleben 806. Schön, 
t5833 Desgl. Adler in reichverziertem Burgtore. 30 mm. Freckl. 82. Schön. 
f 5834 Desgl. Wie No. 1793. Freckl. 83. S.g.e. 

l!5835 Desgl. Wie No. 1794. Freckl. 84. S.g.e. 

J 5836 Desgl. Wie No. 1796. Freckl. 86. S.g.e. 2 

0 0. | 5837 Desgl. Wie No. 1797. Freckl. 88. Schön. 

- 5838 Desgl. Wie No. 1798. Freckl. 90. Schön. 

( 5839 Desgl. Viertürmiges Gebäude, in dessen dreibogigem Portale der Adler. 
30 mm. Menadier, Bl. Mzbl. 1892, Sp. 1282, Fig. 3. Ausgebrochen, sonst s.g.e. 

Herren von Falkenstein. 

Jfi, 5840 Burghard II. 1142—1173. Brakteat. CI8FITA — S BORCHC. Falke 
zwischen 2 Türmen auf Palmette. 26 mm. Freckl. 99a var. Menadier, 
B. Mzbl. 1892, Sp. 1510. Fig. 1 a. Schön. 

v 5841 Desgl. Der Falke auf verzierter Erhöhung zwischen Lilie u. Ringeln. 
27 mm. Berl. Z. f. N. 1861, T. X, 48. Schön. 

/ 7- oO 5842 Sachsen -Wittenberg unter den Askaniern. Bernhard. 

1180—1212. Brakteat. I)VX. R. reitender Herzog mit Schild u. Fahne. 
22 mm. Köhne, Mem. de St. Petersb. VI, T. 19, 68. S. g. e. 

(5843 Desgl. BE.RDV’DVX Der stehende Herzog mit Fahne u. Schwert. 

24 mm. Ibid. 69. S. g. e. 

// J 5844 Desgl. B€RNH—iRDV Stehender Herzog m. Fahne. 24mm. Ibid.71. Schön. 

■ 5845 Desgl. Wie No. 1414. Vorz. 
ij>846 Desgl. Wie No. 1415. Schön. 
kJ. 5847 Desgl. Wie No. 1417. Vorz. 

J3 5848 OestlicheHarzgegend. Herrenv. Falkenstein? Desgl. 2.Häilfto 
des 13ten Jahrhunderts. Stehender Dynast, in der L. ein Schwert, in 
der R. einen Falken haltend. Bl. f. Mzfrde., T. 166,144. 21 mm. S. g. e. 
'5849 Desgl. Sitzender Graf mit zwei Kreuzstaben. Ibid. 151. 21 mm. Ausgebr. 
S. g. e. 

5850 Anhalt? Dvnastenbrakteat. Wie No. 1427. 33 mm. S. g. e. 

5851 Anhalt oder Umgegend. Desgl. Stehender Fürst mit Schwert 

u. Schild. Bl. f. Mzfrde., T. 166,145. 19 mm. S. g. e. 

‘ 5852 Desgl. Stehender Fürst, in jeder Hand eine Kugel, worüber Kugolkreuz. 
/ Ibid. 146. 18 mm. S. g. e. 

5853 Desgl. Sitzender Fürst mit Schwert u. Fahne. Ibid. 147. 20 mm. S.g.e. 
5 5854 Desgl. Sitzender Fürst, in jeder Hand drei aufeinandergesetzte Kugeln. 
Ibid. 148. 21 mm. S. g. e. 

(5855 Desgl. Sitzender Fürst, in jeder Hand Kuppelturm. Ibid. 149. 19 mm. S.g.e. 
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' 5856 Desgl. Sitzendei; Fürst mit Schwert u. Lanze. Ibid. 150. 19 mm. 2 Var. G. e. 2 

5857 Desgl. Dreieckiger Schild über Mauer mit zwei Kuppeltürmen. Num. 
Ztg. 1853, T. IV, 67. 21 mm. G. e. 

^5858 Desgl. Stehender Dynast, in jeder Hand eine Lanze haltend; neben ihm 
zwei Kuppeltürme. 21 mm. S. g. e. 

* 5859 Hohlpfennig. Halber Adler mit Sparren im Strichelrande. S. g. e. 


Mark Brandenburg 


5860 Jakza von Köpenik um 1157. Brakteat. Brustb. d. Fürsten mit Schwert 

und Palmzweig unter einem mit drei Türmen besetzten Portal. 
Bahrfeldt I, 5. 28 mm. G. e. 

5861 Askanier. Albrecht der Bär. 1134 — 1170. Desgl. Wie No. 1297. 

Bahrf. 23. S. g. e. 

5862 Desgl Wie No. 1299. Bahrf. 27. Vorz. 

u.vT-i 5863 Desgl. Ueber einer Brüstung mit zwei Kuppeltürmen Brustb. mit Schwert 
u. Fahne. Bahrf. 29. 28 mm. Schön. 

'v. -•>' 5864 Otto 1 . 1170-1184. Desgl. Wie No. 1300. Bahrf. 83. S. g. e. 

7- 5865 Desgl. Ueber Tormauer zwischen zwei Türmen sitzender Markgraf mit 

Schwert u. Lilienszepter. Bahrf. 35. 28 mm. S. g. e. 

• ZS '5866 Desgl. Reitender Markgraf. B. 51. Fälschung. 

'/. - 5867 Heinrich v. Gardelegen. 1184 — 1192. Desgl. Prägestätte Salzwedel. 

HE - GO Brustb. mit zwei Schlüsseln über Bogen. B. 107. 19 mm. S. g. e. 
5868 Brakteaten von Salzwedel. 2. Hälfte des XIII. Jahrhunderts. Zwei Köpfe 
J ' nebeneinander über 2 Schlüsseln. Bl. f. Mzfrde., T. 166,129. 19 mm. G.e. 
1.5869 Desgl. Stehender mit Schlüssel u. Kreuzstab. Bahrf. —. Bl. f. Mzfrde. 1907, 


J 5875 Helmpfennige v. Frankfurt a. O. B. 16k, 16n u. p 
5876 Stendaler Hohlpfennig u. Salzwedeler Scherf. B. 19 
5877 Joachim u. Albrecht. 1499—1513. Hohlpfennige. 

Berl. Groschen 1513. S. g. e. 

5878 Joachim I. Berl. Groschen 1516 u. Stendaler Groschen 1523. 
5879 Hohlpfennig von Berlin, Frankfurt u. Crossen. B. 77 a (2), 71 
u. 81 d. S. g. e. 

_ x.5880 Joachim H. Dreier 1555 u. 1558. S. g. e. 

> 5881 Friedrich Wilhelm. Doppelgroschen u. Gr. 1656; Gr. 1662 
Dreier 1676. S. g. e. 


u. 15. 22 b. S. g. o. 2 
B. 68d u. 68e. Nebst 


19 * 
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Mark Brandenburg — Pommern. 


/ 5882 



.‘{o 5885 




c 


5886 

5887 


■ 

ash\ 

l 


5888 

5889 

1 5890 

5891 

5892 

5893 

5894 


Friedrich III. Doppelgroschen 1692 u. 1693 (2) LCS; desgl. 1692 u. 
1693 ICS; 1693 S-D; 1690 HFH. Nebst 6 Pf. 1690 (2) u. 1695 (3). 12 
Friedrich I. Doppelgr. 1706, 1710 u. 1712; 6 Pfg. 1707 u. 1710 (3), 
4 Pfg. 1703, 1706 u. 1710. G. u. s. g. e. 10 

Friedr. Wilh. I. Doppelgr. 1738; Friedrich II. Doppelgr. 1742 u. 1751; 
Groschen 1782, 1783 u. 1786; Halbgr. 1772, 1773 (2) 1777 u. 1778; 
3 Kr. 1784 u. 1786. G. u. s. g. e. 14 

Friedrich Wilhelm II. Fränkischer Konvent.-Gulden 1792; 3 Kr. 1800 
u. Pfennig 1797. G. e._ 3 

Königsberg (Neuinark). Finkenauge der Herren v. Mörner (1350). 
Gekrönter Kopf. Köhne V, Taf. IX, 5. S. g. e. 

Komthurei Werben? Brakteat. Arm eine Fahne haltend; i. Felde 
Kreuz. 20 mm. S. g. e. 

Desgl. Wie vorher, aber roherer Schnitt. S. g. e. 

Städte der Mark aus der Kipperzeit. Beeskow. Ein 

seitiger Pfennig 1621. Bahrf. 713 e. S. g. e. 

Berlin. Desgl. B. 691a u. 693a. S. g. e. 2 

Cottbus. Desgl. B. 714e; Crossen. Desgl. B. 716b. S. g. e. 2 
Brossen. Desgl. 1622. B. 719a. S. g. e. 

Fürstenwalde. Desgl. 1621. B. 708c. S. g. e. 

Frankfurt. Desgl. o. J. (2) u. 1622 (2). B. 689a u. c u. 690d u. g. 
S. g. e. 4 

Neuruppin. Desgl. 1622. B. 699c. S. g. e. 


Pommern. 

5896 Otto II., Wladislaus IX. u. Barnim VII. Stettiner m. Wolgaster Witten; 
Bogislaus X. Garzer Schilling 1489; Philipp Julius. Doppelschillingo. J. 
Gust. Ad. IV. 3 Pf ge. 1792 u. 1806. S. g. e. 6 

^ /5897 Stralsund. Hohlpfennige. Mit S. 2 Var. Dbg. 277. Mit Strahl. 

C>. \ Dbg. 276. Mit Flagge. Dbg. 282. S. g. e. 4 

(5898 Witten. Strahl u. Kreuz. Nach 1381 u. nach 1403; Dreiling (15. Jahrhdt.); 
j Schilling 1538. S. g. e. 4 

L5899 Kreuzgroschen 1612 u. 1613. Mit Bremer Gegenstempel. S. g. e. 2 

/, Zf 5900 Vi« Taler 1629; Witten 1763; 6 Pfge. 1622. S. g. e. Nebst ger. erb. 

Belagerungsdenkmünze 1715. 4 

J 5901 Anklam. Holdpfennig u. Witten. Dbg. 98 u. 176; Colberg. Hohlpf. 
u. Pfennig. Dbg. 101 u. 186 a. S. g. e. 4 

5902 Demmin. Hohlpfennig. Carz. Vierchon. Collnow. Hohlpf. u. 

Viorchen. Dbg. 104 u. 204; 113 u. 208. S. g. e. 4 

5903 Greifswald. Grosspfennig. Dbg. 213. Pyritz. Vierchen (2). 
Dbg. 227 u. 228. S. g. e. 3 

/iTtf 5904 Stargard. Hohlpf., Denär u. Viereben. Dbg. 128, 243 u.245. S.g.e. 3 

-- 5905 Treptow. Pfennig. Dbg.310. Wolgast. Kupferpf. 1591. S.g.e. 2 


Deutscher Orden — Schlesien. 
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} 590ß Deutscher Orden. Verschiedene Hohlpfennige. S. g. e. 5 

^5907 Michael v. Sternberg, Paul v. Russdorf, Heinrich v. Plauen, 
Heinricli v. Riehtenberg, Martin v. Wetzhausen u. Johann 
v. Tieffon. Schillinge (1413 — 1498). S. g. e. 6 

5908 Herzogtum Preussen. Albrecht. Dreigröscher 1541. G. e. 

/ 5909 Danzig. Kasimir IV. Schillinge. Versch. Stempel. S. g. e. 12 

(,5910 Sigismund I. Groschen 1532 u. Dreigroschen 1537. S. g. e. 2 


'* 5911 Wladislaus IV. Dukat 1634. Stadtwappen mit den Schildhaltern. 

Ks. Gekr. Brustb. r. Cz. 1754. Vorz. 

Z%/^5912 Johann Kasimir. Taler 1649.- Stadtwappenu.gekr.Brustb.r. Cz.1915. S.g.e. 


/. 

* 

/. 


5913 August III. Sechsgröscher 1761,1763 u. 1765; Dreigröscher 1758. S.g.e. 4 

5914 K. Groschen 1809 (2) u. 1812; Schilling 1808 u. 1812. S. g. e. 5 

5915 Elbing. Kasimir IV. Schillinge; verseil. Stempel u. Hohlpfennige. G 

5916 Sigismund I. Groschen 1534 u. Dreigröscher 1540. S. g. e. 

.5917 Thorn. Kasimir IV. Schillinge(ll)u. AugustIII. Dreigr.1765. S.g.e. 1 
5918 Riga. Dreigröscher 1591; Solidi 1643, 1651, 1659 u. 1663. S. g. e. 5 


Schlesien. 

^5919 Breslau. Boleslaw. Brakteaten. Friedensburg524,526—528,530u. 531. 

S. g. e. 6 

« 5920 Groschen unter Wladislaus II. Fr. 566m; u. Heller (2). S. g. e. 3 

5921 Glogau. Ferdinand II. Kipper 24er 1622. Ohlau. Joh. Christian. 

. Desgl. 1623. G. e. , 2 

5922 Schweidnitz. Hohlpfennig u. Groschen 1525. Fr. 704 u. 712. S.g.e. 2 
j5923 Ferdinand II. Kipper 24er 1622. Fr. 3604. G. e. 

f 5924 Görlitz. Heller. Neisse. Desgl. S.g.e. 2 

j 5925 Ratihor. Helm. Ks. Geteiltes Wappen. Fr. 824. G. e. 
tö926 Troppau. Holler. Fr. 831. S.*g. e. 

5927 Liegnitz. Einseit. Heller. Gekr. Schlüssel, in den Winkeln L—G—H — H. 
Fr. 3596. G. e. 

/ 5928 Oppeln. Hohlpfennig. Fr. 797 b. S.g.e. 

Lausitz. 

r~ j 5929 Grosser Brakteat. 13. Jahrhundert. Helm. 35 mm. S.g.e. 

* v O V* 5930 Desgl. Hahn 1. schreitend. 40 mm. Am Rande ausgebrochen, sonst s.g.e. 

I 5931 Brakteat. Hirschgeweih. 20 mm. Bardt, F. v. Gr.-Briesen 60. S. g. e. 

fl 5932 Desgl. Zwei Schwerter. 21 mm. Fund v. Wolkenborg 67. S. g. e. 

{ 5933 Desgl. Brustb. mit Szepter u. Schwert unter Bogen. 23 mm. S. g. e. 

L 5934 Niederlausitzer Finkenauge u. Hohlpfennig. G. e. 2 

5935 Canienz. Kupferpf. 1622 u. eins. Pfennig o. J. Guben. Einseit. 
Pfennig 1621. S. g. e. 3 


to to 
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Böhmen — Oesterreich 


Regensburg. 


Böhmen. 


* ~~ 5936 Brzetislaw I. 1037 —1055. Donar. Donebauer 277. S.g.e. 

^ 5937 Ottakar II. Brakteat. Der König mit 2 Lilien. 28inm. Aehnl.Doneb.657. S.g.e. 
.•$<75938 Desgl. Der böhm. Löwe mit öster. Bindeschild. Don. 667. 25 mm S. g. e. 
r^> J5939 Desgl. Gekr. König mit Schwert u. Schild. Doneb. —. 24 mm. 

L5940 Wenzel II. Desgl. Der böhmische Löwe. Don. 804. 27 mm. 


j Jf>941 Rudolf II. Maleygr. 1591. Leopold II. 3 Kr. 1695. S. g. e. 
15942 Eger. Nouere Abschläge von einseitigen Marken. S. g. e. 


G. e. 

S. g. e. 


3 


Oesterreich. 


/. A 


• ^0 5943 Ferdinand II. Kipper 24er 1623; Leopold I. 6 Kreuzer 1681; Dreier 1694, 
1695 u. 1705; Josef I. Steirischer Gr. 1708; Maria Theresia. Kupfer- 
heller 1765; Josef II. 20 Kreuzer 1773. S. g. e. u. g. e. 8 

*7. " 5944 Olmütz. Wolfgang v. Schrattenbach. Taler 1738. Sch. 3674 Amn. 
S. g. e. 

5945 Salzburg. Leonh. v. Keutschach. Rübener 1500; Ferdinand 
K. Kreuzer 1805. S. g. e. 

| 5946 Tirol. Sigismund. 6 Kreuzer (2); Ferdinand Karl Groschen 1061. 

S. g. e. 3 

I 5947 Ungarn. Malkontenten. K. 10 Poltura 1705. S. g. e. 

5948 Leopold I. 6 lvr. 1674; Maria Theresia. 30 Kr. 1762. S. g. e. 2 

5949 Galizien. Maria Theresia. 15 Kreuzer 1777. (Auschwitz u. Zator.) G. e. 

5950 Aquileja. Marquard v. Randeck. 1365—1381. Denar. G. e. 

5951 Ragusa. Kupferfollaro o. J. G. e. 2 

»5952 Bayern. Ludwig I. Dickpfennig. Wittelsb.27 (2). Ernst I, u. Wilhelm. 
Desgl. W. 164. Heinrich I. Straubinger Pf. W. 3276. S. g. e. 4 

Regensburg. 

M.. 5953 Klippe 1608 a. d. Reichstag. Engel mit Wappenschild. Ks. Schrift. Plato 78. 

32X32 mm. 8 Gr. S. g. e. 

5954 Schaumünze 1627 auf die Grundsteinlegung der h. Dreifaltigkeitskirche. 
Die Kirche. Ks. Wappenkreis. Plato 21. Mad. 5093 41 mm. 19 Gr. S.g.e. 
s3.s]0 5955 Schaumünze 1649 a. d. westfftl. Frieden. Arche Noah. Ks. Schrift. Plato 173. 
Poliert. 41 mm. 19 Gr. G. e. 

|?)956 K. Brückenzollzeichen 1549. Schratz 185. G. e 
fa.JÖ 1^957 Taler 1694. Plato 133. Poliert. S.g.e. 

(5958 Konv.-Taler 1754. Stadtansicht u. Brustb. Franz I. r. Mad. 5104. S. g. e. 
f5959 Desgl. 1775. Mit Brustb. Josefs II. Plato 154. Sehr schön. 

\5960 2 Kreuzer 1632; Kr. 1646; Pfg. 1774 u. 1778; Heller 1754. S. g. e. r 
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Pfalz — Nürnberg. 


Pfalz - Mosbach. 

3 r* " 

5961 Otto 11. 1461—1499. Neumarkter Goldgulden 1496. o OTTO QoPo 
RQßl o_o D V X o BÄ VÄ RIO o Madonna über d. Weckenschild im Strahlen¬ 

kränze. Ks. + SKOßäT’ o ßOVÄ o ÄVR o ßOVTFORQß’ g 1Ä96. Vierfeld, 
pfalz-bayerisches Wappen im Dreipass. Exter II, S. 284, 3. Vorzügl. 

Abbildung Tafel VI. 


5962 Brandenburg' Baureuth. Groschen 1720; Doppelgroschen u. 

/-i, i *nc\r ir .n -t HOO . TT" -... ITTKA. O rv Pfrva 1 7I • 00 Tiranvar 


■40 


( 

15963 


J 590 


ji aiiucnuui ^ - uuyi vm.... .. * — 1 ' vv 

Sterbegr. 1735; Halbgr. 1738; Kreuzer 1750; 2 g. Pfge. 1751: 20 Kreuzer 
1765. S. g. e. u. g. e. 7 

-Ansbach. Joh. Friedr. >/» T. 167G; Karl W. Friedr. Doppelgr. 
1729; Huldigung. Alexander. Kreuzer 1788. S. g. e. 3 

5964 Alexander. Med. 1773 a. die überstandene Pestgefahr (v. J. C. Reich). 
Pfeifer u. Ruland 158. 36 mm. Zinn. S. schön. 


Nürnberg. 

^ • 5965 Grosse Medaille 1616 auf die Grundsteinlegung des Rathausneubaus. 

CHllISTVS FVNDAMENTVM SALVTIS NOSTRzE. Die drei Stadt¬ 
schilde; darunter ein Kranz, der mit sieben Patrizierwappen besetzt ist. 
Im Felde Jledificat “Dominus vigilans | protegit urbem. Ks. Schrift in 
in 22 Zeilen, imhef p. 72138. 83,5 mm. 57 Gr. Schön. 

5966 Klippe 1650 a. d. westftll. Frieden. Imhof p. 104. 30X30 mm. 8 Gr. 

^ Poliert. S. g. e. 

* ^ 5967 Steckenreiterklippen 1650. Mit u. ohne Käppchen, lnih. 71 u.72. S. g. e. 2 

5968 l l& Lammdukatenklippe. Vorz. 

^ ~ 5969 Guldentaler 1564. Die beiden Stadtschilde. Ks. DAdler mit Wertzahl 
. - - u. Titel Ferdinands I. Imh., S. 528, 21. S. g. e. 

** 5970 Desgl. 1619. Die mit Engelsköpfen verzierten Stadtschilde.’ Ks. Wie 
vorher. Titel Mathias’. Imh. 555, 110. Schön. 

/£ /ö971 Halber Guldentaler 1612. Mit Titel Rudolfs II. Imh. 584, 47. S. g. e. 
L5972 Taler 1627. Wappenschilde u. DAdler. Geh. gew., g. e. 

5973 Desgl. 1680. Die drei Schilde u. Stadtansicht. Imh. 121. S. g. e. 

f t — (”5974 Desgl. 1711. Brustb. Karls VI. u. Stadtansicht. Imh. 135. S. g. e. 

’ J 15975 Konvent.-Taler 1763. Sitz. Noris. Imh. 156. S. g. e. 

* 7* 5976 Desgl. 1763 a. d. Frieden. Opfernde Noris. Imh. 158. S. g. e. 

(5977 Desgl. 1765. Brustb. Josef’s II. u. Stadtansicht. Imh. 163. S. g. e. 

J5978 Desgl. 1768. Stadtansicht u. DAdler. ^ Imh. 180. G. e. 

J5979 Konvent.-Gulden 1760. Flussgott u. DAdler. Imh. 59. S. g. e. 

15980 Schilling o. J. Stadtschild im Vierpass u. Adler. S. g. e. 

^ 7«T<T 5J) 81 20 Kreuzer 1769; 6 Kr. 1807; 5 Kr. 1622; 2 Kr. 1665 u. 1678. S. g. e. 5 

{•5982 Kreuzer 1693, 1758, 1764, 1773, 1797-99 u. 1806; Kupferkr. 1622; Silber- 
pfge. o. J., 1514, 1527, 1628, 1674, 1679, 1718, 1778, 1780,1782 u. 1788; 
Korzondreier o. J. S. g. e. 21 

15983 Bamberg. Anton v.Rotenhan. 1431-1459. Einseit.Pfennigo.J, G.e. 

v>984 Würzburg. Franz Ludwig v. Erthal. PrHmientaler 1786. Brustb. r. 
Ks. Putte mit Attributen. Sch. 4943 Anm. S. g. e. 
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Oesterreich — Eisass-Lothringen. 


^ P 985 

/ 598G 

15987 
/ v. 5988 


V-Jl 5989 
f 5990 


'* : 

(.5$ 


5991 

5992 


/<s. 

iSift 


,T>993 

5994 

1*6995 

15996 


yrS'c 5997 
5998 
/, 5999 

/£• 6000 
7 . 6001 

.j"? 6009 

/ 2 . 6003 

/ Vj') 6004 

.v J 0005 

jLS 0006 


Wertheim. Johann I. 1373—1407. Denar. Kopf v. vorne. Ks. Adler. 
Wibel 13; nebst Kr. 1790. S. g. e. 2 

Nördlingen. Groschen 1527; Memmingen. Denkmünze 1730. 
Augsburger Konf. S. g. e. 2 

Kempten. Taler 1542. Vier Wappen unter Krone. Ks. Brustb. 
Karls V. r. Zu Mad. 4969. G. e. 

Kaufbeuren. Halber Taler 1542. MOXE * XO * CIVITATIS * 
KAVFBVRN. (Granatapfel). Stadtschild. Ks. CAROLVS * V $ ROMA £ 
IMP * SEMP * AV Gekr. Brustb. Karls V. r. S. g. e. 

Isny. Batzen 1508 u. K. Heller 1696; Ravensburg. Eins.Heller o. J.; 
Hall. Pfg. 1664 u. 1/2 Kr. 1712. S. g. e. 5 

Bistum Augsburg. Konrad v. Hirscheck. 1150—1167. Halb- 
brakteat. Wie No. 3709. Schön. 2 

Stadt Augsburg. Klippe 1704 a. d. Kinderfriedensfest. Grossh. 417. 
30X30 mm. Al. Schön. 

Med. 1730. Augsburger Konfession (v. Dockler). Brustb. Luthers u. 
Melanchthions u. Opferaltar. 2,5 Gr. Schön. 

Batzen 1532. Förster 54. S. g. e. 

Dukat 1743 (v. Tiebaud). Stadtwapp. Ks. Brustb. KarlsVII. r. F.543. Vorzttgl. 
Taler 1626. Stadtansicht u. Adler. Förster 221. S. g. e. 

Taler Gustav Adolfs 1632. Brustb. v. vorn. Ks. Gekr. schtfedisches Wappen; 
darunter der Pyr. Old. 935. Sch. 2035. S. g. e. 

Taler 1641. Stadtansicht. Ks. Brustb. Ferdinands III. r. Förster 316. Vorz. 
Desgl. 1694. Stadtschild u. I)Adler. F. 414. S. g. e. 

Batzen 1623, 1624 u. 1636; Kupfer 2 Pfg. 1763; Pfg. 1759 —1804 (7); 
Heller 1786—1804 (3); Eckige Heller 1752 — 1766 (3). S. g. e. u. g. e. 17 
Ulm. Halber Regimentstaler 1622. Stadtansicht. Ks. Engel mit 8 
Ratsherrenwappen. Binder 71. Zu Mad. 2348. Geh. gewesen. Vergoldet. 
S. g. e. 

Notklippo 1704. Stadtschild u. DAdler. B. 140. Schön. 

Med. 1730. Jub. d. Augsburger Konfession. Altar u. Stadtschild. B. 167. 
25 mm. Al. Schön. 

Taler 1620. Stadtschildo. Ks. DAdler. Zu B. 54. Mad. 5138, S. g. e. 
Desgl. 1636. Wie vorher mit Englskopf über dem Wappen u. Mzz. M. 
B. 107. Vergoldet. S. g. e. 

2 Kreuzer o. J. (Maxim. II.); einseit. Silberpf. (2) u. Kupferholler. S. g. e. 4 
Konstanz. Schilling mit sitz. h. Konrad (2); Batzen (2); 2 Kr. 1652; 
Kreuzer o. J. (2). Lindau u. Buchhorn. K. Heller. S. g. e. 9 


Eisass und Lothringen. 

0>007 Strassburg. Lilienpfennig; Halbgroschen(3) u.Halbbatzen (2). S.g. e. 6 
|6008 Dreibützner o. .1. u. 33 Sols 1705 (gelocht). E. u. L. 524. S. g. e. 2 

6009 Hagenau. 2 Kreuzer 1664. Obereisass. Brakteat. Rad. S.g.e. 2 
l G010 Metz. Taler 1650. Stadtschild. Ks. Brustb. d. h. Stefan. Mad.2286. S.g.e. 
L6011 Städt. Groschen nebst Denier v. Sierk Karls II. S.g.e. 2 


Schwäbische Brakteateri. 


l T <(5015 
1.6016 
K 6017 

3 6018 
ö 6010 


6021 


1 «022 


^ • 6023 


L 6025 

/o - *>"3 « 02 « 


* 6027 


Schwäbische Brakteaten. 

Reichsmünzstätte zu Ulm (vgh^Anm. zu No. 3660). Kaiser 
Heinrich VI. 1191—1197. HENRIC—VS • CESAR. Thronender Kaiser 
mit Kreuzstab u. RApfel; starker Perlrand. Vgl. Archiv, T. 28, 22. 
24 mm. Vorz. 

Desgl. kleiner ohne Umschrift. Der Kaiser hält ein Blütenszepter; starker 
Perlrand. Arch. II., S. 398. 21 mm. Vorz. 

Königsbrakteat um 1200. Gekr. Brustbild mit Schwert u. Kreuz über 
einem 1. blickenden Adler; i. F. 2 Ringel u. 5 Kreuzeben. Viereckrand. 
Fund v. Federsee. Bayr. Mittlgn. 1909, T. 5, 24. 22 mm. Vorz. 

Desgl. Der König auf einem von 2 löwenartigen Tieren gebildeten Sitze 
thronend, hält ein Kreuz u. eine Lilie empor; i. F. 4 Ringel. Viereckrand. 
Arch. I, S. 259. 19 mm. S. g. e. 

Friedrich II. 1212 —1250 (um 1230). Geflügeltes Brustb. d. Königs r., 
den Kopf nach vorn gewandt, die R. zum Schwur erhoben. Kreuz- 
Viereckrand. Arch., T. 5, 11. 21 mm. Vorz. 

Halber Adler u. aufgerichteter Löwe r. unter d. Kaiserkrone. Kreuz- 
Viereckrand. Archiv, T. 5, 8. 21 mm. Vorz. 

Gekr. Brustb. v. vorn, 2 Lilienstäbe haltend. Perlrand. Archiv, T. 36, 14a. 
22 mm. Vorz. 

Herzoglich schwäbische Brakteaten. Zwei aufgerichtete 
Löwen gegeneinander neben einem Kreuzstab auf Bogen; i. F. 4 Ringel. 
Viereckrand. Archiv I, S. 258. 20 mm. S. g. e. 

Heraldischer Adler 1. blickend zwischen 2 Türmen auf e. Bogen, unter 
dem ein Löwe mit vorwärts gewandtem Kopfe r. schreitet. Viereck¬ 
rand. 19 mm. S. g. e. 

Dreitürmiges Gebäude auf e. Bogen, unter dem ein Löwe mit vorwärts 
gewandtem Kopfe r. schreitet; i. F. 2 Ringel. Perlrand. 17 mm. S. g. e. 

Vorderteil eines Löwen, mit beiden Pranken einen dreiteiligen Bogen 
haltend, auf dom ein breites Gebäude mit 2 Kuppeltürmen ruht. Starker 
Perl- und Linienrand (Ueberlingen?) Fund von Federsee. Num. Ztg. 1861, 
T. I, 32. 21 mm. S. g. e. 

Konstanz. Brakteat (um 1180—1200). Wie No. 3531. Vgl. Archiv, 
T. 28, 23. 21 mm. Vorz. 

Desgl. (nach 1200). Thronender Bischof mit Lilie u. Buch; i. F. ein Blüten¬ 
zweig u. 2 Ringel. Kreuz-Viereckrand. Archiv, T. 5, 16. 22 mm. Vorz. 

Späteres 13. Jahrhundert. Kopf d. Bischofs zwischen Stab u. Lilie. 
Perlrand. Beyschlag, T. 5, 14. 20 mm. Vorz. 

Brakteat einergeistlichen Münzstätte desBodensee- 
gebietes (Konstanz?). Kirchengebäude mit 2 Seitentürmen u. kreuz¬ 
tragenden Kuppel über doppeltem Bogen. Linien- u. starker Perlrand. 
Fund vom Federsee. Num. Ztg^ 1861, T. 2, 85. (RR). 22 mm. Vorz. 

Abbildung: Tafel VIII. 

Reichenau. (Münzstätte Radolfszell.) Brakteat (um 1200). 
Der auf einem Bogen sitzende Abt hinter einem Querbalken, hält 
Krummstab u. Lilie. Starker Perlrand. Archiv, T. 28, 2;>. S. g. e. 22 mm. 
(Vgl. No. 3547 Anni.). 

Wie No. 3548. Archiv, T. 5, 7. Vorz. 



Schwäbische Brakteaten 


6029 Ueberlingen. Um 1230. Löwe mit gekröntem Menschenkopf u. Palmetten¬ 

schweif 1. Rand aus Vierecken u. Perlen. Archiv, T. 6,18. 22 mm. Vorz. 

6030 Lindau. Um 1180. • •DÄV6I. Lindenzweig mit 7 Blättern in Perlreif. 

Archiv, T. 59, 9. 21 mm. G. e. 

6031 Desgl. (um 1200). Wie No. 3675. Archiv, T. 36, 32. Vorz. 

6032 Desgl. (um 1220). Wie No. 3676. Archiv, T. 5, 1. Vorz. 

6033 Brustb. d. Königs v. vorn zwischen 2 Lindenzweigen. Rand aus Kreuzen 

und Ringeln. Vgl. Archiv, T. 3, 14. 21 mm. Vorz. 

6034 Desgl. Wie No. 3671. Vorz. 

6035 Desgl. Wie No. 3678. Archiv, T. 36, 33. Vorz. 

6036 Lindenzweig mit 3 Blättern u. 4 Blüten. Archiv, T. 57, 10. 19 mm. S. g. e. 

6037 Abtei Kempten. Hildegardbrakteat (um 1200). Wie No. 3685, 


^6038 Abt Heinrich II. mit Kaiser Friedrich II. (nach 1218). Wie No. 3866. 

S. g. e., am Rande 1. ausgebr. 

6039 Ueber einer Mauer zwei gekr. Brustbilder, das 1. (Abt oder Kaiserin?) 
mit Kreuz, das r. mit Lilienszepter, zwischen beiden ein Lilienstab. 
Viereckrand. Archiv, T. 18, 3. 19 mm. Vorz. 

Unsichere Zuteilung. Aus d. Funde vom Federsee. 

< /. 6040 Ueber einer von 3 Arkadenbogen getragenen Brüstung, die Brustbilder 

eines Weltlichen (Schirmvogtes?) mit der Fahne r. und eines Geistlichen 
(Abtes) mit Kreuz; i. F. ein Stern, 2 Kügelchen u. 4 Ringel. Viereckrand. 
Fund von Federsee. Num. Ztg. 1861, T. 1, 23. 20 mm. (RR). Vorz. 
j. 7 i 6041 Ravensburg. Um 1200. Wie No. 3654. S. g. e. 

6042 Biberach. Wie No. 3653. Vorz. 

6043 Sigmaringen (oder Grafen von Veringen). Zwei aufrecht 

stehende Hirschstangen, zwischen denen ein Stern. Linien- und 
Perlrand. Archiv, T. 37, 65. 21 mm. Fund v. Wolfegg (nur 5 Stück). Vorz. 
% JS 6044 Rottweil (?) Rohgezeichneter heraldischer Adler in Perlkreis. Archiv, 

T. 17,26. 18 mm. S. g. e. 

' j. - 604*, Dynastische Brakteaten Oberschwabens. (Kyburjj, 
Zäh ringen, Habsburg oder Nellenburg.) Ein Krieger in 
Helm u. Panzerhemd mit geschwungenem Schwert r. neben einem Drachen; 
i. F. ein Stern. Viereckrand. 20 mm. Vorz. 

Abbildung Tafel IX. 

f t 6046 Desgl. Unter einem auf zwei Türmen ruhenden Bogen steht ein Krieger mit 
geschultertem Schwert u. Mantel; i. F. 2 Ringel. Viereckrand. 19 mm. S. g. e. 
2 . 6047 Augsburg. Udalschalk v. Eschenlohe. 1184 — 1202. BrakSeat. 

Brustb. d. Bischofs v. vorn mit erhobenen Händen in lilienverziertem 
Bogenkreise; i. F. 2 Kugeln. Archiv, T. 57, 4. 21 mm. S. g. e. 

v. Höfken verlegt diesen Brakteaten nach Kempten. 

Jß 048 Brakteaten des 13. Jahrhunderts. Wie No. 3720. Vorz. 

'f * 16049 Desgl. Wie No. 3721. Vorz. 

h v $ 6050 Brustb. d. Bischofs v. vorn mit erhobenen Händen, in d. R. einen RApfel. 

Halbmondrand. Archiv, T. 9, 11. 21 mm. (RU). Vorz. 

/• * !) 6051 Brustb. v. vorn mit Krummstab u. Schlüssel. Archiv, T. 9, 17. 20 mm. Vorz. 

6052 Königl. Münzstätte Schongau oder Donauwörth. 
f$ ■ Friedrich II. Wie No. 3746. Vorz. 

< 6053 Desgl. Wie No. 3744. Beyschlag, T. 5, 16. Vorz. 
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Schwäbische Brakteaten 


6054 Desgl. Gekr. Brustb. mit Lilie u. Falke. Wie No. 3747. Vorz. 
j 6055 Desgl. Wie No. 3745. Archiv, T. 9, 6. Vorz. 

| 6056 Konrad IV. Desgl. Wie No. 3748 (siehe Anm.). Vorz. 

1^6057 Desgl. Wie No. 3752. Vorz. 

6058 Breisgau. Eckiger Pfennig (14. Jahrh.). Heraldischer Adler 1. blickend. 
S. g. e. 

( 6059 Freiburg. Eckiger Rappen (14. Jahrh.). Wie No. 3512 (Zuteilung 
fraglich); desgl. Adlerkopf 1., davor ein Kreuz. Cahn, Rappenmünz- 
bund 1. S. g. o. 2 

6060 Eckiger Rappen um 1400. Wie No. 3513; Rappen nach 1425. Adlerkopf 
auf Schild. Cahn 2 u, 3. S. g. e. 2 


Schweiz 


6061 Bistum Basel. Brakteaten. a) Bischofskopf v. vorn, b) Bischofskopf 1. 

Mayer, T. II, 120 u. 126. S. g. e. 2 

6062 Stadt Basel. Taler 1622. Baselstab u. Adler. Haller 1586. S. g. e. 

C . 6063 Luzern. Taler o. J. Doppeladler über d. verzierten luzerner Schild. 

Ks. Der auf einem Thronsessel sitzende Heilige, in der Rechten den 
Bohrer u. Buch, in der Linken den Bischofsstab haltend. Haas 67. 
Haller 1108. Madai 2094. Die Felder poliert; sonst s. g. e. 

6064 Laufenburg. Eckiger Brakteat (nach 1372). Schwanenhals mit Ringel. 
Meyer, T. V, 77. 15 mm. S. g. o. 

^* 6065 Stift St. Gallen. Schriftbraktoat. Wie No. 3551. Vorz. 

'"ö (6066 Desgl. Lamm 1. mit Kreuzstab. Arch., T. 28, 26. S. g. e. 

\6067 Desgl. Lamm 1. mit Kreuzfahne. S. g. e. 

6068 Schaffhausen. Desgl. Bock über einem Dach; auf s. Rücken ein 

Türmchen. Wiener Num. Ztschr. XIV, T. 4, 29. 24 mm. S. g. e. 

V*M)069 Zofingen. Desgl. Z —O —V —I. Gekr. Kopf. Meyer, T. 5, 58. S. g. e. 

f6070 Desgl. Gekr. Kopf zwischen Z —0; desgl. Hehn u. Pfauenschweif. 
Lj “j Meyer, T. I, 15 u. 22. S. g. e. 2 

(,6071 Thuengen. Desgl. Kopf 1. zwischen T ^ Meyer, T. V, 68. S. g. e. 
6072 Zürich. Desgl. Kopf 1., zwischen Z ^ Arch., T. 33, 1. S. g. e. 

J 6073 Abtei Rheinau. Sehriftbrakteat. Wie No. 8560. Vorz. 

6074 Desgl. Abt mit Krummstab, Buch u. Lilie über Fisch; i. Felde Kreuzstab, 
^ - Kreuzchen u. Ringel. Arch., T. 37, 61. 20 mm. Vorz. 

6075 Lot von 10 schweizer. Billonmünzen, darunter ältere. S. g. e. 10 
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6076 Hennegau. Wilhelm II. 1337 — 1348. Denier. Löwe u 

Chalon 72. S. g. e. 

6077 Philipp der Gute. 1433—1467. Doppelgroot. Wappen. Ks. La 

von Löwen u. Lilien umwinkelt. Chalon 163. S. g. e. 
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f6078 

J. iS 4 

16079 


z. 


,6079 
6080 
6081 
f 6082 


^6083 

16084 

/7 6085 

w.t C 6086 

/. 6087 

6088 
2. SO 0089 
Yr Au 6090 
, Kl. 6091 
Y.SO 6092 


±Sb 6093 

1 6094 
6095, 


(6C 

l 1 

160 


^. j ^ 6096 
/ jj '6097 


Flandern. Ludwig v. Male. Turnose, Botdrager und 1/2 Botdrager. 
Gaillard 219, 223 n. 227. S. g. e. 3 

Johann. Doppelgroot. Deschamps, t. X, 26. S. g. e. 

Tournay. Philipp II. Ducaton 1592. S. g. e. 

Luxemburg. Elisabeth. Groschen. Wie No. 1239. S. g. e. 
Utrecht, Bistum. Rudolph v. Diepholz. 1431—1455. Goldgulden. 
Wappen im Dreipass. Ks. Der h. Martin. V. d. Chijs, t. XV, 2. S. g. e. 
David v. Burgund. Groote 0 . J. (2) u. 1478. V. d. Ch., t. XVII, 15; 
XX, 56 u. XVIII, 26. S. g. e. 3 

Geldern. Karl v. Egmond. Goldguldon. Der Herzog zu Pferde r. 
Ks. Wappen auf Blumenkreuz. V. d. Ch., t. XV, 9. S. g. e. 
Friesland. Albert v. Sachsen. Groot. Vierfeld. Wappen mit sächs. 
Mittelschild. Ks. Gekr. D Adlerschild auf Langkreuz. V. d. Ch., t. VI, 3. S.g.e. 
Groningen. Turnose. >|< MONETA GRONEN. Ks. Stadtzeichen. 
V. d. Ch., t. VIII, 5. S. g. e. 

Jager 1454, 1473 u. 1474. Wie No. 4555. V. d. Ch. 47,64,65. S.g.e. üTvorz. 3 
Dewenter, Kämpen u. Zwolle. Taler 1583. Mad.4835. S.g.e. 
Kämpen. Taler 1599. Torburg u. DAdler. Mad. 4809. G. e. 

Desgl. o. J. Ebenso, aber von zierlichem Schnitte. Tit. Rudolfs II. Vorz. 
Desgl. 1652. Geharnischter u. Löwe. Verkade, t. 163, 1. G. e. 

Zwolle. Taler o. J. Beh. Wappen u. DAdler. Tit. Matthias’. Vgl. 
Verk., t. 170, 1. Nebst Escalin 0 . J. S. g. e. 2 

Nimwegen. Taler 0 . J. Stadtschild auf DAdler. Ks. Htiftbild 
Ivarl’s V. r. Nebst Stüber 1603. S. g. e. 2 

Lot Silbermünzen v. Brabant, Flandern u. der Niederlande. Meist ältere. 

101 Gr. G. u. s. g. e. 33 

Lot niederländ. Kupfermünzen; darunter ältere und Antwerpener Not- 
münzen 1814 (3). G. u. s. g. e. 34 

Lot älterer dänischer Silber- und Scheidemünzen. 40 Gr. Meist s. g. e. 21 
Lot nicht eingeteilter oder unbestimmter schriftloser Brakteaten der 
niedersächsischen Gegend. Nebst Seeländer’scher Fälschung, T. I, 7. 17 


Errata. 


Bei No. 475 lies: 

Fund von Seega 646. 

| Bei No. 

1721 lies: Dbg. 611. 

r r» 

504 


» n n «21. 



2172 Anm. lies: Dobeneck. 


5*20 ist beizufügen: Freekleben 56. 



2235 lies: Seega 236. 


547 

lies: 

Dbg. 642. 

„ 

„ 

2433 „ „ 482. 

*- * 

616 


Fund von Seega 596. 



2528 „ Arnshuug. 

* V 

736 

» 

Otto III. 

„ 


2645 ist die Anmerkung zu streichen 

„ „ 

m 

n 

1680. 



2811 lies: 10 Stück. 


907 


Hildegund. 

r 


2984 „ ohne Heiligenschein. 

n » 

12:10 

„ 

Wenzel 11. 

r* 

„ 

3138 „ Dbg. 868. 

„ „ 

1363 


1575. 

„ 


3198 „ 14 Stück. 


Von meinen Auktionskatalogen sind noch zu beziehen: 

1892. Stuttgarter Münzfreund: Taler, Doppeltaler etc. 18. u. 19. Jahrh. 1153 

Nummern, Mit Preisliste 1.50 

1893. Laible etc. Münzen und Medaillen. 3139 Nummern. 2 Tfln. Mit Proisl. „ 2.— 

1897. Grünert etc. Braunschweig; Taler u. Doppeltaler des 19. Jahrh., Refor¬ 

mation u. Bücher. 2143 Nummern. Vergriffen. Preisliste allein „ 1.50 

1898. Frankfurter Münzen u. Med.; deutsche Kaiser, Reformation, Schützen- 

festo; Fund v. Nussloch. 1261 Nummern. Mit Preisliste „ 2.— 

1898. v. Heyden. Ehrenzeichen, Orden u. Dekorationen Deutschlands u. Oesterr.- 

Ungarns. 1117 Nummern. Mit 2 Tafeln und Preisliste „ 2.50 

Mit Preisliste ohne die Tafeln „ 2.— 

1899. Grote. Norddeutscheu.ausl. Mittelaltermünzen; Bardt, Mittelaltermünzen; 

Fund V. Grünstadt; Greene, Original Siegelstempel; Taler u. Medaillen. 

4456 Nummern. Mit Preisliste „ 3. 

1900. Lotholz etc. Münzen u. Medaillen; Waterloomedaillen; Münzen v. Croy; 

Grote, 2*cr Teil; Brandenburg-Ansbacher Münzen etc. 2603 Nummern. 

Mit 3 Tafeln und Preisliste ,, 2.50 
Mit Preisliste ohne die Tafeln „ 2.— 

* 1900. Hoffmann. Orden u. Ehrenzeichen aller Staaten; neue Taler etc. 954 

Nummern. Mit Preisliste „ 2.— 

1901. Walcher von Molthein. Griechische Münzen. 3310 Nummern und 43 

Num. Bücher. Ohne die Tafeln. Mit Ergänzungskatalog und Preisliste „ 4.- 

1901. Frankfurter Münzen u. Medaillen. 720 Nummern. Mit Preisliste „ 2. 

1901. Diemer. Elsässische Münzen u. Med. 1000 Nummern. Mit 7 Tfln. u. Preisl. „ 3.— 

Mit Preisliste ohne die Tafeln „ 2.— 

1903. v. Heyden. Ehrenzeichen und Abzeichen von Frankreich und Belgien. 
Buhlers. Kriegs- und Militärmedaillen Deutschlands und anderer 
europäischer Staaten. 948 Nummern. Mit Preisliste „ 2.— 

1903. Münzen des deutschen Mittelalters z. T. aus dem Besitze d. Herrn Land¬ 
gerichtsrat a. D. Herrn. Dannenberg in Berlin. 1611 Nummern. 

Mit 3 Tafeln und Preisliste „ 2.50 

1903. Ruff. Sammlung v. Münzen, Medaillen, Jetons etc. nach Städten ge¬ 

ordnet etc. etc. 3760 Nummern. Mit Preisliste „ 2.50 

1904. Martini. Sammlung v. antiken Münzen. 1345 Nummern. Mit Tafeln. Preisl. „ 2.— 

1904. Dreyer-Wengi, Ad. Luzerner Münzen und Medaillen. 451 Nummern. 

Mit 2 Tafeln und Preisliste „ 2.50 

1904. Deutsche Münzen und Medaillen; Schweizerische Münzen und Medaillen, 
darunter die Sammlung des Herrn de PalSzieux v. Münzen des Bistums 
Sitten etc. 974 Nummern. Mit 'lafel und Preisliste * 2. 



1905. Gräfl. S .. . sehe Sammlung. Münzen und Medaillen. 2373 Nummern. 

Mit 4 Tafeln und Preisliste <^.2.— 

1906. v. Nathusius. Deutsche Taler etc. Walcher. Münzen und Medaillen 

von Schw. Hall. 1738 Nummern. Mit 3 Tafeln und Preisliste „ 2.50 

1907. Sammlung von Kunstmedaillen, frühesten deutschen Talern u. and. 

488 Nummern. Mit 10 Tafeln und Preisliste „ 4.— 

Mit Preisliste ohne Tafeln „ 2.50 

1908. I. Universelle Sammlung aus d. Beständen e. ausl. Museums. II. Sammlung 

„Medicina in nummis“. III. Sammlung Braunschweig-Hannover. 2614 
Nummern. Mit 10 Tafeln und Preisliste „ 4.— 

Mit Preisliste ohne Tafeln „ 2.50 


Periodischer Verkaufskatalog XXI (1908). Münzen und Medaillen 

des Mittelalters und der Neuzeit (über 5000 Nummern). 

Periodischer Verkaufskatalog XXII (1909). Moderne Kunst¬ 
medaillen und Plaketten (492 Nummern mit Abbildungen). 



Kunz & Gabel, Frankfurt a. M. 

Mainzer Landstraße 151. 
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